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T O F P e li e.

jiUPieser dritte Band bildet wiederum ein für sich verständliches, 
abgeschlossenes Werk, ist aber auch zum Theil eine Ergänzung 
und Fortsetzung des ersten Bandes. Er giebt gleichzeitige, bisher 
noch nicht gedruckte Quellen für die Geschichte des Bisthums 
B r e s la u  von 1599 bis 1649.

Es ist in ihm enthalten:
1) E x tr a c tu s  a cto ru m  c a p itu la r iu m  c a t h e d r a lis  e c -  

c l e s i a e  W r a t is la v ie n s is  ab anno 1621 usque ad 

annum 1649 (S. 1— 315).
Die Acta capitulada ecclesiae cathedralis W r a t is la v ie n s is  

vom 4. August 1621 bis zum Ende des Jahres 1649 (die also 
fast den ganzen Zeitraum des dreissigjährigen Krieges umfassen) 
sind ein Folioband von 842 beschriebenen Blättern oder 1684  
Seiten und ganz vollständig erhalten. Sie befinden sich in dem 
Provinzialarchive zu B r e s la u , aus welchem ich sie besonders 
durch die freundliche Güte und Vermittelung des Herrn Profes­
sors Dr. W a t t e n b a c h  auf längere Zeit zur Benutzung erhielt.
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Herr Antiquar R o b e r t  S t e t t  in B r e s l a u  (Schulgasse Ko. 20), 
der sich um die Erhaltung dieser Acten verdient gemacht, 1 at mir 

schriftlich mitgetheilt, er habe sie vordem zuerst dem seligen 
Prälaten Ign . R i t t e r  zum Ankauf angeboten, dieser aber ge­
glaubt, sie seien nur eine Dublette, hierauf seien sie für das Pro­
vinzialarchiv durch Ankauf erworben worden. In meinem hi ab­
gedruckten Extractas habe ich sie excerpirt, das unwichtige eg­
gelassen, aber alles wichtige wörtlich und unabgekürzt aufgenom­
men. Dieser Extractus ist daher eine w ichtige, gleichzeitige, 
unumstössliche Quelle und behält seinen Werth, wenn auch selbst 
geistreiche, aber nach vorgefassten Ideen entworfene Darstellun ­
gen Neuerer fallen. Die in diesen Acten enthaltenen Verhand­
lungen über die Aufnahme der Prälaten und Domherren sind zwar 
an und für sich nicht unwichtig, aber ich habe sie in der Regel 
weggelassen, weil ich sie besonders excerpirt habe, um sie in den 
von mir gesammelten Lebensskizzen der Prälaten und Domherren 
der B r e s l a u e r  Cathédrale zu benutzen und wiederzugeben. leb 
habe nur einige, wohl gerechtfertigte Ausnahmen gemacht, wie 
b e i S e b a s t i a n  v o n R o s t o c k ,  dem späteren Bischöfe fS. 3 11 -314). 
Ueber die in den Acten öfters genannten Prälaten und Dom­
herren geben die im ersten Bande (Prälaten und Domherren der 
B r e s l a u e r  Cathédrale von 1300 bis 1633 S. 2 7 7 — 288) enthal­
tenen Notizen vorläufig genügenden Aufschluss; nur bei wenigen 
waren besondere Anmerkungen nöthig.

2 ) Die A c t a  c a p i t u l a r í a  e c c l e s i a e  c a t h e d r a l i s  Vra  
t i s l a v i e n s i s  anni  1599 (18. Mart .  —  19. O ct.)

sind eine gleichfalls wichtige Quelle. Das Original ist ein Folio- 
Band von 173 Seiten. Der Herr Consistorialrath D i t t r i c k  in 
B r e s l a u ,  zu dessen Verfügung es stand, hat mir dasselbe freund­
lichst sur Benutzung verstattet. Da diese Acta fast nur beachtens- 
werthes enthalten, so habe ich sie (S. 316— 384) unverkürzt wie­
dergegeben , so dass sie zugleich als eine Probe vollständiger Ca~ 
pitelsacten dienen können.
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Der Inhalt der E i n l e i t u n g  (S. VII und folgg.) wird, hoffe 
ich, nicht unwillkommen sein.

D iese Vorrede macht ein ínhaíts-Verzeichniss unnöthig.
Ich verstatte mir noch zu bemerken, dass ich vorläufig noch 

für eine Hauptsache die Sammlung und Bekanntmachung gleich­
zeitiger, also auch unumstösslicher Quellen halte, ohne die Ver­
dienste derjenigen zu verkennen, die eine zusammenhängende Ge­
schichte selbst schon darzustellen versuchen. Ich erlaube mir, 
eine gewiss richtige Stelle aus einem Gymnasialprogramme (Dr, 
W i g g e r ,  S c h w e r i n  1859) anzuführen: „Wenn zusammenhän­
gende Bearbeitungen auf dem Gebiete der Geschichte nicht nur 
allen Freunden dieser Wissenschaft den bequemsten W eg bieten, 
sich mit dem Verlaufe der wichtigsten Begebenheiten bekannt zu 
machen und aus der Vergangenheit die Gegenwart zu ergründen, 
sondern auch dem Forscher die Annehmlichkeit gewähren, die bis­
her gewonnenen Resultate zu überschauen und für eigene Studien 
zu verwenden; so haben Q u e l l e n s a m m l u n g e n  vor jenen den 
Vorzug, dass sie mehr, als die beredteste Darstellung eines Histo­
rikers es vermag, in den Geist vergangener Jahrhunderte versetzen, 
nachdenkende Leser zu vielseitiger Betrachtung und zu neuen For­
schungen anregen, vor allen Dingen aber das Urtheil frei halten 
von subjectiven Ansichten moderner Darsteller, ja allein zu selbst­
ständiger Forschung und Auffassung verhelfen.“

Uebrigens widerstreben zusammenhängende Darstellungen aus 

der Diöcesangeschichte und Quellensammlungen zu derselben ein­
ander keineswegs, sondern sie ergänzen und fördern vielmehr 

einander.
Allen Hochwürdigen und Hochgeehrten Herren, welche durch 

geneigte Subscription die Herausgabe dieses dritten Bandes zu be­
fördern gesucht haben, sage ich meinen tief gefühlten Dank für 
ihre freundliche Unterstützung. Aber diese Herausgabe wäre nicht 
möglich gewesen, wenn nicht unser Hochwürdigster Herr Fürst­
bischof, Herr Dr. H e i n r i c h  F ö r s t e r  die aufopfernde Gnade ge­
habt hätte, die durch die Subscription nicht zusammengebrachten 
Kosten aus eigenen Mitteln huldreichst zu gewähren, damit die
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Fortsetzung eines Bisthumsarchivs, das in ändern Diöcesen Fröh­
lich gedeiht und eine Ehrensache der Diöcesanen ist, erreicht 
werde. Ihm also, unserem hochverehrten Kirchen fürsten gebührt 
zumeist das Verdienst, dass dieser dritte Band erscheinen konnte. 
Ihm gebührt ein ausserordentlicher Dank, den ich im Namen der 
Freunde der Diöcesangeschichte auszusprechen wage. Ich selbst 
habe selbstverständlich bei meinem Unternehmen nur Mühe und 
Arbeit, freue mich aber, wenn nur die Sache selbst gefördert 
wird.

Ob dieses Archiv, für welches ich noch Stoff habe und ge­
winnen kann, wird fortgesetzt werden können, ist keine Frage, 
wenn die Theilnahme an der Diöcesangeschichte so erfreulich wie 
in ändern Diöcesen ist oder wird.

M asi aer-



Einleitung»

diesen einleitenden Blättern gebe ich ¡VacIiriclHett'tfber die 
B r e s l a u e r  Bischöfe von 1596 bis 1655, welche hauptsächlich 
das Verständniss der in diesem Bande enthaltenen Quellen der 
Bislhnrnsgesehichte erleichtern sollen. Sie bestehen theils aus 
einer Zusammenstellung schon gedruckter historischer Angaben 
theils aus Ergänzungen derselben aus Manuscripten.

I) B o n a v e n t u r a  Han ( G a l l u s ) ,  e r w ä h l t e r  B i s c h o f  von  
1596 b is  1599.

Der Bischof A n d r e a s  von Jer i m (1 5 8 5 — 1596) starb den 
5. Nov. 1596 in N e is se . Sein Leichnam wurde den 21. Nov. 
1596 von N e i s s  e nach B r e s l a u  geführt und hier den 25. Nov. 
begraben.!)

Für die Wahl eines neuen Bischofs wurde ursprünglich der 
2. Dec. 1596 festgesetzt, aber sie wurde aus gewissen Ursachen 
auf den 5. Dec. verschoben. An diesem Tage wurde B o n a v e n ­
tura Han ( Gal l us ) ,  Doctor beider Rechte, Domherr der Cathé­
drale und der Kreuzkirche zu Br e s l a u ,  feierlich durch Eintracht 
der Stimmen zum Bischöfe erwählt.

1) S. Bd. 1, S, 137.
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lieber diese Wahl berichtet nämlich das im Neisser Kreis­
gerichte befindliche Protocol! des Neisser Collegiatstiftes (von 1589 
bis 1597), wie folgt:

Feria sexta ante 24. dominicam post Trinitatis ipsa die S. 
Caeciliae, quae erat 22. dies inensis Novembris, 1596 nulium fuit 
capitulum (sc. N i s s a e )  celebratimi. Нас die Reverendas et Exi­
mias vir, dominus Ma t t ha e us  A p p e l b a u m  coram me Ma r t i no  
G l e t z e l i o ,  vicedecano et publico notario, et F r a n c i s c o  R u n g  
et Lu c a  G s e l l i o ,  vicariis, ad electionem novi episcopi s e ­
c u n d a  d i e  D e c e m b r i s  fiendam Réverendos, nobiles, clarissimos, 
magníficos atque gratiosos dominos J o a n n e m  S i t s c h ,  praeposi- 
t u m  V r a t i s l a v i  e nse  m, Ni c  о laura Ti  ntzm annum,  administrato- 
res, Mat t hi am E y t n e r u m ,  praepositum N i s s e n s e m ,  et N i c o -  
l a u m P r a u s s ,  parochum N i s s e n s e m ,  citavit.

Feria sexta ante primam dominicam Adventus, quae erat 29- 
dies mensis Novembris (1596), nullum fuit capitulum celebratum 
propter absentiam reliquorum dominorum, qui ad electionem fu­
turi episcopi V r a t i s l a v i a m  confluxerant, iustitutam ad feriam se -  
cundam post primam dominicam Adventus, quae erit 2. dies men­
sis Decembris. Ubi tamen plane nil actum est, sed electio certis ex 
causis in futuram feriam quintara, videlicet in profestum Sancii 
N i c o l a i  episcopi dilata. Faxit Deus optimus, ut utilis ecclesiae 
labescentis et Deo gratus pastor et pontifex eligatur, Amen.

Die quinta Decembris (1596) Reverendas, nobilis, ciarissi- 
mus et magnificus vir, dominus B o n a v e n t u r a  Gal l us  ( Han) ,  
J. U. D., ambarum ecclesiarum V r a t i s l a v i e n s i u m  canónicas, 
solenni modo et suffragiis concordantibus electus est in episcopum. 
Deus fortunet!1)

B o n a v e n t u r a  Han war ein S c h l e s i e r ,  in G r o s s - G l o -  
ga u  geboren. Er erhielt nach der Resignation des Ma r c u s  von  
Ki t l i t z  Freitags nach dem 22. Sonntage Trinitatis 1574 den Be­
sitz eines Canonicales der Cathédrale.2)

1) Nic. Pol (Jahrbücher der Stadt Breslau Bd. 4 ,  S. 182) schreibt': 
Den 5 . D ec. (131)6) ward von dem Capitel ohne des Kaisers E inw illigung  
zum Bischof erwählt (auch nach der Wahl Goldgülden, Thaler und allerlei 
Münze ausgew orfen), aber nicht confirmirt Bonaventura Han, ein Schlesier 
von Grossglogau, Domherr.

2 )  Regest des Suhcustos der Breslauer Cathédrale. Nach dem selben R e­
gest erhielt nach dem Tode des Bonaventura Han Johannes Cromerus den 
27. Juli 1602 den Besitz eines Canonicates der Cathédrale. Han war also 
28 Jahre (von 1574 bis 1602) Canonicus der Cathédrale.
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Als Domherr der B r e s l a u e r  Cathédrale und des G r o s s -  
Gl o g a u e r  Collegiatstiftes und Decan der B r e s l a u e r  Kreuzkirche 
Hess Han sich im J. 1585, als die Pest in S c h l e s i e n  herrschte, 
in der B r e s l a u e r  Cathédrale ein Denkmal errichten, dessen In­
schrift lautet:1)

„Nos autem gloriari oportet in cruce domini nostri Jesu Christi, 
in quo est salus, vita et resurrectio nostra, per quem salvati et 
liberati sumus.

B o n a v e n t u r a  Ha n ,  juris utriusque doctor, hujus et G l o g o -  
v i a e  M a j o r i s  ecclesiarum canonicus et decanus S. Crucis, cum 
majorem S i l e s i a e  partem pestis peragraret, vivus hoc sibi mo­
numentům • fieri fecit anno 1585. Obiit O l u m u c i i  29. Junii 
anno 1602.“

Han war verwandt mit dem B r e s l a u e r  Domherren Cas par  
Hi i t p r a n d ,  dessen Bruder V a l e n t i n  (in Gr ot t kau)  Ann a ,  ge~ 
borne Han zur Ehefrau hatte (deren Sohn der spätere B r e s l a u e r  
Domherr M i c h a e l  Hi i t p r a n d  w ar)2), und des G r e g o r  B e r n i -  
t i us ,  Doctors der Theologie und des canonischen Rechtes, der 
seit 1598 Canonicus und seit 1612 Cantor der Cathédrale war und 
um 1616 starb.

S in  a p i u s , der Thl. 2. S. 6 8 8 —89 von den von H i l d e ­
br and  handelt, führt nämlich (S. 689) folgende, ehemals in der 
B r e s l a u e r  Kreuzkirche befindliche Inschrift (tabula) an: „Anno 
1609 C a s p a r  H i l t b r a n d u s ,  G r o t k o v i e n s i s ,  artium et philo- 
sophiae M., ambarum ecclesiarum V r a t i s l a v ,  canonicus, memo­
riam mortis sibi suisque chariss. affinibus B o n a v e n t u r a e  Han,  
í. ü . D., canonico Vr at i s l .  et hujus S. Crucis decano, O l o m u -  
t ü  1602 pie defuncto, et G r e g o r i o  B e r u i t i o ,  SS. theol. et 
jur. can. d., canon. Vr at i s l . ,  S. Crucis decano, prot. apoštol., 
vivus ob oculos posuit.“

H an war auch befreundet, ja verwandt mit dem gelehrten 
W e n c e s l a u s  C r o m e r  v o n  K r i p p e n d o r f ,  der zu ihm nach 
1er Wahl getreulich hielt und den Anhängern des P a u l’.us A l b e r ­
tus  entschieden entgegentrat.3) C r o m e r ’s zweite Ehefrau Bar -

1) S. Erdmann’s Beschreibung der Cathedralkirche S. 5 5 , der restis 
statt pestis liest und eine mehr als lächerliche Ueberselzung giebt. Nach 
Pol’s Jahrbüchern (Bd. 4) herrschte 1585 die Pest.

2 ) Liber receptionum des Neisser Collegiatstiftes; vergl. meine Neisser 
Beschichte ТЫ. 2, S. 358.

3) Henelii Silesiographia renovata c, 7 p. 354.
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bar a  war nämlich die Tochter des oben genannten V a l e n t i n  
H i l t p r a n d  und der A n n a  gebornen Ha n . 1)

Unmittelbar2) nach der Wahl ( d e n  5 j)ec 1596) wurde Hań  
zwischen dem Frohste ( J o h a n n e s  S i t s c h )  und dem Scholasti- 
cus ( Paul us  A l b e r t u s )  zuerst zu dem vor dem Hochaltäre be­
reiteten Sitze und nach Absingung des Ambrosianischen Hymnus 
endlich in seine Wohnung unter derselben Begleitung geführt, 
während goldene und silberne Münzen unter das Volk geworfen 
wurden. Ihm brachten auch bald an demselben Tage die 
Fürsten'S c h i è s i  en  ś ,  welche damals in B r e s l a u  anwesend wa­
ren, ihre Glückwünsche dar. Dem Erwählten wurde als Sitz das 
O t t m a c h a u e r  Schloss3)  mit gewissen bestimmten Einkünften für 
seinen ^Unterhalt angewiesen und gewährt, bis die Genehmigung 
von dem Kaiser und die Confirmation von dem Pabste erlangt 
würden.4) Aber keine von beiden erfolgte. Der Kaiser hatte 
zwei andere Männer dem B r e s l a u e r  Capitel zur Wahl vorgeschla­
gen: den B r e s l a u e r  Probst J o h a n n e s  S i t s c h ,  welcher eine 
so grosse Last zu übernehmen durchaus sich w eigerte, und Pa u ­
l us  A l b e r t u s ,  welcher nach der bischöflichen Würde gewaltig  
strebte und alles aufbietend an die einzelnen Prälaten und Dom­
herren besondere Empfehlungsbriefe von dem Kaiser erlangt hatte. 
W eil nun die Empfehlung und die Commissarien des Kaisers wenig

1) Original des Testamentes Cromer’s im NeiSser Kreisgerichte und 
Neisser Stadtbuch.

2) Ich berichte hier nach der Fortsetzung der Chronica episcoporum  
Vratislav. Joannis Longini (D ługosz) in dem Schematismus der Geistlichkeit 
des Bisthums Breslau 1847 S. 179.

3) Hier gratulirte ihm den 23. D ec. 1396 das Neisser Capitel durch 
zw ei Abgeordnete. Das Protocoli des Neisser Collegiatstiftes berichtet 
nämlich: Feria 6. die 20. Dec, 1396 in capitulo celebrato Nissae in se­
minario episcopali ob adversara valetudine:!! praepositi „visum  est operae 
pretium Гоге, (¡no aliqui ex gremio capitular! nomine vénerabilís capitoli 
Reverendissimo domino novo electo ad futoram feriam secundam (23. Dee.) 
congratulentur. Ad quod negocium —  Malthaeus Appelbaum et Casparus 
Schoresius canonici perficiendum deputati sunt. Qui demum dieta die Ot- 
muchoviam se contulerunt et mandata expedierunt.“

4 ) In einem Index etlicher Fürstentagssachen (im Neisser Kreisgerichte) 
sind angeführt : 1. zw e i Schreiben der schlesischen Stände (Breslau den 
17. März 1597) an den Kaiser w egen  des neugewählten B ischofs, 2. ein 
Schreiben derselben Stände (Breslau den 10. Mai 1597) an den Prager 
Erzbischof w egen  Beförderung der Confirmation desselben Bischofs bei 
dem Pabste, 3. ein Schreiben des erwählten Bischofs Han (Otmachau den 
26. April 1598) an den Herzog Carl mit der Bitte um. eine Intercession an 
den Kaiser, 4. ein Schreiben desselben (Otmachau den 30. April 1598), der 
sich bedankte, dass die Stände ihn bei dem Kaiser comtnendirt, und 5. eine 
Intervention der Fürsten und Stände (Breslau den 1. Mai 1598) an den Kai­
ser w egen  des neu erw ählten Bischofs.
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beachtet worden waren, weil auch der Erwählte auf mannigfache 
W eise als Alchimist verschrieen wurde und er auf den Rath ge­
wisser Herren es verschoben hatte, persönlich vor dem Kaiser sich 
zu stellen und die Bestätigung der Wahl nachzusuchen (damit 
nämlich nicht die freie Wahl der Capitularen dadurch erschüttert 
oder geschwächt zu werden schiene), so genehmigte der Kaiser 
diese Wahl nicht nur nicht, sondern bewirkte auch durch seinen 
Einfluss bei dem Pabste, dass jene Wahl für ungültig gehalten 
wurde. Bei solcher Lage der Sache verliess der grössere- Theil 
der Capitularen ihren Gewählten, kündigte ihm den Besitz des Bis­
thums auf und trug ihm auf, er möge binnen einem Monate das 
Schloss Ot t mac hau  räumen.1)  Endlich begab sich der Gewählte 
den 23. Sept. 1598 , aber zu spät nach P r a g  zu dem Kaiser, um 
seine Sache, die sonst sehr gerecht war, zu fördern und zu ver- 
theidigen. Aber gehindert von sehr vielen und zwar den vornehm­
sten Magnaten, Hofleuten', Käthen, Vicekanzlern und Secretaren 
des Kaisers, welche schon der Doctor Paul us  durch vieles Geld, 
sehr grosse Spenden und glänzende Versprechungen bestochen 
und auf seine Seite gebracht hatte, konnte er keine Audienz bei 
dem Kaiser erlangen und er kehrte nicht mehr zur Cathédrale in 
Br e s l a u  zurück, sondern, während er bei dem Cardinal F r a n z  
•ron D i e t r i c h s t e i n ,  dem O l m ü t z e r  Bischöfe, Fürsprache und 
Rath suchte, starb er den 29. Juni 1602 in Ol müt z  und wurde 
daselbst begraben.

Mit dieser Darstellung stimmt wesentlich Н еп e l i  u s2) über­
ein, der andererseits noch einige nähere Angaben mittheilt. Nach 
ihm wurde B o n a v e n t u r a  Han  ( G a l l u s ) ,  ein Schlesier aus 
b l o g a u ,  ein Mann von ausgezeichneter Gelehrsamkeit und wegen 
der Lauterkeit seines Lebens von grossem Ansehen, den 5. Dec. 
і 596 von dem grösseren Theile3) der Domherren (a majore qui- 
dem canonieorum parte)1*) zum Bischöfe erwählt. Aber weil diese

1) In einem Manuscripte der Neisser Gymnasialbibliothek (Vitae epi- 
scoporum Vrat. bis Paulus Albertus inclus.) findet sich folgende Stelle: 
...Anno itarpie 1598 die 10. Sept. per commissaries capitoli electo nunciatum  
est, ut renünciaret de possessione et in spatio unius mensis Ottmuchovia 
cedat.“

21 Series episcoporum W ratislaviensium  bei Sommersberg Bd. III. S, 
2 3 — 4. Vergi. Henelii S ilesiographia renovata c. 7 p. 154 und с. 8  
... 1 5 1 - 2 .

3) Fibiger (in Silesiogr. renov. c. 8. S, 151) giebt in einer Parenthese 
den Grund an, dass das Collegium damals in zw ei Parteien, die der Schle­
sier und die der Schwaben, getheilt gew esen  sei.

4) Dagegen nach der obigen Darstellung einstimmig durch freie Wahl 
(unanimiter libera electione).
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Wahl etwas übereilt und, ohne dass die kaiserlichen Abgeordne­
ten: so , wie es sich gebührte, gehört worden waren, geschehen 
war, focht sie der Kaiser so sehr an, dass er glaubte, nicht eher 
ruhen zu müssen, bis er durch seinen Botschafter J o h a n n e s  
Mat t häu s  W a c k e r ,  welcher Kanzler des Bischofs A n d r e a s  ge­
wesen war, selbst ein Schwabe und desswegen ein vorzüglicher 
Begünstiger der s c h w ä b i s c h e n  Partei war, die Sache in Rom  
dahin gebracht hatte, dass der Pabst C l e m e n s  VIII. nach langer 
und sorgfältiger Ueberlegung den Gründen des Kaisers beistimmte, 
jene Wahl H a n ’s für ungültig erklärte und dem B r e s l a u e r  
Domcapitel durch einen besonderen Brief1) die vollständige Macht 
ertheilte, zur neuen Wahl eines neuen Bischofs zu schreiten. 
He ue i  і us schreibt dann, er habe an einem anderen Orte2) ge­
sagt, aus welchen Ursachen der Kaiser so sehr gegen die Wahl 
des Bo n a v e n t u r a  ( Han}  gewesen sei; auch scheine den lange 
zögernden Pabst nicht wenig endlich folgender Umstand zur Ein­
willigung in die kaiserliche Forderung bewogen zu haben. Nachdem 
nämlich bei der gerade in jener Zeit eingetretenen Erledigung der 
O l m ü t z e r  Kirche der Pabst bei dem Kaiser für den Cardinal 
Fr anz  D i t r i c h s t e i n  nicht bloss leichthin, sondern sehr eifrig ein­
mal und abermals sich verwendet hatte, gab ihm der Kaiser die 
unzweideutige Hoffnung, er werde gegenseits zu Gunsten des Pabstes 
durch seine königliche Auctoritat dahin vermitteln, dass der Cardi­
nal von den O l m ü t z e r  Domherren zum Bischöfe erwählt würde? 
und der Kaiser bewirkte dieses glücklich durch den treuen Eifer 
seiner Abgeordneten.3)  —  So lebte also dann (erzählt H e n e -  
l i us  weiter), B o n a v e n t u r a  Ha n ,  der (was ganz neu und in die­
sen Ländern fast unerhört war) im dritten Jahre nach seiner Wahl 
verschmäht worden war, als Privatmann, da der Kaiser dem Pabste 
versprach, er wolle dem Han eine jährliche Versorgung von 
3000 Ducaten (aureorum) auf den Brauni  sch  en Gütern ohne

1) S. diesen unten S, 323 — 4.
2) Henelius schreibt (Annales Silesiae bei Sommersberg tom. II. pag. 

462); „In ejus (sc. Andreae) locum Non. Decembr. 1506 electus Bonaveutara 
Halm, Glogoviensis Silesius ; sed cujus electio per multas contentiones a pon­
tífice et caesare novo plane exem ple fuit abrogata. Cui rei praecipuam  
occasionem  praebuisse ereditar canonicorum imprudentia, qui caesaris lega­
tos ad novi successoris nominationem pro more missos juribus suis ac 
privilegiis et pontificis auctoritate confisi panini honorifice tractarunt ac jussa  
caesaris proponere cupientes audire renuerunt, sed dimisso subito colleg io , 
neglecta caesaris nominatione, ad electionem  Galli convolarunt.“

3) Der Cardinal Franz von Dietrichstein wurde den 26. Mai 1590 zum 
Bischöfe von Olmütz erwählt (W olny!s kirchliche Topographie von Mähren 
Ahth. I. Bd. 1, S. 87).



X III

Verzug anweisen, so dass derselbe diese Summe zu bestimmten 
Zeiten,^dieuHälfte nämlich am Feste des h. Gallus und die andere 
Hälfte am Feste des h. Georgius unzweifelhaft erhalten und einen 
anständigen Unterhalt haben würde. Der Kaiser versprach ferner, 
er werde, wenn in den ihm unterworfenen Provinzen irgend eine 
Prälatur königlichen Patronates erledigt sein würde, diese gern 
mit jener Versorgung vertauschen und dem H an zu Gunsten des 
Pabstes verleihen. Han hatte (fährt II e n e i  ins  fort) am römi­
schen Hofe nicht wenige Patrone, durch deren Bemühung bewirkt 
wurde, dass, als J o h a n n e s  v o n  S i t s c h ,  der an die Stelle des 
P a u l u s  A l b e r t u s  gewählte Bischof, durch den nach R om  g e ­
schickten Doctor und Domherren B a l t h a s a r  N e a n d e r  die Con­
firmation nachsuchte, er dieselbe nicht anders erlangen konnte als 
durch ein Versprechen von einer jährlichen Unterstützung von 
4000 Kronen (coronateorum) für B o n a v e n t u r a  Han.  Dieser 
war jedoch keineswegs damit zufrieden und drang inständigst dar­
auf, dass das B r e s l a u e r  Capitel auch die Schulden, die er ge­
macht hatte, gegen 42,000 (Thaler?) bezahlte. Die Sache wurde 
von dem Pabste dem Cardinal D i t t r i c h s t e i n  übertragen, und 
zwar mit solchem Erfolge, dass das Capitel die Zahlung von 
22000 Gulden übernahm. Nicht lange darauf starb B o n a v e n t u r a  
Han in Ol m ü t z  den 29. Juni (am Feste der Apostel Petrus und 
Paulus) 1602, von Schlafsucht ergriffen und zum Theil in Folge 
einer Geisteszerriittung ( Н е п el i  us fügt hinzu, nicht ohne den 
Verdacht von Gift, das er vordem in P r a g  genossen haben sollte).

Ich habe auch diese schon gedruckten Nachrichten besonders über 
B o n a v e n t u r a  Han  hier zusammengestellt, um allen Lesern das 
Verständniss der mitgetheilten Acta capitularía des Jahres 1599 
(S . 3 1 6 — 384) möglich und leicht zu machen. Diese geben aber 
auch ihrerseits Aufschluss über vieles.

Hervorzuheben ist, dass unläugbar damals in dem B r e s l a u e r  
Cathedralcapitel zwei Parteien (eine s c h w ä b i s c h e  und eine 
s c h l e s i s c h e )  einander gegenüberstanden, die erklärlicher Weise 
in den Capilelsacten nicht schroff hervortreten können, aber auch 
in diesen zu erkennen sind. Besonders während der Regierung 
des Bischofs A n d r e a s  v o n  J e r i n ,  eines S c h w a b e n ,  waren 
viele Nichtschlesier ( S c h w a b e n )  in das B r e s l a u e r  Cathedral­
capitel aufgenommen worden.

In dem Verzeichnisse der residirenden Domherren des Jahres 
1599 sind folgende S ch  w a b e n :  P a u l u s  Al b e r t u s ,  C o n r a d u s
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W a i b e l ,  J o h a n n e s  D h o n ,  B a r t h o l o m ä u s  v o n  J e r i n  und 
Ca s pa r  Dhon.

II.) Pa u l u s  A l b e r t u s ,  B i s c h o f  v o n  1599 b is  1600.
P a u l u s  A l b e r t u s  erhielt 1583 nach dem Tode des Ma r t i -  

nus S c h m o l z  er den Besitz eines Canonicales der Cathédrale und 
den 3. Jan. 1586 den Besitz der Scholasterie O-

P a u l u s 2) A l b e r t u s ,  Doctor der Theologie und Scholasticus, 
ein S c h w a b e  aus der Stadt Z e l l  bei C o s t n i t z ,  wurde, nach­
dem das B r e s l a u e r  Bisthum durch 3 Jahre gleichsam ohne Hir­
ten und Haupt gewesen war, auf Befehl des Kaisers R u d o l p h  II. 
1599 den 5. Mai 3) zum Bischöfe erwählt. Da er durch die Auc- 
torität des Kaisers die Gunst des Pabstes Cl e me n s  VIH. besasSj 
so erhielt er die Confirmation von Rom  den 2. September (1599), 
übernahm ohne allen Verzug zunächst den Besitz in B r e s l a u  und 
hielt auch bald in die bischöfliche Residenzstadt N e i s s e  den 
27. Sept. mit der kostbarsten Pracht und grossartigem Glanze im 
Geleite der Fürsten S c h l e s i e n s  seinen Einzug. Er wollte alles 
Hohe und Glorreiche beginnen, sogar auch gegen die Fügung des 
Himmels; er gab sich alle Mühe, dass ihm die Inful von dem 
O l m ü t z e r  Bischöfe, dem Cardinal Fr anz  von D i e t r i c h s t e i n ,  
aufgesetzt werden möchte, und er würde es erlangt haben, wenn 
nicht der'Gesundheitszustand des Cardinals und die-Test, welche 
fast ganz S c h l e s i e n  auf traurige W eise verzehrte, hinderlich 
gewesen wären. Während daher die Consecration, zu welcher er 
glänzende Vorbereitungen traf, verschoben wurde, verfloss das 
erste Jahr und der Jahrestag der Wahl (der 5. Mai), der Freitag 
nach Cantate 1600 wurde von den Hofleuten feierlich und prächtig 
begangen'. Mannigfaltige Zeichen der Freude und Fröhlichkeit 
wurden kund gegeben (durch Anschlägen öffentlicher Gratulationen 
und musicalische Aufführungen, mit Trompeten und anderen In­
strumenten auf den Thürmen). Während diess geschah, wurde der 
Bischof zuerst an demselben Tage von einem Stickflusse (w ie er 
denn beleibt war) geplagt und kurz darauf am folgenden Tage

1) Regest des Subcustos der Breslauer Cathédrale. Nach demselben R e­
geste erhielt nach der Wahl des Paulus Albertus zum Bischöfe (electionem  
c o a c t a m )  Nicolaus Tinczman den Besitz der Scholasterie den 28. Januar 1000 
und der Doctor W enceslaus Hanke ein Canonicat den 9. Juni 1600.

2) Ich berichte hier wiederum  nach der Fortsetzung der Chronica epi- 
«coporum Vratislav. Joannis Longini in dem Schematismus der Geistlichkeit 
des Bisthums Breslau 1847 S. 179—180.

3) D ie Angabe des zw eiten Mai ist falsch.
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(Sonnabends) den 6. Mai (1600) von dem Schlagflusse unvemuthet 
und unerwartet um 11 Uhr Mittags in N e i s s e  getödtet. Er lebte 
sehr üppig1) in dem Bisthume ein Jahr und kaum einen halben 
Tag. Er wurde den 25. Mai in N e i s s e  in der Pfarrkirche in 
einer Kapelle (in der L o g a u ’schen oder P e t e r -  und P a u l -  
Kapelle) neben dem Grabmale des Bischofs C a s p a r  von L o g a u  
begraben.

Nach H e n e l ’s 2) wohl zu beachtender Darstellung waren zu 
dem für die neue Wahl voraus bestimmten Tage (dem 5. Mai 
1599) die Abgeordneten oder Commissarien3) des Kaisers ange­
kommen und hatten im vollen Rathe die wohlwollende Meinung 
des Kaisers den Capitularen getreulich und ausführlich dargestellt. 
Dann'‘wurde von denselben Capitularen, von denen zwar keiner 
öffentlich widerstrebte oder widersprach, jedoch nicht wenige im 
InnernJ den grössten Unwillen hatten, P a u l u s  A l b e r t u s ,  der 
Scholasticus, ein S c h w a b e  und zwar aus R u d o l p h s - Z e l l  vom 
U e b e r l i n g e r - S e e ,  nämlich jener Mann gerade, dessen Tugenden so 
sehr der Kaiser dem Pabste gepriesen und dem Capitel kraft seinerkönig-

. «Bi.- VS
liehen Auctorität anempfohlen hatte, zum Bischöfe erwählt, und 
zwar zu so grossem Gefallen des Kaisers, dass dieser kein Be­
denken trug, den nun schon Gewählten auf’s neue dem Pabste auf 
das eifrigste zu empfehlen. Das kaiserliche Schreiben an den 
Pabst enthielt nach l í e n  e l i  u s ,  der in jenem den Stil W a c k e r ’ s 
erkannte, folgende (auch hier aufzunehmende) Worte: „Quod bisce 
nostris facimus et Serenitati (Sanctitati) Vestrae eundem electum 
quam diligentissime et quidem ita commendamus, ut majori effica­
cia commendare nequeamus, filiali observantia rogantes, ut pro suo 
in nos propensissimo amore non solum electionem hanc canonice

1) „Potationibus et commessalionibus, cupediis et lautitiis Іntєl1tlls.•'
2 ) Ich erzähle hier nach dem genaueren und ausführlicheren Abdrucke 

in der Silesiographia renovata c. 8, p. 153—4, nicht nach dem, Abdrucke bei 
Sommersberg torn. 3. p. 24— 5.

3) llen eliu s schreibt (Annales Silesiae bei Sommersberg tom. 2. p. 465 i: 
„Paulus Albertus in locum Bonaventurae Galli repudiati, ponlifice Romano 
tandem adsentiente, nominatur a caesare et collegio canonicorum W ratisla- 
viensium olfertur. Cujus electioni principes Silesiae Joachimus Fridericus, 
L ignitii, et Carolus, Monsterbergae duces, nomine caesaris adesse jussi se  
excusarunt nec exspectata electione discesserunt, cum electionem  juribus ac 
privilegiis provinciae adversantem suo suffragio non adjuvarent. Quae ta ­
rnen illustrium principům adversatio prohihere non potuit, quo minus Pau­
lus ab imperatore nominatus III. Non. Maji (1599) eligeretur, quin ipsi quoque 
paulo post principes caeterique ordines omni gratulationis et obsequü honore 
novum episcopum sunt prosecuti.“ Vergl. Silesiographia renov. c . 8. p. 192. 
end Pol Bd. 4. S. 193.
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et legitimo modo factam gratiose approbare et ratam habere, verum 
etiam ipsum electum, virum integrae famae innocentissimaeque 
vitae, deque nostra Majestáte praeelare meritum, perpetua sua d e ­
mentia et paterno affectu compierti, denique Brevi suo eidem ca­
pitulo quam citissime insinuare velit, sibi nimirum piacere, ut in- 
terea temporis, donec confirmatio subsequatur, electus in plenam 
administrationem episcopatus admittatur. Libenter enim, beatissime 
pater, ei hoc testimonium damus, eum igenii animique dotibus a li- 
isque tali praesule dignissimis qualitatibus ita praeditum esse, ut 
D eo, ecclesiae nobisque optima et utilissima (nobilissima) officia 
sit praestiturus. Certe tantum ejus prudentiae et candori tribuimus, 
ut supremum capitaneatum in utraque S i l e s i a  ipsius fidei ultro 
bisce turbulentis et periculorum plenis temporibus committere non dubi- 
taverimus. Etquidem eo libentiushoc(haec) fecimus, quod probe scia- 
mus, ecclesiasticum ordinem in tam amplissima provincia patronům 
in P a u 11 о habiturum esse , qui tanto adminiculo et quasi fulcro (supremi 
nimirum capitaneatus) munitus, eum ab omnibus violentiis sit et 
defensurus et justitiam unicuilibet administraturus.“ So grosser 
Liebe und so grosser Gnade des Kaisers erfreute sich P a u l u s  ( A l ­
b e r t u s ) ;  aber seine Verwaltung, sowohl die geistliche als auch 
die weltliche (die eines obersten Hauptmanns in S c h l e s i e n )  dau­
erte keineswegs lange. Denn *) er starb in dem folgenden Jahre 
(1600) den 6. Mai eines plötzlichen Todes, als er das sogenannte 
Pallium, jenes mit vielem Gelde zu erwerbende Zeichen der Voll­
macht des oberhirtlichen Amtes, zu dessen Erlangung er den Bres­
lauer Domherren V i t u s  M i l e t u s  abgeordnet hatte, noch nicht 
empfangen, aber sehr viele Schulden gemacht hatte, unter man­
cherlei Plänen an dem Schlagflusse oder vielmehr (wie die Ana­
tomen nach der üblichen Eröffnung und Untersuchung seines 
Leichnams glaubten) an einem Stickflusse, wegen zu häufigen 
Andranges des Blutes zum Herzen, zum grössten Schmerze der

V) In dem Abdruck bei Sommersberg tom 3, p. 24— 5 ist nur zu lesen :  
„Anno quippe insequenti. pridie Nonas Maji repentina morte, cum pontiflciam  
cönfirmatiouem sive infulam, nt vocant, cujus obtinendae causa Vitum Mile- 
tum , canonicum W ratislaviensem , amandaverat; haut dum accepisset,"inter 
varia molimina apoplexia aut suffocatione potius, ut anatomicis, qui cadaver 
more solito aperuerunt et lustrarunt, visum fuit, propter copiosissimum  
sanguinem circa paecordia collectum , non absque summo Suevorum dolore 
Nissae extincti ac sine pompa in parochiali D. Jacobi aede sepulti. “ F ib i- 
ger scheint in der Silesiographia renov, (c , 8. p, 15 3 - 4 )  den'H enelius ergänzt 
zu haben.
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S c h w a b e n ,  aber zur Freude und Befriedigung anderer undľisogar 
des grössten Theiles der B r e s l a u e r  Capitularen, denen der Ver­
storbene binnen einem kurzen Zeiträume viele Processe des eige­
nen Vortheils wegen veranlasst und von denen er besonders unter 
dem Vorwande der Rückstände (Remanentien) mehrere tausend 
Thaler (zumeist von denjenigen, welche er einmal als seine Gegner 
erkannt hatte, eine grosse Geldsumme) erpresst hatte. Er wurde 
ohne Pomp in der Pfarrkirche des h. Jacobus in N e i s  s e  begraben. *)

Die in diesem Bande (S. 316 —  384) abgedruckten Capitels- 
acten lassen die Richtigkeit der hier zusammengestellten, bereits 
gedruckten Nachrichten grossentheils beurtheilen.

Zur Aufklärung dient auch das, was H e n e l i u s  (Annales S i ­
l e s i a  e bei S o m m e r s b e r g  tom. 2. pag. 4 6 6 ) berichtet: „ H a -  
bitis W r a t i s l a v i a e  mense Februario (1600) comitiis caesar auxilia 
solita ad bellum T u r c i c u m  obtinuit. Cujus commissarii a princi- 
pibus et ordinibus S і le  s i a e inter alia specialiter rogati fuerunt, 
quo S. C. M. persuadèrent, ne in posterům in eligendo episcopo 
quid contrarium legibus patriae permitteretur, sed potius regio di­
plomate provideretur, Paul i  electionem juribus patriis fraudi non 
futuram. Antequam vero hoc ad commissarios deferrent, ne secre- 
tis postulationibus traduci se existamaret, episcopo significarunt: 
sed qui paucis interjectis mensibus inter magnarum rerum molimina 
repentina morte oppressus prid. Non. Maji fati sui legem im- 
plevit.“ 2)

- Ausführlicher erzählt P o l (Band 5. Seite 1 — 2) unter dem 
20. Februar 1600: „D ie versammelten Fürsten und Stände ach­
teten es hoch von Nöthen, in währendem Fürstentage an die an­
wesenden kaiserlichen Commissarien gelangen zu lassen, dass kaiser­
liche Majestät wpllte darob sein, damit die Ausländer hinfüro zu­
wider dem Colbratischen Vertrage und des Vaterlandes Privilegien 
zu keinem Bischof möchten erwählt werden, auch mit königlichen

1) Pol schreibt (Bd. 4. S. 2 .) : Den 6. Mai 1600 ist B ischof Paulus zur 
N eisse plötzlich gestorben; w e il er vom Pabste noch nicht confirmirt (!) 
w orden, ward er w ie  ein Prälat begraben. — D ie kurze Vita Pauli Alberti 
in  einem  Manuscripte der Neisser Gymnasialbibliothek schliesst mit den W or­
ten: „ Praeter spem et opinionem multorum cum admiratione et luctu hora 
fere undecima meridiana extinctus anno 1600 6. Maji aelatis suae 44. vivere  
desiit. Postea die 25. Maji in parochialis ecclesiae Nissensis S. Jacobi sacello  
penes episcopum Casparum Logum solenniter sepultus est. Vir omni judicio 
doctissimus, eloquens, grav is, terror haereticorum , quique in  restauranda 
catholica religione magnam spem omnibus bonis de se fecerat.“

2) V ergi. Silesiographia renov, c. 8. p. 193.
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Briefen versehen, dass nächst gehaltene bischöfliche Wahl dem 
väterlichen Gesetze sollte unschädlich und unverfänglich sein. 
Solches wollten sie Vorbringen mit Wissen Bischofs Paul i ,  der 
ihnen also geantwortet: Er steliete diess den Herren Fürsten und 
Ständen anheim. Er zwar hätte sich in das Bisthum nicht einge- 
dränget, sondern wäre dazu ordentlich eligiret worden; trüge aber 
Beisorge, Fürsten und Stände würden mit ihrem Petito wenig er­
halten. Denn einmal die Fundation des Bisthums ein anderes 
besagte, und wäre nicht allein auf Einheimische, sondern auch auf 
Fremde gerichtet. So würde auch solches wider Ihre kaiserliche 
Majestät und päpstliche Heiligkeit sein, wenn Sie in ihren Men- 
sibus nicht Macht haben sollten, Personen, welche ihnen gefielen, 
Beneficia zu ertheilen. Sie (die Fürsten und Stände) referirten sich 
auf den C o l b r a t i s c h e n  Vertrag, derselbe aber wäreŕ nicht kräf­
tig , alldieweil er noch eo ipso anno, wie er aufgerichtet, wie­
derum von dem Kaiser und Pabste wäre cassiret und aufgehoben 
worden. Diess könnte aber wohl sein, dass in concurrent¡a extra- 
nei et incoine die Einheimischen den Fremden möchten vorgezo­
gen werden; dass aber die Fremden ganz und gar sollten ausge­
schlossen sein, würde nicht erhalten werden.“

III . )  J o h a n n e s  S i t s c h  v o n  S t ü b e n d o r f ,  B i s c h o f  von  
1 6 0 0  b is  1 6 0 8 .

J o h a n n e s  S i t s c h  (Sytze, Syhcz) erhielt den 4. Nov. 1569  
nach dem Tode des ( Mart i nus )  K r o c k e r  den Besitz eines Cano­
nicales der Cathédrale und den 20. Dec. 1585 den Besitz der 
Probstei derselben Cathédrale, welche durch die Wahl des Bi­
schofs A n d r e a s  v o n  J e r i n  erledigt worden war.1)  Er2)  war 
ein gehonter S c h l e s i e r  aus einer sehr alten adlige) (Ritter-)

1) Regest des Subcustos der Breslauer Cathédrale. Nach demselben 
Regest erhielt nach der Wahl des Johannes Sitsch zum Bischöfe (post leg i 
timam electionem ) Johannes Pistorius den 15, Juni ItiOl den Besitz der 
Probstei. Sitsch w ar also 10 Jahre Domherr und gegen 15 Jahre Probst der 
Breslauer Cathédrale, ehe er Bischof wurde.

2) Hauptquellen über den Bischof Sitsch sind: 1) H enelii series episi о 
porum Wrat. bei Sommersberg tom. 3. p. 25. 2 .) die Fortsetzung der Chro­
n ica  episcoporum Vratisl. Joannis Longini im Schematismus der Geistlich­
k e it des Bisthums Breslau 1847 S. 180. 3 .)  der beide damals noch nicht 
gedruckte Quellen vereinigende und im Ganzen w iedergebende Scholiast 
(F ib iger) in Henelii Silesiographia renovata c. 8. p, 155—6. — Vergleich, 
Heyne ' im schlesischen Kirchenblalte 1861 S. 514— 5 , mein Archiv Band I , 
p. 139— 142, insbesondere auch die von mir daselbst S. 245— 7 mitgetheilten  
Nachrichten über eine 1606 gehaltene Diöcesan-Synode,
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Familie. Ei- war ein sehr gelehrter1), tugendhafter, kluger und 
erfahrener2) Mann. W egen dieser vortrefflichen Eigenschaften wurde 
er daher den 16. Juli 1600 von den B r e s l a u e r  Capitularen 
einstimmig (communi canonicorum suffragio, praeteritae electionis 
notam delere volentium acclamatione quadam) zum Bischöfe er- 

lt. Er war damals Probst der Cathédrale und Canonicus bei­
der Kirchen zu B r e s l a u  und des Collegiatstiftes zu G r o s s - G l o -  
g a u .3) Er erhielt die Confirmation des Pabstes und der Kaiser 
R u d o l p h  II. genehmigte nicht nur seine Wahl, sondern ernannte 
ihn auch zum obersten Hauptmanne in S c h l e s i e n .  S i t  sch  
war ein würdiger Bischof, der beide Aemter (das geistliche und 
das weltliche) in Ruhe und Frieden (pacifice et quiete) auf die 
löblichste Weise (summa cum laude) durch acht Jahre verwaltete. 
Er starb in N e i s s e  den 25. April 16084) an der Schwindsucht 
(piitiiisi) im 56. Jahre seines Alters und wurde den 7. Mai5) in 
der Pfarrkirche des h. J a c o b u s  daselbst in der von ihm neu her- 
gestellten und ausgeschmückten Kapelle des h. H e i n r i c h  begra- 
fcen, wo sein ansehnliches Denkmal noch zu finden ist.

Für die Geschichte dieses Bischofs theile ich hier drei Docu­
mente mit.

Das erste ist ein Brief6) (dd. B r e s l a u  den 7. Aug. 1600), 
in welchem er als erwählter Bischof auf die Gratulation des N e i s -  
se r  Rathes antwortet.

„Meine freundwillige dienste nebenn tiewer wünschung. alles 
glücklichen Zustandes Jederczeit bevor. Edle, Ehrnveste, Erbare 
rand W olweise, besondere liebe Herrn vnnd gutte freunde. Wasz

í )  Juris civilis et canonici in Italia® atque Germaniae academiis erndi- 
tus et apprime doctus.

2 ) Sitschio spedata  virtus et prudentia, magnarumque ac sacrarum 
rerum sdenta i tantum auctoritatis et existimationis conciliavit, ut dignus visus 
sii, qui ad Ínfulas dilig'eretur.

3 ) S. Acta cftirftularia von 1599 unten p. 310.
4) Als Todèstag ist angegeben der 25. April a. im Schematismus von  

184? p. 180. und b. in Henelii Annales Silesiae bei Som m ersberg tom. 2. 
p. 4SI. VII. Kal. Maji (w a s allein richtig sein kann), ferner der 29. März 
(IV. Kal. Aprilis) von Henelius (bei Sommersberg tom. 3. p. 25.) und in 
H enelii Silesiographia renov. c. 8. p. 156., der 28. April bei Sommersberg 
íom . I, p. 6S. und endlich der 15. April in der Fama posthuma etc.

5 ) S. unten das Schreiben des Frohstes Lagus.
6) Nach dem den 11. August 1609 präsentirten Originale, einer Papier- 

ìJrhunde mit Siegel im Uotulus aetorum von dem Religionszustande der Stadt 
■ risse fol. 18. im Neisser Rathsarchive. D ie Adresse lautet: „Denn Edlen

Ehrnvestenn, Erbarn, W olw eisen Herrn, N. N. Bürgermeister vnnd Rath- 
manrien der Stadt Neisz, meinen besondern liebenn Herrn vnnd guttenn 
Freundenn.“
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ein Erbar W olweiser Radt der Stad Mei sz  neben deroselbten Ge­
meine vnnd Burgerscbaift, an mich, wegen diesen Bischofflichen 
Ambts vnd Dignitet schrifftlich gratulando gelanget, auch solliches 
ferner mündlich zn verrichten, sich angeben timt, dasz habe Ich aucz 
der Herrnn schreibenn, mit mehererra vnnd nach der lenge ver- 
nohmmen. Nun time ich mich zwar sollicher so vleiszigenn vnd 
embszigenn wolmeiuenden gratulation, nit weniger auch der trew- 
herczigen anerbittung vnnd affection, mit allem Vleisz bedancken. 
Wolte aber zwar, die warhaitt zusagenn, solliche grosse vnnd 
hohe würden vnnd bürden, gerne einem ändern vergönnen. Wann 
mich aber ein H och- vnnd Ehrwirdig Capitel des hohen Stieffts 
alliier zue B r e s z l a w  etc., wie nit zu zweiveln, ausz sonderlicher 
Schickung des Allmechtigenn, wieder alle mein Verhoffen vnd 
willenn, Ja wieder für- vnd eingewandte vnnd zum efftern w ie- 
derholete entschuldigung vnd rcpliciren, durch einhellige vnnd gancz 
eintrechtige Election, ordendtlich darczu beruffenn, Musz Ich gleich 
genottdrenget, wann es dem Allmechtigen vnnd der hohen Obrig- 
keitt also gefellig sein wirdt, sollich hohes vnd schweres Ambtt 
annehmmen. Verhoffe aber auch, der Allmechtige werde mir mit 
seiner vätterlicheun Göttlichen gnade vnnd segen, in allewege beystehen, 
das Ich dasselbte, wie es sich gebühret, vnd Ich an meinem Mcnsch- 
vnd möglichen Yleisz nit w ill erwindenn lassenn, Verrichten, vnd 
den Herrn einem Erbarn wolweisen Bath samb deroselbten Gemeine 
vnd ganczen Burgerschafft, wie trewen Sclmcz halten, also alle 
gutte genaigte affection vnnd wolfährigkaitt erzeigen werde mö- 
genn. Welliches Ich den Herrn in antwortt nit bergen wollen. 
Time vnnsz allesamb Göttlichen Sclmcz trewlich empfehlenn.

Datum B r e s z l a w  den 7. Augusti 1600.
Der Herrn Jederczeit williger gutter Freund

J o a n n i s  S i t s c h ,  Erwelter Bischoff zw B r e s l a w . “
Das zweite Document ist ein Schreiben l), welches nach dem 

Tode des Bischofs J o h a n n e s  v o n  S i t s c h  1608 der N e i s s e r  
Commissarius Mar t i nus  L a g u s ,  Probst des N e i ss  e r Kreuz­
stiftes, an die Geistlichkeit seines Sprengels richtete.

„Cecidit, eheu, capitis nostri corona; occubuit en princeps ac pius 
patriaenostraepater; jacetflos inipso verisexortumarcescens, jubarSi- 
l e s i a e ,  cujus radios in annos expectabamus quam plurimos, inopinato

I) Ohne Datum. Nach dem Original-Concepte im Liber commissariatus 
Nissensis im Neisser Kreisgerichte.
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extinctuf est. Cecidit ergo ecclesiae pastor bonus, animam suam pro 
gregeponens, viam carnis universae ambulavit. Ut autem inpiumanti- 
stitem nostrum ( c u j u s  anima aeternum vivat!) pro suo in nos amore 
et cura paterna gratitudinis ac piae recordationis aliquod saltem 
extet monumentům et exemplar, aequum erit, ut funus, supremi 
officii loco pro eo ac debemus, personali praesentia nostra exor- 
natum debito honore prosequamur. Quemadmodum etiam ex spe­
ciali A. R. dominorum administrátorům commissione ac mandato 
bisce vobis omnibus ac singulis injungitur, quatenus ad 7. mensis 
Maji diem (160S), quae próxima feria quarta est, de mane hora 
sexta vel pridie ante N i ssa  e convenientes in pompa funebri, con- 
cione, exequiis atque officiis divinis vestram in praesulem pientis- 
sime defunctum devotionem publice ac palam testatam faciatis. 
Facturi hac in re officium professioni nostrae conveniens, tum 
etiam amorem et observantiam erga A. R. D. administratores nitro 
declarabitis. Mittantur hae literae vicinis cito citissime. N i s s a e  
ex coenobio Cru c i g er or u m . “ ^

Die Inschrift des schönen Grabmals ‘j  des Bischofs J o h a n n e s  
S i t s c h  in der J o h a n n e s -  oder S it s c h ’schen Kapelle der 
N e i s s e r  Pfarrkirche des heil. J a c o b u s  lautet:

„D. 0 . M. [ Boni cujusque judicio, pietate praestanti, nobili­
tate excellenti, moribus integro, consilio | recto, in senatu gravi, 
domi circumspecto, ubique venerando, Illustrissimo ac Reveren­
dissimo principi, domino, | domino J o a n ni  S i t s c h i o  a S t i i b e n -  
dorf ,  libere electo episcopo V r a t i s l a v i e n . ,  integerrimo j supe- 
rioris et inferioris S i l e s ,  capitaneo supremo, fidelissimo Sac. Caes. 
M*ii consiliario, bene | de ecclesia, capitulo et patria merito, a 
summis pontificibus S i x t o  У. et C l e m e n t e  V ili. | beneficiis 
aneto, a caesaribus, regibus et Summis principibus ornato et laudato, 
domi et I foris durissimo, haeredes, nepotes et executores, patri 
patriae, longiore vita digno, non | sine lachrymis posuerunt, cum 
vixisset annos LV, menses V i l i ,  dies VII, ecelesiam pacifice et

1) Eine Beschreibung desselben und der Kapelle (d ie  früher die Kapelle 
des heil. Heinrich und der h eil. Catharina hiéss und deren Altar den 21. Jan. 
1612 consecrirt w urde) . ist in dem noch ungedruckten Theile meiner Ge­
schichte und Beschreibung der Neisser Pfarrkirche des heil. Jacobus enthal­
ten. Der Bischof Sitsch stiftete für diesen Altar eine F undation, indem er 
ein Capital bei dem Neisser Rathe n iederlegte, w elch er jährlich 30 Thaler 
(1689  10 Thaler dem Pfarrer, 10 Thaler den KapUinen und 10 Thaler (len 
Glöcknern) den Dienern der Kirche zustellen so llte , w elche w öchentlich  
am Sonnabende eine Messe lesen sollten.
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univer- j sam patriara hane rexisse(t) annos VII. menses II. et 
dies III.“

IV.) Car l ,  E r z h e r z o g  zu O e s t e r r e i c h ,  B r e s l a u e r
B i s c h o f  von  1608 b is  1624.

Er war ein Sohn des Erzherzogs Carl  in S t e y e r m a r k  und 
der baierischen Herzogin Mar i a ,  ein Enkel des Kaisers F e r d i ­
nand I. und ein Bruder des um 12 Jahre älteren Kaisers F e r ­
d i nand  II. Das jüngste von 15 Kindern derselben Ehe, wurde er 
den 7. Aug. 1590 (in Grätz)  im zweiten Monate nach des Va­
ters Tode geboren. Er empfing am Johannisfeste 1598 von 
G e o r g  S t o b ä u s ,  Bischöfe von L a v a n t ,  in der Schlosskapelle 
das Akolythat und erhielt um 1603 eine Stelle in dem Domstifte 
seines Bruders L e o p o l d  in P a s s a u  und später ein Canonicat zu 
S a l z b ur g .  Er zählte noch nicht volle 18 Jahre, als ihn den 
7. Juli 1608 die Domherren der B r e s l a u e r  Cathédrale in dieser 
als ihren Bischof postulirten. Er hielt den 14. Dec. 1608 als erwähl­
ter Bischof seinen feierlichen Einzug in B r e s l a u  und nahm den 
15. Dec. dort in der Cathédrale gleichfalls auf feierliche Weise, 
insbesondere unter Leistung des Eides, von .dem B r e s ­
l a u e r  Bistlmme Besitz. Er begab sich den 17. Dec. 1608 nach 
Grot t kau und N e i s s e ,  um dort als Fürst und Landesherr das 
Homagium oder die Erbhuldigung abzunehmen, die ihm insbe­
sondere d. 20. Dec. 160S in G r o t t k a u  geleistet wurde. Den 30. Apr- 
1609 empfing er auch die Huldigung von seinem Adel und seiner 
Ritterschaft, die unter das B r e s l a u e r  Fürstenthum gehörten. Er 
wurde 1615 zum Priester ordinirt und 1621 als Bischof consecrirt, 
wurde 1613 auch Bischof zu Br i xen und 1616 Hochmeister des 
deutschen Ordens. Er starb in Madrid den 28. Dec. 1624 in 
einem Alter von 34 Jahren 4  Monaten und 19 Tagen.

Ich beschränke mich hier auf diese Hauptmomente aus dem 
Leben dieses Bischofs und verweise hauptsächlich zunächst auf 
den zweiten'Theil meiner Geschichte der Stadt N e i s  se ,  in welchem 
(von S. 1 bis S. 389) sehr vieles über den Erzherzog Carl  und 
seine Zeit mit Angabe der Quellen zu finden ist, dann auf den 
ersten Band dieses Archivs fS. 1 4 1 — 210) und auf diesen dritten 
Band (S. 1 — 44).

V.) Carl  F e r d i n a n d ,  P r i n z  zu P o l e n  und S c h w e d e n ,  
B r e s l a u e r  B i s c h o f  von 1 6 2 5  b i s  1 6 5 5 .

Er war ein Sohn des p o l n i s c h e n  Königs S i g i s m u n d  III. 
und der zweiten Gemahlin desselben, Cons t a n t i a ,  einer Schwester
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des B r e s l a u e r  Bischofs Car l ,  Erzherzogs zu Oe s t e r r e i c h ,  
also der Neffe des letzteren. Er wurde 1613 geboren.1) Er er­
hielt den 17. Mai 1624 den Besitz eines Canonicates der B r e s ­
l a u e r  Ca t h é d r a l e ,  das nach dem Tode des B e r n a r d u s  E d e -  
rus  erledigt war.2) Von dem Bischöfe Car l  zum Coadjutor an­
genommen, wurde er endlich den 3. Mai 1625 von den B r e s l a u e r  
Domherren zum Bischöfe erwählt, als er erst 11 Jahre zählte. 
Da gerade Uber diesen Bischof dieser dritte Band des Archivs in 
dem Extractus aus den Capitels-Acten (S . 45 bis 315) wichtige 
und ausführliche Aufschlüsse giebt, so genügen hier wenige hi­
storische Angaben zum Verständniss. Er wurde auch Bischof zu 
PI o c z k o  (1640), starb im 42. Lebensjahre den 9. Mai 1655 zu 
W i s c h k o w  und wurde in Warschau begraben. Obgleich Besitzer 
zweier Bisthümer hatte er doch niemals die Priestenveihe, ge­
schweige die bischöfliche Consecration empfangen. 3) Er kam 
während der 30 Jahre, durch welche er die bischöfliche Regierung 
hatte, nur selten und nur auf kurze Zeit nach S c h l e s i e n  (r|ach 
N 'e isse ) . Es geschah viermal: 1636, 1642, 1650 und 1652. 
Schlüsslich verweise ich auch in Beziehung auf diesen Bischof 
und seine Zeit auf den zweiten Theil meiner Geschichte der Stadt 
N e i s  s e  (von S. 390 bis 5 8 3 ) und den ersten Band dieses Archivs 
(S. 2 1 1 -  227) und erwähne gern die fleissige Arbeit des Herrn 
Dr. Joh.  H e y n e :  Die schlesische Kirche zur Zeit der Regie­
rung des Bischofs Carl  F e r d i n a n d  im: Christlichen Boten für 
i>tadt und Land, 4 ° , N e i s  se ,  1859 Nr. 9, 10 und 11 und 1861 
Nr. 6, 7, 9  und 10.

1 ) Hübners genealog. Tabellen Bd, I. Tab. 96.
2 )  Regest des Subcustos der Breslauer Cathédrale.
3) S. m eine Neisser Geschichte Thl. 2. S. 473. „Nunquam fuit sacerdos 

ordinatus aut consecratus in episcopum,“ Schematismus von 1847 S. 182,





ï.
EXTßACTUS

actorum capitularium cathedralis ecclesiae 
W raüslaviensis

ab anno 1621 usque ad annum 1649.

Tempora archiducis Caroli, episcopi Wratisl. (1608—1624).

A n n o  1 6 2  1.

D i e  4. Augusti A. R. D. praeses (decanus)1) retulit, quod hes- 
terna die d. E r n e s t u s  P o s e r ,  qui dominum commendatorem 
N o s t i z i u m conyenerat, ad se miserit et praemissis curialibus 
nomine principis sui, supremi capitanei, pluribus exposuerit, in 
quantis necessitatibus et periculis modo perturbatissimus status 
totius provinciae modo versetur: marggravii copias in dies augeri, 
ejus militem 12 millia excedere, ipsum omnibus viribus adniti, 
qua ratione et pacto in H u n g a r i a m possit penetrare seque cum 
Hu n g a r i s  conjungere. Nonnullos quidem a Serenissimo electore 
S a x o n i a e  pro resistentia bue missos milites: qui tamen, ante- 
quam S i l e s i i  suas copias praemittant, nequáquam loco se movere 
debeat (!). Conscripta etiam hac e x  parte nonnulla signa, ea

1) Nicolaus Troiło de et in Lest, V ergi, den ersten Band dieses Archivs 
p. 2 0 0 - 7 .

1621,

4, Aug.
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1621. tarnen tanto exercitui non sufficere; et pro pluribus colligendìs 
nervura rerum gerendarum piane desiderar!. Unde ut ven. capi- 
tulum pro hac tanta necessitate totius provinciae ad modicum 
tempus certam summam pecuniae mutuo det vel interim aliquid 
de argento subministret, Illustrissimum principem maximopere 
desiderare. Qua propositione accepta, A. R. D. decanus, se hoc 
negotium reliquie dominis communicare velie, domino P o s e r o  
responsi loco dedit et usque in hodiernum diem ipsum ad m odi- 
cam patientiam est cohortatus. In causa vero principali d. P o s e -  
rum millas produxisse credentiales.

Super quo consilio habito, inprimis valde inusitatum et nimis 
familiare videbatur, rem tam gravem et arduam inter convivas 
absque credentialibus proponere et tracta re. Unde d. Po s e r o  
vicissim oretenus resolutionem per eundem d. praesidem dare pla- 
cuit. Pro excusando vero ven. capitulo rem ipsam loqui omni- 
busque palam et notorie constare, quanto aere alieno sit obstric- 
tum; nuper enim pro redimendis captivis dominis ingentem sum­
mam colligere fuisse necessum erat: milites modo magnis stipen- 
diis per 3. menses in Summo1) alendos et sustinendos. Principi- 
bus quoque ac statibus anìebac 9. millia talerorum mutuasse, 
unde nullum interusurium hucusque est exolutum, cum tamen id 
ipsum aliis solvere ven. capitulum omnino teneatur. Subditos 
piane esse exhaustos, ita ut ñeque ordinarios census ñeque steu- 
ras amplius persolvere valeant, ipsosque indies magis ac magis a 
transeuntibus militibus aggi-avari et, cum in vicinia a similibus 
oňeribus persaepe liberentur, solos ecclesiasticorum subditos hoc 
onere non posse sublevan, tametsi quoque pro remedio et tutela 
officium supremi capitanei aut aliorum principům invocetur, nullum 
inde subsequi levamen. Thesaurum porro ecclesiae non esse 
in mauibus et absoluta potestate ven. capituli. Quod si ip­
sum Sac. Caes. Majestas cum Serenissimo episcopo pro 
bisce et similibus necessitatibus distrahere decreverint, ipso- 
rum conscientias hac in parte onerari, ven. capitulum autem 
non fore contrarium. Quod si aliquis dominorum privatim peculium 
tum aliquot (!) habeat; illus ( ! )  sane pro maxima necessitate 
et futuris maximis incommodis quilibet sibi asservare cona- 
tur nec esse tantum aut tum (!) magnum, ut publico huic bono 
per id oportunum remedium exhiberi p о ss it ad extremum

Î )  Summum heisst der Dom zu Breslau.
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non defutura alia media sufficientia huic necessitati convenienter 1621, 
succurrendi.

Die 13. Augusti A. R. D. praeses retulit, quod pro excu- 13. Aug. 
sando ven. capitulo a mutuatione pecunia (!) praecedenti capitulo 
decretas rationes d. E r n e s t o  P o s e r o  ablegato supremi capitanei 
allegaverit et insinuaverit, quibus etiam fuit contentus.

Domini Koc ht i z i i  literae lectae, quibus plures milites indistrictum 
N i s s e n s e m  ponendosscribit. N e igiturtotamolesbelli in episcopatum 
devolvatur, supremo capitaneo accuratius scribendum, uti in libro 
conceptuum. Lectae fuerunt literae domini Jo do c i 1) syndici ad 
d. decanum dîrectae, qui pro gratia Serenissimi obtinenda in tem­
pore praeoccupandum scribit. Quia vero, qualiter vel quomodo 
haec praeoccupatio sit instituenda, ignoratur, adventus d. Jo do ci 
expectandus.

Cum etiam passim spargatur, summum pontificem propter 
juramentum in artículos confoederationis mirum in modum offen- 
sum ad inde èxcommunicationem pertimescendam, ut illius ful­
mina mitigai (!), ad dominum praepositum R i d o l f f i 2) Ro ma m  
perscribcndum.

Die 20. Aug. literae supremi capitanei lectae, quibus causas 20, Aug. 
indicai, cur milites conscripti necessario in districtum N is  s e n ­
s e m  ad instantiam d. capitanei illius loci et mandatum Sac. Caes. 
Majestatis fuerint ponendi. Hae literae dominis administratoribus 
N is sa m mittendae.

Die 23. Aug. literae dominorum administrátorům N i s s e n s i u m 23. Aug. 
lectae, quibus significant, ranzionem a captivis dominis marggravio 
persolutam decreto Serenissimi ex episcopatu creditoribus restituen- 
dam; unde pro obtinenda tanta summa ut districtus P r e i c h o v i e n -  
s i s 3) tenutario oppignoretur et desuper ven. capituli consensus re- 
quiratur, eundem Serenissimum mandasse. Considerato igitur eo, 
quod contra communem morem et stylum per dominos administrato- 
res tantum bic consensus requiratur ac alias in re tarn gravi et ar­
dua etiam vigore statutorum Serenissimus vel per suos ablégalos 
vel per literas ejusmodi consensus a capitulo semper petierit, con- 
clusum, ut antiquus mos continuetur. Quid vero in hoc negolio 
amplius ad dominos administratores Ni s s a m perscriptum, liber con-

1) Jodocus Martinus Debitz (s Bd. 1. S. 175.).
2) Ludovicus Rudolpbi (R idolphi), Probst der Breslauer Cathédrale seit 

1616.
3) Der Halt Preichau.

1*
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1621. ceptuum docebit. Maturius etiam super eodem puncto in proximo 
capitulo generali consilium inibitur.

25. Aug. Die 25. Aug. dominus J o d o c u s ,  ven. capituli syndicus, ex 
ablegatione principům et slatuum V i e n n a  rediens, pluribus expo- 
suit, qualiter iter illud perfecerit. Sac. Caes. Majestatem clemen­
tissime ablégalos admisisse, eorum propositionem audivisse ac ad 
eandem nullo sibi assistente ex proceribus regni respondisse. Non 
solum omnia condonasse et in petitionem principům et statuum con- 
sensisse; sed et se contentam fore, ut homagium tantum per ma- 
nus porrectionem renovent. Unde se statim ad Serenissimum ar- 
chiducem Carolum  contulerunt, qui se similiter benignissimum erga 
principes et status exhibuit. Cum vero d. J o d o c u s  ipsum ratione 
ven. capituli accederet et, quae in commissis haberet, exponeret; 
Serenissimus se gravissime offensum tam in genere a toto ven. ca­
pitulo quam in specie a nonnullis dominis demonstravit, maxime 
propter arrestationem reddituum et amotionem nonnullorum ex ser- 
vitoribus ejus. Insuper an non omnes excommunicati ac suspensi 
a beneficiis, cum in irregularitate celehraverint, quaesivit. Tametsi 
igitur ratione condonationis Sac. Caes. Majestatis ex sua parte con- 
tentus sit, quo ad sese tarnen ipsis, donec illis de ore ad os lo -  
quatur, adirne condonare non posse.

Unde an ad Serenissimum pro obtinenda reconciliatione an- 
tequam hue redeat, fieri debeat, consilium initum. Pernecessariam 
vero, utilem ac salutarem liane ablegationem futuram, communi voto 
demonstratum. Unde ut hanc legationem in se suscipiant, A. R. D. 
G e b a u e r 2)  cum domino V e n e d i g e r 3) capitulariter exorati suni. 
D. Ge b a u e r  tametsi ob praegnantes rationes primo hanc legatio­
nem in se suscipere recusavit, tamen postea in vota dominorum con­
cessit et spatium deliberandi usque ad diem Veneris proximum (27. 
Aug.) postulavit. Placuit, ut pro dominis ablegatis credentiales et 
instructio fiat. Literae quoque pro efficaeius obtinenda gratia ad Sac. 
Caes. Majestatem, ad dominum N o s t i z i u m  et dominum S c h a r f f )  
expedientur, uti in libro conceptuum. Literae supremi capitanei ad 
dominos administratores directae ven. capitulo commuuicatae ; in- 
tercessionales cum ipsis misit pro avectis capitivis dominis ad Serenissi­
mum regem P o 1 o n i a e ; intercessi onales N i s s a m mittantur, princip j 
vero maximae gratiae agendae, uti in libro conceptuum.

27. Aug. Die 27. Aug. A. R. D. Ge ba u e r  declaravit se , q u o d  cum do-
1) Hier ist ein W ort (ablegatio) ausgelassen.
2 ) Petrus Gebauer.
3 )  Daniel Venediger a Bunkau,
4 ) S. ßd, 1. S, 164 Anm. 2.
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mino V e n e d ig e r  sit paratus in se suscipere sibi impositam lega- 1621. 
tiouem, non attentis modérais difficult atibas et summo pénenlo iti- 
nerum, quare opus esse, ut instructio formetur pro dominis able- 
gatis. Laudata igitur fuit domini Geb a u e r i haec insignis declara- 
tio, cui quoque cum suo collegato debitae gratiarum actiones habitae 
et, cum domini ablegati petant pro itinere die Liefergelder, con- 
sultatum fuit de modis acquirendi pecunias. Deinde lecta fuit in- 
stuctio formata per d. syndicum pro dominis ablegatis, cujus dex- 
teritas apprime collaudata fuit, cui et meritae debentur gratiae.
Copia literarum ad R ™  d. praepositum R id o lf f i  R om am  missa- 
rum domino G eb a u er  pro informatione tradenda.

Die 31. Aug. (secunda capituli generalis) hodie pro laudabili 31, Aug. 
more majorům de rebus ecclesiae esset pertractandum, sed cum 
modo caput et episcopus hujus ecclesiae absit omniumque salus ex 
communi totius provinciae salute depen deal, in reditu Serenissimi 
de rebus ecclesiae coram agendum. Interim sese quilibet domino 
Deo eommendet.

Die 10. Sept. relatio facta per d. G ebauer et d. V e n e d ig e r  Ю. Sept. 
ad Serenissimum ablégalos a singulis dominis lecta et ad archivia 

eservata pro memoria. Siquidem jam evidenter constat, Serenissi- 
um dominum brevi hue venturum, in futuro capitulo deliberatili’ (ľ), 

quinara dominorum ipsi sint obviara mittendi quive nomine capitu­
li  homagium renovabunt. Domino syndico interim indicabitur, ut 
•o excipiendo Serenissimo semper sit paratus. A. R. D. decanus, 
e r g ili  us et W a ib e l iu s 1)  exorati, ut proxime ordinandos rite 

examinent, qui sibi d. S ch u p p iu m  vicarium adjungent.
Die 24. Sept. siquidem R'""- d. suffraganeus2)  brevi N issa m  24, Sept. 

est iturus, capitulariter exoratus est, ut ipse cum d. L o h r3)  no­
mine capitulan Serenissimum accipiant, quibus credentiales dandae, 
uti in libro conceptuara.

Die 28. Sept. lectae binae literae dominorum ablegatorum ad 28. Sept. 
Serenissimum missorum. Super quibus consultatum. Quid autem 
super his conclusum, dočet liber conceptuum.

Die 8. Oct. literae dominorum ablegatorum ad Serenissimum 8* 0ct- 
singulariter asservandae.

Łectae fuerunt literae d. B o n z o n ii, quibus causas, cur in ar-

1) D ie Domherren Friclericus Bergius und Silvester W eibelius.
2 ) Der W eihhischof Martinus Kolsdorff.
3 j Johannes Lohr, Domherr der Breslauer Cathédrale, Pfarrer zu Neisse

von 1611 his 1620 und Frohst des Neisser Collegiatstiftes seit dem Maerz
1621 (S . über ihn meine Neisser Geschichte Thl, 2 S. 348 bis 349).
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16. Oct.

ticulos confoederationis juratum sit, exigit, per quas ven. capitu- 
lum apud nuntium purgare posait. Quid ipsi in hoc genere per- 
scriptum sit, docebit liber conceptuum.

A. R. D. praeses ad capitulum veniens retulit: quod d. W ax-  
man apud se fuerit atque, ut Sac. Caes. Maj estati mutuum illud, 
quod ven. capitulum toti provinciae mutuavit, donet ac solieitius 
insistit(0; allegando, quod Sua Majestas in posterům non solum sit 
futura clementissimus patmnus, protector et gratiosissimus dominus, 
sed insuper privilegia confirmare et ven. capitulum prae caeteris in 
suis juribus, libertatibus et immunitatibus protegere et defendere 
sit paratissima; supremum cancellarium regni B oh em iae ipsi im­
peratori persuasisse, quod in hoc negotio apud ven. capitulum nulla 
sit futura difficultas, ipsum reliquis ecclesiasticis bono exemplo ante 
omnes praefulsurum. Super quo habito consilio et attento e o , quod 
talium magnatum et praesertim supremi principis preces sint ar- 
matae, ne vel in minimo Sua Majestas offendi possit: quamvis res 
haec sit difficillima atque ea pecunia majori ex parte ab aliis mu­
tuata; tamen necessitati obtemperandum et nominatam pecuniam  
Caesareaè Majestati donari placuit. Quid ad eam sit perscriptura, 
liber conceptuum enucleabit.

Die 16. Oct. Iectae literae dominorum ablegatorum L ig n iz io  
missae, quibus significant, quod hodie Serenissimus G o r liz iu m 1)  
sit adventurus, utrum autem ibidem Serenissimum electorem sit prae- 
stolaturus, an directo N issam  iturus, non constare. Quibus per- 
lectis consultatio instituta, qualiter et qui Serenissimo domino, qui 
ipsum excipiant, obviam sint mittendi. Exoratus autem R™  d. 
suffraganeus, ut ipse cum d. G eb a u er  et d. V e n e to  se statim 
L ig n ic iu m  conférant et cum reliquis d. ablegatis ibidem commo- 
rantibus, uti d. D o n 2) et d. syndico Serenissimum una cum elec-  
tore S a x o n ia e  debita (!) excipiant: sin autem Serenissimus directo 
N issam  L ig n ic io  intermisso sit iturus, id d. G ebau er cum suo 
adjuncto diligenter explorabunt et ipsum immediate consequentur. 
Ubi N issam  appulerit, cum domino Lohr eundem ibidem excep- 
turi. Credentiales in hoc genere pro varietale dominorum ablega­
torum in libro conceptuum reperies.

Si Serenissimum electorem Saxoniae hue ad Insulam3) venire

1) Görlitz.
2 ) Caspar Dohn, Domherr.
3j Insula heisst der Breslauer Dom,
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contigerit, ipsum d. B e r g h iu s , prout singulariter exoratus estr ВйІ. 
excipiet.

Ut dominus N ic o la u s  K o c lit iz iu s , qui in singulári gratia 
Serenissimi esse perhibetur, eundem Serenissimum ad reconciliatio- 
nem et gratiam ven. capitulo exibendam flectat, ipsi singulariter et 
benevole scribendum, pro quo et credentiales formandae.

Die 22. Oct. siquidem Serenissimus elector S a x o  nia e pro 22. Oct. 
exequenda sibi imposita caesarea commissione1) ad 24. buj u s hue 
venire destinavit, ut illi ad aliquot milliaria per ablégalos ven. ca­
pitali obviam eatur, communi consilío plaçait; in quem linem A. R.
D. D on , B e r g h iu s  et d. syndicus, ut se statini iti-neri accingant 
et Serenissimumelectorem debite excipiant, capitulariter exorati de­
putative sunt; pro bis credentiales in libro conceptum reperiendae.

Decretimi marggravii B r a n d en b u rg e n s is  lectum. Unde pa- 
tet, quibus modis et conditionibus Ä. R. D. G e l h o r n i u s s c h o -  
lasticus, et d. Stra с li w i z i u s j), cantor, e captivitate liberati et di- 
missi sunt: de quorum dimissione ven. capitulum singulári laetitia 
perfusum sibi congratulabatur, a Deo ter optimo máximo ardentis- 
simis precibus exposcens, ut et ecclesia a profanatione, spoliis et 
ejusdem membra a crudelissima tyrannide impiorum perpetuo con- 
servetur.

Siquidem A. R. D. scholasticus et d. cantor una cum capita­
neo G rotk ov ien si et syndico ven. capitali a Serenissimo ad dié­
tam ducalem deputati sunt, priores duo domini, ut ipsi quoque no­
mine capitulan renovationem liomagii in se suscipiant, singulariter 
exorandi, quibus in hunc fmem plenipotentia, protestatio in puncto 
praecedentiae cum baronibus ac desuper reversales invictissimi im­
peratoria Ferdinandi dabuntur, uti in libro conceptuum.

Die 27. Oct. domini ablegati N issa  redeuntes retulerunt, quan- 27. Oct. 
tis difficultatibus per generosum d. K o c h t iz iu m  ad audientiam Se­
renissimi domini arcliiducis promoti fuerint. Quos prima die om- 
nino nec audire nèc ad sé piane admitiere volnit; subsequent vero 
luce post auditum sacrum ipsos solos dominos ablégalos, videlicet 
Rmum q suffraganeum, A. R. D. Geb au e r et L oh r admisit. Quo­
rum exceptionem gratulatomi)! solummodo audivit et benignissime 
cum solemni gratiarum actione excepit, reliqua puncta super ab- 
solutione praeteritorum erratorum et ven. capitulo in gratiam iterum

1) S. В исі 1. S. 208 Anm. 4.
2 )  Christoph von Gelhorn.
3) Christoph von Strachwitz.
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1621. suscipiendo, in personalem praeseiitiam et congressúm W r a tis la v .  
consulto transtulit. Serenissimum etiam insinuasse, quod perdonatio 
praeteritorumerrorum in temporalibus solum aCaes.Majestatesit facta, 
alia esse, quae personam Serenissimi et spiritualia concernèrent.

Dominis ablegatis pro exantlatis molestiis et fideliter susceptis 
laboribus solennes de more gratiae actae, retributionem a supremo 
numine expectaturi. Quia porro non omnino mitigatum Serenissimi 
offensionem adnimadversum; qualiter ipsi obviam procedendum, ul­
terior deliberatio suscepta: Inprimis autem domino К  o sti z io ,  qui 
singulárem patronům in reconciliando Serenissimo ven. capitulo egít, 
humanissimae gratiae agendae et, ut porro banc benevoleatiam con- 
tinuet, singulariter ab ipso expetendum, uti in libro conceptuum.

Ejusdem generis literae ad d. N ico la u m  K och tiz iu ras for- 
mandae, qui, ut eadem opera, quid v. capitulo in missione obviam 
Serenissimo instituendum, explicet, amice rogandus, quemadmodum 
liber conceptuum enucleabit.

Ut etiam animus Serenissimi ad pristinam elargiendam gratiam 
magis permoveatur, exoratus fuit singulariter A. R. D. praeses, ut 
nomine ven. eapituli in adventu Serenissimi verba faciat, culpam 
solum cum maxima submissione deprecetur; et intercessionales om­
nium magnatum ad evitandam graviorem indignationem Serenissimi 
piane intermitían tur sicque cum magna Immilitate ad thronum gratiae 
accedendum.

Domini ablegati ad Serenissimum electorem S a x o n ia  e retu- 
lerunt, quod ipsum in N eu m a rg k t die solis 0  post auditam con- 
cionem per dominum syndicum solenniter exceperunt, qui illis be­
nignissime auditis omnem electoralem gratiam et favorem promisit. 
Gratiae de more actae dominis ablegatis pro habito labore et in­
dustria.

Pro renovatione homagii coram Serenissimo electore S a x o u ia e  
A. R. D. decanus, D o n , G eb au er , R e r g h iu s  exorati, quibus p le-  
nipoteutia et protestatio in puncto praecedentiae cum baronibus tra- 
deiulae, uti in libro conceptuum.

29. Oct. Die 29. Oct. A. R. D. decanus retulit, quod sibi d. J od o  cu s  
syndicus retulerit, quod nuper principes et status insurrexerint ac 
unanimiter fere contenderint: ut in renovatione homagii stipulata 
marni coram Serenissimo electore S a x o n  ia  e primo quidemprincipes, 
deinde immediate barones et post ipsos reliqui status in burgo cae-

1) S. Band I. S. 209. Anm, 1.
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sareo homagîum praesteiit, subsequenti autem die domini capitula- 1621, 
res una cum abbatibus illud perficiant. Quod cum in maximum 
praejudicium ecclesiae et dismembrationem ven. capituli cum epis­
copo vergere teudat, oportunum videretur, ut super hac re in tem­
pore protestationes tam apud Serenissimum electorera S a x o n ia e  
quam apud III™  supremum capitaneum interponantur. Fore quo­
que pernecessarium, ut super eodem negotio authoritas et assistentia 
Serenissimi archiducis et episcopi imploretur.

Maturius super hoc puncto habita deliberatione, non solum d.
Syndici consilium placuit, veruni insuper conclusion, ut in eodem 
genere literae ad d. K o c h t iz iu m  fiant, qui super hoc negotio S e-  
renissimum nomine ven. capituli informet et ejusdem assistentiam 
petal. Quia etiam in priori perturbatione verba ilia in juramento: 
vasalli regni et coronae B o h e m ia e  per summum nefas intermissa 
fuerunt, ut modo iterum juramento inserantur; ac domini capitu- 
Imn eadem die cum principibus et immediate post principes jurent, 
a supremo capitaneo maximis precibus contendendum; pro eodem 
apud electorera S a x o n ia e  instabitur; ut domini ablegati ad dietám 
ducalem in simili per proprium cursum (! )  Serenissimi assistentiam 
implorent, pari modo conclusion. Horum omnium majorem infor- 
mationem ex literis et formatis protestationibus in libro conceptuum 
reperies.

Die 30. Oct. literae generosi d. N ic o la i  K o c h t iz i i  lectae, 30. Oct. 
quibus indicat, nullo modo Serenissimo esse obviara eundum; cae- 
terum majorem informationem a d. Lo hr, qui cum Serenissimo ad­
ventare scribitur, petendum. Unde maturior hujus rei deliberatio 
in adventům Serenissimi necessario rejecta.

Die 31. Oct. (die solis) in sacristía ecclesiae A. R. D. praeses 31, Oct. 
retulit, quod ex domino L o h r , qualiter audientia et reconciliatio 
apud Serenissimum sit comparanda, iutellexerit : nimirum Serenis- 
simum nulla alia ratioue ven. capitulum ad se admitiere velie, nisi 
prius omnes et singoli suo confessano, patri societatis, confiteau- 
tur et ab ipso absolutionem obtineant.

Unde quid in hoc genere instituendum, deliberatum: Tametsi 
vero nullus dominorum nec huic nec alteri patri Societatis confiten 
abhorreat; tarnen cum ipsorum Societas adhuc bisce temporibus apud 
plurimos haereticorum summopere sit exosa; ne totum ven. capi­
tulum se uni patrum piane submittere videatur atque inde cura Se­
renissimo apud adversarios male audiant; placidi, d. O tton em  
N o s t iz iu m , ut in hoc genere partes suas apud Suam Serenitatem
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1621. ínterponat, singularité!’ exorari, ad quem d. s уші i cus et ego nota­
rais statim missi sumus; apud eundem, ut ratione praecedentiae cum 
baronibus apud electorera S a x o n ia e  negotium perurgeat, instandum.

Ut etiara per d. K o c h tiz iu m  audientia Serenissimi impetre- 
tur, ego notarius ad eura missus fui.

2. Nov. Die 2 . Nov. eonsułtatum super formula juraraenti a supremo 
vicecapitaneo transmisse ac in ea aliquid addendum vel detrahen- 
dum. Et cum piane antiquo juramento conformis fuerit, ea per 
omnia approbate; ejusdemque notula pro aeterna memoria de verbo 
ad verbum bue inserta.

S, Nov. Die 5 . Nov. domini ablegati ad Serenissimum electorera S a ­
x o n ia e  retulerunt, quod in ejusdem anti-camera stipulata manu 
homagium praestiterint; interposita protestatione tara in scriptis 
quam viva voce per d. syndicum in puncto praecedentiae cum ba­
ronibus. Serenissimus elector responsum dare promisit, quod apud 
dominum de S ch  on burg per subsecretarium porro urgendum erit,

Dominis ablegatis more solito pro suscepto labore singulares 
gratiae actae.

Propositio Serenissimi domini electoris S a x o n ia e  nomine 
Caes. Regiaeque Majestatis dominis principibus et statibus in dieta 
exhibita lecta; et cum in ea intitulando barones ven. capitulo praepositi 
fuerint, monendus d. syndicus, ut pro correctione hujus erroris 
loco competenti et debito instet.

A. R. D. praeses oblatis credentialibus nomine Serenissimi do­
mini archiducis proposait, quod suaÇ!) cum consensu ven. capituli 
tenutam T s c h e s e h in e n s e m , cum perexiguum emolumentum ec~ 
clesiae et episcopo inde proveniat, vel ea saltem non ita commode, 
ut frui possit, alienare decreverit, empto vice versa propriis sump- 
tibus bono N ic la s d o r f f  loco peropportuno et propinquo episco- 
palis residentiae, unde maximae commoditates sperandae. Super 
hoc habito consilio, imprimis cum haec res sit de. maxime arduis 
et alienationem ab ecclesia permagnam concernât, non omnino cum 
ipsa properandum videbatur, maturiore deliberatione ad proximum 
capitulum generale reservata.

Verum cum haec petitio post reconciliationem Serenissimi sit 
prima, ne ejusdem oiTensio recrudescat, decreta super hoc in scrip­
tis capitularis couclusio, cujus tenorem in libro couceptuum rope­
ries. Ne etiam ullus ex dominis residentibus ignorantiam ejus in 
futurum praetendere possit, ut ipsa dominis absentibus communicetur 
ac desuper eorundem vota requirantur, unanimiter conclusum.
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Die 8. Nov. A. R. D. praeses (decanus) proposait, quod Sere- Іб'Л- 
nissimus negotium T sc h e sc h in e n se  serio urgeat illudque matu- 8' Nov- 
rare cupiat. Et cum ex parte Suae Serenitatis A. R. D. G e lh o r -  
n ius, sclrolasticus, d. S e id liz iu s ,  capitaneus G r o tk o v ie n s is ,  
d. T auberus et d. V e n e d ig e r  commissarii nominati sint, ex parte 
quoque ven. capitali nonnullos pernecessario fore nominandos; prae­
via igitur deliberatione conclusum, super hoc tractatu non opus fore 
dominis ablegatis singulárem plenipotentiam dare; sufficere illis ge­
neralem aliquam instructionem, uti in libro conceptuum. Exorati 
autem sunt A. R. D. decanus et d. archidiaconus l) ,  ut se commis- 
sariis Serenissimi conjungant et tenutam T s c h e s  ch in e nsem  dili- 
genter perlustrent. His pro assistentia literis exorandi d. H eu g e l, 
d. G u tth eter  et d. J o a n n es K la u sn iz iu s , uti in libro con­
ceptuum.

Reversales sen recognitio impetrata a Serenissimo electore 
S a x o n ia e  ad ladulam confirmât, privilegiorum reposita.

Die 12. Nov. A. R . D . cantor’) ablegatus ad modernám dietám 12, Nov. 
ducalem imprimis ven. capitulo, quod erga se captivum et consor­
tes suos multifariam fraternam suam amorem et benevolentiam ex- 
hibuerit, maximas habuit gratias, deinde quae hucusque iti dieta 
ducali actitata sunt, ad longum recensuit. Inter caetera vero hoc 
singulariter notandum, quod Serenissimus archidux et episcopus 
noster ipsemet in persona conventui principům et statuum hisce die- 
bus interfuerit, cui omnes principes et supremi capitaneatus vices 
gerens cesserunt; quorum consultationibus etiam dominum cantorem 
ex parte ven. capituli secum in curiam accepit isque statim in con­
sultando Serenissimo et reliquis princibus immediate assedit. R e- 
liqua ejusdem dietae ducalis ex conclusionibus principům et statuum 
evidentius patebunt.

A. R. D. cantori pro fideli relatione singulares de more gratiae 
actae et quod omnia hucusque feliciter processerint, maxime vero 
quod principes et status Serenissimum in majori respectu quam an- 
tehac habeant, Divinum numen collaudatum, etiam d. Martino, in 
cujus festo hujus ecclesiae autistes singulári honore praeluxit, pro- 

priae eťcondignae gratiae habitae; optatum quoque, ut Serenissimus 
futuris consultationibus frequentissime intersit et ab incepto insignì 
proposito non tam facile désistât.

t) Petrus Gebauer.
2) Christoph von Strachwitz.
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15. Nov. Die 15. Nov. (prima capitali generalis) lecta duo statuta: pri­
mům de praelatis et canouicis non captivandis, secundum de suffra- 
giis praelato et canonico captivo praestandis. Super quibus prae- 
vio consilio conclusum, salubriter liaec statuta a majoribus esse 
condita: Serenissimum dominum baee omnia accurate hucusque ser­
vasse; proinde, laudandus Deus ac porro singulariter prae oculis 
babeadas ipseque rogando», ut et in posterům mala et impia Con­
silia averta t.

16 Nov. Die 16. Nov. consultation, quomodo loca illa tempore p esti-  
lentissimae confoederationis ab haereticis occupata ilerum in inte­
grum restituantur. Plaçait, ut index omnium attentatorum conficia- 
tur, Serenissimo domino tradatur, utque is opem et remedium ali-  
quod ferat et authoritatem suam archiducalem apud Serenissimum 
electorera S axo  nia e interponat, officiosissime rogandus.

Ecclesiae autem, quae damna passas sunt, sequentes annotatae : 
N isse n s is ,  O p p o lien sis , T esch in  eu s is , C a n te n s is , Z i e g e n -  
h a ls , G logov ia  M ajor, G lo g o v ia  M inor, L o sse n , monasterium 
in S ch iv e  id пік, F a lc k e n b e r g .

Instabitur quoque apud Serenissimum et si possibile est, ехег- 
citium Augustanae confessionis in S en ck w iz  et schola N is s e n s i s  
tollantur. Et quod in eodem genere causae d. abbas S a g a n e n s is  
ad d. archidiaconum pro ecclesia sua perscripserit, idem negotium 
Serenissimo referendum.1)  Eadem opera Serenissimus humillime 
monebitur, ut privilegia hujus ecclesiae sibi coucredita et in Polo- 
niam  transportata iterum restituantur. Etiam apud Sac. Caes. Ma­
jestatem privilegiorum omnium confirmatio, siquidem eidem iiuper 
insigne munus oblation, gratis fiat. Pro expeditione borum apud 
Serenissimum A. R. D. archidiaconus, d. cantor et d. Lohr exo- 
rati sunt.

Deliberation quoque, an in quadragesima post concionem missa 
de festo cantari debeat: cum vero hic ritus a majoribus ex eccle­
sia G allican a desumptus sit, non facile quicquam in eo mutandum, 
sed maturior ejus deliberatio in synodům aliquam conjicienda.

Quia ( ! )  domini ablegati in tenuta T s c h e sc h in e n s i expedi- 
verunt, in scriptis ven. capitulo offerent; rogandus autem Serenis­
simus humillime, ne hune tantum thesaurům temere ab ecclesia ab- 
alienet, aut saltem in ejus emptione ecclesia et capitulum praefe- 
ratur, ioide ad partem cum domino T au b ero  agendum.

1) S. Band I, S. 209. Anni. 2 und 4.
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Die 17. Nov. A. R. D. archidiaconus, d. cantor et d. L oh г ^1621.^ 
retulemnt, quod hesterna die benignissimam apud Serenissiraum ob- 
tinuerint audientiam, qui non solum se v. capitulum paterno amore 
complecti demonstravit, sed insuper omnibus viribus ipsum adniti 
velie , ea omnia, quae tempore pestilentissimae confoederationis de 
facto occupata aut perturbata fuerunt, prorsus rescindantur ac omnia 
in pristinum statura restituantur, quemadmodum hac ipsa de causa 
adhuc hodierna die ad Serenissimum electorera S a x o n ia e  dominum 
de N o s t iz  mittere velit; S e n g w iz  cum adhuc ante confoederatio- 
nem occupatum fuerit, modo in eo loco nihil immutali posse.

Siquidem vero hesterna die dominis punctum de confirmandis 
privilegiis a Sacra Caes. Majestáte excidit, et hodie Serenissimus 
apud R'"”" d. suffraganeum in coena futurus est; capitulariter 
exoratus est, ut ipse hujus puncti mentionem faciat; quemadmodum 
et redintegrationem vacantium officiorum hac occasione petat.

Quod porro Serenissimus se benegnissimum exhibuerit, quod 
sibi v. capitulum gratirietur, dominis ablegatis pro suscepto labore 
singulares de more gratiae habitae.

Nobiles d. T au b eru s et d. D a n ie l V e n e d ig e r , Serenissimi 
ablegati, ad audientiam capitularem intromissi nomine Suae Sere- 
nitatis praemissis curialibus sequentia puncta proposuerunt.

Primo Serenissimum post acceptam relationem a suis ablega-  
і з  ex inspectione tenutae T s c h e s c h in e n s is  omnino statuisse, earn 
ipsam tenutam extrañéis abalienare, siquidem vero a domino T au ­
b e r  о informatus sit plenarie, quod eodem loci ( ! )  maximus et an- 
iiquissimus thesaurus ecclesiae contineatur, Suam Serenitatem mu­
tasse aninram ac districtum praenominatum, ne in alienas manus 
dëveniat, praecipue et ante omnes venerabili capitulo favere; ipsum 
proinde 23 millibus thalerorum, ita ut haec pecunia ad festum 
proximum D. Georgii pro acquirendo bono N ic la s d o r ff  omnino 
exolvatur, ven. capit. tenutam vendere esse paratům; H e u g e l ia -  
n o s etiam ut ven. capitulum 3000 thalerorum contentent ac venatio 
Serenissimo domino ibidem per expressům reservetur, venatores 
sumptibus Serenissimi ibidem alendi. Et quia haec summa pro 
obtinendo bono N ik la sd o r ff  fortassis non sufficeret, ut ven. ca­
pitulum assensum suum per bonum K o ste n th a l in ducatu O p p o-  
l ie n s i  distrahendo praebeat, Serenissimum benignissime requirere.

Pro altero Illustrissimum ducem L e g n ice n se m  apud Suam 
Serenitatem officiosissime instare, ut sibi praedium B isc h d o r ff  
juxta L ig n ic iu m  situm vendere non gravetur. Ducem, cum alias
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1621, vix 12 millia praediura valeat, adhuc 8 millia superaddere esse pa­
ratům. Unde sane non minimum ecclesiae accrescerei emolumen- 
tum, ven. capitulum etiam considerare debere, quod hic dux se 
nuper in subscribendis articulis concordiae egregie plane gesserit 
primusque concordiae subscripserit ac rebus perturbatis ecclesiarum 
magims fautor et promotor fuerit.

Pro tertio nobilem F r id er icu m  a G elh orn , feudatarium ec­
clesiae ratione A lt e n g r o t k a w , constantissime semper partes Au- 
gustinae domus Austriacae hucusque tutatum esse, ut proinde re­
compensa aliqua remuneretur, esse dignissimum et siquidem non ita 
pridem, ut feudum illud A lte n g r o tk a w  pro insigni ас notabili ali­
qua summa pecuniae sibi in allodium transferatur, a Sua Serenitate 
humillime contenderit, Suam Serenitatem, si v. capitulum hac in 
parte suum quoque assensum praebere voluerit, eidem in hoc ge­
nere benignissime gratifican esse paratům: v. capitulum f ! )  fore 
integrum declarare, quantum pro bac translatione feudi a domino 
G el li orn i о petendum aut accipiendum.

Quarto: siquidem Serenissimus villani B ilaw  in districtu N is ­
se  nsi majori ex parte suis sumptibus comparavit, ut sibi per ven. 
capitulum ipsum pro lubitu suo distrahere aut donare alteri con- 
cedatur , iisdem ablegatis postulavi!.

Quinto ut quoque lytrum pro captivis e gremio capitulan ас 
reliquie Serenissimi intimis ac fidelibus commodius relui possit, 
districtum P r e ic h o v ie n s e m  capitaneo ejusdem loci pro certa pe­
cunia ad aliquod tempus concedendum; mule quando hac de causa 
cum praefato capitaneo agendum fuerit, ut etiam ven. capitulum 
ex parte sua ad hunc tractatum nonnullos nominet, Serenissimum 
singulariter requirere.

Et cum pro sexto in fluminis O d erae nonnihil terrae ex par- 
tibus T sch irn a  et M ile sc h iz  accreverit, ut haec, quae alluvione 
accreverunt proximis vicinis, videlicet domino decano et K la u s-  
n iz io  vendantur, Serenissimum dominum benignissime requirere.

Ad extremum: quia d. M elch io r  T au b eru s hucusque pro ec­
clesia nulli non pepercit labori aut industriae, ut consensu ven. 
capituli super villa G reisaw  supremam et infimam jurisdictionem 
obtinere possit, non minus Suam Serenitatem benignissime po­
stulare.

Et cum omnia praemissa puncta maxime erant ardua, A. R. D. 
praeses nomine capitulan supranominatos dominos ablégalos, ut se 
interim conférant ac locum consultation! non gravate dare velini,
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officiose rogavit; a domino T aubero etiam, si domi contineri ve- 
lit ac ad insinuationem yen. capituli consiliis suis adesse non gra- 
varetur, singulariter contendit, certain resolutionem vel adirne ho- 
die vel eras mane dominos ablégalos acceptiiros. Dominis ablega- 
tis igitur domum contendentibus adirne ea bora super punctis pro- 
positis accurata deliberatio instituía ac conclusum, uti sequitur.

Primo videbatur omnino e re et utilitate ven. capituli tenutam 
T s c h e s c h in e n s e m , ne in manus alienas deveniat, redimere. Quod 
igitur Serenissimus eandem ven. capitulo faveat, ipsi maximae gra- 
tiae agendae. Ven. capitùlum esse paratura, ad praefixum termi­
nům postulata 25 millia thalerorum enumerare, ita tamen, ut ea 
summa, quae ratione B ila w  liucusque ex parte ven. capituli enu­
merata fuit, in hanc eandem summam computetur. »Serenissimus 
dominus etiam sibi in venationibus nullum jus amplius singulariter 
reservet et venatores ibi amandentur. Certi limites seu fines in 
viciniis M ezib or et M ilit s c h  constituantur.t Placidi autem, ante- 
quam finalis et absoluta conclusio in hoc tam arduo negotio con- 
sfituatur, quatuor domini ad partem cum d. T aubero agant et ei 
resolutionem ven. capituli intiment. Exorati autem fuere pro lio0 
lactatu A. It. D. decanus, archidiaconus, Don et ß e r g h iu s . De 

rnediis acquirendi pecunias et relinendi hunc districtum in alio con- 
essu plenius deliberabitur.

Placuit etiam, ut in omnibus istis alienationibus^aut commuta- 
tionibus ocularis inspectio primum praecedat et ad liane tam ex parte 
Serenissimi quam ex parte ven. capituli certae personae nominen- 
tur ac deputentur.

Antequam igitur K o sten th a l vendatur, eadem ¡nspectio prae­
cedat. Jus patronatus ibidem episcopo reservetur, et subditis ibi­
dem se ipsos certa summa pecuniae a robotliis liberare integrum sit 
quod si illa villa alicui nobili vendenda, ut is episcopo et ecclesiae 
subjectus aut vasallus maneat, ante omnia cavendum.

Similis inspectio alienationem В isc h d o r ffe n se m  praecedere 
debuit in illa, jus ducale seu territorium ante omnia attendendum 
et praevia legitima et omni suspicione carente taxa. Illustrissimo 
principi L ig n ic e n s i propter benemerita et, ut porro hanc benig- 
nitatem erga ecclesiam et ecclesiasticos continuel, vendatur. Et pro 
summa inde adepta aliud aequivalens bonům pro episcopo ematur 
domino G e lh o rn io  gratialistae ibidem de alio gratiali a Serenis­
simo domino provideatur.

Si feudum G rotk aw  ob insignia merita domini a G elh orn  in

1621.



16

1621. allodium convertendum fuerit, poterit optimo jure ab ipso 15 millia 
lhalerorum peti : praecedat tamen etiam prius ocularis inspectio et 
taxa suspicione carens, jus patronatus, si possibile, ibidem epi­
scopo reservetur et ut in postením a similibus alienationibus Sere­
nissimus omnino abstinent, humillime rogandus.

Pro inspectione K o sten th a l, A lten g ro tk a w  et G re isa w  ii 
domini, qui cum Serenissimo N issam  concèdent, singulariter exo- 
rabantur.

Ut bonum N ik la s d o r f f  per Serenissimum emendum inposte- 
rum ac infallibiliter ecclesiae et episcopatui maneat, ab eodem Sere­
nissimo summis precibus contendendum. Idem humillime rogandus, 
ut pro aliquali compensa harum concessionum perpetuám amnistiara 
erratorum ven. capitulo gratiosissime elargiatur.

Ratione alluvionum juxta T sch irn a  et M ilesch iz  fiat in- 
spectio per A. R. D. D on , S e ifr id u m 1)  et W aib eliu m .

Propter singularia merita d. T au b eri in ejus petitionem, ut ni- 
mirum robotas una cum suprema ac infima jurisdictioue habere pos- 
sit in G re isa w , unanimiter condescensum, ita tamen ut omnes prio­
res petitiones v. capituli feliciter apud Serenissimum in eifectum de­
ducat; reversales etiam a Serenissimo domino similia amplius non 
petendi impetret, cum omnia, uti praefertur, feliciter cesserint, turn 
demum finalis resolutio d. Taub ero dabitur; interim ei certa sp es 
et promissio fiat.

Super omnibus istis alienationibus ut Serenissimus dominus 
Sanctissimae sedis apostolicae gratiam et dispensationem impetret, 
in similia rogandus.

Quia Serenissimus se singulári decreto declaravit, quod A. R. 
D. L oh r N issa e  ejusdem Serenitatis actualis debeat esse consili- 
rius, placuit, ut siquidem vigore statutorum duo a latere episcopi 
debent esse consilium, qui ecclesiae negotium promoveant, ut vel 
hoc respectu d. Lohr quoque pro praesenti ac residenti hic in ca- 
thedrali habeatur.

19, Nov. Die 19. Nov. A. R. D. decanus et reliqui domini ablegati re-  
tulerunt, quod hesterna die resolutionem ven. capituli d. T au b ero , 
Serenissimi ablegato, significaverint, qui tametsi vehementer dubi- 
tabat, num propter plurimas occupationes illa ipsa die Serenissi­
mum convenire possit, eadem ipsa die adhuc super singulis punc- 
tis resolutionem Serenissimi d. decano retulit.

1 ) Sigmund Seifridt, Domherr,
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Primo Serenissimum dominum contentissimum esse, ut tenuta 1621. 

T s c h e s c h in e n s is  fabricae ecclesiae applicetur pro 25  millibus ad 
proxime instans festům D. Georgii, ipsum quoque esse paratům, 3000  
H e u g e lia n is  ratione illius tenutae debita enumerare, ita tamen ut 
haec omnia, donec ex integro perficiantur, altissimo silenlio invol- 
vantur. Eundem Serenissimum renuntiasse etiam venationibus ac ve- 
natoribus in eodem loco et metas seu granicies, ut quanto ocyus 
certae defmiantur, omni studio adniti velie.

Pro hac insigni gratia Serenissimo domino tarn in scriptis quam 
viva voce per dominos ablégalos singulares gratiae habendae utque 
eo quam primum commissio instituatur, diligenter perurgendum.

Et siquidem pro inspectione K o sten th a l certae personae de 
gremio nominandae, ipsi singulariter exorabuntur, ut in hac iuspec- 
tione omnem diligentiam adhibeant et, ne vel in minimo ecclesia 
laedatur, singula expendant, si quidem in triplo villa haec vendi 
possit, quam communi valore aestimetur. Iti cujus alienationem 
ita consensum, ut plus offerenti vendatur; desuper jus patronatus 
et lerritorium episcopatui reservetur; subditis etiam integrum ma- 
neat, se ipsos redimendi. Domini, qui cura Serenissimo N issa m  
ibuut, ut hoc munus inspectionis in se suscipiant, exorati. Ratione 
B i s c h d o r f f  Serenissimus se benignissime resolvit, sibi aut suis 
usibus ex hoc bono пес unum obulum applicare, sed omnia in 
commodum et utilitatem ecclesiae convertere velie. Unde cum pro 
inspectione illius loci nonnulli nominandi sint, A. R. D. D on  
Lo h r  et W a i b e l i u s  exorati. In translatione feudi A l t e u g r o t -  
k a w in allodium consideranda merita d. Ge l ho r n i i  atque, ut alii 
vestegiis ejus insistant et tam Augustae domui Austriacae quam ec­
clesiae fideles'permaneant, per hoc singulare quoddam calcar ad­
dendum. Unde capitulariter conclusum, ut eundem fundum singu­
lares personae de gremio capitulan inspiciant et respectu reluitio- 
nis captivorum a marggravio haec translatio instituatur et vigore 
statutorum ad sublevandum grave aes alienum tertia pars inde ven. 
capitulo maneat.

In simili Serenissimum optime contentum, ut 15 millia in B i­
la  w exoluta in pretio emptionis tenutae T sc Iteseli in deducantur} 
cum hoc tamen reservato, si pro nova emptione villae N i c l a s d o r f f  
pecuniae jam nominatae non suffecerint, ven. capitulum pro 12 mil­
libus novum consensum dare aut lidem suant interpoliere non inter" 
mittat. In quod omnium ( ! )  condescensum, maxime cum et S e-

2
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1621. renissimus amplius similes nlienationes non petendi reversalibus ca­
yere velit.

Item caduca bona K u n z e n d o r f f  et B o r c k e n d o r f f  ob. com- 
missum crimen perduellionis et summam feloniam a possessoribus 
ecclesiae appropriare eidemque applicare certas sit.

In praefatas alienationes omnes condescensum, s i l )  Serenissi­
mus super iis gratiam et dispensationem Sanctissimae sedis aposto- 
jicae impetraverit, 2)  si consolationes et earum persessa iterum y- 
capitulo cedant, 3 ) si amiiistiam omnium praeterito tempore erra- 
torum induisent, 4 ) si bonum N i c l a s d o r f f  certa assecuratione in 
perpetuum ecclesiae appropriaverit.

Et cum d. T a u b e r u s  in hoc negotio promovendo plurimum 
praestiterit ac plura praestare sit paratas, in petitionem ejus con- 
sensum, ut robotlms mm cum mero et mixto imperio, excepto jure 
sanguinis, in villa G r e i s a w  obtineat. Haec tarnen resolutio, an- 
tequam omnia priora in effectum deducat et inspectio ejus loci fiat, 
ipsi non iudicabitur: interim ei de illis omnibus aliqualis spes fiat.

Rogandus quoque idem Serenissimus per eundem d. T a u b e -  
r um,  ut caducum feudum G r o s z - S t r e n z  in districtu W o l a -  
v i e n s i  situm quantocyus yindicet.

Ut capituiarem haue conclusionem Serenissimo référant, A. R. D. 
decamis et archidiacoiius exorati sunt.

Siquidem etiam dominus a N o s t i z  tam in consequenda gratia 
Serenissimi quam promovenda perpetua amnistia egregie hactenus 
laboraverit atque porro operam suam v. capitulo polHcetur, hono- 
rarii loco ipsi aliquod reliquiarium argenteum decerni placuit; ut 
igitur aliquid lume in finem de thesauro ecclesiae seligant, A. R. D. 
decanus et B e r g h i u s  exorati fuere.

23. Nov. Die 22. Nov. A. R. D. decanus et archidiaconus retulerunt, 
qualiter se Serenissimus super punetis nuper propositis resolvent; 
et cum non solum in alienationem tenutae Ts c h e s  c h i n e n  s i s  pro 
23 millibus talerorum pro fabrica ecclesiae consenserit, verum in- 
super etiam tribus millibus H e u g e l i a n o s  pro eadem tenuta con­
tentare sit paratas, quae summa interim apud v. capitulum depo- 
nenda erit, se benigne requirere, ut etiam v. capitulum bonum В і law  
suae dispositioni plenarie relinquat, maxime cum etiam potiorem 
illius partem propriis sumptibus coëmerit.

Ratione Ko s t ent  hai  Suam Serenitatem contentum esse, ut 
haec villa plus offerenti praevia inspąctione concedatur, jus ducale 
seu territorium penes episcopatum remaneat idemque bonum emeus
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Eubditu8 sit ecclesiae, jus patronatus ibidem Serenissimo ас Suae 1621. 
Serenitatis successoribus reservetur.

Pro venditione seu permutatione feudi A l t e n g r o t k a w  in allo­
dium ac reliquis alienationibus omnino praecedere debere inspec- 
tiones ac desuper sedis apostolicae consensum ac dispensationem 
requirendum; amnistiam praeteritorum erratorem Serenissimum in 
scriptis v. capitulo benignissime elargir! velie.

Habitis de more solenni gratiarum (!) dominis ablegatis prò 
bona relatione ac suscepto labore, deliberatum porro, siquidem e 
sacrario aliquid d. N o s t i z i o  honorarii loco offerre ignominiosum 
videbatur, qualiter eidem, cum in impetranda liac amnistia ac aliis 
v. capitali negotiis maxime diligens et assiduus fuerit, alia via ali- 
quod donativum decenter exhiberi possit. Et siquidem nobilis vi­
dua Ba r b a r a  Ga f r o n i n  bibliotheca(m) pie defuncti d. Ha r t ­
man n i 1) venalem habuit, quae inspecto indice librorum d. N o s t i z  
vehementer placuit, ut cum vidua pro emptione horum librorum 
agatur, ii deinde d. N o s t i z i o  donentur, communi voto conclusimi.
Eadem die post prandium A. R. D. decanus retulit, quod Serenissi­
mus etiam supremam jurisdictionem in Bi l awurgeat  ac desuper v. 
capituli consensum requirat.

Die 3. Dee. quia Serenissimus pro consensu v. capituli in a lie- 3, Dec, 
nationem B i l a v i e n s e m ,  adjuncta suprema ас infima jurisdictione, 
hucusque institit, in hanc concessionem communi voto consensum, 
ita tarnen, ut jus sanguinis penes ecclesiam maneat, modernus ас 
futuri possessores, quam diu in catholica fide perseveraverint, hoc 
jure, vulgo die Ober- und Niedergerichte gaudeant et pro bene­
ficio sibi praestito grati ecclesiae permaneant.

Quia dominus a N o s t i z  A. R. R. decano significavit, quod ple- 
nariam amnistiam Serenissimi pro ven. capitulo impetravit, idem d. 
decanus, d. archidiacoims et d. cantor exorati, ut hac .de causa 
Serenissimum singulariter (accédant) et pro hac tanta gratia ea, qua 
par est submissione, decentes gratias agant utque in scriptis haec 
amnistia haben possit, omnem diligentiam adhibeant.

Die 4. Dec. A. R. D. praeses (decanus) retulit, quod Serenis- 4, Dec, 
simus cum resolutione v. capituli in causa В il  a w conten tus fuerit; 
ipsum vero adirne insuper requirere jus sanguinarium, item literas 
super eodem bono hucusque remanentes; ratione seminarii Sere-

!  Sebastian Hartmann, Archidiáconos von 1619 bis 1621.
2 *
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lC-21.

17. Dec.

16Í2- 

7. Jan,

14. Jan.

nissimum clixisse, quod sufficientes iiabeat presbyteros, modo pro 
ips'4 promovendis locus aliquis sit.

Super prioribus duobus punctis habitó consilio et considerato 
eo, quod episcopi alias tanquam ecclesiasticae personae judicium 
sanguinis sub gravi censura seu animadversione sedis apostolicae 
per se exercere non soleant ac fere sit merum onus, illud moderno 
possessori juxía prius delibéralas conditiones concessum, quemad- 
modum etiam, ut literae super bono B i l a w  extradantur, con- 
clusum.

Die 17. Dec. A. R. D. praeses (decanus) retulit, quod 5íi. hu- 
jus mensis Decembris omneš domini capitulares a Serenissimo archi- 
duce et praesule nostro perpetuám amnistiam erratorum ex ore Suae 
Serenitatis exceperint et impetraverint. Fuerunt autem ad audien- 
íiam Serenissimi domini vocali et intromissi A. R. D. decanus, archi- 
diaconus, Do n ,  suffraganeus, B e r g h i u s ,  S e i f  r id us ,  L o h r  et 
W a i b e l i u s .  Super quo communi voto sibi domini singulariter 
gratulabantur et, cum eandem amnistiam in scriptis Sua Serenitas 
dare prómiserit, elaborandum, ut haec promissio in effectum de- 
ducatur.

A. R. D. B e r g h i u s  relulit, quod d. Ot to  a. N o s t i z  pro in­
signi donativo bibliothecae ven. capitulo magnas gratias egerit: pul- 
chrum deinde suggesserit consilium, ut ven. capitulum pro nobi- 
libus pueris alendis ac educandis apud Serenissimum instet, per pa­
trem Societatis S c h r e i n e r u m  hoc negotium optime promoveri 
posse, qui et lume in finem, quia bonus mathematicus est et prae- 
sertim in geometria excellit, de fortalitiis et stratagematis bellicis 
juventutem hanc erudire vcllet. Cujus consilium vehementer pla- 
cuit ac proinde ex eodem futuro capitulo generali nominato patri 
scribendum.

A n n o  1 6 2 2 .

Die 7. Jan. lectae literae venditionis allodi! B i s c h d o r f f  juxta 
L i g n i c i u m ,  quae approbatae et, ut sigillo majori confirmentur^ 
conclusum.

Die 14. Jan. lectae literae Serenissimi, quibus a ven. capitulo 
petierat, ut bonum B i l a w  totaliter una cum liberis rusticis, qui a 
primaeva fundatione ad episcopatum spectabant, donari domino 
R ad h a p t ’)  ei permittat et consentiat. Ven. capitulum videns, ne-

1) Johann Franz Railthadt : (Rathhaupt) s. meine Keisser Geschichte ТЫ. 2. 
Seite 288.
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gotium esse ai'duum, ecclesiae valde perniciosirn et maxime con- І0' 
scientias coarctans; d. sufiVaganeum una cum d. Lo h r  aj
Suam Serenitatem esse expediendos, qui rei impossibilitatem Suae 
Serenitati explicent, decrevit. In quem finem animo fraterno ex- 
orati sunt.

Die 24. Jan. lectae fuerimt literae Serenissimi domini archi- 24, Jan, 
ducis et episcopi, inhibitionem visitationis in monasterio 'S. A d a l ­
b e r t i  V r a t i s l a v i a e  continentes; super quibus conclusum, lite- 
ras hasce per aliquem vicarium et me notarium patri visitatori in 
continenti insinuandas esse. Quia vero nobis ad monasterium ve_ 
nientibus jam pater visitato!- discesserat, literarum tenor tantum 
priori S. A d a l b e r t i  apertus fuit, Uteris inter archivia diligenter 
asservari per A. R. D. praesidem jussis.

Lectae literae domini Lohr ,  quibus literas confirmatorias su­
per donatione Bi lavv a Serenissimo domino R a d h a p t  facta misit.
Et quia haec donatio plura, quam in quae v. capitulum antea con- 
«enserat, continebat: uti alienationem juris patronatus et liberorum 
rusticorum in eadem villa ad episcopatem mensam spectantium; in­
stituía fuit consultatio, quomodo sapienter manifestum damnum et 
praejudicium ecclesiae praecavendum, ita ut etiam Serenissimi do­
mini magnis impendiis et labore sedata offensio iterum non recru- 
descat. Placuit autem, ut non directe propter hoc negotium A. R.
D. archidiaconus et R'lľl d. suifraganeus Ni s s am cum certis in- 
structionibus mittantur, sed principaliter ipsis alia negotia ecclesiae 
commendentur. Quae omnia in libro conceptuum reperies.

A. R. D. praeses retulit, quod hesterna die d. capitaneus V r a -  
t i s l a v i e n s i s  ad se miserit, rogandus, ut ipsis, si aliquid certum 
de inita pace in H u n g a r i a  habeat, non gravate significet: V r a -  
t i s l a v i e n s e s  hac de causa signa laetitiae dare ac publice gratia- 
rum actiones instituere esse paratos. Unde ne in eodein genere 
ven. capitulum aliquid negligat aut postremum esse videatur, prae- 
sertim cum jam NJs s ae  a Serenissimo domino triumphatum sit, ut 
crastina die in festo conversionis S. Pauli publice signa laetitiae per 
tympanum et tibicines edantur, communi voto placuit.

Die 26. Jan. annotata fuerunt quaedam puncta, quae praeter 26. Jim. 
donationem B i l a v i e n s e m  etiam a dominis N i s s a e  apud Serenis- 
simum perurgebantur: ut restitutio ecclesiarum tempore confoede- 
rationis injurias passarum, seminarii in antiquum statura reductio, 
nobilium epheborüm educatio, coemiterii in P i l s n i z  amotio etc.
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1622. Quae orania accnratius in libro conceptaum et instructione domi- 
norum ablegatorum reperienda.

Ratione B i l a w  singularis formabitur instructio pro iisdem do- 
minis ablegatis. Quibus ut assistentiam praebeant, generosas do- 
minus N i c o l a u s  Ko c h t i z i u s  et Pater Societatis S c h e i n e r u s ,  
Serenissimi domini confessarius, singularis (!} literis officiose re- 
quirendi, uti in libro conceptuum.

27. Jan. Die 27. Jan. lectae literae Serenissimi, per qnas notulam con- 
firmationis contractus super tenuta Ts che sel i  in transmisit. Lau- 
danda benignissima concessio Serenissimi, caeterum quae in notula 
corrigenda videbantur, protinus correcta sunt; quae i t erumNi ssam 
remittenda et ad partem d. Ta u b e r o  bac de causa singulariter 
scribendum, uti in libro conceptuum.

10. Febr. Die 10. Febr. A. R. ])„ archidiaconus et cantor ad Serenissi- 
mum dominum ablegati N i s s a  redeuntes retulerunt, quae ibi expe- 
diverunt. Et inprimis d. archidiaconus recensuit, quae sibi soli 
N i s s a e  commoranti obtigerunt, videlicet Serenissimum dominum 
primo statini congressu ex ipso quaesivisse, quid in negotio d. 
Radhapt  ven. capitulum concluserit; ipsum vero propter absentiam 
sui coablegati sese Immiliter excusasse ac insuper asseruisse, etiain 
nonnulla alia puncta fore, quae Serenissimo domino erunt propo- 
nenda; postea magnis difficultatibus alio commigrandi licentiam ob- 
tinuit atque cum domino Lo h r  pro inspectione villae G r e i s e  ex -  
iyit; super qua nihil aliud sibi quam copia maximorum regestorum 
fuit exhibita; unde nonnulla ac praecipua extrahi fecerunt, quae 
consigliata ven. capitulo tradidit pro mformatione. Cum deinde do­
mům recta condendere cogitasset, ipsi d. cantorem obviam factum, 
eundem revocasse, cum quo in sequenti die susceptam legationem 
prosequuti sunt; ac inprimis d. К о eh ti z i um ac Patrem Societatis 
S c h e i n e r u m  accesserunt, exhibitis v. capituli credentialibus. Do­
minus Koc ht i z i us ,  intellecta causa super В і l aw,  pupillam oculi 
Serenissimi domini per eum tangi asseruit. Quae autem concernè­
rent spiritualia, de iis sibi Serenissimum nihil communicare solere; 
se tamen omui studio conatus v. capituli promovere esse paratům. 
Patrem S c h e i n e r u m  recte spiritualia exercitia facientem invene- 
runt, cui similiter sententiam v. capituli exposuerunt; qui cum to­
talem alienationem villae B i l a w  cum liberis rusticis et jure patro- 
natus maxime damnosam ecclesiae persentisceret, omnibus modis 
hanc alienationem Serenissimo domino dissuadere promisit. Obtenía 
deinde audientia apud ipsum Serenissimum et propositis punctis,



2 3

quae illis vigore conclusiomm alterius diei capituli generalis data 1622- 
fuerunt, Serenissimus se ex tempore ad singula řesolvit, prout 
sequilar.

Primo quod pro seminario denuo institueiido ao renovando com­
missaries jam députant, qui omnem diligentiam adhibere debebunt, 
ne per defectum alumnorum ecclesia detrimentum patiatur alumni- 
que sufficienti numero sustentari, semper haberi ac in promptu esse 
possint. Quoad educationem nobilium epheborum hanc curam noii 
esse v. capituli, ipsum Serenissimum jam bac de causa sollicitum 
fuisse ac instituiSse, ut de facto 25 nobiles educari et optimis ar- 
tibus sumptibus Suae Serenitatis instrui possint. Eadem paterna 
cura et sollicitudine Suam Serenitatem providere veile, ne per su­
premum capitaneum aut ab ipso deputatos synagoga N i s s e n s i s  ad 
minus ad dominicain Laetare tollatur; reliquae etiam ecclesiae in 
confoederatione laesae primo quoque tempore (in) integrum resti- 
tuantur. Ratione coemiterii in P i l s n i z  severissimas inhibitorias 
haeredibus Ha nni wa l d i  Serenissimum mitterc in eosque hac de 
causa animadvertere esse paratům; quibiis de causis hoc ipso Sere­
nissimus A. R. D. Ge bauer  credentiales dedit et ut oretenus haec 
negotia apiid supremum capitaneum urgeat, mandavit. Cum ad ne­
gotium B i l a v i e n s e  deventum, Serenissimum dominum magnopere 
elevasse spontaneam factam gratiam domino Ta u be r o  in Gr e i s e ,  
cur v. capitulum contra fidelissimum suum Radhapt  tarn difficile 
sit, se vehementer mirari, praesertim cum hac de causa de insigni 
refusione cogitet et R u n z e n d o r f f  caducam villani ex capite per- 
duellionis episcopatui perpetuo appropriare velit, de qua jam sit 
histitutus tractatus: jus patronatus etiam Radhapt i o ,  ejus haeredi­
bus ac successoribus non aliter quam quamdiu in catholica fide 
perseveraverint, remanere debeat. Super alienationibns hactenüs 
factis dispensationem sedis apostolicae Serenissimum impetrare veile, 
modo v. capitulum certam consignationem rerum alienatarum facial 
et, cur singula abalienata fuerunt, accuratas rationes in scriptis 
subjuiigat. Quod saue Serenissimus per suum agentem se facili 
negotio effecturum sperabat. Reversales de amplius non alienando 
Sua Serenitas demum consensit, cum a dominis ablegatis intellexit, 
quod hoc medio in dispensationes alienationum summus pontifex 
sit concèssurus, qua de causa Sua Serenitas reversales in scriptis 
obtulit. Ut bonam usualem monetám censiti v. capituli inposterum 
pendant, apud supremum capitaneum pro patentibus instare esse 
paratům. Vindicationem caduci G r o s z - S t r e n z  domino Taube r o
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1622. tamquam praesidi camerae Suae Serenitatis esse commissum (!). quae 
primo quoque tempore erit necessario instituenda.

Ex his resolutioibus domini ablegati optimám et benignissimam 
intentionem Serenissimi domini advertentes ipsi nomine v. capituli 
e vestigio humillimas egenmt gratias atque Suae Serenitati de to­
tali alienatione boni Bi l aw,  cum inspectio rusticorum liberorum in­
ibì instituía, dispensatio super alienatione impetrata ас realis com­
pensatio consecuta fuerit, spera certain nomine prmcipalium suo- 
rum fecere.

Expeditis vero punctis legationis dominorum ablegatorum, idem 
Serenissimus, se bullám suspensionis a sede apostolica contra ca- 
pitulum accepisse, affirmabat. Qua re ut ejus executioni mature 
occuratur, opus esse ven. capituli supplici libello cum annexis cau­
sis, cur in artículos confoederatiouis juratum sit.

Retulerunt quoque domini ablegati, q u o / Serenissimus domi­
nus monetám, quae tam in Po l on i a  quam A ú ltr ia  sine controver­
sia valeat et accipi possit, cudere intendat.

Pro fidęliter adhibita dexteritate et diligentia dominis ablegatis 
solennes de more gratiae habitae. Consultatum deinde fuit, per­
icola notula confirmationis transmissa, super negotio in Gre isa  w. 
Conclusum atque idem d. archidiaconus porro exoratus, ut bonum 
illud cum d. Lòhr inspiciat, quid in notula verbo Hut t habern in- 
telligatur, diligenter perquirat, ac demum cum jam in omnia a v. 
capitulo consensum sit, cum d. Taube r us  confirmatiouem contrae, 
tus super tenuta Ts c h e s c h i n  ac iudubitatam designationem termi- 
norum ejusdem loci apud Serenissimum impetraverit, ad quae ex 
conventione ac promissione omnino tenetur, in transmissam notu -̂ 
lam consentiri poterit.

Gratulabatur sibi deinde ven. capitulum, quod se Serenissimus 
ratione seminarii et sustentatione nobilium puerorum tam promptům 
ac benevolentissimum exhibuerit, unde ipsi humillimae debentur 
gratiae.

Quod ratione В і law  antea conclusum fuerit, clare liber con- 
ceptuum edocel; cum autem porro super eo consensus capitularis 
maxime ratione juris patronatus et liberorum rusticorum urgeatur, 
primo instituenda inspectio, deinde qualis futura sit compensatio, 
accurate intelligendum; unde postea maturiori consil io ad certam 
conclusionem deveniendum. Ad inspectionem exorati sunt A. R. D- 
archidiaconus et Lohr,  qui sibi pro libitu aliquem ex secularibus 
asciscent.



Pro obtiiienda dispensations rerum abalienatarum ab ecclesia, 
quemadniodum pro impetranda relaxatione suspensionis ratione ju- 
risjurandi in artículos confoederationis d. syndicus annexis causis 
alieuationum et cur in artículos juratum, conficiet. (!)

Siquidem A. R. D. cantor alias devotionis ergo brevi Romam 
est iturus, fraterne exoratus fuit, ut sibi quoque cum d. praepo- 
sito hane causam in Urbe  commendatam habeat.

Ratione Kos t ent ha l  instituía fuit consultatio, au solum ad 
inspectionem, an vero cum plenipotentia tractandi ac concludendi 
eo nonnulli e gremio capitulan sint mittendi. Et cum in hoc ne- . 
gotio maximum praejudicium ecclesiae ac episcopatus versetur et 
ex eadem villa quotannis insignes redditus proveniant, maxime at- 
tendendum, ne haec villa in manus haereticorum deveniat, jus pa- 
tronatus episcopatui, quemadmodum et territorium vel suprema ju- 
risdictio eidem expresse reservetur. linde primarii quatuor prae- 
lati Á. R. D. Tr o i l o ,  Gebauer ,  d. a Gel horn et d. a S t r ac h-  
wi z ,  ut se eo cum d. syndico conférant et tractatui alienationis 
intersint, capitulariter exorati sunt, quibus credentiales formandae.
Si d. cantor propter imminens sibi iter Ro ma n ů m impeditus fue- 
rit, ejus loco ut se substituí paliatur, A. R. D. D on  senior exora­
tus fuit.

Die 17. Febr. A. R. D. praeses retulit, quod sibi Serenissi- 17. Febr. 
mus super negotio R i l a v i ens i  singulariter scripserit atque ut de­
super consensus capitularis e vestigio expediatur, summopere com- 
mendarit.

Lectis igitur literis Serenissimi, super iis consultatum et con- 
clusum: siquidem Serenissimus dominus hoc negotium tantopere ur- 
geat, ne forte prior indignatio recrudescat, in totalem abalienatio- 
jnem boni B i l a w  una cum liberis rusticis episcopatus ac jure pa- 
troualus ecclesiae consensum duabus sequentibus conditionibus, pri- 

! mo si certam ac indubitatam recompensam repromittat, secundo si 
super hac alienatione expressa dispensatio sanctae sedis apostolicae 
impetretur: interim omnia documenta super bono Bi l aw,  quae hac- 
tenus in archivis ven. capituli asservabuntur (!) , A. R. D. archidiá­
cono, qui brevi Ni s s am iturus est, tradenda, qui ea Serenissimo 
domino praesentabit; in praesentia deinde reliquorum dominorum 
coablegatorum finalis resolutio v. capituli eidem Serenissimo ape- 
rienda.

Lecti fuerunt duo conceptus ad summum pontificem, alter pro 
obtinenda cassatione suspensionis, alter pro impetranda dispensatione
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IGffi. alienationnm hactenus ab ecclesia factarum. In quibus corrigenda 
correcta, uti in libro conceptuum, et d. syndico concipienti pro 
egregie adhibita diligentia et laudabili expeditione singulares gra- 
tiae agendae.

Sententia d. Syndici et notarii super documentis feudi A l t e n -  
Grot t kaw lecta, quae dorainis jara deputatis Imo in causa, videlicet 
A. R. D. archidiácono et Lohr tradenda; copia ejusdem pro infor- 
matione ad librum conceptuum inserenda; attendendum quoque a 
dominis ablegatis, ut, siquidem maxima pars praenominati boni feu- 
dalis, eo carius in allodium pro evidenti utili tate ecclesiae con- 
vertatur.

7. Mart. Die lunae 5  (7 ) Martii A. R. D. praeses cum reliquis dominis 
ablegatis tarn in scriptis (quam) viva voce retulerunt, quae in pro- 
fectione ad villam Ko s t e n t h a l  ubique locorum expedita fuerint.

Ex quibus omnibus cum benignissima liberalitas Serenissimi do­
mini animadverteretur, ven. capitulum sibi summopere super re op­
time ac dexterrime confecta gratulabatur. Dominis etiam ablegatis 
pro fideliter adhibito labore et diligentia singulares et solennes de 
more gratias habuit, relatio autem in scriptis exhibita cum reliquis 
actis capitularibus diligentissime asservanda.

Literae consensus pro domino Ra dhapt  super bono E i l a w  
ut sine mora expediantur, conclusum, uti in libro contractuum.

Lectae reversales Serenissimi domini super non amplius a lie-  
nandis bonis ecclesiae, quae diligenter asservari jussae et ad ladu- 
lam çonfirmationis privilegiorum repositae.

Idem d. praeses retulit, quod sibi Serenissimus singulariter de- 
mandaverit, sumptibus Suae Serenitatis redimere phialam auream, 
quam ad vitae Serenitatis Suae tempora usibus suis applicare et 
post mortem ecclesiae seu v. capitulo legare decreverit. Ubi ig i-  
tur Ime de re Serenissimus aliquid scripserit, in amplissima forma ». ' 
humillime ipsi pro liberalitate hac agendae erunt graliae.

Ad traditiouem boni Gr e i s e  A. R. D. decanus et Lohr capi- 
tulariter exorati sunt, quibus credentiales formandae, uti in libro 
conceptuum.

Supra nominati domini ahlegati retulerunt, quod nomine capi­
tulan praeposito F a l c k e n b e r g e n s i ,  qui gravi captivitate a marg- 
gravio detentas fuerat, 10 thal. usuales obtulerint, existimantes, id 
ven. capitulum ratihabiturum. Et cum hoc opus valde sit pium et

1) Phiala, aquarum receptaculum (Du Cange).
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salutare succurrere innecessitatibus personis miserabilibus, communi 1622. 
voto factum dominorum ablegatorum approbatum.

Die 10. Martii cum v. capitulum patrem Abraham ordininis 10. Mart. 

D o m i n i c a n o r u m  ad S. A d a l b e r t ů m  Arat i s i ,  prae foribus audi- 
entiam expectantem animadverteret, inprimis an ipse prior sit elec-  
tus, per me notarium recpiisivit. Cum deinde, sese priorem ad in­
terim a suo ordine institutům, responderet; conclusimi fuit initum, 
cumfhoc inscio capitalo factum sit, cpio modo et qualiter hic pater 
ad audientiam sit admittendus, et conclusum, ipsum nulla ratioue 
priorem agnoscendum, cum hoc laudabilibus consuetudinibus, ob- 
servationibus ac bene fúndalo juri patronatus ven. capitali con- 
tCrarie)tur: hanc eandem rem ad Serenissimum dominum deferendam 
et per d. ablégalos ad traditionem villarum Co s t e n t h a l  et Gr e i s e  
exoratos hoc negotium perurgendum, uti in libro conceptuum. Po­
stea superius nominatus pater ad audientiam admissus 2 proposuit: 
inprimis se ad interim patri Ful p er g i  o pie defuncto priori in of­
ficio substitutum; alterimi P o l o n o s  moliri, ut aliquis ex ipsis eli- 
gatur: qualia autem non ita pridem mala ex ipsorum regimine pro- 
venerint, notorium piane esse: unde ut v. capitulum mature huic 
malo succurrat, se officiose postulare. Haec ut in scriptis offerat, 
patri demandatum, cui communicato consilio cum Serenissimo do­
mino finalis deinde resolutio dabitur; interim ipsi serio exprobratum, 
quod absque praescitu ven. capitali monachi ad illegitimam electio- 
nem de facto processerint.

Processum deiude fuit ad optionem vilìae Ko s t e n t h a l ;  an- 
tequam vero ulla optio institueretur, conclusum fuit, ut quicunque 
hanc novam villani optaturus est, 3000 thalerorum, quae adirne pro 
ipsa exolvenda extarent, ven. capitulo absque ullis usuris mutuo del 
et statim pro festo S. Georgii enumeret. —  D. G e l h o r n ,  scho- 
lasticus, optavit C o s t e n t h a l .

Lectae deinde fuerunt literae confirmationis sub majori sigillo 
Serenissimi domini super tenuta T s c h e s c h i i i e n s i  salvisque om­
nibus in iis repertis conclusum, ut et majori sigillo ven. capitali 
confirmentur. Pro benignissima transmissione literarum Serenissimo 
humillimae in scriptis gratiae agendae, uti in libro conceptuum.

Literae confirmationis super bono B i l a w  lectae, quae majori 
sigillo capitulari confirmandae et dominis ablegatis, videlicet A. R.
D. decano et d. Lohr tradendae, quibus etiam credentiales pro 
traditione G r e i s e  dabuntur, ut in libro conceptuum.

Lecti fuerunt deinde duo conceptas: alter super contractu mito
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lti‘22. de robotis in K o s t e n t h a l ,  alter certo predo venditionem avenae 
censualis ibidem continebat. Uterque placuit; ut igitur expedian- 
tur et utriusque copia C o s t e n t h a l e n s i b u s  exhibeatur, con- 
clusum.

8. Apr. Die 8. Apr. d. praeses retulit, quod Serenissimus dominus mo- 
nachis ad S. A d a l b e r t ů m  Y r a t i s l a v i a e  injunxerit, ut in pos­
terům omnem debitum respectum ad ven. capitulum habeant; cae­
tera quae apud ipsos vel in aliis monasteriis corrigenda videbantur, 
per certas visitationes ad legitimam normara redigentur. Serenis­
simus dominus quoque literas pro dispensatione super alienationibus 
hujus ecclesiae et pro obtinenda absolutione a suspensione jam ad 
Sanctissimam sedem apostolicam Romam misit. Lectae fuerunt re­
versales Serenissimi domini, quibus phialam auream proprio aere 
redemptam post mortem suam ven. capitulo benignissime donai. 
Pro hac insigni liberalitate et gratia Serenissimo domino humilli- 
mae gratiae agendae, uti in libro conceptuum. Reversales in ar- 
chivis ven. capituli diligentissime custodiendae.

A. R. D. Karas  retulit, quod pater S c h r e i n e r u s  Soc. Jesu 
Serenissimi domini confessarius ven. capitulum officiose salutet: de 
firma concordia inter Serenissimum et ven. capitulum conservanda 
se omnem lapidera movere velie.

15. Apr. Die 15. Apr. lectae fuerunt ìiterae Serenissimi, quibus copiam 
confirmationis supertranslatione feudi A l t e n g r o  t tkau in allodium 
transmisit; revisa igitur praefata copia, placuit, ut ad mundum tran- 
scribatur etmajorisigillo corroboretur, insertis praesentiumetconsen- 
tientiuin dominornm nominibus.

Conventus S. A d a l b e r t i ,  contra attentata senatus Vr a l i  s l a ­
vi  ens  is se a v. capitulo defendi, humiliter supplici libello petiit. 
Cum igitur ejus monasterii jus patronatus ad v. capitulum spectet, 
merito videbatur in conventus petitionem condescenderé; communi 
igitur voto placuit, ut hac de causa advocatus v. capituli ad d. ca- 
pitaneum sive etiam totum senatum Y r a t i s l a v i e n s e m  mittatur cum 
justa interventione pro monasterio: quod si senatus a suis attenta-  
tis cessare noluerit, ad Serenissimum dominum tanquam lociordina- 
rium vel etiam ad S. Caes. Majestatem demum recurrendum.

29, Apr. Die 29. Apr. d. praeses retulit, quod Serenissimus dominus 
J u d a e i s  N i s s e n s e m  cusionem monetae pro 300 m. flarenorum 
annuis locaverit; idem fieri posse in tenuta T s c h e s c h i i i e n s i ,  unde 
media pars Serenissimo, altera medietas v. capitulo obtingere et
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manere debeat. Quod cum congratulatione quadam a dominis ex - 1622. 
ceptum, benignitas etiam et dementia Serenissimi collaudata.

Die 2. Junii annotata fuerunt quaedam puncta, de quibus S e- 2, Junii. 
renissimus dominus est admonendus: primo humillime rogandus, ut 
de restitutione omnium ecclesiarum per confoederationem damnum 
passarum primo tempore consilium ineat, maxime cum adirne satis 
favorabilem habeamus supremum capitaneum. Pro secundo quia mul- 
tae mutationes fiunt Ni ss  a e cum ecclesiis et seminario nec desu­
per censensus ven. capitali perquiratur, A. R. D. Loh r  scribendum, 
ut Serenissimum data oportunitate commonefaciat, ne quid in con- 
temptum et vilipendium ven. capituli in posterům flat. Pro tertio 
ut Serenissimus conlìrmationem privilegiorum apud Sac. Caes. Ma­
jestatem urgeat. Quae omnia in libro conceptuum reperienda.

Die 15. Julii A. R. D. S t r a c l i w i z i o ,  cantori, de liminibus IS.Julii, 
apostolorum ex U r b e  redeunti salvo et incolumi singuli domini ca- 
pitulariter gratulabantur. Qui recensuit, quomodo apud insignes 
viros in aula R o m a n a  v. capitulum in puncto juramenti confoede- 
rationis excusaverit ac de meliori nota commendarit: officiosam quo­
que salutem a R”0 d. R i d o l f i  praeposito retulit.

Die 21. Julii A. R. D. archidiaconus retulit, quod Serenissi- 21. Julii, 
mus ratione institutionis colleg ii Patrum Societatis et aliorum prae- 
clarissimorum operimi praecipuos de gremio capitolari ad se Ni s ­
san! evocare velit et cum iis desuper maturum capere consilium, 
quod cum singulári congratulatione acceptatum.

Die 5. Aug. Serenissimus binas literas confirmationis super 5, Aug, 
K o s t e n t h a l  et A l t e n g r o t k a w  suo sigillo majori munitas misit.
Pro K o s t e n t h a l  demisse gratiae agendae, ratione A l t e n g r o t k a w  
quaudo taxa caliceliariae deponetur, literae majori sigillo capitu- 
lari corifirmabuntur.

Lectae fuerunt literae Rrai d. praepositi R orna missae G e r ­
ma n i c o  idiomate conscriptae. A. R. D. cantor eas tulit atque sig - 
nificavit, quod cum R ~  domino abbate de K a s t i l i o n  in rebus ar- 
duis ven. capituli et ecclesiae contulerit, qui suam operam et dili- 
gentiam ven. capitulo promptissime obtulit. Super quibus praevia 
deliberatione conclusimi, R"!! d. praeposito Germanice responden­
dum, uti in libro conceptuum.

Die 26. Aug. Serenissimi literae lectae, quibus omnia indulta, 26.JAug. 
rescripta et concessiones a F r i d e r i c o  emanata Sac, Caes. Majes­
tat! pro rescissione tradi mandat. Verum cum nihil harum a puta­
tivo hoc rege etiam ultro offerente v. capitulum acceperit, multo
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1622. minus expetierit, tanto magis sibi gratulabatur et hae de causa vel 

maxime suam innocentiam Serenissimo per literas demonstrare man- 
davit, uti in libro conceptuum.

16. Sept. Die 16. Sept. coiiclusum, ut quietantiae Serenissimi, una su­
per 18000 pro villa K o s t e n t h a l ,  altera super 25 millibus tale- 
rorum pro tenuta Ts eh es c h i n  ad nigrum librum inscribantur, uti 
ibi videre est.

28. Oct. Die 28. Oct. lectae fuerunt literae Serenissimi domini, quibus
absolutionem ab irregularitate v. capitulo insinuavit et certain per­
sonam, cui hoc ministerium committi possit, denominari postulavit. 
Quid in hoc genere conclusum, docebit liber conceptuum.

1623 , A n n o  1 6  23.

10, Martii. Die 10. Martii A. R. D. decanus retulit, se una cum reliquia
tribus dominis praelatis audientiam apud Serenitatem Suam feria 2, 
quae fuit 6. Martii, impetrasse atque de restaurando in integrum se­
minarium locutum fuisse et hoc tarnen responsi retulisse, se aeque 
ut erecto Patrům Societatis collegio in pristinum vigorem restitu- 
turum.

Ad electionem abbatum, quae vere adirne satis laudabiliter ob- 
servatur, ut in posterům delegati ex gremio capitulan deputentur, 
clementissime consensit. Mouialium jurisdictio utrum ad v. capitu- 
lum spectet, accuratius in actis inquirenda.

Duo etiamSerenitasSuaaven. capitulo petiit, ut, cum inexstruendo 
Patrum Societatis collegio vectora vel cum primis careat, quatenus 
ii quidem in districtu Fr a n k e n s t e  in e n s i  6 robotas suas perfici- 
ant, longe autem distantes pecuniis easdem exsolvant, qua tarnen 
in parte nihil conclusum, sed ad pleniorem consessum dilatum est.

31. Aug. Die 31. Aug. cum caesareus supremi belli dux et generalis d-
F i l l i  6. die Augusti praeterito hujus anni currentis (auxiliante
Deo) insignem et humanis mentibus vere stupendam, omnibus hae- 
reticis caesarisque inimicis vero incredibilem victoriam contra H a l -  
b e r s t a d i e n s e m  obtinuerit, placito v. capitulo, ut trophaeum ejus- 
modi valde mirum et insigne in ecclesia clangore tympanorum et 
tubarum futuro die dominico publice excipiatur et in gratiarum ac­
tionem magnani et infinitara laetissimum illud canticum Te Deum 
laudamus audiatur.

15. Sept. Die 15. Sept. A. R. D. archidiaconus in medium produxit, quod
cum visitationi sibi a Serenissimo impositae operara darei eamque
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ěífecíti exerceret, recte in itinere cursor sibi adeo jam lassiis in- 1623. 
sperato fit obvius, literas Serenissimi perlegendas producens et tra- 
dens; bis perlectis, se sine ulla mora N i s sam  vocatum esse, cum 
stupore vidět. Ne tarnen aliquo modo in re tarn seria contra S e-  
renissimum impingat, se prima die subito in H e n e r s d o r f f ,  pos­
tera vero N i s s a m tempestive contulit, ibique libenter, si fieri com­
mode potuisset, ilio adirne die Serenissimum adirne accessisset, sed 
hoc propositum partim itinerisdefatigatio partim dux T es c h i n e n -  
s i s ,  quocum liberiorem Serenissimus ipse conversationem institue- 
rat, remoratus est. Sequent! vero die se in aulam bene opportune 
recipit episcopalem mentem voluntatemque Serenissimi intellectuals: 
quem cum praesentem esse adverteret, illum ad se vocat, causam 
illi vocationis accuratiusjverbis heroicis evolvit, nimirum se esse ad 
breve ternporis spatium propter res magni momenti ad imperatorem 
V i e n n a m  profecturum; ut autem aliqui eo absente vices suas fide- 
liter subeant, piane secum constituit, praefatum d. archidiaconum 
adjunctis aids duobus dominis capitularibus (quamvis hoc modo dif­
ficili factum) debere administratorem esse. Inter reliqua tamen hoc 
v. capitulo admirationis scrupulum incussit, quod Serenissimus 
dixerit, se non curare statuta. Quod cum v. capitulum rem ita esse 
intelligeret, d. archidiácono egit gratias illique pro administratione 
sua subeunda omnia felicia est precatum, mihilominus tamen con- 
clusum, Serenissimum Imo vice humiliter rogandum per literas, ut 
praedecessorum vestigiis insistere non gravetur et V r a t i s l a v i a e  
hic quoque duos administratores pro more laudabili coustituere ve­
ld. Quid vero perscriptum sit, liber conceptuum habet.

Die 1. Dec. lectae sunt literae Serenissimi, quibus insinuât, se I, Dee, 
non solum velie dare operam, ut fugitiva abbatissa et priorissa 
L e g n i c e n s i s  cum rebus ablatis deprehendatur, verum etiam ut bo­
nům feudale Gr os s t re nz  acquiratur. Inter haec etiam éxcusatio 
A. R. D. archidiaconi ratione personarum supradictarum pluribus ver­
bis audita et mentio simul facta, ut commodiore tempore Serenis­
simo aliquando scribatur ratione antistitae T r e b n i c e n s i s  monas- 
terium adhuc in hodiernum diem ingredientis et cum reliquis Deo 
dicatis virginibus conversationem institueutis, licet juxta Majestatis 
literas poenis bene promeritis affici non possit, tamen ita illam esse 
perurgendam, ut spolium monasterio illatum abunde restituât.

Die 15. Dec. iiifallibiliter v. capitulo constat, Serenissimum a Sua 15, Dee, 
CaesareaMajestate ducatum O p p o l i e n s e m  et Ra t i b o r i e n s e m  ac- 
quisivisse. Hic unanimiter conventum, ut credentiales pro A. R D.
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1623. decano fiant, ut nomine tolius capitali Serenissimo de iisdem obten- 
tis ducatibus humillime gratuletur illumque sic accedendo alias etiam 
ecclesiae res utilitatem et commodum concernentes urgeat et pro- 
moveat.

1624. A n n o  1 6 2  4.

23. Jbu. Die 23. Jan. A. R. D. arcbidiaconus a v. capitulo studiose pe-
tiit, cum jam spatio 13 annorum onus concionandi in nostra catlie-
drali ecclesia indefesso labore laudabiliter sustinuerit, ut literae 
quaedam afd) Serenissimo scriberentur, quibus illum certas ob cau­
sas et quidem legittimas ab hoc officio fraterne liberaremus simul- 
que in iisdem rogaremus, ut Serenissimus de alia idonea et bene 
qualificata persona cogitare dignaretur eandemque substitueret. Quo- 
modo et qualiter scriptum sit, liber conceptuum habet.

24. Jan, Die 24. Jan. (secunda capituli generalis): cum haec secunda
dies pro laudabili consuetudine tractandis negotiis ecclesiasticis pro­
prie destinata sit, placuit v. capitulo, ea dividere iri publica et pri­
vata; publica autem ea intelligenda esse, quae extra ecclesiam nos­
trani sunt: uti Serenissimum multas hactenus ecclesias diabolica 
haereseos lepra infectas ad pristinum exercitii nitorem catholici et 
ovile universale reduxisse videmus, nimirum ecclesiam  in S e n k -  
wi z  et scholam N i s s e n s i u m  haereticorum in civitate existentem, 
monasterium S u i d u i c e n s e ,  ecclesiam C a n t e n s e m ,  F a l k e n b e r -  
g e n s e m ,  L o s s e n s e m  et S a g a n e n s e m .  Ideo hinc conclusum, 
Serenissimo debita animi subjectione literas esse mittendas quasi 
consolatorias, quibus eundem, ut reliquas quoque adhuc errantes, 
inter quas ecclesia G i o g o  vi  e ns i s  principalis, adducat, incilare- 
mus. ’)

26. Jan. p ¡e 26. Jan. A. R. D. Lo hr credentiales Serenissimi exhibuit, 
iisdem perlectis, oretenus commissionem sibi a Serenissimo clemen­
tissime injunclam aperuit: nimirum Serenitatem Suam diu noctuque 
laborare, quomodo ad praescindendas etiam infaustas haereticorum 
radices in Silesia hie apostolicam securim admovere possit. Cum vero 
nullum aliud melius efficaciusque medium, quo suaepiae intentionisfinem 
sortiretur, excogilari potuisset, se Reverendos Patres SocietatisJesu 
in S i l e s i a m  N i s s a m  vocasse dixisset, ut juventutem probe pie-

1) Vergl. Bd, 1. S. 209, wo 1624 statt 1623 zu setzen ist.
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que tam in religione Christiana quam in aliis literis et moribus ho- 
nestis instituant et informent, ex qua fundamentům totius christia- 
nae reipublicae faciliime provenire queat. Ideo dictis Patribus S o-  
cietatis Jesu C r u c i g e r o r u m  praeposituram, quam illi per libe- 
ram cessionem et resignationem in manus Serenissimi per contrac- 
tum certum confectum dederunt, omnino conferre et tradere decre- 
vit, rogai enim jam v. capitulum, ut in tam arduo et pio opere 
suum confirmationis calculum, prout ipse amore religionis catholicae 
fecit, adjicere non gravetur et suum sigillum scienter apponi curet.
Ad hoc v. capitulum, se in hoc bono et divino opere quidem non 
sentire difficultatem aliquam, sed modum statutis, consuetudinibus 
et privilegiis adversantem non posse laudare, quod hac de re Se­
renissimus nullam consiliorum communicationem ante cum v. capi­
tulo habuerit. Attamen cum nihil nisi sigillum apponi petat, com­
muni voto conclusum est, ut literas conflrmandas notarius ad se re- 
cipiat easque sigillo majori corroboret. Demum Serenissimi domini 
commissarius diligenter est admonitus, ut a parte Serenissimum re­
gat, ut in posterům more solito se statutis nostris conformera, ma­
xime in ejusmodi arduis, quae sine consensu et scitu v. capitali 
nullo modo fieri possunt, praebeat et demonstret.

Porro A. R. D. Loh r  R. P. S c h r e i n e r u m  v.capitulo felicis- 
simum novum annum.precari commemoravit, eundem ut Patri S c h r e i -  
n e r o  reprecetur, diligentissime et fraterne rogatus et quidem par- 
vulum Emmanuelem cum domicilio parvo.1)

Literae Serenissimi lectae, quibus 40 horarum preces quam 
primum instituías esse velit, quas Ur b a nu s  VUL divina providen- 
tia papa pro felici initio et regimine sui pontificatus promulgandas 
esse statuii. Hae prò die dominica. Invocavit procrastinatae sunt.

Die 15. Apr. A. R. D. archidiaconus retulit , Serenissimum sibi 15, Apr, 
in commissis dedisse, ut v. capitulum verbis suis paterne et fra­
terne multa impertiretur salute eidemque suum ad Hi sp an i a e re­
gem discessum brevi faciendum insinuaret et annuntiaret; hac in 
re etiam Serenissimum habuisse auimum, ut quosdam dominos e gre­
mio capitulan cum plenipotentia N i s s am vocare sonstituit, e 
hoc futurum esset, Serenissimum difficulter fore rediturum. Ne au­
tem aliquid hac in re in ecclesiae praejudicium statutorumque sta- 
tueretur, hoc ipsum confidenter et fraterne v. capitulo aperuit. N i- 
hilominus cum Serenissimus ab A. R. D. archidiácono esset infor-

1) Vergl. Bd. 1. S. 210,
3
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1624. matus, hoc minime fieri posse, aliam subito apprehendit mentem, 
ut v. capitolimi consultationem babeat maturam, quomodo absente 
Serenissimo regimen episcopale adjunctis aliis duobus saecularibus 
sit constituendum, ut die Veneris proxime futuro certam babeat re-  
sponsionem. Inter caetera notatu dignum retulit, Sereuissimum velie 
ea facere et confirmare, quae in ecclesiae religionisque incremen- 
tum ac aedificationem vergant, se etiam velie demonstrare, quo­
modo episcopatum melioraverit, et hoc ipsum in memoriam sui in 
archiva capituli nostri dare. Pro hac relatione praefato A. R. D. ar­
chidiácono gratiae sunt aetae solitae et hora octava super hoc ne- 
gotio mane pro consultatione intimata est.

16, Apr. Die 16. Aprilis (Mariis) plurima puncta in imam chartam con­
gesta publice praelegit A. R. D. decanus, quae Serenissimo neces­
sario in utilitatem totius ecclesiae et episcopatus, antequam abeat, 
proponenda sunt, haecque omnia capitulariter sunt approbata.

Capitulariter deinde consultatimi, totum cum Serenissimus ven. 
capitulum N i s s a e  habere desiderai, quocum suam consultationem 
ratione itineris in Hi s pán i ám constituendi administrationisque fir- 
missime et rectissime constituendae episcopatus, aliorum ducatuum, 
comitatuum sive districtuum capere decrevit; est unanimiter con­
clusimi, domini ne omnes eo se conférant, sed tres dominorum debere 
domi penes ecclesiam manere, ut R17™* d. suffraganeus, d. S, e і fr i d t, 
d. J cr in u s ')

19. Apr. Die 19. Apr. lectae sunt literae Serenissimi, quibus impressa
regni P o l o i ü a e  compactata omnibus notificanda serio mandat, sed 
horum omnium unicum tantum exemplar fuit missum.

26. Apr, Die 26. Apr. omnes domini capitulares d. archidiácono de novo
officio praefecti curiae episcopalis W r a t i s l a v i e n s i s  a Se­
renissimo impetrato et obtento, quod alias in saecularium manus 
devenisset, ex fraterno cordis aft'ectu concorditer gratulati sunt.

A. R. D. archidiaconus pergratam fecit relationem commisso- 
rum omnium punctorum, quae cimi Serenissimo erant conferendo, 
haec enim ecclesiae incrementimi et utilitatem concernebant priva­
tem et publicam, inter quae quinqué tantum quasi adeo incerta esse 
retulit, reliqua vero omnia affirmative per Serenissimi mentem cimi 
gustu singulári ivisse. His intellectis a capite usque ad calcem A. 
R. D. archidia. relatione pro tam fideli fideles et fraternae sunt 
aetae gratiae.

1) Philippus Jacobus von Jerin.
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Die 10. Maji lectae sunt literae Serenissimi, quitus ratione 1624. 
bullae pontificiae transmissae gratiam quandam cuidam obtinere pe- Ма̂ ‘ 
tit; eadem bulla A. R. D. B e r g h io  ad revidendum cumlrelatione ad 
capitulum tradita.

Item aliae Serenissimi lectae, quibus totum v. capitulum 23. 
hujus mensis N issam  avocat. Ніс conclusum, Serenissimi mandato 
omnino esse parendum et eundum.

Die 15. Maji A. R. D. decanus, acceptis literis credentialibus a 15. Maji. 
Serenissimo clementissime scriptis, juxta earundem tenorem v. ca­
pitulum extraordinarie convocavit et A. R. D. Lohr nomine Sere­
nissimi, cujus ablegatus erat, v. capitulo propositionem fecit. A.
R. D. ablegatus imprimis salutationem et gratiam anchiducalem ob- 
tulit suaeque commissionis argumentum patefecit: se nimirum esse 
substitutům procuratorem Serenissimi principis d. domini C aroli 
F e r d in a n d i,  regis potentissimi S ig ism u n d i IH. in P o lo n ia  filii? 
qui canonicatum per mortem quondam A. R. D. B e r n a r d i E d e r i  
a Serenissimo obtinuit, itaque se nihil aliud nomine procuratorio 
petere, quam ut dicti principis v. capitulum jura revidenda accep- 
tare velit iisdemque revisis possessionem assignare non gravetur.
Ніс loco dato consultationi a domino substituto procuratore, jura 
sunt acceptata, in capitulo publice lecta et ad revidendum capitu- 
lariter more solito A. R. D. cantori et R ^  d. suffraganeo ad Jiunc 
laborera subeundum fraterne exoratis data. Cum talis vero actus sit 
extraordinarius, nunquam hoc modo practicatus, ut aliquis sua jura 
extra ordinarium et consuetum capitulum offerret, est tamen ad- 
missus tali cum protestatione ex mera et pura gratia speciali, ut 
nullus imposterum ejusmodi actum in sequelam et exemplum tra- 
hat et alleget. Deliberatione desuper sic facta A. R. D. Lo hr ad 
capitulum revocatus eidemque dictum, hune actum esse piane ex- 
traordinarium; v. capitulum tamen in gratiam Serenissimi C a ro li 
cum tali solennissima protestatione et conditione admisisse, ut S e-  
renissimum humillime roget, ut reversales desuper tribuat, quod 
ejusmodi actus a nullo alio in sequelam malam trahi possit.

Die 17. Maji A. R. D. decanus quaesivit denuo, utrum illa 17. Maji. 
puncta omnia sint adhuc proponenda, inter quae ratione administra- 
tionis maximum est, omnes hic capitulares priori inhaeserunt con­
clusioni et sententiae. Illam conclusionem ultro existimabat in- 
fringendam et rectractandam, quod tres dominorum capitularium domi 
manere debeant; ubi hoc praenominati domini perceperunt, se to- 
taliter in omnibus fidei et rationi totius v. capituli commiserunt,

3*
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1624. quidque UK sentient et statuent, se oranino ratura et gratum nabi tu­
res. Ut res etiam eo felicius succédât, est conclusum, ut l i —. 
d. suiTraganeus sacrum habeat cantatum de ss. patronis, antequara 
iter N issam  versus instituatur.

Domini revisores jurium oblatorum Serenissimi C aro li F e r -  
d in a u d i, regis S ig ism iin d i III. Dei gratia P o lo n ia e  filii, de- 
clararunt, istius benefícií collationem plane esse nullam et fatalem 
factam. Deinde quod praefatus Serenissimus sit minorennis. Ter­
tio obstare conclusionem episcopi M artin i pie defuncti, quae P o -  
lon oru m  receptionem non admittit. ffis defectibus repertis, A. R. 
D. Łolrr tanquam suus substitutus procurator, qui parumper seces- 
serat, revocatus illique possessio conditionata decreta: primo quod 
dictus Serenissimus C a r o lu s  F erd in a n d u s non tanquam P o lo ­
nus, sed uti ex regia et Serenissima domo S u e c ia e  et Augustissima 
A u str ia c a  familia natus in canonicum recipiatur. Regia autem 
Majestas P o lo n ia e  una cum Serenissimo domino nostro reversa- 
libiis Cavebunt, ne per hunc actum futuris temporibus P o lo  ni ad 
praelaturas aut canonicatus promoveantur. Secundo ut ratione mi- 
norennitatis spatio sex mensium a summo pontifice dispensationera 
offerat. Tertio cum hic sit extraordinarias actus, ut etiam rever- 
salibus Serenissimi caveatur, inposterum non nisi in capitulis or- 
dinariis et non extraordinariis praelaturarum aut canomcatuum pos- 
sessiones esse petendas.

23. Maji, Die 23. Maji (Jovis) praesentibus A. R. D. decano, archidiá­
cono, scholasticp, cantore, D lion , Berghio-, L oh r, W  e ib e l io ,  
H iltp ran  d t:) ,  S tep  h et io'2) ,  praelatis et canonicis a Serenissimo 
praesule N issam  vocatis ibidemque in magno novo ¡aediiicio ducali 
extructo ante aulae episcopalis portám congregatis, Serenissimus 
ipse mane circa horam 8 in habita audientia praemissis praemitten- 
dis, se quindecim annis auxiliante Deo episcopatui W rati s la v ie n s i  
non sine cura et labore assiduo clementissime praefuisse, re tu Ut, 
quo toto temporis praefati spatio privilegia, jura, immunitates ec- 
clesiae strenue pro viribus defendere non interraisit, quod vero ali- 
quando, prout debuit, suum filiera optatura minus sit assecutus, ali- 
quid injuriae temporum esse asscribendum tribuendumve. Cum vero 
implorato divini numinis auxilio, se meliora ostendant ostenderint- 
que tempora, in quibus res ad voluntatem nostrani iluant, et quae

1) M ichael Ililtprantl.
2 Johannes Stephelius.



37

nogi erta siirt, illa omnia sufficientissime compensan possunt, et 
si sciret, quibus modis aut quo parto ecclesiae aliquid commodi 
afferre posset, se jam nunquam velie intermitiere sánete pollicitus 
est. lusuper pro ecclesia ac religionis catholicae propagandae (!) se 
nullum potuisse appreliendere commodius efficaciusque remedium, 
quo totum pravarum opinionum virus sive dogmata orthodoxae fidei 
non consona exterminari valeat, quam ut Reverendos Patres S o-  
cietatis Jesu ad partem sollicitudinis vocaret et in hane provinciám 
introduceret eisque universitatem, in qua omues quatuor faculta- 
tes praelegendae: docendaeque silit, extrueret; quod cuno hoc ip­
sum hactenus suis propriis sumptibus factum et nequicquam a mensa 
episcopali pro dicta Societate Jesu acceperit,. se jam velie omnino, 
ut v. capitulum se etiam tanquara membrum fidele capiti adjunge- 
ret seque fuudationis istius piae et sanctae particeps faceret; hac 
ratione, modo et via:, perpetuis nimirum temporibus contribuendo 
sexcentas lignorum orgyas, quae partim Societati, partim semina­
rio, partim hospitali destinatae. Pro alimentis dictae Societatis 
quotidiauis aliisque necessitatibus annuatim ex episcopati! orto mil- 
lia thalerorum pendi debeant. Secundo Reo volente se cura prae- 
scitu Caesareae Majestatis ex provincia esse in H isp án iám  avoca- 
tum proposuit, quamvis iter hic adeo longinquum et difficile sit, 
tarnen si tempos advenerit praefixum, necessario esse suscipiendum 
et transigendum. Ne autem sine ulla regiminis ecclesiastici et tem­
poralis dispositione discederet, maxime cum vitam humanam diver- 
sis mortalitatis casibus expositam esse noverit, huic omnino ita pro- 
visum esse voluit, ut res uuiversae, quae bonae esse coeperunt, 
in meliorem redigantur statimi. Itaque pro hoc fine sibi in coad- 
jutorem Serenissimum G arolum ’ F er d in a n d ů m  ex Serenissima 
sorore C onstantia', P o lon ia©  regina, nepotem cum futura succe- 
dendi spe elegit, quem unanimi v.' capitnli assensu et voto futuris 
temporibus confirmatum habere cupit. Postea in haec verba ita so-  
nantia prompit: si quis (inquit) suis ex sorore supradicta uepoti- 
bus bene velit, est, ac si imperatori invictissimo et sibi ipsi bene 
vellet.

Tertio quandam scriptam consignationem tradidit revidehdam, 
qua continetur, quidnam hactenus in episcopatu melioraverit, qua- 
lia bona redemerit, quibus debitis se liberaverit, annexis quibus- 
dam petitionibus, quae reversalibus suis datis contraire videntur, 
cum tamen ex istis ecclesiae major utilitas accrescat, ultro se etiam 
in alio loco aliquid magni praestiturum esse asseruerit, non dubi-

1624.
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1624. tat, quin v. capitulum eo facilius in istam permutationem sive pa- 
gorum alienationem sit consensurum.

His omnibus et singulis pereeptis, v. capitulum pro matura 
punctorum propositorum deliberatione secessum humillime petiit, 
quem Serenissimus praesul, quandoquidem ipse praesente suo can­
cellano M e tz in g e r 1) proposuit, animo prompte clementissime ad- 
misit. His super punctis serio consultatum et unanimiter consensum 
et conclusum: Societati Jesu sexcentas lignorum orgyas esse dan- 
das tarn diu, quam diu sylvae episcopatus suppeditare valeant. Ka­
tióne octo millium thalerorum dictae societati annuatim dandorum 
ex episcopatu, est firmissime consensum in sex millia, hac tarnen 
conditione, ut episcopum una cum capitulo pro fondatore et patrono 
non solum semper habeat, verum etiam agnoscat et revereatur.

Quo ad coadjutoriam multa argumenta et rationes variae pro 
et contra in medium productae erant; cum vero haec res magni 
momenti et conscientiam ipsam concernât, diversos ob respectus in 
locum competentem merito rejecta, ubi quivis libere votuih suum 
vigore statutorum et consuetudinum dare valeat.

Eadem quoque ratione consignationis traditae conclusio cum 
quibusdam petitionibus annexis, reversalibus datis repuguantibus 
facta. Ut vero omnia ista Serenissimo, quidnam juxta petitům pro- 
positum suum consultavimus et decrevimus, notissima fiant, sunt A. 
R. D. fraterne exorati d. arcliidiaconus, d. cantor, qui haec eadem 
a v. capitulo serio ventilata et conclusa Serenissimo responsionis loco 
humillime annuntient et référant. Redeuntibuspraefatisdominis praela- 
tis intelleximus, Serenissimum clementissime nostra consultatione 
habita et responsione fuisse contentum. Ideo dominis ablegatis dictis 
solennes pro hoc labore in se suscepto sunt actae gratiaè,

30. Maji. Die 30. Maji reversales a Serenissimo procurandas ratione ac­
tus extraordinarii impernine celebrati. A. R. D. L ohr easdem attu- 
lit et praesentavit, quarum tenor in libro receptionum descriptus, 
originale vero in archivis positum et reservátům.

31. Maji. Die 31. Maji [tertia capifuli generalis) A. R. D. decanus puncta
illa a Serenissimo praesule N issa e  proposita publice prąelegendo 
reassumpsit, quidnam semel pro semper sit statuendum, cum So­
cietas Jesu non solum sibi 'pro diversis locis sexcentas lignorum ul­
nas, quarum una medietas brevioris, altera longioris mensurae erit,

1) Jobaim Christoph Metzinger (von K altenstein), s. meine Neisser Ge­
schichte ТЫ. 2 S. 317 und 385.
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anmiatìm dare petat, veruni etiam sex millia thalerorum non citius 16'24. 
ex episcopati! danda veniant, nisi ubi universitas omnium quatuor fa­
cilitatimi perfecta fuerit et floruerit. Ніс maturo arrepto consilio 
firmissime conclusum, praefatam lignorum postulationem Societati 
Jesu tam diu servandam, qnam diu episcopatus sylvae banc suppe- 
ditare valeant. Summam vero sex millium thalerorum ex episco- 
patu conferendorum habebunt sine ulla tergiversatione, ubi dieta 
Societas promissis satisfecerit et' florentem omnium quatuor fa- 
cultatum universitatem perfecte erexerit et propter hoc benefícium 
et liberalitatem factam episcopum et v. capitulum semper pro fun- 
datoribus et patronis agnoscet.

Deinde quoad coadjutoriam cum spe futura succedendi, cum 
haec res magna, ardua et gravis sit, unanimiter dedita opera deli- 
beratum et omnino conditionaliter juxta verum conscientiae dicta­
men consensum, prout conditiones omnes ordine certo in libro con- 
eeptuum et data instructione positae et expressae sunt, ibique in- 
veniendae, quas A. R. D. decanus, archidiaconus et cantor respon- 
sionis loco Immillime aperire debeant. Hunc laborera praefati do­
mini praelati ad v. capituli petitionem frateruam amore ecclesiae 
et religionis in se lubenter receperunt, ubi expeditis singulis 
N is sa féliciter domům redeundo v. capitulo relationem datari 
sunt.

Argenteam S. Joaunis imaginera a Serenissimo pro majori in­
cremento et thesauro ecclesiae oblatam accepimus, propter quam 
literae gratiarum actionis ad Serenissimum expeditae sunt, prout 
liber conceptuum tenet.

Die 16. Junii (dominica secunda post Pentecosten in convo- 18. Jun. 
catione extraordinaria habita in sacristía) A. R. D. archidiaconus in- 
timavit, convocationem hanc necessario hoc die instituendam fuisse, 
ob id praecipue, quia jam variis commissionibus, negotiis, labori- 
bus et administratura sit occiipatus, sicut et hac die T rebniťium  
ei abeundum esset, quare se aliud commodum tempus non vidisse, 
quo res ven. capituli a se exponi et referri potuisset, ac inprimis 
quidem retulit, Serenissimum episcopum ac dominum nostrum cle-  
mentissimum iter in longinquas partes jam arripuisse, relictis qui­
dem, sed non derelictis orphanis oviculis, animo etiam Deo bene 
dante eas revidendi, v. capitulum insuper clementissime et paterne 
salutando recessisse; ante discessum vero Serenissimi in angustila tem- 
porum oh praesentiam multorum principům apud Serenissimum se 
opportune et importune et quam diligentissime ursisse puncta v-
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1624. capituli ante Serenissimo submisse porrecta пес se obtutibus con- 
fratrum objícere aut in conspectum eorum comparere exporrecta 
fronte andere, nisi praedictorum punctorum a Sua Serenitate juxta 
promissionem baberet resolutionem. Quapropter Serenissimus variis 
ac gravibus esset negotiis impeditus, R. D. archidiaconum ad can- 
cellarium M e tz in g e r  remisit, quatenus ab eo resolutionem pimc- 
torum exquireret, quam etiam A. R. ì>. archidiaconus generatim 
quidem sigillo tamen archiducali munitum (!), prout ob temporis an­
gustias licuit, obtinuit, quae etiam de verbo ad verbum perlecta. 
Exhibuit idem d. archidiaconus reversales Serenissimi regis P o lo -  
ni ae  S i g i s m u n d i  III., quibus cavet, quod quamvis C a r o l u s  
F e r d i n a n d u s ,  filius ejus charissimus, per Serenissimum C a r o -  
l um,  archiducem et episcopum W r a t i s l . ,  ex assensu v. capituli 
in coadjutorem sit adscitus et deputatus, eum tamen nec se nec 
episcopatum W r a t i s l a v i e n s e m  archiepiscopo G n e s n e n s i  subji- 
cere debere nec etiam P o l o n i s  praeter morem et consuetudinem 
cathedralis ecclesiae W r a t i s l a v i e n s i s  beneficia in eadem ecclesia 
conferre velie. Quibus perlectis A. R. D. decanus insinuavit, se 
cum A. R. D. archidiácono et cantore commissione ad Serenissimum 
a v. capitulo deputatis Referendis dictis dominis imposita functum 
esse, eas etiam couditiones, quibus cum spe successionis Serenis­
simus Ca r o l u s  F e r d i n a n d u s ,  regis P o l o n i a e  filius, in coad­
jutorem Serenissimi archiducis Ca r o l i  episcopi assumeretur, Sere­
nissimo humillime proposuisse, Serenissimum etiam eos paterne 
audivisse, inter alia illud animadvertisse, modo mitius cum coad- 
jutore ag i, quam olim secum actum esset, quare se cum ,v. capi­
tulo ut filiis suis optime esse contentura. Videns vero A. R. D. decanus 
Serenissimum ad profnudendas archiducales gratias optime dispositum, 
pro B i s c h k o w i z  v. capitulo adjiciendumsollicitavit, quod et Serenis­
simus archidux v. capitulo ex gratia archiducali donavit statimque com- 
missionemordinavi!, quatenus illud bonum v. capitulum absque ulladi- 
lationeiobtinere valeat. Cum ergo v. capitulum videret, rerembona esse 
initia nec R. D. ablegatos laboribus aut diligentiae pepercisse, eis 
pro more sunt actae gratiae, coeptorum operum felices cum desi­
derio etiam expectantes exitus, si enim finis bonus, totum lauda­
bile lune est.

Expediendae sunt literae V i e n n a m  ad A. R. D. Karas ,  qua­
tenus sibi negotium confirmationis privilegiorum commendatum ha- 
beat, ut gratis privilegiorum confirmationem obtineat.

21. Jun, Rie 21. Junii puncta omnia Serenissimo archiduci episcopo,



domino nostro clementissimo, in scriptis N i s s a e  ordine a v. capi- 1624. 
tulo exhibita cum resolutione sigillo archiducali firmata sunt trans- 
missa, quae in ordinario consessu capitular! perlecta, ubi desuper 
unanimi voto et consilio statutum, eadem omnia esse polite de- 
scribenda in rubrum librum, simul etiam dominis ablegatis maximae 
sunt actae gratiae, quod bonum B i s c h k o w i z  prov. capitulo, quod 
summa certe laude dignum, non sollicitaverint solum, verum ex ar- 
chiducali gratia etiam obtinuerint. Lectae item reversales poten­
tissimi regis P o l o n i a e  S i g i s m u n d i  III., quibus eae conditiones 
petitae caventur, quae ratione archiepiscopatus Gn e s n e n s i s ,  cano- 
nonicatuum et praelaturarum taedium quoddam, prout iustructio 
docet, afferre videbantur.

Die 16. Augusti lectae Serenissimi literae, quibus punctis pe- tfi. Aug. 
titis v. capituli super coadjutoriam futuram satisfieri intimet (!}.
Item lecta regis P o l o n i a e  S i g i s mundi  III. declaratio super co- 
adjutoriae puncta ardua et gravia, quae cum nullum datum nec re­
gis dicti propriam manus subscriptionem babeant, ea in futurum pro- 
ximum capitulum generale sunt devoluta et conclusum, dominis ab- 
sentibus, ■'uti A. R. D. archidiácono et d. Lohr  esse scribendum et 
ad praefatum capitulum fraterne invitandum, prout fusius liber con- 
ceptuum docet.

Lectum est rescriptum authenticum Urbani  papae oetavi super 
defectum aetatis Serenissimi Ca r o l i  Fe r d i n a n d i  a S. sede apos­
tolica obtentum una cum literis Regiae Majestatis P o l o n i a e ,  quod 
in librum receptionum cum dicfis literis inserendum et describen- 
dum conclusum. Regiae vero Majestati P o l o n i a e  in scriptis gra­
tiae agendae, prout liber conceptuum habet, et sic A. R. D. Lo hr 
v ., capituli volurttati et mandato satisfecisse declaratum est.

Die 30. Aug. lectae sunt literae A. R. D. archidiaconi, quibus зо, Aug. 
A. R. D. L o h r  ad capitulum generale plena cum facúltate loco sui 
venire intimât, ut ratione coadjutoriae res, quae arduae sunt, suc- 
cessum habeant.

Lecta est declaratio regis P o l o n i a e  super quibusdam punctis 
a capitulo Wr a t i s l a v i e n s i  postulatis, ubi quaedam adhuc melius 
informanda et admonenda visa sunt. Ideo A. R. D. Bergl i  і us fra­
terne exoratus, ut tantum studii in se sumat et monenda ordine con- 
ficiat. Confecta Serenissimo transmissa, uti liber conceptuum tes­
ta ta , A. R. D. В er g h io more solito gratiae actae sunt.
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1624. In medium produCtum, A. R. D. scliolasticum1)  ima cum Sere­
nissimo proficisci in Hispániám, non quidem in causa ecclesiae et 
prò continuo haberi desideret, hoc autem per viam juris minime , sed 
gratiae esse potest. Ideo dominum procuratorem suum admonendum, 
ut hoc ipsum a capitulo per alíquas literas petat.

13. Sept. діє  13. Sept. lectae sunt literae, quibus Serenissimus novum 
suíFraganeum2)  et ofíicialem insinuât.

Item aliae literae lectae, quibus A. R. D. arclridiaconus con- 
fectam super villam R isc h k o w iz  confirmationem innuit, ea perlecta 
ad archiva posila. Quandoquidem etiam in iisdem literie, privile- 
giorum confirmandorum fecit mentionem, de quibus cancellarius regni 
B o h em ia e  supremus autiquam taxam petit; est conclusimi, A. 
R. D. archidiácono esse rescribendum, si centum ducatis ex fabrica 
accipiendis aliquid in aula caesarea effici posset, si minus, de alio 
medio esse cogitandum.

16. Sept, Die 16. Sept. A. R. D. archidiaconus accurate fìdeliterque r e -
tulit, sibì a Serenissimo V ien n a  serium esse decretum transmis- 
sum, ne ullus sub territorio tolius episcopatus in aliqua civitate 
aut pago suscipiatur aut matrimonio jungatur, nisi inprimis serio se 
sub una specie communicare velie promittat. Hoc etiam a Sere­
nissimo demandatum, ut Patres Societatis Jesu in liunc ftnem pro 
ecclesiae catholicae incremento in consilium accipiantur, ut eo sa- 
lutarius aliquod consilium capi possit; quo res proposita ad finem 
deducatur felicem, dicti patres coram Serenissimi consilio sunt au­
diti et admissi, ubi pro et contra prudenter et egregie ventilatum, 
quidnam fieri debeat. Tandem deliberatimi et conclusimi, istam rem 
necessario deberi conferri cum v. capitulo, ut aliquid certi statua- 
tur. Hoc andito in aliud proximum rejectum esse volent ( ! ) ,  ubi 
aliquid fusius declarandum. Interim tamen hoc esse practicandum 
sub secreto et non per publicum decretum, ne aliquod novum in- 
cendium, cum primum adeo non sit extinctum, excitetur.3)

Quandoquidem duo concionatores résignant, . quidam N issa  e 
apud d. Jacobum , alter hic W r a tis la v ia e , deliberatimi et con­
clusimi, ut de aliis substituenclis cogitetur, ne in prmcipalioribus 
locis aliquis defeclus adpareat.

17. Sept, Die 17. Sept. lectae sunt literae dominorum administrátorům

1) Caspar Karas von Rhom hstein, Scholasticus von 1624.
2) Johannes Balthasar Lisch.
3) Vergl. m eine Neisser Geschichte Thl. II. S. 309.
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N issen siu m  de una specie introducenda, quíbus ven. capitali con- 1624. 
silium exquirunt.

Die 20. Sept. A. R. D. Chr i s t ophorus  a S t r a c h wi z ,  e c - 20. Sept, 
clesiae catliedraiis cantor, tanquam Serenissimi domini commissarius 
una cum adjimctis Reverendis nobilibus viris ac dominis Gasparo  
Dho n  et decano S. Crucis H i e r o n i m o  B e n z o n i o  in bono B i s c h -  
k o w i z  credentialibus exhibitis et publice ante domimi ej'usdem loci 
penes fores a me notario perlectis tradidit realem, actualem corpo- 
ralemque possessionem cum omnibus juribus et pertinentiis. A. R.
Domini N i c o l a u s  T r o i ł o  de L e s s o t  decanus et d. S y l v e s t e r  
W e i b e l i u s  tanquam totius capitali W r a t i s l a v i è n s i s  legati prop­
ter hoc insigne donativum Serenissimo gratias maximas agentes, no- 
bilis vero possessor Otto H ö r n i g k  a suo fulelłtatis homagio ab- 
solutus; contra fidelitatem omnem per stipulationem manus v. capi­
tulo sánete promisit. De sic tradita quieta possessione postmodum 
A. R. D. decanus solennissime protestatus et ad notam mihi notario 
B a r t h o l o m a e o  Ul r i co  sumere demandavit, praesentibus nobilibus 
et praeclaris viris domino A l b i n o  H e l v i g i o ,  Serenissimi domini 
nostri consiliario, utriusque v. capituli syndico, domino W e n c e s ­
lao Gaf f r on ,  d. J o a n n e  La n g e n a u ,  Ottone H o r n i g  et me 
supranominato notario publico.

Die 4. Octobris repetitae d. administrátorům literae sunt de 4» Oct. 
introducenda una specie sub episcopati!, quidnam illis responderi 
debeat. Conclusimi, rem istam esse valde difficilem proprieque per- 
tinere ad capitolimi generale, potissinium cimi dispensatio summi 
pontificis ratione usus calicis nondum in S i l e s i a  sit abrogata пес 
etiam hoc negotium cum v. capitulo, antequam tale aliquid statua- 
tur, fuisse commumeatum et collatura. Ideo dominis administrato- 
rìbus hac in parte incumbit, ut coeptum prudenter promoveant et 
instituant, pro(ut) literae in libro conceptuum tenent.

Die 24. Oct. A. R. D. praeses per A. R. D. St rachvi t i um sibi 24. Oct, 

quasdam ab administratoribus N i s s e n s i b u s  missas literas esse re-  
tulit, quibus v. capituli consilium requirit; hic desuper initum con­
silium et conclusum esse rescribendum: v. capitulum propter intro- 
ducendam unam speciem permanere in priori sententia et summopere 
rogare, quando aliquid scribitur, ut non tam cito rapiant in malam 
partem et interpretentur, prout liber conceptuum docet.

Die 19. Nov. (secunda capituli generalis) A. R. D. decanus re- 19, Nov, 
censuit, statum religionis catholicae Serenissimo absente eo esse 
perventura, ut vix antehac fuerit, merito itaque Deo gratiae agen-
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102i. (lae et consultimi videri, ex hoc generali capitalo Serenissimo per 
literas esse gratulandum simulque domum invitandumv

Bullae praeterea summi pontiiicis leclae' jubilaeum futurum pro­
mulgantes iisdem solum Romani  coníluentibus. Hic statutům, has 
bullas domino officiali esse offerendas, ut easdem N i s s a m  dominis 
administratoribus mittat, antequam publicentur.

Lectae sunt literae A. R. D. archidiaconi et administratoris N i s -  
s e n s i s , quibus declarat, se hactenus assiduam impendisse operara,, 
ut aliquis pius et exemplaris bonus concionator hie pro cathedra 
haberi posait, quem non solum oiFendit, verum etiam oblatis certis 
conditionibus et pretio, si tarnen v. capitulo inprimis habito consilio 
piacerei, suscepit. Ніс deliberatum et conclusion, A., R. D.. archi- 
diacono pro liac oollicitudine laudabili esse gratias agendas rescri- 
benduraque, v. capitulum esse conteutuni' donec Serenissimo pro 
aliquo canonicatu commendari potest, ex fabrica centum annuatim 
habeat thaleros et ultra, hoc se • illi offer r e aedes penes scholara S. 
Joannis, si vero minus placèrent, A. R, D. B é r g h i u s  se suas no- 
viter optatas ad tempus in gratiam v. capituli concedere- velle 
promisit.

29. Nov. Die 29. Nov. A. R. D. archidiáconos- ipse attulit óretenos re- 
sponsum ad quinqué sibi scripta puncta. Primům ratione conciona- 
toris, illuni ante festa natalitia bue venturum concionandoque suura 
triennale sine interruptione facturum, alias de hospitio et salario 
fuisse contentissimura. —  Q uartum ratione privilegiorum Confirman- 
dorum in aula caesarea consultum videtur, supremo regni В о ernia e 
cancellano esse scribendum. Nihilominus a me notario esse in ac­
tis inquirendum, quantum tempore iinperatoris Ru dol p h i II. pro 
privilegiorum confirmatione sit expositum.

Lectae sunt literae A. R. D. Karas  a A. R. D. suo procuratore 
oblatae, quibus quaedam ratione Serenissimi et ecclesiae intimât; 
gratiae sunt actae magnae, quod sibi ecclesiae et capituli extra pro­
vinciám negotia commendata habeat.

Cum innovatio quaedam ratione dominorum gubernatorum a 
Serenissimo constitutorum propter títulos dandos oriri videatur, est 
unanimiter statutum, cum Serenissimo non esse disputandum; ut 
autem statutórum vigor conservetur, semper domino archidiácono 
aut domino Lohr esse perscribendum, si negotia gravia occurrant, 
capitularem personam semper eo esse mittendam.
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Tempora Caroli Ferdinandi, episcopi Wrat. (1625—1655).

Ä u n o 1 6 2  5. їб25-

Die 23. Januarli lectae smrt literae A. R. D. -archidraconi, ad- 23. Jan. 
mlnistratoris N i s s e n s i s ,  qnibns Serenissimum salvum et incolmnem 
in H i s p á n i á m  (Deo sint laudes!) venisse scribit et, ut ad nos 
felicissime redeat, jretirt, ut aliquod solemne sacrum pro salute 
Serenissimi adhibito figurali musicorum suavissimo concentu et gra­
tissimi instrumenti sono fiat. Placuit, ut hoc ipsum die dominica 
próxima futura fiat. Ad sacrum celebraudum A. R. D. L i s c h i u s  
capitulariter exoratus et, ut populus quoque in fundendis precibus 
pro salute Serenissimi'apud divinám majestatem instet et SSiľ: m is- 
sae officio pie et devote intersit, A. R. D. officialis exoratus, ut 
hoc idem d. concionatori insinuet, ut ex suggestu divini verbi au- 
ditoribus anuuntiet et sic ad preces fundendas admoneat.

A. R. D. officialis quaesivit consilium, cum ob sacerdotüm penu- 
riam multi defectus occurrant, quos tarda A. R. D. deputati suffra- 
ganei consecratio causari solet. Haec res in crastinum diem re- 
jecta est, allu'buit tarnen, ut A. R. D. archidiácono scribatur, prout 
liber conceptuum habet.

Die 30. Jan. A. R. D. praeses (decanus) maximo cum cordis 30. Jan. 
animique moerore protulit, gaudium praecedente dominica celebra- 
tum pro felicissimo in Hi s pán i ám adventu et salute Serenissimi 
domini nostri clementissimi nuntio rursus subito allato tristissimo 
merum in luctum esse conversum, nimirum Serenissimum in regione 
praefata supremum fecisse vale, cujus animae Deus velit esse per­
petuo propitius. 1)

Deinde lectus est ordo sede vacante observandus ex statutis, 
quem domini capitulares approbaverunt, et statim vigore ejusdem 
sunt constituti d. administratores, nimirum N i s s a  e debent esse A 
R. D. archidiaconus et J e r i n us  hoc mense, si (quidem) A. R. D. 
St e phet i us  graviter decumbit; Wr a t i s l a v i a e  vero A. R. D. prae-

1) Der Bischof Carl, Erzherzog zu Oesterreich, starb d. 28. Dec. 1624 
in Madrid; vgl. Band I. S. 210.
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1625. ses Çdecamis) una cum A. R. D. S e i f r i d o  et Lohr.  Quid insuper 
ad d. archidiaconum capitulariter perscriptum sit, über conceptuum 
monstrat.

A. R. Domini cantor et Lohr exorati sunt, ut se subito N i s -  
sam conférant, dominos provinciales statusque omneš convocent, 
praestito homagio solito dominis constitutis administratoribus com- 
mendent et tradant, qui singulis mensibus praeerunt, prout etiam 
literae pro dictis dominis ablegatis ad dominos provinciales et sta­
tus credentiales confectae, prout liber sedis vacantis habet. W r a -  
t i s l a v i a e  vero officium praefecti curiae et officialatus expirât..

31. Jan. Die 31. Jan. (die Veneris) A. R. D. praeses (decanus) in me­
dium produxit, an non sedis vacantis ordo in librum statutorum 
nostrorum esset referendus. Hie concordi omnium dominorum voto 
omninoresse faciendum conclusum et hoc quidem eo modo factum, 
ut in medio statutorum nostrorum reperiendum.

More cum solito etiam cuilibet dominorum residenti pro vesti- 
mentis lugubribus 100 thaleri imperiales dentur, consultation est 
de modo aliquo, cum nihil plane sit in promptu, unde hi sumptus 
essent accipiendi.

Insup er placuit, ut dominorum aliquis in districtum G l o g o -  
v i e n s e m  literis datis ad praefectum curiae ibidem episcopalis pro- 
iiciscatur, in quem finem A. R. D. Mi c h a e l  Hi l t pr andt  capitula- 
riter exoratus; quales literae scriptae sunt, liber sedis vacantis tenet.

Post haec conclusum, Serenissimo domino pie defuncto nostro 
per tres dies aut ultro horis certis pulsándum, quarta vero die a li- 
quas solemniores exequiarum caeremonias, ut aliis episcopis factum, 
esse instituendas. Cum vero dubium quoddam esse videatur, ejus- 
modi iustitutere et celebrare, non constante certa aliqua particulari- 
tate, placuit, ut curiae advocatus cum quibusdam credentialibus 
N i s s a m ad d. archidiaconum directis. expediatur, prout liber sedis 
vacantis habet, per quem aliqua certitudo haberi possit.

Eodem die post prandium circa 2 horam lectae sunt literae 
A. R. D. archidiaconi fraterne scriptae, quibus clarius obitus Sere­
nissimi nostri diem, horam, testamentům factum, haeredem impe­
ratorem institutům, aliasque circumstantias ad rem pertinentes in­
dicat, his inquam lista quaedam sive personarum aulicarum consi- 
gnatio annexa, quam ab imperatore, quo citius eo melius amoven- 
dam et licentiandam humillime petit. His perceptis A. R. E. archi- 
diacono sunt rescriptae gratiae magnae, aliquibus punctis additis, 
prout liber sedis vacantis monstrat.
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A. R. D. L is cli ins aliquid ratione suae dlscontinuationis et ЮЖ. 
suscepti sufiVagítnealus in medium couquerendo hoc in casu protu- 
Ш, quem oh sumptus factos gravissime sentit, fraterne petiit, ut 
hac in parte sui etiam ratio atiqiia liabeatur. Ніс responsum, nul­
lum hactenus discontinuum quidem ad aliquem actum esse admis- 
sum, nisi ad solam electionem, si tarnen in futuro aliquid erit, 
major pleniorque consessus fuerit, v. capitulum veile videre, ut 
cum ilio fraterne procedatur.

Insuper A. R. D. praeses proposuit ,•  cum Serenissimi nostri 
obitus sit certus, existimavit, die Jovis futuro exequias solennissi- 
mas esse instituendas, concionem funebrem habendam ad populum, 
pulsum statim liodie esse inchoandum a quarta bora, et sic eonsue- 
tis horis deinceps usque ad diem Jovis continuandum omnibus cam- 
panis in utraque ecclesia, donec exequiae instituendae finitae 
erunt.

A. R. D. Li s c h i u s  fraterne exoratus, ut exequiarum sacrum 
praefato die Jovis facial.

Admonitio tandem facta, ut spatio trium mensium, ne contra 
cánones sacros procedatur, canonica fiat praesulis electio.

Die 1. Febr. lecti sunt duo literarum conceptus, primus ra- 1. Febr. 
tione condolentiae ad imperatorem, alter ad d. archidiaconum in 
quibusdam punctis; ambo approbati, ut liber sedis vacantis 
tenet.

Ad capitulum Reverendus d. Mar t i nus  S eh up pi us A. R. D. 
S t e p h e t i o  adjunctus in causa exornandarum exequiarum intromis- 
sus ; ubi certus ordo decretus, quidnam fieri debeat. Primo domini 
capitulares ad oifertorium ibunt, secundo exorandi sunt abbates et 
reliqua monasteria una cum famulis caesareis et aliis matronis ho- 
nestis, lumina adhibebunt duplicia, summum altare, suggestum, 
sedem episcopalem et alias sedes panno vestient; 8 arma archidu- 
calia ad loca necessaria pingenda et affigenda, conductus fiat, 8 
ulnas panni boni, ulnam quatuor thaleris constantem, pro domino 
concionatore ement, Requiem fiat cantatum et ad populum concio 
funebris, reliqua sunt discretioni A. R. D. S t e p h e t i i  commissa.

Die 2. Febr. (die solis) lectae sunt binae li tera e d. ablegatorum 2. Febv. 
cantoris et Je r i n i  N i s s a m  versus, quibus indicant, totam illis a 
nobis commissionem injunctam ex hac sola causa impeditam, quod 
ordo sive regimen d. gubernatorum a Serenissimo constitutum nullo 
modo immutari debet, donec testamenti in H i s p a n i a  conditi ori­
ginale veniat, deinde aliqua hujus negotii resolutio sequetur.
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1625. Advertebat A. R. D. praeses (decanus), rem veile ad quandam
eontroversiam vergere aut interitum episcopates; proposuit itaque, 
si dominis allubesceret, ut aliq.ua ablegatio cum certa instructione 
in aulam caesaream expediretur, ad quam per literas exorandi sunt 
A. R. D. Lohr  et J e r i n u s ,  ut se vestigio V i e u n a m  conférant, 
quae hujus tenoris esse debeat, primo ut debita animi submissione 
propter Serenissimum pie defunctum condoleant, secundo ut se ra- 
tione propositi honeste et discrete excusent, tertio ut nos impera­
tor invictissimus tamquam suos vasallos desertos vigore statutorum, 
rescriptorum laudabiliumque consuetudinum tueri et defensare^velit. 
Praeterea credentiales a dominis ipsis faciendae V i e n n a e  in loco, 
nimirum pro supremo regni Во ernia e cancellano, nuntio aposto­
lico , d. burggravio Carol o  A n n i b a l i  a D h o n ,  d. Ot t one  
N o s t i z ,  vicecancellario, aliisque capituli et ecclesiae nostrae pa- 
tronis et fautoribus.

A. R. D. praeses se administratione et onere praesidis, tali 
expressa conditione, si res ad tricas vel rixas vergeretur, abdicare 
cupit, de quo solennissime protestatum esse velit, aut utrum prae­
ses vel administrator permanere debeat, omnino scire avet; ubi 
conclusum, se debere in administratione persistere, quandóquidem 
juratorum statutorum articulorumque defensionem concernât.

Eodem die post prandium instructio pro dominis ablegatis 
V i e n n a m  mittendis una cum caeteris dictis conceptibus literarum 
confecta et publice lecta. Quae omnia approbata et si possibile 
aut dominis ablegatis necessarium esse videretur, sibi dominum 
D a n i e l e m  V e n e d i g e r  pro majore consilio adjungant et assu­
mant.

5. Febr. Lie 5. Febr. A. R. D. archidiaconus sapienter retulit, afflictis 
non esse afflictionem addendam, deinde aliud esse servare statuta, 
aliud conservare, hinc diu quaedam v. capitulo literis manifestare 
cupivit, sed sibi melius esse videbatur, ut eadem oretenus expe- 
diret. Inprimis sibi a nobis esse scriptum, ut vigore statutorum una 
cum A. R. D. Jeri  no esset administrator, secundo ut ibidem a 
subditis episcopatus homagium acciperet. Quod autem horum nihil 
in elfectum deduxerit, suas se habere rationes praegnantes, quas, 
ut scrupulum ven. capitulo de se conceptum auferret, quo ille sta- 
lutis aliisque nostris laudabilibus, in quae ipse etiam sancte jura- 
vit, contraire vellet, fraterne et sincere aperire desiderai, quod si 
quis magis praegnantes melioresque suis protulerit, esse paratům 
ad obediendum, et si piane nulla essent et ipse hoc in passu pec-



49

casset ant aliquo modo impegisset, se fraterne, maxime cum ho­
minis sit errare, petere veniam. Hic praemissis multis aiiis fide- 
liter aperuit, quendam nomine Nus s er  camerae caesareae ministrům 
quasdam literas imperatoria manu scriptas adjunctis credentialibua 
domino Radhap  praesentasse, quibus non solum Serenissimi nostri 
vitae occasmn clementissime indicai, verum etiam jubet mandatque, 
ut omnia in antiquo permaneant statu et penitus nihil, donee alia 
caesaris resolutio venial ,  immutetur. Post haec in praesentia do­
mini Nuss  er і praefati omnia sunt obsignata, obsignatione facta et 
responso aliquo ad imperatorem dato statim discessit. Ne vero a 
suo proposito deflecteret, adduxit itaque primo rationem theologi- 
cam juris divini, v. g. non occides, secundo philosophicam, videli­
cet e duobus malis minus esse eligendum, tertio medicam, melius 
esse perdere digitum quam totam manum, quarto juridicam, neces- 
sitatem non habere legem , quinto politicam, nauclerum in turbato 
et ventis agitato mari debere esse prudentem et circumspection. 
His bene pro conservandis statutis ventilatis satis prudenter omni ex  
parte discussis rationibus superaddidit alias, videlicet imperatorem 
esse catholicum, pium, elementem, imo conscientiosissimum, qui 
magis statutis nostris juratis prodesse quam obesse studebit. Deinde 
si tam stride hoc in passu ratione servandorum statutorum proce­
dere velimus, oportet saltem ea in mentem revocare, quae tempore 
F r i d e r i c i  sunt acta, quando juramentum contra cánones et oecu- 
menica concilia fuit depositum. Item modo debemus cogitare, 
nostra privilegia esse in aula caesarea ad confirmanda data, ut 
eorundem confìrmationem obtineamus, tandem accedit vox populi 
dicens: quod differtur, non aufertur. A. R. D. praeses etiam pro 
conclusione adjecit istam, cum testamentům nondum adsit, posset 
facile fieri, ut v. capituli memor exstiterit.

Hae omnes praemissae rationes consideratis circumstantiis sunt 
approbatae et desuper unanimiter statutum, literas debere fieri prò 
imperatore invictissimo et dicto domino N u s s e r ,  ut se promissio- 
nis memorem in respondendo praebeat: deinde pro A. R. Dominis 
archidiácono et Lo h r ,  ut sibi literas has in mittendo commendatas 
habeat, ut ad manus invictissimi imperatoris perveniant. Reliqui 
domini ablegati revocandi, prout liber sedis vacantis omnia abunde 
monstrat.

De die electionis futurae in proximo capitulo quadragesimae 
tractabitur.

4
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1625. Dìe 7. Febr. habito praeeedeiiti capítulo conclusum erat, ut
7, Febr. aliqua commissio flat in aulam caesaream, ubi se A. R. D. Lohr

certas ob causas honeste excusavit, sigilla et literas sibi N i s s am 
transmissas fideliter reddidit. Reliqui vero domini capitulares, ven- 
tilatis quibusdam rationibus, rem islam altioris deliberationis, con- 
silii et momenti maximi esse advertebant. Placuit itaque unanimi- 
ter, ut ista commissio parumper suspendatur, doñee caesaris ve­
nial commissio promissa, quia quae fieri debent, diligentius esse 
ruminanda, et contingere potest, ut posteriora consilia prioribus 
postea sint saniora. A. R. Domini archidiaconus et Lohr fraterne 
exorati sunt, ut quam primum caesaris d. commissarii N i s s a m  
pervenerint, v. capitulo statim notificent. Quid ad dominum pro- 
vincialem et curiae N i s s e n s e m  praefectum scriptum sit ratione 
inventariorum erigendorum, liber sedis vacantis peculiari modo in 
hunc finem factus pluribus docet.

8, Febr. Die 8 . Febr. (praelatis et canonicis extraordinarie circa ter-
tiam post meridiem convocatis et congregatis) A. R. D. praeses 
(decanus) suis in manibus literas caesareas tenens, quas quaestor 
de caesarea camera praesentavit, dicens, has cursorem peculiarem 
tulisse statimque desuper petere responsum. Literae praefatae sunt 
apertae et lectae, quibus imperator ratione coadjutoriae informatio- 
nem clementissime habere desiderai. Ніс unanimiter conclusum, 
acta omnia esse revidenda unacum punctis Serenissimo pie defuncto 
traditis et categóricum responsum conciepiendum dandumque, ne 
liberum electionis jus perdatur, et placuit, ut eras mane circa sep­
timám in loco Capitulan praemeditatis consiliis iterum conveniamus.

9, Febr. Die 9. Febr. Cebe solis) relectae sunt literae imperatoriae, de-
inde etiam puncta, quae ratione coadjutoriae vivente Serenissimo sunt 
tractata; placuit igitur, haec puncta esse describenda et imperatori trans- 
mittenda. Lectus conceptus literarum pro imperatore formatus, qui 
additis addendis ab omnibus correctus et approbatus.

Placuit demum quoque, ut supremo cancellano regni В о ernia e 
tanquam perveteri ecclesiae nostrae fautori et domino Nuss  ero  
Caesareae Majestatis seniori camerae ministro scriberetur; qualiter 
scriptum sit, liber sedis .vacantis abunde demonstrat.

13. Febr. Die 13. Febr. literae- A. R. D. scholastici lectae, quibus Sere­
nissimi occasum pie et devote factum intimât.

Lectae quoque sunt dominorum gubernatorum literae, quibus 
choreas aliaque instrumenta musicorum genera inhibent1) ;  cum

1) S. meine Neisser Geschichte ThI. 2 S. 317.
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autem sede vacante jam aliquid praejudicií in se continere videban- 1625. 
tur, esse exorandum A. R. D. archidiaconum, ut dexteritate sua 
hunc errorem commissum dominis gubernatoribus exprobret et ut 
hoc ad notitiam domini archidiaconi perveniat, antequam discedat, 
fraterne exoratus fuit A. R. D. Mul l er  u s ,1)  ut eundem accedat.

Die 15. Febr. A. R. D. J e r i n u s  retulit, A. R. D. Lohr ven. 15. Febr. 
capitulum fraterne et officiose salutare et significare, d. guberna- 
tores in aulam caesaream brevi instituere ablegationem, quae for- 
san in capitali maximum praejudicium, si non etiam simul nostros 
mitteremus et expediremus, fieri posset. Post haec diversa 
puncta ratione armentorum, equorum, pecorum, scamnorum salis 
ablatorum, inventariorum episcopalium, sylvarum, capitaueorum, 
quaestorum, collectorum, solutionum faciendarum, redituum et emo- 
lumentorumjcolligendorum, administrátorům aliorum mittendorum sa­
tis prudenter ordine recensuit; quid vero super bis punctis aper- 
tis, adhibita matura deliberatione, sit conclusum, conceptus litera- 
rum pro A. R. D. archidiácono formatus in libro sedis vacantis 
luculenter demonstrat.

Die 19. Febr. A. R. D. praeses (decanus), A. R. D, archidia- 16- F r ­
eonům hue venisse, recensuit, ut quaedam v. capitulo aperiat, in 
quem finem hodierna convocatio sit instituía.

A. R. D. archìdiaconus retulit, se promisisse omnia studia, fide- 
litatem et affectum v. capitulo, ut haec eadem reali ostenderet ef-  
fectu, se subito arripuisse hoc iter pessimum, maxime ob duas cau­
sas: una est, quod rex, regina2) ,  d. U r s u l a  sibi literas miserit et 
singulares pro v. capitulo: altera vero quod jam commissarii regis 
P o l o n  і ae sunt in itinere pro hoc fine, ut episcopatum appréhen­
dant. Domino Taub ero etiam esse scriptum, ut illis de hospitio 
et necessariis rebus provideat. Insuper adjunxit, se semel quidem 
a die annuntiatae mortis Serenissimi in Po l ó n i á m scripsisse tali 
modo, nimirum capitulum esse unanime conditionesque coadjutoriae 
nondum esse impletas, ideo difficillimum jam agendum esse, et ab 
ilio tempore praeterea nihil fecisse: quantum autem ex suis literis 
advertí potuit, omnes in suam personam collimare dixit, sed hic 
rotunde se declaravit, se velie stare cum capitulo literasque regis 
P o l o n i a e  aperiendas praesentavit; hae sunt lectae, quibus coad- 
jutoriam vel episcopatum ipsum ambigit. Ніс mota quaestio, an

1) Balthasar Müller, Domherr.
2) Der König und die Königin von Polen.
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1625. regi P o l o n i  ae eit rescribendum:; conclusimi, onmino in optima for­
ma eyidentibus rationibus adductis literas esse conficiendas eique 
clarissimum vinum infundendum. Ut autem literae concinnae e le-  
gantesque fiant, sunt A. PL D. exorati fraterne decanus, cantor  ̂
B e r g h i u s  et S t ер h e ti u s, cum vero d. S t ер h et i us ob suam 
debilitatem se excusaret, A. R. D. H i l t p r a n d t  substitutus est, ut 
ipsi conveniant et conficiant postmodum mane, prout liber sedis 
vacantis ostendit, publice lectae sunt et ut statini per A. 11.rl). ar- 
chidiaconum in P o  Ioni a  m removeantur.

Lectae sunt literae A. R. D. archidiaeoni, quibus in i serum stá­
tům episcopatus explicat, quo propter áulicos aliaque compiuta ni­
mia onera mìrum in modum vexatur et premitur, simul etiam copia 
lecta, quam domini gubernatores ad imperatorem expedierint; liaec 
laudata et approbata, ubi ratioue aulicarum personarum dämittenda- 
пші certain praefigitur tempus.

Quid ad dominum T a u b e r u m  ratione vestimentorum lugubrium 
et exequiarum hic celebratarum perscriptum sit, liber sedis vacan­
tis tenet.

Pro A. R. Domîms archidiácono et L o h r  credentiales confici- 
endae sunt, ut subditos in districtu N i s s e n s i s  episcopatus ad ho- 
magium praestandum citent eisque dominis futuris administratoribus 
more solito tradant, prout liber sedis vacantis tenet.

A. R. D. praeses intimavit, crastino die esse tractandum de die 
electionis futurae, ideo mihi notario demandatum, ut quatuor senio­
res vicarios una cum aiiis tribus publicis notariis advocem, post­
modum diem electionis humillime dominis capitularibus esse insi- 
nuandum. Item de rationibus quoque loquendum esse placuit.

Yespere isto die praesente adhuc semel ad omnes dominos a do­
mino praeside ego notarios missus fui, ut eos interrogarem, an om­
nes in hodierna conclusione lata constantissime sint perseveraturi. 
Omnes unanimiter affirmative responderunt, et aliqui quidem usque 
ad extremum halitum.

Febr. pig 20. Febr. lectae sunt responsoriae imperatoris F e r d i ­
n a n d i  IL— invictissimi, quas ratione condolentiae ob Serenissimum 
pie defunctum transmisimus, quibus non solum v. capitulo suam gra- 
tiam caesaream, verum privilegiorum etiam omnium defensionem 
sane te promittit, annexa tarnen admonitione, ut quam primum, ad 
literas, quibus negotium coadjutoriae scire avet, respondeamus: 
quandoquidem jam scriptum nondumque traditum, bonam nunc esse 
occasionem imperatori agendi humillimas gratias et simul diem
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septimum Aprilis pro electione futura insinuandunr. Qualiter scri­
ptum sit, liber conceptuum sive vacantis tenet.

Ä. R. D. Be r g l i i us  quoque fraterne exoratus, ut pro nuntio 
apostolico ratione futurae electionis literas eomponat, quod et fac­
tum, uti liber sedes vacantis dbcet.

A. R. D. decanus tanquam praeses posthaec praelegit statutám 
de canonicis extra provinciám degentibus et acta de die electionis ; 
ut idem piane hoc in casu stricte justeque servetur et ordine fiat, 
omnibus et singulis dominis unanimi ore placuit. Ніс advocatis 
testibus et no ta ri is ad cap i tul um admissis, assurrexerat A. R. D. 
praeses et sic omues domini ex ordine justo sequentes, asserens : 
ecclesiam cathedralem modo esse capite et pastore ordinario vidua- 
tam et orbatam, jamque necessario' indigere alio, et citavit omnes 
praelatos et canónicos pro primo, secundo, tertio termino peremp- 
torie ad dfem septimum Aprilis ventumm pro novo praesule eli­
gendo, ut election! omues et singuli mtersint, et an omnes de die 
hoc indicto electionis esseiit contenti seque citatos esse aguoscerent, 
scire cupiens, ubi omnes et singuli capitulariter congregati viva 
et clara voce emissa de dře electionis indicto contenti et se citatos 
esse agnoverunt, de quo sic, ut praemittitur, A. K. D. praeses so­
lennissime protestatus est, praesentibus honorabibus et eruditis vi- 
ris dominis Andr e a  Z i m m e r m a n n o ,  vicedecano, B a r t h o l o m e o  
S c h mi e l ,  vicecantore, Pe t r o  Schiic/z et J o a n n e  D r o s t ,  sub­
custode primario, vicariis W  rat i  s l a v i  en sihus; senioribus fide di- 
gnis ad praemissa specialiler vocatia et rogatis, et me B a r t h o l o -  
maeo Ul r i co ,  publico et praemissorum notario. In notarios vero 
ad elěctionem supra indiciara novi antistitis nominati et electi 
sunt: ego Bar lholom-aeus  Ul r i c us ,  utriusque capitoli notarius 
et secretarius juratus, d.M. T h a b i a s  Ku n e l i u s ,  parochus Mau r i -  
t i anus ,  et nobilis d. Va l e n t i n u s  a W i n t e r ,  ut electioni futuri 
pastoris tanquam' notarii publici requisiti intersint, quod onus haud 
gravatim in se receperunt. Testes autem jam supra nominibus 
express!.

Quid ad A. R. D. confratres archidiaconum et Lohr  Ni s s a e  
existentes tanquam absentes hoc in praemisso electionis die, quem 
nobilis et eruditas ď. Mi c hae l  P a s t o r i u s  velati notarius publicus 
iisdem debite est insinnaturus, sit perscriptum, liber sedis vacantis 
abunde moustrat. Ventilata quoque erat quaestio, an canonici ex­
tra provinciám sint citandi; adductis multis rationibus, vigore sta- 
tutorum negative determinatum. Domini praelati et canonici prop-

1623.
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1625. ter liberum electionis aetum, ne ille penitus perdatur, se învicem 
ad debitara animorum constantiam monuerunt et consolati sunt.

24, Febr. Die 24. Febr. A. R. D. praeses repetiit commissionem N i s s a m  
versus faciendam, an ea, siculi beri consensum fuit, suum omniuo 
finem sortici debeat; in priori sententia esse plane manendum sta­
tutům, ut A. R. D. Dhon  una cum A. R. D. Hi l t p r a n d t  N i s s a m  
se conferai, siquidem ad nullum alium fiuem et effectum ablegatio 
ista instituta, nisi ut iidem praefati domini saltem inventationi prae- 
sint et intersint, ut si forte aliquid pristino inventario decedere!, 
ut aliquid, quod est aequipollens, restituatur; conabantur quidem 
se excusare, sed bac vice excusatio locum habere minime po- 
tuit.

Lectae deinde sunt literae imperatoris, quibus clementissime 
Reverendis Patribus Societatis Jesu mandat et F r a n c i s c a n i s  N i s -  
sae sustentationem sufficientem dare ex proventibus episcopalibus 
sedis vacantis. Lectus desuper conceptus responsorius, qui cor- 
rectis corrigendis est approbatus, uti liber sedis vacantis habet.

Item literae A. R. D. archidiaconi lectae, quibus duos confra- 
tres eo mittóndos petit, simul d. commissariorum adventům inti- 
mavit. Quid illi adjuncta copia pro imperatore concepta sit rescrip­
tum, liber sedis vacantis tenet.

27. Febr. Die 27. Febr. facta firmissima conclusio, ut canonici absentes,
si majorům nostrorum vestigiis inhaerendum s i t , per procuratorium 
nullo modo agere nec admitti pòssint.

Placuit etiam, ut in hoc capitulo de jurandis articulis agere- 
tur; more vero solito quivis dominorum apposita manu ad pectus 
perpetuum sibi silentium esse servandum annuii. Lecti igitur sunt 
articuli concordi omnium dominorum voto bene et meditate exa- 
minandi et ruminandi, ubi quaedam unanimi consensu et ore sunt , 
emendata, limitata et adjecta, prout articuli clare monstrant. Deifi­
que piane novi articuli facti et inserti et approbati accesserunt. 
Hi inquam omnes articuli jurandi ad revidendum et examinandum 
dati sunt A. Reverendis et Clarissimis dominis decano, B e r g h i o  
et Li s c h i o ,  ut eos in certum aliquem ordinem redigant et con- 
scribant.

28. Fe'or, Die 28. Febr. lectae sunt literae A. R. D. archidiaconi, qui­
bus se officio gubernatorio valedixisse significat e t  quaedam alia 
puncta notatione digna adjecit.

Placuit v. capitulo, ut denuo literae priores pro imperatore 
expeditae describerentur et per aliam viam, si forsan priores non-
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dum essent traditae, mitterentur et simul hic scriptum d. doctori 1625. 
B o n z o n i o ,  cui erant commendatae, prout liber sedis yacańtis 
moustrat.

Die 2. Martii (die so lis, vespere circa mediam sextam) A. R. 2. Martü. 

D. decanus, quendam cursorem Sac. Caes. Majestatis literas tulisse, 
proposuit, qui statim expeditionem urget. Literae vero sunt арег- 
ае et lectae, quitus S. Caes. Majestas acta et actitata omnia ra- 
tione coadjutorfae habere et sibi transmitti petit.

Recitatae fuere etiam literae Â. R. D. archidiaconi, ubi non 
minus quaedam ratione coadjutoriae mon en da monet.

Relectae sunt etiam Serenissimi literae super coadjutoriam 
Vienfi ia ultimo scriptae, ima cum rescripto regis P o l o n i a e ,  quod 
quidem sigillatura regio sigillo erat, sed absque dato et subscrip- 
tione regia.

Item lecti sunt coneeptus responsorii pro imperatore, item su­
premo regni B o ë m i a e  cancellano, domino vicecancellario O t t o n e  
N o s t i z  et pro domino B o n z o n i o ,  sed corrigenda quaedam occur- 
rerunt, ideo in crastinum rejecti sunt.

Die 3. Martii narravi! A. R. D. decanus, quaestorem S. C. Ma- Marrii- 
jestatis hodie penes se fuisse monentem, non esse consultum lite- 
ris agendum, sed potius duos e gremio esse mittendos et ablegan- 
dos, placuit insuper his adjungendum esse Serenissimi pie defuncti 
cancellarium aulicum, si tarnen esset exorandus, fieri enim facile 
posset, ut ibidem decretum fieret quoddam, cui vix repugnandum 
esset. Ніс vero conclusum, literas esse primo praemitiendas, in- 
clusis actis actitatisque, et ablegationem pauxillum suspendendam, 
donec A. R. D. archidiaconus et Lolrr N i s s a  domum redierint vel 
P o l o n u s  ipse auditus fuerit, quae omnia postea majore cum deli- 
beratione, consilio et dexteritate fieri possunt.

Quidam conceptas literarum supra nominati relecti, correctis 
corrigendis approbati et V i en  nani expediti sunt, prout liber sedis 
vacautis docet. A. R. D. decano pro lima conceptuum adhibita sunt 
actae gratiae magnae.

Die 4. Martii A. R. D. ablegati C a s pa r us  D h o n  et Mi c h a e l  4. Martii. 

Hi l t p r a n dt  relationem fecerunt, quid vigore quorundam puncto- 
rum commissorum N i s s a  e perfecerint. (Inter alia) A. R. D. ar- 
chidiaconum interrogasse, an literae priores pro imperatore factae 
Vi e n n a m essent expeditae, qui se ob occasionem intutam et dif- 
ficilem non misisse dixerit, licet voluisset, tarnen non potuisset.

Die 6. Martii deliberatali! erat, quinam ad aulam caesaream 6. Martii.
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1625. juxta constitutionem se cönferre debeant, diversis tandem votis 
conclusum, istam ablegationem esse suspendendam aut tam diu ex -  
pectandum, donee P o l o n u s  audiatur aut dominus Bo n z o n i u s  
V i e n n a  ad nostra scripta respondeat.

13. Martii. Die 13. Martii A. R. D. decanus retulit, se una cum R— do-
minis B e r g h i o  et L i s c h i o  artículos jurandos revidisse, emendasse 
addendaque addidisse. Placuit, ut inunde omnes ordine describe- 
rentur descriptique a singulis dominis summo cum studio revideren- 
tur. Dominis vero revisoribus correctoribusque propter laborera 
sedulo praestitum actae sunt gratiae magnae.

Literae senatus Ca n t e n s i s  recitatae, quibus summopere couque- 
runtur, quod per incendium ad summam inopiam redacti sint et 
reaedificare baud valeant, etiam si loca exusta vendere vel ini , ta­
rnen non posse ob mandatum Serenissimi pie defuncti publicatum, 
quod nullus recipi debeat in čivem vel subditum, nisi sub una spe­
cie communicét. Habita desuper deliberatione, ante omnia esse 
opus, ut se ecclesiae in omnibus conformem et obedientem prae- 
beat, alias susceptio et venditio irrita habebitur.

14. Martii. Die 14. Martii lectae sunt literae dominorum administrátorům
N i ss a e , quibus regia P o l o n i a e  legatos de quatuor punctis lo -  
cutos fuisse intimant simulque petiisse, ut eosdem v. capitulo re­
commendare dignarentur Olisque certa veniendi dies praefigeretur. 
Quid dominis administratoribus responsionis loco rescriptum sit, 
paucis liber sedis vacantis tenet.

Item A. R. Ď. archidiaconi literae lectae a domino S ch ar f f  
scriptae, quibus hospitium commodum in Summo  habere petunt» 
ubi conclusum unanimiter, ipsis omni in loco, ubi commode visum 
fuerit, esse permittendum humanitatisque officium excercendum.

20. Martii, Die 20. Martii A. R. D. praeses (decanus) retulit, Perillustres 
Generosos ac plurimum Reverendos ablégalos regis P o l o n i a e  ad 
se mississe, ut audientiam penes v. capitulum assignata certa ali- 
qua die et hora assequi et habere possent. Quomodo et qualiter 
cum illis tractandum, initum et consilium, modo invento conclusum, 
eos in primis debere humanissime a d. syndico ad capitulum invi- 
tari. Deinde exorati A. R. Domini M u l l e r u s  et Hi l t p r a n dt ,  ut 
commissariis regis P o l o n i a e  ad capitulum accedentibus usque ad 
portara domus capitularis obviara procédant, debita cum reverentia 
eosdem excipiant et salutent et competentem sessionem in loco ca­
pitulan capiendam officiose, sicut etiam ipsis ingredientibus d. prae­
ses una cum caeteris dominis fecit, invitent. Congruam postquam
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sessionem occuparunt, praesentarunt subito Regiae Majestatis ipsius 16-25. 
Carol i  F e r d i n a n d i  canonicique W r a t i s l a v i e n s i s  literas satis 
longam et excultam fecerunt propositionem, qua certis ad rem re- 
quisitis argumentis persuadere v. capitulo voluerunt, ut Serenissi­
mus C a r o l u s  F e r d i n a n d u s ,  regis P o l o n i a e  et S u e c i a e  filius, 
in episcopum W r a t i s l a v i e n s e m ,  siquidem omnia canonica impe­
dimenta amóla esse ostenderet, eligeretur. His perceptis domini 
capitulares honestissime secessum quo (pro?) deliberatione aliqua, 
solis legatis regis in stuba capitulan manentibus, petierunt. Deli­
beratione facta, domini capitulares ex domo capitulari in stubam 
redierunt. Syndicus v. capitali praefatis regis P o l o n i a e  legatis 
inprimis pro salutatione regia egit gratias, quas potuit maximas, in­
clusa tamen condolentia propter immaturum Serenissimi archiducis 
occasum et protulit: cum haeo res proposita maximi sit momenti, 
v. capitulum petere obnixe exiguum deliberandi spatium, die lunae 
aut Mariis ad proposita esse paratům ad respondendum. Nihilomi- 
nus placuit, ut domini administratores hue citentur, ut conjunctis 
studiis animisque aliquid firmi et certi in hoc gravi negotii genere 
statuatur. Quid et quomodo dominis administratoribus sit scriptum, 
liber sedis vacantis tenet, et non minus P o l o n o r u m  de verbo ad 
verbum propositionem factam.

Deinde lectus est ordo in die electionis observandus, quomodo 
et qualiter in actu electionis sit procedendum.

Articuli jurati sive de novo jurandi publice relecti sunt, qui 
denuo ab omnibus et singulis concorditer ruminati, examinati et 
magna animi constantia approbati sunt.

Lectae sunt literae Mut i i  Vi  t e l  es chi  і praepositi Societatis 
Jesu generalis Ro ma e ,  quibus concensuin v. capituli ratione libe- 
ralitatis et benevolentiae factae prò universitate N i s s a e  erigenda 
summopere laudai, simul gratias agit maximas. Placuit v. capitulo, 
ut eidem humaniter et eleganter rescribatur. Qualiter scriptum fuit, 
liber sedis vacantis tenet.

A. R. D. praeses citavit omnes et singulos dominos perempto- 
rie secunda vice ad septimám Aprilis ad futuram electionem auxi­
liante Deo praenominato die statuto celebrandum, ubi omnes et 
singoli viva voce se citatos esse legitime pronuntiarunt et agnove- 
runt, de qua (!) praesentibus supra nominatis testibus fide dignis- 
simis protestatus et me notario B a r t h o l o m a e o  Ul r i c o .

Die 21. Martii A, R. D. praeses (decanus) retulit, A. R. D. 21. Martii. 
B e r g h i u m  responsum pro regis P o l o n i a e  legatis confecisse,
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1623. quod publice lectum, coiTectis corngendís nemine contradicente
approbatum et simul conclusum, hoc scriptum, ubi dominis admini-
stratoribus hue citatis quoque arriserit, die Martis futuro praemissa 
aliqua eleganti oratiuucula in consessu capitulari invitatis regis 
P o l o n i a e  legatis esse publice praelegendum a domino syndico 
illisque, si petierint, ad manus etiam dandum.

24. Mariii. Die 24. Marti! retulit A. R. D. praeses (decanus), se respon-
sum pro dominis ablegatis regis P o l o n i a e  confectum A. R. Do­
minis cantori et S t e p h e t i o  communicasse, an illud ipsum unani- 
miter nobiscura approbare velini et desiderent, ex ipsis modo in- 
telligendum, qui hoc audito, dum secunda vice praelegeretur, abs­
que ulla difficultate approbarunt.

Hic A. R. D. archidiaconus me notarium rogavit, ut suum vo~ 
turn in notam sumerem: quod nimirum dominis ablegatis regis P o ­
l o n i a e  conditionaliter respondendum, ita si Augustissimus impera­
tor, ut sperandum, liberam v. capitulo relinquet electionem, turn 
se in ilia simplice conclusione esse permansurum, sin vero impe­
rator, summus pontifex contrarius erit, omninrt hoc fieri debere, 
ut futuras episcopus C a r o l u s  F e r d i n a n d u s  sibi in coadjutorem 
adsciscat, aut si futuras episcopus satisfacere nequeat, cum debere 
resignare Serenissimo Ca r o l o  F e r d i n a n d o ,  cum vigesimum an­
num attigerit, illique dare per tempora vitae suae insignem et de- 
centem sustentationem. Et hoc votum ceteris dominis non appro- 
bantibus ad petitionem praefati domini archidiaconi per me nota­
rium B a r t h o l o m a e u m  Ul r i c u m annotatum est.

Placuit demum, ut omnes domini mane 25. Martii in loco ca­
pitulari conveniant, dominis legatis dies insinuetur, responsumque 
confectum illis praelegatur et nullo modo in scriptis extradatur.

Consultation de die clectionis, quae piane in vigesimam octa­
vara Aprilis prorogata est, si vero ante festa aliquae venient literae 
ex aula caesarea, tunc omnino die Jovis esse conveniendum.

Lectae sunt literae dominorum administrátorům una cum supplice 
libello parochi J o a n n i s  R i c h t e ř i  in L i n d t w i e s e ,  quibus con­
silium petunt, quid parodio ad casum expressům ratione utriusque 
speciei.sit respondendum, siquidem dudum per decretum Serenissimi 
inhibition aliquem sub utraque specie communicare. Ніс conclusum, 
parochi discretioni, quid ipsi optimum videbitur, esse committendum.

25. Martii. Die 25. Martii A. R. D. praeses admonuit A. R. D. exoratos
Hi l t p r a n d t  et Mul l e r um,  ubi domini regis ablegati P o l on i ae ad 
capitulum venirent, ut more solito et coepto illis in domo capitu­
lari obviam procédant.
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Lectus deinde conceptus pro Augustissimo imperatore, alter 1625. 
pro domino B o n z o n i o ,  ambo sunt approbati, ut liber sedis va- 
cantis tenet.

A. R. D. decanus, cum Pedllustres, plurimum Reverendi do­
mini ablegati regis Pol on i ae ad locum venissent et pristinam pa­
rałam occupassent sessionem, eleganti et brevi praefatiuncula prae- 
missa binas illis literas tradidit perferendas Regiae Majestati et Se­
renissimo Carol o  F e r d i n a n d o ,  ejusdem filio clarissimo. His 
rebus confectis a domino syndicò illis responsum bene confectum 
est praelectum. Hoc andito Perillustres, plurimum Reverendi do­
mini ablegati responderunt, ejusmodi se autumasse ferre velie re­
sponsum, quod piane ad S. R. Majestatis domini sui clementissimi 
mentem et expectationem magis accederei; se autem videre, v. ca- 
pitulum post mortem Serenissimi archiducis gloriosae memoriae a 
mente et amore praeclaro, quibus ipsum invita coluit, velie disce­
dere, ut ea facile, quae ilio vivente, acta et actitata sunt, movean- 
tur loco, quo nomine publice protestaii sunt, nihilominus se petere, 
ut aequis animis v. capitulum pro sua comitate ita disponat hu- 
jusque negotii progression appréhendai, atque ad ea media tran- 
quilliora descendat, quibus facilius componi valeat. Cum v. capi­
tulum adverteret, Perillustres, plurimum Reverendos dominos ab­
légalos scire media et per ea agere velie sive in scripto vel оге- 
tenus, placuit hoc v. capitulo et acceptavit bac tarnen sub expressa 
reprotestatione salvo v. capituli jure, privilegio et responso dato.
Ad tractandum cum dominis ablegatis in hoc negotio capitulariter et 
fraterne exorati sunt A. R. Domini et clarissimi viri decanus, archi- 
diaconus, cantor, Hi l t p r a n dt  et L i s c h i u s ;  quidquid hi facturi 
sunt, v. capitulo referent.

Die 29. Martii (sabbatho sancto) A. R. D. praeses (decanus) se 29. Martiu 
literas accepisse a nuntio apostolico et domino B o n z o n i o  retulit, 
quibus annexae fuere patentes; ne tarnen aliquod praejudicium"ex 
istis ecclesiae accrescat, esse modeste et sapienter ad eas respon­
dendum. Quali ter vero nuntio, domino S o r i n a ,  d. B o n z o n i o  re­
scriptum sit, liber sedis vacantis fusius et clarius monstrat.

Ego notarius die 3. Aprilis ex jussu domini praesidis decani ad 3. Apr. 
legatos P o l o n i a e  missus, ut praemissa conveniente salutatione illis 
insinuaren!, si in scrìptis cum v. capitulo tractare vellent, non con- 
ventu opus esset aliqua capitulan: v. capitulum alias paratům esse 
ad respondendum.
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1G25.
6. Apr.

S. Apr.

11. Apr.

16. Apr,

Die 6. Aprilis rursus öblatim v. capitulo (I. legatorum regis 
P о lo  ni a e scriptum dominis iegendum circumportavi, ubi omnes 
unanimiter decreverunt, ipsis in geueralibus esse respondendum, ita 
lame», ut priore sententia lata non eliscedatur.

Die 8. Aprilis A. R. D. praeses ( d e c a n u s )  rgtuliit, se domino- 
norum ablegatorum regis Po lo  reía e scriptum oblatum communicasse, 
omnes ejusdem animi et propositi iìrmi fuisse, ut in generalibus 
illis negative respondeatur.

Hoc cura vero, responsum ad oblatum praefatorum legatorum 
scriptum pro ultima resolutione sit confectum, praeleg.i plaçait, quod 
correctis corrigendis apSohatain, iisdem Loca responsi indubii ex­
hibitům.

Ego notarius eodem die circa meridiem responsum v. capitali, 
absente Reverendo domino T h o b i a  Ma l a c h o ws f c y ,  scholastico  
P l o z z e n s i ,  per fanmlum domino Opaz ky  praesentavi, per eun- 
dem mihi resignificare curavit, quam primum ex devotione sua do­
mům redierit, se illi ad manus traditurum.

Die I I .  Apr. A. R. D. decanus retulit, dominos ablégalos ré­
gis P o i onia e rursus aliud quoddam Longum scriptum v. capitulo 
obtulisse, quo ostendere conantur, omnes- ferme conditiones esse 
adimpletäs, et cum illis jam bis responsum sit, existimabat adhuc 
illis tertia vice respondendum ad oblatum scriptum, ita tarnen ut in ge­
neralibus permaneamus, et cum paucitas dominorum apparuerit, in p le- 
niorum dominorum concessum rejici placuit, interim tarnen A. R. D. 
B e r g h i u s  fraterne exoratus, ut hunc in finem aliquid concipiat 
proximo in capitulo ruminandum, corrigendum et approbandum.

Die 16. Apr. A. R. D. praeses exposait, Periilustres, pluri- 
mum Reverendos d. ablégalos regis Po l on i a© vehementer v. ca­
pitali tertium responsum sollicitare, quod cum jam per dominum 
B e r g h i u m,  uti nuperrime decretum, confectum, omnino dandum 
esse placuit; attamen cum exiguus dominorum numerus adsit, prop­
ter majorem cautionem et authoritatem ex capitulo ordinario illis, 
prout jam praelectum extradendum esse allubuit.

Interim unum hujus exemplar, quandoquidem bona se offert 
occasio, imperatori V i e n n a m  esse transmittendum, dominoque B o n -  
z o n i o  per dominum decanum esse insinuaudum, quod ejusmodi re­
sponsum ex futuro ordinario capitulo domini legati regis P o l o n i a e  
sunt habituri et accepturi.

Insuper aliud scriptum lectum quarta vice ad A. R. D. deca­
num una cum quibusdam literis a praefatis legatis regis P o l o n i a e
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directum, quod jam v. capitulo communieatum esse yelint; placuit, 1025. 
esse observandtim una cum literis transmissis et in librum sedis 
v acantis referendum.

A. R. D. decanus ad majorem pietatis et eonstantîae affectum 
promovendum opus esse retulit 40  horarum precibus ; initium die 
Jovis futuro cum aliquo sacro solenni concioneque circa nonam 
mane^sumentibus et die dominico circa eandem indictam horam fini- 
entibus. Haec propositio omnibus chara extitlt, laudata et appro- 
bata; Ä. R. D. L is с hi us fraterne exoratus, ut sacrum cantei, per 
eündem quoque concionator admonitus, irt aliquem sermonem fa­
cial, sed ante diem Jovis próxima dominica in concione has horas 
et devotionem laudabilem ex cathedra populo annuntiabit. Abbati- 
bus et monasferiis quoque insinuandum.

A. R. Domini decanus et cantor ultimo expresse decíararunt, 
se cum dominis ablegatis regis P o l o n i a e  nec minimum hoc in pro­
posito negotio yelle amplius tractare et versarej, quod ego nota- 
rius ad notam sumere jussus sum.

Die 18. Aprilis (die Veneris) A. R. D. praeses ex actis capi- 18, Apr. 
tularibus, quid tempore episcopi J oanni s  piae memoriae factum 
sit, praelegit, per certos dum imperator suos commissaries R""“". do­
minum M e l c h i o r e m  K l e s e l i u m  pro episcopo W r a t i s l a v i e n s i  
habere vehementer desiderabat, minas et terriculamenta non levia 
domini deputati commisarii caesarei v. capitulo annuntiarunt. Do­
mini capitulares vero omnes Deum solum prae oculis habentes ser- 
vatis servandis unanimiter constantes permanserunt et secundum SS. 
cánones laudabilesque cathedralis ecclesiae consuetudines processe- 
runt, negleclo praefato Kl e s e  l i o  dictante spiritus sancii gratia A.
R. D. J o a n n e m  S i t s c h  in verum episcopum et caput ecclesiae 
cathedralis S. Joannis elegerunt. Hie itaque cum se talia et multo 
majora terriculamenta potentium diversa (uti ex ore Magnifici ac 
Generosi domini Carol i  Ann i b a l i s  de Dohnau' ,  S i l e s i a c a e  ca- 
merae praesidis, A. R. D. decanus retulit) offerunt et defacto in­
stare et futura esse videntur, existimabat v. eapitulum vestigiis 
praedecessorum laudabilibus, semotis et non attentis istis terricula- 
mentis, firmissime esse inhaerendum. Propterea A. R. D. praeses 
denuo et sic omnes domini ex ordine senii sequentes unanimi ore 
et corde, praemissis necessariis praeparatoriis se velie ex pio in 
divinám majestatem zelo manere constantissimos decreverunt, imo 
usque ad extrema et profusionem, si necesse fuerit, sanguinis.
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1025, Lectae sunt binae literae Rmi  domini nuntii apostolici V i e n n a  
missae, quibus electionem futuram omni modo commendando pro 
Serenissimo Ca r o l o  F e r d i n a n d o  disponere videtur.

Responsum tertium pro domiňis ablegatis regis P o l o n i a e  pu­
blice in capitulum lectum est, approbatum et adirne congregato ca­
pitulo per me notarium domino S i g i s mun do  Op a z k y ,  praemis- 
sis v. capituli studiis decenter traditum, hoc acceptato se studiosis­
sime v. capituli favori recommendavit.

Articuli jurandi rursus a principio usqne ad finem summa cum 
attentione auditi, adjectis adjiciendis emendati et mihi notario tra­
diti, ut eosdem omnes et singulos amanuensis juratus correcte ad 
mundum in membranis describat.

Die Veneris futuro fmitis divinis v. capitulum decrevit esse con- 
veniendum, ut tertia vice more solito omnes domini capitulares prae- 
sentibus testibus et me notario citari possint.

Gravamina nobilitatis N i s s e nsi s ,  O t t m o c h o v i e n s i s  et Gr o t -  
k o v i e n s i s  post electionem Deo dante sunt ponderanda.

28.. Aprii. Die 25. Aprilis (die Veneris) A. R. D. praeses retulit, legatos 
caesareos petere audientiam, ubi conclusum, hora 8 omnino die 
Sabbathi mane esse audiendos.

Pro cantando summo sacro de spiritu santo in electione futura 
fraterne exoratus A. R. D. archidiaconus et ut omnes domini eidem 
adsint, vehementer monuit.

Etiam recensuit A. R. D. decanus, non abs re fore, si jam v. 
capitulum unanimiter statueret, ut sequentia puncta futurus electus 
juramento et manus suae subscriptione confirmaret.

1) Ut ad extremum vitae halitum ecclesiae partes constantis­
sime defendat neque ullo modo sub quovis praetextu seutentiam 
mutet.

2 ) In curia tam Romana quam Caesarea capitulum nullum in­
termitiere velit diligentiam, ut conflrmatiouem obtiueat et ubique 
locorum per capitulares personas cum jurisperitis iìdelibus negotia 
tractanda esse.

3 ) Ex communi sumptus ad hoc perficiendum electo submini- 
straturum capitulum.

4 ) Quodque electus usque ad confirmationem in omnibus et 
per omnia in obventionibus et proventibus aequaliter cum reliquie 
capítularibus participare debeat.

5 ) Si praeter spem et expectationem capitulum causa caderet, 
quod electo expensae illae ex communi restituendae sint et maxime
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ducatos, quos dominis electoribus dare tenetur et aliae necessariae 1625. 
expensae.

6) Si vi et de facto episcopatum cedere oportet, quod tunc 
futürus episcopus legitimus aliter non admittendus, nisi prius de 
sufficiente et honesta provisione sustentationeque alteri prius electo 
provisum fuerit.

7 ) Haec praemissa omnia juramento a capitularibus subscrip- 
tione et sigillo confirmanda.

Ex pluralitate votorum et habita desuper deliberatione mihi 
notario demandatum, ut haec puncta describere curarem et postmo- 
dum confirmanda traderem.

A. R. D. archidiaconus, cum breve tempus instet, hane movit 
quaestionem, an ad electionem accedendum пес ne. Dixit enim, si ac- 
cederetur, nos inter spem et metum versari oportet. Si aliquis ex gremio 
eligetur, ilia electio non solum perniciosa, non solum v. capitulo, sed 
etiam electo erit. Deinde si summus pontifex et caesar nobis con­
trarii, ut ad oculum cum effectu patet, eundem non confirmabit.
Ex altera parte tulit plurimas rationes, esse progrediendum ad elec­
tionem, earn nullo modo amplius differendam. Dicebat enim, tem­
pus esse effluxum, caderemus causa nostra, eligendi libertatem amit- 
teremus, status enim nosier indies fieret deterior. Quamvis haec 
electio non careat periculis, tamen conclusum concorditer, ad elec­
tionem esse procedendum, omnes artículos praescriptos esse ser- 
vandos et a caesareis deputatis dominis commissariis media audienda, 
quibus res componi potest et quod omnes domini adhuc ita con­
stantes in omnibus sint et haereant; gratulabatur sibi mirum in mo­
dům A. R. D. praeses, planeque nullo modo dubitandum, quin om­
nia in ecclesiae et patriae decus et emolumeutum praeclarum 
ceda(ii)t.

A. R. D. praeses omnes et singulos dominos suprascriptos ter- 
■tia vice ad electionem vigésima octava hujus mensis celebrandam 
canonice et legitime citavit, qui se etiam legitime citatos viva et 
concordi voce declararunt, praesentibus dominis testibus iisdem prima 
vice supra expressis et me praesente eodem notario, de quo do- 
minus praeses solennissime protestabatur et sibi unum vel plura, 
si opus fuerit, instrumentum et instrumenta desuper fieri petiit.

Die 26. Aprilis A. R. D. decaims potulit, ad se hesterna die ofi, Apr. 
venisse quendam fratrem ordinis misericordiarum, nomine proprio 
J o a n ne m Ba p t i s t a m et déclarasse praemissa salute, se a R -- ac 
111-“ nuntio apostolico ad v. capitulum Vi enna  missum esse nihil-
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162S. que aliud se habere ln mandatis, nisi ut Serenissimum C a rolu m 
Fe r d i n a n d ů m,  regis P o l o n i a e  filium, omni meliore modo com- 
mendaret et electioni futurae et solenni actui assisterei, v. capitulo 
tarnen manus ligatos esse baud velit, sed ut libere procédant et 
eligant. Quod si v. capitulum eum admitiere recuset, lune potesta- 
tem per patentes traditam haberet v. capitulum excommunicandi4 
quam etiam ad valvas templi affigere debeat. His perceptis v. ca­
pitulum advertebat aliquid novi, quod antea nunquam fuit consue- 
tudinis, irrepere velie, nimirum nuntium aut ab eo constitutum le­
gatura penes electionem habere; ut tarnen actus iste non in praeju- 
dicium ecclesiae et privilegiorum cedat, dictum legatura esse bene­
vole exorandum, ut hoc ipsum quibusdam reversalibus caveat; per­
sonam autem ipsam a nuntio apostolico missam cum sua familia 
hospitio esse suscipiendam et omni hospitalitatis jure, uti convenit? 
esse excipiendam. Ideo fraterne exorati fuere A. R. Domini В г е і -  
nerus  et S t e p h e t i u s ,  ut saepedictum legatura apostolicum in ec­
clesia forsan celebraturum sua devotione confecta decenter ad ca­
pitulum invitent et introducant. Reversis praenominatis dominis 
capitularibus ad legatura apostolicum missis v. capitulum intellexit, 
ipsum auditis commissariis caesareis ad capitulum esse venturum, 
misitque patentes, quibus plenarie a R" .̂ d. nuntio constitutus, ut 
electioni assistai ac Serenissimum Carol um F e r d i n a n d ů m  ven. 
capitulo commendet, reliquas patentes, quibus illi potestas v. ca­
pitulum excommunicandi conceditur, penes se retinuit, coramque 
dictis dominis missis repetiit ista verba, legatus apostolicus v. capi­
tulo nullo modo manus ligatas esse velit, se saltem petere, ut ad 
futurum electionis actum ven. capitulum ipsum admitiere velit; pa­
tentes erant exhibitae et in libr. sedis vacantis de verbo ad verbum 
insertae sunt.

Orta deinde quaestione, an legati regis Poloniae ultro audi- 
endi sint, cum autem illis sufficienter in scriptis sit responsum, ha­
bita deliberatione matura, ita conclusion, quod si illa trita propo­
nent, illis in generalibus ut ante respondendum, si vero nova, tunc 
consultationem desuper denuo instituendam esse. Ideo si venerint 
et accesserint una cum internuntiis caesareis, illos A. R. D. S t e ­
p h e t i u s  et L i s c h i u s  ante portam capitularem excipient et ad ca­
pitulum, ut sessionem sibi paratam capiant, decenter more solito 
comitabuntur.

D. V e n e d i g e r  consiliarius et v. capituli syndicus Al b i n u s  
H e l v i g i u s  ad capitulum vocali sunt, ut audientiae dominorum
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commissariorum intersínt; syndicus vero pro dominis commissarns 1625. 
ad capitulum invitandis hora statuta missus est.

Advenientibus d. ablegatis tam caesaris quam regis P o Ion ia  e 
obviam processerunt ex stuba capitular! A. R. D. S te p h e t iu s  et 
L is c h iu s ,  eos Immanissime salutando et excipiendo in stubam ca­
pituiarem, quod similiter reliqui domini iisdem ingredientibus bene 
et praeclare refecerunt, ad paratam eis sessionem capiendam intro- 
duxerunt. Omnibus dominis ablegatis in sedibus sedentibus, Per- 
illustris ac Magnificus C a ro lu s  A n n ib a i, burggravius de D o h ­
nán, praemissa caesarea et regia salute perorare polite coepit de 
immaturo Serenissimi nostri gloriosae memoriae occasu, ex quo 
Augustissimus imperator maximum in moerorem conjectus, itemque 
de difficultate electionis, qua verba promissa Serenissimi piae me­
moriae defuncti cum assensu v. capitali in nihilum redigere et ob­
nubilare studeat. Ut autem res vivente Serenissimo coepta per 
compositionem quandam pacifice transigatur, existimarunt colloquium 
esse instituendum, ad quod se tanquam mediatores a. S.  C. ffiajestate 
constituios esse protulerunt, hoc finito S. C. Majestatis credentiales 
v. capitulo praesentarunt, quae publice per v. capituli syndicum 
lectae. His auditis A. R. D. praeses a caesareis dominis internun- 
tiis, cum rem maximi momenti concernant, decenter una cum ca­
pitulo, legatis caesareis et regiis P o lo n ia e  in stuba capitulan ma- 
nentibus, secession ad respondendum petiit. Deinde A. R. D. de- 
canus et archidiaconus adjunctodomino Y e n e d ig e r  fraterneexorati, 
ut in stubam capituiarem se e vestigio ad dominos caesareos com- 
missarios conférant illisque référant, hactenus nunquam fuisse mo­
d s , quod secům sine licentia et scitu v. capituli aliquis notarium 
publicum introduxerit. Ideo se rogare obnixe, ut notarium istum, 
cum novitas quaedam sit, amovere dignentur. Secundo cum regis 
P o lo n ia e  legatus pluribus legibus et exemplis in medium adduc- 
tis fusissime estendere laboraba!, jus esse quaesitum Serenissimo 
C arolo  F erd in a n d o  superstite adirne C arolo  archiduce, quod 
probare conatus fuit ex literis capituli per verba, quod S. Trinitas 
faciat et conservet: item per verbum de praesenti et futuro atque 
inde purum praestitit consensum capitulum, alias usum fuisset ca­
pitulum verbis futuri temporis. Cum verba cum conditione non im­
portent conditionem, sed modum etc. et fusius in hac materia fuit 
versatus dominus ablegatus P o lo n ic u s ,  quas cationes minus prac- 
gnantes omittendas censui. In conclusione demum pacta esse custo- 
dienda existimavit, cum Deus ligetur pactis, ergo duplicatura et ge-
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1625. miiiatum magis obliget, et adduxit insuper insuetum exemplum, quod 
etiam daemones et diaboli pacta servare teneantur. Postmodum ul- 
terius pergendo mtentionem suam fundare conatus est, quod nimi- 
rum morte coadjut. non mortua sit coadjutoría per decretum Rotae 
R om an ae, et ex invidia coadjutoriae objecta esse capitula Gra­
ti ani. Insuper addidit, morem fuisse antiquissimum, ut episcopi 
successores et coadjutores sibi adsciscerent: exempli P etr i apostoli 
principis, H o n o r ii tertii et aliorum, quibus supperaddidit, coadju­
tores dari multis modis, primum ut sint aequales, secundo ut assi- 
gnetur portio episcopo, tertio quod titulo vicarii gaudeat; quarto 
quod possit dividi ecclesia et regi. Deinde praetendit etiam con­
sensual Serenissimi C aroli arcbiducis manifestum, quem v. capitu- 
lum ut et reliqua omnia .affìrmando approbavit, sed totius v. capi- 
tuli consensum non intervenisse realiter innuit. His ita peractis 
v. capitulum spatium deliberandi consultandique petiit cursus et se -  
cessit. Postmodum vicissim ingrediens per dominum V e n e d ig e r  
responderé curavit ad haec omnia supra negative, praesertim si pu- 
rus intervenisset consensus, non necessarii tractatus hactenus cele­
brati fuissent. Ad quam responsionem ulterius illi legati P o lo n ic i  
intulerunt, quod duo puncta fuerunt proposita. V. capitulum non 
agnoscere purum consensum, ergo negare illud, quod propositum 
est. Quam responsionem illi per varias distinctiones inter substan- 
tiam consensus ejusque executionem, item propter gemiuationem 
consensus et ejusmodi alia minus necessaria infringere studiosissime 
conabantur. Secundum punctum quod conditioni principali non sit 
satisfactum per hoc, quod Serenissimus C aro lu s F er d in a n d u s  
non habeatur idoneus. Cui opinioni ipsi sufflcieuter responderé in- 
teuderunt, quod nimirum ad capiendum hunc episcopatum sit et v i- 
deatur idoneus: primum quod sit constitutus in optima indole, se­
cundo in ingenti expectatione, tertio per breve apostolicum, quarto 
quod habet per illud facultatem jurandi, quinto propter cautionem 
a juramento, sexto super defectum aetatis, septimo quod non re- 
quiratur ab ilio statutaria qualitas, per breve apostolicum productum. 
Igitur rem eo cadere, utrum v. capitulum eligere velit, vel id fa- 
cere, quod jubet conscientia vel quod jubet vicarius Christi. His 
ita auditis domini ablegati caesarei utramque partem admonuerunt, 
quod a scopo sit deviatum, cum principaliter propositum fuerit, 
utrum conditionibus sit satisfactum, igitur necessarium videri, ut 
conferatur aliquanto dilucidius, illudque novum emergens, quod 
scilicet C a ro lu s  F erd in a n d u s nunquam fuerit coadjutor, cum spe
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succe den di differatur, praesertim cum productum fuerit diploma a S e- 1025. 
renissimo episcopo gloriosae memoriae defuncto, per quod consen­
sus v. capituli asseritur, quem consensum rejicere studuit capitu- 
lum per hoe, quod sigillum v. capitulum non apposait.

Postmodum d. commissarii caesarei, abseniibus P o lon oru m  
ìegatis, protulerunt, se ex animo optare, ut illud omne promovere- 
tur, quod vergerei ad incolumitatem et propagationem eeclesiae 
catholieae et totius capituli; ex produetis tantum intelligere, quod 
absque laesione demortui Serenissimi archidueis et S. C. Majesta- 
:tis dignitatis, authoritatis et archiduealis respectas v. capituli in- 
tentio ad linem exoptatum perduci posse omnino nequeat. Ad haec 
quilibet capitularium expressissime mentem animumque suum liber- 
rime manifestavit, se ita in eonscientia sua, dignitate sacerdotali 
et veritate constitutum esse , ut obligátům se esse ad postulandum 
vel eligendum C arolum  F erd in an d ů m  noa agnoscat. Ultimo 
v, capitulum obtulit sua officia paratissima dominis legatis eaesa- 
r.eis, S. C. Majestati sua debita officia et servitia, exorans, ut do­
mini commissarii apud S. C. Majestatem de meliore nota commen­
dare non dedignentur.

Eodem die post meridiem (praelatis et canonicis in puncto 
quartae extraordinarie congregatis) A. P». D. praeses (decanus) re- 
tulit, legatura apostolicum non habere quicquam in commissis, ut 
cum capitulo agat, sed se omnino scire avere, an ad futurum elec- 
tionis actum v. capitulum ilium sit admissurum nec ne. Ideo an 
admittendus vel locus aliquis dandus, non est anxie disputandum; 
quae autem ad reliqua, illa omnia potestati divinae et sanctis pa- 
tronis bujus eeclesiae esse committenda. Praeterea A. R. D. Lohr 
et L is ch iù s fraterne exorati, ut si legatus apostólicas venerit ad 
audiendum, ut ipsi foris obviam eant eumque debita reverentia ex- 
cipiendo in capitulum introducant, quod et factum. Postquam vero 
legatus cura suo adjimcto doctore sive notario publico sessionem 
occupavit, Rmi ac UlľÁ domini nuntii apostolici salutem praemisit 
et succinctis verbis, se a nuntio apostolico missum esse, declora­
vi!, ut electioni futurae assisterei, Serenissimum C arolum  F erd i­
nandům  commendaret, utque sine liumano aliquo affectu et laesione 
conscientiae pastorem et praesulem eligerent, qui praesidio et or­
namento eeclesiae esse potest. His auditis A. R. D. decanus re- 
spondit: v. capitulum serio agnoscere zelum et bonum alfectum, 
quem ÍPľL“ ae Ill'lA5 nuntius apostolicus erga hanc ecclesiam gerit 
viduatam, et licet praeter consuetudinem ab antiquilus observalam
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Ш5. aliquid novi petal, seposito tarnen suo jure et privilegio eo luben- 
tius in liane petitionem condescendit v. capitulum illique locura pri- 
marium in ecclesia insignem decrevit; contra novitatem autem talem 
A. R. D. praeses solennissime protestatus est et fuit et rae nota- 
rium praesente nuntio apostolico ad acta referre jussit. Praeterea 
eidem dictum,] ut ad actum electionis futurum Deo dante circiter 
octavara die luuae próxima in ecclesiali! se conferai.

Expedito R™ ac I1H_ nuntii apostolici legato, insperatus se 
offert hospes, qui se Serenissimi et potentissimi W la d is la i S ig i s -  
m u n d i, principis P o lo n ia e  et S u e c ia e ,  secretarium esse assere- 
bat seque adjunctis testibus notarioque ad capitulum introraitti p e- 
tiit. Eodem admisso juxta petitionem suam repraesentabat patentes 
quasdam a nuntio apostolico datas, quibus electio prae foribus piane 
iuhibetur, donec Serenissimus C aro lu s F erd in a iid u s sufiìcienter 
in suo praetenso jure quaesito audiatur. Semoto parumper dicto 
secretario una cura sociis adjunctis, lectae sunt publicae patentes 
et conclusum, S. Sedi apostolicae esse obediendum, crastina die a 
concionatore sine certo temporis termino publicandum; patentes 
vero in librura sedis vacantis relatae. Secretario praefato ad ca­
pitulum revocato dictum, v. capitulum se in hoc esse exliibiturum 
obedientissimum.

Lectae sunt literae R"! ac U h i principis ac domini F r a n c is c i  
cardinalis a D i i t r ic h s t e in ,  quibus v. capitulum in memoriam re­
duci!, ut talem eligaut praesulem, qui ecclesiam et religionem ca- 
tholicam sit defensurus et propagaturus.

V. capitulum censuit die lunae esse conveniendum, ut aliquid 
certi, cura electio sit inhibita ad 6  septimanas, statuatur.

27. Apr. Die 27. Aprilis (die dominica praelatis et canonicis in puncto 
sextae éxtraordinarie in capitulo congregatis) A. R. D. archidiaco- 
nus exposuit, ad oculum jam patere, in quibus tricis angustiisque 
v. capitulum versatur. Ut ex iisdem evadat, consilia esse sana ap- 
prehendenda, et cumjam manus v. capitulo ligatae, omniiio sapien­
tissime cogitaudum, quomodo scopum illum, qui v. capitulum tutum 
reddere possit, pertiugamus ; praeterea ut e duobus nialis minus 
malum eligamus, serio attendendum. Legatus enim apostolicus di- 
cit, se habere ad manus tale breve apostolicum, ut omnino C aro­
lu s  F e r d iiia n d u s  in episcopum eligi debeat; hoc etiam idem ve­
hementer desiderare imperatorem Augustissimum. Itaque aliud me­
dium nullum salubrius jam haberi et excogitan potest (ut v. capi- 
tulum evadat et se salvet), quam ut ipse C a ro lu s  F er d in a n d u s
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cura honore aliquo eligatur; si per viam sententiae cum ilio pro- 1625. 

cedendum, quis e gremio nostro ad caesarem iturus, ibidem discep- 
taturus et propugnaturus? plane nullus. His perceptis v. capitulum 
in hoc actu necessario ventitatis ventilandis tandem maturo consilio 
unanimi omnium suffragio conclusit, ipsum C arolum  F er d in a n ­
dům cum honore esse eligendum. modus vero, per quem eligen- 
dus veniet, omissis aliis solennitatibus, quibus conscientia gravaci 
videbatur, acclamatio erit. Hic autem A. R. D. decanus se rotunde 
et expresse declaravit: antequam priorem a se editam mutaret sen- 
tentiam, se velie potius omnia bona relinquere et perdere; videret 
enim omnia ista vergere contra conscientiam suam, propterea actui 
isti interesse neque articulos subscribere nolit, quod me notarium 
B a r th o lo m a eu m  U lricum  ad acta referre jussit.

Lectae sunt literae domini S tr a ch w iz  et domini S c h a r f f  
N i ss a e existentium, qui de hostilibus excursionibus et periculis 
futuris, si C aro lu s P e r d i nan dus non in episcopum electus fuerit, 
v. capitulum informant et certificant, simul W la d is la i  S i g i s -  
m u n d i, principis P o lo n ia e  et S u e c ia e ,  adventům innuunt, quae- 
runt etiam, an hypocausta a dominis admiuistratoribus N is s a e  ob- 
signata principi antedicto, si peteret, essent aperienda nec ne.
Quid responsi loco acceperint, liber conceptuum docet.

Die 28. Aprilis (die lunae) lectum est breve apostolicum, quo 28. Apr. 

summus pontifex cura Serenissimo C a ro lo  F er d in a n d o  dispensât 
super defectum aetatis aliaque impedimenta canonica.

Lectum deinde scriptum domini decani, quo se excusat etquaedam 
fraterne propter bonum ecclesiae monuit; optavit itaque dominus 
archidiaconus suam praesentiam summopere, ne propter ejusmodi 
absentiam aliquid sinistri aut tumultuum fleret. Censuit itaque v. 
capitulum, ipsum per eosdem dominos, quos ad se in C z r isa n o -  
w itz  ad prandium vocavit, uti A. R. Dominos scliolasticum, L oh r, 
H u tten d o rfer u m , B r e in e r u m , fraterne esse admonendum, ne 
se a collegio separet fraterno. Inter hoc in ista inciditi nimirum 
maxime duo venire in consilium, conditiones et modus. Conditio- 
nes partim sunt impletae, partim adhuc implendae et conscribendae, 
ex quibus rursus duo in quaestionem veniant, an propterea ad le­
gatos P o l o n i a e  prius sit mittendum, ante quam conditiones fieri 
debeant, aut an conditiones conscriptas ordine ad confirmandum 
offeramus; ubi consultius visum fuit, has conditiones primo propter 
alios respectas esse conficiendas, alias nos nullo modo posse con­
descenderé ad ullam electionem. Et siquidem quidam dominorum
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1025. legatorum regis P o l o n i a e  nomine S i g i s m u n d u s  ö p a z k y  єо -  
ram aliquibus dominis protulit, se non veile solum hos artículos, 
sed etiam plures admitiere.

Â. R. D. scliolasticus se penes Majestatem Caesaream audien- 
tiam habuisse recensuit, dum plura inter se contulisse dixerit, sibi 
clementissime in commissis dedisse,, maxime eum Â. R, D. tres präe- 
latos,. nimirum decanum, archidiaconum, cantorem una cum capitulo 
caesarea et regia salute impertiré debere, omnibusque dicere, ut in 
futura electione in eum colliment, qui ecclesiae catholicaeque reli­
gioni non tantum prodest, verum utrumque strenue etiam tueri po­
test, et piane Carol um F e r d i n a n d ů m  esse eligendum cupit, pro- 
posuitque etiam hoc, quis dat et conferì beneficia in imperio, in 
Hi s p a n i a  et P o l o n i a ,  nomie superior magistratu» ista omnia 
conferre solet? Ideo v. capitulum bene attendat, ne sibi ipsi per 
quaedam, ut suam libertatem ab antiquitus observatam perdat, summe 
noceat.

A. R. D. decanus (archidiaconus) apostolicum legatura penes se 
babere breve retulit quoddam, ut omnino Caro l us  F er di nand u s 
in episcopum sit eíigendus, se autem foras non extradere, nisi con- 
trarium actum esse videat.

Relectae sunt omnes conditiones, quae vivente Serenissimo 
ratione coadjutoriae factae et scriptae sunt.

Item cautio imperatoria, qua imperator innuit, se v. capitulum 
velie strenue defeudere, si obliane C a r o l i  F e r d i n a n d i  a ss u rap­
ii oněm ad episcopatum aliquid suboriendum esset.

Deinde modus acciamationis, quo Serenissimus Caro l us  F e r -  
d i nandus  in episcopum recipiendus, unanimi omnium consensu, ita 
ut sequitur, factus et determinatus. Die Sabbathi bora nona mane 
ante meridiem erit cantatum sacrum, quod A. R. D. scliolasticus 
more solito de spiritu sancto cantabiL Legatus apostolicus cum 
suo adjuucto intersit, procuratores ex gremio constituantur. E li- 
gatur per ista verba: Vivat Ca r o l u s  F e r d i n a n d u s  féliciter et
sit episcopus catliedralis eccìesiae nostrae W r a t i s l a v i e n s i s ,  omis­
sis reliquia solennitatibus, ut de adjuratione, communione. Electo 
ilio fiat pulsus omnibus campanis, clausae portae aperiantur, ab or­
dinario cancionatore A l b e r t o  Vi  gli  e l i o  fiat ejusdem ad populum 
publicatio et tactis organis Te Deum laudamus cautelar. Demum 
placuit mane subséquente die hora sexta, quae dies Martis erit, in 
loco capitulan esse conveniendum. iuterea exorati fuere A. R. D.
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archidiaconus et scholastícus, ut P o l o n o s  eo disponant, an isto 1625. 
modo acclamationis contenti esse velini.

Die 29. Apr. (die Martis) Â. R. D. archidiaconus et scholasti- 20. Ayr, 
cus, P o l o n i a e  legatos non tantum de modo acclamationis (qui est: 
C a r o l u s  F e r d i n a n d u s  sit episcopus noster), verum etiam, ut om­
neš conditiones illis simul offerantur, contentissimos esse, retulerunt.

Exorati fuere Â. R. D. S t e p h e t i u s  et L i s c h i u s ,  ut artículos 
juratos una cum conditionibus istis solum Serenissimum Caro l  um 
Fe r d i nan dů m conceriientibus offerant, iisque, ubi difficultas a li- 
qua fuerit, explicent.

Redeuntibus A. R. Dominis S t e p h e t i o  et Li s c h i o  relationem 
dederunt, quod hodie hora nona convenient, ubi propter artículos 
et conditiones praescriptas diem totum insumere velini in suo ho- 
spitio da*o.

Item dominus scholastícus pro prima, secunda, tertia vice per- 
emptorie ad futuram electionem fuit citatus, se etiam citatum esse 
cognovit, testibus supra scriptis et me eodem B a r t h o l o m a e o  U l ­
rico publico notario, uti supra.

Die 30. Aprilis (die Mercurii) A. R. D. archidiaconus sibi ex 30. Apr. 
improviso obviam venisse in suburbio Maur i t i an  о cursorem W l a -  
di s l a i  S i g i s m u n d i ,  regis P o l o n i a e  filii, cum credentialibus, 
quas publice in capitulo legit, quibus continebatur, ut suis legatis 
m issis, quicquid illi proposituri sint, lirmam adhibeamus fidem.

Exorati itaque fuere A. R. Domini S t e p h e t i u s  et L i s c h i u s ,  
ut illis legatis, si ad v. capitulum accedere continget, obviam more 
solito eant, quodetfactum. Hisincapitulumadmissis, quorum 1res erant, 
Praemiserunt inprimis Serenissimi W l a d i s l a i  S i g i s m u n d i  salutem, 
omnibus et singulis dominis per eos egit gratias, quod concordi- 
bus suffragiis Serenissimum С aro him F e r d i n a n d ů m ,  principem 
P o l o n i a e  et S u e c i a e,  fratrem suum charissimum, in episcopuin 
elegeruttt, ex hac enim electione se prudentiam et affectum v. ca- 
pituli cognovisse singulárem, quare se rursum erga totum capitu­
lum et unumquemque eorum obligátům esse déclarai et precatur a 
Deo Ter Optimo Maximo, ut hoc opus coeptum ad gloriam Dei et 
religioni» catholicae cedat iucrementum. Simul propter hostiles 
incursus S i l e s i a m  liberam et tutam reddere velie sanct'e promisit- 
Hic A. R. D. archidiaconus dominis internuntiis W l a d i s l a i  S i g i s -  
mufn di respondit, quod sibi v. capitulum ea qua, par est, omni animi 
subjeclione et submissione gratulatur, imo summas agit, quas potest, 
gratias pro affectu singulári tanti principis et mirum in modum
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1623. gaudet et laetatur in his, quae jam prae manibus sunt, et quod si-  
mul pro consolatione clementissime insinuare fecit, se velie hosti­
les incursiones a S ile s ia  amovere, grato suscipit animo et repre- 
catur S. Serenitati omnes rerum successus prosperrimos, imo gra- 
tulatur summopere, quod salva et incolumis ex tam longinquo et 
difficili itinere confecto rursus in has patriae oras advenerit. *)

A. R. D. S t e p h e t i u s  et Li sc l i i us  relationem fecerunt, quid 
ratione oblatorum articulorum, conditionum et modi recipiendi cum 
Poloni s . actum et concordatum sit et summa cum hilaratione ani­
mi intellexeruht, in instrumento dici debere Serenissimum C a r o -  
l um F e r d i n a n d ů m  in episcopum esse electum, quod de meliore 
nota Regiae Majestat! commendare velini, v. capitulum tam beni­
gne processisse. Postea articuii jurati lecti et conditiones implen-  
dae, quae post artículos juratos subjici debeant, easdemque implere 
veile promiserunt. Ratione cautionis procurandae istius mentis sunt 
legati, ut ejusdem notulam v. capitulum praescribat, de anno ne 
titulum simoniae sapiat, dominus O p a z k y  per se reversalibus si­
gillo et manu sua seorsim roboratis cavebit, quod omnino aequi- 
pollens loco ipsius sequetur. De tenuta vero G l o g o v i e n s i  non 
dubitai, quin rex P o l o n i a e  pro prima petitione, si tantum ad an- 
nos aliquot certos earn v. capitulum desiderai, aliquid facturus sit. 
De caetero ut Serenissimus F er d in  an dus ad aulam imperatoris, 
ut ibidem sancte instnietur, mittatur, hoc illis nimis cito videbatur, 
sed justo tempore facere veile promiserunt, caetera ex praescriptis 
conditionibus, quomodo conventum sit, uberius percipiendum, quas 
post juratos artículos videre licet.

A. R. Domini B e r g h i u s ,  Lohr et S t e p h e t i u s  fraterne ex­
orati, ut instructionem pro rege P o l o n i a e  confidant, quam do­
mini capitulares dominis ablegatis in P o l o n i a m daturi sunt.

Singulariter A. R. D. S t e p h e t i u s  exoratus, ut pro Serenis­
simo W l a d i s l a o  S i g i s m u n d o  quasdam literas gratiarum actio­
nem et gratiilationem continentes concipiat, quas per suos 
legatos, dummodo instant, remittendas esse censuit v. capitulum.

Intemuntii regis deinde P o l o n i a e  omnia et singula in arti- 
culis et conditionibus Serenissimum Caro l  um F e r d i n a n d ů m  con- 
cernentibus juramento praestitio confirmabunt, sed juramentum ante- 
quam fiat, sibi in scriptis formalam dare petierunt.

1) Vergl. Zeitschrift des Vereins für Geschichte und Alterthum Schle­
siens Bd. I. S. 114.
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Deinde A. R. Ď. L o h r  etiam exposait ratione renim sibi com- 1625, 
missarum, se notavisse omnes defectus, et quid altro faciendum 
propter quaedam puncta, exquisivit consilium, quid desuper per 
instructionem factum, ea omnia abunde liber sedis vacantis tes-  
tatur.

Die 1. Maji die Jovis) lecta est triplex scriptura confecta, !• Mąi*» 
conditiones, reversales pro domino Opazky  sub manu sua dandae 
et juramentum ab eis praestandum, prout correctis corrigendis li­
ber sedis vacantis docet.

Die 2. Maji (die Veneris) A. R. D. Lo h r  protulit, regis P o -  2 .Maji. 
l o n i a e  legatos in conditionibus Serenissimum Car o l u m F e r d i ­
nandům concernentibus adlmc quaedam mutare petunt, quod in 
quodam loco factum, nimirum bisce verbis cum commendatione et 
informatione, in aliis vero locis difficultas illis, quam habere prae- 
tendebant, de officialibus constituendis et de abitu Serenissimi Ca­
r o l i  F e r d i n a n d i  ad studia in Germáni ám ex P o l o n i a  diluci- 
dius declarando piane sublata est, et paucis responsum: v. capitu- 
lum non tam curare verba quam substantiam rei, hoc etiam ipsum 
conditiones ab ipsis totaliter acceptatae post artículos juratos appo- 
sitae clare testantur.

A. R. D. Lo h r  et L i s c h i u s  exorati deinde, ut regís P o l o ­
n i ně  legatis plenipotentiam exigant et ut juxta formam traditam in 
capitulo juramentum isto mane pracstent et in scriptis omni meliore 
modo etiam v. capitulo roboratum exhibeant.

A. R. D. archidiaconus hanc quoque quaestionem movit, utrum 
non sufficeret, si rex P o l o n i a e  hos artículos anteposito juramento 
ab utroque legato facto, una cum conditionibus post artículos sub­
je c ts  rursus juraret et appenso suo sigillo manus subscriptione re­
gia confirmaret. Placuit iste modus, ita tarnen ut filius, si Deo 
volente tempore justo ad regimen venerit, ab eo idem petendum 
ut facial, statutnm est.

Dominus doctor C a e s a r  V e c c i  apostolico legato adjunctus 
omnium rerum actarum in hoc electionis negotio copias sib¡ 
extradere petiit. Ideo A. R. D. decanus, an illi hac in 1) gratifì- 
candum, quaesivit consilium. Tandem conclusum simpliciter una­
nimi omnium voto, ipsi negatívam esse dandam.

Ніс modus recipiendi in episcopum repetitus, ut quivis domi- 
norum dicat praesente subdelegato supradicto nuntio: Serenissimus

1) Ein W ort (re ) ist ausgelassen.
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1(325. Car o l us  Fe r d i n a n d u s  sit episcopns noster, per modum accla- 
mationis januis clausis populoque excluso. Sed A. R. D. decanus. 
contra pi'otestabatur, se hoc non aliter quam coacte Tacere, et per 
me B a r t h o l o m a e u m  U l r i c u m  authoritate imperiali notarium pu­
blicum ad notam sumere jussit. Responderunt autem et ceteri do­
mini, se etiam non libere, sed coacte Tacere, dixerunt.

A. R. D. Lohr  et L i s c h i u s  a regis P o l o n i a e  legatis ad 
capitulum redierunt, obtulerunt plenipotentiam et annuntiarunt, quod 
v. capituli sententiam illis categoricam super conditiones Tactas di- 
xerint, v. capitulum nihil amplius in illis esse mutaturum, sed iis 
esse contenti deberent, quae jam ante illis sunt concessa. Prae- 
terea anni gratiae mentionem Tecerunt, sed ñeque affirmative ñeque 
negative se declararan!.

A. R. D. decanus retulit, mentem v, capituli esse, ut crastina 
die ad electionem in ecclesia modo praescripto in praesentia sub­
delegati nuntii conveniamus.

Ніс postea regis P o l o n i a e  ablegati ad capitulum pro prae- 
stando in animum Serenissimi Caro l i  F e r d i n a n d i  juramento sunt 
admissi, cui juramento nuntius subdelegatila cum suo adjuncto, ni- 
mirum notario apostolico, qui id legatis praeiegebat, praesens ad- 
Tuit et audivit, quod etiam in scriptis una cum reliquis rebus, si-  
gillis et manibus propriis subscriptis roboratum, prout liber sedis 
vacantis habet, v. capitulo exhibuerunt,

3. Maji. Die 3. Maji (die Sabbathi) praelatis et dominis extraordinarie
finitis divinis in loco capitulan p o s t  e l e c t i o n e m  Tactam congre- 
gatis, legati regis P o l o n i a e  ad capitulum admissi gratiarum actio­
nem Tecerunt, quibus similiter v. capitulum gratias egit maximas 
seque Regiae Majestati studiosissime recommendare petiit.

Decretum electionis et instructionem ad Ca r o l u m F e r d i ­
nandům Tactam esse per notariam expediendam, conclusum, eodem 
modo credentiales pro rege, regina, Ca r o l o  F e r d i n a n d o ,  epi­
scopo Wr a t i s l a v i e n s i  electo, prontista omnia liber sedis vacan­
tis tenet monstratque.

4. Jun. Die 4. Junii A. R. D. archidiaconus, quid una cum Reverendo
d. scholastico W a r s a vi ae  ratione ablegationis a v. capitulo com- 
missae effecerit, fidelissime exponere coepit. Retulit itaque spem 
summam et humanam tam esse fallacem atque lubricam, ut viam 
susceptam non solumdifficiliorem, verum etiam periculosiorem prae­
ter opinionem reddit, periculosiorem propter C o s a c a s  depraedantes, 
difficiliorem propter pestem diversis in locis supra modum grassan-
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tem, nihilomínus saepiiis se in sylvis quam aliquo hospitio dormi- 
visse, auxiliante Deo tarnen Wa r s a v i a m  ad aulam S. R. Majes- 
latis in praefato eleclionis actu, ut inde confirmationem seu ratiha- 
bitionem (secundum instructionis tenorem) omnium articulorum ju- 
ratorum reportaret, progressum fuisse. Hoc cum S. R. Majestas 
probe adverteret, nos adventare, pro sua erga v. capitulum demen­
tia unum cognomine Za l e s k y  viarum peritissimum ac C o s a c o r u m  
suorum primarium obviam misit, qui nos praeeundo atque per salu- 
briora loca deducendo ad S. R. Majestatem (quod etiam fideliter 
praestitit) deduceret. Ille idem declaravit, se in eommissís et man- 
datis a S. R. Majestáte accepisse, ut eos in aliquo W a r s a v i a e  
viciniore loco, tuto tarnen colloearet, donee Regia Majestas de ad­
ventu nostro certior facta, quid illis in posterům faciendum foret 
quove divertendum, decerneret. Determinatum deinde fuit a Re­
gia Majestate, ut ingressus eorum (hoc enim devotissime supplica- 
bant) sine pompa et solennitate fieret, maxime cum S. R. Majes­
tas sex circiter milliaribus Wa r s a v i a  animi relaxandi gratia com- 
moraretur ñeque tutus ingressus Wa r s a v i a m concederetur. Re­
licta igitur Wa r s a v i a  diverterunt 15. Maji ad villani Sui dr i  babita- 
tionem omnibus P o l о nia e deliciis affluentem atque inter aedifìcia 
circa Wa r s a v i a m pulcritudine et commoditate facile principem, 
in qua omnia in usura eorum una cum familia regis imperio accom- 
modata et ordinata offendimus praeter nobilem virum d. S t a n i s -  
l aum Bar i zka ,  dictae villae sive habitationis possessorem ac olim 
Serenissimi Carol i  archiducis pie defuncti consiliarium nostroque 
capitulo apprime amicum.• Rex una čum regina 16. Maji circa ves- 
pertinum crepusculum domum J o r d a v i a m  rediere, die vero sub­
séquente, quae erat 17. ejusdem mensis et vigilia Pentecostés, 
nuntium ad virginem U r s u l a m quantoeyus expedierunt celeriorem, 
ut ad audientiam commodissime pervenire possent, cui petitio do- 
minorum ablegatorum tametsi rationi consentanea et justa videretur, 
attamen cum ob sacrum tempus, quo rex cum regina et universa 
sua cohorte, illique ipsi pietati potius ac devotioni indulgere de- 
berent, id fieri minime poterat, ad diuturniorem moram patienter 
perferendam amice ab eadem virgine Urs ul a  cohortati sunt. So- 
lennitate festivitatis Pentecostés etiam sequente die peracta ad gra- 
tiosissimum regis conspectum clementissime accersiti fuerunt et li­
bere prodierunt, in quo regia manu ea, qua par fuit, reverentia exos­
culata, omnia quae v. capitulum vigore instructionis postulat, A. R. 
D. archidiaconus non minus nervose quam fideliler et integre pro

1629.

в



7 6

1625. sua in expediendis negotiis dexteritate protulit et pertractavit. Rex 
vero summa cum attentione ablegationis v. capitali ас oratorie mente 
propositorumque ratione perspecta, per i l l ,nmn ac R ™ 1 episcopum 
L ó c e n s e  m et reginae Po Ioni a e vicecancellarium ad latus sibi 
assistentem summatim in suum sensum responden demandavit. Se 
v. capitali precum oblationem ad novam dignitatem, filii sui assump- 
tionem, aliquam nostram de dieta dignitate sive assumptione gra- 
tulationem gratia regali amplecti, gratamquesibietacceptam omni tem­
pore futurum(!) regio verbo polliceri ; ihsuper ea omnia, quae ad emo- 
lumentum esse et ad ecclesiae nostaae W r a lis i , ornamentům spec- 
tare videbuntur, promovere, quaeque nomine ipsius ac (!) dominis 
ablegatis actitata fuere, rata et grata (dummodo sacris canonibus non 
contradicant) habere velie.

Actis pro tam clementi responso S. R. Majestat, gratiis om­
neš scripturas in manas regias deposuerunt, deinde ad reginae so­
lium intromissi sunt, unde iisdem quibus coram rege, idiomate ta­
rnen Germanico, feliciter peractis domum se contulerunt, salutato 
tamen etiam ibidem ad solium matris Seríľ! ac R’”" Ca r o l o  F e r ­
d i n a n d o ,  episcopo nostro electo, qui post homagium sibi prae- 
stitum literas credentiales Immanissime accepit brevique oratiuncula 
de dignitata sibi a v. capitulo oblata non minus familiariter quam 
gratiose gratias egit. Vigésima prima Maji circa horam 12. diei 
ad novam reginae audientiam admissi sunt, statura episcopatus ac 
conditionem regiminis rudi Minerva exposueruut, ubi denuo A. R. 
D. arcbidiaconus ad satisfactionem reginae non solum verbis sed 
etiam scriptis perbelle consignatum tradidit, haec audientia per 
duas boras cum dimidia, quandoquidem A. R. D. scholasticus non­
nulla de morte Serenissimi archiducis, quae praefata regiua scire 
satagebat, in medium protulit.

Vigésima secunda Maji ad prandium et praedium ili™ vice-  
caneellarii tempestive avocati sunt (distabat enim duobus milliaribus 
ab habitatione eorum data), qui cum ob adventům Serenissimi 
V l a d i s l a i  tardius domum rediisset, non potuit commode ea exe­
qui, quae ante horam prandi! cum illis nomine regis pertractare 
debuisset.

Fame lautioris tractationis epulis exempta ad consilium prae­
ter spem et omnem rerum expectationem rapiuntur, cui interfuit 
Ill'iüî d. nuntins, 111™ vicecancellarius, R™  dominus G r o c h o w s к y 
et Rmns d. M a l o c h o w s k y  S. R. M. secretarii ас Ш— nuntii au­
ditor, postquam vero prandium absolutum fuit, 111™ vicecancella-
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rîus talia Fari exorsxis est. Serenissimus ac potentissimus rex P о - 1625. 
Ion i а е , dominus noster clementissimus, omnia ea, quae Domina- 
tiones Vestrae perendie vigore instructionis v. capituli fideliter pro- 
posuerunt et in scriptis porrexerunt, serenissima fronte excipit pa- 
ratusque est animo liberali singula praestare, quae ex sua parte 
desiderari videbantur, attamen cum princeps sit singularis sacrorum 
canonum minus gnarus et, quod potissimum est, integrae ac tenerri- 
mae conscientiae, ideo nihil imquam in iis, quae spiritualia sunt, 
judicio proprio actitare assolet, quinimo omnia consiliariorum suo- 
rum censurae ac sententiae subjicere convenit, motus exemplo im- 
peratorum, regum et diversorum principům, qui falcem in alienam 
messem iuferre praesumentes, facile non solum regnorum suorum, 
verum etiam animorum jacturam pati visi sunt, quod ipsum ut in 
praesentis electionis negotio solito studio ac industria praestaret, 
placuit S. R. Majestati praesens hoc consiliariorum consistorium in 
domum meam convocare, atque HlTíí d. nuntium, non postremum 
conscientiae suae moderatorem, exorare, qui personaliter interesset 
postulataque v. capituli intelligeret et an a rege approbari sub- 
scribique tuta conscientia posse ne (!), pro sua in sacris canouibus 
experientia judicaret, maxime cum in articulis’, quos juratos appel- 
lamus, aliqua contineantur, quae sacris legibus contrariantur, et 
expressům primae sedis consensum deposcere certissime deprehen- 
dantur. Conflrmatio episcopi La v a n t i n i  optima est, ceterum apud 
omnes in confesso est, sacris canonibus cautum esse, non solum 
eligendum sed ñeque electum ante pontificie confirmationem quid- 
quam praecipue pecuniarium promittere, disponore antequam piam 
conditionem mire posse, quin omnes electiones conditionatas facto 
ipso millas et irritas haberi debere, proinde Ill'üï! d. nimtius om­
nia audiet, videbit et quod sibi in Domino videbitur, judicabit.

His dictis assurgens IIH^ d. nuntius in subsequentem sensum 
loqui copit. Sicuti hactenus omnia animo lubenti praestiti, quae 
S. R. M. mihi demandare clementissime assolebat, ita et hoc lu- 
benter exequar, audiemus scilicet singula legi ac delude, quid circa 
ea censeam, paucis aperiam. Yix haec dixerat, et ecce illi, licen­
tia ad partem secedendi obtenta, tale responsum dandum decre- 
verant.

I1H ac Rüí domini, conventus hodiernus si a nobis praesci- 
tus fuisset, fortasse, imo certissime nemo nostrum comparuisset; 
existimabant enim se animi relaxandi et non disceptandi causa in­
vitâtes fuisse. Ideo etiam minime paratos accessisse, attamen cum
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1625. iiecccssc sit, aliquid ad dicta responderé, brevibiis ea expediverunt 
et fiiiierunt. Nulium dubium est, S. R. M. P o l o n i ae ,  dominum 
nostrum clementissimum, omnia singulaque, praecipue vero con- 
scientiam concernentia constanter ac prudenter tractare solere, sed 
tarnen minime sperabant, in dubium deinceps ea revocati aut trahi 
posse, quae deliberate et summa cum dexteritate, qui (per?) ge­
nerosos ас Rïlü dominos ablégalos plenipoteritiarios juramento 
praestita fuere et quae apud majores nostros sánete obsérvala ас 
ab invictissimo imperatore F e r d i n a n d o ,  domino nostro clemen­
tissimo, viro conscientiae illibatae ac integrae, subscripta et a Sere­
nissimo archiduce gloriosae memoriae caeterisque antecessoribus 
ipsius in viridi observantia viguere.

Pro secundo ІШїїї; ac R ™  d. nuntium tanquam primae sedis, 
quae a nemine judicatur, ablegatum ea, qua par est, reverentia vene­
rati sunt et, si res postulat, non solum fimbriam vestium ipsius 
etiam et pedes uti summi pastoris devotissimi servi exosculari velie, 
pro judice tarnen et arbitro praesentis negotii nulla ratione admit- 
tere posse, jam enim in omnibus iis, quae nunc ad disceptationem 
trahere conantur, Ilľ^i nuntii nostri consensum per ipsius ablegatum 
in omnibus liberalem plenipotentiarium babuimus, quo freti confi- 
dimus. Illustrissimum (!) dominum (!) liaec perspecta habens, nec 
quiequam in contrariuin facere attentabit, quin imo benigna fronte 
nostram debitam protestationem excipiet. Post haec voluit et au­
ditor Illml nuntii quaedam disputandi et examinandi causa pro- 
ferre, sed pari ratione non admissus nec permissus una cum I l l i i  
nuntio ceterisque aliis notiora aggressi sunt. 111"  ̂ quidem nuntius, 
nullam sibi jurisdictionem usurpare velie, Illülïf vero vicecancella- 
rius, non defuturam in omnibus S. R. M. satisfactionem, eos tarnen 
ad minus obscuriores artículos salvare ac secundum instructionis 
formam explanare debere. A. R. D. archidiaconus perspecta de ex -  
planatione articülorum volúntate, se id Itbenter praestilurum polli- 
cetur, quod si vero in dubium et litem omnia trahere cupiant, ne- 
cesse futurum, ut et electionem anxiam nulloque lìxam fundamento 
efficient atque nos re infecta dimittant et deinceps posteriora pe-  
jora prioribus expectent.

Lecti itaque secundum ordinerei articuli et primum quidem per­
sonam Caro l i  F e r d i n a n d i  conceriientes, in quibus (non nuntio, 
sed aliis) potissimam difflcultatem movit articulus de Po Ion is non 
admittendis, cum tamen omnes ceterae nationes, Hi s pan i ,  I t a l i ,  
Gr aec i  etc. admitterentur ncque veruni esse de statuto v. capituli
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C r a c o v i e i i s i s ,  dummodo S i l e s i i  nobili sanguine oriundi ibidem 1625, 
eanonicatus adipisci niterentur.

Deinde de missione ad studia liberalia et mores probe discen- 
dos, inauditum hoc esse, et quod si id regis íilius praesumeret, 
nullatenus proventus episcopatus pro alimentatione honesta suffìci- 
entes forent, si tamen hoc fieri oportebit, commodior locus non 
videretur quam W ra(?) civitatum G er mani ae  non postrema, interim 
expedire, ut in paterna et materna fquae sanctissima est) disciplina 
educetur. Ad quae singula non defuere rationes et praecipue ex- 
emplum de Serenissimo et invictissimo imperatore F e r d i n a n d o  
saepius ab illis repetitum. In arliculis juratis illi praecipue admi- 
rationem peperere, qui commodum seu interesse bursale concernere 
videbantur, pro cera enim episcopum contribuere, contra cánones 
et consuetudinem talia esse, consolationes summe auctas, quaedam 
speciem simoniae sapere, etiam quaesivit praeterea, quorsum tot 
administratores tam W r a t i s l a v i a e  quam Ni s s ae ,  cura more uni- 
versarum ecclesiarum unicus sufficiat, et dum episcopus praesens 
est, unicus id ipsum, quod nunc per plures lit, exequitur, quorum 
etiam salarium magnum videtiir redituum sine necessitate absumere 
partem.

A dominis legatis ad primum horum responsum est: ecclesiam 
in necessitate constiti!tam, patris aimlium deposcere, olim enim 
peregrinorum ad nostram ecclesiam frequentia abundantiam cereo- 
rum subministrabat, quas peregrinationes cum nostrum omnium d o -- 
lore veneni et impietatis haeresis apostema pessimum deroravit.
Ad secundum responderunt, imo deinde in T o l e t o  legendum ob- 
tulerunt, consolationes illas non pretium pro re spirituali importare, 
sed ex laudabili consuetudine, quae originem trahit, ut fratrum su- 
stentationi decenter succurratur, praeterquam quod concilium T r i -  
d e n t i n um et statuta v. capituli nos do cc an tl capitulum dehere pos- 
sidere tertiam partem, cum vix tertiam tertiae possideamus, ñeque 
imo decimarum nobis debito (?) restituemur. Ad tertium nume- 
rum administrátorům laudabilis consuetudo praecipue W r a t i s l a ­
v i a e ,  N i s s a e  vero sibi etiam statuta vendicant, quae omnia fun- 
dantur in necessitate episcopatus, amplitudine dioecesis, subditorum 
frequentia, divisione consistoriorum, negotiorum ministrorumque di- 
versissimorum gubernatione, ob quae motiva edocti antecessores 
omnia in viridi obsorvantia florere voluerunt.

Dura his praemissis illis aliqua satisfactio data, statim polliciti 
sunt, omnia se velie Serenissimo regi fidelissime referre.
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1625, Postea abbine tertia die summo matutino crepúsculo missus ad 
nos d. scholasticus P l o z z e n s i s ,  qui praemissa regis gratiae 
oblatione pollicitus est, Serenissimum regem omnia et majora, quam 
v. capitulum speraret, praestiturum, non debere tamen mirari, quod 
Serenissimus rex, ut ajunt, pede viaque ordinaria peiTici cupial. 
Pro secunda cum in ultimo articulorum sit insertům, ut Serenissi­
mus rex dictos artículos a sede apostolica omnibus modis confir­
man caret, non futurum contra v. capituli mentem, si hi articuli, 
priusquam ab ipso subscriberentur, Romani  mitterentur et a sede 
dicta approbarentur, hac enim ratione tutior via conscientiae con- 
lirmaretur.

Ad haec duo inter legatos nostros consilio A. R. D. archidia- 
conus responsionem dedit, nobis summe perplacere, imo venerari 
Serenissimi regis diligentiam et clementiam, sed nostrum adventům 
non fuisse principálem propter subscriptionem, ilium (!) enim ut super- 
vacaneum et pro majori cautela desiderar!, nam juramentum in ani- 
mum electi praestitum omnia salvet. Quo ad secundum ultro dixe- 
runt, se scire v. capitulum petere confmnari artículos, expresse 
tarnen id ipsum ibidem coiitmeri, ubi prius sigillo roborati et manu 
regis subsignati fuerint. Qua ratione quodammodo convicti, in 
eum, ut videre est, tenorem subscripsit.

In ultima audientia IIIі™ vicecancellarius nomine regis egit v. 
capitulo gratias, pro tanta erga domum suam regiam propensio(ne), 
non solum protectorem, sed patrem ecclesiae nostrumque futurum 
se regio verbo promittit.

Caeterum vehementer S. R. Majestatem mirari, quod v. capi­
tulum tam stricte cum S. R. Majestáte procedat et in singulis libe- 
ralitatem ipsius regiam coarctet et quasi manus liget, ac si libere 
non posset et non desideret majora bis ex innata sibi virtute libe- 
ralitatis praestare.

Tandem rursus A. R. D. archidiaconus replicuit, actis pro tanta 
regis dementia et erga v. capitulum propensione gratiis, istos ar­
tículos non inutitu regis factos, sed priusquam sciretur, quis in 
episcopum eligendus foret, atque ita non esse, quod hac in parte
S. R. Majestas miretur, quin imo v. capituli devotionem erga S. 
R. Majestatem gratia reali amplecti ac ròvere dignetur.

Dum ex audientia egressi fuerunt, Ilľiľľ vicecancellarius ad 
partem nos est allocutus et inter cetera eos parcere debere, quod 
omnes advertant apud nos non tam curari quantum alibi sacrorum 
canonum intentionem Quid apud reginam et Carol um Per di -
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nandum actum sit,  fere omnia prioribus, nisi quod idiomate G er- 1G25. 
ma n i c o  de episcopatu oblato omnia expedient.

Lectae sunt literae regis, reginae et Serenissimi Carol i  F er­
di nandi ;  item expeditio dominorum ablegatorum et cantio regia, 
quae scripturae omnes in libro sedis vacantis importatae; origina­
les in archiviis impositae et portatae. Quid deinde regi Pol on iae,  
reginae et Serenissimo Carol o  F e r d i n a n d o ,  item illustri S i g i s ­
m u n d o  O p a z k y  in quibusdam rebus rescriptum sit, liber sedis 
vacantis tenet.

Lectae erant literae A. R. D. Ka r a s ,  quibus intimât legatio- 
nem eoftim non adeo juxta mentem v. capituli transactam.

Die 20. Junii A. R. D. S t e p h e t i u s  ternas praesentavit literas,20. Junii, 
nimirum regis P o l o n i a e ,  novi electi et Serenissimi Wl a d i s l a i ,  
quae quoque publice lectae.

Die 22. Junii (die dominica) A. R. D. archidiaconus’)  suffici-22. Junii. 
entern fecit relationem, quid in commissione Glo g o v i  en si ratione 
novae eligendae abbatissae eifecerit; dicitenim, praecedentem ab- 
batissam fuisse malam matrem familias reliquisseque debita ultra 
quindecim millia. Actum vero electionis praeparatoriis praemissis 
féliciter et canonice processisse, nihilomiuus quatuor ibidem vir- 
gines Po lo  ni с as esse retulit, insolentes et contumaciter supra 
modum electioni canonice transactae cum protestatione contradi- 
cant et sibi 14 dierum spatium, quo causam suam prosequi valent, 
dari petunt. In summa verbis et factis se ab istis virginibus esse 
delusimi. Ut vero ad obedientiam reducantur monasticam, con- 
clusum, ut generale quoddam mandatum administratorio nomine fiat.
Subditos nulli alii debere obedire nisi modernae electae E l i s a -  
b e t h a e  S c h n e i d e r i n .  Secundo ad partem esse scribendum do­
mino praefecto curiae G l o g o v i e n s i s ,  ut circa monasterium, si 
aliquam vini animadverteret futuram', diligente!’ attendai eamque 

vi repella! et coërceat. Tertio insolentes et contumaces virgines P o - 
l o n i c a s  esse admonendas administratorio nomine per literas se -  
verissimas, ut a proposito malo istae se abstineant, se an obe­
dientes electae abbatissae esse velini, manu propria per praesen- 
tem literarum latorem rotunde déclarent, bis quoque in literis qua­
tuor illis virginibus P o l o n i c i s  despectus d. commissario exhibi- 
tus nomine administratorio vehementer exprobrandus, quoti et fac­
tum est.

1) Petrus Gebauer.
6
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1G25. D ie 27. Jurni lectae sunt hterae dommorum administrátorům,
2 / .  Junii. „  . . . . , . . _quibus cor Serenissimi nostri gloriosae memoriae per patrem So-

cietatis Jesu allalum esse insinuant, exquirimt simul consilium,
quid hac in parte ipsis faciendum. Hie conclusion, siquidem Je-
suitis a Caesarea Majestate uniee commendatum, ut illi etiam ipsi
in testificationem debitae gratiludinis pro discretione ejusdem ani-
mae salutem sempiternam omnia rite et decenter disponant et exe-
quantur. Qualiter scriptum fuit, liber sedis vacantis tenet.1)

Facta mentio, quomodo novo electo possessio danda sit, pia­
cili!, ut aliquis dies certus pro deliberatione constitueretur, ad 
quem domini administratores Nissenses quoque vocandi sunt.

30. Jimii. j)je зо_ Junii lectae sunt Hterae regis P o l o n i a e ,  reginae, 
Serenissimi Ca r o l i  F e r d i n a n d i ,  item domini S i g i s m u n d i  
O p a z k y ,  ubi ablegationem pro feudo G r o t k o v i e n s i  ad aulam 
caesaream commendent. Postea deliberation est, quinam domini 
eo sunt ablegandi, tunc omnium voto exorati sunt A. R. Domini 
archidiaconus, seliolasticiis et cantor, quibus dominus Bo n z o n i u s  
V i e n n a e  in loco adjungi debeat. Placuit etiam, ut a domino prae- 
sidente camerae S i l e s i a c a e  commendatitiae acciperentur et copiae 
tam articulorum juratorum quam literarum omnium describerentur. 
Instructio et modus possessionis dandae ab A. R. D. praeside in char- 
tam conjiciendus, ut utrumque a dominis legi et corrigi possit.

4. Julii. Die 4. Julii lectae sunt Hterae quatuor monialium P o l o n i c a -  
rum electioni canonicae adversantium, ubi conclusion, ipsis esse 
administratorio nomine rescribendum, ut novae abbatissae in omni­
bus juxta laudabiles consuetudines et regulas ordinis obediant eam- 
que pro matrefamilias agnoscant. Decretum eleclionis etiam lection, 
ubi statutum, hoc deberi fieri in Lat i na  lingua, ubi deinde in La­
tino idiomate mission fuerit, confirmationem statini desuper eo de- 
cernendam et A. R. D. S t e p l i e t i u s  pluralitate votorum fraterne 
exoratus, ut eo assumpto notario proficiscatur eandemque more so­
lito confirmet et investiat.

Instructio dominorum ablegatorum ad aulam caesaream lecta, 
cui aliqua addenda censuerunt.

Credentiales etiam pro imperatore, domino cancellano 
regni Bo ë mi a e ,  d. vicecancellario domino Ot t one  N o s t i z  
et nuntio apostolico formandae, quod et factum, uti liber sedis 
vacantis monstrat et habet.

1) S. m eine Neisser Geschichte Thl. 2 S. 318.
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Die 8. Julii lectae sunt literae domini A d a mi  S a n d i v o e i i ,  Щ 5.
f t  T V*

superioris P o l o n i a e  generalis, quibus dicit, electionem novae ' u 
abbalissae G l o g o v i e n s i s  non esse canonice factam.

Lecta deinde responsio nomine administratorio expedita, quae 
approbata est.

Die 18. Julii quidam domini P o l o n i  ad y. capitulum s c r i p - 18, Julii, 
sere ratione electionis factae in monasterio monialium Gi o g o  vi  en-  
sium.  Conclusimi est,  V i e n n a m  A. R. D. archidiácono mittendas 
esse , relationem electionis S. C. Majestati, si opus fuerit, da­
tums.

Die 1. Aug. A. R. D. S t e p h e t i u s  relationem suae commia- 1. Aug. 
sionis G l o g o v i a e  Maj or i s  adjuncto notario in monasterio virgi- 
num transactae dedit. Inprimis virgines P o l o n i c a s  retulisse, se 
jam ad regiam Majestatem P o l o n i a e  scripsisse, quae postmodum 
negotium ad imperatorem devolvei, et se brevi inde expectare re- 
sponsum. Ad hoc illis virginibus respondit, se nullum ob aliiim li­
nem hic esse, nisi ut novam abbatissam canonice et ligitime elec- 
tam more solito et consueto confirmet, sibi claves et sigillimi dare 
ad inanus petiit, postmodum praémissa succincta oratione in re­
fectorio facta ad chorům perrexit, ubi deinde virgines P o lo n i c a  e 
rursus schisma fecerunt, attamen severe admonitae, suum etiam 
officium lubenter fecerunt et nunquam publice (quamvis privatim 
fecerint, non tam omnes) protestatae sunt; debita vero istius mo- 
nasterii se in quinqué millia thalerorum extendunt. Praefectum 
modernum nova abbatissa non statim amovere cupit, siquideni prop­
ter bona quaedam monasterii illi in P o l o n i a  agendum sit; pau­
latim vero, ubi lis ista finita fuerit, ipsum cum honore aliquo ex­
pediré et dimitiere cogitai.

Die 5. Aug. lectae sunt literae dominorum ablegatorum V i e n -  S- Aug. 
nam  missorum una cum supplice libello ad S. D. N., Urbanům  
V ili,  hujus nominis papam directae. Quid vero in diversis illis 
sit rescriptum, liber sedis vacantis monstrat.

Quid etiam ad Rmum d. nuntium apostolicum scriptum, liber 
quoque sedis vacantis fuse explicat.

Quid etiam ad partem magnifico domino Q p a z k y  ratione do­
mini M a l a c h o w s k y  propter jactantiam in caesarea aula factam 
scriptum sit, liber sedis vacantis tenet.

Die 8 .  Aug. conceptus pro Illustri domino S i g i s m u n d o  8. Aug. 

O p a z k y  formatus lectus et approbatus et in P o l o n i a m  per agen-
6®
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1625, tem regis P o l o n i a e  W r a t i s l a v i a e  transmisses, riti liber setlis 
vacantis dočet.

Lectae šunt literae dominorum legatorum in aula caesarea 
existentium, quibus omnia bona insinuant et annuntiant; Ime vero 
nulla indigent responsione.

20. A u g .  Die 20. Augusti A. R. D. archidiaconus satis bonám et omni 
tempore laudabilem fecit relationem rerum gestarum, quas vi in- 
structionis una cum suis dominis adjunctis in aula caesarea elTece- 
rit et expediverit. Vigésima prima Julii se V i e n n a m appulisse 
recensait, ubi venerabilem d. T h o b i a m  M a l a c h o w s k y ,  sclm- 
lasticum P l O ż z e n s e m ,  reperii, qui ibidem per testes citatos et 
no tari um publicum instrumentum fieri curavit, ac si ea omnia, quae 
hic flexis genibus juramento praemisso confirmasset, nulla et inva­
lida essent, et ut legatos v. capituli Wa r s a v i a m  ita et hos V i ­
e n n a m missos praeivit, et ut eo melius sua, quae sinistre agere 
tentât, conficele possit. Vigésima vero secunda Julii se ad supre­
mum r e g n i B o ë mi a e  cancellarium, principem a L o b k o w i z ,  con- 
tulerunt et ea, quae agenda essent, proposuerunt. His auditis 
dictus dominus cancellarius summa admiratione affectus, quod ven. 
capitulum non, ut ante usu receptům fuit, aliquem virum ex gre­
mio cum promotorialibus Romam pro confirmatione ad summum 
pontificem amandet, cum tamen d. M a l a c h o w s k y  praetenderit, 
quod regia Majestas P o l o n i a e ,  an v. capitulum hoc iter in se susci- 
pere vellet, scripserit, ad quod a ven. capitulo Majestati P o l o n i a e  
responsum fuisset, se modo oh alia negotia majora recusare, quod 
rursus in fraudem capituli dominus M a l a c h o w s k y  fecit; postea 
dixit princeps L o b k o w i z ,  se audivisse humanitatem P o l o n o r u m  
nimirum insolentiam superasse. Oblatum vero honorarium dictus 
supremus cancellarius, scilicet duo brachia magna cum veneratione 
et laeta fronte acceptavit, se etiám ob id erga v. capitulum veile 
praestare omnem fervorem et zelum, ideo dominos legatos ad im­
peratorem properare jussit et, ut v. capitulum aliquem hominem 
R o m a e  habeat, de necessitate esse autumavit. Quaestio quoque 
ista proposita erat, an promotoriales domino Ma l a c h o ws k y  dan- 
dae sint nec ne; ubi quodammodo se haesitasse dixerat, licet in 
instructione nihil tale haberent, tamen pro melius esse responde- 
runt, se nolle impedire, et sì impedire voluissent, tamen nullo modo 
potuissent. Ut autem res bonis avibus succederei, a domino Ma l a -  
c h o w s k y  sibi reversales dare petierunt hujus tenons, quod se nullo 
modo nuntium v. capituli ibidem esse diceret et scriberet, nec se etiam
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velie minimum tentai'e contra v. capitali articalos juratos. V ige- 162 ). 
sima tertia Julii nuntium apostolicum bene mane accessisse dicunt, 
qui illis obviara extra limen domus ivit, praeeundo illos ad hypo- 
caustum duxit et noluit eos audire, nisi sedendo tectis capilibus et 
cum ea, quae nomine capituli proponenda occurrerent et in 
commissis haberent;1)  incepit. familiarissime loqui, apud se ve-  
nerabilem M a l a c h o w s k y  fuisse interrogavisseque retulit* utrum 
sit de essentia, substantia, quidditate aliquem pro confirraatione no­
vi praesulis e gremio Romam mittere, alias nibil ipsum M a-  
l a c h o w s k y  conquestum fuisse. Sed nuntius apostolicus legatis 
v. capituli candide et sincere dixit, si v. capitulum aliquem ex gre­
mio ad sedem apostolicam pro confirraatione (si ejusmodi privile­
gium aut usu consuetudinem receptara haberet) mittere vellet, ip­
sum hoc privilegium aut consuetudinem e longo tempore introduc- 
tam velie potius confirmare quam infringere, imo nuntius dixit et 
promisit, se potius velie pro nobis effundere sanguinem quam con­
traire tentareque aliquid contra privilegia nostra; suppliccm libel- 
lum a v. capitulo oblatum, ne Sua Sanctitas aliquid R o m a e  inau­
dito capitulo statuat aut pronuntiet, per dominum nuntium in 
curiam Romanara esse promotum. Gratias egit insuper maximas 
v. capitulo, quod se tam ad nutum summi pontificis quam Caesa- 
reae Majestatis tam promptům et benevolum in habita electione 
exhibuerit. Ratione Ts e l i csel i  i n,  si res ita se habeat, non exi- 
stimat, summum pontificem fore contrarium hac in parte, si tamen 
ordo iste servaretur, ut inprimis inspectio praecedat seu visitatio 
loci, secundo testes adhibeantur, qui sub juramento et bona con- 
scientia dicere possunt, alienationem istam vergere majorem in ec- 
clesiae nostrae utilitatem; ubi enim hoc factum fuerit, se ipsum 
R"'" d. nuntius obtulit, quod expedire vellet. Reliquae vero ali- 
enatioues, quae quodammodo vi a Serenissimo pie defuncto extor- 
tae sunt, ut in pristinum statura reducantur et petentibus dispen- 
satio denegetur, jam omniím Ro ma e  fecisse retulit. Vigésima quarta 
Julii se V i e n n a  N e o s t a d i u m esse profectos eoque circa ves- 
pertinum crepusculum venisse hospitiumque plenum foetore sor- 
dibusque reperisse. Postquam vero imperator illos venisse adver- 
tisset, illis sine aliqua sollicitudine benignas aures et accessum 
praebuit, ubi omnia ordine et polite imperatori vigore instructionis 
et commissionis eraut proposita, ad quae omnia et singula impera­
tor respondit; feudum G r o t k o v i e n s e  de novo concessit et con-

1) Hier ist etwas ausgelassen,
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1035. firmavit, prömotoriales Romani dedit pro v. M a l a c h o w ś k y  hiijus 
tenons, si ipse ibidem aliquid contra v. capitulum esset molituruś, 
ut ipse non audiatur. In aula caesarea etiam intellexeruut, P o -  
l o n o s  totum gubeniamentum ad se trahere voluisse, ubi illis re-̂  
clamatum et responsuin fuit, ipsos in aeternum non esse impera- 
turos. Venerabilis T h o ma s  M a l a c h o w s k y  deinde in quodam 
loco in aula inter alios regni proceres principales stantem vidit 
A. R. D. archidiaconum, ubi ipsum accesserit, dixit: ego porrigo 
dextram meam, tunc A. R. D. archidiaconus respondit: et ego peto, 
nè R ^  Dominatio vestra aliquid sinistre R o m a e  contra capitiilum 
agat. Postmodum non intermisit interrogare, an etiam mèssis, quae 
ampla esse dicitur, neglecta sit, ubi illi contra a A. R. D. archidiá­
cono responsum, an ille possessionem episcopatus habeat. Tan­
dem coram nuntio apostolico sincere fassus, se nullo modo velie  
R o m a e  aliquid contra juratös artículos, statuta et laudabiles con- 
suetudines, privilegia tentare et facere. Lectum deinde fuit de- 
cretum expeditionis iu aula caesarea N e o s t a d i i  datum omnia ea 
continens, quae coram caesare expedita sunt et proposita. In fest о
S. Ignatii domini ablegati valedictionem penes imperatorem debito 
modo fecerunt, ubi illis imperator invictissimus omnem defensionem  
ratione ecclesiae et religionis clementissime promisit. Secunda vero 
die Vi e u n a m reversi. Quinta vero die ejusdem mensis in N i c k e l s -  
purg venerimi, ubi 111"™ ac R1™  d. cardinalem a D i t t r i c l i s t e i n  
praemissis praemittendis officiosissime salutanint eisque omnem be- 
nèvolentiam ac humanitatem, de qua nullo modo ambigendum, ob- 
tulit et re ipsa praestitit, simul se declaravit, se veile mauere bo­
nům amicum et vicinum fidelem. His omnibus praemissis et au- 
ditis v. capitulum fassum fuit, dominos ablegâtos mereri landem 
insignem illisque gratiae, quód rem tam bene et sincere egerint 
et expediverint, sunt actae immortales.

22. Aug. Die 22. Aug. A. R. D. archidiaconus istam quaestionem pro- 
duxit in medium, siquidem lues illa pestifera indies crescit, an 
capitulum sit dissolvendum et quibus modis praeservativa constitu- 
enda, et dixit, praeservativa esse duplicia, nimirum coelestia et 
temporalia. Coelestia sunt preces, sacrificia et alia bona opera 
animae salutem concernentia; temporalia vero custodiam, potum, 
cibum, vestitum procurandum, contubernia erigenda, domuncu- 
lam extruendam et hortum apud Potsummanos, si haberi pos- 
sit. Item v. capituli advocato dieendurtl, ut attendat, ne ex Summo 
ita in civitatem currant, aliaque multa enumerata fuere, sed cum 
nulla certa media dari et inveniri per dominorum sulfragia po-
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íuissent, licet priora servanda essent et placèrent, tarnen meras 1625. 
secum difñcultates traxerunt. Ideo nihil certi conclusum fuit pro 
hac vice.

Die 31. Aug. A. R. D. decanos retulit, cum nécessitas tem- 31. Aug. 
pusque praesens ipsum postulat, consultationi subjecit, utrum non 
piacerei, cum praepositura S. Crucis peste infecta, ut domuncula 
aliqua pro pollinctorc in nova sepultura aedificaretur, pro personis 
infectis contubernium, et deinde duae cistulae in cathedrali pro 
cleemosyna imponenda secundum cujusvis boni Christiani affectum, 
etiam cum pollinctor inlicirelur, mature cogitandum de aliquo sub­
stituto, qui intérim septimauatim suum habeat salarium, et cum 
pro aedificanda domuncula et contubernio infectorum modo sump- 
tus sunt necessarii, illos interim esse accipiendos ex fabrica, post­
ea ubi domuncula suo tempore vendita fuerit, sumptus expósitos 
fabrica inde recuperatura est. Eleemosynae cistulis praescriptis 
impositae pro infectis personis aliisque rebus necessariis procuran- 
dis distribuendae et erogandae sunt. Jam vero nihil aliud re­
stare videtur, nisi ut etiam medicus animae et corporis coustituatur 
et cum R'1“! d. S c h u p p ius  felicitatis tempore reditibus et proven- 
tibus gaudeat, hoc onus etiam illi per A. R. D. Lob r  esse tem­
pore infelicitatis suavi aliquo modo imponendum. Chirurgům ven. 
capituli advocatus ex civitate easdem personas curantem pro certo 
salario constituet et conducet. V. capitulum pro se etiam aliquid 
esse facturum promisit, si nummi, qui cistulis dictis imponentur, 
non sufficerent. Et hoc ipsum Ordinarius concionato!' futuro die 
dominico populo modo convenienti anuuutiabit.

Et cum post octiduum rationes datae fuerint, capitulum ingru- 
entem ob luem pestiferam mature dissolvendum esse placuit.

Die 12. Sept. A. R. D. dècanus protulit, nimirum A. R. D. 12, Sept. 
Li s c h i um breve quoddam apostolicum attulisse negotium adeo ar- 
duum in se continens, quod aliqua matura bona consultatione indi- 
geat; haec autem antequam consultatio libere et rite inchoaretur, 
inprimis A. R. D. L i s c h i u s  iuterrogatus, an jurata capituli servare 
et cum capitalo stare velit nec ne. Ad quam interrogationem A.
R. D. L i s c h i u s  se declaravit, se potius velie mauere cum capi­
tulo et jurata servare, quam aliquid contra movere et attentare.
Andito hoc responso, locus sonsultationi datus, cui ipse non minus, 
ut alti domini capitulares interfuit, rationibus argumentis diversis 
in medium allatis et productis, quae in notam diligenter sumpta 
sunt et in instructione sapienter inferenda. Lectum postea breve 
apostolicum, quod hujus tenoris erat, nimirum A. R. D. L isc h iu m
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Ш і5. debere esse administratorem primarium et colligere omnes episco- 
patus proventus, quod cum non solum statutis, privilegiis, juribus 
fundamentalibus, legibus expressis repugnaret., uti statutům lectum 
sedis vacantis monstrabat, tandem conclusum, buie brevi nullo mo­
do esse deferendum, insuper domiuornm vota absentium in scrip- 
tis requirenda sunt.

Lecta sunt vota A. R. D. cantoris et d. Mul i  er i  ratione prae- 
fati brevis apostolici aliati, qui se.piane negative declarant. Prior 
conclusio iterata et repetita, ut nullo modo brevi allato apostolico 
deferatur, cui omnes manu propria firmissime subscribere velie una- 
n imiter decreverunt.

Statutum est etiam, ut A. R. D. scholasticus se subito itineri 
credat W a r s a v i a m  versus ad aulam regiam, cui instructio, cre- 
dentiales pro rege P o l o n i a e ,  literae ad reginam et Serenissimum 
electum et d. Opazky  formandae et expediendae et in lume finem 
quoque ad mmtium apostolicum, cancellarium supremum regni B o ë -  
mi ae ,  Ot t o n e m N o s t i z  vicecancellarium et d. B o n z o n i u m  
V i e n n a m  versus, uti liber sedis vacantis monstrat.

A. R. D. Li s c h i u s  spécialités exoratus est, ut ex parte sua 
domino Ma l a c l i o ws ky  serio Romani  scribat, quod ejusmodi 
transmissum breve contra statuta, privilegia, consuetudines, jura 
expressa et leges fundamentales, imo contra ipsissimas caesareas 
regiasque promissiones currit.

13, Sept. Die 13. Sept. A. R. D. B e r g h i o ,  qui in instructione et qui-
busdam aliis literis tam ad reginam quam Serenissimum electum 
scriptis diligentiae laborique non pepercit, actae sunt maximae 
gratiae.

Placuit etiam, specialiter esse scribendum A. R. D. scholastice, 
ut quam primum se itineri credat eaque, quae in commissis ha- 
beat, fulelissime exequatur.

21. Sept. Die 21. Sept. (die solis post vesperas) A. R. D. archidiaco-
nus proposuit, tríplices a R ^  domino В re in ero,  legato regis P o -  
l o n i a e ,  missas esse literas, primas pertinere ad capitulant, reliquas 
vero duas ad A. R. Dominos praelatos decanum et archidiaconum. 
In bis vero episcopatus possessionem habere velie exprimit. Do­
mini capitulares rem bene declararunt paucisque tandem concluse- 
runt, R"̂ _ domino B r e i n e r o  esse paucis per suum tabellarinm re- 
scribendum, si omnia requisita secum afferei,, quae juxta consue- 
tudinem ecclesiae nostrae laudabilem requiruntur, v. capitulum ad 
omnia esse paratissimum; sin minus ea habuerit, v. capitulum nullo
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modo posse condescenderé in suum petitům. Quomodo do- 1625, 
mino Br e i  nero scriptum sit, liber sedis vacantis tenet. Quando- 
quidem seorsim ab A. R. D. praelatis decano et archidiácono hospi- 
tium contagione liberum petiit, est capitulariter conclusimi, ut au- 
lam episcopalem habèat; et si piacerei, ambo dicti praelati etiam 
suas aedes dicto d. ablégalo oblulerunt.

Conclusimi praeterea, ut ad omnes dominos absentes perscri- 
beretur, ut se domùm recipiant, quod et factum, uti liber sedis 
vacantis docet.

Die 25 Sept. A. R. D. praeses (decanus) proposuit, R ™  et 25. Sept. 

Perillustrem d. Jo annera Fri  der і cura В re i n  er um,  decanum O lo ­
mu c e n s e m,  pro capienda novi Serenissimi electi possessione buc 
appulisse et quatuor a v. capitulo petere: primo ut in capitulum 
admittatur, secundo ut tanquam regius legatus excipiatur, tertio ut 
ipsi potestas sit notarium et testes secum ad capitulum adducere. 
quarto ut breve illud, quod antehac Roma ad A. R. D. L i s c h i u m  
missum fuit, ipsi extradatur. Ad priora tria puncta v. capitulum 
libenter consensit. Cum autem praedictum illud breve apostolicum 
non adfuerit, sed idem penes se A. R. D. L i s c h i u s  habeat, id 
ipsum notario R"Á et Illustris d. legati regii ad capitulum admisso 
insinuatum fuit. Is cum praetenderet, errorem in expeditione illius 
brevis R o m a e  factum esse, ne idem error et prolongatio in de- 
trimentum Serenissimi electi cederei, publice coram adductis secum 
testibus protestatus est. Vicissim v. capitulum protestatum est, se 
neque in errore ñeque in mora illa ullatenus causa esse ideoque 
hanc ipsius factam protestationem in detrimentum privilegiorum suo­
nilo nullatenus vergere posse.

Die 26. Sept. d. praeses (decanus) proposuit, Rlľtľ; et Gene- 20 Sept. 
rosum d. J o a n n e m  F r i d e r i c u m  Br e i ue r ,  decanum O l o m u -  
c en sen i et canonicum W r a t i s l a v i e n s e m ,  petere admissionem, ut 
ea, quae nomine Regiae Majestatis P o l o n i a e  et Serenissimi electi 
episcopi in maudatis habet, apud v. capitulum fideliter deponere 
possit. Unanimi itaque omnium consensu coiiclusum fuit, ipsum 
dominum Br e i n e r  non tantum audiendum, verum etiam more so­
lito tanquam legatura regium per duos capitulares excipiendum esse, 
uti et factum est. Praenominatus itaque legatus pereleganti ora- 
tione gratiam inprimis regiam et simul singulárem Serenissimi electi 
erga v. capitulum benignitatem offerens, petiit, ut vigore procura- 
torii transmissi fquod et originaliter exhibait) ad realem episcopa- 
tus possessionem nomine Serenissimi principis electi admitteretur,
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1625. promptům paratumque se asserens ad jurandum in animum Serenis­
simi, ratione statutorum ac privilegiorum omniumque tam olim quam 
recens conditorum articulorum, quos quemadmodum et statuta pri- 
vilegiaque salva semper v. capitulo fore inviolabiliterque servatum 
iri sánete promisit. Audita propositione solitisque actis gratiis Rľľi! 
d. ablegatus honorifice domum fuit dimissus. Subsecuta est con- 
sultatio: utrum videlicet, non extantibus literis credentialibus ñeque 
bullís aut brevi pontificio], possessio concedi possit necne. Lectis 
et examinatis statutis consideratisque considerandis, maxime vero  
quod breve apostolicum sive bulla necessario, antequam detur pos­
sessio, in ecclesia publice legenda sit, ea vero plane nunc deside- 
retur, ut salvis antiquis juribus et statutis ećclesiae et nisi omnia 
praepostere agi debeant, possessio solemnis dari omnino non queat, 
ne tarnen ulli suspicioni locus relinquatur neve aliquis sibi ima- 
ginari possit, propter exiguum quodpiam lucellum denegatum fuisse 
Serenissimo principi possessionem; unanimi omnium voto et con­
sensu statutum et conclusum fuit, ex singulári devotione et affectu 
erga Serenissimum principem electum, siquidem statuta jurata illaesa 
permanere debeant, possessionem quidem dari non posse: interim 
vero juri suo nihilominus v. capitulum hac in parte cedere velie : 
adeoque a primis vesperis S. Michaelis omnes fructus et reditus 
totius episcopatus (qui tamep de jure v. capitulo adirne com pete- 
rent, cum nempe pontificis confirmatio, hoc est praecipuum et e s ­
sentiale requisitura pro capienda possessione desit) colligi et pro 
Serenissimo electo intactos relinqui debere certis tamen et expres- 
sissimis conditionibus reservatis. Administratores tamen more con­
sueto Ni s s a m destinandos et hic etiam W r a t i s l a v i a e  praefieien- 
dos, qui tam din negotiis praesint, doñee confirmatione oblata rea- 
lis et actualis possessio Serenissimi domini electi procuratori dari 
et concedi queat. Hanc autem resolutionem per A. R. decanum, 
archidiaconum et cantorem Rml  domino legato insinuaudum esse 
statutum fuit. Qua illi ipsi provincia in sese lubenter suscepta, do­
mino legato hanc capituli mentem fusius exposuerunt eundemque 
quam diligentissimis capituli precibus exorarunt, ut quantoeyus iter 
ingressus ad S. R. Majestatem Po lo  ni a e properaret, devotioneque 
eidem v. capituli exposita, alia quaedam apud eandem Majestatem 
urgeret ratione eorum, quae necessario actum possessionis praece- 
dere debent, uti id ipsum ex peculari memoriali R'2L d. legato ob­
lato satis constabit. Hanc itaque conclusionem capituiarem cum RT.’ 
d. legatus acceptaverit, mihi venerabilis capituli notario injunctum
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fúit, tit Ďiiihia quam diligentissime ad acta réferrém et sub sigillo 1(125. 
fcapituiäri ejusdem conclusioftis copiam R"ľL d. legato traderem.
Domini deinde capitulares solenniter protestati sunt, quod ipsis 
nunquammehs fuorit, S. D. N. mandatis temere contradicere, regiis- 
ve aut Serenissimi électi episcopi postulatis contumaciter resistere; 
idque vel ex hoc patere, quod tam libere et sponte de suo jure 
èesseriut et proventus termini Divi Michaelis Serenissimo d. electo 
tam prompte obtulerint, sperantes fore, ut et ipse Serenissimus 
dominus singulári gratia dominos Capitulares omneš ас singulos 
prosêquatur et eà praestaré noil dedignetur, quae laudatissimi ante­
cessores sui aèterna ilominis gloria relicta sánete observarunt; 
quemadmodum sane et regii legati, inposterum quoque eadem ser­
ratura ifi, vigore plenipotentiae jurejurando in animum Serenissimi 
praestito, capitulo polliciti sunt; ea namque, ut asserii L eo  papa, 
quae ad perpetuám ordinata sunt utilitatem, nulla commutationé 
varientur, nec ad privatum comtnodum trahantur, quae ad bonum 
commune sünt instituía.

Die І7 . Octobris dominus praeses (decanus) recensuit, tabel- l 7- ()ct*
larium V i e n n a m  ad aulam caesaream missum cura responso re-
diisse. Legebantur enim literae diversae, partim ad capitulum, 
partim ad A. R. D. decanum directae, in bis continebatur, ut pri- 
vilegiorum sollicitatio fiat. R'iľľ d. nuntius apostolicus se prom­
ptům in omnibus esse velie déclarai. Dominus Ot to  N o s t i z  ra- 
tione muneriS transmissi gratias agit maximas. A. R. D. P l a t e i s  
ratione petitae gratiae R o m a e  a summo pontífice propter T s c h e s ­
s in modum informatiouis certum habere desiderai; sed hae literae 
in plenius capitulum rejectae sunt.

Die 7. Nov. gratissimam A. R. D. scholasticus fecit commissio- 7. Nov.
nis suae in P o l o n i a  habitae relationem, quidnam vigore instruc-
tionis traditae ibidem elfecerit. Dixit enim, P o l о n os istius fuisse 
ànimi, ipsum modo posseśsionem episcopatus Wr a t i s l .  juxta breve 
pontificium A. R. D. L i s c i n o  transmissum Serenissimo electo trans­
ferre. Data audientia apud Regiam Majestatem contrarium ab ipso 
perceperint, nimirum ob istud breve inique extortum v. capitulum esse 
valde turbatüm, cum plane contra statuta, privilegia et leges fun­
damentales currat. Hoc audito S. R. Majestas aegre tulit, breve 
tale, de quo illi nunquam aliquid in mentem venit, fuisse Roma  
expeditum, sed d. vicecancellarium responderé curavit, se potius 
v. capitulum velie retinere sub protectione et gratia regia, quam 
aliquid sinistri contra ejusdem immunitatem et privilegia tentare et
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1625. practicare. Regina plane idem promisit, quod omnem operám im­
penderé velìt, ne aliquid promissis in contrarium fiat. Audientia 
habita apud S. R. Majestatem A. R. D. scholasticum quidam Po lo ­
ni ae episcopus accessit, dicendo, v. capitulum optime et sapien­
tissime fecisse, quod non statini brevi pontificio transmisse detule- 
rit, et hoc apud illos in Po l oni a  in aliquo episcopatu fieri fiebe­
ret regi hac in parte ipsi, si taliter processum fuisset, nihil plane 
deferrent, sed omnibus vicibus reitefentur, ut possessionem, nisi 
justo titulo et modo ingrederetur, impedirent. Insuper retulit idem 
d. scholasticus, se domino S i g i s m u n d o  Op a z k y ,  cum longe ab 
aula regiae Majestatis abesset, in quibusdam punctis scripsisse, qui 
sibi rescribit, omnia ea, quae hic Wr a t i s l a v i a e  in capitulo flexis 
genibus jurarunt et promiserunt, S. R. Majestatem esse realiter 
adimpleturam; illa enim duo millia imperialium promissa v. capi­
tulum pro certo esse habiturum, de quibus nullo modo ambigen- 
dum. Voluit etiam S. R. Majestas una cum Serenissima regina, ut 
credentialis. sibi darentur, ui dominus scholasticus apud v. capitu­
lum efficeret, ne accepto termino D. Michaelis etiam Martini ter­
minům ad se traheret, sed potius euudem jam praefatum pro Se­
renissimo electo intactum relinqueret, sed cum Rm“s d. B r e i n e r u s  
tamquam regius ablegatus concessionem primi a v. capitulo, ut 
acta pluribus docent, obtinuerit, illa felicitas, qua adhuc v. capi­
tulum frui potuisset, evanuit et quasi in nihilum redacta. Tandem 
secunda vice R. Majestatem, cum v. capitulum (ul initio dictum) 
turbatum advertí sset, haec verba iterasse, se velie privilegia, sta­
tuta et omnia alia v. capitali non solum conservare et aligere, ve­
rum etiam strenue, si opus fuęrit, defendere: Et cum М'Щ d. 
B r e i n e r u s  v. capitulo R o m a  breve pontificium tulent transmis­
sion, ipsi nomine Serenissimi sui filii Car o l i  F e r d i n a n d i  pos­
sessionem tradent et decernent. Omnium ultimo retulit, Serenis- 
simam reginam haec verba potulisse Germanice: es wehren ihr viel 
gewesen, die, das man des Bisthumbs Privilegia und immuniteten 
sollte schwechen, Anleitung gethan; sed nullus horum auditus, et 
cum vivente Serenissimo Caro l o  archiduce quaedam inordinate lar- 
gitionibus multis facta fuere, dixerit, Serenissimum Caro l  um F e r ­
d i nandům plures inspectores constituturum, ne bona ecclesiae mi­
nu ántur, sed potius augeantur.

Lectae deinde sunt tríplices literae, scilicet Serenissimi regis, 
reginae et C a r o l i  Fe r d i n a n d i  uovi electi, quibus id, quod ore- 
tenus A. R. D. scholasticus protulit, magis in scriptis confirmetur;
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et cum idem d. scholasticus suum iter (laus Deo) et commissionem 1625. 
plane ad meutern et nutum v. capitali optime et fidelissime expe­
dient, illi gratiae sunt actae immortales literaeque allatae suut 
reservatae.

A. R. D. L i s c l i i u s  eo,  quod d. B r e i n e r u s  protestatus fuerit, 
errorem R o ma e  commissum esse, ratione brevis pontiflcii imper­
nine transmissi (quod ad ipsum d: В re i n er dirigi debuerit), quod 
execution! non dederit, si sibi in detrimentum aliquod cedere de­
beret, id omne in dominum Br e i n e r u m redundare dixit et se ex­
tra omnem culpam esse reprotestatus est, quam reprotestationem 
ad acta bue referre petiit. Insuper v. capitulum hac in parte ip­
sum defendere velie promisit.

Cum vacante sede in regimine multi defectus fiant et occurrant, 
placuit, ut praefectus curiae adjunctis administratoribus interim 
suum habeat officium, eodem modo vicarius generalis in spiritua- 
libus et commissarius N i s s e n s i s ,  propterea domino Lohr  esse 
msinuandum per literas, ut interim strenue commissariatus agat 
officium.

Inspectores cistularum in ecclesia pro eleemosynis erectarum 
conqueruntur, quod illis nummi pro hominibus peste infectis et 
aliis pro iis necessariis procurandis non sufficiunt. Hie conclusimi, 
si quid habere desiderant ex hospitali vel illis desit, supplicar! 
debeat.

Lectae sunt literae domini a S o r i n a ,  quibus gratias agit ra­
tione testimonii transmissi et déclarai, quomodo sit procedendoli^ 
si T s c h e S s i n  vendi debeat. Statutum est hic, ut aliqui boni et 
insignes viri exorentur, qui una cum A. R. D. decano et inspecto- 
ribus T s c h e s s i n e n s i b u s  locum praefatum bene inspiciant, deinde 
quid facto opus sit, consilia ineant, an commode vendi et alienari 
possit nec ne.

Die 14. Nov. A. R. D. decanus retulit, R ^  d. B r e i n e r u m  14, Nov. 
ex P o l o n i a  rediisse feliciterque omnia expedivisse, tantum adhuc 
duo esse, quae aliquam difficultatem et considerationem pariunt. Pri­
mům est ratione juramenti consueti ante possessionem capiendam 
praestandi super artículos juratos; secundum ratione consolationum 
junioribus canonicis dandarum. Habita consultatione super primům, 
placuit, nullo modo esse recedendum a conclusione semel facta; 
sed cum Sanctissimus dominus noster ipsum per breve quoddam ad 
omnes actus subeundos habilitaverit (licet praetendatur, ipsum esse 
regiam prolem, qui tacto pectore jurare non potest), tarnen aequum
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1625. et justum esse videtur, ut saltem suam mamini apponat aut nobis 
reversales exhibeat, cum 18 attigerit annum, quod tunc ad jura- 
meni um praestandum obligatus esse velit; sed hac super re fusius 
in capitulo futuro generali proxime celebrando esse loquendum et 
deliberandum.

R"-“' d. Br e i n e r u s  tanquam regius legatus, cum ad cap il u- 
lum accederei, ab A. R. Dominis Step li e ti о et L i s c i n o ,  qui ad 
excipiendum eum more solito deputati, una cum reliquia dominis 
capitularibus in stuba manentibus honorifice exceptus et locus ei 
competens ad sedendum, uti decet et couvenit, datus est. Decenti 
habita sessione, exponere coepit, se ad instantiam et requisitionem 
v. capituli paucas ante septimanas singulárem iter satis periculosum 
et longinquum in Po lo  n i am versus, quae propter pestem multis 
in locis non adeo secura, suscepisse. Postquam salvus et incolu- 
mis ad aulam Serenissimi et potentissimi regis S i g i s m u n d  i III. 
Dei gratia pervenisset, se maximo cum honore non solum fuisse ex -  
ceptum, veruni etiam libentissime et liberalissime tractatum et ea 
omnia pimela a v. capitulo commissa pro sui ingenii tenuitate pro­
p osasse et feliciter expedivisse. Ideo v. capitulo a rege su-
pradicto obtulit suam regiam gratiam ternasque praesentavit in ma- 
nus A. R. D. praesidis literas atque ea omnia, quae per plenipotentes 
suos rex servare promisit, ita nunc paucis sperai, ubi bulla Roma  
venerit, v. capitulum paratům esse, Serenissimo Carol o  F e r d i ­
n a n d o ,  suo lilio clarissimo, debito cum honore episcopatus pos­
sessionem dare. Electores, qui filium in episcopum elegerunt? 
quam diu ipsi vixerint, semper pro consolatione imperiales habe­
bunt ducentos. Junioribus canonicis vero nihil piane promittit пес 
se etiam ad id obligátům esse velit. Ratione eoncionatoris A l b e r t i  
V i g h e l i i ,  ut ipse haberet canonicatum, ipsum de facto contulit, 
saltem se , an hic manere velit nec ne, declaret, si vero non man- 
surus, tunc eundem alii viro docto, qui ecclesiae utilis esse pos- 
sit, conferre promisit.

Ultimo tandem etiam retulit, reginam omnibus et singulis do­
minis capitularibus offerre suam gratiam expetereque preces a toto 
clero, ut hoc ipsum, quod inchoatum est, ad divini nominis gló­
riám, ecclesiae catholicae et religionis cedat augmentům amplissi- 
muni. His auditis R Š! d. B r e i n e r u s ,  habitis gratiis solitis, ho- 
norificentissime domum dimissus fuit.

Deinde lectae fuerunt literae per dominum B r e i n e r u m  a rege 
praeseutatae, et copia literarum ad magnifteum Teuthonici ordinis
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mag'istnim directa, ubi rex pro ilio intercédât, ut concionatorem 1625. 
hic relinquat. Tria deiiide venerunt in deliberationem, primum ra- 
tione juramenti, secundum ratione juniorum canonicorum, tertium 
cum nulla fiat mentio duorum millium imperialium. In primo con- 
clusum, ut ipse tanquam procurator Serenissimi Carol i  F e r d i ­
n a n d i  apponat manum suam ad artículos juratos. In secundo ut 
ipse regiam Majestatem intercedendo eo disponat aliquo modo 
suavi, ut juniores tarnen aliquid habeant consolationis. In tertio ut 
A. R. D. Br e i n e r u s  illa duo millia imperialium ante possessionem, 
siquidem nullam fecit mentionem, enumeret aut assecuret. Haec ut 
modo convenienti aliquo Rfif d. Br e i ne r  о insinuentur, exorati sunt 
fraterne A. R. D.ì praelati decanus, archidiaconus et scliolasticus 
cum relatione ad capitulum.

Die 16. Nov. A. R. D. decanus una cum suis sibi adjunctis do- 16. Nov. 
minis praelatis fecit relationem punctorum cum R™ d. Br e i n e r o  
tractandorum; exposuit enim, R. D. Br e i n e r u m illa duo millia 
thalerorum velie dare et assecurare. Pro secundo se nolle jurare, 
sed apponere manum suam velie tanquam procurator constitutus.
Pro tertio in gratiam dominorum juniorum canonicorum apud Re­
giam Majestatem intercedendo velie tentare, an aliquid pro illis 
impetrari possit.

Lectae deinde literae ad d. B r e i n e r u m  a Regia P o l o n i a e  
Majestate directae, quibus illi potestatem plenam accipiendi pos­
sessionem facit.

Die 18. Nov. A. R. D. decanus se apud R'™ d. Bre i nerum 18. Nov. 
propter jiiratos artículos fuisse confirmandos retulit, siquidem jam 
diu observatum et practicatum fuit, ut suam manus adjiceret sub- 
scriptionem, quam adjicere non reeusavit. Praeterea placuit, ut 
regi P o l o n i a e  scriberetur ratione suffraganeatus et ut illi suppli- 
catio subditorum in districtu N i s s e n s i  in originali exhiberetur an­
nexa nostra eommendatione. Quid vero in utroque sit scriptum,
Über sedis vacantis tenet.

Pro possessione assignanda et tradenda Serenissimo Carol o  
F e r d i n a n d o ,  domino nostro clementissimo, in districtu N i s s e n s i  
fraterne exorati sunt A. R. D. archidiaconus et scliolasticus, qui sibi 
v. capituli notarium adjungent.

Die 28. Nov. A. R. D. archidiaconus se per notarium coram 2S.Novf 
A. R. D. praeside ob corporis invaletudinem excusavit et quatuor 
puncta deliberanda proponere curavit. Primum erat, quod A. R. D. 
scliolasticus ipsi signifieaverit, capitaneum et consulem N i s s e n s e s
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1625. apud se fuisse hanc ob causam, quod iutellexeriiit, ipsum una cum 
A. R. D. archidiácono Ríľi domino В rei n ero nomine Serenissimi 
electi Caro l i  F e r d i n a n d i  debere dare possessionem et si in ho- 
magio praestando ipsi deberent obviara ire sicut praedecessoribus 
dominis episcopis et adhuc pomposius si fieri possit, prout maxime 
cupit, se id minime posse praestare, has ob cationes, quod illis 
tormenta, armaturae reliquae, vexilla vestiumque ornamenta tempore 
rebellionis el marchionis furentis B r a n d e n b u r g i c i  sunt ablata, 
quae omnia tam cito in promptu haben nequeant, quod si hoc 
fieri plane deberet, istaque praenominata in excipiendo non appa- 
rerent, magis Serenissimo electo in dedecus quam in honorum ce­
derei. Secundum erat, ut nobililatis gravamina deposita inquiran- 
tur et delibercntur. Tertium erat ratione administrationis, ne aula 
episcopalis non constituto regimine vacua maneat. —  In primo 
conclusimi, cum tale impedimentum notorium a civibus N i s s e n -  
s i bus  praetendatur, hoc domino B r e i n e r o  isignifieandum esse pla­
çait,  ut hoc linem sortiretur suum, fraterne exorati sunt A. R. D. 
decanus et L is chi ù  s. In secundo conclusum, ut inventa nobilitatis 
gravamina bene pro responsione danda revideantur. In tertio 
conclusum, ut A. R. D. Lohr administrationem habeat, quod illi 
capitulariter scriptum est.

12, Dec, Die 12. Dec. placuit, ut in danda possessione aliquis ordo 
fiat, ut nimirum ilia, quae jam sunt in episcopatu, etiam post mor­
tem successoris maneant. Insuper apud Caesaream Majestatem esse 
instandum propter armatúram ablatam, pecora abacta, domum ma­
jorem N i ssa  e et propter lytrum persolvendum.

Gravamina nobilitatis N i s s e n s i s ,  quorum decem erant, in de- 
liberationem tracta et lecta sunt. Quid vero illis ad singula respon­
dendum, a dominis pro possessione episcopatus danda in notam 
sumpta sunt.

19, Dec. Die 19. Dec. lecta sunt gravamina auctiora nobilitatis N i s s e n ­
s i s  et O t t m o c h o v i e n s i s  de novo praesentata, sed cum praece- 
dentia exhibita jam in deliberatione fuerint et quid ad singula a 
dominis deputatis pro possessione danda respondendum; conclusum, 
ut ad nova addita v. capitulum plane nihil respondeat, sed cum fu- 
turus novus electus possessionem habiturus, illa diligenter sollici- 
tabunt.

Cum dominus S c h i c k f u s i u s ,  caesareae camerae fiscalis, li­
brimi chronicum de S i l e s i a  mendaciis scommatibusque plenum in 
typum emiserit, placuit v. capitulo, ut A. R. D. cantor, Hi l t p r a n d t ,
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S t e p h e t i u s  et concionator ipsum revideant, scommata in unam 
cliartam conjiciant, quae postmodum per certum scriptum tam Cae- 
sareae Majestati quam regi P o l o n i a e  communicanda, ut typum 
istius libri chronici tanquam mendacem veritatique minime consen- 
taneum per mandata publica declare! et inhibeat.

Videretur etiam non injucundum fore, si dominus C r i b e l i u s 1)  
exoraretur, ut scripta a d. M. C r e m e r ò  quondam in simili materia 
confecta pro auxilio subministraret hoc in negotio.

Die 31. Rmus d. Br e i n e r u s  tanquam novi electi plenipotentia- 
rius ad capitulum admissus, qui etiam more usitato exceptus, et 
retulit, diu desideratum cursorem una cum bulla pontificia et aliis 
literis regiis tandem (laus Deo!) féliciter et prospere advenisse, et 
praemissa oblata regia gratia et clementissima volúntate Serenissimi 
novi electi omnibus et singulis praesentavit postea quaternas lite- 
ras diversi tenoris, quae etiam reverentur acceptatae sunt. Inter 
caetera maxime produxit in medium, regiam Majestatem ex suis ad 
se datis missivis intellexisse, v. capitulum velie suum charissimum 
filium Caro l um F e r d i n a n d ů m  ad normám gloriosae memoriae 
Serenissimi Caro l i  archiducis in omnibus sUscipere, ut certis qui- 
busdam reversalibus de articulis juratis et juramento praestando ca­
verei, quam libenter prò possibili in hanc petitionem et alia con­
sueta in hoc episcopatu condescenderet, se vero in persona prop­
ter rationabiles causas praestare non posse, nihilominus quae in 
hoc actu possessionis accipiendae facienda occurrant, ipsum tan­
quam plenipotentiarium debere prosequi, ubi deinde Serenissimus 
advenerit personaliter recipiendus, oretenus idem juramentum prae­
stare articulosque juratos confirmare desiderai. Praeterea ad nu­
tum Serenissimi novi electi sibi possessionem assignare petiit in­
stantissime, de qua vix aliquam difficultatem futuram sperai. In- 
super retulit, se etiam aliud procuratorium quidem accepisse, sed 
piane ejusdem tenoris, prout antiquum confectum erat. Quoad ho- 
magium vero a subditis praestandum, se modo non habere certain 
dispositionem, sed dixit post septimanas duas d. S i g i s m u n d u m  
Opazky venturum, ipsumque esse in hoc negotio plene dispositu- 
rum. Audita hac propositione A. R. D. archidiaconus nomine v. 
capituli R. d. B r e i n e r o  ut Serenissimi novi electi plenipotentiario 
constituto apprecatus est regi ejusdemque Serenissimo filio Carolos

1) Paulus Kribelius, Doctor beider Rechte; er starb im Jan. 1630 (Acta: 
capitularía); vergl. B a n d i. S. 216,
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31, Dec.
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1G26. 

2, Jan.

m
F e r d i n a n d o  charissimo felicissimum novi ineunłis anni auspicium 
et omnes prosperrimos ex voto regio successus et gratulabatur sibi 
nomine v. capitali, cursorem tandem aliquando cam balla et aliis a 
rege literis missis féliciter advolasse, et sicut se v. capitulam in 
omnibas paratam et promptem hactenus ostenderit et nanqaam in 
mora faerit, ita et nane se velie gerere, si reqaisita indabia ade- 
rint, declarat. Deinde dixit , qaamvis haec convocatio importana et 
improvisa, qaod qaidem domini absentes et qaidam adversa vale- 
tudiae laborant et haec res magni momenti sit, ipsnm debere tra- 
here qaandam domi mornlam. V. capitulara enirn necessario debere 
reqairere desaper dominorum absentiam vota, abi illa reqaisita 
faerint, ipsam certam habitaram responsum. RľtUf d. В re i n  eras  
gratias reddit maximas et v. capitnlam omnibas melioribas modo et 
via propter datam aadienfìam commendatam habere velit tara apad 
regem qaam novam Serenissimam electam.

Lectae post discessam RľlL d. B r e i n e r i  literae qaaternae prae- 
sentatae, qaae mihi notario, at eas A, R. D. decano praeseutem 
legendas, datae sant, simal significem, nimiram daos dominos ad 
dominám Bre i ne rum esse mittendos, qai ipsam ad modicam pati- 
entiam(!), donec proximam ordinariam capitalnm congregatam et fon­
tani faerit, eo enim omnia esse rejecta, laadatam et approbatam 
fait, qaod R 'ü  d. B r e i n e r o  aadientiam non recnsaverint, tam re­
specta regis P o l o n i a e  qaam confratris nostri honorandissimi B r e i ­
neri  tanqnam Serenissimi novi electi plenipotentiarii.

A n n o 1 6 2  6.

Die Yeneris 2 . Jan. presentibas decano, archidiácono, scho- 
lastico, cantore, Dh o n ,  S e i f r i d o ,  Hi l t prandt ,  J e r i n o ,  S t e -  
p h e t i o ,  L i s c i n o ,  A. R. D. praeses R'ii domini B r e i n e r i ,  Sere­
nissimi novi electi plenipotentiarii, petitionem ob literas perendie 
traditas reassampsit, cam vero Ime literae dao in se continerent, 
videlicet Serenissimo Caro l o  F e r d i n a n d o  possessionem esse as- 
signandam et tradendam; secando si v. capitalo tantopere cordi 
est, at articnli jnrati R o m a e  conflrmarentar, aliqais e gremio ne­
cessario mittendas R omam;  reliqnae binae literae Rmll,n d. saffra- 
ganeam et B e t l e h e m  Gabor concernentes reservatae sant. Pla­
çait dominis, at dao e gremio capitalari ad Rľľttľ dominám B r e i -  
n è r a m üe conférant, at bailara nobis pontificiam, ejasdem literas
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et procuratorinm a Serenissimo Caro l o  denno emanatum et expe- 162ö, 
ditum transmittal, ex quibus apparebit, an secundum nostram cathe- 
dralem ecclesiae consuetudinem potestatem jurandi in animam novi 
electi habeat. Ad hunc vero actum subeundum exorati sunt A. R.
D. praelati scholasticus et cantor; iisdem ad capitulum redeuntibus, 
omnia petita a dicto plenipotentiario secundum v. capituli nutum 
attulerunt. Lectum inprimis procuratorium priori omnibus in 
clausulis et verbis sub dato ejusdem mensis et anni cousentaneum- 
deinde bulla, quae ad longum confecta, publice lecta a principio us­
que ad finem; inter caetera omnia continebatur in ea, A. R. D. 
L i s c h i u m  debere esse administratorem in spiritualibus; eadem 
perlecta, bullae esse parendum conclusum est. Sed venit deinceps 
in  deliberationem, an in possessione danda sit procedendum secun­
dum bullám transmissam, an vero secundum stylům cathedralis eo- 
clesiae W r a t i s l  avi en s i s  consuetum. Tandem unanimi voto sta­
tutům, ut jux(ta) hujus ecclesiae cathedralis normam procedatur in 
assignanda et tradenda possessione. Bulla postmodum cum aliis li-  
teris A. R. D. L i s c h i o  legenda tradita, siquidem administrator in 
ea nominetur, an vero suo juri cedere velit, quandoquidem dubium 
movebatur, aut an velit pontifici vel regi hac in parte litem mo­
vere, ipsi liberum relinquiturj, cum venerabile capitulum non con­
cernât. Petiit vero dominus dictus L i s c h i u s  spatium deliberandi, 
qui cum secedens consultation! locum dederit, eo revocato, illi 
spatium deliberandi datum est. Omnes domini statuerunt, crastina 
die circiter septimám esse conveniendum, interim notula quaedam 
fiat, quomodo et qualiter Rïü! d. B r e i ne r u s ,  antequam possessio­
nem adipiscatur, jurare et subscribere debeat.

Die gabbatili 3. Januarii lecta est notula ante possessionem ju- 3. Jan, 
randa; sed placuit inprimis R"^ domino B r e i n e r o  per certos do- 
minos capitulares esse transmittendam, an se notulae praescriptae 
praestare conformera velit nec ne; si nihil in ea recusaverit, illi 
omnino adhuc hodie esse possessionem dandam. Ut hunc laborem 
in se recipiant, exorati sunt A. R. D. archidiaconus, Mi chae l  
H i l t p r a n d t  et J o a n n e s  B a l t h a s a r  Li schi us .  Iisdem redeun­
tibus, tale ferunt responsum, ipsum Rľíľ d. B r e i n e r u m  literulas 
ad A. R. D. archidiaconum recte mittendas conclusisse, in quibus 
dicit, se non posse nec velie subscribere, sibi etiam modo aliquid 
novi in juramento praestando exhibere, quod in priore a nobis dato 
et ad regem misso non fuerit, nihilominus se id etiam esse jura- 
turum, si antiquae notulae subjungeretur. Quae cum venerabile ca-

7 *
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1620. pitulum percepisset, ego notarius ad A. R. Dominos capitulares ab­
sentes propter invaletudinem missus, nimirum Be r g h i u m et S t e -  
p h e t i u m eorundem vota quoque desuper, an hoc modo jurandi, 
quomodo se R ^  D. Br e i ne r  resolvent super praescriptam notu- 
lam, contenti esse velint, qui se affirmative, si promissis factis 
starei, declararunt. Dicti etiam domini admonuerunt, quod si do- 
minus B r e i n e r u s  ita juraret et subscriptionem recusaret, esse ad- 
hibendos notarios públicos et testes, ut desuper instrumentum pu­
blicum fiat et erigatur. Accepta notula subjuncta, se A. R. D. prae- 
ses una cum domino Je r ino ad R ™  dominum В re in erti m se­
cunda vice contulit, an banc notulam, prout per priores ad se mis­
ses capitulares se declaravit, ita jurare vellet, venerabile capitu- 
lum esse paratům, illi dare possessionem. Redeuntibus dominis de­
cano et J er i n o ,  refertur, hanc notulam nolle confirmare пес se 
etiam ita resolvisse, antiquam vero regi transmissam, paucis ver­
bis in fine additis, velie jurare, seque ultro nec verbum amplius 
velie emitiere. Quae cum venerabile capitulum rursus intelligeret, 
quod omnia acta et actitata bactenus per hunc modum in nihilum 
redigi deberent, est conclusum, ut tertia vice aliqui domini capi­
tulares cum notula dicta procuratorem novi electi constitutum ade- 
ant ipsumque fraterne et categorice interrogent, an earn notulam 
ratam et gratam habere desideret; si se negativum et ultro 
adversantem declarare!, venerabile capitulum aliam ante se 
jam habere resolutionem, ubi dictus R l̂l! dominus B r e i n e r u s  
pro responso cathegorico dedit, se , notulam missam nullo 
modo posse acceptare, sed illud tantum agere debere, quod 
in commissis mandatis habeat. Cum vero dictus Br e i n e r u s  suae 
opinioni conceptae fortiter inhaereat, est conclusum, ut ablegatio 
in P o l o n i a m certa per capitularan aliquem fiat, qui regem et S e-  
renissimum electum fusius in omnibus informet, ne talis insuetus 
processus penes hanc ecclesiali! cathedralem privilegiis et articulis 
juratis contrarius introducatur et practicetur. Pro hoc itinere de- 
putatus est A. R. D. scholasticus, pro quo iustructio et credentiales 
expediendae. Quod si etiam querela quaedam perveniret ad sum­
mum pontificem, imperatorem aut regem P о lo  ni ae, quod quasi 
novus jurandi modus penes nos, uti Rľľl! d. B r e i ne r u s  objicit, ur- 
getur; est haec maxime causa, quod nunquam aliquis episcoporum 
possessionem, quod etiam aliquid novi est, per procuratorem acce- 
perit. A. R. Domini scholasticus et cahtor, qui beri ad dictum do­
minum Br e i n e r u m missi erant nomine venerabilis capitali, refe-
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runt, quod piane dixerit, se non habere difficultatem in articu- 162Ö, 
los juratos jurare, sed subscribere habere difficultatem. A. R. D. 
Hi l tprandt  et L i s c h i u s  deputati sunt, ut A. R. Dominum B e r -  
ghi um exorent, ut instructionem et credentiales pro A. R. Domino 
scholastico et omnia ea, quae necessaria sunt, in iisdem inferat.
Et ex actis notarius, quid cum R™ Domino B r e i n e r o  tractatum 
sit hactenus, comportabit et ad mundum amanuensem describere cu- 
rabit. Tandem pro fine ultima ista capitularis conclusio Rlľí Do­
mino B r e i n e r o  una cum notula petita juramenti exhibenda. Facta 
est, uti lib. S. V. tenet.

Die lunae 5. Januarii A. R. D. praeses ex intimo cordis affectu 5- Jau- 
optavit, ut saltem ita ßeret et omnia dirigerentur, ut privilegia et 
statuta et laudabiles ecclesiae cousuetudines conservarentur et ob- 
servarentur, et si fieri posset, ut R "“  Dominus B r e i n e r u s  tan- 
quam Serenissimi Ca r o l i  F e r d i n a n d i  procurator praestito jura­
mento articulis juratis manum suam apponeret et subscriberet. Lec- 
tum est votum A. R. D. B e r g h i i  ad longum in scriptis oblatum> 
qui se una cum suis motivis adductis venerabili capitulo in omni­
bus (si saltern in bonum ecclesiae vergat) submittit. Postea om­
nium dominorum vota erant, ut articuli jurati omnes simoniam non 
sapientes diligentissime serventur, caeteri simoníae vitío laborantes 
in špongiám mittantur, et hoc futurum non esset, ut articuli jurati 
praeter simoniacos non servarentur, nullus dominorum Serenissi­
mo episcopo electo obedientiam praestare velie cogitai, ubi etiam 
pro et contra dominorum vota certi» argumentis ventilata sunt, ni- 
hilominus placuit unanimi consensu, ut ab antecessorum nostrorum 
cousuetudinibus laudabiliter introductis non recedatur. Cum vero 
quaestio sit, an hodie omnino danda sit possessio; est statutum, 
eam non esse impediendam, sed cum in statutis sit expressům, ut 
reversalibus Serenissimus tum sigillatis et subscriptis primo caveat, 
easdem sic munitas venerabili capitulo tradať, quod ea omnia, in 
quae ante electionem juravit per suos plenipotentiaries, servare ve- 
lit, antequam illi subditi episcopatus homagium solitum praestant. 
Secundo placuit, ut aliqui domini exorarentur, qui eundem R°LU" D. 
Br e i ne r u m adhuc accédant illique mentem venerabilis capituli, 
in qua jam persistât, aperiant. Votorum pluralitate exorati sunt 
A. R. Domini archidiaconus, scholasticus et L i s c h i u s ,  qui se ac- 
ceptis statutis et notula subscriptionis duplice pro articulis juratis 
ad R"""" D. B r e i n e r u m  in curiam episcopalem receperunt illique 
ad oculum ex libro statutorum et notula subscriptionis juratorum
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162Ö. articulorum a Serenissimo defuncto episcopo gloriosae memoriae 
data monstrarnnt, quod omnino, antequam homagium a subditis to- 
tius episcopates accipiat, ita fieri debeat. Praefati domini ad ca­
pitulara statim redierunt et se omnia cura Domino В ге і nero  
fìdelissime et sufficientissime contulisse retulerunt et statutum ex­
pressům ex libro statutorum et notulam ex articulis juratis adjuncto 
juramento ab episcopo praestando monstrasse : qui bis tandem visis 
et expositis ad oculum subito mentem et sententiam mutavit suam 
et dominis ad se missis dixit, se velie deponere et praestare jura- 
mentum episcopi juxta normam, prout in libro statutorum in initio 
est expressům et positura. Quo ad subscriptionem vero articulorum 
juratorum1, se etiam hoc curaturum esse, ut sigillentur et subscri- 
bantur, antequam homagium a subditis episcopatus accipiatur. Per- 
cepta mente] RüL Domini Br e i n e r i ,  venerabile capitulum statuii, 
crastina die Deo volente circiter nonam esse in medio ecclesiae 
illi dandam episcopatus possessionem. Mihi vero notario deman- 
datum, ut quinqué testes aliosque duos notarios ad istum actum 
solennissime statuta hora invitera et advocem. A. R. D. decanus 
nomine venerabilis capituli ad A. R. D. B e r g h i u m  et Jer i num  
domi graviter decumbentes missus, ut ab iisdem intelligeret, an in 
conclusionem capituiarem R!ïî Domino B r e i n e r o  aperiendam con- 
sentiant nec ne. Redeunte A. R. D. decano relatum est, quod ve­
nerabili capitulo in hoc negotio visum fuerit, se etiam in omnia 
velie consentire. A. R. D. L i s ch i ù  s,, cui spatium deliberandi da­
tum fuit super quaedam puncta, hodie exhibuit literas legendas 
sibi a Serenissimo Car o l o  F e r d i n a n d o  scriptas et se declaravit, 
se nullo modo velie neque pontifici neque Serenissimo electo mo­
vere litem, quandoquidem illi nihil tam in bulla quam in literis 
missis contrarium esse videtur, quod sibi ad acta referre petiit.

7. Jan. Die Mercurii 7. Jan. praesentibus decano, archidiácono, scho­
lastice, cantore, D h o n ,  S e i f r i d o ,  Mi i l l ero ,  W e i b e l i o ,  H i l t -  
prandt ,  Jer i no ,  S t e p h e t i o ,  L i s c h i o ,  secundum conclusionem 
quinta die Jan. capituiarem factam congregatis circiter nonam mane? 
divinis peractis in ecclesia, omnes domini capitulares cum proces­
sione usque ad majus templi vestibulum iverunt, ubi paululum fo- 
ris expectaruut, donec Serenissimi Carol i  Ferdi nan di plenipo- 
tentiarius R'lľi! ac Perillustris Dominus J o a n ne s  F r i d e r i c u s  B r e i -  
ner,  liber baro, ex curia episcopali accederei, eundemque sub eo- 
dem praefato vestíbulo debito et competente modo exceperunt et 
in medium ecclesiae, ubi illi pro honore locus sessionis paratus,
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cura processione introduxerunt, ubi ex utroque latere domini capi­
tulares more solito ante ipsum steterunt et sederunt. Sessione ha­
bita decenti perelegantem' et succinctam habnit orationem, qua 
possessionem episcopatus praemissis praemittendis decentissime pe- 
tiit, prodnxit procuratorium et pontifìciam bullam, quam ad manus 
A. R. D. decani tradidit. His acceptis A. R. D.. decanus earn rur- 
sus in manus nobili» et clarissimi viri d. A l b i n i  H e l v i g i i ,  vene- 
rabflis capituli syndici constituti, una cum procuratorio publice le­
gendám tradidit, quod et factum more usitato. Lectione vero finita 
A. R. D. decanus paucissimis, tamen ad rem pertinentibus verbis 
Rm“ domino praefato plenipotentiario, salvis juribus, privilegiisj 
statutis et eonsuetudinibus laudabiliter introductis, decrevit et dedit 
nomine venerabilis capituli realem, actualem et corporalem epis­
copatus W r a t i s l a v i e n s i s  possessionem,, cui postea liber anti- 
quissimus in membranis descriptus statuta continens oblatus, ex quo 
juramentum ab episcopo W r a t i s l a v i e n s i  consuetum omnino prae- 
standum publice a principio usque ad finem praesente magna! po-  
pulorum frequentia praestitit. Juram ento peracto A. R. D. decanus 
protestatus est et fuit publice et solenniter coram spiritualibus et 
secularibus, quod dictus Rmu“ D. B r e i n e r u s  juramentum consue­
tum praestiterit, super quod sibi, si opus fuerit, unum vel plura 
instrumentum vel instrumenta fieri petiit a nobis notariis et testi- 
bus paulo post nominatis, ad liunc actum specialiter requisitis et 
rogatis. Deinde dominus B r e i n e r u s  quoque, quod sibi pos­
sessio episcopatus Wr a t i s l .  realis et actualis et corporalis data 
sit, et de sic data possessione quieta non minus protestatus est et 
fuit publice et solenniter et sibi a nobis notariis et iisdem infra 
nommandis testibus desuper unum vel plura instrumentum vel in ­
strumenta fieri rogavit. Hoc aetu finito domini capitulares usque 
ad summum altare una cum plenipotentiario saepe nominato perrexe- 
runt, ubi illi caput S. Y i n c e n t i i  exosculandum datum; finitis so-  
litis caeremoniis et solennitatibus sessionem ante altare piane infra 
habuit, ubi postmodum Te Deum laudamus organis etgaliis musicis 
instrumentis solennissime decantatum fuit; habito fine A.'R. D. de­
canus saepe dictum R ïïïï D. Br e i ne rura  in stallum sive sedem 
episcopalem introduxerunt ( ! ) ,  de quo actu secundo utiQsupra co­
ram notariis et testibus rogatis et requisitis infra nomiuandis pro­
testatus est et fuit publice et solenniter. Suavissimum deinde mu­
sici cantum aliquem cecinerunt, quo finito eundem Rmum T) B re’i -  
n e r u m ex tempio usque ad portara curiae episcopalis domini ca­
pitulares duxerunt, ubi illi ab A. R. D. decano clavium traditio

1626.
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1626. facta, qua habita tertia vice et quasi de ultimo actu possessionis 
episcopatus W r a t i s l a v i e n s i s  publice et solenniter coram nobis 
testibus debito modo vocatis et requisitis hic infra scriptis, de qui- 
bus supra semper mentio facta, publice et solenniter protestatus est 
et fuit et sibi desuper, si necessum fuerit, in omnibus praemis- 
sis unum ve! plura instrumentum vel instrumenta fieri petiit, prae- 
sentibus Reverendis doctissimisque viris, domino A l b e r t o  V i g -  
ge l i o ,  cathedralis ecclesiae S. Joannis concionatore ordinario, do­
mino A n d r e a  Zi mme r ma n n o ,  ejusdem ecclesiae vicedecano, d. 
Bar t ho l omae o  S c h m i e l ,  ejusdem ecclesiae vicecantore, d. Mar­
t i no S c h u p p i o ,  d. Mar t i no  H a s c h  ke ,  ejusdem ecclesiae vica- 
riis, testibus fide dignissimis, et me B a r t h o l o m a e o  Ul r i co ,  
Reverendo domino Th o b i a  K u n e l i o ,  parocho Maur i t i ano ,  et 
Va l e n t i no  a W i n t e r ,  monasterii S. Vi n c e n t i i  cancellano, no- 
tariis publicis, ad hunc actum una cum testibus jam dictis speciali- 
ter rogatis et requisitis.

8. Jan. Die Yeneris 8. Jan. lectae sunt literae domini Lohr  ratione 
parochi in K o c h e n d o r f f ,  qui propter delictum commissum pa- 
rochiam dimisit. Hoc dominis administratoribus modérais Serenis­
simi principie committitur.

Lectae sunt literae domini capitan ei G r o t k o v i e n s i s .  Quo- 
modo illi, ut praedicantem amoveat in S t r i e g e n d o r f f ,  rescrip­
tum sit,  liber conceptuum habet.

24. Jan. Die Sabbathi (sc. secunda capituli generalis) 24. Jan. lectae 
quaedam literae dominorum administrátorům N i s s e n s i u m ,  quibus 
se duplices patentes subditis publicandas transmitiere dicunt. Pri­
mae erant de falsa nova moneta; secundae erant de futuro Mans -  
f e l di ano adventu, cui omnibus viribus, si aliquid tale fieri debe- 
ret, est resistendum et vigil andum.

6. Febr. Die Veneris 6. Febr. lectae sunt literae A. R. D. cantoris, ad- 
ministratoris N i s s e n s i s ,  propter homagium praestandum consuetum, 
in quibus simul intimât expeditionem ex P o l o n i a  venisse in op­
tima forma.

Item lectae sunt copiae literarum R"'i domini Br e i n e r i ,  qui­
bus intimât, 12. die mensis Febr. velie accipere homagium N i s -  
sae  et aliis in locis.

Item lecta erat notula a Serenissimo C a r o l o  F e r d i n a n d o  
ex P o l o n i a  transmissa, quam vigore concìusionis capitularis ve­
nerabili capitulo, antequam homagium accipiat ab universis episco­
patus subditis, exhibere debeat; quae cum non ad mentem venera-
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bilis capituli expedita fuerit; plaçait igitur venerabili capitulo hac 1626. 
in re, nostra duo exemplaria, prout R'ü domino B r e i n e r o  sunt 
tradita, esse de novo describenda et A. R. D. St rac l i v i t i o  esse 
remittenda. Quod cum exemplar R’ii. domini B r e i n e r i  nostris ex -  
hibitis non respondeat, nos nullo modo posse consentire, ut homa- 
gium a subditis accipiatur, nisi correctis corrigendis secundum pro- 
missionem factam. Quid vero fusius in isto negotio ad A. R. D. 
S t r a c h v i t i u m  sit rescriptum et ubi primo homagium more anti­
quissimo sit accipiendum, liber conceptuum tenet, et hae literae 
per proprium tabellarium N i s s a m  die nocteque currendum expe- 
ditae sunt.

A. R. D. decanus per A. R. D. Je r i n u m capitulariter exora- 
tus est, ut se domi contineat, quandoquidem res magni momenti 
tractanda venit.

Ego vero notarius ad A. R. D, decanum et B e r g h i u m  mis­
sus una cum literis et notula transmissa ex P o l o n i a ,  ut eorum 
desuper vota colligerem, aut si possibile esset, ut A. R. D. deca­
nus ipse se ad capitulum conferret suamque sententiam in re tam 
ardua diceret, ubi mihi responsum ab utroque, se in omnibus, s i-  
cut et antea factum, velie accommodare, saltem si hoc attendatur, 
ut ecclesiae bonum promoveatur eidemque bene futuris tempori­
bus sit.

Lectae sunt responsoriae A. R. D. cantoris, his perlectis est 
conclusion, non esse opus, ut aliquid responsi rescribatur, sed 
sensit venerabile capitulum, suum officium fecisse et optime factum 
fuisse. Quid vero circa finem in superioribus hac in materia scrip­
tum sit, liber conceptuum tenet.

Die Sabbathi 14. Febr. A. R. D. decanus quendam cursorem 14. Febr. 
isto matutino tempore circiter quartam horam venisse retulit, lite- 
ras regis S i g i s m u n d i  III. Dei gratia P o l o n i a e  domini, domini 
nostri clementissimi, afferentem, ami exis Rmi  domini E re in eri ,  de­
cani O l o m u c e n s i s ,  cum quadam alia copia, quam ante homagium 
venerabili capitulo exhibere et tradere debeat, sigillatam et sub- 
scriptam. His omnibus perlectis erat deinde mota quaestio talis; 
an piene possessio sit danda aut utrum sit disputandum, si posses­
sio non sit danda, sunt adducendae rationes in medium, si vero 
disputandum, est timendum, ut se venerabile capitulum una cum 
ecclesia diversas ab rationes pericolo exponát. Ideo dominorum 
capitulorum votis auditis unanimiter satius visum fuit, homagium con- 
suetum esse dandum et non impediendum, nos interim debere con-
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1626. fidere in verbo pmiripis et relatione suoriim' plempofentiorum eC 
nostrorum dominorum ablegatorumv Postmodum vero, si ea, quae 
nobis promissa sunt, non serventur, commodissime-disputar! potest- 
Quandoquidem jam conclusum, bomagium reale- esse danduni, exo-  
rati sunt fraterne A. R. D. archidiaconus et sebolasticus, ut in tra­
dendo homagto rationem ecelesiae- habeant et secum notarium acci- 
piant. Praeterea instructio pro jam deputatis dominis, uti in lib- 
conceptuum habetur, danda et nobilitati N i s s e n s i ,  O t tm o c h о -  
v i e n s !  ad gravamina venerabili capitulo exhibitu et tradita omni 
meliore modo, prout eonclusum erat, esse-respondendum. Plaeuit 
etiam, R — domino В re i nero esse scribendum, ne inposteruur am- 
plius venerabile eapltulum verbis mordacibus minarumque plenis,. 
uti suae literae transmissae testautur, aggrediatur et salute^ Quid 
vero modeste scriptum sft, liber conceptuum do cet.

11. Martii. Die Mercuri! 11.. Marti! A.. R . D .  Bergl i  lus animum-erigendi
epitaphium haben» fraterne aliquem locum in ecclesia petiit sibi 
eligere, quandoquidem. hoc petitům.m: ornamentům ecelesiae- cedit, 
consensus omnino datus est..

19. Hartó. Die Jovis 19. Martii demum ad capitulura acceserunt regii
legati Pol oni a-e ,  quibus more solito obviam inverunt A. R . D .  
Jeri nas et S t e p  lieti  us., eosdem prò audientia. petita in capitila 
lum introduxerunt, quos legatos singoli domini data sessione de­
centi honestissime exceperuut. ffis sedentibus A. R. D. P a u l u s  
P i a z e z k y  abbas,. assistente generosa domino S i g i s m u n d o  
Opaz ky ,  exposuit, primo ut venerabile capitulum eorum morami, 
quod se tam tarde sistant,, certas ob causas- patienter ferai-, deinde 
se in commissis habere ab utraque Majestáte, Serenissimo Ca r o l o  
F e r d i n a n d o ,  ut venerabile- capitulum bumamssime salutent eique 
gratias maximas pro singulári aiiimorum propensione et affectu ra- 
tione filii sui charissimi agant et siraul significent, ut nihil inter- 
mittat venerabile capitulum, quodtam ad promovendum cultum divinum 
tam quod ad ecelesiae ornamentům et catholicae religionis augmen­
tům spectat. Hoc finito credentiales venerabili capitulo praesen- 
tarunt literas. A. R. D. archidiaconus his praemissis- auditis ele­
ganter et succincte A. R. Perillustribus generosis regis legatis re­
sponds, non fuisse opus aliqua tali excusatione erga clientulos et 
sacellanos, cum antea satis constat, quam ob causam mora ab eis- 
dem allegata facta sit. Quod autem ipsi se  voluerint conformare 
nostris statutis, privilegiis, consuetudinibus laudabiliter introductis, 
hoc ipsum venerabili capitulo semper existere gratissimum. Nihilomi-
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nus venerabile capitulara summopere rogat, ut in debitara 1626» 
et justa ab utraque S. R. Majestate et Serenissimo Car o l o  F e r ­
d i nando  suscipiatur, et si strictius et arctius loquendum esset, ro­
gat, si forsan apud utramque Majestatem vel Serenissiraura Ca r o -  
lum Fe r d i n a n d ů m in aliquam offensionem ante, in et post elec-  
tionis actum incidisset, ne sibi vitio verteretur, se enim nihil aliud 
egisse, nisi quod conscientia et jus canonicum hoc in negotio fa- 
cere libere permittat, et nihil optatius sibi foret, quam si in om­
nibus actionibus et actibus in mentem utriusque S. R. Majestatis 
et Serenissimi Ca r o l i  Fe r d i nandi  suaviter influere posset, ne 
videretur velie arelare manus regias. Нас in re enim confidit mul­
tum venerabile capitulum in DD. Vestris et maxime in persona ge­
nerosi et magnifici domini S i g i s m u n d i  O p a z k y ,  qui non ante- 
hac per aliquot dies, sed per aliquot septimanas vel menses no­
biscum mansit, ut apud utramque Majestatem et Serenissimum C a- 
ro l um F e r d i n a n d ů m  omni meliore nota studiosissime commen­
dare non dedignetur, maxime cum status ecelesiae nostrae hoc exi- 
gat , siquidem diversis periculis expositus. Contra sánete promittit 
et pollicetur venerabile capitulum uti humilima membra, quod se 
in omnibus erga Serenissimum antistitem tanquam fidele mundi lu­
men et quidem obediens exhibere velit, et precatur, ut dictum mundi 
lumen de die in diem felicissime crescat, donee regimen ipsum 
Deo volente valeat suscipere laudabiliterque subire. Pro impenso 
dominorum legatorum labore et benevolentia sunt actae gratiae im- 
mortales, et iterum domi dimissi sunt. Lectae sunt postea literae 
regiae ratione articulorum subscriptionis Rud o l p h i .

Die Mercurii 4. Apr. in puncto praecedentiae ratione offerto- 4- Apr. 
rii quaedam ex actis prioribus capitularibus sunt in medium pro­
ducta et lecta, et cum ex mera gratia priori RT. pie defuncto d. 
suffraganeo, ut primo ad olfertorium iret, concessum fuerat, sunt 
ideo fraterne exorati A. R. Domini Lohr et Hi l t p r an dt ,  ut me 
praesente notario publico se ad modernum d. suffraganeum
domuin conférant illique mentem venerabilis capituli hac in re ape- 
riant, quod et factum, ubi hac in materia pro et contra diversimode 
ventilatum, ne aliquid in praejudicium ex hoc actu Y. C. vergaß 
tandem maturo habito colloquio accessit deinde capitulum R’̂ ľ! do- 
minos sulfraganeus et fraterne petiit, ut et ipsi (uti antecessori ejus 
concessum fuerat) ex mera capitulan gratia concedatur ire primo 
ad offertorium, ne videatur deterioris conditionis quam praedeces- 
sor ipsius. Consultationi locus QRi nioris est) datus, diu multum-
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1626. que desuper deliberatum et tandem unanimiter conclusum et sta­
tutům fuit ob maximum praejudicium, quod aliquando ex reitera- 
tione tab's concessionis et gratiae oriri possit, quodque prioribus 
conclusionibus omniiio insistendum neque ab iis, maxime vero ab 
antiquissimis consuetudinibus recedendum sit, hicque alter actus 
si concederetur (cum prior quasi iu sequelam trabatur) summopere 
praejudiciosus capitulo foret; conclusum fuit, Rmu"* d. suIlVaganeum 
tanquam fidum ecclesiac membrum a suo proposito demonendum, 
ipsique ab omnibus olfertoriis plane abstinendum esse. Нас nam- 
que ratione nihil decedit authoritati ipsius li'tti domini suffraganei 
et capituli jura (in quae idem R"ľ! d. suffŕaganeus in sua re -  
ceptione sánete juravit) inviolabilíter conservabuntur.

7. Maji. Die Jovis 7. Maji lectae sunt literae administratoris B r e i n e r i  
patentes, quibus injungit preces 40  horarum ubique mstituendas. 
Hoc cum non antea sit communicatum venerabili capitulo, videtur 
parere praejudicium magnum, maxime cum hic sit in favorabili 
causa. Ideo hic conclusum, ut hae literae ad plenius capitulum 
serventur.

15. Maj.. Die Veneris 15. Maji est statutům, ut R"  ̂ domino suffraga- 
neo in monasterio Cam e n c e n s  і, quando novum electum abbatem 
sit coiisecraturus, aliqua honesta öat protestatio, quod inposterum 
non ratihabebitur eorum electio, nisi lociordmarii aut sedis vacan- 
tis domini commissarii non fuerint admissi ad electionem, et hoc 
ideo factum, ne juri aut authoritati lociordmarii aliquid in episco- 
patu derogaretur.

Consultatio 40  horarum precum usque ad diem proximam 
dominicani dilata est, certam ob causam, ubi quivis dominorum 
capitularium sub poena exclusioms, dum concio fit, in sacristia com- 
parere tenetur. Absentibus vero scribendum, ut suum votum per 
literas aperiant. Quid vero domino S t r a c h v i t i o  cantori scrip­
tum sit, liber conceptuum docet.

17, Mnji. Die Veneris1) 18. Maji inprimis lectae sunt patentes literae 
abA.  R. domino B r e i n e r o ,  administrátore N i s s e n s i ,  transmissae, 
quibus ex absoluta, quam sibi usurpai, in spiritualibus potestate 
preces 40  horarum tarn in cathedrali quam in aliis parochialibus 
ecclesiis pro felici regimine Serenissimi et R"À domini nostri epis­
copi peragendas indicit. Quapropter an buie mandato deferendum 
sit, deliberatio praesens est instituía et communibus sutfragiis con-

1) Es muss heissen die Luuae.
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clusum: quandoqiiklem haee 40  liorarum precum publicatio prae- 1̂ 20. 
postero ordine et ex motu proprio A. R. D. Br e i n e r i  processit-, 
idcirco nihil ei esse deferendum, sed quam primum ad Serenissi- 
mum et R ™  d. episcopum proprius cursor, nisi alia commoda se 
offerat occasio, cum literis est expediendus, rogandaque Sua S e-  
renitas non tantum, ut capitulum ob dilatas 40  h orar um preces 
excusatum habere, verum etiam A. R. Domino Bre i  n ero mandare 
velit, ut cum capitulo majorem correspondentiam teneat, et ubi 
consilia communicare oportet, modům imperativům intermittat. Quia 
etiam 11"I1J- dominus В rei neruš  Omnem potestatem in spiritualibus 
sibi solus usurpât, quod plane inusitatum et statutis veterique con­
suetudini adversatur-, roganda etiam est Sua Serenitas, ut regimen 
episcopatus ad veterem administrandi normam reducat et potesta­
tem spiritualium quant temporalium rerum omnibus administratori- 
bus, secundum tarnen districtuum distinctionem, aequaïiter com­
mi Hat.

Relatum insuper fuit, collectas quasdam novas pecuniarias in 
districtu N i s s e n s i  per dominos administratores ibidem institutas 
esse; conclusion etiam de hoc Suam Serenitatem esse informan- 
dam, ne quid tale sine consensu capituli, quod statuta et jurati 
articuli expresse prohibent, permittatur: ne subditi episcopales 
supra modům onerentur. Quid autem in hoc et in aliis punctis ad 
Sèrenissimum dominum perscriptum sit, liber conceptuum tenet.

Lectae deinde sunt literae quaedam a domino Bo n z  on jo 
V i e n n a  missae, quibus monetur venerabile capitulum, ut privile- 
giorum confirmationem ex cancellarla caesarea redimere ulterius ne 
diiferat. Alias metuendum, ne confirmationis instrumentum casse- 
tur. Conclusimi, ut ad dominum No s t i z  vicecancellarium scriba- 
tur ab eoque taxae moderatio aliqua peta tur: eidem simili in memo­
riam revocando, confirmationem privilegiorum tempore Serenissimi 
piae memoriae petendam esse coeptam, cujus erat, istius taxae 
duas partes persolvere. Quid in hoc negotio V i e n n a m  scrip- 
um sit, liber conceptuum habebit.

Proposita fuit etiam quaerimonia A. R. D. В r e i n e r i ,  sibi a 
venerabili capitulo in literis titulum Competentem non dari. De- 
cisum est, antiquum stylům servandum esse.

Die Jovis 28. Maji (prima die capituli generalis) ad majoris 28. Maji, 
iuformationis gratiam lectae sunt literae Serenissimi ac R"‘l  epis­
copi, quibus A. R. D, В r e i ne r um absolutum capituli patronům 
constituit illique in omnibus obediendum praecipit; in his maxime
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1626. notatum est, consuetum non servan scribendi stylům, sed omnia 
mutari; hae autem rejectae sunt in crastimum pro majore delibe- 
ratione, quid faciendum et semel pro semper statuendum.

29. Maji. Die Veneris 29. Maji (secunda die capituli generalis) repe- 
titae sunt literae Serenissimi et R ii domini nostri episcopi, ut ma­
tura quaedam desuper unanimi consensu fiat consultatio; habita con- 
sultatione visum fuit capitulariter, ut suaviter et nervose scribe- 
retur de omnibus Serenissimo, abbati cognomine P i a z e z k y  et 
secretario J o a n n i  U r s i n o ,  maxime quod in scribendis literis ad 
capitulum non servetur stylus consuetus; secundo quod A. R. D. 
B r e i n e r u s  novo et insolito modo omnia postposito capitulo regat 
et gubernat; tertio ut consolationes et alia necessaria pro ecclesia 
et ministris hic a quaestore solvantur et non alibi; insuper adhuc 
alia multa; sed sententia mutata, venerabile capitulum consultius 
esse reperit, ut quaedam legatio in P o l o n i a m  mitteretur; quis 
autem iturus esset, omnia vota in A. R. D. scholasticum fraterne 
exorando, cum in majus ecclesiae et capituli commodum vergat, 
ceciderunt, ut credentiales nimirum pro rege, regina, Serenissimo 
nostro domino, domino abbate P i a z e z k y  et virgine Ur s u l a  cum 
instructione quadam singulári, quam A. R. D. archidiacomis et scho- 
lasticus adjuncto notario ordine ad mentem capituli et eorum dis- 
cretionem conficiant, in quem finem etiam fraterne exorati fuere. 
Praefato autem domino legato pro intinere dabuntur 200 imperia­
l es,  quos interim A. D. D. magistri fabricae enumerabünt, donec 
illis aliunde integra restitutio fieri possit.

A. R. D. praeses ratione pivilegiorum capituli fecit mentio- 
nem, quae jam in aula caesarea a longo tempore confirmata jacent, 
taxae saltem ibidem expectatur solutio. Quapropter cum episco- 
pus duas partes, tertiam vero venerabile capitulum contribuere as- 
solet et ante discessum in Hi s p á n i á m totum hoc Serenissimus 
gloriosae memoriae in se receperit exolvendum; placuit, ut A. R. 
D. archidiaconus domino Taub er o  brevi bue venturo loqueretur, 
ut ex remanentiis Serenissimi duae partes adjiciantur. Interim ta­
rnen quoque statutum est, ut benevole scriberetur domino N o s -  
t i z i o ,  in hac forma, venerabile capitulum hue usque non fuisse 
in mora, sed Serenissimum hoc totum in solvendum recepisse; cum 
vero mors inopinata intervenerit, venerabile capitulum in curam 
suscipiet, ut quamprimum taxa 2244 thalerorum indicata (!), quae 
valde gravis esse videtur, et antehac nunquam tantum fuisse datum, 
ut is ex affectu et favore singulári mitigationem aliquam taxae fa-
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ciat et adhuc parum patientiae habeat. Quomodo vero domino 1620. 
N o s t i z  in hoc negotio scriptum sit, liber conceptuara dočet.

Die Yeneris 19. Jonii lectae sunt literae domini Karaś  ad!9. Jurni. 
A. R. D. archidiaconum directae, quibus se salvara et incołumem 
W a r s a v i a m  pervenisse indicai, sed in gravera incidisse i'ebrim.
Hic omnes domini capitulares concordi voto ipsi sanitatem 'exopta- 
verunt.

Aliae literae registratoris caesarei lectae, quibus solutionem 
taxae privilegiorura urget; quandoquidera in hoc negotio jam ante 
d. Ot t on i  K o s t i z і о , Во ernia e vicecancellario, scriptum sit, A.
R. D. decanus eidera rescribet, ut mentem venerabilis capitali in- 
telligat.

Die Veneris 3. Jnlii (demum) RT! dominus suffraganeus suc- 3. Julii, 
cinctam fecit relatioiiem, quid ante consecrationem novi abbatis electi 
actura sit, sed cura eadem omnia R. D. Mar t i nus  S c h u p p i u s  
tanquam notarius publicas, me notario absente, ad notara sumpse- 
rit et desuper instrumentum fecerit, idipsum actis capitularibus in 
hac forma, ut sequitur, inseri placuit.

„In nomine Sanctissimae Trinitatis Amen, Anno domino no­
stri 1626 24. Maji, indictione Romana 11., regnante potentissimo et 
invictissimo imperatore F e r d i n a n d o  2. anno septimo, in loco ca­
pitulan monasterii C a m e n c e n s i s  bora quasi octava antemeridiana, 
praesentibus Reverendis dominis et religiosis fratribus, domino 
electo ejusdem monasterii, Gasparo A l t i s o n a n t e ,  B a r t h o l o -  
m a e o  S e c u r i ,  priore, G e o r g i o  K e i l l ,  subpriore, et domino 
ejusdem monasterii concionatore, Reverendissimus dominus, dominus 
J o a n n e s  B a l t h a s a r  L i s c h i u s  ab Hornau,  episcopus N i c o p o -  
l i t a n u s ,  suffraganeus W r a t i s l a v i e n s i s  et canonicus, ibidem- 
que ad S. Crucera praepositus etc., solemnissìmam 'et humanissi- 
mam loco et nomine venerabilis capituli Wr a t i s l a v i e n .  protesta- 
tionem, antequam ad actum benedicendi electi illius mo­
nasterii in abbatem procederei, emisit, quod electio illa proxime 
facta contra statuta syimdalia sub Rm° domino episcopo A n d r e a  
fel. ree. et mera, anno 1595 celebrata, capite ultimo de tempo- 
ralibus § „Neque ulla electio,“ 1)  directissime militaret, in eo, quod 
absquecommissariisepiscopalibussive ordinarli fuisset instituía, neque 
in praejudicium Serenissimi et R™ principis et episcopi tanquam 
loci ordinarii vel v. capituli debere esse, neque unquam in exem- 
plum actum hunc esse trahendum. Ad quae dominus prior nomine 
totius conventus respondit: privilegia et statuta S. ordinis Cisterci-

1) S. Statuta synodalia dioecesarta, ed. Montbach S. 233.
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1626. ensîum haec docere, quod non tantum absque episcopi licentia et 
commissariorum licentia liberam et canonicam haberent electionera 
instituendam, verum etiam quod eorura electi a quocunque episcopo, 
etiam tantura transeunte possint consecran. Contra quae do- 
minus suffraganeus replicavit, se haec non disputare, sed statuta 
synodalia praenominata defensare: Ad quae pro tunc domini abba- 
tes S. ordinis Cisterciensium praesentes non tantum tacendo assen- 
serunt, sed ne minimum quid, et adhuc hactenus apposuerunt, 
quare informandus esset eorum generalis. Ad quae denuo fratres 
replicarunt, se difiicultatem banc et differentiam vicario suo gene­
rali proposituros, si ille contentus, se lubentes assensuros. Quae 
omnia pro loco et tempore dum fièrent, ego Mart i nus  S c h up -  
p i u s ,  vicarius Wr a t i s l a v .  et S. C. Majestatis auctoritate notari- 
us publicus, audivi et propria manu assignavi, anno et die ut 
supra.“

10, Julii. Die Veneris 10. Julii binae lectae sunt literae, unae poten- 
t i ss imiregi sSigi smundi  III. Deigratia P o l o n i a e ,  alteraeSerenissi- 
mae. reginae Const an t iae ,  conjugis ipsius charissimae, quibus 
dicunt, omnia a domino legato venerabilis capituli, quae in com- 
missis habeat, percepisse, et ultro suam gratiam regiam et favo- 
rem clementissime deferunt.

A. R. D. scholasticus, indicio capitulan silentio servando, ele­
gantem et succinctam relationem ratione commissionis in P o l o n i a m  
ad regem, reginam et Serenissimum dominum nostrum Carol  um 
F e r d i n a n d ů m habitae in punctis ecclesiam et capitulum concer- 
nentibus, vigore instructionis ordine declaratis fecit et dixit: Se
praemissis praemittendis cum omni diligentia et fervore ea, prout 
lidele capituli membrum decet, tarn apud regem quam reginam 
perfecisse et maxime apud eos, per quos hoc negotium melius in 
aula regia promoved existimabat; habita tarnen oratione coram 
Regia Majestate, dum ad punctum administrationis pervenerit, rex 
ipse domino legato dixit, ut in commissis alacriter pergeret, qui­
bus finitis, ipse breviter detulit suam gratiam et benevolentiam re­
giam et sibi gratum accidisse asseruit, quod venerabile capitulum 
pro salute et utilitate ecclesiae tarn strenue laboret et invigilet, et 
si quae proponenda habet, ut haec eidem omnia in scriptis offerat, 
se enim desuper concilium initurum et resjjonsurum esse. Idem 
plane perorando summo cum studio apud reginam fecit. Postea 
retulit, d. Op a z k y  sequenti die tribus vicibus apud se fuisse, cum 
quo ea omnia, quae vigore instructionis datae conferenda essent,
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ad instantiam sui contulit. His perceptis, quod A. R. D. В re i n e -  
rus omnia praepostere et non juxta antiquum stylům consuetudi- 
nemque in episcopatu gubernaret, quaesivit ab A. R. D. scholastico, 
an non modus aliquis occulte posset inveniri, quo a praefato d. 
B r e i n e r o  tota administratio tolli posset, aut ut etiam venerabile 
capitulum consilium suggereret suum hoc in puncto. Hic A. R. D. 
scholasticus quaedam puncta se in cliartam conjecisse illique hunc 
in finem obtulisse narrarit. Ad superiora vero dicta respondit d. 
O p a z k y ,  Regiam Majestatem nunquam habuisse intentioiiem, ali- 
quid in contrarium articulis juratis, statutis et laudabilibus consuetu- 
dinibus faciendi, et si quae forsan hactenus facta sunt, ilia ipsa per 
R. D. M a l a c h o w s k y  et P i a z e t s k y  venisse in actum et lucem. 
Deindc recensuit, se ad prandium a d. cancellano regente invi­
tatura fuisse, ubi non solum ratione titilli, venerabili capitulo male 
dati, verum etiam omnia puncta in instructione expressa pro et 
contra ventilarmi!, qui respondit catione tituli, fuisse errorem can- 
cellariae, ratione vero administrationis earn debere manere, prout 
longo usu jam recepta esset, sed Regiam Majestatem modo hac in 
in parte nil posse statu ere absque scitu Suae Sanctitatis Romae .  
Ratione praecedentiae plane Sim Regia Majestas obstupuit, A. R. 
D. В r e i n e r u m sibi tantum vendicare, et dixit cancellarius supra- 
dictus, haec debere etiam servari in ecclesia, choro, mensa et se­
cundum senii ordinem, si Deo volente Serenissimus aderit, sedeant, 
nterim eos debere habere parum patientiae. Ratione dominorum 

administrátorům, qui hi с W r a t i s l a v i a e  et N i s s a e  sede vacante 
Constitui debent, ad longum contulit, illique hoc ex statutorum libro, 
piane circa finem, ubi de modo regendi ecclesiali! scribitur, quam- 
vis dominus cancellarius quaedam in contrarium torquere videbatur, 
tamen legati venerabilis capitali explicatione et interpretatione data, 
postmodum acquievit. Insuper recensuit, Serenissimam Po Ioni  ae 
reginam in hoc solum incumbere, quomodo statata et alia ab anti­
quitus introducta privilegia inviolabiliter servari possint. Consisto- 
rium in omnibus esse constitutum et bene ordinatum omnino cre­
dit. Quo ad quaestorem W r a t i s l a v i e n s e m ,  quod is omnia N i s ­
san! delataras sit, etiam illi satis explicatum fuit. Exposuit, in 
isto officio expensas esse duplices, nimirum ordinarias et extraor­
dinarias; quo audito erat contentas, ut necessaria more antiquo ex- 
ponantur et solvantur, ita tamen ut reliquam partem Nissan!  re- 
moveat, unde S. R. M. colligi desiderai, quid episcopatus in reddi- 
tibus et censibus habeat. Absoluto sermocinationis cursu cum can-

8
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1620. cellario instituto, suam ursit expeditionem, quam favorabilem esse 
protulit, et rex, regina, cancellarius jussit omnes in communi et 
quemlibet in particulari resalutare et admonere, ut in promovendis 
divinis cultibus pergant, prout ceperunt, et sic dominus legatus 
more decenti et convenienti regi reginaeque humillimas et maximas 
egit gratias.

Tandem publice lectum responsum regium ac cancellano pro 
expeditione A. R. D. scholastico datum; cum vero quaedam in eo 
d. scholasticus emendanda censeret, respondit cancellarius, S. R. 
Majestatem ita voluisse habere et non velie, ut aliquid in eo re­
sponso eorrigatur. Нас lectione finita retulit, se etiam apud Sere- 
nissimum L a d i s l a u m  bis fuisse illique horum negotiorum statum 
aperuisse, qui se gratum et bonum amicum venerabilis capituli in 
omnibus paratissimum offert, eundemque bisce verbis dixisse, modo 
excrescat frater meus, tum magis se humori venerabilis capituli, 
quam forsan existimat, aceommodabit. Idem etiam hoc cum audi­
tore nuncii apostolici habitara ob expeditionem contulisse; nisi etiam 
literae domini St r a c h v i t i i  Ni s s a  in P o l o n i a m  missae intervenis- 
sent, recensuit, forsan expeditionem aliter fuisse factam, de quîbus 
non parum lameutatus dominus cancellarius.

Hic A. R. D. praeses, ex relatione oretenus facta aliud et in 
scriptis aliud expeditum esse, collegit et ostendit, potissimum ubi 
de impetranda pontificia confirmatione articulorum juratorum agitur, 
ubi si S. R. Majestas eam urgere desiderai, si venerabile capitu- 
lum eosdem quam primum confirmandos negliget. Ideo ne onus 
perpetuum aut in praejudicium eeclesiae, privilegiorum et statutorum 
aliquid in curia Ro ma n a  statuatur, omni seposito lucro privato eo 
(Romani) mittendum esse necessario, decretum. Quare omnibus 
suffragiis fraterne exoratus A. R. D. archidiaconus, cum alias per 
sc devotionis gratia hoc iter arripere statuerit, ut hoc onus in se 
recipiat et articulorum juratorum a S. sede apostolica ibidem sine 
praejudicio aliquo ecclesiae et capituli propositiouem et confirma- 
tionem promoveat et urgeat, ne omnia in hoc sacro collegio pe- 
nitus destruantur et dilabantur. Ideo sunt pro ilio expediendae 
commendationes ad cardinalem a D ie  tri d i s t a  in,  ad nuncium apo- 
stolicum V i e n n a m ,  ad supremum regni B o h e m i a e  cancellarium, 
ad viceçancellarium d. Ot t o n e m  de N o s t i z ,  ut ipsum juvent li-  
teris commendatitiis in curia R o ma n a ,  quo facilius ea, quae no­
mine capituli propositurus sit, impetrare valeat. Mihi vero notario 
interim injunctum, ut a die electionis omnia scripta usque ad finem
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inquiram eaque amanuensi, quae ad hoc praesens negotium lacere 1626. 
videntur, describenda munde tradam. Praefato domino exorato pro 
itinere decreti sunt 300 ducati, quibus contentus, quodsi Romae  
aliquid exposuerit ratione conflrmationis, illud ipsum venerabile 
capitulum per collybum ei Romam missurum. Phiala aurea ex 
archivis accipienda et in ducatos reducenda; quod si non 300 in 
pondere teneat, tunC reliquum domini magistri fabricae suppedita- 
bunt. Dicta phiala aurea in pondere tenuit 236 áureos, quod A.
R. D. decanus in thaleris imperialibus antiquissimis A. R. D, ar­
chidiácono statim enumerando persolvit, et phialam dictam ad se 
ut emptam recepii.

Die Veneris 17. Julii insuper A. R. D. Lohr  se una cum A. 17, Julii. 
R. D. B r e i n e r o  in conversatione fuisse narravit, omnes et singu- 
los d. confratres fraterne et officiose salutasse; inprimis autem ro­
gai, ut secum non tam stride, prout impernine, sine aliqua moiii- 
tione praemissa procédant, se euim meminisse hominem facile er- 
rantem, et si aliquid tale ab ilio videret, quod laudabilibus statutis 
et consuetudinibus adversaretur, ut praemittant aliquam fraternam 
admonitionem; ubi si postea se non accommodaverit, nobis nihilo- 
minus semper patere viam accusandi ordinariam.

Exoratus est fraterne A. R. D. В er gli і u s , cujus hoc in ne- 
gotio dexteritas notissima, ut pro summo pontífice instructionem 
facial. Contra notarius omnes commendationes faciet, uti liber 
conceptuum docet.

A. R. D. decanus Rllľ. d. B r e i n e r o  ratione donativi regii pri­
vatim scribet literas familiarissimas et post octo dies, quidnam re- 
gcripserit, recensebit.

Die Jovis 23. Julii lectae sunt literae RmL domini B r e i n e r i ,  23. Julii, 
quibus conventum principům et statuum propter comitis Mans f e l d i i  
rebellionem contra S. C. Majestatem Li g n i t i i  futurum intimât, et 
simul copia literarum capitanei supremi ad se missarum lecta; ut 
vero venerabile capitulum aliquem ad praefixum diem destinet, in- 
stitit. Ubi deliberatum et conclusion, A. R. D. decanum debere eo 

e conferre. Hoc vero ita in se suscepit, ut intra horám se re­
solvere velit; quodsi ipse non iturus est, conclusion, eo omnino d. 
syndicum esse ablegandum.

Quomodo titulus imposterum A. R. D. Br e i ne ro  dandus, con- 
sultatio in commodius tempus conjecta.

Die 24. Julii A. R. D. praeses salutarcm fecit admonitionem, si 24. Julii, 
quidem omni ex parte periculum gravissimum ob comitem Mans -  
f e l d i u m imminere nobis videatur, annon consultum esset, ut the-

8 *
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1626. saurus ecclesiae ima cum privilegüs in aliquo loco securo custo- 
diretur. Ubi conclusum post habitara cousultationem, in isto ne­
gotii genere tara regi Po l o  nia e quam Serenissimo esse scribendum, 
ut simul hoc negotium etiam R'Ĵ  d. Br e i  nero  communicandura, 
ut una nobiscum per proprium cursorem eo scribat. Ouomodo et 
quali ter scriptum, liber coi;ceptuum tenet. Interim tamen res ec­
clesiae una cum privilegüs in cista sunt ponendae et includendae, 
ut, cura resolutio adfuerit, statim ad locum destinatum mitti pos- 
sint. Et praeterea est conclusum, ut próxima die dominica post octo 
dies preces 40 horarum pro avertendo hoc malo et pro salute Se­
renissimi C a r o l i  F e r d i n a n d i  absoluto summo sacro iustituendae 
et initium habeant; ut hoc vero populo innotescat, mihi notario de- 
mandatum, ut hoc ipsum per Reverendům d. concionatorem prima 
die dominica ex suggestu publicetur.

28. Julii. Die Martis 28. Julii A. R. D. archidiaconus proposuit, domi­
num capitaneum civitatis Wrat .  nomine S a b i s c h  ad se misisse 
egregios duos viros annunciantes, d. Do h n  burggravium, caesa- 
reae camerae praesidentem, scripsisse sibi , ut, cum periculum for- 
san immineret gravissimum, ut longum pontem super Oderam de- 
jicerent, et sic volebat, ut hoc idem venerabili capitulo vicinitatis 
bonae ergo innotesceret. Quaesivit itaque d. praeses, an non e 
re esset, ut pons postsummanus quoque dejiceretur et excubiae 
tara de die quam de nocte fierent. Ubi tandem suffragiis hoc ip­
sum dominorum praemisso maturo consilio approbatum est. Inter 
haec salutaris admonitio facta, ut thesaurus ecclesiae et privilegia 
ad aliquem‘locum securum transferantur.

1. Aug. Die Sabbathi 1. Augusti A. R. D. decanus dedit in diversis 
punetis, quidnam cum Brei  n e r o  N i s s a e  tractaverit, sufficienter 
et circumstantialiter rationem: nimirum A. R. D. Br e i n e r u m cura 
titulo impernino fuisse contentissimum et se nihil amplius deside­
rare in ilio,  nisi ut etiam in fine addatur: suo affęctionatissimo, 
vel aliquid simile. Ratione donativi difficultatem praetendit, se vix 
posse ante festum S. Michaelis totum venerabili capitulo persolvere, 
praeter alias expensas, reginae nomine in quibusdam rebus emen- 
dis faciendas, nihilominus se velie impendere operam, ut, si totum 
dare et evolvere non valeat, ¿nedietas dicti donativi, duorum se. 
millium sequatur. Praeterea retulit, se literas pro Serenissimo a 
venerabili capitulo scriptas die lunae N i s s a e  ad manus A. R. D. 
B r e i n e r i  tradidisse, ut easdem in P o l o n i a m  per poprium cur­
sorem necessitate exigente promoveat, quas vero difficulter accep-^
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tavit, si venerabile capitulum expensas dare recusaverit. Tandem ^26. 
die Mercuri! easdem acceptatas per aulae suae praefectum A. R. D. 
decano in L e s s o t h  remisit dicendo, eas per proprium cursorem, 
nisi venerabile capitulum sumptus suppeditet, mittere se in P o l o ­
ni  am non posse. Deinde die Jovis cursus misit alium easdem pro 
Serenissimo perferendas repetitorem, cui postmodum extraditae 
sunt.

Cura necessario aliquis miles in Summo excubias agens sit 
constituendus, instituía est consultatio, quomodo et qualiter susci- 
piendus. Re tandem bene ventilata conclusimi, ut syndicus una 
cuín notario capitaneum W r a t i š l a v i e n s e m  accédant et ab eo 
custodiara centum virorum pro venerabili capitulo petant, ut sin­
gulis diebus et noctibus semper 50 in locis, ubi opus fuerit, dili­
gentissime vigilent, et hi sunt conducendi ad dies vel septimanas 
vel etiam mensem, et cum reliquie ex civitate militibus correspon- 
dentiam habere teneantur. Insuper pro hoc fine ante omnia num- 
mis paratie opus est; ut eosdem ad breve temporis spatium interim 
acquiramus, dominus quaestor caesareus amice exorandus erit per 
eosdem, nimirum syndicum et notarium, ut duo millia thalerorum 
mutuos det; quid effectum postea fuerit, relationem facient. A.
R. Dotoini decanus, S e i f r i du s ,  Lo h r  et Hi l t pr and  plenariam a 
venerabili capitulo obtinuerunt potestatem, ut cum senatoribus ra- 
tione militis suscipiendi agaut, tractent et conveniant.

Lectae deinde literae patentes, quibus decimus pro defensione 
exigitur; similes patentes pro venerabilis eapituli advocate quoque 
sunt expediendae.

Die lunae 3. Augusti: cum in his turbulenfis temporibus prop- 3 д 1]ОЧ 
ter hostium inopinatam irruptionem insula D. Joannis aliquo milite 
praesidiario summopere indigeret, ne aliquid damni aecipiatur, A.
R. D. praeses produxit in medium tres modos, nimirum si medium 
vexillum a senatu W r a t i s l a v i e n s i  ad tres menses impetrari pos­
set, secundus erat, ut decimus vocaretur; tertius ut venerabile ca- 
pitulum pro necessitate conscriberet militem.

Sed ex his tribus primus placuit, cum duo posteriores diver­
sas difficultates movcrent et causarent. Ideo absente syndico no- 
tarius mittendus ad d. P o  l e y ,  cui A. R. D. decanus jam ad partem 
locutus, ut, si possibile, senatum certis persuasionibus eo disponat, 
ut medium vexillum ad tres menses cum omnibus requisitis pro 
defensione ad insulum collocent, aliquid pecuniae interim submi- 
nistrent.
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1626, Die Martis 4. Augusti A. R. D. praeses retulit, per se et suum 
4. Aug, af(¡nem P o l e y  apud senatum Wr a t i s l .  pro suscipiendo milite 

ad intentionem venerabilis capituü tractasse et egisse, quantum pos­
sibile fuerat, ut medium vexillum insula Joannis acquireret ; sed 
certas ob rationes quod fieri minime queat, negatívam datam et re- 
sponsum cathegoricum, an venerabile capitulara integrum vexillum 
suscipere velit nec n e, adirne hodie habere desiderare. Ubi denuo 
instituía consultado, siquidem nummi, arma, exercitati milites et 
alia requisita desunt, quid faciendum. Habita deliberatione tandem 
statutum, ut A. R4i- Domini S e i f r i d u s  el Mül l e rus  una cum 
syndico et notario eapitaneum accédant eumque amice omnibus mo- 
dis rogent, ut se propositis mediis venerabilis capituli hoc tempore 
turbulento, si possibile, accommodaré velit, et postea venerabili ca­
pitulo referent.

Quaestor caesareus se bisce temporibus propter nummos siip- 
peditandos, quamvis primo spera aliquam fecerat, mirum in modum 
excusat, se id praestare minime posse.

A, R. D. decanus adscitis syndico et venerabilis capituli advó­
calo necessariarum habitationum consignationem pro militibus 
fa ci et.

6. Aug. Die Jovis 6 . Augusti facta est relatio A. R. dominorum able- 
gatorum ad senatum, quid in commissis elFecerint, ubi hoc responsi 
a senatu Wrat i s l .  reportaban!; senatum non posse videre, quo- 
modo in petitům venerabilis capituli condescenderé valeat, quia de­
bet esse vel integrum vexillum aut nihil, propter inconvenientias 
et alia absurda, quae oriri possimi. Hoc audito venerabile capi- 
tulum praemissa deliberatione rursus hoc apprehendit consilii, ut 
syndicus et notarius capitancum Wr a t i s l .  amice rogent, quo cep- 
tas excubias usque' ad diem lurme proximum continúan pcrmittat. 
Interim plaçait esse scribendum per tabellarium proprium ad domi­
nos administratores; quomodo et quid, liber conceptuum tenet.

A. R. D. decanus etiam adhuc hodie d. suum affinem ľ  o ley  ac­
cedei et eo disponet, ut cum senatu agat, ut ejusdem permissione 
excubiae usque ad diem hinae continuentur, donec responsum 
habeamus.

Exorati sunt deinde A. R. Domini Loh r  et Hi l t prand,  ut 
abbates В. M. Virginis in Ar e na ,  et S. V i n c e n t i i ,  magistrům S. 
Mat t hi ae  una cum abbatissa S. Cl arae  accédant, eosdem in even- 
tum familiariter rogent, ut, si senatus forsitan negatívam venera­
bili capitulo in pelilo suo daret, ipsi ex eorum jurisdictione 50
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subditos pro excubiis désignent, tam diu, donee responsum a do- 1626. 
minis administratoribus N i s s e n s i b u s  sive Serenissimo acquiramus. 
Abbatem vero in Ar e n a  singulariter esse exorandum, ut pro sus- 
cipiendo milite, uti praedecessores sui laudabiliter feceruiit, ali- 
quid contribuere velit. D. syndicus etiam cum capitaneo S c h w a n  
ad partem aget, ut suo consilio apud senatum efficiat, quo medium 
vexillum acquiramus, aut si fieri posset, ut ipse per se medium 
vexillum conscribat et nobis reservet.

Die Veneris 7. Augusti A. R. P. insuper adhuc semel tam no- 7. Aug. 
mine venerabilis capituli quam suo accessit suum affinem d. P o l e y  
et illi proposuit tria media, quae senatui referre debeat: primo an 
non sit possibile, ut venerabili capitulo medium vexillum tantum ad 
3 menses subministret, secundo an non fieri possit, ut dictum me­
dium vexillum tantum nobis per unum mensem inserviret, venerabile 
capitulum enim esset paratům, solvere illi mille quingeutos thale- 
ros; tertio si nec hoc impetrari possit, ut tantum excubias ceptas 
ita continuarent, donec resolutio aliqua a Serenissimo ex P o l o ­
nia adveniat. Paulo post ad haec tria proposita A. R. D. decano 
est missum responsum, quod fieri nequeat, et sic se oleum et ope­
rám apud senatum perdidisse vidit. Pro tam strenuo labore et ad- 
hibita diligentia grates sunt actae maximae tam A. R. D. decano 
quam suo affini d. P o l e y .

Ніс ventilatis multis rationibus et difficultatibus, tandem con- 
clusum, ut d. syndicus et notarius excubiarum ceptarum a senatu 
usque ad diem Mercurii pelant continuationem, quod et factum.
Si vero denegata fuerit, decimum esse vocandum et apud ante dic- 
tos abbates esse instandum, ut ad breve tempus suis etiam subdi- 
tis in tali necessitate succurrant. Praeterea syndicus et notarius 
etiam ad partem dominis capitaneis S c h w a n  et Artz  loquentur, ubi 
opus fuerit, ut nobis suis consiliis pro nunc adesse velini.

Eadem die post prandium A. R. D. praeses retulit, apud se 
fuisse d. senatorem P o l e y  et notarium Da v i d  Be e h r ,  quos be­
nevole excepit, et ipsi nomini senatus missi exposuerunt, quod 
nullo modo propter diversas inconvenientias et alia absurda in me­
dium vexillum senatus Wr a t i s l a v i e n .  consentire velit, et si deinde 
aliquid periculi insulae D. Joannis contigerit, se velie esse extra 
culpam; praeterea dominis capitularibus etiam considerandum, ut 
propugnacela, ubi opus fuerit, per aliquos militiae peritos fieri cu­
rent, ex quibus miles se possit strenue defendere. Hoc audito> 
facta conclusio, et decimus ad excubias agendas per venerabilis
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capituli advocatum vocaretur et lustraretur. Sed obstantibus diver- 
sis difficultatibus alia deinde reśolutio facta, ut adhuc semel A. R. 
D. Mul l erjus ,  syndicus et notarius se ad senatum conférant et 
cum illis amice agant, quod nimirum venerabile capitulum in inte­
grum vexillum ad tres menses bis expressis conditionibus consen- 
tiat, nimirum se veile dare statini thaleros mille, reliquum ad finem 
trium mensium; secundo ut ipsi de requisitis militibus sufficienter 
provideant; tertio ut imperium simul a nobis dependent; quarto^se 
pro integra vexilli solutione daturum 4500 thaleros, ubi vero con­
tenti esse nequeant, ad summum nomine venerabilis capituli adhuc 
quingentos thaleros adjiciant.

Die dominico 9. Augusti A. R. D. decanus prótulit, s i b i Wr a -  
t i s l a v i e n .  notulam sigillis utriusque capituli roborandam misisse. 
Postea A. R. D. Mul l e r us  fecit relationem, quae ad eundum mo­
dům erat, prout notula scripta W r a t i s l a v i e n s i u m ,  nisi quod dif- 
ficultas nobis de modo solvendi servata, si ea ita fieri non potest, 
totus contractus ob difficultates quasdam prolatas necessario re- 
scindendus erit. Nihilominus facta tandem eoticlusio talis, u t W r a -  
t i s l a v i e n s e s  reversalibus, ne tractatus factus in praejudicium ju­
risdictions et privilegiorum venerabilis capituli cedat, caveant. 
Postea venerabile capitulum statini mille thaleros, restantes vero 
octingentos llórenos R l i e n e n s e s  post 14 dies enumerabit, reli­
quum adhuc solvendum ad finem trium mensium sine mora datu­
rum. Obligatio give iste tractatus cum d. decano et d. J'oanne  
Veie' l  apud S. Crucem est communicandus, quod etiam factum.

Praeterea unanimiter statutum, ut d. J o a n n e s  Re i c h  vicarius 
ad regem P o l o n i  ae cum literis mittatur, quibus necessitatem fuse, 
cur militem praesidiarium conduxerimus, exponamus. A. R. domini 
Hi l t p r a n d  et S t e p h e t i u s  fraterne sunt exorati, ut literas pro 
imperatore et rege P o l o n i a e  conficiant, quae factae sunt una cum 
credentialibus, uti liber conceptuum docet.

Rlľi! d. suffraganeus aut d. decanus cum d. R e i c h  de pretio, 
quidnam pro hoc itinere faciendo accipere desideret, conveniat, 
Hospitia sive domicilia pro militibus d. syndicus, notarius et advo- 
catus capituli procurabunt et assignabunt, ubi vero aliquis domi- 
norum capitularium habitat, illa domus libera mansura est.

A. R. D. Lohr dedit relationem, quid una cum d. H i l t p r a n d  
catione excubiarum ex monasteriis diversis apud abbates eifecerit, 
qui, praemissis officiis et amica salutatione, retulit, ipsos ad gratifi- 
candum, maxime in tali necessitate esse paratissimos, saltem si
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eorum subditis pro excubiis non egeamus, ut in tempore dictis do- 1626. 
minis renuncietur.

Die lunae 10. Augusti d. syndicus una cum notario ad sena- 10 Aug. 
turn W r a t i s l a v i e n s e m  missus dedit catione punctorum sibi com- 
missorum relationem: Primo retulit, senatum venerabili capitulo 
veile adhuc gratifican, si promisses mille thaleros statim, elapsis 
14 diebus octingentos deinde enumeraret et sic continuando us­
que ad finem duorum mensium cursus duo millia llorenorum, reli- 
quos ad finem tertii mensis enumeraret. Secundo mutationem mi- 
litum nullo modo debere fieri aut velie facere, nisi magna exige-  
ret nécessitas aut urgens gravis causa. Tertio reversales petitas 
ad modum et normara praescriptam non posse recusare, cum nihil 
difficultatis aut praejudicii in se contineant, nisi hoc petere unice 
a venerabili capitulo, ut in illis verbum succurri omittatur; in quod 
venerabile capitulum etiam consensit, et sic tractatus inter venera­
bile capitulum et W r a t i s l a v i e n s e s  consideratis considerandis 
suum finem in omnibus clausulis sortitus, a quo ex utraque parte 
nullo modo recedendum; uti tractatus et reversales datae fusius in 
lib. conceptuum monstrant.

Die Martis 18. Augusti A. R. D. praeses retulit, supremum 18. Ang. 
caesareae militiae ducem Al b e r t ů m de F r i e d l and  literas hesterna 
die misisse una cum supremo commeatus locumtenente; eae pu­
blice lectae insinuabant, ut sibi 8 vel mille modiorum farinae N i s ­
san! mittantur; ubi desuper instituta consultatio, quid faciendum 
hoc in passu, emanavit unanimis tandem talis conclusio, ut primo 
per proprium tabellarium praedicto duci accurate scribatur, nos 
velie suae dementi ordinationi, quantum fieri potest, parere et ac- 
commodare velie, attamen hoc submisso animo petere, ut nostris 
miseris subditis, si fieri queat, transeundo parcat. Quomodo et 
qualiter scriptum, lib. conceptuum fusius et clarius monstrat.

Die Jovis 20. Augusti binae lectae sunt literae, primae regis 20, Aug. 
P o l o n i a e ,  alterae Serenissimi Carol i  Ferdi nandi .  In regiis 
continebatur, ut thesaurus ecclesiae Va r s a v i a n i  vcheretur; in se -  
cundis, ut militera conscriberémus, et benefactum esse, A. R. D. 
archidiaconum Romani  expedivisse.

Die Veneris 28. Augusti lectae sunt literae Serenissimi C a - 28. Aug. 
ro l i  F e r d i n a n d i  Va r s a v i a  ad nos perlatae, quae cum capituli 
statutis et consuetudinibus adversarentur, est conclusum, ut istae 
cum caeteris erroribus quoque transeant. Nihilominus, per literas 
A. R. D. archidiaconum R o m a e  esse fraterne salutandum illique
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1626. harum copiam transmittendam, ut una nobiscum pro majori infor- 
matione videat, quid imposterum nobis boni sperandum.

Lecta delude supplicatio Reverendi domini concionatoris A l­
be r t i  V i g g h e l i i ,  qua humanissime se a muñere concionandi di- 
mitti petit. Hie deliberation et conclusion, ut R™ dominus sulľra- 
ganeus ei loquatur, ut adhuc parum patientiae habeat, aut si resi­
gnare constanter cupit, ut hoc fiat R™ episcopo aut ejusdem con- 
stitutis administratoribus: venerabilis capituli non esse, prospieere 
cathedrae, sed solius episcopi. Itaque hie etiam mihi notario in­
junction, ut hujus supplicationis quoque copiam una cum priore 
ineludain, originale vero diljgenter observera, et simul in literis 
A. R. D. archidiácono hoc negotium ita commendem, ut ibidem 
hujus rei plenariam executionem procuret et impetret.

31. Aug, Die 31. Augusti (prima capituli generalis) A. R. D. praeses 
retulit, d. S c h i c k f u s i u m ,  Caesareae Majestatis fiscalem, chroni- 
cam S i l e s i a e  a se editam 'telle a mendis et erroribus crassis 
corrigere et emendare, ut vero hoc opus eo facilius et melius per- 
ficiatur, exorati sunt fraterne A. R. D. ofiìcialis et concionator, ut- 
chronicam dictara revideant et errores notent.

R™  d. suffraganeus retulit, se in optima forma, quod sibi fra­
terne injunction fuit, egisse cum R ii  D. concionatore V i g h e l i o ,  
ipsum etiam benevolentiam Venerabilis capituli agnoscere, sed ni- 
hilominus ratione podagrae morbi et ratione civitatis, quam sibi of- 
fensam habet, in priori opinione perseverare, et adhuc petit, quod 
cum illi etiam diceret, solius episcopi esse aliquem ad cathedram 
assumere et dimitiere, et si resignare velit, deberet hacc resignatio 
Serenissimo ipsi vel ejusdem coustjtutis dominis administratoribus 
fieri, quod se etiam facturum promisit. Omnes domini capitulares, 
ipsum perseverare in suo proposito, summopere dolent. R— etiam 
d. sulfraganeo actae sunt gratiae pro praestita diligentia et conclu­
sioni capitulan satisfactum esse omnes agnoverunt.

2. Sept. Die 2. Sept. cum pestifera lues se indies magis ostendit, pro- 
posuit A. R. D. praeses, quid sit faciendum, an non ea rursus om­
nia sint erigenda et servanda, siculi ante annum provisum fuerat. 
Ubi conclusum, ut domicilia fiant, item capitaneara militum mo- 
nendum, ut in domibus, ubi plurimi milites sunt impositi, parum 
separet et alio ponat. Magistri fabricae curabunt, ut per vene­
rabilis capituli advocatum medicus suscipiatur. A. R. Ü. officialis 
admonebit serio dominos vicarios, ne in tali tempore in civitate 
multum divagentur.
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Die Veneris 11. Sept. lectae sunt literae Serenissimae reginae 1626. 
P o l o n i a e ,  Serenissimi C a r o l i  Fç r di nandi  et generosi domini U- SePŁ- 
Op a z k y  per d. J o a n n e m R e i c h  vicarium allatae, quibus conti- 
nebatur, ut ratione militimi susceptonim pro defensione insulae D- 
J o a n n i s  omnia communicatis consiliis cum A. R. Dominis admini- 
stratoribus N i s s e n s i b u s  lièrent. Et cum tempus solvendi instet, 
est conclusimi, ut aliqui ex gremio capitulan hoc in negotio N i s -  
sam mitterentur. Ad hanc autem provinciám subeundam exorati sunt 
fraterne A. R; D. scholasticus, Loh r  et J e r i n us  et quatuor puncta 
cum domini® administratoribus, Єцш ecclesiali! concernant, neces­
sario conferrent ad suföcientiam, secundum eorum dexteritatem e1 
prout etiam credentiales illis' ad manus datae clare et fuse demon­
strant. Ut autem ratione donativi Е'УА* d. B r e i nerus  so  facilius 
ad extradendum perducatur, est oonclusum, ut illi horologium cen­
tum imperialibus loco iionorarii, si se promptům exhibuerit, offe- 
ratur. Copiaê etiam dominis ablegatis literarum ex P o l o n i a  mis- 
sarum hoc ip negotio maxime milites concernente dandae; quod 
etiam factum. Jstis punctis expeditis cum domům reversi fuerint; 
relationem facturi sunt.

Die Jovis 2 4  Sept. lectae sunt literae R'!ľ_ d. Br e i n e r i ,  qui- 24. Sept. 
bus propter donativum transmission gratias agit: item aliae łiterae 
dominorum administrátorům N i s s e n s i u m lectae credentiales.

Postea A. R. D. scholąsticus recensere ad longum coepit, quid- 
nam N i s s a e  cum aliis dominis deputatis A. R. Dominis J o a n n e  
Lohr  et J e r i n o  in punctis sibi commissis eífecerit. Ex qua re­
latione praemissis praemittendis venerabile capitulum omnia bona 
et fructum fraternae affectionis concordiaeque collegit, et omnia 
puncta vigore credentialium datarum ad mentem venerabilis capitul1 
expedita esse cognovit. Inter caetera afferre secum duo millia 
thalerorum pro solutione militum susceptorum desiderata, residuum 
vero esse venturum 10 dies post festum D. Michaelis, ut rata Se­
renissimi adimpleatur, et si Serenissimus totani persolveret summam 
pro dicto milite, hoc ex corde gratificari venerabili capitulo, se 
etiam velie laborare tantum, quantum fieri potest, ut Serenissimus 
eo disponatur.

Cum etiam quaedam in conversatione occurrerint ratione cujus- 
dam vocabuli in instructione, utpote „arrogantiae“ positi, quod 
Rnvum (p B r e i n e r u m offenderit, est conclusimi, ut in posterům ea, 
quae alicujus momenti šunt, bono cum judicio lente expediantur
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1626. et ut conceptus tempore congruo ad dominos pro revisione et cor- 
rectione deportentur.

A. R. D. praedicatoris negotium quamprimum promovebitur, 
nihilominus ipsum ad patientiam disponendum censent, ut hoc fiat, 
R "‘UJ d. suffraganeus fraterne exoratus.

A. R. D. praeses retulit, se multas molestationes sentire ra- 
tione militum, quaesivit, an ipsi horum trium mensium spatio, prout 
cura W r a t i s l a v i e n s i b u s  concordatum, adhuc sint retinendi vel 
dimittendi. Ubi conclusum, omnino esse dimittendos et licentiandos, 
sed exoratus fraterne A. R. D. scholasticus, ut de securitate insulae 
provideat, quod se etiam facturum promisit. Et praeterea summam 
duorum millium florenorum allatam W r a t i s l a v i e n s i b u s  esse tra- 
dendam illisque simul indicandum, post elapsos constituios tres men­
ses milites esse absolvendos, et cum milites dicti multas nobis mo­
lestias faciant, simul esse accusandos.

2, Oct. Die Yeneris 2. Octobris lectae literae dominorum administrá­
torům Ni s s e n s i u n i j  ad aulam caesaream legationem mittentium, 
quibus continebatur, ut venerabile capitulum sua quoque gravamina 
ratione militum adjungeret, ubi conclusum, illis familiariter scri- 
bendum et saltem in geueralibus persistendum. Quid vero scriptum 
sit, liber conceptuum docebit.

Lecta supplicatio parodii ad S. Michaelem, qua petit sibi 
aliquid denari pro ecclesia sua, ealieem antiquum cupreum aut 
aliquid aliud; et cum rabies M a n s f e l d i ana sua testimonia et na­
tales laceraverit aliaque enormissima exercuerit, petiit sibi copias sub 
sigillo capitulan fieri literarum. Hoc ut fiat, mihi notario deman- 
datum, prout liber conceptuum docet.

16. Oct. Die Yeneris 16. Oct. lecta est supplicatio communitatis L i c h ­
ten b e r g e n s i s ,  conquerentis mirum in modum de militum exac- 
tionibus et ranzionibus, quae transmissa est Rm° D. R r ein ero ,  ut 
huic malo, quantum fieri potest, résistât aut penitus arooveat.

23, Oct. Die Veneris 23. Oct. (praeses retulit), a principibus et stati-
bus S i l e s i a e  etiam A. R. D. scholasticum esse deputatum, ut cum 
aliis duobus aulam caesaream adeat et S. C. Majestati moderna pa­
triae gravamina et statura miserum exponát. Ніс venit in delibera- 
tionem, an non expediret, ut sub eadem occasione ad partem pri­
vilegia diu confirmata gratis et decretum severům contra d. U l r i -  
cum S c h a f f g o t s c h  propter repressalia sollicitaret et simul, cum 
totius cleri subditi nimis a militibus in S i l e s i a  a tempore rebel- 
lionis gravarentur, compensationem aliquam aut salvara guardiam
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impetrare!. Ubi unanimiter conclusimi, pro A. R. D. scholastico 1020. 
esse credentiales ad imperatorem, supremum B o ë m i a e  cancella- 
rium et vicecancellarium d. Ot t o n e m  N o s t i z  et instructionem, 
quid ad partem expediendum, esse faciendas. Quomodo et quali- 
ter super ista tria puncta expedita sint, liber conceptuum clarius 
et fusius demonstrabit.

Praeterea retulit A. R. D. decanus, quod in proxime habita 
diaeta principům et statuum S i l e s i a e  sit conclusum No v i fo ri i ,  
ut consignationes, quantum commeatus militibus Wa l d s t a i n i a n i s  
sit datum et quantum adhuc restet, capitaneo supremo transmitte- 
rentur. Ubi deliberatum et conclusum, recognitionem uobis datam, 
quantum miserimus, esse transmittendam, restantem vero commea- 
tum, esse principi scribendum, nullo modo a subditis posse exigi 
banc ob causam, quod ita sint exhausti et piane nihil habeant. 
Quomodo vero sit scriptum, liber conceptuum docet.

Die dominico 25. Oct. A. R. D. decanus retulit, apud se W r a -  25, Oct. 
4 s l a v i e n s e s  fuisse ratione militum, qui quasdam rationes prop­
ter praesentissimum patriae periculum ipsi declaraverint, quod po- 
tius milites retineri quam dimitti debeant; eas autem venerabili ca­
pitulo candide et fraterne ordine aperuit. Sed hac in parte prae- 
missa deliberatione unanimiter statutum, priori conclusioni esse in- 
haerendum et omnino milites quam primům amovendos, quod etiam 
per syndicum et notarium senatui insinuandum. Sed hic sunt ex­
orati tam W r a t i s l a v i e n s e s  quam N i s s e n s e s  administratores, ut 
propter futura pericola majora de securitate I n s u l a e  tempestive 
provideant, qui etiam suam operam, ubi opus fuerit, fraterne pro- 
miserunt.

Die Jovis 29. Oct. lectae sunt literae Regiae Majestatis P o -  29. Oct, 
l o n i a e ,  quibus jubet d. Br e i ne r o ,  ut de securitate I n s u l a e  D- 
Joannis provideat. His perlectis statutum, ut aliquis e gremio ca­
pitulan se statim Ni s s a m conférât, hac super re cum R™ D. В r e i ­
n e  го consulte! et tractet. Exoratus itaque fuit fraterne A.'R. D.
M ü l l e r  us,  ut copia literarum regiarum accepta se eo conférât, 
simul residuum nummorum urgeat et afferai, et praeterea R'™
D. B r e i n e r u m  bono modo admoneat, ut literas ejusmodi, quae 
maturo aliquo consilio indige.it, citius transmittal. Mihi vero no­
tario injunctum, ut credentiales pro ipso A. R. D. Mü l l e r o  confi- 
ciam, quae etiam confectae, uti liber conceptuum tenet.

Die Veneris 30. Oct. A. R. D. praeses retulit, senatum Wr a -  30. Oct.
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1626. t i s l a v i e n s e m  promisisse, quod eras pro certo ex S u mmo  mili­
tes conductos abducere velit.

Lectae sunt aliae literae A. R. D, archidiaconi Roma trans- 
missae, quibus dicit, se propter statuta conservando et utilitatem ec-  
clesiae strenue ibidem laborare in curia Roma n a ;  et cum jam bis 
venerabili capitulo literas miserit, placuit, ut illi rescriberetur et 
agerentur gratiae summae. Qualiter scriptum, liber conceptuum 
tenet.

Cum milites dimissi quamprimum sint contendandi rafione ser- 
vitutis praestitae et nullibi in promptu nummi sint, est fraterne ex -
oratus et deputatus A. R. D. Mi i l l e rus ,  ut se N i s s a m  conférât,
ibidem apud D. R r e i n e r u m  hoc negotium urgeat et quam­
primum secum nummos alterat, simulque illi dandae sunt credentia- 
les, quae etiam datae sunt, uti liber conceptuum monstrat.

6. Nov. Die Veneris 6. Nov. A. R. D, decanus retulit, A. R. D. ab-
batem in A r e n a  ex gratia in solutionem militum susceptorum 300
thaleros obtulisse et per Fr i d e r i c u m Gre i f f ,  suum secretarium, 
praesentasse et simul petiisse, ut grato animo v. capitulum susci- 
piat. Propter tam singulärem liberalitatem et affectum erga capi­
tulum venerabile syndicus deputatus, ut praefato domino abbati ma­
ximas agat gratias.

Praeterea retulit, episcopatum totum versari in summo discri­
mine. Ideo omnium dominorum votis statutum, ut ejusmodi status 
ad Serenissimum perferatur scribendo ; sed nihilominus adbuc parum 
esse expectandum, donee capitulum generale adveniat, ubi dein- 
ceps aliquid certi statuendum.

17. Nov. Die Martis 17. Nov. dominis administratoribus Ni s s e n s i b u s
esse scribendum, ut una nobiscum infelicem imminentem statura 
ecclesiae et episcopatus his calamitosissimis temporibus expo- 
nant.

18. Nov. Die Mercurii 18. Nov. lecta est A. R. D. Mi i l l eri  relatio,
quidnam Ni s sae  propter solutionem militum restantem elfecerit; 
ubi plane non tantum in isto, sed etiam in aliis punctis contrarium 
animadvertitur. Quare statutum unanimiter, R71 D. Br e i ne r o  om­
nia esse ordine per instructionem additis credentialibus serio ad 
mentem revocanda, quomodo hactenus mera verba et ludificatio- 
nes venerabili capitulo obtruserit, Quomodo vero instructio sit 
expedita et credentiales, liber conceptuum tenet. Pro ista vero 
commissione est fraterne exoratus A. R. D. officialis, cui ex parte
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administrátorům W r a t i s l a v i e n s i u m  additus d. doctor E r b e  1G26.
?

curiae episcopalis secretarius.
Die Veneris 27. Nov. deventum est etiam ad coiisultationem. 27. Nov. 

nimirum quomodo I ns ul a  D. Joanni sacra maxime isto tempore, 
ubi omnia congelala appareant, necessaria munitione provider! de-* 
beat; ubi unanimiter conclusum, si R'ľiíí dominus Br e i n e r u s  spatio 
duorum dierum responsum in hoc et alio non transmiserit, tunc die 
Mercuri! esse conveniendum capitulariter et aliquid certi statuen- 
dum, ideo morulám hanc patienter esse ferendam.

Die gabbatili 28. Nov. A. R. D. praeses retulit, apud (se) beri 28. Nov. 
W r a t i s l a v i e u s e s  fuisse, se liumanissimos exliibuisse et commis- 
sionem suam in scriptis obtulisse, quam publice praelegit; in ea 
enim petunt, quomodo I n s u l a m venerabile capitulum munire et 
defendere ve]it, ne ex ista aliquid incommodi aut hostilitatis civitas, 
quae próxima est, accipiat.

Die Veneris 4. Dec. lectae sunt literae A. R. D. archidiaconi 4. Dec, 
R o m a  missae, quibus significai, se non solum propter ecclesiam, 
veruni etiam pro venerabili capitulo strenue laborare. Quod autem 
secundo de R. domino Al b e r t o  V i g h e l i o ,  nostro concionatore, 
scribit, existimat venerabile capitulum hactenas suum munus, quan­
tum fieri potuit, praestitisse, iiihilominus adirne praestare velie, si 
saltem effectum aliquem pro obtinendo canonicatu promisso habe- 
ret. Ніс vero fraterne exoratus fuit A. R. D. scholasticus, ut tan- 
quam administrator ipsius dicti coucionatoris partes quasi tacite agat 
apud Serenissimum, cujus proprie est prospicere cathedrae. A. R.
D. archidiácono merito ob singulárem industriam ac laborera sump- 
tum , ubi domum reversus fuerit, solemnes gratiae agendae sunt.

Die Veneris 11. Dec. A. R. D. praeses recensuit etiam, А. И. Dec. 
R. D. N e g r o n  literas ad d. archidiaconum directas Romain remi- 
sisse, quas d. praeses laceravit.

Ternae dominorum administrátorům N i s s e n s i u m literae lectae, 
quibus diversa puncta, sed non e re venerabilis capituli pro reso- 
lutione declarant;, ex iisdem literis transmissis manifeste apparet, 
ipsum R ™  D. B r e i n e r u m  tantum veile ludere cum venerabili 
capitulo. Ideo hic unanimiter praemissa deliberatione conclusum, 
ipsi omnia ea serio esse ad mentem, quae hactenus acta sunt, re- 
ducenda et rescribendum. Quomodo vero scriptum sit, liber con- 
ceptuum abunde testatur.

W r a t i s l a v i e n s i b u s  pro responso instantibus interim tale 
dare placuit: venerabile capitulum medium et modum I ns ul am de-
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1620. fendeiidi et iniraieudi jam invenisse, qui prius cum S. C. Majestate et 
Serenissimo nostro, cum jam etiam non adeo periculosum, sit com- 
municandus; ubi postmodum in hunc finem resolutio advenerit, ean- 
dem ipsis esse amice aperiendam, et hoc per literas, quod prius 
per A. R. D. decanum oretenus fieri debuit, W r a t i s l a v i e n s i b u s ,  
ut liber conceptuum docet, insinuandum est.

A. R. D. praeses retulit, d. burggrabium de D o h n a u ad in- 
stantiam capituli communitati in Ko s t e n t h a l  salvam guardiani de­
disse, nihilommus scultetum ejusdem loci ab hoste abductum 
esse.

1627. A n n o  1 6 2 7.

8. Jan. Die Veneris 8. Jan. lectae fuerunt literae Illustrissimi et R"!! 
domini cardinalis M o y s i ,  quibus dicit, literas sibi venerabilis capi- 
tuli gratas extitisse. lisdem finitis A. R. D. archidiáconos retulit, 
se limina sanctorum non tantum R o m a e  pie,  ut decreverat, devo- 
tionis causa visitasse, verum etiam, cura venerabile capitulum in 
snam exilem personam inclinasset, aliquid mereri voluisse, ut arti- 
culi jurati ad votum venerabilis capituli, quos secum vigore in- 
structionis et credentialium habuit, confirmarentur; ultro recensuit, 
sibi istam provinciám susceptam spinosam, odiosam, laboriosam et 
multis periculis expositam fuisse, maxime hanc ob causam, cum 
Romam venisset et intelligeret, ante adventům suum totum suum 
negotium in rem judicatam ivisse et ipsos, qui hic in animam prin- 
cipis Serenissimi sánete jurarunt, protestationem ibidem per instru­
mentum extensam contra juramentum electionem praecedens impo- 
suisse et a dicto praestito juramento absolutos fuisse; si vero istud 
illi hic coustitisset, antequam hic discessisset, quamvis etiam rex 
Po lo nia e articulorum confirmationem ursisset, nunquam istam pro­
vinciám in se suscepisset nec subiisset, sed quod res ita ceciderit, 
Deo, qui scrutator cordium est, esse commendandum; quid etiam 
sibi evenerit, non multis, sed brevibus declarare desiderai. Se R o ­
mam vero venisse dicit 16. Septembris et se ad publicum diver- 
sorium contulisse, sequent! die patrem rectorem Soc. Jesu colle- 
gii G e r m a n i c i  accessisse, qui se fautorem et promotorem sum­
mum exhibuit audito negotio. Idem autem suasit, ne negotium 
istud multum protraheretur; tertia vero die se ad A. R. D. praepo- 
situm L u d o v i c u m  R i d o l p h i  contulit, ubi more I talorum excep-
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tus, cui, quam ob causam Romain venisset, libere explicuit. Ex-  ̂ 1627, 
plicatione facta, nil aliud respondit, quam quod ad se rediret, sed 
praescriptum non servavit tempus; dominus enim praepositus se ad 
publicum suum diversorium contulit, ubi fusiuspropterconfirmationem 
articulorum egeruut. A. R. D. archidiaconus precibus institit, ut 
omni meliori modo se et negotium suum commendatum haberet 
sed cum ibidem quasi Regiae Majestatis P o l o n i a e  agens sit con- 
stitutus, in se hane provinciám, ut confirmationem articulorum ju- 
ratorum aperte promoveret, renuit, nihilominus se consilio deesse 
suo nolle proinisit. Hic A. R. D. archidiaconus produxit instru­
mentum protestationis R o m a e  summo pontifici exhibitům, quod et 
lectum publice erat, et finito eo recensuit A. R. D. archidiaco­
nus, quomodo cum'd. Mut t manno,  praesente d. praeposito, de ar- 
ticulis juratis disceptaverit, qui dum primum articulum Rud o l p h i  
legeret: episcopum non habere potestatem puniendi canonicum, 
ipsi Mut t mannus  inquit: iste statim delebitur, et sic ultro pro­
gressi ad alios. His media ex parte perlectis, suasenuit, ut sibi 
audientiam quasi prae (? )  spatio duorum aut trium dierum apud 
summum pontificem procuret, ubi eandem non habuerit, rem suam 
non habituram successum. Exinde quaerens occasione«! oportunam, 
quomodo intra hoc tempus coram summo pontífice audientiam ha­
beret, et invenit istam, ut cum oratore S. C. Majestatis praesente 
juniorer T r a u t h s o n  accessum una cum ipso obtineret. Ubi post- 
modum coram summo pontífice et consessi! cardinalium amplissimo, 
prius exhibitis credentialibus S. C. Majestatis et cardinalium', quae 
nihil profuerunt, per mediam horam quasi timidus peroravit, sa­
tis superque ecclesiae nostrae afilictae statura in praesentia orato- 
ris perorando explicuit. Нас finita oratione summus pontifex bona 
verba dare čepit, quod cum A. R. D. archidiaconus adverteret, rur- 
sus erat bono animo et prout ante audientiam tentus fuit simonia- 
cus, sic post audientiam factus est honorificus etpraeclarus et om­
nibus gratus.

21. die Septembris A. R. D. archidiaconus se ad Hlustrissimum 
et d. cardinale«! Kl e s e  li  um contulit, ubi non minus quam
cum aliis de sua sibi commissa legatione confidenter egit, sed ea 
aperta respondit quasi admirando: cur cum istis articulis juratis hue 
venistis? ecclesiam enim vestram in extremara ruinám posuistis.
Quare me non, aut aliquem alium, cui ecclesiae vestrae status op­
time notus, accessistis? Volebat enim insinuare, quasi sibi haec res 
committenda fuisset; sed cum ante A. R. D. archidiaconus percepisset,

9
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1627. d. cardinalem Kl e s e  Hum ibidem esse parvae aestimatioiiis, quod 
eidem etiam locus babitationis in abstruse prorsus loco insinuabat, 
et de ilio ibidem in proverbio communi esse: „Quisquis non fuit 
bonus Ge rmanus ,  non poterit hic esse bonus R o ma n u s , “ non 
tantopere, quamvis diversa protulerit, curavit, et frequenter disces- 
sum sive abitum propter suam expeditionem suavit; quid vero ipsi 
A. R. D. archidiaconus in contrarium responderit, ille bene memo­
ria tenebit. 22. Septembris ad supremum camerarium se contulit, 
ubi quater vel quinquies articulorum expeditionem ursit, sed nihil 
plane effectum. 23. (Sept.) se ad quendam cardinalem recepii, 
ad quem non statim, sed postmodum tandem admissus, cui etiam 
longo ordine recensuit, quomodo Serenissimus Car o l us  F e r d i -  
nandus  ad episcopalam pervenisse!, qui dura illi summo pontifici 
retuHsset, eundem ipsum admiratione summa fuisse affectum. Ubi 
deinde 24. Sept. ad eundem pro resolutione rediret, curavit per no- 
tarium sibi significar!, pontificem hujus negotii praesidem quendam 
archiepiscopum constituisse, quem cura convenisset, paucis respon- 
dit et allocntus est: Vos ratione articulorum vestrorum confirman- 
dorum non perdetis animara meam neque summi pontificis; nullo 
enim modo fiet, cum simoniae odorem prae se ferant. Tandem 
cum a constituto praeside archiepiscopo fuisset remissus ad data- 
rium, quem etiam 26. Sept. accessit, sed erat vir nigro calculo 
dignus, a quo A. R. D. archidiaconus pessime ratione suae expe- 
ditionis exceptus, cui aperte multis verbis dicere audebat: Vos
non debetis cogitare, quod summo pontifici, regi et ducibus velitis 
ligare manus, res enim vestra multara in se continet difficultatem. 
Quae cum A. R. D. archidiaconus verbis quibusdam mitigare cepit, 
tandem se eo explicuit, se libenter velie operam dare, ut pro re 
ecclesiae aliquid fieret, sed esse modo impossibile, et cum ad rem 
quoque pervenerit, eventus istam sufficienter docebit. 28. die 
Septembris visitavit et salutavit IH"1“"1 et Rttllí cardinalem B u r g h e -  
s i um,  cui se quoque in hoc negolio confidebat. 29. (Sept.) Ш™"“ 
et R'™ cardinalem A l o y s i u m ,  cui etiam statura nostrae eccle­
siae aperuit, qui statim respondit, articulorum confirmationem non 
aliter posse fieri nisi per viam indirectam et non per concilium 
T r i d e n t i n u m ,  obex enim nullus jam amplius poni possit, rem 
enim esse decisam. Si enim rex ex mera liberalitate aliquid fa- 
cere vclit, hoc fieri posse, alias vero nihil efficietur. Qui cardi- 
nalis etiam tandem in isla verba prorupit: Habetne vestrum capi-
tulum plures ejusmodi viros, qui cum laude eximia in curia R o-



1 3 1

mana commoratus est? Tunc respondit A. R. D. archidiaconus, 1627. 
se esse minimum,. Deinde rursus obstupescendo respondit: Tunc
vere est venerabilissimum et Reverendissimum capitulum. Rogavit, 
ut illi etiam ad curiam R o ma n a m mitterentur, ut innotescerent.
Prima dies Octobris deinde assignatus (!), qua articuli jurati trutinari 
debebant.

Praefixo die a primo usque ad decimum erat perventum, ubi 
pro et contra ventilatum fuit, ex qua trutinatione emanavit, confir- 
mationem articulorum esse contra concilium Tr i d e n t i n u m,  esse 
enervationem episcopi et crassam simoniam; etiam illud in iis ma­
xime attendisse, quod bursale interesse concernât. Cum A. R. D. 
archidiaconus animadverteret, rem eo duetám et ventilatam esse, 
quod coufirmatio haberi neqüeat, et aliquis alius modus illi propo­
situs erat, nimirum ut venerabile capitulum per tertiam aliquam 
personam apud regem P o l o n i  a e seu Serenissimum1), ut non vi 
juramenti, sed per modum eleemosynae aut liberalitatis promissio re­
gia obtineretur. R. patrem rectorem collegii Germani c i  Ro m a e 
supra modum laudavit, quem sibi maximo adjumento in ilio ne-  
gotio fuisse retulit, ex cujus ore etiam consideratis considerandis 
habuit, dictos juratos artículos nullo modo et ratione coram S. 
sede apostolica subsistere posse. Quamvis etiam A. R. D. archi­
diaconus in medium produxit, summum pontificem cum episcopo 
dispensasse, cur non idem hoc cum capitulo, maxime in tali ne- 
gotio, quod ad conservandam ecclesiasticam rempublicam pertinet?
Turn respondit, ista non esse pro forma adjurari episcopum per 
invocationem spiritus sancii, ut illa observet, quae odorem cras­
see simoniae habeant. Quandoquidem A. R. D. archidiaconum om­
neš simoniacum esse voluerunt, eo quod confirmationem articulo­
rum juratorum tantopere urserit, se nullo modo simoniacum esse 
velie declaravit. Si autem confirmationem eorundem habere velit, 
eandem non nisi limitatam habere posse, V u l p i u s ,  cum quo antea 
multum egerat, respondit. Hoc audito A. R. D. archidiaconus, se 
hoc non habere in commissis neque velie tali modo petere et con- 
stituere agentem; tunc ille,  se etiam non velie ultro offerre. Cum 
etiam in hunc finem P. rector collegii Ge r ma n i c i  quandam sche- 
dam dicto Vu lp i o seripserit, cerebro suo non convenientem, quam 
illi A. R. D. archidiaconus exhibuerat, pro promovendis rebus ca­
pitali, respondit, se mirari, P, rectorem ejusmodi literas seribere,

1 ) Hier fehlt ein Wort.
9*
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1027. ip s i  enim digito ante oculum demonstrare velie, opinionem et ju­
dicium suum esse aperte contra cánones et erroneum. Cum R. P. 
rector liaec a Y u l p i o  intellexisset, eundem ipse accessit, cum quo 
plurima con tulit, sed rediens domum retulit A. R. D. archidiácono, 
quod bonum esset, ut constitueret aliquem agentem. Regem enim 
P o l o n i a e  hoc esse petiturum, et ut se a juramento absolví pete- 
ret. Cum vero A. R. D. archidiaconus maudivisset, respondit se 
non posse пес velie , cum non in commissis habeat, constituere agen­
tem пес petere absolutionem juramenti facti, sed se potius cum 
suis confratribus (quibüscum multis annis convixisset) fraterne et 
sincere agere et cum il lis hac in parte anathema mori. Ultimo 
tandem etiam excoriatos glossatos artículos acceptare non posse 
nec se simoniacum esse declaravit. Et ita Roma suum iter do­
mum versus instituit. Finita tali relatione dixit, si quid laude di- 
gnum R o ma e  egisset aut praestitisset, ut venerabile capitulum hoc 
ipsum grato suseiperet animo.

Postmodum omnes domini capitulares unanimiter declararan!, 
A. R. D. archidiaconum se hoc in negotio non solum virum prae- 
slitisse, veruni etiam immortalerei laudem meruisse, et hoc etiam 
cum confratribus absentibus esse communicandum, Quod vero res 
aliter et praeter spem opinionemque ceciderit, hoc esse illi com- 
mendandum, penes quem est rerum summa.

Necessario vero brevi cogitandUm esse, quid semel pro sem­
per sit statuendum, cum periculum in mora esse videatur, ne aliqua 
excommunicatio subsequatur. A. R. etiam D. archidiácono pro 
impenso labore, diligentia et onere bocce gravi suscepto more so­
lito gratiae summae sunt actae et immortales. A. R. D. praeses, ut 
lume in fiiiem aliquod salutare consilium capiatur, insinuavit diem 
iunae circa horam octavara mane in loco capitulan conveniendum.

Lectae sunt literae Serenissimi Caro l i  F e r d i n a n d i ,  domini 
nostri clementissimi, propter tumultus ih patria nostra excitatos ab 
hoste; sed non erant ad intentionem et mentem capitali; ideo ad 
partem positae.

Item lectae sunt literae R"if domini E r e i n e r i ,  quibus ex ger­
mano piane corde et candore felicissimum novum annum precatur 
simulque insinuât, episcopatum a militibus F r i d l a n d i c i s  ratione 
quartirii, sed non contributionis esse immunem. Quod illi rescrip­
tum, liber conceptuara dočet.

Leda est duonim civium N i s s e n s i u m ,  nimirum Ge or g i i  
F r a n z  et J a c o b i  S c h mi d  supplicatio, qua conqueruntur, se N i s -
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sa e  non posse impetrare matrimonii copulationem, hanc ob eansam, 1627. 
quod sub una specie communicare nolint. Quod vero illis responsi 
loco dandum, domini deliberarunt et statuerunt, bac in re a Sere­
nissimo nostro gloriosissimae memoriae ex aula caesarea V i e n n a  ve­
nisse quoddam decretum, in quo expresse ista inhibitio continetur, 
et jam in rem judicatam transiit, si vero alia gravamina haberent 
et scirent, se in iisdem libenter gratificari velie, in praesenti vero 
negotio nihil; quam vero responsionem A. R. D. decanus ipsis, (sij  
eundem accesserint, daturus est.1)

Die Mercurii 13. Jan. A. R. D. decanus proposuit, nos jam.de 13. j an. 
praesenti experiri extremam salutis lineam et omne infortunii malum 
ratione nostrae ecclesiae et statutorum et privilegiorum. Nobis 
primo intuitu esse propositum, quod omnia ea servari deberent et 
longe majora, in summa áureos montes promiserunt ablegati regii 
ex P o l o n i a ,  quomodo vero ea, quae bona fide et candore pro- 
missa sunt, serventur, hoc ipsum de facto luce meridiana clarius 
existit; si enim intueamur plenipotentiam regiorum dominorum ab- 
legatorum, juramentum factumcaut ionem imperatoriam, reversales 
datas et reliqua in actis existentia, comperimus sane, ea omnia de 
praesenti cadere et in nihilum redigi velie. Ideo salubre consi­
lium tempestive esse capiendum, ne penitus pereamus, sed ut ec­
clesia, statuta, privilegia in suo pristino nitore et e'sse conserven- 
tur, votis uuanimiter auditis et rationibus diversis in medium ad- 
ductis, consultimi esse videbatur, siquidem A. R. D. scholasticus a 
principibus et statibus S i l e s i a  e ad aulam caesaream V i e n n a m  ab- 
legetur, auream istam occasionem esse arripiendam et nulla ratione 
negligendam, ut statura nostrae ecclesiae afflictae ad imperatorem 
deferat. Ideo mihi notario demandatum, ut mentem capitili! et ejus- 
dem rationes adductas instructione aliqua comprehendam eandemque 
A. R. D. scholastico quibusdam cum credentialibus ad R“  domi­
num cardinalem ab Harr a eh directis tradam. Quomodo et quali- 
ter facta et expedita sit, liber conceptuara fusius demonstrat; fine 
vero exorato A. R. D. scholastico ad iter institutům omnem felici- 
tatem et, ut boiia(m) rerum omnium expeditionem nanciscatur, do­
mini capitulares precati sunt.

A. R. D. archidiaconus retulit, quod si quis adhuc dominorum 
se ad curiam Romanara conferre velit in eodem negotio, se pro 
sua persona ante occasum solis enumerare velie ducentos ducatos,

1) Vergi. Bd. I. S. 211.
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1627. quod A. R. D. archidiaconus ad notám sumi petiit. Praeterea con- 
clusum, ut A. R. D. scholasticus a longe a supremo d. cancellarlo 
regni B o h e m i a e  intelligat, an se inter regem P o l o n i a e  et ca- 
pitulum interponere velit.

A. R. D. scholasticus obiter aliquam fecit relationem, quidnam 
L e g n i t i i  in diaeta ducali ratione militum Fr i d l a n d i c o r u m,  quar- 
tiriorum et victus actum sit, sed cum quaedam obligatio (!) ad du- 
cem de F r i e d l a n d ,  ea revertente, postmodum aliquid certi statue- 
tur. Praeterea duos cursores etiam esse missos ad imperatorem.

• Postmodum A. R. D. decanus quaesivit, quid sit faciendum, an 
cum W r a t i s l a y i e n s i b u s  sit ccmtribuendum nec ne. Ubi conclu- 
sum, cum ho die alias locumtenens ad se venturus, ei hac de re l o - 
quetur et venerabili capitulo iterum referet.

15. Jan. Die Veneris 15. Jan. A. R. D. decanus proposuit, se ex locum- 
tenente equitis He nr i c i  J u l i a n  і percepisse, supremum militiae cae- 
sareae ducem Fr i e d l a n d u m W r a t i s l a v i e n s i b u s  solummodo 
scripsisse et e contra suis reliquie colonellis in commissis dedisse, 
ut ubique locorum in S i l e s i a  bonis et subditis ecclesiasticorum, 
quantum fieri posset, cum antehac multa et varia passi sint, parce- 
rent, ne penitus euervarentur. Ideo si piacerei et domini capitula­
res peterent, salvas guardias, quarum exemplar productum et lectum, 
locumtenens ešset paratus in pagis ecclesiasticis distribuere, si eo- 
rundem nomina tantum in districtu W r a t i s l a v i e n s i  haberet. Deinde 
si se gratos exhibere vellent, hoc ipsum dominorum discretioni et 
benevolentiae committeret. Quare A. R. D. praeses salvae guardiae 
acceptationem pro cujusque libero arbitrio relinquit.

Videntes domini capitulares, rem istam vergere in subditorum 
commodum et talem gratiam et magnum favorem hisce temporibus 
oblatum nullo pacto esse contemnendum, sed potius ambabus mani- 
bus amplectendum, decreverunt, in tantum, in quantam subditis pro­
desse posset, salvas guardias acceptare et insuper instandum, ut in 
aliis ducatibus subditi apud alios belli praefectos easdembiquoque 
impetreut. Idem hoc supremo S i l e s i a  e capitaneo, duci L i g n i -  
c e n s i ,  esse insinuandum, ne sibi aliquid sinistri de nobis persua- 
deat; sed hoc ipsum esse intermittendum, postea placuit.

Ex praemissis exorta tali quaestione, an capitulum cum W r a ­
t i s l a v i e n s i b u s  in contribuendo stare debeat nec ne, consultatum 
et decretum fuit, venerabile capitulum non quidem habere animum 
ob certos respectus se ab eisdem separandi, sed libentissime velie 
servare vicinitatis et benevolentiae jura, nisi in contrarium magna
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illa  inaequalitas obstaret, quam venerabile capitulum hactenus magna 1627. 
cum patientia sensit et quasi cum irreparabili suo damno pertulit, 
ideo in faciem illis dicendum. Quando d. colonellus Pe c hma nn  
ante duos annos milites scripsit, quorsum eosdem locaverint nisi ad 
bona ecclesiastica? Item quando post ejusdem discessum datae 
fuerint rationes et remanentiae de duobus millibus imperialibus in- 
ventae, quorsum easdem expenderint? Item quando sponsa B e t h -  
l e h e m i  Gabor i s  transitům habuit. Item quando lustrationes pro- 
prias exercitus collecti provincialis instituerunt, semper fundum ec-  
clesiasticum attigerunt. Unde onera omnia sufferenda toto tempore 
subditis ecclesiasticis imp osuerunt, ut ipsis jam evacuatis et exhau- 
stis praesenti in statu cum aliis, qui adhuc piane nihil passi sunt, 
impossibile sit aequalia ferre onera; et nisi haec magna inaequali­
tas ad aliquam aequabilitatem reducatur, nos velie hoc deferre 
conquerendo ad S. Caes. Majestatem. Praeterea nos etiam hoc 
terrere, quod capitulum nostrum cum episcopo unum corpus et 
particularem statum constituât, et si contribuendum esset, tunc om- 
nino Ni s s a m,  si exigeretur, contribuere teneremur. Ubi haec et 
alia ad rem facientia jussu venerabilis capituli dominus syndicus me 
praesente notario in curia W r a t i s l a v i e n s i  d. capitaneo et aliis 
assessoribus objecerit, responderunt Wrat i s l av i ens e s ! :  Esse qui- 
derii verum, secundum aliquam apparentiam, sed si vicini interro­
gan deberent, tum forsan non tanta foret inaequalitas inventa, 
quantam domini capitulares insinuare curent.

Praeterea quo ad remanentias tantae summae, jam non esse 
tempus revidendi rationes, sed si aliquid superflui fuerit, libenter 
postea velie dare rationem et superfluum restituere. Quod domini 
capitulares demum suos etiam in isto negotio praesenti commissia- 
rios nostris adjungere desiderent, hoc illis esse gratissimnm, sal­
tem deberent duos constituere et quam primum mittere. Et pro 
conclusione etiam hoc produxerunt in medium, quod si capitulum 
se a W r a t i s l a v i  e n s i b u s  separaverit, lune ille praefectus eidem 
nihil donabit neque etiam W r a t i s l a v i e n s i b u s  quicquam remittet.
Ideo bonum ipsis videri, ut praesens negotium conjuiictis viribus 
promoveretur.

Fine exorati fuere A. R. D. Lohr,  Mi i l l e r u s  e t Hi l t p r a n d ,  
ubi syndicus et notarius responsum tulerint, ut nomine capituli ali- 
quid certi in praemissis transigant et statuant.

Die Mariis 19. Jan. lectae sunt literae supremi locumtenentis 19. Jan. 
in N e u ma r c k t ,  quibus dicit, quod W r a t i s l a v i e n s e s  conqueran-



1 3 6

1627.

22. Jan.

23, Jan.

tur de capitulo, quo minus inchoatus tractatus suum effectum Sor- 
tiri potest.

A. R. D. praeses postmodum reassumpsit habitam quaestionem, 
an consultum sit venerabili capitulo, ut se W r a t i s l a v i e n s i b u s  
conjungat, cura quasi negativam jam acceperint. Ubi omnium vo- 
tis auditis conclusum fuit, quod venerabili capitulo turpe et perni- 
ciosum sit, resilire a conclusione semel facta eo ipso, quod ipsi 
W r a t i s l a v i e n s e s  suos in N e u m a r c k t  habuerint commissarios 
locumtenentem male informantes. Ideo statutum firmissime, ut duo 
e gremio die Jovis in N e u m a r c k t  mittantur et benevole locum- 
tenenti rescriberetur, qnae literae praemitteudae sunt per tabella- 
rium. In hunc finem deputati fuere A. R. D. Lobi- et Hi l tprand,  
quibus adjungebatur A. R. D. R e q u e s e n s  et d. R a l t h a s a r  H e i n ­
r i ch,  Serenissimi consiliarius, ut ipsi nomine capituli separatim cum 
locumtenente in Ne u ma r c k t  tractent. Et cum reliqui ecclesiastici, 
uti monasteria, se etiam a W r a t i s l a v i e n s i b u s  separavcrunt, pla- 
cuit illis insinuare per notarium, ut illis liberum relinquatur, an una 
cum capitulo etiam suos eo dirigere velini, quod et factum. Sed 
haec commissio finem suum non habuit, eo quod d. lOcumtenens 
rescripserit, se ilio die bue Wr a t i s l a v i a m  esse venturum, ubi 
tractare nobiscum desideret. Literas vero I t á l i c a s  A. R. D. deca­
nos concepii pro locumtenente, cui transmissae sunt, prout fiber 
conceptuum habet.

Nihilominus placuit, cum Wr a t i s l a v i e n s e s  a venerabili ca­
pitulo cathegoricum responsum habere desiderent, ut illis per no­
tarium insinuaretur, venerabile capitulum jam incepisse tractare cum 
supremo locumtenente in N e u m a r c k t ,  severo rogare, ut sibi hoc 
vitio non vertat, haberent enim suas peculiares considerationes. 
Ubi hoc a me notario audiveruht, responsi loco dederunt, cum 
venerabili capitulo ita placeat, fiat sane, nos prohibere non pos- 
sumus.

Die Veneris 22. Januarii A. R. D. praeses retulit, sanctum 
patronům V i n c e n t i u m  desiderare, ut aliqui capitulares ad W r a ­
t i s l a v i e n s e s  mitterentur, quamvis hoc ex debito non sit facien­
dum; tarnen deberet honestatis ergo et civilitatis fieri. Ubi con- 
clnsum, dominis deputatis esse committendum, ut ipsi omni meliori 
modo rem transigant et componant, ne culpa in nos transferatur 
omnis.

Die 23. Jan. (prima capituli generalis) relatio facta, quid do­
mini deputati adscito A. R. D. archidiácono cum praefecto militum
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H eni ' i co tle S a n c t  J u l i a n o  omni meliore modo egerint, et cum Мй?- 
ab ipso tantum intellexerint, ipsum potius venisse ad emungendum 
quam pàrcendum, est statutum, ut syndicus et notarius ad W r a -  
t i s l a v i e n s e s  mittantur, ut ab ipsis intelligent, qualiter et quo- 
modo nos nos cum illis conjungere debeamus, et domini deputati 
priores ultra exorantur, ut omni meliori modo, quo possint, huic 
tractatui, si opus fuerit, nomine capituli intersint.

Die 26. Jan. A. R. D. praeses retulit, multis praeteritis capi- 20. Jan. 

tulis generalibus fuisse clamatimi, ut d. G r o t k o v i e n s i s  capita- 
neus buccinatorem in S t r i g e n d o r f f  amoveat; cura vero plane ni­
hil factum sit, quamvis se certo tempore facturum promisent; ad- 
monendi sunt domini administratores, ut ipsi serio injungant, quo 
buccinatorem ejiciat.

A. R. D. decanus postea retulit, cum W r a t i s l a v i e n s i b u s ,  
qui etiam capituli et curiae episcopalis commissarios ad tractatum 
omnem admiserunt, esse conventum, nimirum ut collonello di Sant  
G i u l i a n o  in universum propter tres septimanas praeteritas ratione 
totius ducatus 14000, unam medietatem statini die lunae, alteram 
die Jovis futuro, septimanatim verç, ratione commeatus contribuè­
rent rustici secundum mansos, arces vero et civitates secundum 
steuras, ne cuiqimm aliqua fiat injuria.

Scribendae sunt quaedam officiosae literae ad A. R. D. patrem 
rectorem Rom am, quas ut conficiat, rogatus est A. R. D. officialis, 
earum tenorem vide in libro conceptuum.

Die Martis 9. Martii lectae erant literae colonelli de Sant  q. Mart. 
Gi u l i a n o  ad suum locumtenentem directae, quibus venerabili ca­
pitulo omnia extrema ob non solutam contributionem comminatur.
Lecta item copia literarum pro responso a domino decano seorsim 
dicto locumtenenti data, quae et approbata fuit.

Deinde retulit, penes se fuisse duos commissarios W r a t i s l a ­
vi  en s e s ,  qui debito modo venerabile capitulum admonuerunt, ne 
in mora ratione contributionis promissae una cum suis permaneret, 
alias omnia mala venerabile capitulum experietur.

Et retulerunt iidem domini commissarii, ipsum colonellum in 
N e u m a r c k t  aliquam enormem executionem fecisse. Ideo con- 
clusum, d. colonello di Sant  Gi u l i a n o  esse scribendum et quae­
dam in mentem revocanda. Quomodo vero id factum sit, pluribus 
liber conceptuum docet.

A. R. D. officialis in puncto jubilaei a S. Sanctitate dioecesi 
nostrae transmissi nomine R tl d. E re  i ner ì  aliquid communicavit.
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1027. Quomodo et qualiter illi respondendum, nimirum de tempore, quando 
celebrari possit, hoc discretion! ejusdem domini officialis commis- 
sum est, ut d. B rei n ero rescribat.

11. Mart. Die Jovis 11. Martii lectae sunt literae Serenissimi Carol i
F e r d i n a n d i ,  quibus se declarat, venerabilis capituli intercessio- 
nem propter capitaneum in J o a n n e s b e r g ,  ut quaedam idonea re- 
rumque domesticarum perita persona pie defuncto substituatur, Im­
buisse suum locum. Gratulabatur sibi venerabile capitulum summo- 
pere et A. R. D. Jer i no ,  d. fratrem suum hunc locum vacantem 
obtinuisse.

Lectae sunt literae Serenissimi Carol i  F e r d i n a n d i ,  quibus 
deprecatur pro suo Serenissimo fratre J o a n n e  A l b e r t o ,  episcopo 
W ar mi e n  s i ,  ut insignia ratione obtentae praepositurae ante rea­
lem installationem et possessionem in calendarium nostrum inse- 
rantur. Quid hac in parte rescriptum sit, liber conceptuum fusius 
docet.

13. Mart. Die Sabbathi 13. Martii lectae sunt literae R d  domini admi-
nistratoris N i s s e n s i s ,  quibus principům et statuum conventum ad 
13. hujus mensis insinuât.

Primo intuitu statim aliquis error deprehensus, quod literae ad 
dominos administratores et non ad capitulum, ut pro more vetere 
debet, directae fuerunt, ideo illi hoc ante omnia bono et fraterno 
modo esse exprobrandum. Qualiter scriptum sit, liber conceptuum 
monstrat.

Postea etiam ducis L i g n i c e n s i s  copia inclusa lecta; ea finita 
et percepta deliberatum, quisnam maxime hoc tempore turbulento 
ex gremio se L i g n i t i u m  conferre debeat, cum iter ob militum 
divagationes et spoliationes non sit securum, et ne etiam hac in 
parte, cum bis jam non sit missum, negligamus. Ideo hic unani- 
miter conclusimi et fraterne exoratus fuit A. R. D. decanus, et 
ubi ipse se excusaverit, esse exorandum A. R. D. Karas ,  relatio- 
nem ibidem propter legationem habitam facturum Li g n i l i i ,  ut sub 
eodem quasi labore simul etiam venerabilis capituli partes agàt. 
Mihi vero notario injunctum, ut hoc A. R. D. decano referam, quod 
et factum est.

18. Mart. D>e Jovis 18. Martii lectae sunt literae R™ d. Br e i ne r i ,  ad- 
minislratoris N i s s e n s i s ,  quibus insinuât, ut venerabile capitulum suos 
quoque jiro supremo jure celebrando Wr a t i s l a v i a m deputet. Ubicon- 
clusum, quaiidoquidem A. R. D. archidiaconus absens, ut in reditu 
illi literae istae communicentur. Et cum praefatus d. B r e i n e r u s
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suos nunquam in literis exprimât députâtes, ipsum admonendum 1Ö27. 
oportuna occasione, ut imposterum semper in literis denominet.

Die Yeneris 26. Martii paucis insinuavit A. R. D. archidiaco- 26. Mart, 
nus, quid in diaeta principům et statuum Li g n i t i i  sit actum. In­
ter caetera autem consultandum venit, quomodo subditis in tam 
turbato rerum statu sit concurrendum, siquidem debent frumentum 
et mimmos dare.

Die Mercurii 7. Aprilis legit A. R. D. praeses literas S. C. 7. Apr. 
Majestatis ad Serenissimum regem P o l o n i ae in negotio venera- 
bilis capituli. Deinde proposuit idem dominus praeses, utrum una 
cum caesaris literis a venerabili capitulo Serenissimo regi sit scri- 
bendum et simul domino Opazky.  Ubi unanimi consensu conclu- 
sum, omnino perscribendum esse. Qualiter vero scriptum, liber
conceptuum docet. Ad conficiendum vero has literas, A. R. D.
L o h r  est exoratus. Item exaratae literàe ad Illlľ^ľ cardinalem de 
H ar rach.  Quid scriptum, idem liber conceptuum habet.

Die Yeneris 16. Apr. exoratus A. R. D. scholasticus fraterne, 16. Apr. 

ut quasdam literas in negotio ecclesiae pro d. Opazky  conficiat, 
et in iisdem duae copiae includeudae, nimirum quid imperator Au- 
gustissimus S. R. Majestati P o l o n i a e  et capitulum in causa eccle­
siae scribit, et circa finem senátorům quorundam N i s s e n s i u m ,  
qui adeo male tractati suut, mentionem congruam esse faciendam, 
ut malo huic tempestive occurratur. Cujus tenoris literae expeditae 
sint, liber conceptuum tenet.

Die Mercurii 19. Maji lectae sunt literae regis P o l o n i a e  in 19. Maj, 
causa commissionis propter artículos juratos; sed hae dilatae sunt 
usque ad capitulum generale.

Item lectae literae RTL et Ill'!ti. cardinalis ab Harrach et ar­
chiepiscopi P r a g e n s i s .  Ubi conclusimi, ut fiat copia istarum lite- 
rarum regis P o l o n i a e ,  quam A. R. D. scholasticus adjunctis suis 
literis Rn21 et HIT; d. cardinali transmittat, quod et factum est.

Die lunae 31. Maji lectae sunt literae dominorum administra- 31. Maj.
torum N i s s e n s i u m ,  quibus se excusant propter adventům F r i d -  
l a n d i c i  ducis AVrat i s l avi am non posse advenire ad diaetam prin­
cipům et statuum; ideo se fraterne exorare venerabile capitulum, 
ut pro hac vice loco eorum alios hic commissarios pro dicta diaeta 
deputare velit. Ubi exoratus fuit A. R. D. scholasticus et d. Erbe^ 
postea capituli nomine A. R. D. Lo hr et syndicus.

Die Martis 1. Junii conclusum, artículos juratos esse mittendos 1, jUn.
ad I 1 &  et R“  cardinalem de Ha r r a c h ,  archiepiscopum F r a -
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1627. gen  sem,  cum informatione aliqua, ut ¡pse síbi a summo pontífice 
breve apostolicum pro partej sua impetret speciale, quo ipsi Sua 
Sanctitas demendet, ut, quod ipse inter Serenissimi ac potentissi­
mi regis P o l o n i a e  S i g i s m u n d i  III. iilii charissimum Car o l um  
F e r d i n a n d ů m et capitulum W r a t i s l a v i e n s e  hoc in passu trac- 
taverit, Sanctitatem Suam velie ratum et gratum habere. Ideo mihi 
notario demaudatum, ut dictos artículos juratos ad mundum descri- 
bere eurem et ut reliqua pro informatione ex libris, quid hactenus 
tractatum et scriptum sit, conquiram et A. R. D. B e r g h i u m  et 
S t e p h e t i u m ,  qui in hunc finem quoque fraterne exorati fuere, 
accedam, et desuper literae fiant. Non minus etiam fraterne ex -  
oratus A. R. D. scholasticus et Jer i nus ^  ut ipsi quoque suas 
tanquam cardinali bene noti.in hac materia literas adjiciant sive ad- 
dant. Demum hoc non abs re fore, si etiam literae ad imperatorem, 
principem de L o b k o v i z ,  Ot t one m N o s t i z ,  baronem vicecancel- 
larium, Romam ad patrem Be rnhar di num Ca s t o r i u m,  collegii 
Ge r mani c i  rectorem, et oratorem caesareum Mut t mannum diri- 
ererentur, ut eo facilius breve dictum a Sua Sanctitate obtineatur.
о  ?

30. Aug. Die 30. Augusti lectae sunt literae imperatoriae, quibus S. C.
Majestas intimât, ilium commissionem Illm0 et Rn‘° domino cardi­
nali ab Ha r r ach clementissime impositam esse translatai« in per­
sonam І1І2І et Rmi  d. cardinali a D i e t r i c h s t a i n ,  episcopi O l o -  
m u c e n s i s ,  ut ipse statum controversiae ortae inter S. R. Majes­
tatem P o l o n i a e  et venerabile capitulum componat et dęterminet.

31. Aug. Die 31. Augusti omni meliori modo S. R. Majestati P o l o n i a e
ratione commissionis intimatae caesareae et differentiarum ortarum 
esse scribendum, ut apud Serenissimum Car o l u m F e r d i n a n d ů m  
tantum clementissime eflìcere diguetur, ut buie commissioni vel 
interpositioni caesareae, si sine strepitìi judicii terminari nequeat 
deferat et subscribat. Has autem literas esse commendandas domino 
P y a z e z k y  et d. S i g i s m.  Opazky.  In quam sentential« vero 
scriptum, liber conceptuum docet

1. Sept. Die 1. Sept. A. R. D. S e i f r i d  proposuit ratione saliteti in
P a s c h w i z ,  qui clerum vulgo appellavi!: Die Sacramentische
Pfaffen, werden bald wieder wandern oder lauffen miissön. Ubi con- 
clusum, ut ipsi certo temporis spatio venditio injungatur ipseque 
a fundo ecclesiastico amoveatur.

10. Sept. Die Veneris 10. Sept. A. R. D. scholasticus etiam sufficienter
aperuit, quid illi A. R. D. P i a s e z y  propter statum controversiae
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inter Śerenissimum et capitulum pendentis scribit, ubi etiam conso- №27. 
lationera dédit, rem ad exitum brevi felicem esse perventarum.

Die Veneris 29. Oct. A. R. D. praeses retulit, principes et 29. Oct. 
status S i l e s i a e  strenue laborare, quomodo privilegiorum, politici 
ordinis aliarumque immunitatum confirmationem a novo futura B o-  
hei ni ae  rege obtinere valeant; quaesivit itaque, an non consultum 
videatur, ut Suae Serenitati scriberetur, ut capitali et ecclesiae 
privilegia immunitatesque confirmarentur quoque, ne aliquid ab eis 
in maximum ecclesiae praejudicium praeveniendo moliretur; simul
S. Serenitati etiam in memoriam vigore bullae Caro l i  quarti bac 
data occasione esse revocandum, semper fuisse consuetudinem, ut 
episcopus una cum capitulo suos legatos conjunctim ad novi regis 
coronationem ableget. Deinde Suarn Serenitatem etiam esse humil- 
lime rogandam, ut tempestive cathedrae de aliquo bono et docto 
concionatore prospiciat et ipsi canonicatum, quem praecedens d.
Alb.  V i g h e l i u s  habere debuit, reservet. Interim tamen A. R. D.
Lohr capitulariter et fraterne oxorandus, ut ad breve tempus hoc 
onus coneionandi in se recipiat. Quomodo et qualiter ubere fuso- 
que filo supradicta S. Serenitati puncta scripta narrantur, hoc docet 
liber conceptuum.

Die 16. Nov. A. R. D. praeses retulit, negotia tractanda esse ю  ]\tov 
duplicia, nimirum publica et privata. Quo ad publica dicit, laus 
Deo! ipsa esse in tali statu, quo esse debent, quia multae hacte- 
nus ecclesiae et alia quaedam ex faucibus haereticorum esse erepta 
et catholicae religioni restituía; faxit Deus, ut et caetera, quae ad­
irne supersunt, successi! temporis ad statimi pristinum perdaci 
valeant.

Die lunae 20. Dee. Serenissimo regi B o h e m i a e  Fe r d i nan-  20. Dee. 
do III. noviter coronato decreta est publica laetitia et gratiarum 
solemnis actio Domino Deo ad proximum diem festum S. Joannis 
Evangelistae, patroni ecclesiae.

A n n o  1 6  2  8 . 1628.

Die Sabbathi 15. Jan. A. R. D. praeses retulit, se P r a g a e  15, Jan. 
cum vicecancellario d. Ot t one  de Nos t i z  locutum fuisse ratione 
privilegiorum, quae duobus miliibus thalerorum usualium redimi 
possimi et cum hodierna die quidam cursor sit abitiirus, an non
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1628. sit consultum, ut non tantum propter privilegia redimenda domino 
Nostijz,  verum etiam propter scultetiam in K o s t e n t h a l  impetran- 
dam imperatori, supremo cancellano, patri Le mme r mann o ,  S. C. 
Majestatis confessario, scriberetur. Ubi inprimis propter diligen- 
tiam adhibitam A. R. D. decano gratiae sunt actae solem nes, et 
tandem habita deliberatione desuper conclusum, omnino esse scri- 
bendum in istis duobus punctis. Quod vero scriptum sit, liber con- 
ceptuum fusius tenet.

24. Jan. Die 24. Jan. (pnma capituli generalis) lecta sunt duo statuta_
primum de modo et forma tradendi legitimara praelaturarum sive ca- 
nonicatuum possessionem, alterimi de juramento per principálem 
praestando. Habito desuper consilio statutum, haec statuta diligen- 
ter esse observanda, et cum RTif d. В re i ne rus contra primum 
enormiter peccaverit, ipsi esse scribendum, ut imposterum caveat. 
Quid scriptum sit, liber conceptuum tenet.

5.'Febr. Die Sabbathi 5. Febr. lectae sunt literae Serenissimi Carol i  
F e r d i n a n d i ,  quibus commissionem et dd. commissarios propter 
aliquas diiferentias per totum episcopatum componendas intimai. 
Ideo hic conclusum, ut inprimis domini commissarii P o l o n i c i  per 
legatos venerabilis capituli officiosissime ut Immanissime salutentur 
et cum ista commissio infinitis propemodum periculis sit exposita, 
sunt fraterne exorati A. R. viri domini scholasticus, officialis, ut 
in re magni momenti utilitati bonoque ecclesiae et capituli consu- 
lere non graventur. Praeterea debent fieri credentiales et dominis 
legatis praefatis articuli jurati simul dan. Ut res autem ista con- 
junctis viribus faciliori modo fieri queat, si nécessitas omnino fla- 
gitet, sunt constituendi cursores in H e n e r s d o r f f  et L i c h t e n b e r g  
et Grotkau.  Insuper A. R. dominorum absentium vota Be r g h i i  
et Mül l  er i  requirenda sunt.

6. Febr. Die Dominico 6. Febr. binae literae lectae sunt, primae do­
minorum legatorum P o l o n i a  e,  alterae dominorum administrátorům 
N i s s e n s i u m  in causa A l t e n g r o t k o v i e n s i ,  quibus insinuatur, 
ut venerabile capitulum ad istam commissionem suos quoque depu­
tare velit. Sunt itaque deputati d. B a l t h a s a r  He n r i c u s  et nota- 
rius, ut audiant, postmodum venerabili capitulo diligenter référant.

IO, Febr. Die Jovis 10. Febr. lectae sunt literae dominorum legatorum
P o l o n i c o r u m  propter quasdam patentes publicandas; item aliae A. 
R. dominorum decani, scholastici et. officialis literae lectae propter 
inconvenientias removendas et quaedam requisita pro actu isto mit- 
tenda. Ubi A. R. D. praeses protulit, quamvis haberet rationes quam
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pluľimas ab ista commissione se absentandi, nihilominus tarnen velie Ш 8. 
constaiiter et fideliter propter bonum ecclesiae velati fidele mem- 
brum laborare, et cum A. R. N. C. viri ac domini archidiaconus et 
Lol ir cum certis requisitis Ni s s a m vocentur, sunt iidem fraterne 
exorati, ut in se hoc onus non gravati suscipiant. Milu vero no­
tario demandatum, ut pro ipsis requisita omnia juxta petitům domi- 
norum N i s s a e  existentium diligenter colligam et Ni s s a m trans- 
mittam, quod et factum.

Die Sabbathi 12. Febr. lectae sunt literae imperatoriae sub 12. Febr. 
dato 28. Januarii Pr a g a  e hujus anni currentis, quibus insinuatur, 
ut A. R. D. praeses (decanus) se una cum principe L i g n i c e n s i  
Pr a g a m conferre debeat, quod ptiam cum reliquis dominis A. R.
D. praeses N i s s a e  se communicasse dicit. Нас occasione A. R.
D. praeses obtulit suam operam venerabili capitulo, si quid expe- 
diendum esset, propositione facta et audita more solito recessit et 
locum sonsultationi dedit. Habita desuper consultatione et revo­
cato A. R. D. decano, statutum et dictum, ut generalis flat instructio, 
qua contineri debeat, molestissimum illud gravamen militum, quod 
tam magna inaequalitas servetur, postmodum ut privilegia rediman- 
tur. Item A. R. D. praeses cum d. N os ti ti о aget ad partem, ut 
venerabile capitulum suum secretarium pro agente tempore necessi­
tatis pro aliquo certo salario habere queat, toties quoties opus 
fuerit, aut si ipse esse non possit, aliquem alium idoneum bonum 
fidelemque virum esse constituendum et conducendum.

Lectus est conceptus formatas, quo omnia gravamina, quae a 
dominis deputatis capituli dominis commissariis P o l o n i c i s  in com­
missione insinuata proponi debent, continentur, eo audito et per- 
lecto approbatus et expeditos, uti liber conceptuum docet.

Die Sabbathi 19. Febr. A. R. D. archidiaconus una cum A. 19. реЬг. 
R. D. Lohr ,  se ex mandato et vigore conclusionis capitularis fac- 
tae, quamvis multis rationibus se excusare potuerint, tarnen pro 
amore patriae ecclesiaeque bono, N i s s a m  contulisse retulit, lega- 
tis Serenissimi domini nostri clementissimi de felici adventu ea ca­
tione, qua par fuit, nomine totius venerabilis capituli gratulatos 
fuisse: omnia gravamina a venerabili capitulo illis N i s s a m  ordine 
perscripta ea prudentia et discretione multis rotundis et Claris ver­
bis, facta prius protestatione solemni de omni animi rancore, odio, 
indignatione removendis, proposuisse et in medium protulisse et 
super propósitos defectus et differentias medelam petiisse. Quod 
cum domini legati P o l o n i a e  his auditis obstupuerint et desuper
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1627.

24, Febr.

9. Mart.

16. Mart.

liaesitaveririt; tandem ab eisdem responsum, non tantum Serenissi- 
mum, veruni etiam quosdam bonos viros fuisse laesos, ut quodam- 
niodo rebus sic stantibus aliqua defensione opus fuerit. Reveren­
dissimo domino Br e i ne r o  vero non minus objicienda objecta fuere, 
quae omnia simpliciter negavit. Ut res etiam imposterum succes- 
sum meliorem habeat, domini internuncii sánete promiserunt, quod 
omnes defectus, qui bactenus occurrerunt, corrigi debeant.

Lectae deinde sunt duplices literae ad Serenissimum expeditae^ 
primae ob commissionem institutam gratiae aguntur solemnes, alte- 
rae an sint probandae, cum de articulis juratis et statutis servan- 
dis loquantur, facta est unanimis conclusio, quod articuli jurati et 
statuta omni no servari debeant et praefatae literae Serenissimo mit- 
tendae.

Reliqui domini omnes, quod res per legatos venerabilis capi- 
tuli laudabiliter sit composita et finita, sibi vehementer gratulantur. 
Dominis vero legatis propter talem promptitudinem, studium, pru- 
dentiam laboresque spinosos et fidem erga ecclesiali! sincerissimam 
et testatissimam gratiae sunt actae immortales.

Die Jovis 24. Febr. lectae sunt literae Rmi d. B r e i n e r i ,  qui- 
bus significai, se reformationem religionis in episcopati! instituere 
velie. Statuii venerabile capitulum rescribere d. B r e i n e r o ,  lau­
dare propositum, sedvideri circumspecte in re gravi procedendum, 
quod idem domini ablegati ex P o l o n i a  in praesentia dominorum 
commissariorum ex capitulo ante aliquot dies expedire judi- 
carunt.

Die Jovis 9. Martii lectae sunt ablegatorum Serenissimi prin- 
cipis. in quibus omnem benevolentiam Suae Serenitatis offerunt.

Dominis capitularibus euntibus N i s s a m in causa capituli depu­
tati sunt sumptus sufficientes.

Lecta est supplicalo nobilium in districtu G r o t k o v i e n s i ,  
qui sibi inhibita exercitia religionis queruntur, eadem relaxar! pe- 
tentes. Haec missa est dominis administratoribus Ni s sam.

Die Jovis 16. Martii R ^  d. B r e i n e r u s  altulit rationes, cur 
etiam non vocatus ad coronationem regis P r a g a m se contulerit. 
deinde quod jussu Serenissimi et instinctu Suae S. C. Majestatis 
reformationem religionis in episcopatu inceperit.

Lectae sunt literae intercessionales ducis L i g n i c e n s i s  ad 
Rmum j  Br e i n e r u m in causa religionis. Actae sunt gratiae Riľl 
d. B r e i n e r o  ob tam strenuam operám pro bono ecclesiae im- 
pensam.
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Propostiit Rľľľ! d. Br e i ne rus ,  d. concionatorera petiisse licen- 1628. 
tiam ideoque cathedram vacare.

Die Jovis 6. Apr. lectae sunt diversae literae Serenissimi q Apr 
Carol i  Fe r d i n a n d i ,  R'íi d. archiepiscopi G n e s n e n s i s  et prae- 
terea aliae, quibus synodus pro futura die 22. celebranda indica- 
tur. Quid Vero hac in parte R ^  d. B r e i n e r o  coadministratori 
scriptum sit, lib. conc. exhibet.

Die Veneris 12. Maji lectae sunt literae S. C. Majestatis, qui- 12. Maj. 
bus ad instantiam religionis D. A u g u s t i n i  mandat venerabili ca­
pitulo, ut se informet, quomodo monasterium S. D o r o t h e a e  per- 
venerit ad F r a n c i s c a n o s  et quo in státu sit ecclesia D. H i e r o -  
n y m i ,  cum vituperatione aliquantula, quod proximis literis non 
respondent. Demandaláe sunt literae excusatoriae ad S. С. M a­
jestatem, promittendo, nullam in exquirenda rei veritate diligentiam 
desideratum iri, uti liber conceptuum docet.

Ultimo lectus est libellus A. R. D. concionatoris A l b e r t i  V i­
gli e l  і і, in quo se licentiam discedendi obtinuisse insinuabat, pro­
inde sequenti die dominico concionem ultimara habiturum et altera 
septimana discessurum, ubi venerabile capitulum statuii, ut A. R.
D. officialis nomine venerabilis capitali exoret A. R. D. Lohr ,  ut 
hoc onus in se ad tempus suscipiat, donee idoneus orator acquira- 
tur, interea A. R. D. archidiaconus promisit, in majoribus festivita- 
tibus sermonem facturum.

Jussae etiam sunt expediri literae ad R ™  d. B r e i n e r u m,  ut 
ratione sui officii coadministratorii ecclesiae, ne sit derisui et op- 
probrio haereticis, de concionatore providere et doct. Ho f f ma n n o  
vel alii habili scribere velit.

Die Veneris 19. Maji exorati fuere etiam A. R. D. Hi l t p r a n d  19. Maj, 
et S t e p h e t i u s ,  ut nomine venerabilis capitali A. R. D. Lohr ac­
cédant, ut die dominico proximo sermonem ad populum facial.

Retulit A. R. D. praeses, R. domino concionatori se dedisse 
salarium plenum pro hac angaria Pentecostés.

Me secedente notario, lecta est mea resignatio ratione officii 
notariatus concrediti humiliter oblata; ubi mihi revocato ad capi­
tulum dictum, venerabile capitulum’ acceptare resignationem et gra- 
tificari multum de nova conditione.

Die Veneris 26. Maji: Siquidem cathedra vacua et ordinario 26. Maj. 
concionatore indiget, venit hoc ad deliberationem. Ubi conclusum,
A. R. dominos archidiacońum, Lo h r ,  Mül l e r um una cum d.
S chu p p io,  qui ad capitulum quoque vocatus, ad breve tempus

10
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i m

2. Jun.

3, Jun.

5. Jun,'

23. Jun

esse exorandos, ut per vices concioirera faciarit, donee cathedrae 
satis provisum fuerit. Qui etiam hoc onus ad majorem Dei gloriara 
et honorem in se susceperunt.

Exorati sunt fraterne A. R. D. Hi l t prand  et Rm“' d. suifra- 
ganeus, ut jura oblata monasteriorum revideant et revisa venera­
bili capitulo référant.

Die 2. Junii: Quis status monasteriorum sit , (juem Augustissi­
mo s imperator scire cupit, fecit relationem A. R. D. Hi l t p r a n d;  
qua audita conclusimi fuit, ut exactissimam informationem d. syn- 
dieus faciat.

Mentio quoque est fâcta, ut taxa privüegioruin in aula caesa­
rea persolvatur, quae se in 2062 imperiales extendit. Hic placuit, 
ut res isla cum d. B r e i n e r o  commúnicetur, siquideni duas 
partes episcopus contribuere solet.

Die 3. Junii A. R. D. praeses retulit, laus D eo, statimi reli- 
gionis in dies capere augmentům, se bac vice nescire quiequam 
in contrarium praeticari.

Memoriale et instructio lecta a d. decano confecta pro Cae­
sarea Majestate, haec fuit approbata, uti liber conceptuum docet. 
Prae.terea conclusimi, ut liant credentiales ad imperatorem et re­
gem Fe r d i n a n d ů m pro d. decano, has etiam liber conceptuum 
tenet.

Die 5. Junii amanuensis J o a n n e s  R a p h a e l  D r e s l e r  pro 
notariatu venerabilis capitali supplicane ex mente v. capituli ad 
medium annum ad probam suseipitur.1)

Die Veneris 23. Junii lectae sunt literae a dominis administra- 
toribus N i s s e n s i b u s  responspriae, quae varia continebant puncta, 
quorum prinium, collectam in episcopatu pro redemptione privilegio- 
rum impossibilem esse asseverai ex eoque capite regium donativum 
et consolationes ex  proventibus praepositürae suppleri debere. 
Alterum, Serenissimum episcopum tantum ad duas tertias partes ex -  
solulionis militimi fuisse obligátům, quae se ad 6000 florenorum ex­
tendit, jamque duo millia soluta esse, propterea si 6930 floreni 
24 crucigeri a d. decano postulati ex W r a t i s l a v i e n s i  quaestura 
persolvantur, reliqua pars regii donativi et consolationum facile

1) Ніс fmiunt acta domini B a r th o lo m a e ì  U l r i c i  quondam notarli 
venerabilis capituli incipientia fol. 70 die ö. Jan. 1623 hue usque, quorum 
ego J o a n n e s  R a p h a e l  D r e s l e r ,  qui eidem successi, precibus ejus ad- 
duclus 70 folia praecedentia descripsi, postquam bine m igravit, sequunlur 
mea.
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compensan possit. Reliqua latins in literis. Super quibus literis 1028. 
consultatum et ratione primi puncti conclusum, ut scribantur literae 
tam ad potentissimum reg-em P o l o n i a e  quam ad Serenissimum do­
minum episcopum, in quibus Serenissimis in mentem revocari de­
bet, regium donativum et consolationes pridem multis et reiteratis 
vicibus venerabili capitulo, sicut et a nuperrimis dominis commis- 
sariis regio nomine esse promisse, quae modo postponi et a do­
minis administratoribus N i s s e n s i b u s  eludi videantur, cum impos- 
sibilia media, unde sumenda sint, videlicet praepositurae W r a t i  s-  
t i s l a v i e n s i s  proventos, praefigant sicque reluctentur. Expectan- 
dum tamen, donee, quid A. R. D. V a s t h o v i u s ' )  ea in re pere- 
gerit, ex P o l o n i a  perscribat. Postmodum simul petendum, ut re­
gine illius gratiae caetcri domini capitulares, quorum tamen per- 
pauci contentati, quoque participes fiant.

Productae deinde et lectae sunt literae R'.'i. d. B r e i n e r i  ad 
d. oflicialem directae (quia quas ad venerabile capitulum dederat, 
propter ahsentiam d. U l r i c i ,  prioris uotarii, qui eas observaverat, 
ad manus haberi non poterant), quibus d. B r e i n e r u s  intimai, sibi 
a Serenissimo serio injunctum esse, ut secundum synodi modo 
P e t r i c o v i i  celebratae decreta cóntributionem a clero in finibus et 
ecclesiis P o l o n i c i s  exigat et ad fnanus Ill[2i_ archiepiscopi Gnes-  
n e n s i s  consignet, rogat itaque, ut et dominus officialis Serenissimo 
pareat et voluntatem ejus executfoni demandet. Quae res quia in­
solita et mori pristino jurique recepto contraria esse.apparebat, ex- 
pediri vicissim jussae sunt literae ad d. Br e i n e r u m,  quibus illud 
ipsum illi exponitur: venerabile capitulum non quidem improbare 
Serenissimi regis P o l o n i a e  contributiones intra suos limites пес 
illi manus ligare velie, scire tamen hoc nunquam practicatum, et 
se totamque ecclesiam dominio et protectioni Serenissimorum regum 
B o h e m i a e  esse ab immemorabili tempore subjectam, orare tamen, 
ut d. B r e i n e r u s  invigilet, ňe in praejudicium ecclesiae aliquid 
fiat; sed literae non emanarunt.

Ultimo querelam A. R. D. archidiaconus movit, se suumque 
collegam A. R. D. scholasticum «ti administratores a d. Br e i ne ro  
appellatos fuisse titulares sen nominales administratores idque sibi 
relatum a d. praeside N i s s a  reverso, suspicari se , illud inde ema­
nare, quod vocaverit d. Br e i ne r u m F l a g e l l u m .  Qua de causa

1) Johannes V asthovius, Domherr der Breslauer Cathédrale seit 1628 
(Acta capitularía).

10*



1 4 8

Ш 8. uterque smini munus literis regiis et episcopalibus legitimavit, ro­
gando amore Dei ,  ut venerabile capilulum partes eoruni suscipiat 
defendendas. Quibus venerabile capitulum respondit, partiale hoc 
quid esse necdum publice de contumelia constare vel quicquam vi­
olenti adversum eos attentatum fuisse. Ubi autem quid attentabitur 
et palam constiterit, strenue partes eorum defensurum. Interim ut 
in officio suo pergant, admouuit.

30. Jun. Die Veneris 30. Junii retulit d. praeses, d. secretarium H o f f ­
man apud se fuisse et adseruisse, periculum de confirmatione 
privilegiorum capitularium esse et futurum, nisi quamprimum redi- 
mantur, ut piane eorum confirmatip annulletur; cogitandum itaque 
esse serio de modo conflandi pecuniam. Ubi din anceps venera­
bile capitulum stetit et varia consilia agitavit, ultimo tarnen con- 
clusit, scribendum esse Serenissimo et exponendum illi,  quod Se­
renissimus archidux piae memoriae in se sumpserit privilegiorum 
confirmationem redimendam, quae hactenus facta non fuerit, nec 
modus inveniatur, quo fieri posset ;| cogitasse venerabile capitulum, 
hunc unicum superésse, ut collecta per totum episcopatum subditis 
imponatur, quam ut Serenissimus quoque (cum ecclesiae thesaurus 
suffieere nequeat) approbet permittatque, submisso animo et ea, 
qua par est, reverentia petendum. Dilatum tamen est, usque dum 
Rlnu? d. B r e i n e r u s ,  qui super hoc nego!io in aula caesarea expe- 
diverit, perscribat aut referat.

Retulit etiam A. R. D. praeses, P o l a n o v i c e n s e s  subditos 
paratos esse ire ad ecclesiam D. M i c h a e l i s  in E l b i n g o ,  sed 
etsi adsint, non celebran ibi missam et raro conciones fieri. Ad- 
monendum propterea esse A. R. D. abbatem V i n c e n t i n u m ,  ut 
provideat dicto templo de aliquo habili curato. Exoratus itaque 
fuit capitulariter pro hac re A. R. D. Wa i b e l i u s .  Monebuntur 
etiam subditi per decretum severům, ut dictae ecclesiae se accom­
modent et sacramentis rite inibi utantur.

28. Jun. In vigilia sanctorum Petri et Pauli apostoloriim 28. Junii ex- 
ortum est subito ingens Wr a t i s l a v i a e  in dem H o l z g a s s e i  nun- 
cupato ineendium circa medium ^ecundae pomeridianae, quod adeo 
progressum, ut vehementissimo venti flatu, qui illis diebus erat, 
in novam civitatem (quae tota fere et in ea dolendum templům 
cum monasterio S. Be r nhar d  ini çonflagravit) delatum ex ea ad 
suburbium S. Mauri t i i ,  ubi etiam ad 40 domus, postmodum ad 
strues lignorum (quarum ad 700 çonsumpti dicebantur) et borea
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latericia devenit. In magno tum periculo Insul a  S. Joannis fuit, 1628. 
attamen illaesa permansit, laus superisi

Die Yeneris 14. Julii literae R"4 d. Br e i n e r i  Sünt lectae, 14, j„i. 
quibus commissa diligenter se peracturum in aula caesarea amplis­
sime pollicetur, timere se tarnen, ne propter quaedam odiosa fla- 
gellum S і l e s i  a e nuncupetur, cui, si effècta et expedita promissis 
responderint, grates pro more solemnes decernentur.

Die Yeneris 28. Julii praeses legit S. Regiae Majestatis H u n -  28. Julii, 
g a r i a e  et B o h e m i a e  literas, se super relatione R1*! d. B r e i -  
n e r i  fundantes et pollicentes venerabili capitulo omnem regiam 
gratiam. Unde peroptavit venerabile capitulum et avide expectat 
reditum dicti Br e i  ne ri.

Die Yeneris 4. Augusti lectae sunt literae Serenissimi regis 4. Aug. 
P o l o n i a e ,  quibus exponit, querelam apud se depositam, quod ne­
mo ex hoc episcopatu in próxima synodo coinparuerit, monetque, 
ut se venerabile capitulum Illülï. archiepiscopo Gn e s n e n s i  aliqua 
ratione accommodet, quarum consultatio cum sit altioris indaginis, 
differtur pacapitulum generale.

Die Yeneris 11. Augusti recitatae S. Caes. Majestatis, domini 11, Aug. 
nostri, clementissimae literae postulantes, ut ratione templi D. 
H i e r o n y m i ,  quando illud ab haei'eticis occupatum et pro ordine 
fundatum fuerit, diligentius venerabile capitulum disquirat et infor- 
mationem pleniorem suumque judicium quantocius sibi transmittal; 
ad quam inquisitionem eo solidius faciendum fraterne et capitula- 
riter exoratus fuit A. R. D. praeses (decanus), re deinde comperta 
literae expeditae, uti lib. con. docet.

Lectae sunt literae episcopi P y a z e l s k y  ad d. scbolasticum 
scriptae ratione villae T s c h i r n i z ,  an non venerabile capitulum eam 
acceptare velit; et in illis ipsis insinuât, concionatorem certum bue 
esse directum, qui si non placeat, alium brevi adfuturum. Cui, 
cum nullus hic concionator comparuit nec venerabilis capituli sit 
muneris suscipere concionatorem, rescribere id poterit A. R. D- 
scholasticus, cui etiam gratiae pro communicatione, literarum 
actae.

Die 31. Aug. productae sunt IllÌL d. nuucii apostolici literae 31. Aiig, 
requirentis, ut usus calicis aboleatur. Quod ut fiat et sit in loto 
episcopatu conformitas, quivis dominorum mandabit suis sub- 
ditis. 9 e

1) Vergi. Bd. I. S. 211.
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1628. Consultatimi deihde, an et quid Serenissimo regi P o l o n i a e
ad literas super agnitione synodus G n e s n e n s i s  sit respondendum. 
Ubi tandem conclusum: silentio easnon esseobvolvendas et scribendum 
in generalibus. Quomodo id sit factum, pluribusdocetliber conceptuum.

Legit postea A. R. D. praeses aliqua documenta ratione templorum 
S. Be r n h a r d i n i  et H i e r o n y m i ,  item et aliamliterarum copiam, quae 
ut describantur, includenda literis Sac. Caes. Majestatis, est decretum.

15. Sept. Die 15. Sept. ad commendationem A. R. D. archidiaconi R'iil!
d. Ge or g i us  S c h w a r z e r  ad tempus promovetur ad cathedram, 
visus tarnen de voce tremula dimittenda esse admonendus.

7. Oct. Die Sabbathi 7. Oct. lectae sunt literae R'ìL domini B r e i n e r i
una cura bulla apostolica jubilaei universalis, in quibus petit, cum
pontifex jubilaeum ad cerium locum non restrinxerit, informar!, an 
ubivis locorum vel saltem in certis quibusdam et quonam tempore 
celebran debeat possitque; refert quoque, se vigore instructionis 
datae cuneta in aula caesarea ad mentem' venerabilis capituli pere- 
gisse, transmitiendo rescriptum cąesareum ad senatum W r a t i  si., 
quarum copia cum audita fuisset, placuit communibus votis, ut per 
syndicum dicto senatui sine mora tradatur. R 'il autem Br e i n e r o  
in omni meliori forma pro labore et industria, impensis communi- 
catisque jubilaei copiis grates agi decretae et rescriptum: cum S. 
D. N. jubilaeum dictum ad certum locum non determinaverit, com­
mune illud debere esse omnibus adeoque generale et petitům, ut 
quam celerrime imprimi curet, sufiìcientiaque exemplaria bue mittat, 
quo tempestive promulgavi queat.

20. Oct. Die 20. Oct. admissus in capitulum R. D. Mart i nus  S c h up -
p i us  retulit, commissarium beri sub vesperam bue in monasterium 
ad .S. Al be r t ům venisse, qui electionem novi prioris instituere 
paret; ne autem P o l o n u s  aliquis eligatur, videri sibi consultum, 
si venerabile capitulum ad monasterium mitteret, cobortando fra- 
tres et disponendo ad electionem alicujus Germani .  Qua in 
re venerabile capitulum adhuc memoria tenens turbas, quas qui­
dam P o l o n u s  P s o v i u s  quondam excitaverat, statuii, cum qui- 
dem directe sua non intersit, ut A. R. D. offlcialis nomine suo et 
dominorum administrátorům id peragat, quod indicare illi ego nota- 
rius jussus, etiam pars bujus expeditionis fui. Quid autem ea pro- 
fuerit, eventus edocet. Etsi enim inclinati valde ad P o l o n i s -  
mum videbantur, maxime vero commissarius, qui etiam suae lau- 
dis baud immemor fuerat, electus tamen est Germanus .

27. Oct. Die 27. Octobris lectae sunt RfíĹ domini coadministratoris lite­
rae, quibus promulgationem jubilaei intimai, eujus tenore audito
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statutuin, cum sit officium A. R. D. archidiaconi, ut cum ipso con- 
silium iniatur, qua ratione processio sit instituenda, ad quae loca 
restringenda, et ut simul multi hujus thesauri compotes liant, pro- 
mulgabitur proximo die dominico in concioiie.

Die dominico 29. Oct. cum jubilaeum universale a S.  D. N. 29. Oet.
sit concessum et conditiones certae pro assequendo eo sint prae-
fixae, consultatum est, qua ratione celebraci et adimpleri debeant, 
et conclusum, ut ex hac cathedrali, sicut in festo corporis Christi 
Beri assolet, processio ad templům В. Virginis in Arena institua- 
tur ibique fiat concio, pro qua fraterne exoratus est A. R. D.
Loh r ,  eaque absoluta, haec ecclesia processionaliter repetatur et 
summum sacrum debita solemnitate peragatur, quod fotum plebi- 
culae annunciandum A. K. D. archidiaconus próxima concioiie, quam 
pro festo omnium sanctorum habiturus est, in se ultro recepit.

Die 13. Novembris retulit A. R. D. praeses, etsi dies haec 13, Nov.
(prima capituli generalis) lectioni statutorum proprie sit dicata, quia
tarnen, uti pluribus R'l!  ̂ d. suffraganeus commemoravit, constituti 
visitatores monasteriorum in jurisdictionem Serenissimi et venera- 
bilis eapituli praesumptiose falcem immittentes varia tentant et ab- 
batem He i n r i c h o v i  e n s e m  confirmare moliuntur, non fore ab s re, 
si literae pro R1,10 d. Br e i ne r o  coadministratore conficerentur, quř- 
bus petatur, ut conatus eorurn inhibent, ne quid contra jurisdictio­
nein Serenissimi et venerabilis capituli statuta, immunitates, privi­
legia, constitutiones synodales et observationes virides tentent, ten­
tata annullet et d. abbati prohibeat, ne confirmationem suscipiat. 
Praehabita deiiberatione placnit, ut praemisso modo scriberetur.
Quod quomodo sit factum, liber conceptuum docet.

Retulit quoque brevibus Rľľl! d. suffraganeus, quid actum sit in 
G l o g o v i e n s i  reformatione, quomodo conversi haeretici, quomodo 
rebelles partim suspensi et decollati, partim fustigati et in exilium 
sint missi.

Die 14. Nov. proposuit A. R . D. praeses: cum, laus Deo! res 14. Nov. 

ecclesiae egregie procédant, maxima incrementa sumant, ita ut in 
reformationis amplissima messe non vires, sed tantum homines de­
sini et aliqui dominorum capituli insignia a Deo talenta obtinue- 
rint, quibus gregi dominico prodesse possint, nonnuìlique proni ad 
acceptandas parochias ad tempus esse videantur, si venerabile ca- 
pitulum hanc illis gratiam facere et pro praesentibus habere velit, 
an non conducat, ut eorum volunfali et sanctae cogitationi subscri-

1) Vergi. Bd, 1. S. 211.



1 5 2

1628. beretur. Qua in re mature deliberatum et, cimi non solum in 
augmentům salvificae religionis, salutem animarum, sed et ornamen­
tům venerabilis capituli cedat et grande apud S. C. Majestatem me­
ritum sit, conclusum unanimiter, ut illi domiiii, quicunque ex gre­
mio bocce parochias vel curas animarum quascunque susceperint, 
ad 1res menses pro praesentibus babean tur; quodsi deinde conti- 
nuationis indigi earn debito modo requisierint, earn baud gravatim 
obtinere poterunt. Interim tamen cogitandum erit, quomodo ali- 
quis continuus buie cathedrae praeficiatur, quod commissum est A. 
R. D. decano, ejusdem instructionique inseri jussum. Vota etiam 
absentium sunt requisita, quae buie conclusioni concordant.

13. Nov. D'e 15- Nov. Eunti N i s s a m  A. R. D. decano instructio et
credentiales dabuntur ad R ™  d. Er e i n e r u m,  cum nuper scripse- 
rit, se facturum venerabili capitulo relationem expeditarum rerum 
in aula caesarea et id nondum praestiterit, ut eum hujtts commo- 
nefaciat et bac de causa illi loquatur. Formalia require in libro 
conceptuum.

18. Nov. Die Sabbathi 18. Novembri literas R'üL d. B r e i n e r i  in re
abbatiali monasterii He i n r i c h o v i e n s i s  una cum copiis transmis- 
sarum ad visitatorein et putativum electum ego notarius singillatim 
dominis omnibus exhibere et vota requirere per A. R. D. praesi- 
dem jussus. Ubi conclusum, Rľľl d. B r e i n e r o  per A. R. D. de- 
canum pro industria et vigilantia sua gratias oretenus esse refe- 
rendas.

Recogriitio praestiti Serenissimo regi Bo h e m i a e  F e r d i n a n ­
do III. per R1™  d. Bre i nerum nomine venerabilis capituli ho- 
magii diligente!- in scriniis custodita.

21. Nov. In eadem monasterii re 21. Nov. convocatum capitiilum, sed
ob paucitatem dominorum non est celebratum, quamobrem literas 
coadministratoris dominis omnibus legendas cum adjunctis copiis 
ego notarius obtuli et vota collegi, secundum quae quid Rüîî d. 
Br e i n e r o  sit scriptum, lib. conceptuum dilucido monstrat.

1, Dec. Die Veneris 1. Decembris retulit diserte A. R. D. praeses, se
omnia tam scriptis quam oretenns a venerabili capitulo cuncredita 
N i s s a e  apud d. B r e i n e r u m  peŕegisse; R '^  etiam d. B r e i n e ­
rum sese obtulisse scriptis seu ad adventům suum oretenus fusiiis 
relaturum, quid in negotiis v. capituli in aula caesarea expeditum 
sit. Interim tamen commemorasse, exträditionem privilegiorum 
propter d. N o s t i z i u m fore difficilem, imo impossibilem impetrata 
ante depositionem duorum millium taxae cancellariae. Ratione
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Co s t e n t h a l  S. С. Majestatem esse sinistre informatam et A. R. 
D. decanum traductum, ac si foveret haeresticos. Item ratione cathe­
drae S. Joannis prospicere de oratore esse quidem suum d. B r e i -  
ne r i  munus, cum autem oh exilitatem mercedis nullus ideoneus 
acquiri pOssit, se earn de suo suflicere non posse.

Pro quarto, suum quoque non esse mittere quaestorem N i s -  
s e i i s e m  ad diaetas provinciales propter impenses, quae solito 
ma gis erogari deberent. Pro quinto injunction jam esse d. quae- 
stori, ut de regio donativo et consolationihus satisfaciat. Inquisi- 
turum etiam d. Br e i ne r u m esse, utrum parochiae Ko c h e n d o r f -  
f e n s i s  jus patronatus olim ad v. capitulum spectaverit, quo ita 
comporto, se curaturum, ut jurisdictio ea restituatur. Denique se 
brevi calendaría correcta missurum esse. —  Pro quo labore im­
penso A. R. D. decano grates decretae, etiam secuta promissa re­
latione R'± B r e i n e r i ,  eidem dicendae, et aliqua pro majori con- 
silio in adventům vel scriptam relationem ejusdem rejecta. Interim 
capitulariter exoratus est A. R. D. praeses, ut ratione villae C o ­
s t e n t h a l  loqnatur d. de Do l man,  quo Suam Caesaream Majesta­
tem melius informet.

Ніс incidenter petiit A. R. D. L o h r ,  quo onera fièrent com­
munia propter diaetas, et maxime cathedrae de concionatore pro 
festis provideretur, cum aliqui deputatorum resignarint, aliqui pa- 
rochias aCcepturi, reliquie vero difficile totum onus subire futurum 
sit. Quo in negotio praevia deliberatione decretum, ut scriberetur 
d. Br e i  nero.  Quomodo et quid, liber conceptuum monstrat.

Ratione redemptionis privilegiorum, cum et Rľlľ! d. B r e i n e -  
rus  v. capitulo suam operám pollicitus sit, jussus fieri interim ac- 
curatus conceptus, qui ad adventům ipsius d. B r e i ne r i  ad Sere- 
nissimum expediri possit.

Ut quoque media aliqua arripiantur redemptionis, scribi de­
cretum est d. Cas par o  N o s t i z i o  in Gr o s s t r e n z  ratione debiti 
quindecim millium, ut ea simul cum interusurio quam primum so l- 
vat, quo cognato suo domino Ot t oni  de N o s t i z ,  cujus gratia 
tanta est habita patientia, ratione privilegiorum satisfieri possit. 
Verba literarum reperies in libro conceptuum.

Commemoravit A. R. D. praeses, v. capitulo procul dubio 
constare de apostata ilio monache A n d r e a  J us t o ,  alias Di daco  
nominato, qui oblitus voti, salutis et honoris ex monasterio S. D o -  
r o t h e a e  praeteritis diebus profugit; cum scendala maxima inde 
oriantur catholicis et timendum sit, ne v. capitulum apud S. C.

1628.
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1628, Majestatem, dominum nostrum clementissimum, impingat, consul­
tai» fore duxit, si nomińe administrátorům, venerabilis capitali et 
oľíicíalis mitteretur ad senatum petitům, quo dictus monachus ca- 
piatur et ad resolutionem caesaream Çad quam quales in eodem ne-  
gotio emanarint literae, liber coneeptuum prolixius tenet) reserve- 
tur. Ad quod perficiendum, praevio consilio, deputati fuerunt do­
mini syndicus et ego notarius, quod ea, qua decet contentione e1 
modestia, peregimus responsumque benevolum ac affirmativum re- 
tulimus, prout pluribus A. R. D. praesidi retuli.1)

A. R. D. scholasticus monuit, cui» ansam nobis S. C. Maje- 
stas, dominus noster clemenlissimus, sufficientem praebeat, ut qui- 
vis dominorum-imperet suis subditis, quo catholica tempia fréquen­
tent. Cui ut tara piai» cogitationem suggerenti assensum et de- 
cretum, ut patentes pro subditis expediantur.

.15, Dee. Feria sexta 15. Dec. retulit A. R. D. scholasticus, R "  d. 
В r e i nerum scripsisse A. R. D. archidiácono de acquisito oratore 
M i c h a e l e  S c h a m b o g e n ,  tantum restare, ab A. R D. Y a s t h o v i o ,  
quibus polleat talentis, cujus vitae et famae sit.

Ubi copiose commendatus a dicto d. V a s t h o v i o  de ingenii 
dexteritate, virtutibus, famaque et conversatione fuit, adeoque dig- 
nus existimatus, qui cathedrae praeficiatur, cui cum laude et in­
genti foenore satisfacturus speretur.

Placuit itaque scribere Rľl! d. B r e i n e r o ,  ut buie operi ma- 
num extremara admoveat, dicto domino S c h a m b o g e n ,  uli et do­
mino Ma lo c h o ws  ky scribal, quo non tantum adventům simm ac- 
celeret, sed et si quos idóneos probosque sacerdotes sciât, secům 
adducat. Item ut d. B r e i n e r u s  potestatem generalem acquirere 
sataget absolvendi ab haeresi et casibus reservatis, quo et aliis 
earn conferve possit. Verba literarum dat liber coneeptuum.

Quid etiam ad 111”!^  d. nuncium ad acquireudam talem po- 
testatem pro d. officiali scribi jussuin sit, docet idem liber con- 
ceptuum.

Froductae deinceps sunt literae R,n: d. Br e i ne r i ,  quibus re- 
fert, (piales literis et verbis cum visitatore monasteriorum contro­
versias habuerit ratione confirmationis abbatis putativi He i i i r i c ho -  
v i e n s i s ,  petit etiam, ut v. capitulum Serenissimum quoque, prout 
ipse copiose fecerit, informet oretque, ut jurisdiclionem suam de- 
fendere velit, insinuans ultimo, sibi a Serenissimo coliatam esse

1) Vergl. Bd. I. S. 2 1 1 -1 2 .
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custodian!, cujus possessionem accipere ante festa adhue inlendat. №28. 
Praehabito sufficienti consilio decretum, ut conficiantur literae ad 
Serenissimum in optima forma, quibus oretur, ut jurisdictionis suae 
authoritatem Serenissimus tam apud S. C. Majestatem quam etiam 
summum pontificem defendere velit, ad bujus rei persuasionem 
omnis generis argumenta excogitanda et producenda esse. Quae 
liber conceptuum fusius monstrat.

A. R. D. S te p lie t iu s  retulit, apud se fuisse quaèstorem ca- 
merae caesareae d. de F o rn o  petentem nomine domini burggrabii, 
quo v. capitulum providere de sacerdotibus velit in tanta necessi­
tate et A. R. D. L ohr exorare, ut quantocyus se F rey sta d iu m  
secundum promissionem conferre velit ibique in vinea domini la­
borare. Qua in re quid scriptum sit R— d. coadministratori, do­
cent supra allegatae literae; et cum etiam antehac de A. R. D.
L oh r consilium habitům, is exoratus consenserit; capitulariter ad­
irne exorati fuere ad persuadendum illi abitum A. R. domini H і It-  
prand t et S tep b  etiu s.

Die Yeneris 22. Dee. apostatae fratris D i da ci supplices, qui- 22. Dee. 
bus ex publicis carceribus dimitti et ordini restituì prò correctione 
debita petebat, omnibus dominis capituli legendas ego notarius 
missus exhibid, qui unanimiter concluserunt, cum supplicane gra­
viter infinnetur, ne moriatur in carceribus absque poenitentiae, eu- 
charistiae et aids ecclesiae sacramentis, esse consultimi, ut pater 
guardianus eundem in suam sumat custodian!, quo ad usque reso- 
lutio S. C. Majestalis adveniat.1)

Die Yeneris 29. Dee. binas RtA d. В rein  eri literas cum b i- 29. Dee. 
nis copiis dominis omnibus legendas idem notarius circumtuli, qua- 
rum alteris de oratore constituto et potestate ab haeresi absol- 
vendi non acquisita, alteris de adepta custodia hic ejusdemque 
possesione capienda scribit, quae in capitulum ordinarium sunt 
rejectae.

A n n o  1 6 2 9. 162!).

Die Yeneris 12. Jan. recitatae sunt l i t i  d. nuncii responso- 12. Ján. 
riae, quibus duntaxat episcopis, abbatibus et praelatis monasticis

1) Vergi. Bd. I. S. 212.
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Ш 9. potestatem ab haeresi absolvendi concedit, specialiorem ipse pro 
tempore nön habens, sed indies expectans Roma , quam postea 
communicaturum se v. capitulo amplissime poUicetur.

Post eas auditae sunt literae R i i  coadministratoris, quibus 
usum calicis tolli tanquam haereticorum tegumentum percupit ad 
meutern I l l i i  d. nuncii, cujus patentes etiam sunt recitatae. Con- 
clusum, ut moneantur parochi, quatenus plebem diligenter infor­
ment. Quid vero ad eas literas responsum sit, dočet liber con- 
ceptuum.

Reversales R. P a tr is  V ita l is  pro redimendo apostata ex car- 
ceribus W r a t is la ie n s iu m  jussae sunt portari ad senatum, quod 
et factum, sed propter inhibitorias caesareas nihil elfectum. ' )

24. .Jan. Die 24. Jan. (secunda capitali generalis): quandoquidem tanta
in amplissimo messis animarum campo sacerdotum et parochorum 
est penuria et in proximo generali capitulo conclusimi, ut iis do- 
minis, qui ex capitulo sunt idonei ad suscipiendas parochias eas- 
que acceptare volunt, absentia ad tres duntaxat menses continuati- 
oni residentiae baud obsit, imo pro praesentibus habendi sint, con- 
Brmatur ex hoc generali capitulo ea conclusio, si qui adhuc super- 
sint, qui vineae domini operara suam dare velini, animosius id 
faciant.

Monuit hac occasione A. R. D. scholasticus, ut attendatur, ne 
a parochis committatur dolus, uti in M oravia  factum est, ubi 
quidam parochus pro scheda una confessioniś viginti florenos ab 
non confessis in reformatione extorsit et sic ad tria millia pecuniae 
còrraserit.2)

20. Jan. Die 26. Januarii monuit A. R. D. praeses (decanuS), cura
brevi futura speretur W r a t is la v ia e  religionis ad orthodoxam ec­
clesiali!, cui se accommodare videntur, reductio, ut inquiratur, ad 
quem M ariae M a g d a len a e  templi spectet jus praesentaudi. Quod 
consilium tanquam utile collaudatum et exorati sunt pro hac re A. 
R. domini B e r g h iu s  et W a ib e liu s .

Quo etiam renascenti fidei et ecclesiae plurimnm crescenti in pe­
nuria sacerdotum consulatur, consilium est initum et conclusum, u 
ad Sereiiissinium conficiantur literae petitoriae, ut is apud Sac. 
Caes. Majestatem per certos ex capituli gremio deputandos bona 
caduca rebellium in episcopatu ad exemplum Ill"!Ì_ cardinalis a

1) Vergi. Bd. I. S. 212.
2) Vergl. Bd. I. S. 212— 13.
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D ie tr ic h s ta in  impetret, quibus alumnatum aligere et sacerdoti- 1029. 
bus egenis subvenire possit, denique ad exemplum praedecesso- 
rum episcoporum adrainistraturam quatuor capitularibus committat, 
quo in tam innumerosa populosaque dioeeesi non unicam personam (!) 
sit respectus. Haec pluribus refert liber conceptuum.

Consultatum etiam, cura mutatio W ra t i s l a v ie n s is  aliquem 
tumultum in plebe et seurris concitare posset, ut in ponte versus 
A renam  fiant sumptibas fabrieae lignei crates, qui certo tempore 
claudendi sunt, quo molitores et hujusmodi grex inutilis se tem­
pestive ex S um m o conférât domům.

Die Yeneris 9. Februári! productae sunt doiñinorum admini- 9. F eb r. 
stratorum literae cum inclusis copiis Sac. Caes. Majestatis, ducis 
L ig n ic e n s is  et statuum S i l e s ia e  Augustanae confessionis, qui­
bus de rèformatione vehementissime conqueruntur, illam inhiberi, 
militem amoveri et litteras Majestatis eonfirmatas manuteneri petunt,
Sua Majestas vero suam voluntatem suis super gravamina dicta in­
sinuât cupitque, ut aliquis e gremio capitulan ad Serenissimum ab- 
legetur, cuneta expositurus el commissionem petiturus. Cum autem 
mora hic necteretur, consilio praehabito, conclusimi, ut venerabile 
cupitulum diem nominet, qui et quintus insequentis Martii nnneu- 
patus est, qua convoeari ecclesiasticus status ad certum locum de­
bet ibìqiie trutinare gravamina dicta et, ne ecclesiastici cum catho- 
licis propter maledietas Majestales litteras vi extortas siut in per- 
petuis fluctibus, consilium certum desuper capere, quod deineeps 
advoeatis quoque secularibus catholieis statibus aperiri et pro con­
sensu exhiben, ultimo Serenissimo offerri, qui illud Sac. Caes.
Majestati in suis litteris pro decisione missurus est. Quid interea 
ad d. administra tores perscriptum sit, qualeque consilium illis da­
tum, ut intentionem venerabilis capituli non modo Sac. Caes. Ma­
jestati, sed et Serenissimo communicent et convocationem eelerri- 
mam instituant, tenet lib. concept, cum postscripto, ut inquirí N is -  
sa e  faciant, ad quem jus patronatus W r a t is la v ia e  apud S. Ma­
riam  M a g d a lé n a m  speetet.')

Feria quarta 14. Februarii nobilis et egregias vir d. D a n ie l  14. F ebr. 

a V e n e d ig e r ,  in capituli locum admissus, venerabile capitulum a 
domino administrátore S tr a c liv it io  plurima impertivit salute, di­
serte et ad longum referens, quod dictus d. administrator, acceptis 
litteris venerabilis capituli, non intermiserit die lunae mane ciere

1) Vergl. Bd. I. S. 213.
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1629. consilium, in eoque venerabilis capituli consilium approbare, offe- 
rens vicissim omnem promptitudinem, fraternum amorem, diligen- 
tiam et studium in perurgendo conventionis negotio; et licet Sacra 
Caesarea Majestas in suis literis modum rite peragendi negotium 
non praeflxerit, sed id ad Serenissimum deferendum prius innue- 
rit, magis id honoris ergo quam necessitatis fieri debere intelli- 
gendum esse propter moram longiorem, quae ibi ex primarum fun- 
dationum, jurium, consuetudinum et aliorum reqnisitorum ignorantia 
necteretur, proindeque etiam non consnltum esse, litteris quosvis 
couvocandos invitare, ne res clam facienda nimium propaletur, ea- 
que de causa Suam domini caucellarii personam cum instructionç 
generali et datis copiis Caes. Maj. et haereticorum authenticis ab_ 
legasse, quo pro quinta die mensis sequentis Martii singulos prae- 
latos K issa m  convocaret, eosque, qui sunt abjections animi, pa- 
rumper animaret erigeretque. Petiit itaque a ven. capitulo, si quid 
liac in re suae instruction!, quam eo ipso exhibebat, censeret ad- 
jiciendum, id gratiose faceret sibique significarfet, an omnes tam 
saeculares quam spirituales alicujus eminentiae convocare et ad ea 
loca ire deberet, quo intra terminům praefixum provinciae impo- 
sitae rite perfungi queat.

Retulit similiter, jus patronatus super ecclesia B. M ariae M a g -  
d a le n a e  parochialis in cancellaria N i s s  en s i esse diligentissime 
quaesitum, sed nil inventura praeter investiturám anno 1513 desu­
per expeditam: alia autem documenta, quae ad hane rem facere 
videntur, esse describi jussa et propediem adfutura.

Audita ergo instructione ipsius, decretum, ut in consessi! ma­
ncai auditurus singulorum pro meliore sua instructione vota, quo­
rum vigore is inprimis exoratus, ut pro vigilantia et singulári so-  
lertia d. cantori oretenus referat grates, et conclusion, ut omnes 
tam spirituales quam saeculares domini catholici e vestìgio convo- 
centur; si vero terminus angustus, ut prolongetur et negotium eo, 
quo ceptum est, ardore sanis consiliis perliciatur: interim tarnen d- 
administratores Serenissimo rem quoque significare posse seque ex­
cusare et rationes assignare, cur ab executione id inceperint, ur­
gente nempe necessitate et volúntate clementissima Sacrae Caesa- 
reae Majestatis. Caetera in citationis negotio commissa sunt notae 
discretioni et dexteritati dicti d. cancellarii, qui haec omnia lubens 
in se quoque recepii. ‘)

1) Vergl. Bd. I. S. 2 1 3 - 1 4 .
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Retuiit ultimo A. R. D. officialis, non adeo prídem controver- Ш9, 
siam in fmibus P o lo n ia e  inter duos esse exortam ratione juris pa- 
tronatus, in qua cum utraque pars suum jus per biennium neglexe- 
rit, tulisse se sententiam, jus patronatus devolutimi esse ad Sere- 
nissimum, et instituisse d. coadministratorem alium parochum, partem 
autem unam huic suae sententiae non acquisivisse, sed appellasse, 
cui et apostólicas reverentiales ad nuncium V ien n am  dederit..
Jam autem illuni hominem redire, ferre literas citatorias, inhibito­
rias et compulsorias ab 111^ archiepiscopo G n e sn e n s i in iisque 
tot esse excommunicatîonum fulmina quot verba contra se d. offi­
ciaient et ut actitata sibi exhibeat, quaesivit itaque consilium, quid 
ea in re agendum sit sibi. Habito consilio, judicatum, dominum 
officialem deferre his tonitruis non debere, sed rem, ut se ha­
bet, Serenissimo scribendum et aperiendum et orandum, ut jus 
suum ¡defendere contra impetum archiepiscopi velit, cum directe 
ipsius intersit; decretum etiam, ut eidem ex literis regiis super hi­
enda ecclesia a jurisdictione G n e sn e n s is  articulus hanc rem con- 
cernens describatur, quod et factum est.

Die Yeneris 23. Febr. cum pro conventi! catholicorum N is -  23. F eb r. 
san i indicta sit 5. dies Martii, exorati sunt ad eum concordibus vo- 
tis A. R. domini archidiaconus et officialis, quibus A. R. D. prae- 
ses pro meliore sua informaticne utendum dedit quendam li­
brimi adjungenturque eis in lume finem reversales caesaris R u d o l­
ph і, quod non est factum, quia iuveniri non potuerunt, et si quid 
aliud consiliorum caeteri domini capitulum in promptu habent.
Quam provinciám quidem amore ecclesiae haud gravatim in se sus- 
ceperunt; protestatus autem fuit A. R. D. archidiaconus, quod si 
aliqua inter se et A. R. D. B re in eru m  fuerit competentia, se 
nullatenus cessurum esse, quod ad partem insinuari poterit d. B r e i -  
n ero . Legit deinde conceptum quendam ad Sac. Majestatem di­
rectum in hoc negotio, qui collaudatus, reliqua concipientis depu- 
tatique sicuti et ejusdem adjunctii dexteritati notissimae commissa 
votumque, ut Deus ter optimus maximus hoc negotium fortunet.

A. R. D. В r e i n e  rus ,  introgressus in capitulum et locum suum 
pristinum capiens, omnibus et singulis precatus est novum annum, gra- 
tias agendo pro decreta et data custodiae possessione, offerens vicissim 
sua officia fraterna, petiitque, ut locus sibi in capitulo pro hacpraelatura 
competens assignetur, quem baud gravatim quoque obtinuit, de quo 
publice fuit protestatus coram me notario petens, si opus fuerit, sibi 
unum seu plura desuper confici et extradi instrumenta seu in-
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1629. sti'iimenta. Quo facto A. R. D. B e r g h i u s  e contra uti senior inter 
canónicos est protestatus, hoc non fieri ullo jure, sed tantum ho<- 
noris gratia et permissive. Monitus etiam fuit dictus d. custos, ut 
statutis se redderet conformem, quae aliquando hactenus remissius 
sunt obsérvala, uti etiam ex libro statutorum illi mox onera custo- 
diae fuerunt praelecta, ad quae servanda se promptům asseruit ob- 
tulitque.

Idem d. custos Serenissimi domini C a r o l i  F e r d i n a n d i ,  epi­
scopi hujus ecclesiae, domini nostri clementissimi, gratiam et bene- 
volentiam v. capitulo obtulit, et cum Serenissimo id sit unice cu- 
rae, quomodo officio pastorali, uti par est, praeesse valeat et ec-  
clesiam suam sponsam ditare possit, sibi injunxisse, ut statuam ar- 
genteam S. Vincentii martyris et levitae, non postumi hujus eccle­
siae patroni, ex primitiis fructuum episcopalian! conflatam in con- 
testationem suae mentis benignae v. capitulo praesentaret; quod et 
in praesens facial, monstrans ipsam statuam in mensa praesentem, 
oransque, ut v. capitulum non donum, sed mentem donantis piam 
respicere velit; debuisse quidem simul venisse literas, sed per er- 
rorem forte esse Y i e n n a m  transmissas, quas cum acceperit, se ac- 
tutum v. capitulo transmissurum spopondit; nullae autem venerunt. 
Quam gratiam v. capitulum ea, qua convenit summissione et gra­
titudine, suscepit vovens, ut Deus ter optimus maximus Suae Sere- 
nissimae Celsitudini omni felicissimo rerum successu compenset; 
pro contestatione autem gratissima mentis decretae sunt literae tam 
ad regem quam ad Serenissimum, uti liber conceptuum docet; et 
exoratus A. R. D. coadministrator, ut id ipsum tam regi quam Se­
renissimo perscribat, summas gratias agendo.

Idem d. B r e i n e r u s  copiose retulit, quomodo confirmationem 
abbatialem He i nr i  c h o v i e n s e m  impediverit, item L i b e n t h a l e n -  
s e m  remorarit, certas tarnen postmodum ob causas de rigore remiserit, 
quaerens, quo titulo putaticius ille H e i n r i c h o v i e n s i s ,  quandoqui- 
dem saepe cum eo agendum sibi venial, sit compellandus, ne prae- 
judicium pariat. Quo in negotio collaudata fuit ipsius industria 
et sinceritas, quod hoc cum v. capitulo communicandum voluerit. 
Et cum constet, monasteria cuneta, uti et abbates subjectos esse 
lociordinario, statutum est, ut illis resistatur. Auditae ea in re 
literae Serenissimi et consignatio quaedam d. M a l o c h o w s k y ,  qui- 
bus petit bullam Gr e g o r i a n a m ,  item aliam C l e me n t i s  octavi et 
rescriptum caesareum, in quibus hi monachi suam fundant intentio- 
nem, item inquirí in archiviis benedictiones abbatiales, item nomina
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eorum, qui olim interfuerunt eorum benedictionibus, electionibus 1629. 
et confirmationibus, et constitutiones synodales, quae hue usque in 
vigore sunt servanturque. Informavit itaque in hac re plurimum 
A. R. D. archidiaconus, qui magna pars talium expeditionum hac- 
tenus fuit, et compertum, quod haec consuetudo hactenus in mo­
nasterio S a g a n e n s i ,  Y i n c e n t i n o ,  G l o g o v i e n s i ,  L i b e n t h a -  
l i e n s i ,  S. Cl arae ,  in A r e n a ,  T r e b n i c e n s i  fuerit observata et 
de facto practicari, etsi earn parumper Pater C a r o l u s 1)  tempore 
Serenissimi convellere nisus fuerit, e contra tamen protestatum et 
reclamatum fuisse. Conclusum ergo, ut earn provinciám d. coad­
ministrator in se suscipiat et Serenissimum ad defendenda sua jura 
animatissimum sufficienter informet. Cui pro hac re dabuntur 
copiae literarum Serenissimi, item consignatio eorum dominorum, 
quorum in lalibus opera fuit commissionibus, prout et documenta 
ex libro quodam rubro v. capituli olim a Serenissimo N i s s a m  
accepti(o) baud vulgaria capere poterit. H e i n r i c h o v i e n s e m  autem 
compellabit aliquo communi nomine pro sua discretione.

Ніс quaedam absurda producta Sunt nata ex subtractione a ju- 
risdictione lociordinarii, uti quod in Ru d e n s i  monasterio sede va­
cante sine commissariis eleetus fuerit quidam illegitimus. Item de 
magistro S. Mat t hi ae  querela, quod se clanculum subtrahere stu- 
deat, quod in foro competenti urgendum est, et in defectu infor- 
mationis suflìcientis doceant ipsa monasteria suam possessionem et 
exemptionem a lociordinariatii.

Productae postea sunt Sac. Caes. Majestatis literae cupientes, 
ut episcopo C r a c o v i e n s i  reddantur districtus B i t o m i e n s i s ,  
T s c h i n e n s i s  et Mi c u l o v i e n s i s .  Depromenda est desuper infor- 
matio ex lib. archidiaconali.

Recensuit idem dominus coadministrator, d. cancellarium, qui 
ivit convocatum status catholicos, perscripsisse de nova quadam 
praxi haereticorum, qua moliantur resistentiam, eaque de causa re­
morari velie steuras Sac. Caes. Majestati et convertere in suam 
defensionem; cavendum itaqtie esse d. de D o l m a n ,  ne incidat in 
insidias.

Retulit idem, ex locis diversis reformatis venire praesentatio- 
nes et sibi non constare, ań etîam tales jus patronatus habeant, 
cum sit controversum, an, licet habuerint olim, adhuc habeant vel

1) Wahrscheinlich der Franciscaner Carl W einberger, Beichtvater des 
Erzherzogs Carl; vergl. meine Neisser Geschichte Thl. 2, S. 210,

11
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l*’-'*- utrum amiserint; petens consilium, quomodo investituras expedice 
deheat. Qua in re consilium initum et conclusum, cum nécessitas 
id postulet, modo de rigore juris aliquid remittendum, investitu­
ras per clausulara aliquam limitantem seu per modum provisionis 
expediendas, ut intra certum tempus suum jus praesentatores edant, 
sed postmodum poterit fieri congruo tempore visitatio generalis.

Proposuit item, quod sit nescius, quibus mediis rempublicam 
reformatoriam sufficiendo sacerdotes juvare debeat, deficientibus 
aliis, quos in promptu Imbuii, scribendo et revocando ex aliis epis- 
copatibus, maxime Ser"0 , ex Moravi a  et B o h e m i a ,  eos, quos 
olim Serenissimus dimisit, revocando, ubique tarnen se pati repul­
sara, conquerens et exponens rationes, ob quas ex districtu N i s -  
s e n s i  parochos in alios districtus mittere noluerit. Quae capitula- 
riter quoque trutinatae et inventum, quod stylo ordinario quidem 
ita, ut praefertur, proeedendum foret, praesentibus autem ecclesiae 
necessitatibus cura sic mederi nequeamus, indulgendum aliquid esse, 
et licet futurum sit difficile, tarnen vegetiores parochos alio mit- 
tendos et in districtu N i s s e n s i  plures parochias, uti moris fuit in 
primitiva ecclesia, esse conjungendas ad tempus, donec haberi ho­
mines possint. Cui consilio, etsi quoque pro reformatione iis opus 
habeat aliorum N i s s e n u s  districtus locorum, tamen acquievit.

Vane nobiles in Grot ko v i e n s  і territorio glorian de literis a 
Serenissimo super non turbando religionis suae exercitio, deprehen- 
ditur ex quibusdam aliis ad dominum coadministratorem directis 
literis.

Ut quoque reformationis negotium eo felieiorem sortiatur effec- 
tum, suasit A. R. D. coadministrator, preces 40  horarum servan- 
das, quae instituentur in quadragesima.’J

Cura etiam commissarius N i s s e n s i s  non ita pridem obierit, 
cui omnes bene precantur, commendatili’ pro defuncti muñere vel 
d. A d a mu s  Gi r r i c k ,  professor I n g o l s t a d i e n s  i s ,  ve l d.  E l i a s  
A l b e r t u s  Co Ibi us ,  canonicus S. Crucis hic, ad cathedram vero 
Matt l i eus  Bl e i s c h .

Quaeri curavit M a l o c h o w s k y ,  quo jure Serenissimus tenea- 
lur providere cathedrae de oratore. Cui respondendum, pastorali, 
cura illud in toto orbe sit moris.

An in quovis principátu sit constituendus singularis commissa-

1) Vergi. Bd. I. S. 2 1 4 - 1 5 .
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nus,  videbitur suo tempore, interim curati in majoribus civitatibus 16-29. 
habebunt inspectionem.

Maximam aliam proposuit difficultatem de potestate absolvendi 
ab haeresi, qua ipse caret d. B r e i n e r u s ,  referens, a se celebra­
timi et N i s s a e  et Ol o mu t i i  fuisse consilium theologicum super 
bulla quadam, qua episcopo W r a t i s l a v i e n s i  ea potestas olim con­
cessa crai, in qua diversi diversa senserint, unum tamen prae cae- 
teris esse insignem virum professorem theologiae, qui séntiat, quod 
in casu necessitatis sine speciali licentia a sancta sede quisquís 
lociordinarius possit dispensare, quam sententiam praeclaris ratio- 
nibus fulciat eamque typis pridem promulgan!. Cum itaque tutus 
esse voluerit d. B r e i n e r u s ,  asseruit, se scripisse diversis vicibus 
nuntio et istam bullám illi produxisse, sed in vanum laborasse. 
Quaesivit itaque a v. capitulo, quid agere sibi expediat. Cui prae- 
habito consilio consultum: Ne perdantur tyroues fidei et credentes 
in discrimen adducantur, cimi et res dubia sit, sequendam esse 
sententiam utiliorem et necessitatem supremam esse debere legem, 
cui sententiae summus pontifex baud contradicturus videatur. Ut 
tamen securius procedatur, per d. coadministratorem summo ponti- 
iici esse exponendum. Interim haec licentia practicanda.

Mentione facta cathedrae, quae ordinario est orbata oratore, 
productae sunt literae d. M a l o c h o w s k y , quibus dicit, d. S c h a m-  
b o g e n  gaudere antea bonis praebendis et illi sine consensu siimmi 
pontificie baud esse integrum abire. Quod quia falsum, invitabitur 
per d. B r e i n e r u m  ille S c h a m b o g e n ,  ut, si vult, veniat, spe de 
aliquo canonicatu facta, informabiturque simul de proventibus.

Retulit postmodum A. R. D. custos, Serenissimum male habere 
de spreta synodo Gn e s n e n s i ;  ut habeat itaque fundamentům, quo 
se, si ab archiepiscopo citaretur, tueri possit, expetiit consilium.
Cui responsum, quod episcopi Wr a t i s l a v i e n .  jam a quinquaginta 
annis et ultra se ab ea subtraxerint, adèsse item reversales regias, 
ainbigeiitique illi d. B r e i n e r o  suggesturus est plura monumenta 
A. R. D. officialis.

Lecti postea duo conceptus, unus ad Patrem L e m m e r m a n -  
nuni pro privilegiorum confirmatorum redemptione, alter ad D a­
n i e l e m  Ro h r ,  cancellarium S i l e s i  ae supremum, qui correctis 
corrigendis collaudati, approbati et expediri jussi, quorum tenorem 
rcfert liber conceptuum.

Die Cinerum ultima Februarii d. coadministrator item comme- 28. Febr. 
moravit quoddam facinus per quendam capitaneum N i s s a e  patratum,

11*
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lOíO. recensendo, quomodo ¡Und vexillum, quod pro defensione civitatis 
N i s s e n s i s  conscriptum, postea per dominum P e c h m a n u u m  se-  
ductum fuerit, sub quo cum multi cives militarent, qui coarti N i ssa  
abierint, tandemque fame consumptos nonnullos ex castris aufugisse, 
quorum unum hic capitaneas sic profugum offendisset, e vestigio 
norte intempesta suspendí curasse, non attento, quod is confiten 
et communicare desideraverit, sicque hoc exemplo bombili alios de 
perfugio sibi conscios cives denuo profugisse, relictis uxoribus et 
liberis orphanis, quarum quindecim ad se coadministratorem ve- 
nerint, gementes plangentcsque per Deum orarint, ut illis ferret 
suppetias, quas cum illis denegare nequeat, petere se v. capitu- 
lum, quo intercessionales quoque suis adjungere velit ad d. de S. 
J u l i a n o ,  quod et factum est, uti liber conceptuum docet,

1. Mart. Feria quinta 1 . Martii: Cum etiam Sac. Caes. Majestas, domi­
nus noster clementissimus, decumbere dicatur, conclusion est, ut in 
missis singulares pro ipso fiant preces.

Ad monitionem A. R. D. scholastici, quod nuper ex literis 
Serenissimi apparuerit, quasi deferamus mintió P o l o n i c o ,  ne pau­
latim trahamar sub jugum illud, rescribi in re Baf or i ana  est jus- 
sum Serenissimo, in quo tangetur, v. capitulum alii nulli superiori 
deferre quam summo pontifici ejusque nuncio Yienna. e  commoranti. 
Verba literarum tenet lib. conceptuum.

11. Mart. Die dominico 11. Martii retulit A. R. D. archidiaconus, se una 
cum d. officiali tarn ex volúntate v. capituli quam ex debito offi- 
ciorum suorum N i ss am ad conventuin catholicorum profectos fuisse, 
ubi a dominis administratoribus praeter morem et expectationem 
sint suscepti honorifice, munificentissime simul ac humanissime trac- 
tati ас in loco spectabiliori primarioque in tara copiosa frequen- 
tique ecclesiasticorum corona in sellis sericeis collocati. Res au­
tem et materia conventus per d. cancellarium diserte proposita, ibi­
dem negotium ecclesiae sibi d. archidiácono et d. officiali maximae 
curae fuisse, id que argumentis ас rationibus opera d. W i l h e l m i  
H e n r i c i ,  consiliarii Serenissimi, ex S. S. canonibus et utroque 
jure,  quia a se id expeditum iri ratus fuerat, concepisse et soli- 
dasse, ac in lam insigni catholicorum convenía legi curasse, quod 
ab omnibus fuerit approbatum et collaudatimi, et d. cancellano 
elaborandola inque formám debilam redigendum fuerit datum, et 
postquam paratům fuerit, ab omnibus esse sigillandum, sicut quo­
que sigillo capitular! sit communiendum.

Perfecto itaque rei principalis negotio sat arduo, motam fuisse
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quaestionem exortamque difßcultatem, an haec scnptura impera­
tori per cursorem sit remittenda, an vero legatio ad eundem instru- 
enda; ubi, mature praehabito consilio, unanimiter conclusum ac 
statutum fuerit, legationem esse mstituendam. Pro qua subeunda 
exorati fuerint A. R. d. arcliidiacoiius ipse pro primario commissa­
rio, d. decanus O p p o l i e n s i s ,  d. abbas in A r e n a  cum d. K r i -  
b e l i o ,  d. V e n e t u s ,  cancellarius, praefectus monasterii H e n r i -  
c h o v i e n s i s ,  qui simul commissarios generales petiturf sint ratione 
decimarum campestrium clero restituendarum et duces, qui adven- 
tantem militem reformatorium W r a t i s l a v i a m  ducant, ne nimii 
fiant excéssus; deinde, uti litterae caesareae praescribebant et ra­
tioni est consentaneum, ut hoc consilium Serenissimo offératur, de- 
liberatum quoque fuisse, quis ad eundem sit mittendus, ubi se A. 
R. d. B r e i n e r u s  passus repulsara in legatione primaria ad Sac. 
Caes. Majestatem sponte obtulerit, cui dabuntur commendatitiae ad 
regem , Serenissimum et reginam ejusque curae et commissioni ea 
res sit commissa. Cum autem (ut cogitatio haec salutaris debilům 
assequatur linem et diaboìicae Majestatis litterae eo , unde venere, 
détrudantur ad orcum annullenturque) nervus rei gerendae desit, eum 
inquisitum esse, et pecunia per coHectam extorquenda existimata, 
quae res, uti omnes tangit, ita ab omnibus urgenda, ad eamque 
omnes et singuli se obligatos se reddiderunt, etsi altana ipsa, ca­
lices et alia sacra deficiente etiamnum vestitu forent aggredienda.

Existimare se A. R. D. archidiaconus retulit, cum negotium 
sít maturandum, ut secundum steuras, salvo tarnen renerabilis ca- 
pituli judicio, ea collecta instituatur. Caeterum se paratura esse, 
hoc iter pro communi bono, util'itate ac immunitate ecclesiastica 
am pere, etsi deterrere eum possit, quod nomen canonicorum W r a -  
t i s l a v i e n s i u m  in aula caesarea adeo sit exosum propter privile­
gia non redempta et quaedam alia privata debita, ut vix audiri 
queat, petens, si quos venerabile capitulum defectus reperiat, cor- 
rigere dignaretur, et quae prò rei emolumento facere vidercntiir, 
sibi ad expediendum committere. Non abs re futurum quoque 
esse, si quadraginta horarum preces pro felicíori ecclesiasticorum 
negotiorum successu more et exemple N i s s e n s i u m  prima quaque 
occasione instituerentur. Quam A. R. dorainorum commissariorum 
industriara venerabile capitulum vehementer collaudavit, quod pru- 
dentissimis suis consiliis ecclesiae negotium in amplissimo ilio con­
sessi! promoverint direxerintque et ad hos bonos términos perdu- 
xerint, exoptando vovendoque, ut S. S. patroni, quorum auspiciis

1629.
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1629. post Deum id onus suscepere, largissimi eoi-uudem existant retri- 
butores, interim gratias iisdem maximas referendo. ’)

12. Mart. Die liinae 12. Martii exposait A. R. D. praeses: cum nemo 
non fateatur, hancad aulam caesaream legationem esse pernecessariam, 
jam cogitandum et deliberandum venire de sumptibus, qui a sub- 
ditis antea depilatis depromi debent, iique in magno numero, vi­
delicet primario per mensem quadringenti thaleri, coeteris pro por- 
tione respondentes, videri sibi minus magnifice, parcius ac per 
pauciores sumptus instituí potuisse. Quidquid autem sit, cum ab- 
bates pro rata sint contributuri et res conclusa jamque praejudicata, 
conveniendum esse de modo, tempore et quota collectionis. Inte­
rim existimare se, sequentia gravamina per dominum ablegatum 
pro capitulo apud Sac. Caes. Majestatem esse proponenda: primo 
et primario urgenda annullatio literarum Majestatis et secundo con- 
firmatorum privilegiorum redemptionem sollicitandam. 3 ) Peten- 
dum, quo decimae campestres reducantur in usum. 4 ) Cura, si 
Wr a t i s l a v i e n s e s  rebellarint, miles copiosas certo certius sit ad- 
venturus, petendi duces, qui parci subditis ecclesiasticorum cu­
rent.2) 5 ) Cum d. N o s t i z i o  agendum ratione G r o s z s t r e n z ,  quo 
domini capitulum solutionem tandem obtinere queant. 6)  Sollici- 
tanda scultetia in C o s t e n t h a l .  7) Patentes generales ab impera­
tore petendas catione decimarum, quo omnibus notae fiant. Item 
videri sibi consentaneum, cum A. R. D. R r e i n e r u s  sit V a r s a ­
viani iturus et ingenium ipsius omnibus sit notum, ne pompose 
nimis procedat et magnificas facial de more impensas et ut ce le-  
rius revertatur, ut ei literis modeste insinuetur, ne miseri subditi 
nimium graventur. His super rebus omnibus maturo consilio prae- 
babito, est unanimiter conclusimi, legationem uti utilissimam ne- 
cessariamque appnine esse suscipìendam et, cuni in consilio N is -  
s e n s i  haec expeditio, licet paulo magnificeiitior decreta, concor- 
dibus votis approbata, nefas esse, ut infringatur. Et cura arduum 
sit pecunias colligere, postquam consignatio quotae per quaestorem 
N i s s e n s e m  trausmissa fuerit, quivis dominorum suos poterit vo- 
care subditos et hanc necessitatem illis aperire nec non severe ju -  
bere sub poena, ut statuto tempore quindecim thaleros de mille­
nia pro hoc negotio deponat, ex quibus, cura aliquid superfuturum 
speretur, privilegia quoque redimi poterunt, qua in causa et pa­

l i  Vergi. Bd. L S. 210— 17.
2) V ergi. Bd. I. S, 217.
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ľochoriim quilibet unum thalerum contribuere potérit. Quia tarnen 1029. 
absque privilegiorum redemptione inanis futura creditur haec legatio, 
cogitatum est de mediis conflandí pecuuiam et condusum , ut pe- 
tantur mille imperiales ex deposito R a s c l i d o r f f i a n o  caduco futuro, 
ex quo et impensae pro hoc itinere suut depromptae a d. В r e i n e  r o ,  
vel si hoc nollet, ex proprio, qua in re literae suut expeditae ad 
eundem et d. cantorem, ut liber conceptuum docet. Consultum 
etiam fore judicatura est, ut singularis nomine v. capituli in P o ­
l oni  a m mittatur ablegatus, qui turn privilegiorum ex hac pecunia 
redemptionem (ne officiales N i s s e n  s e s  earn quoque petituri prae- 
yeniant) petat, turn sumptus insolentiores d B r e i n e r i  praepediat 
et expeditionem ipsius acceleret. Pro quo negotio fraterne exoratus 
est A. R. D. Y a s t o v i u s ,  qui cum noudum habet residentiam 
completara, alia vice videbitur, quid sit agendum, sumptus vero 
interim de suo facturas est, postea a v. capitulo sibi reddendos ex 
collecta impoiienda. Et datae ei simt instructiones binae, una ge­
neralis, ne sit suspectus d. B r e i n e r o ,  altera partialis, in qua prae- 
cipuae coutinentur necessitates; earura tenorem praebet idem liber 
conceptuum. Attamen ut haec legatio fiat cum bona venia d. B r e i ­
ne r i ,  ne omnia ibi suis consiliis callidis in P o l o n i a  subvertat, 
expedite visura est, ut illi prius insinuetur et responsum desuper 
petatur. Quod superioribus literis factum.

Quod autem attinet prímam legatiouem, conjecta sunt quaedam 
puncta in chartam et A. R. D. archidiácono una cum 6. pressulis 
sigilli tradita ejusque dexteritati commissa. Ea puncta docet lib. 
concept. Ad haec salva guardia impetranda erit pro subditis, ne 
spe inani lactentur. Interim ut d. de Dol i na  accédant eique lo -  
quantur, ut subditis v. capituli sit propitius, A. R. D. decanus, 
scholasticus et L o hr sunt exorati.

Utrisque legatis, utpote d. archidiácono et d. V a s t o v i o  datae 
sunt credentiales iiecessariae in generalibus, uti docet liber con­
ceptuum, et communi suffragio votum, ut Deus ter optimus maximus 
eos salvos et incólumes deducat et féliciter rebus ecclesiae expe- 
ditis domum reducat.

Feria quinta 15. Martii produxit A. R. D. praeses a se in 19. Mart, 
chartam conjecta gravamina, quae audita approbata fuerunt et in 
ordinem redigi jussa atque A. R. D. archidiácono V i en nam ituro 
danda eumque exorandum censura, ut a Sac. Caes. Majestáte nomine 
nostro humillime ea proponere velit et benignissimam desuper sol- 
licitare resolutionem.



1 6 8

1629, Ea autem in memoriale redacta praebet fusius liber concep- 
tuum. Priusquam tarnen liaec fièrent, exoratiis fuit A. R. D. M iil-  
l e r u s ,  ut ea perlegenda prius dicto d. archidiácono olferat cum 
voto, ut salvus et incolumis hoc iter susceperit bonisque redea* 
avibus, exhibeat, qui actutum abiit ac reversus quaedam adjicienda 
monuit et credentiales ad patrem Le mme r ma n n u m petiit, quae 
etiam adjecta una cum literis credentialibus modo praedicto sunt 
expedita.

Lecta deinde quoque fuit generalis instructio pro d. V a s t o v i o ,  
quae correctis corrigendis approbata, et particularis seu intima fieri 
jussa, quod etiam factum» utraque autem est expedita, uti conti- 
nentur in lib. concept., et una cum credentialibus ad S er™  regem, 
reginam, S er™  dominum nostrum, d. Ma l a c h o v i u m  et d. U r -  
s u l a m A. R. D. У asto v i o  tradita, exorando eum, ut hoc iter 
amore ecclesiae suscipere velit etc.

Mihi postremum notario monenti in mandatis datum, ut 40  ho- 
rarum preces pro festo annuntiationis R. Virginis futuras d. S c h u p -  
pio indicem, quas proximo die dominico populo pro concione si-  
gnificabit.

2. Apr. Die 2. Aprilis a domino Eu r ggr ab i o  missas literas, quibus 
informari petit, quid postulaturo episcopo P o s n a u i e n s i  tractum 
S u e b u c e n s e m  responderé debeat, dominis omnibus perlegendas 
ego notarius obtuli jussus, ad quas quid sit in generalibus interim 
responsum, dočet liber conceptuum.

5. Apr. Feria quinta 5. Apr., quo communi consilio omnia fiant, vi­
sum fuit expedire, ut copia literarura domini d. D o l m a n  in peti­
torio Revľti d. episcopi Po sn an i e n. districtum S u e b u c e n s e m ,  
una cum responso v. capituli ad eas, mittatur dominis administra- 
toribus, simulque attentatum R'il episcopi Cra c o v i e n s i s ,  cupien- 
tis sibi districtum B i t o n i e n s e m ,  T s c h i n e n s e m  et M i c u l o v i e n -  
sem reddi aperiatur, quo dicli domini administratores inquirant, si 
quae documenta ad manüs sint, quibus hos tueri possint. Verba 
literarum praebet liber conceptuum.

23. Apr. Die 23. Aprilis votatum fuit super literis dominorum admini­
strátorům petentium consilium, quid Sac. Caes. Majestati responderé 
debeant ad petitům episcopi P o s n a n i e n s i s ,  quo ílagitat S u i b u -  
c en s e m tractum sibi reddi.

Quid conclusum et responsum sit illis, praebet liber concep­
tuum. Inquirendumque ulterius, quomodo jurisdictio et possessio 
haec defendi possit.
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Die Veneris 26. Aprilis: ut habeatur cognitio jurisdictionis 1029. 
in tractum S u e b u c e n s e m  et alios vicinos P o l o n i a e  locos, qui a APr- 
P o l o n i s  episcopis impetuntur, visum est pernecessarium dominis 
capitulo, exorare aliquein, qui visitationes serio perquirat, quo jure 
hactenus ad episcopatum hunc pertinuerint, qui etiam exoratus 
et nominatus fuit A. R. D. officialis, qui simul officialatus librum 
persolvere nonnihil poterit, ut documenta quaedam inde end et 
pro defensione jurisdictionis et possessionis depromi possint.

Die Martis 1. Maji lectae sunt a domino cancellano V e n c d i -  1. Maj. 
g e r  literae sat acerbae, quibus se assecurationem transmissam a 
v. capitulo pro quingentis thaleris mutuatis acceplare non posse 
prolixis asserii, multa de expeditione in aula caesarea difficili ob 
pecuniae penuriam commemorando. Quas binae secutae sunt A. R.
D. archidiaconi quoque non jucundiores, quibus se Cre t e ns e m  
fieri ob defectum pecuniae ad redemptionem privilegioruin conque- 
ritur itemque remorari expeditionem suam tum eandem ob causam 
tum propter adventům ducis B r e g e n s i s ,  qui cuneuin ei truserit 
suis forte donis, quem et in gratiam receptům esse adseverat, eun- 
dem recipere militera caesareum velie et voluntad imperatoris ac- 
commodare; exprobrando v. capitulo, quod se in tale periculum 
conjectura voluerint, petiit tamen ultimo, ut v. capitulum laboret, 
quo pecunia sit in promptu ad reditum suum, quo suam fidem pro 
v. capitulo interposilam liberare valeat. Ad quod consultatione facta 
statutum, ut agatur cum A. R. dominis V a s t o  vi o  et S e i f r i d o ,  quo 
promissas pecunias v. capitulo mutuent, praecipue vero agatur cum 
quaestore N i s s e n s i ,  quo donadvum regium d. S e i f r i d o  persol- 
vat, ut is sexcentenis promissis quadringentos adjicere possit.

Pro qua re exorati sunt promovenda A. R. D. scholasticus et 
W a i b e l i u s .  Ad reditum A. R. D. H i l t p r a n d i  quoque ab ipso 
peti poterit, ut in gratiam v. capituli et pro communi fama, quae 
vacillare videtur, redimenda illi aliqua accommodet. Interea do­
mini procuratores villarum diligentes erunt, ut rustici collectam 
importent, quo dominus archidiaconus domum reversus pecuniam 
inveniat paratam.

Die Veneris 18. Maji petita fuit relatio expeditoruin in regia 18. Maj. 
P o l o n i a e  ab A. R. D. J o a n n e  V a s t o v i o ,  qui offerens regias 
et alias literas, eas prius audiri desideravit, quae omnes singillatim 
perleetae operara dicti domini legati strenuam commendabant piene 
benevolentia et oificiis eumque audiri ac ei fidem adhiberi posce- 
bant, amplissima •quidem promittentes, sed cum ad rem relationis
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1629. et ai'ticulorum a se propositonira perventum esset responsum, quod 
in scriptis sub sigillo regis secum adferebat, nihil praestantes, in 
plerisque enim negatívam varia elîugia excogitando producebant; 
et inprimis indicem privilegiorum in aulam caesaream inissorum, 

. gravando de statuto dupli ad simplum cum confìrmationis eorundem 
privilegiorum exemplo cupiebant, item edoceri ratione portae pon- 
tisque et concionatoris, cujus etiam fundatio petita, denegando prae- 
stationem calcis perpetuám et roborum quinquaginta subsidium, ut 
ita ad expectationem parum aliatimi fuerit. Retulit tamen d. lega­
tile, se benignissime et celerrime fuisse audi tum, sed quia director 
consiliorum dominus M a 1 o c h о w s k y non ita, ąflinis , ut creditur, 
v. capitulo ñeque propensus sit, isque obrutus moltitudine propo- 
sitorum Â. R. D. В re in er i fuerit, accidisse, ut et praeter spem, 
secundum tamen geniům domini Ma l oc ho  w s k y  diutius detinere- 
tur et expeditionem minus speratam reportaverit: se etiam incidisse 
in morbum oculorum ex acrimonia ventorum et atiis viae, quae tem­
pore inconvenientissimo suscepta et periculis pienissima fuerit, con­
traction, qui et &uum reditum nonnihil impediverit. Olfert tarnen 
Serenissimus rex, ut in literis, regina et Serenissimus dominus noster 
suam v. capitulo gratiam, se ejusque precibus commendantes. Cum 
itaque in dicto hoc responso quaedam puncta contineantur allions 
indaginis, ad pleniorem cousessum eorum consultatio dilata fuit, 
interim tamen cum his amicabilis compositio dirui velit et per me­
dium annum d. P y a z e t s k y  in regia futurus dicatur, exorati sunt 
domini notitiam vel cum eodem ve! aliis v. capitoli amicis ibi de- 
gentibus habentes, ut particularité!- eis perscribant. Interea puncta 
haec aliata cuivis dominorum data sunt ad perlegendum, quo in- 
structior cousiliis postea comparere et solidius responderé vale ant- 
Legato autem A. R. D. V a s t o v i o ,  non tantum pro more, sed etiam 
pro fraterno amore et primo suae dilectionis specimine, etsi rele- 
vamina exilia attulerit, solemnes et magnae gratiae sunt actae. Qui 
vicissim gratulabatur sibi, v. capitulo siium laborem fuisse gratum, 
eitlem impostęrum offerens sua studia, licet aegerrime ferat, pri­
mám suam operam fuisse propemodum frustraneam.

Et sic A. R. D. archidiaconus recitavit a S er i0 ad se directas 
quoqueliterasrationestipendiipraesidiarii militis nondum exoluti, quae 
fuerunt sat acerbae, indigne eas ferens et reponso condigno eas 
retundere moliens.

Querebatur quoque A. R. D. officialis, se ab eodem premi 
cupiente, ut edat iustructionem sui officialatus, quam si non haberet,
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se daturum polliceute, inten-ogans a v. capitulo, an veteres oflici- 1629. 
aies instructiones habuerint partiales. Cui responsum, minime, sed 
cánones praebere earn et consuetudinem, quae vim legis obtineat.

Exordiebatur suam relationem quoque A. R. D. archidiaconus; 
asserendo, sibi in mentem venire dicterium cujusdam concionatoris, 
qui orationem coram tota aula caesarea nuper babuisset et aulam 
palestrae cursoriae assimulasset, quod et sibi videri asserebat, etsi 
imperator ipse sit optimus piissimus cum tota domo A u s t r i a c a ,  
tarnen malos ibi plurimos adesse, qui et remorae non immerito dici 
queant. Hoc enim se expertům esse supra modum, maxime vero 
post abitimi dominorum abbatum. Confusimi etiam se uti nunquam 
esse asserens, ratione privilegiorum redimendorum, de quibus jam 
cum domino N o s t i t i o  convenisset, in crastinum mille imperiales 
erant persolvendi, ubi a v. capitulo literae ad d. cancellarium ve-  
nerint, quae assererent, v. capitulum contentum esse, ut is ex col­
lecta deinceps hanc a se modo Concessali! pecuniam recipiat, qui­
bus perceptis d. cancellarius ne obolum exhibere voluerit, cura 
antea valde aegre ad hoc exoratus fuerit: se legatura monitum 
etiam bene fecisse, quod credentiales non exhibuerit, in magno 
enim fuisse periculo, siquidem princeps junior de L o b k o v i z  ar­
restimi ponere in suam personam voluerit, qui et jam accingeba- 
tur viae petitům eundem a caesare, tandem punitus a Deo pastuli3 
seu , ut Germani vocant, Blattern decumbere. Ultimo tandem conve­
nisse cum d. N o s t i z i o  se, qui a se 800 et a d. V e n e t o  200 im­
periales interea acceperit retenturus in sua custodia privilegia, 
quoadiisque reliquum illi persolvi queat.

Principale negotium post adventům ducis B r e g e n s i s ,  qui bene 
instructus necessariis fuerat, etiam supra modum impeditum fuisse- 
Ultimo tandem ad instantiam suam A. R. D. archidiacpni contigisse, 
ut coactus fuerit se Augustissimo imperatori accommodare, dims 
enim phalanges seu vexilla militimi recipiet, mensam calvinist. . .'m 
abolebit, civitatem rebelli nulli dabit aut aliquam CO defensabit et 
resolutionem ulteriorem expectare jussus est. Magnam deinde fuisse 
controversiam et difficultatem, utrum directe an indirecte literae 
Majestatis sint cassandae, ubi ipse d. archidiaconus respondent, ad- 
ductis praegnantibus causis, authoritate summi pontincis fieri posse, 
sed cum imperatori cum pontífice non sat bene coiiveniat, fieri 
non posse responsum esse, obstare etiam, ut directe tolli non

1) Vergi. Bd. I. S. 2 1 7 - 1 8 .



1 7 2

1629. queant, files caesaris interposita, nee usui nobis id fore, magnum 
enim ad hoc requiri militem, ne incendium novum excitetur.

Imperatorem paratům esse quidem juvare clerum, qui et ra- 
tiones et argumenta diligenter audivit officialibusque perlegenda 
tradidit, sed ea adhuc forte nondum esse perlecta. Tandem rever­
sus altera die et expeditionem urgentem se obtinuísse literas re- 
cissorias indirectas tarnen literarum Majestatis, sed advenire debere 
novem legiones seu regimina militum, quae et publice pertectae 
et auditae fuerunt, quae spondent clero defensionem privilegiorum 
omnium.

Obtulit idem d. archidiaconus etiam diploma aliud salvae guar- 
diae generalis, quod quoque auditum est, et cum tantum unicum 
sit exemplar, idque solum in charta, curabit A. R. D. archidiaco­
nus id imprimi et vidimari per Cameram. Praesentavit et alias li­
teras ad supremum capitaneum, in quibus pro commissariis nomi- 
nantur A. R. D. R e q u e s e u s ,  abbas H e i n r i c h o v i e n s i s ,  abbas 
in Gr i mme l v i z  et D a v i d  H o f f r i c h t e r .  Gonclusum est prop- 
terea, ut d. syndicus eas praesentet duci В e r ns t adi ens i .  Pri- 
vatae contributiones quomodo sint amoliendae, videndum erit N i s -  
s a e  in conventu proxime celebrando et imperatori mittendum, qui 
rem definiturus est. Ratione decimarum imperatorem esse promp­
tům ad juvandum, et pro commissariis deputatos esse d. provinciae 
capitaneum supremum, A. R. d. cantorem, abbatem in A r e n a  et 
d. Y e n e t u m  cancellarium. Quomodo autem negotium sit institu- 
endiim, consultabitur postea in pleniore consessu.

Novissime postquam camera informationem ratione C os t enth al  
Suae Majesiati miserit, Fiat, etiam esse promissum. Haec pro sua 
diligentia et notitia se expedivisse asserebat, majora enim expediri 
et obtineri non potuisse, et sic precabatur, ut tandem sit finis 
commissionum suarum. Pro quo summo labore A. R. D. archidiá­
cono solemnissimae gratiae sunt habitae et congratulabantur sibi 
domini capitulum, tanta esse impetrata, rejecerunt autem puncta 
reliqua in plenius consilium.

. 2ít- Maj. Die dominico 20. Maji exhibuit R—  d. suíFraganeus ad se 
directum pro publicatione jubilaeum, petendo v. capituli Consilium, 
ne contra dominum Br ei nerum impingat; quod matura delibera- 
tione praehabita illi datum: cum nempe 111"11" d. nuntius ad eum 
hoc direxerit, summi etiam pontificis voluntas sit, ut ante festa in 
toto orbe, quantum possibile, peragatur, consultum esse, ut publicetur 
nullo apposito sigillo aut subscriptione, sed soluinmodo diploma S.
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D. N. exprimatur typis et absolute sic circummittatur, quod dein- 1620. 
ceps a curatis ubivis locorura interpretari poterit, conclusimi itaque, 
ut inchoetur post octiduum duraturum per duas septimanas cum caere- 
moniis solitis. Pro majori tarnen informatione auditum fuit ipsum 
diploma.

Retulit idem R'J^, d. de Do h n a  expetere informan, quo usque 
se extendat jurisdictio episcopalis, ut episcopis P o l o n i s  responder! 
queat. Quae res cum sit altioris indaginis et episcopus noster sit 
in possessione, videbitur maturius in generali capitulo.

Die Mercurii 23. Maji A. R. D. praeses (decanus) proposait: 23. Maji. 
cum miles caesarianus sit prae foribus et commissarii denominali 
sint exorandi, audiendum esse A. R. D. R e q u e s e n s ,  an acceptare 
hoc munus velit, qui fraterne exoratus pro bono ecclesiae tandem 
assensit. Sed cum difficultas oriri vellet de quibusdam necessariis, 
ut puta equis, famulis et provisione, obtulit A. R. D. arcliidiaconus 
eidem pro bac vice proprium equum, de provisione vero videndum 
erit, quid ab aliis fiat, et re incepta se ultro ingerent media. Si 
vero aliud habitům non fuerit, tum porrigentur eidem ex cassa 
steurarum 50 imperiales pro uno equo comparando, qui negotio 
finito vendi possit. Exoratus itaque, ut se adjungat Wr a t i s l a v i e n .  
commissariis et pro sua discretione ac dexteritate agat.

Inter alia retulit A. R. D. arcliidiaconus, militera hune profi- 
cisci ad G a b e l l u n c a m ,  aliis vero alio deputandis pro fi ui um- de- 
fensiöne, etsi nullum periculum sit, ne tamen ingruat, hoc peracto 
commissaries Wr a t i s l a v i a m  esse venturos.

Consultimi etiam videbatur, ut expedirentur literae aď'supre- 
mum capitaneum, quibus praesententur caesareae ratione commis- 
sariorum iisque pelatur, ut eos omnibus statibus totius provineme 
notifican facial. Ipsae emanarunt, ut dočet liber conceptuum.

Aliae expeditae sunt patentes ad subditos in eadem materia, 
notificando commissaries et subditos ad obedientiam cohortando 
ibidem.

Die 1. Junii lectae sunt dominorum administrátorům literae i, j un. 
cum copiis caesareis et supremi capitanei exigentes 5 thaleros de 
millenis, qui, etsi valde de praestatione subditorum dubitetur, quia 
tarnen contributio generalis est, imponentur a dominis procuratori- 
bus habita consignatione a d. frumentario.

Post eas recitatae sunt aliae dominorum administrátorům lite­
rae cum copiis caesarearum et supremi provinciae capitanei, qui­
bus de millenis octo modii siliginis pro sustentando exercitu in locis
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1629. inférions S a x o n i a e  poscuntur: super quibus conclusum, cum con- 
tradicere vel se esimere v. capitulum non possit, ut collecta haec 
per advocatum imponatur eique dentur patentes ad subditos, qui et 
sáceos subministrare debebunt, quo frumentum devehi possit per 
Oderam.  Tenor patentium patet in lib. concept. Cum autem 
difficile obteiitu fore credatur, obtulit A. R. D. decanus sex mal- 
drata hospitalis interim exolvenda, quae postea colligenda rursum 
ęruilt a subditis.

2, Jim. Die 2. Junii missas binas d. Bre i  ner i  literas cum jubilaeo si­
gillato subscriptoque, quod pro altero affigi volebat, et quibusdam 
cum patentibus, quibus nummi patínales seu die Schüsselpfennige, 
ut vocant, interdicuntur, dominis omnibus ego notariùs legendas ob- 
tuli. Sed cum jubilaeum jam sit promulgatum, indecens fore existi- 
mabatnr, ut refigatur, patentes vero jussae sunt pro valvis v. capi- 
tuli suspendí.

22. Jim. Die Veneris 22. Junii quaesitum, quomodo districtus ab epi-
scopis P o l o n i e  impetiti eorumque jurisdictio defendi possit et de­
beat; deliberatione habita, conclusum, cum subsidium Augustissi- 
mus imperator promisefit, ut ad illum recurratur, quia tarnen epi­
scopi maxime interest, ut ejus jurisdictio non minuatur aut ex pos­
sessione deturbetur, exoratus est A. R. D. archidiaconus, ut modo 
N i s s a e  hoc pro posse promoveat, quo melius postea negotium 
promoveri queat.

Litteris domini administratores v. capitulum invitant Ni s s a m  
auditum ablegatorum relationem et collectam citissime mitti eo in 
auro postulantes.

Cum vero principalis commissarius sit A. R. D. archidiaconus,
exorati sunt A. R. Domini scholasticus et Lohr,  ut ei se conjun-
gant earn audituri.

28. Jim. l*ie Jovis 28. Juni retulit A. R. D. ofncialis de attentato R™
domini archiepiscopi G n e s n e n s i s ,  quod is denuo ilium sacerdotem, 
de quo supra, citaverit inhibueritque sub excommunicationis vinculo. 
Etsi itaque eunti in P o l o n i a m  domino coadministratori rem banc 
commendarit, uti et qui partes episcopales tueri deberet, et domi­
num Ma l ó c h o ws k y  plenius super hoc negolio informant, spera- 
tam tarnen expeditionem hand quaquam subsecutam fuisse, d. coad- 
ministratorem de expeditis nil retulisse, imo eum accommodationem 
sui pro P o l o n i s  prae se ferre, qua de causa audita citationis co­
pia, excommunicationum fulminibus apparuit plena et consultum 
conclusum fuit: Etsi hoc negotium primario ad episcopum seu pro
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tempore ad ejus coadministratorem spectet, quia tamen capitulum 
est in partem sollicitudinis adscitum, placuit unanimiter, ut se vi- 
riliter pro domo Dei murmn opponat, et licei multa vota eo colli- 
marent, ut Serenissimo domino nostro scriberetur et resolntio ur- 
geretur, quae postea caesari mittenda foret, quia tamen rei expe- 
ditio nulla aut admodum tarda et exigua propter offensos in aula 
regia homines capitulo speranda est. plucuit, ut domini Ni s s a m  
Ituri cum domino coadministratore conférant ab eoque rei gestae 
relationem expetant, quae pro definitiva Serenissimi sententia im­
peratori eommunieanda erit, eique exactissime scribendum, in me­
moriam revocando prommissam eeclesiae tam veterem quam recen- 
tem defensionem, inserendaque clausula ex reversalibus regiis su­
per hoc pimelo cum expositione causae et casus moderni, quod 
nempe domino de Dol i na strenue de propaganda religione catho- 
lica laborante, episcopi P o l o n i a e  cum magno scandalo partes ad- 
quisitas episcopatui, ad quem et ab antiquo pertinent, invadere non 
tantum tentent, sed de facto jurisdictionem ingressi sint. Cum ¡ta­
que v. capitulum et episcopatus se fundet in suis antiquis privile- 
giis, orandus erit caesar, quo suam authoritatem interponere di- 
gnetur, ut jurisdictionem ecclesiasticam illacsam conservent, ibique 
in P o l o n i a  homo aliquis borum locorum, temporum et morum 
gnarus expeditionibus praeficiatur, et non talis], qui capitalo infen- 
sissimus sit hostis, qui omnia eeclesiae jura pervertere conatur, eo­
que maxime cum et Sac. Caes. Majestati intersit, provinciám per­
manere salvam, quod fiel postquam N i s s a  domini fuerint reversi.

Prolata etiam ex archiviis fuit bulla I n n o c e n t i i  IV .1) ,  qua 
ecclesiali! V / r a t i s l a v i e n s e m  cum bonis suis in protectionem 
suam recipit, ne metropolitanus quidquam in jurisdictionem ipsius 
absque consensu episcopi attentet, praeterquam quod de jure sibi 
competit, inhibendo, quae A. R. D. officiali, prout quoque visita- 
tiones ad perlegendum tradita fuere, et, si videbitur uecessarium, 
injunctum mihi notario, ut Vidimus super dietám bullam con- 
ficiam.

Injungendum tamen visum est sacristanis, subcustodibus et aedi- 
tuis, ut attendant, si aliquis excommunicationes praedictas pro val- 
vis eeclesiae affigere vellet, ut id non permittant et vel eum capi 
faciant, et quandoquidem ipsi de facto procedunt, de facto ob- et 
resistatur.

1629.

I )  S. diese Bulle (1245 9. A ug.) in Stenzeb Bistluims-Urkunden S. 7-14-
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1269. Иіс intervenit A. R. D. archidiaconus, cui Ą. R. D. praeses conclu- 
sionem v. capituli ratione Illmi  archiepiscopi G n e s n e n s i s  recen- 
suit, quam et ipse approbavit, asserendo, se vereri, ne schisma 
in hoc collegio oriatur, optans concordiam fratrnm, et ut ea in re 
singulorum vota singulariter notentur, ne postea quisquam contra­
venire possit. Et cum initium moderna v. capituli membra in hoc 
uegotio non fecerint, ideo acceptum ab aliis tuendum esse, pro- 
mittens dominis ablegatis suam assistentiam. Et N i s s a e  deliberan­
dum fore, quisnam in aula caesarea sit constituendus agens gene­
ralis spiritualium, cum ilio deinde quoque tractari posse, ut sin­
cere rem v. capituli promoveat. Inquiens, in negotio supradicto 
non modo capitulariter esse scribendum, sed etiam a quovis cano­
nico singillalim, quo res conjimctius agatur. A. R. D. archidiaco­
nus invitavit quoque v. capitulum pro die Martis in D u r g a y  ad 
prandi um.

p J u l i i .  Die 9. Julii: cum literae venissent a dominis administratoribus 
petitům, ut aliquis e gremio ven. capituli ad discernendos limites 
versus F r e u d e n t h a l  illue mitteretur, visum est, siquidem A. R. 
D. Lohr  N i s s a e  modo existit, ad eum hac in re dirigi litteras, 
quod et factum est, uti liber conçeptuum refert.

13, Julii. Die Veneris 13. Julii: cum res in P o l o n i a  prospere, laus 
superis, procédant, mota fuit quaestio, au non 40  horarum preces 
sint instituendae. Et conclusum, cura feriae instent rusticae, ut 
differantur post messem, sequent! vero septimana fiant tres proees- 
siones modo in quadragesima solito, utpote diebus Lunae, Mercurii 
et Veneris, quod indicandum erit populo.

Retulit A. R. D. officialis, a se et bullam et visitationum libros 
esse revisa, illam nihil facere in hac materia pro capitulo; in visi- 
tationibus reperivi, S u i b u c e n s e m  tractum visitatum esse per com- 
missarios episcopi V r a t i s l a v i e n s i s ,  in hodiernum etiamnum diem 
extare aliquas villas in P o s n a n i e n s i  distnetu hue pertinentes. 
Pro quo labore solitae illi sunt grates actae et cum quidam hic 
nuper fuerit, qui excommunicationes a R ii d. archiepiscopo Gn e s -  
n e n s i  renovarit, per dominum R r e i n e r u m  autem in P o l o n i a  pro 
hoc negotio nil eiFectum, placuit itaque unanimi ter, ut recurratur 
ad Augustissimum imperatorem et scribatur ei modo supra expresso, 
congerendo omnes rationes, quae pro hac materia facere possunt, 
et inhaerendum majorům vestigiis, a quibus acceptum hoc pro posse 
defendendum jus erit.
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Placuit item, ut etiam conficiantur literae ad Яегтиш hac super 1629. 
re, rogando, ut jurisdictionem suam tueatur.

Quales emanarint 15. die ad d. Br e i n e r u m ratione novi con- 15. Julii, 
cionatoris M. Mat t hae i  B l e i s c h  ‘) literae, refert liber conceptuum.

Die Veneris 20. Julii visum fuit consultino, ne v. capitulum 20. Julii, 
male audiat aut traducatur vel apud reges vel alibi, ut 40  horarum 
preces non intuitu domini Br e i n e r i  eas promulgantis, sed sponte 
et nitro ad festum assumptionis peragantur incipiendo in pervigilio 
ejusdem festi. Interim autem septimana insequente habeantur pro 
more supra statuto tres processiones cum litaniis.

Subsecuta est relatio A. R. D. scholastici, qua dilucide acta 
in conventu N is s ens  і expressif, ubi domini commissarii suarum 
expeditionum relationes fecerint, inter quos A. R. D. archidiaconus 
strictissime de die in diem eam continuaverit, dominus autem В re i ­
n e r  u s eundem imitari volens sat hiulce retulerit et materia defi­
ciente horám integrara, quam insumere intenderai, attingere non po- 
tuerit; expetiisse tamen eum de decem septimanis salarium, cum 
parum vel nil expediverit, ubi tantum d. archidiaconus octo contentus 
fuerit. Ultimo tamen eum studio suo domini scholastici et A. R.
Domini cantoris adductum fuisse, ut remiserit duas septimanas. Fuisse 
etiam eum pessime contentura inque verba germanica, jactans cum 
indignatione hinc inde pileum : Ich will mich woli gezahlet machen, 
prorupisse. Actum postea de collecta et placuisse, modum quindecim 
de millenis imponendum, quae tamen vix suffectura videtur pro 
exolutione impensarum dominorum commissariorum. Ratione vero 
UhüL domini archiepiscopi nihil a domino B r e i n e r o  effectum, qui 
asserat, se locutum regi et aliis, quorum interest, qui cupiant 
sibi suggerì rationes defensionis, turn eam secuturam pro posse. 
Commemoravit idem dominus scholasticus, quaestorem N i s s e n s e m  
literis v. capitali etiam fuisse valde oifensum, cum ei injuria facta 
sit, petereque eum, ut, si quid hujusmodi imposterum incurrerit, non 
accusetur e vestigio, sed prius moneatur, pollicitus v. capitulo о т ­
п ет  reverentiam et studium itemque solutionem residui donativi 
quam citissime faciendam. Cum autem appareat, dictos dominum 
scholasticum et cantorem se bene gessisse, decretae et actae sunt 
illis grates, praesenti quidem domino scholastico statim, absenti vero 
domino cantori, capitulo soluto.

1) Vergl. meinen Aufsatz über die Domprediger im schlesischen Kirchen- 
hlatte 1857 S. 337.

12
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162!).

1. Aug.

22. Aug.

%

Lectus est deinde formatus conceptas literarum ad Sac. Caes. 
Majestatem et Serenissemum dominum episcopum placuitqué, ut 
correctis corrigendis expediantur annectanturque aliae ad d. can- 
cellarium S l a v a t a m cum copia dicti conceptus; de his plura vide 
in libro conceptuum. Exorati sunt praeterea A. R. D. praeses, ut 
scribat similiter patri L e m m e r m a n n o ,  cui quoque mittenda copia, 
et A. R. D. archidiaconus domino cancellano commendando hoc 
negotium, quod in se quoque haud gravatim receperuut.

Die Mercurii 1. Augusti retulit A. R. D. praeses, heri ad se 
venisse d. officialem C r a c o v i e n s e m,  qui próductis quibusdam do- 
cumentis, conatus fuerit demonstrare, in T e s c h i n e n s i ,  Rat i -  
b o r i e n s i ,  B i t o mi e n s i  et aliis districtibus multas ecclesias perti- 
nere ad episcopum Cr ac ov i e ns e m:  prout quod d. de D ohnau  
etiam multoties jam resolutionem urserit: Ne ergo in perieulum 
multae animae in locis reformatis iis conjiciantur et illis sacerdo- 
tibus succurratur, rem serio trutinandam authumavit, quo certi quid 
statui possit. Cum itaque illa documenta ex tempore revideri non 
queant, conclusum est, ut exoretur dictus dominus C r a c o v i e n s i s  
officialis, ut ad tempus documenta illa v. capitulo communicet, quae 
ut revideant, exorati sunt A. R. d. archidiaconus et scholasticus, 
officialis, suffraganeus et Vas t o  v i us ,  quibus se adjunget notarius, 
iisque libri visitationum et Turnales v. eapituli assignati, ut videant, 
an non aliqua in contrarium reperiri possint, cum relatione ad ca- 
pitulum adhuc ante festum D. Michaelis, quo dicto domino epi­
scopo responsum dari possit. Interea cum sacerdotibus careamus 
et dictis districtibus consulendum sit, statutmp, ut indulgeamus epi­
scopo C r a c o v i e n s i ,  ut sacerdotes ibi instituât per modum provi- 
sionis, qui reperto meliori jure semoveri possint. Quomodo ea per- 
scripta sint domino B r e i n e r o ,  ostendit liber conceptuum, qui et 
rogatus, ut N i s s a e  inquiri facial, an non aliqua invenid possint, 
quibus possessio vel quasi in locis iis defendi queat, insuper 
injungat in Op p o l i  en si  et Rat i  bori  e n s i  districtibus archidiaco- 
nis aut commissariis, ut eruant omnia documenta, quae huic negotio 
servire videntur, et ea hue mittant.

Domini exorali eodem labore poterunt ex libris praedictis ca­
pere informationem super districtibus a P o s n a n i e n s i  episcopo im­
peti ti s.

Die Mercurii 22. Augusti: cum etiam A. R. D. Br e i n e r u s  
petal documenta C r a c o v i e n s i a  ejusque sit praecipue muneris ea 
revidcre, jussum est, ut illi mittantùr, qui et admonendus est, ut
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scribat abbati ad S. V i n c e n t i u m ,  in cujus bonis episcopus Cr a-  1629, 
c o v i e n s i s  etiam praetendit ecclesiasticam jurisdictionem, quo videat, 
ne illi injuria fiat.

Retulit ultimo A. R. D. Lo hr de revisis finibus in P r e n ­
denti! a l, quantas passus sit molestias in viis asperrimis et prae- 
cipitibus etiam cum periculo vitae, quomodo limites facti erectique 
in summitate montis Va t t ern appellati, ubi erigenda sit columna 
cum insigniis Serenissimi archíducis piae memoriae et ordinis T eu ­
t o n i c i ,  quod etiam d. commendator bonam partem episcopatui de 
suo cessisset. De fluvioio autem sic conventum esse, ut alternati- 
vis annis altera pars piscetur. Ob quem laborera sólitas tulit 
gratias.

Quales 26. hujus ad A. R. D. B r e i n e r u m cum documentis v. 26. Aug. 
capitulo ab officiali Cr a c o v i e n s i  depositis expediri sunt jussae 
literae, docel liber conceptuum.

Die 31. Aug. retulit A. R. D. praeses (decanus), cum ex con- 31. Aug. 
scientia teneatur ecclesiae commoda considerare et damna pro vi­
ribus amovere, et communis fama sit, sylvas F r e y w a l d e n s e s  su­
pra modům excindi et hoc anno quadruplo plura ligna quam alias 
fuisse caesa, ideo referre voluisse ad capitulum, ut de remedio cogite- 
tur. Qua in re consultatum et conclusum, etsi aliorum episcoporum 
temporibus clamatum et tamen nihil elfectum fuerit, nihilominus ad in- 
quirendam rei veritatem scribatur dominis administratoribus, ut in- 
spectionem sylvarum fieri curent et rem compertam significent v. 
capitulo. Tenor literarum est in libro conceptuum.

Etsi respondendum esset domino officiali C r a c o v i e n s i ,  ex- 
pectandum tamen est, donec A. R. D. B r e i n e r u s  referat, an ali- 
quid in contrarium N i s s a e  repererit. Ea de causa est monendus, 
ut eo citius respondeat. Literas praebet liber conceptuum.

Retulit deinde A. R. D. praeses, d.M.  Mat t hae um B l e i s c h  
suscepisse munus oratoris.

Die Veneris 7. Sept, productae sunt literae senatus N i s s e n -  7. Sept, 
s i s ,  quibus praetendunt quoddam jus lignandi in sylvis F r e y w a i ­
de nsi  bus  pro coctura laterum perpetua in reparationem civitatis 
acquisitum olim ab episcopo Ba l t h a s a r e  piae recordationis cum 
incluso privilegio1)  desuper emanato: petendo, ut v. capitulum 
suas partes interponere dignetur, quo in posterům eis, uti hacte-

1) P ergam enturkunde (B reslau  den 24. Jan . 1534) im Neisser Raths- 
Archive.

1 2 *
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1629. nus irrefragabiliter factum, quod modo in dubium vocari relit, ligna 
pro utilitate publica porrigantur. Quod privilegium ubi auditum 
esset, videbatur ambiguum et saltem loqui de dediietione lignorum 
super fluvio Be l au.  Itaque diversae fuerunt sententiae, aliis volen- 
tibus, Ut privilegio stetur, aliis, cessasse illud ratione temporis et 
circumstantiarum, maxime cum ligna deficere velini, esse prius in- 
stituendam inspectionem, postea videndum, quid facto opus.

Qua in re informavit A. R. D. cusios, non directe senatui 
esse denegatum, fuisse quoque in consilio hoc super pelilo N is ­
su e habito diversas opiniones, illam autem facile habituram primas, 
cui v. capitiilum subscripsisset. Ñeque etiam esse veritati consen- 
taneum, tantam copiam lignorum hoc anno esse caesam, quae etiam 
minor fuerit quam sedis vacantis tempore. Hoc quidem verum in 
propinquioribus locis fluvio B e l a e  esse factum ad parcendum sumpti- 
bus, sed per hoc villas nullatenus esse devastatas, institutam etiam 
esse visitationem seu inspectionem, optans, ut ad earn peragendam 
aliquis dominorum adjungalur. Ex quorum relatione postmodum 
apparebit, se verum asserere, et putabat, senatui adhuc earn ligna- 
tionem posse concedi.

Vicit itaque ea sententia, ut, habita informatione de sylvis, 
postea certi quid coneludatur. Interea tamen, cum periculum sit 
in mora, saepedicto senatui ligna permittantur, ad quod praesens 
quoque exoratus fuit A. R. D. B r e i n e r u s ,  haecque conclusio N i s -  
sam jussa fuit perscribi, quod quomodo factum, pete ex libro con- 
ceptuum.

Postea A. R. D. custos gratulabatur dominis de incolumitate, 
infirmis vero condolebat, gratias habende, quod in gratiam sui ho- 
die institutos sit conventus, asserens primo, se egisse cum M. 
Mat t hae o  B l e i s c h ,  qui sibi binas obtulerit praesentationes, unam 
pro canonicatu G l o g o v i a e  superioris, alteram super parochia, se 
autem laborasse in tantum, ut illi persuaserit, quo onus cathedrae 
susceperit et renunciaverit d. ab Q p p e r s t o r f f ,  qui valde sit of- 
fensus, quod ei denegaverit investiturám super parochia, aliam au­
tem super canonicatu expediverit. Dictum vero B l e i s c h  vereri, 
ne successu temporis dominis vilesceret et veniente doctiore remo- 
veretur. Quapropter optabat dictus d. custos, ut illi spes aliqua 
a capitulo fiat. Cui responsum, v. capituli non esse suscipere aut 
removere oratores, sed episcopi; quod autem solliciti hactenus do­
mini fuerint, id fecisse se propter bonum commune, spera illi aliam
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fieri non posse, nisi quod eum, si se bene gesserit, aliquando 1629. 
commendare possit velitque.

Qua occasione retulit d. custos, quid hac super re in P o l o ­
nia perfecerit; regem nempe expresse dixisse, cathedrae providere 
non esse episcopi; Sed ut capitulum probet contrarium, siquidem 
autem expressissimo juri, concilio Tr i d e n t i n o  et receptae consue­
tudini totius Ge r ma ni a e ,  imo hujus ecclesiae tot seculis observa- 
tae et practicatae obversetur, mirati sunt domini, omnia torqueri 
in contrarium et tam sinistre et minus quam juxta promissa secům 
agi, arbitrantes, rem committeiidam D eo, qui ecclesiali! suam licet 
fluctuari, non tamen perire permittet. Agnovit tarnen d. custos, 
officii pastoralis esse concionari, promittendo, se adhuc scribendum 
in P o lo  n i am; ratione autem salarii, quod concionatori competit, 
cum non omnimodam habeat informationem, petivit, ut ei detegere- 
tur, quantum illi debeat et unde sit sumendum. Ad quod illi re- 
sponsum, 83 esse thaleros, ex diversis fimdationibus conflatos, item 
sexaginta pro lectione catechistica et deinde ex consensu Serenis­
simi olim porrectos fuisse ducentos florenos R h e n a n o s  ex quae- 
stura W r a t i s l a v i e n s i ,  qui etiam moderno porrigendi sint, donec 
ilii aliunde provideatur, vel beneficio vel alio modo Serenissimo 
placito eìque oratori accepto. Cui dominus B r e i n e r u s  etiam 
subscripsit.

Retulit idem d. custos, se omnem diligentiam adhibuisse in 
revidendis documentis episcopi O r a c o v i e n s i s ,  quae sibi v. ca­
pitolimi reddiderit, et advertisse, quod se in tribus fandet, in pos­
sessione vel quasi, in literis imperatoris Matt i l i  a e et in prae- 
sentatione, quae illi ab episopo В a l t h a s a r e  sit facta; putare au­
tem se , quod ista omnia parum praejudicarent, dummodo aliquid 
in contrarium reperiri posset. Se curasse N i s s a e  diligentissime 
inquirí, etiam aliis’ scripsisse, quibus v. capitulum cupiebat; nil 
tanien inventum esse; se jam rem detulisse ad Serenissimum, a quo 
consilium et resolutionem expectet, quam v. capitulo intenda! com- 
municare, ut postea communicatis consiliis. aliquid certi statui et 
episcopo Cr acovi  en si  responden possit. Interea opinatur, docu­
menta esse remittenda et scribendum domino officiali Cr a c o v i e n s i ,  
ut nil attentetur aut jurisdictio exerceatur ante causae defirtitionem.

Ніс etiam retulerunt alii domini pro hac revisione exorati, in 
nostris visitatiouibus et tornalibus nil in contrarium reperiri posse; 
esse verisimile, loca petita jurisdictioni episcopi C r a c o v i e n s i s  
subjacere, et si res devolvatur ad Serenissimum, prout factum est,



1 8 2

1629. officialem dictum asseruisse, jam in P o l o n i a  se super hoc pelilo 
esse cerium;

Quo audito sententia quorundam eral, ut episcopus C r a c o ­
vi  ens  is interea provideret ecclesiis, caverei lamen reversalibus. 
Vieil »ihilominus consilium, ut hoc silentio transiretur el tantum- 
modo scriberetur officiali, moram excusando, quod res sit deťata 
ad Serenissimum, ex quo expectetur resolutio. Quomodo scriptum 
sil, docel liber conceptuum. Describí etiam jussa est bulla In ­
no c e n t  ii IV. et in illa videndum, an aliquid inde pro defensione 
erui possit.

Optabat d. coadministrator, ut abbas V i n c e n t i n u s  commone- 
fieret, ut attendai, cui praesentet. Cujus etiam cancellarius per A. 
R. D. officialem monendus, ut videat, si quid pro tuendo jure suo 
in B e u t e n  producere adversus episcopum C r a c o v i e n s e m queat.

Нас occasione quaesitum fuit, an lilii sacerdotum habendi 
sint pro legitimis. Ad quod responsum, ab imperatore concessum 
esse permissive, a pontífice vero et episcopis minime. Apud hae- 
reticos vero agnitos esse pro legitimis. Posse eos tolerari, sed 
non absque poena.

D. coadministrator asseruit, voluntatem esse Serenissimi, ut 
tota dioecesis visitetur, ut synodus celebran queat. Ea de causa 
monere se velie A. R. D. archidiaconum, si praesens esset. Op- 
tatum igitur, ut quaiitocyus fiat et errores corrigantur.

Etsi Serenissimus piae memoriae ad amplificandam fidem ca- 
tholicam per decretum caverit, ne sine praevia confessione quis- 
quam et communione copuletur matrimonialiter, non tarnen obesse, 
quin contrahant: Et cum ea de causa persaepe difficultates orian- 
tur, quaesivit (d. coadministrator), an non foret consultum, simili 
modo prohibere clandestina matrimonia et reeipere in bac materia 
S. S. concilium T r i d e n t i n u m ,  ita ut nullum confirmetur matri- 
monium, ubi se personae contrahentes ecclesiae non accommodas­
sent. Ad quod responsum, esse altae considerationis et maximae 
difficultatis. Concilium propter hunc articulum in hac dioecesi non 
esse receptům, caute esse procedendum et potius adirne conniven- 
dum, ne moveantur turbae, maxime potentibus. Ad hoc intulit d. 
custos, non esse mentem suam, ut fiat in tota dioecesi, sed earn 
se considerare dupliciter, utpote, pure haereticam, in qua pro tem­
pore esset impossibile, alteram vero mixtam, ubi arbitratur posse 
fieri, si caveatur aliquo decreto cum adjuncta poena, auxilio bra­
chi! secularis. Antequam enim quispiam ab amore erga conjugem
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(si tarnen vero erga eundem vel eandem stimularetur) desisterei, Ш9. 
potius fore, ut amplectatur fidem catholicam.

Super quo rursum consultatum et repertum, esse impossibile 
propter principes, qui similiter facerent. Imo hoc a longo retro 
tempore fuisse consideratum ac optatum, tam ab episcopis praede- 
cessoribus quam aliis, nunquam tamen in eifectum deduci potuisse^ 
nec adirne sine maximo et imperatoris et pontificis conatu fieri posse; 
imo orituram maximam in consistorio confusionem, cum hunc ea 
lex foret ligatura, alterum minime. In districtu N i s s e n s i  tentari 
posse, ne tamen homines in conscientia onerentur, sed teneantur 
aliqua poena temporali.

Quaesivit (d. custos), an non possint nobilium subditi in tractu 
N i s s e n s i  ad fidem catholicam cogi, eo quod multi jam nobiles 
eam sint amplexi. Quod commissum est discretioni et dexteritati 
domini quaerentis.

Cum dominus de Dol i na  tantum effecerit, ut generalis ca- 
pucinorum octo patres sui ordinis ad labores hujus episcopatus mi­
sent, quos sibi domino В r e i ne r o  interim alendos commiserit, do­
nee illis provided possit: an dicto d. de D o h n a  permitiere eos 
debeat, quo ipse eos collocare intendit. Ad quod responsum, hoc 
pro tempore prohiberi non posse, modo ipse illis de siistentatione 
provideat. Famam esse, cupere eum, ut quatuor concionentur 
W r a t i s l a v i a e ,  propterea posse illis cathedras assignari, cum et 
illis monasterium extra urbem erigere velit. Et sic saepe memo- 
ratus d. coadministrator quievit et discessit.

Die lunae 17. Sept. retulit A. R. D. praeses (decanus), sibi 17. Sept, 
a R. patre L e m m e r m a n n o  transmissum esse caesareum respon­
sum una cum aliis literis ad Serenissimura regem Po Ion i a e , ea- 
propter celebrandum esse consilium.

Auditae itaque confestim sunt literae caesareáe plcnae conso- 
latioiiibus, quibus laudatur conatus v. capituli et, ut imposterum 
advigilet, admonetur, promittentes liberaliter omnem defeusionem, 
quibus adjuncta copia ad Serenissimum regem quoque fuit recitata 
vehementior paulo contra episcopos P o l o n i a e  scripta, non quidem 
ad intentionem v. capituli, maxime cum nullam faciant mentionem 
archiepiscopi G n e s n e n s i s .  Attamen diligenti et seria delibera- 
tione praemissa, placuit omnibus, ut regi P o l o n i a e  mittantur.
Cum autem adjungendae sint dominorum capituli literae, diu labo- 
ratum fuit, ne incurramus S c y l l a m  volentes vitare Charybdini j  
quomodo sit scribendum.
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1629. Conclusimi postremo, ut т. capitulum ad extremum usque de-
fendat sua privilegia, statuta, consuetudines et alios receptos ritus, 
et scriptum in eum modům, quem dočet liber conceptuum, adjun- 
gendo copiam proximarum Jiterarum capituli ad Serenissimum, quae 
etiam pro informatione lecta fuit, ut pateat, quae mens dominorum 
in scribendo fuerit.

Ніс etiam obiter relatum fuit, abbatem V i n c e n t i n u m  habere 
jus investiendi curatum В ¡tornii irrequisito lociordinario ex con- 
ventione seu pacto cum episcopo C r a c o v i e n s i .

28. Sept. Die Veneris 28. Sept, lectus et approbatus fuit duplex con­
ceptúe in P o l o n i a m cura imperatoris literis mittendus, quorum 
unus ad regem, alter ad Serenissimum est directus, expeditus, uti 
dočet liber conceptuum.

Post hos auditae sunt literae responsoriae d- Br e i ne r i  de 
benedictione electi H e n r i c h o v i e n s i s ,  quam quidem impediendain, 
non tamen per B'Ul̂ L d. suffraganeum conferendam censet. Vult 
tamen coram pluribus hac super re cura v. cupitulo agere. Ad cujus 
praesentiam negotium quoque fuit delation.

19. Oct. Die 19. Octobris, ut satisfieret petito reiterato dominorum ad­
ministrátorům, exorati sunt literis pro inspectione sylvarum A. B. 
D. scholasticus et J er in u s, uti habetur in libro conceptuum.

26. Oct. Die Veneris 26. Oct. reverso nuncio ex P o l o n i a  auditae sunt
allatae Serenissimi literae, quibus dicit, se conturbari, quod pri­
mordio sui episcopatus tam arduum certamen cum tribus P o l o n i a  e 
praesulibus pro libértate hujus dioecesis sit subeundum, moleste 
ferendo, quod negotium ad Sac. Caes. Majestatem sit delatum cum 
detectione quorundam suorum aulicorum, monendo, ne dictorum 
scriptorumque aculéis et cavillis propriae causae existimationem 
minuamus, promittendo ulterius responsum, postquem ab illis ep i-  
scopis id conseeutus fuerit.

Proposuit d. B r e i n e r u s ,  sibi videri, ut benedictionem abba- 
tialem nulliter electo He n r i c h o v i e n s i  non conférât B.1""11 d. suf- 
fraganeus, sed alius quivis obvius, ne electio per earn approbetur. 
In qua re consilio praehabito couclusum, ut buie et s¡bi similibus 
monachis resistatur, etiam excommunicationibus, et quaeratur apud 
sedem apostolicam, si deferre potestati loeiordinarii noluerint. Et 
si benedicendus sit, benedicatur potius per d. suffraganeum cum 
protestatione de nullitate electionis, ne totum jus uno deperdatur 
impetu.

Insinuavi! (se. B r e i n e r u s ) ,  dominum M a l o c h ov i um cupi-
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visse a se instructionem A. R. D. offìcialis; quaesivit itaque, num 
aliquam verbis conceptam habeat. Ad quod illi quoque responsum 
fuit: nullum meminisse quicquam hujusmodi penes banc ecclesiam 
fuisse observatum. Quodsi vero quispiam officialis cupial instruc­
tionem, earn petat ex canonibus et canonistis; officium ipsius ge­
nerale esse et non restrictum, certis quibusdam casibus exceptis.

Die 19. Novembris proposuit A. R. D. praeses (decanus), A. 
R. D. M iillerum  nolle ulterius munus concionatoris subire, cura 
sat diu solus laboraverit. Ideoque ne cathedra in magnam invi­
diam ignominiamque capituli vacet, licet ejus non intersit oratorem 
constituere, deliberandum tarnen esse de medio congruo et substi- 
tuendo concionatore: auditaeque fuerunt M. Ma t t ha e i  B l e i s c h  
literae ad praesidem directae, quibus resignasse se suae conditioni 
asserii et de hac illi nondum esse rite provisum ratione salarii 
quam ob causam se in angustiis constitutum. Itaque deliberandum 
fuit diligentissime, an vocandus sit пес ne, et producta sunt quae- 
dam in medium ad evitandam talem ignominiam, ut vocetur dictus 
dominus magister B l e i s c h  eidemque per modum contributionis, 
quoad impetrari possit a Serenissimo salarium consuetum, fiat elee- 
mosyna; ex qua ad tempus alatur, vel alternatim vocetur a domi- 
nis ad mensam, cui si non placuerit de parochia aeque bona ас 
ista est, quam deserit, provideatur; vel sumatur illius alimentatio 
partim ex fabricae redditibus, partim procuratia generali, partim 
T s c h e s c h i n e n s i b u s  obventionibus; aut denique exorandos esse 
eos dominos de capitulo, qui hactenus labosgrunt, ut ad tempus 
hane operam pro honore Dei et capituli continuent, donee alius 
impetrato salario constitui possit. Interea scribendum Serenissimo 
et domino B r e i n e r o  esse ac instandum importune oppertune, 
quamvis per indirectum jam simus passi repulsara. Ex quibus alla- 
tis mediis hoc postremum, reliquis liti vel periculosioribus vel mi­
nus decentibus praetermissis, tanquam commodissimum placuit, ne 
semel onus v. capitulum susceptum perpetuandum sibi injungat, cum 
omniuo sentiant in P o l o n i a ,  ven. capituli esse muneris constituere 
et servare concionatoreim Fuerunt itaque exorati A. R. D. archi- 
diaconus, qui dum festa intercedunt, et A. R. D. M jull'erus, qui 
ordinarne diebus dominicis conciones habituri sunt, exorabuntur au­
tem A. R. D. Lo h r  et Hi l t p r a n d  quoque, ut suam operam ec- 
clesiae non denegent et alternatim concionentur ad tempus, donec 
salarium pro concionatore impetrari queat, cui A. R. D. W a i b e -

1629.

19. Nov.
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1629. l i  us habitationem ad annum dare pollicebatur. Quorum resolutio- 
nem v. capitulum gratissimo suscepit animo.

Нас occasione relatum fuit, dominum de D o h n a  asseruisse, 
quod Sac. Caes. Majestas constituerit aut in comitatu G l a c e n s i  
vel ducatu O p p a v i e n s i  praediolum aliquod pro cathedra fundare 
in perpetuum.

Item Serenissimum esse v. capitulo optime aifectionatum, ca­
pere vicissim, v. capitulum bene quoque de ilio sentiat et brevi 
ejusdem adventům sperei.

Quid in materia concionatoris datum sit lìterarum ad Serenis­
simum et dominum B r e i n e r u m ,  docetur in libro conceptuum.

7. Dee. Feria sexta 7. Dec. literae A. R. D. B r e in e r i  intimabant, 
M. M atth aeu m  E rhardum  B le is c h  propediem adfuturum, por- 
rigente Serenissimo illorum ducentorum florenorum sa lari um. lis -  
dem cupiens, ut festům conceptionis B:. V; ad intentiottem S. C. 
Majestatis singulári aliquo modo propter victorias hactenus obten- 
tas celebretur. lilis ipsis adjacebant Rüli domini episcopi P o s n a -  
n ie n s is  literae paulo acerbius scriptae, quibus etsi jure merito re­
sponden deberet possetque, attamen cum polliceatur internuncium 
suum adventurum, expectandum tantisper, major dominorum pars 
censuit. Recte enim v. capitulum se fecisse arbitratur et quidem 
monitu aulae caesareae nec aliter, ni ignavia alicujus accersiri vo- 
] u er i t.Ì facere potuisse, quapropter constantia opus esse statuii.

Retulit ea occasione R™  d. suffraganeus, se exoratum in tractu 
hoc Sueb u s i e n s i ,  qirem ille d. episeopus sibi asserere velie vi- 
detur, multa templa, altaría et alias sacras res partim eonsecrasse 
partim reconciliasse sine omni contradictione, quod etiam cives. 
S u e b u s i e u s e s  fassi sint, se ad hanc dioecesim pertinere. Imo 
ipsum capitaneum illius districtus d. de K n o b e l s d o r f f ,  qui ad 
initium paulo durior fuisset, postea ex certa scieutia asseruisse, 
ilium tractum hue spedare, cum consistorialia semper hue W r a -  
t i s l a v i a m sint directa. Commemorando, quod defunetus abbas 
P a r a d i s i e n s i s  actum pontificalem ante obitum pro asserenda sen 
acquirenda possessione d. episcopo P o s n a n i e n s i  exercuerit, fuisse 
tarnen se suffraganeum in pagis ipsiusmet monasterii et aeque sine 
contradictione pontificalia peregisse, imo ipsimet monachi confir- 
marunt, ilium tractum sub hac dioecesi esse debere. Quapropter 
cum simus in possessione, necessarium erit, ut d. episcopus P o s-  
n a n i e n s  i s  probet contrarium.

Attamen cum inaudiatur, Serenissimum regem inclinare, ut
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earn abbatiam cuidam Sa s i  l i co  episcopo conferai, ne monachi 102Ï). 
liberam perdant electionem, recensait enim A. R. D. archidiaco- 
nus, sibi constare, tempore episcopi A n d r e a e  quendam doctorem 
commissarium pro electioiie illius loci abbatis ablegatum fuisse, 
scriptum est d. В re in e r o ,  ut illa acta perquirí curet et Serenissi- 
mum moneat, quo suum jus super ilio tractu et monasterio tueatur. 
Praeterea ut obtineat a Serenissimo decretum, quo caveatur, ne 
monasteria praesumant eligere abbates absque episcopalibus com- 
missariis, sub poena mullitatis actus, quo tandem compelli mo­
nachi ad submissionem possint. Yerba literarum refert liber con- 
eeptuum.

Inspectionis sylvarum episcopalium habitae commissarius ex 
parte v. capituli A. R. D. scholasticus fecit relationem: se una cuin 
A. R. D. Jer i  no,  considerando, quod in emolumeutum ecclesiae 
totius nec non v. capituli cederei, prout etiam quod vehementer 
sylvas Serenissima regina sibi tam in Po Ioni  am ablégalo com- 
mendarit, aliis commissariis adjunxisse, subditos in F r e y w a l d a w  
et júralos inspectores convocasse eosque sub conscientia exami­
nasse, quibus gratum fuerit, tandem fieri inspectionem, et depo- 
suerint: Quod si ligna per duodccim annos simili modo fuerint
caesa, nil remansurum esse, sin autem medietas, quae bisce annis 
fuit scissa, accipiatur, adirne ad annos plurimos lignationem posse 
continuari. Quod id ipsum sequenti die oculis conspexerint, et mi­
rati fuerint, tantam copiam arborum suini debere pro mille thaleris 
et praesertim erectiores nodo.sis praetermissis aut pessuudatis ebm- 
putrescentibus et caeteras obruentibus, valde etiam procul, summa- 
que cimi difficultate ad fluvium B e l a  asportari, inde esse, quod 
multi subditorum aufugiant, cum quisque certum numerum orgiarum 
scindere et exportare cogatur. Cum vero quivis in locis suae ha­
bitationi contiguis scindere debeat, retulit, quod nemine contradi- 
cente subditi sibi partes illas excissas applicent inque agros con- 
vertant; prout scultetus fecerit et partem quandam sibi vendicarit, in 
qua tria maldrata seminari possunt, sicque hoc in detrimentum epi- 
scopatus vergere, cum nec agros habeat, imo nec novae arbores 
succrescere possint. Computo autem undequaque facto constat, 
hoc anno scissas fuisse 17,400 orgias, saltem quae N і ss a m ílui- 
tantur, tacendo, quod subditi, ut numerus N i s s a m venial comple- 
tus, in via siquidem plerumque aliquid deperdatur, pro 50 orgiis 
semper scindant 6 0 , reliquum vero sibi retineant aut furentur.
Simili modo lignationem fieri in N i c l a s d o r f f  asseruit, prout quo-
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1629.

1630.

1. F eb r.

19. Apr.

que in S c h w a r z w a s s e r ,  qui locus dictus sit dens episcopatus, 
ideo, quodsi incendio (quod abšit) funestaretur, inde accipiantur 
ligna pro aedificiis et restaurandis structuris, imo et aliis extremis 
necessitątibus sit reservatus, et si continuabitur ibidem lignatio, 
intra duos annos nil remansurum esse.

Pari modo procedi in F r i e d e b e r g ,  cui loco Serenissimus 
parci jusserat propter Wi l t p a n ,  alias saltus, videlicet ubi et ligna 
uti in loco sterili vel omnino non vel admodum aegre sucerescere 
possint, modo vero ligna scindi ex utraque parte, cum locus qui­
dam sit litigiosus, capitaneis, ibique intra duos annos quoque nil 
esse remansurum, inque aeteruum neque ligna futura neque vena- 
tionem, cum ferae fugere cogantur et sequi sylvas densiores. R e- 
tulit etiam, septies in anno ibi coqui calcem et pro una fornace, 
quae vendatur 70 saltern thaleris, insumi centum arbores óptimas. 
Pro quo labore et studio dominus commissarius alter praesens et 
alter absens ingentes tulit gratias exoratique ambo, ut scriptis earn 
relationem v. capitulo porrigant scribaturque dominis administrato- 
ribus, ut et suis injungant, quo relationem similem faciant et ven. 
capitulo communicent, ex quibus utrinque communicatís relationi- 
bus, cum enormiter sylvae devastentur, Serenissimus ínformari possit, 
quo alius modus et paulo parcior lignandi instituatur, ne deficien- 
tibus sylvis episcopalibus aut ipse Serenissimus aut successores 
episcopi ligna pro sua aula gravissimis cum expensis emere cogan- 
ur, sed cogiletur de modo perpetuandi sylvas.

A n n o  1 6 3  0.

Die 1. Febr. relatum fuit v. capitulo, mechanicos W r a t i s l a -  
v i e n s e s  moliri eruptionem in d. concionatorem, quod acerbius in 
ipsorum buccihatorem fuerit invectus. Monere eum propterea pla- 
cuit, ut paulo mitius eum tractet, veritate lamen nequáquam sop­
pressa.

Feria sexta 19. Apr. cum non modica gravamina exoriantur 
in spiritualibus: ut quod careatur potestate ab haeresi absolvendi; 
spiritualis potestas male per A. R. D. B r e i n e r u m  loties et pro 
libitu ex provincia abeuntem administretur; non modo conversi du- 
catus, sed etiam plurimi convertendi negligantur, et quod confusio 
magna inter parochos jurisdictionis causa nascatur, ut ita male in
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aula caesarea audiatur; ven. capitulum muneris sui esse rebatuŕ, 1030. 
ut scribat Serenissimo et nuncio apostolico, prout refert liber con- 
ceptuum.

Mentione religionis facta, placuit, ut,'sieut alibi, ita etiam in 
Mu c h b o r  et O p p e r a w  reformatio fiat, sin autem obstinatum se 
tjuis exhibuerit aut protervum, contra eundem severius proce- 
datur.

Feria sexta 10. Maji lectae sunt literae commissarii N i s s e n -  щ, jiaji. 
s i s  d. Ge o r g i i  Marqu'ardi ,  quibus jussu domini Br e i ne r i  
transmittit jubilaei tabulas, expetens tempus et modum id celebrandi.
Quarum tenore audito, placuit, ut id in festo pentecostes pro am­
bone publicetur celebrandum ad feriam quartam proxime insequen- 
tem, id est 22. Maji, incipiaturque processione ex hac ecclesia 
ad aedem vivificae crucis, et juxta diplomatis tenorem per duas 
septimanas duret. Rescribi autem placuit; siquidem cuneta prae- 
postere juxta propriae voluntatis arbitrium peragit A. R. D. B r e i -  
nerus ;  fuerat enim vel A. R. D. officiali vel alteri cuipiam admi­
nistrátorům ad publicandum transmittendum; prout pluribus refert 
liber conceptuum.

Feria sexta 14. Junii: cum nemo modo sit in provincia, qui 14, Jun. 
debitara gerat curam rerum spiritualium, ut venerabile capitulum 
saltern, quod sui officii esse videtur, peregerit, instandum decernit 
importune et opportune, ut Serenissimus rem hujusmodi serius agat 
et potestatem desuper omnibus quatuor administratoribus communem 
facial. Quo in negotio expedire placuit literas, ut liber concep­
tuum plenius docet.

Et quia imperator R a t i s b o n a m  se contulit, inter alia multa 
tractaturus spiritualia, operae pretium esse futurum censetur, ut in 
sacrificiis pro ilio singulares fiant collectae et preces a populo, 
quo Deus acta fortunare dignetur, quod injungendum dominis v i- 
cariis et literis indicandum domino St r achv i t i o .

Ne ecclesia Imec tota praeclarissimis olim donata privilegiis 
modo ob defectum eorundem confirmationis diutius periclitetur 
aut damnum patiatur, domini capitulum deliberati concluserunt, li­
cet Serenissimus ad eorum redemptionem nolit obligan, ut exore- 
tur ferventissime, quo si non plus, saltem suam ratam, duplum 
scilicet ad simplum capituli exolvi facial, alioquin v. capitulum 
aliud consilium sibi arripiendum statuii.

Quia etiam non modica ecclesiam premunì damna ob defectum 
agentis in aula caesarea, placuit unanimi votorum consensu, ut iis
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1630. medela congrua adhibeatur, constituendo unnm egregium et perl- 
tum virum, pro qua re aliqui a dominis fuerunt commendati exora- 
tusque A. R. D. archidiaconus, ut inquirat de eo , quem ipse buie 
negotio arbitratus est praeficiendum, conveniaturque de salario ut 
summum quinquaginta imperialium ex T se sc h in  solvendorum.

23. Jimii. Feria tertia 25. Junii admissus fuit A. R. D. A lb er tu s  D rach  
G n ie n sk y , canonicus P o s n a n ie n s is ,  G r o d z is c e n s is  ac C o s ­
mi n en s i s  praepositus, ablegatus Ш™. domini M a tth ia e  L u b i-  
e n s k y , episcopi P o sn a ¡n ie n s is , in cujus gratiam hodiernus con- 
ventus celebratur, qui multam dominis apprecatus salutem, pluri- 
bus aperuit, ipsius dominum episcopum juxta promissa se modo 
mittere legatum, qui deductione veritatis ostensurus sit, tractum 
S u e b u s ie n s e m  pertinere ad se, aegre ferendo, quod tanquam 
invasor jurisdictionis ad caesarem sit delatus, obque id acerbius illi 
fuisse scriptum, cum tamen v. capitulum nunquam offenderit vel 
aliquo pacto laeserit,| petendo, ut documenta ejus videantur et de­
bita diligentia examinentur, exhibendo sui domini principalis lite­
ras. Cui vicissim omnia prospera ominata, secessuque dato lectae 
sunt literae eadem petita continentes, et matura deliberatione prae- 
missa, responden placuit, eum jure aegre ferre non possit, eo 
quod v. capitulum tam viriliter suum officium peregerit, licet ad 
episcopum pertinuerit id fecisse, quia vero is in provincia non est 
et capitulum est in partem sollicitudinis adscitum, salva conscientia 
aliter procedere nequivit, nec de facto potest eos tractos, qui vir- 
tute armisque ¡avidissimi imperatoris sunt parti, et ad ecclesiae 
nostrae sinum, ad quam olim pertinuerunt, redierint, aliis concedere: 
Rem esse altioris indaginis, quae sit communicanda domino coad- 
ministratori, cum autem is in provincia quoque non sit, exoran- 
dum dominum ablegatum, ut documenta sua hic relinquat, habitu- 
rus postea resolutionem; quod autem responsum hue usque distu- 
lerit v. capitulum, causam esse, quod Ill'^ü d. episcopus P o s n a ­
n ie n s is  pollicitus sit, se missurum legatum, qui fuerit expectatus. 
Rogandum dominum ablegatum, ut v. capitulum oretenus excuset 
et I!lmö domino episcopo vicissim omnia felicia apprecetur, cu¡. 
etiam adjungendae literae. Quae omnia revocato domino ablégalo 
fuerunt recensita, quibus ille acquievit et documenta deposuit, quae 
A. R. D. L oh r et S te p h e t io  N issam  hodie euntibus concredita 
sunt communicanda d. S tr a c h v it io  administrátori. Et sic dictus 
dominus ablegatus dimissus fuit, cui etiam expeditae sunt literae, 
ut dočet liber conceptuum.
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Feria sexta 28. Junii plaçait, ut nil de fervore reformationis Fi3d. 
remitiendo communitates Oppe rau  et Muchbor  compellantur ad 28. Jun. 

fidem, scultetus vero in Oppe rau  juxta concluslonem superius 
factam dlvendat ante festum D. Mi c hae l i s  et migret, quod ili! in- 
dicandum commissum est milii notario, idque faclenti mihi respon- 
dit, se libenter hoc facturum, sed emptorem non haberi posse.

Die Veneris 12. Julii: documenta R'tľ_ domini episcopi P o s -  12. Julii, 
n a n i e n s i s  nuper ab A. R. D. cantore saltem perfunctorie perlecta 
plaçait tradere A. R. dominis archidiácono, Lo hr, officiali et V a -  
s t o v i o  perlustranda cum relatione ad capitulum.

Die 13. Julii literas Serenissimi domini Caro l i  F e r d i n a n d i  13- l'1'“- 
ex P o l o n i a  missas circumtuli dominis legendas continentes, eum 
propensum esse, rationem episcopatus aliam constituendi post abi- 
tum A. R. D. B r e l n e r i  offerentesque patentes binas pro A. R. D- 
officiali, qiiarum alteris potestas absolvendi triginta sacerdotibus 
ad quinquennium, alteris facultas ordinandi quasdam parochias con- 
ceditur. lisdem Serenissimus postulat ad quaedam puncta, dictum 
d. offfcialem eoncernentia sibi quam celerrime responderi et re_ 
sponsum literarum Illlli domini nuncii apostolici sibi mitti. Ex qui- 
bus quae pertinebant ad A. R. D. officialem, eidem tradidi, reli- 
quae sunt rejectae in capitulum ordinarium.

Feria sexta 2. Augusti repetitae fuerunt Serenissimi literae una 2. Aug. 
cum punctis adjectis, quae paululum fuerunt discussa; cum autem 
A. R. D. officialis polliceretur scriptam informationem, earn urgen 
debere decretum est, caeterum responderi Serenissimo, uti docet 
liber conceptuum.

Die Subbathi 3. Aug. intromissus est Regiae Majestatis P o l o -  3. Aug. 
ni ae  legatus dominus Mart inus Rupach cura suo adjuncto do­
mino R i n d f l e i s c h ,  consule N i s s e n s e  (plura proposuit). (Ter- 
tium) factam venerabilis capiluli sylvarum inspectionem tanquam 
salutarem collaudans consiliumque ejusdem approbans dixit, se 
quoque iti mandatis Imbuisse sylvas inspiciendi, quod etiam fece- 
rit et multa inconvenientia depraehenderit: utpote rústicos В r e t e n-  
fu rt ens  es  cedentes ligna, qui de longinquitate viae deducendi 
ligna ad aquas dolenter sint conquesti, quod una die non nisi unam 
vecturam facere valeant. Item in diversis locis ligna contra inhi- 
bitionem cedi, in aliis autem ligna computrefîeri aliasque arbus- 
culas, ne succrescere possint, impedire. Denique vallem quendam 
pul eh rum et spaciosum reperisse, quem commodum reputare!, ut 
eradicetur pro erigendo novo pago, quo et subditi haberi possint,
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1630. qui ligna et caedant et ad aquas devehant. Caeterum se acturum 
apud principem est pollicitus, quo fiat inhibitio severior, ne sylvae 
tam enormiter devastentur. Ratione autem pagi implorât y. capi- 
tuli consilium. —

A. R. D. archidiaconus praesidens studium domini legati col- 
laudabat, vovendo, ut ceptis insistere majorům vestigiis Serenissi­
mus pergal, quem v. capitulum optet, ut quam primum ad spon- 
sam suam accedat. — (Post abituro legati capitulum decrevit: ad
tertium) viso primum loco pro pago intentionato, quod ocularis 
inspectio dominorum capituli praebebit, responden commodissime 
poterit, ne eradicatio fiat in detrimentum episcopatus, optatur qui- 
dem, melior ut instituatur oeconomia.

16. Aug. Feria sexta 16. Augusti lectae sunt literae dominorum admi­
nistrátorům propter aurifodinas in Z u c k m a n t e l  cum copia caesa- 
rearum ad instantiam principis de A n h a l t  emanatarum, quae jussae 
sunt consignari domino syndico ad revisionem cum relatione ad ca­
pitulum.

30, Aug. Die 30. Augusti: cum tantum literarum ad Serenissimum ,sit 
perscriptum, quibus restitutio in pristinum statura petitur, nihil au­
tem sequatur, placuit id modo repetere, ut potestas omnibus ad- 
ministratoribus sit aequalis, quod ubi non contigerit, ne interitus 
ecclesiae et tot animarum v. capitulo imputetur, ex conscientia ad 
protectorem caesarem refugium capessere cogetur. Quo in negotio 
placuit exorare dominum de D o h n a ,  ut vel oretenus vel per literas 
caesari v. capitulum commendet.

Cum allodia episcopatus haereticis arendentur, placuit scribi 
domino S t r a c h v i t i o ,  ut id Serenissimo suaviter insinuet, ne con­
tra consuetudines laudabiliter obsérvalas et statuta ecclesiae ас сі-  
tra consensum v. capituli id permittat, cum conductores catholici 
bene possint acquiri.

Ne periculum ab hominibus ad preces 40 horarum undequa- 
que accurrentibus I n s u l a e  immineat, placuit unanimi votorum con­
sensu, ut loco earum ad festům Ňativitatis В. V. incipiendo ternae 
in septimana more quadragesimali fiant in ecclesia processiones, re­
citando litanias.

10. Sept. Feria tertia 10. Sept.: Ad 10. Octobris auctoritate cardinalis 
P a l l o t a e ,  nuncii apostolici ad S. C. Majestatem, ex instantia domi­
norum abbatum H e i n r i c h o v i e n s i s  et C a m e n c e n s i s  indictus est 
N i s s a e  conventus, in quo ratio collecturae reddenda, quae in 
sumptus legatorum ordinis ecclesiastici ad Caesaream Majestatem
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V i e n n a m  anno praeterito 1629 decreta fuit. Conclusimi, quando- 1Ö30. 
quidém A. R. D. archidiaconus cum A. R. D. officiali in priori conventu 
ejus causa indicio fuere, eosdem nunc exorandos esse, ut N i s s a m  
proficiscantur.

Feria secunda 17. Sept. retulit A. R. D. archidiaconus, a se I7- Sept. 
Rmi domini episcopi P o s n a n i e n s i s  documenta, quibus jurisdic- 
tionem super tractum S u e b u s i e n s e m  ac B i t o m i e n s e m  sibi as- 
serere conatur, diligenter esse revisa: eaque consistere in meris 
litibus, et si juxta ilia judicium ferri deberet, ilium obtenturum 
śine dubio jurisdictionem. Cum autem hie episcopatus W r a t i s l a -  
v i e n s i s  sit in possessione, quae petitorio utique est praeferenda, 
is autem episcopus ant partes sponte ad se accurrentes susceperit, 
aut negligentia patronům beneficia fatalia citra consensum W r a -  
t i s l a v i e n s i s  episcopi contulerit, ibidem plerumque G l o g o v i e n -  
s e s  canonici praefuerint, opinari se, pro adstruenda possessione 
tuendaque jurisdictione haud modici futura haec argumenti. Quare 
habito consilio, v. capitulura conclusit, cum et monasterium Para-  
d i s i e n s e  et duo Iractus hi hue ad W r a t i s l a v i e n s e  consistorium 
pertineant ibidemque quidam actus contrarii sint celebrati, placuit 
investigare ultra, si quid actuum similium reperiri aut fundationes 
ecclesiae aut divisio provinciarum inveniri queat. Qua in re quid 
scriptum sit ad capitulum G l o g o v i e n s e ,  docet über conceptuum.
Haec autem documenta etiam revidebunt R™  dominus suffraganeus 
et Y a s t o v i u s  cum relatione ad capitulum.

Iturus ad aulam caesaream dictus d. archidiaconus exoratus 
fuit de constituendo ibidem agente eaque super re agat cum do­
mino S t r a c h v i t i o  Ni ssae .

Cum autem 10. Octobris commissio N i s s e n s i s  progressum est 
habitara et d. archidiaconus ei adesse non possit, exorati fueruut 
A. R. domini scholasticus, Lo h r  et S t e p h e t i u s ,  ut eo se confé­
rant, in quem finem illis decretae sunt credentiales, uti praebet 
liber conceptuum.

Feria sexta 8 . Nov. de revisis documentis RH domini episcopi з4 jíov- 
P o s n a n i e n s i s ,  quibus sibi sssererestudet trachini S u e b u s i e n s e m ,  
retulit RTf dominus suíFraganeus, ea esse multa et si juxta ea sen- 
tentia ferri deberet, illum episcopum utique obtenturum victoriam.
Informat tarnen dictus dominus suffraganeus, ex subditis illius loci 
sibi certo constare, tractum dictum bue W .ra tis la v ia m  pertinere. 
uti pluribus retulisset anno praeterito capitulariter 7. Decembris: 
uno se quoque actas pontificales ibidem exercuisse sine contradic- 
tione, unde opinari se , respondendum esse episcopo P o sn a u ie n s i .

13
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1030. Obtiilit etiam ex actis civitatis S u e !n¡ s i e n s i s consignationera de- 
promptam, qua habetur, quod anno 1561 ecclesia parochialis S u e -  
b u s i e n s i s  tradita fuerit civitati, consentieiite episcopo W r a t i s -  
l a v i e n s e .  Cum autem G l o g o v i a m  sit perscriptum, quo docu­
menta plura comportentur, placuit tautisper expebiare, interea haec 
notare et postea vel domino coadministratori vel d. vicario generali, 
ad quem episcopalia spedare dignoscuntur, tradi, qui jurisdictionem 
seu possessionem hujus episcopatus pro posse defensabit.

19. Nov. Die 19. Nov., ut discessio ab ecclesia L u t h e r a n i s m o  olim 
facta vindicetur et tandem rediutegretur, unanimi votorum consensu 
fuit conclusimi, subditis in P e i c h e r v i z  terminům Nativitatis, P o­
lan  ovi cens  i bus ,  P e l i o v i c e n s i b u s  et aliis terminům Pascatis 
praefigere, intra quem ni conversi fuerint, vendant et migrent a 
territorio ecclesiae. Qnod per acres patentes illis insinúan placuit, 
uti refert líber conceptuum. Proinde rigore et executione opus 
erit.

Relatum deinde fuit dominis capitulo, curatum ecclesiae S. 
A e g i d i i  conqueri,’ se non esse sufficientem ad'exeipiendas liomi- 
num tot confessiones, praesertim cimi vicedecanus amplius id onus 
subire renuat. Qua de re ut ecclesiae laboranti succurratur, elec-  
tus est in poenitentiarium Reverendus dominus M. Mat t hi as  Dros t ,  
hujus ecclesiae vicarius. Quia vero neque is erit sufficiens, cum 
D o m i n i c a n i  annuatim gaudeant eleemosyna frumentaria, quae 
etiam illis ex misericordia hoc anno et hodie fuit decreta, integre 
einetienda, pro festis majoribus mittent aliquem, qui juvet poeni- 
tentiarios.

Commemoravit ea occasione A. R. D. Lohr ,  se centum thà- 
jeros iimdasse ex pecunia sua T s c l i e s c h i n e n s e  pro poenitentiario 
P o l o n i c o  apud S. С ruce  ni.

4. Dec. Feria quinta 4. Decembris recitatae sunt dominorum admini­
strátorům literae, quibus asserunt, statura feudi K ü h e s c h m a l z  
et B i s c h d o r f f  non versari sub eorum expeditione, sed camerae 
episcopali« in P o l o n i a ,  linde expectent informationem, quam ubi 
habuerint, v. capitulo quoque communicare velini.

Cujus occasione, cum rumor sit, dominum Ru p a c h  spe pro- 
pemodum devorasse hoc feudum, qui est pessimus haereticus, id 
autem sit contra statuta et observantiam hujus ecclesiae, salubris 
incidit dominis cogitatio.de condendo novo statuto, quod et hoc 
capitulo fit, ut imposterum nulli haeretico aut feudum aut allodium 
ullum ecclesiae collatura ab episcopo, deinceps a v. capitulo rati-
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habeatur aul confirmetur perpetuis futuris temporibus. Sic enim Ю30. 
juvari posse religionis reformatio ereditili-. Quod ut suaviter insi­
nuent Serenissimo, rogandi sunt literis domini administratores per 
literas, quarum tenor habetur in libro conceptuum. Haec autem 
conclusio confirmabitur in proximo capitulo generali.

Cum etiam quaerelae percrebuerint de eodem Rapa eh,  fautore 
et patrono haereticorum pertinace, de cujus mansione Ine episco- 
patus incolae haeretici plurimum sibi gratulantur, ejusque consilio 
utuntur, consultabitur alia vice serio, num res perscribenda sit 
cae,sari ; sed placuit expectare ipsius R u p a c h i i  adventům, quo in- 
tentio ipsius melius edisci possit.

Responden etiam placuit Rni° domino episcopo P o s n a n i e n s i ,  
qui responsum urget super S u e b u s i e n s e m  tractum, ut dočet liber 
conceptuum.

Die Veneris 13. Dec. ad literas dominorum administrátorům 13. Dec. 
ratione electionis seu confirmationis putativi abbatis H euri  eh o -  
v i e n s i s ,  quae docent, non solum illius loci sed quoscunque abba- 
tes in episcopatu a lociordinario consécralos fuisse, deçretae sunt 
illis ipsis dominis administratoribus grates pro vigilantia.

A n n o  1 6 3  1. 1631.

Feria quinta 30. Januarii proposuit A. R. D. praeses (deca- 30. Jan. 
nus), cum hodie sit proprius dies negotiorum ecclesiae, scriben- 
dum esse Serenissimo, cum in spiritualibus multi sint defectus et 
civitates conversae nesciant, ad quem sit recurrendum ac in- 
standum, ut tandem medela his malis adhibeatur. Qua in re con­
silio mature habito, licet A. R. D. archidia.conus visitando, domi­
nus ofíicialis autem corrigendo suum rite peragat officium et potius 
mereantur provisionem aliquam quam vituperium,, cum tarnen ob 
absentiam et arrogantiam A. R. domini B r e i n e r i  varii et enormes 
notentur errores contingere, jussi sunt ii conjici in chartam et Se­
renissimo transmitti, rogarique, cum jam sit aonorum septendecim, 
et alias navis ecclesiastica destituía nauclero periclitetur, vel siq 
illi facial copiara vel potestatem quatuor administratoribus more 
pristino facial communem. Ad quam rem exorati sunt A. R. Do­
mini officialis et V a s t o v i u s .  Tenor literarum habetur in libro 
conceptuum.

13*
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1 6 3 1 .

20. Mart.

Deinde conclusiti supra 4. Dec. facta vigore hujus capituli 
generalis ita stabilituŕ: iitnullus haereticus deinceps ncque adlocatio- 
n e s , arrendas, feuda praesertira vel quascunque alias possessiones 
ecclesiae bonorum admittatur ex parte v. capituli, vel si ab epi­
scopo fuerit admissus, hujusmodi contractus consentiendo non con- 
firmetur et sic penitus censeatur invalidus. Quam conclusionem 
et caesari et Serenissimo intimare placuit.

Retulit A. R. D. decanus, dominum Ru pa ch i um esse in pro- 
cinctu versus Po l o n i  am et postulare, si v. capitulum illi aliquid 
demandare velit, se diligenter apud Serenissimos peracturum. Ve­
rum licet multa essent proponenda, cum tarnen sit haereticus, cui 
spiritualia nequeunt concredi, placuit aliqua illi in genere tempo- 
ralia committere, de reparanda turri etc., de quibus plura in libro 
conceptuum.

Postime auditae fuerunt domini S t r a c h v i t i i  literaej cum co-  
piis domini R r e i n e r i  valde infirmi et patentibus IlPíL domini 
nuntii, cum potestate de haeresi absolvendi pro centum sacerdoti- 
bus et facúltate libros haereticos legendi. Quae cum muneris sint 
A. R. D. ■ officialis, eidem sunt concredita, qui ea sibi habebit quam 
commendatissima. Pro domino B r e i n e r o  autem fient collectae in 
sacris. Responsum autem est domino S t r a c h  v i t i  о in diversis, 
uti refert liber conceptuum.

Dum autem respondendum sit RüüL d. P o s n a n i e n s i ,  scriptum 
est deano G l o g o v i a m  pro documentis, uti idem liber con- 
tinet.

Auditis literis domini administratoris S t r a c h v i t i i  et copia 
pertinacis electi H e n r i c h o v i e n s i s ,  placuit rescribi eidem, ut 
haec significet Serenissimo petendo, ut defendat suam jurisdictio- 
nem impetretque bullam pontificiam, qua hujusmodi rebelles pos- 
sint ad obedientiam compelli. Interim illi minetur ea, quae in 
constitutionibus synodalibus continentur, ac deneget traditionem pos­
sessionis bonorum, si quae habet sub ep^pcopatu, curetqüe dili­
genter inquirí in cancellaria N i s s e n s i ,  num quae haberi possint 
defendentia possessionem.

Eodem labore investigare poterunt de tractu S u e b u s i e n s i  et 
monasterio P a r a d i s i e n s e ,  ne uno impetu tanta amittantur, quae 
tarde vel nunquam recuperan poterunt. Verba literarum praebet 
liber conceptuum.

Feria quinta 20. Martii communitas in M i l e s c h w i z  de dura 
austeritate nobilis C l a u s n i t i i  tenutarii et oppressione robottarum
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multitiidine ingemiscens eumque accusans devastationis sylvarum, 1631. 
juvabitur pro virili, si potest, ab A. R. Domino curiae epicopalis 
praefecto, qui sibi manus viñetas esse retulit decreto Rup a c h i -  
ano,  quod statini in originali fuit recitatum et derogare iuventum 
laudabilibus consuetudinibus, juralae fidei, juri teutonico, antiquae 
commissioni, decori, utilitati et omni prorsus honestati, existima- 
tioni hujus ecclesiae matris et venerabilis capituli, cujus sine 
scitu et volúntate ab haeretico et subditis ecclesiae emanavit.
Qua de re placidi iterato votorum unanimique consensu, initiis 
bisce male feriatis viriliter esse resisténdum, inauditur siquidem 
pejores commissaries subsecuturos, et faciendam a domino syndico 
adversus id decretum protestationem, quod vergit in ruinám ecèle- 
siae, capituli et subditorum, quodsi autem per earn nihil effectum 
fuerit, ad Augustissimi imperatoris praesidium esse confugiendum- 
Et ubi A. R. D. cantor advenerit, eundem esse audiendum, qua de 
causa ipse subscripserit, capitulo haud quaquam consulto, cui in- 
cumbebat potius statuta et jura consuetudinesque obsérvalas hacte- 
nus tueri quam convellere. Нас super re exquisita edam fueruut 
domiuorum absentium vota, qui omnes penitus nullo discrepante 
subscripserunt sententiae v. capituli.

Нас occasione relatum fuit, dictum R u p a c h i u m  N i s s a e  in 
nova domo concionem, uti et G l o g o v i a e ,  et fractionem panis in 
villa quadam episcopali celebran fecisse calvinistarum more, qui 
nactos se in ilio liberatorem gavisi fuerint.

Dominica Oculi 23. Martii lecta fuit notula protestationis a 23. Mart, 
domino syndico facta, sed cum quaedam occurrerent corrigenda, 
exorati sunt A. R. D. decanus, B e r g h i u s ,  Lo h r  et V a s t o v i u s ,  
ut collato studio eam revideant et corrigenda eorrigant. Quod haud 
gravatim quoque in se susceperunt, deinde transmittenda est per 
occasionem domini P a i me r i i  domino V r s i n o ,  cui quoque scri- 
bendum.

Feria quinta 26. Martii audita fuit notula'literarum ad Sere- 26. Mart, 
nissimum a dominis exoratis confectarum, rejecta syndici nupera, 
et placuit, ut monstratae prius A. R. domino archidiácono et aliis 
absentibus expediantur. Earum tenorem reperies in libro con- 
ceptuum.

Lectum etiam fuit ex literis A. R. D. cantoris, quo se sub- 
scripsisse decreto asserii cum protestatione, quae licet sit facto 
contraria, rogatus lamen fuit A. R. dominus praeses, ut has literas 
diligenter servet.
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163i. Literae responsoriae capital і G l o g o v i e u s i s  in negotio S u e -
b u s i e n s i  una cum copiis diligenter sunt asservandae.

3, April. Feria quinta 3. Apr. querela civitatis Y a n s o v i e n s i s  et di-
strictus F r e y w a l d e n s i s  de introductione novorum onerum per 
dominum Ru p a c h i u m fabribatorum et subversione laudabilium 
episcopatus consuetudinum delata est ad Serenissimum jùxta sup- 
plicantium liorum vota. Tenorem literarum praebet liber con- 
ceptuum.

18. A pr, Die sacro Parasceue 18. Api1, proposuit A. R. D. praeses
(decanus), capto jam a Gu s t avo ,  S u e c o r u m  rege, F r a n c o f u r -  
di o  et indies approximante nobis periculo, an non consultum v i-  
deatur, id notificare Suae Caesareae Majestati et petere protectio- 
nem, quem in finem produxit legitque a se formatura conceptum.

' Cujus vigilaníiam et curara v. capitulům summopere quidein lauda- 
vit, sed consilio desiiper habito, non videbaiur e re ecclesiae po­
seeré auxilium, quod utique militare ideoque grave et molestimi 
foret, cum desit nervùs rerum gerendarum pecunia, subditis jam 
piane enervatisi sed placuit ea super re scribere Serenissimo do­
mino episcopo et administratoribus et petere proteclionem, quod 
quomodo factum, dočet liber conceptuum.

De thesauro etiam ecclesiae et privilegiis transpoftandis qui- 
dem susceptum consilium, sed omnibus hotum esse, ubi sint per-
mansüra, non videbatur cousultum, quamobrem comhiissum fuit hòc 
totum negotium dexteritati dominorum magistrorum fabricae et 
custodi.

Post meridiem vencrunl literae a Serenissimo, quibus dominus 
Al b i nu s  H e l v i g i u s ,  utriusque capitili і syndicus, designatur pro- 
cancellarius Ni ss a e , quarum copia sub sigillo capitulan illi fuit 
extradi jussa.

29, Apr. Feria teŕtia 29. Apr. retulit A. R. D. praeses (decanus), hei-i
apud se fuisse duos senatores cum secretario postulátům, cum belli 
fama indies augeatur et periculum, ut v. capitulum ciiret dejici 
pontes curamque habeat navium et vigilias fortiores constituât. 
Qua in re initum consilium et conclusimi cum adhuc non sit con­
sultum dejicere pontes propter exitum, et reparefur pons attracti- 
lis ac exterius in platea fiant duo pessuli seu vectes, transversales, 
quibus ea Claudi possit. Et cum turris tota sit ruinosa, ut per- 
scribatur d. S t r a c h v i t i o ,  necessitatem non habere legem , earn 
omnino esse restaurandam, ni velimus earn vel attrahendo pontem 
vel aliquo in propugnaculis emisso tormento aut tonitru fulmine-
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que earn decidere. Navium curam autem habebit A. R. D. curiae W31. 
praefectus; et ut excubiae fortifieenlur, eonclusum, sex suscipiendo 
viros eisque sclopeta danda una cum pulveribus, ad agendum ex- 
cubias tríplices retro Summum, pro quorum salariis quaevis domus 
contribuât novem grosses, ii autem mendicos et peregrinos non 
admittant. Ñeque fiant chpreae in tabernis ñeque recipiantur pe­
regrini, quarum inspectio et cura commissa fuit domino advocato, 
et vocato domino vicedecano injunctum, ut similia in suis tabernis 
Servent et de domibus pariter contribuant.

Quadraginta autem horarum preces intimatae sunt ad diem 7.
Maji, quas promulgabit d. concionator próxima dominica. Idem- 
que perscriptum est N i ss am , uti habetur in lib. concept.

Feria quinta 8 . Maji proposuit A. R. D. praeses (decanus): 8. Maji. 
cum periculo simus proximi, cogitandum esse de medio aliquo sa­
lutari, per quod ab insulta hostili Insula esse possit tuta, maxime 
cum W r a t i s l a v i e n s e s ,  quibus minime fidendum, praesidium hue 
ponere intendant. Et consultatimi, cum et ipsi renuant praesidia 
caesarea admitiere, num consultimi videatur, A. R. Dominum R e -  
q u e s e n s  mittere ad dominum T i e f f e n b a c h i u m ,  utpote eum, 
cui mandata est tota provincia, pro consilio, eique exponere im- 
possibilitatem ecclesiae et subditorum. Cum autem eras sit futuras 
principimi et statuum conventus, expectare placuit, cum forte ibi 
tractabitur hac de causa et summa rerum, postea nihilominus, si 
videbitur, arripi poterit hoc consilii.

Feria sexta 16. Maji auditae sunt responsoriae A. R. D. ad- 16' Maji. 
ministratoris et copiae Serenissimi super munitione Iiisulae et oc­
cultando thesauro, quibus informan Serenissimus desiderai, qua 
ratio(ne) muuitio fieri possit et quid ea in re in conventu princi­
pům tractation fuerit. Pro thesauro autem assignat castrum С r e ­
p í c e n s e .  Cum vero v. capitulo impossibile sit alere militem, pe- 
riculum etiam aliquantisper remiserit, placuit rescribere, ut docet 
liber conceptuum, et petere solam turris interim restaurationem.

Ad Serenissimi autem regis literas acerbiores, quibus regimen 
ecclesiasticum mordicus défendit utpote bene constitutum et commis- 
sionem R u p a c h i a i i a m,  qua altare non tactum asserii, et curren­
tes expensas, fel male vicinum, dominos in fine onagros et mo- 
tossos appeìlans, placuit cura grano salis responderé puuetatim, 
idque domino syndico injunctum, ut juxta datam a me instructio- 
nem et vota dominorum conficiat responsum legendum et appro- 
bandum in capitulo generali.
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1631, Cum Y a n s o v i e n s e s  et F r e y w a l d e n s e s  nixi intercessione
v. capitali tulerint ex P o l o n i a  negatívam, quod ommisso principe 
confugerint ad patrocini um v. cap ¡tuli, ideo Cl a u s n i t i u s  cum sua 
querela etiam dirigitur ad Serenissimum, limites autem quod atti- 
net, eos A. R. D. curiae praefeclus inspiciet.

20. Maji. Feria tertia 20. Maji: liac die M a g d e b u r g ů m  civitas muni-
tissima a comite T y l li o , duce caesareo, captura est, trucidatis et 
pereuntibus incendio ibidem 33000  hominum.

2. Junii. Die 2. Junii audiebatur copia literarum caesarearum instante
v. capitulo ad abbatissam Trebn i c e n s e m  datarum, quarum ori­
ginale ut per dominum abbatem L e u b e n s e m  A. R. D. archidia- 
conus ei abbatissae transmittal, fuit exoratus, cum gravi objurga- 
tione; et quod si intra sex hebdómadas naevos non emendaverit, 
fore, ut v. capitulara iterum conqueratur. Quod et insinuandum 
literis A. R. D. S t r ac hv i t i  o.

Retulit denique A. R. D. Hi l t p r a n d u s ,  cui inquirendi id 
negotii v. capitulum nuper commisit, dominum Ru p a c h i u m saepe 
conversatum fuisse cum L a b a n o  B r e g e n s i  rectore, quem et N i s ­
san! frequenter acciverit: in aedibus etiam episcopalibus G r o t g o -  
v i a e  S c u l t e t i  commentarios C a l v i n i s t a e aliis praelegerit. Prb 
qua inquisitione v. capitulum domino H i l t p r a n d o  sólitas egit 
gratias.

3. Junii. Die 3. Junii lectus fuit conceptus responsoriarum ad S er™
regem P o l o n i a e  et pauculis adjectis approbatus dominoque con- 
cipienti grates actae grandes conclusumque, ut earum, uti et regia- 
rum et etiam priorům nostrarum ad eundem dominum regem exa- 
ratarum fiant copiae et exoratus A. R. D. scholasticus, ut eas omnes 
ad partem transmittal R. P a t r i  L e m m e r m a n n o  ostensuro illas 
Sac. Caes. Majestat!, ut ea videat, quid v. capitulum egerit et 
quomodo vicissim tractetur. Tenor literarum est in libro con- 
ceptuum.

Ne Rľľi5 d. episcopus P o s n a n i e n s i  s moleste ferat, sibi non 
responden ad producta sua dogmata, placuit officiosas scribere li­
teras et moram earn ob temporum iniquitatem et regimen ecclesi- 
asticum needum rite constitutum excusare. Quomodo id sit per- 
actum, praebet idem liber conceptuum.

20. Julii. Die 20. Julii: audita morte Serenissimae principis dominae 
C o n s t a n t i n e ,  reginae P o l o n i a e ,  scriptae sunt ad Serenissimum 
literae condolentiae, uti in libro conceptuum.
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Feria sexta 1. Augusti producta fuit tabula jubilaei a ponti- 1631. 
fice maximo Urbano  octavo pro Germani a  ad tres menses con- 1. Aug. 
cessi. Et cum operae pretium sit, ut lypis mandetur, inchoandum 
in festo Assumptionis, ad 15. Novembris duraturum, transmitti domino 
administrátori Ni s s am placuit, ut ibi executioni mandetur ac per 
dominos administratores publicetur. Quid ea in re ad ilium datum 
sit literarum, habet liber conceptuum.

Die Sabbathi 30. Augusti: monendus quidem etiam fuisset S e- 30. Ang. 
renissimus, cum quadriennium jam sit pridem elapsum, ut mittat 
aliquos ex gremio capituli ad limina apostolorum; verum cum pe- 
riculum sit, ne quempiam P o l o n o r u m  eo rursum ableget, con- 
clusum fuit, ut expectetur usque ad adventům ipsius Serenissimi.

D. M. Ma t t h a e u s  B l e i s c h ,  pro oblatione trium suarum con- 
cionum1)  contra quendam F l e i s c h e r u m ,  praedicantem Wr a t i s -  
l a v i e n s e m ,  habebit muneris loco sedecim imperiales.

Sabbatho 13. Sept. auditae fuerunt regis Po lo  n ia  e literae, 13. Sept. 
quibus cupit R u p a c h i u m  commissionem ceptam continuare et pro- 
ventus camerales episcopi adaugere, his enirn filium suum vivere 
juxta status dignitatem non posse. Quae consideratae contra jura- 
tam teutonicam fidem pugnare contraque consuetudines et statuta 
reperiebantur, item vergere hic modus P о Ionie u s in dedecus 
caesaris, cujus fráter germanus fuerit episcopatus proventibus con- 
tentus. Quamobrem ne germanus candor exulare cogatur seu tan­
tum temporalia curentur et spiritualia pro more P o l o n i c o  negli- 
gantur, conceptus dominorum administrátorům bue ea in re trans- 
missus fuit approbatus et conclusimi, ut dominus syndicus exactas 
alias nomine v. capituli ad imperatorem conficiat literas, quas prae- 
bet über conceptuum.

Feria sexta 10. Oct. retulit dominus archidiaconus, acrem inter 10. Oct. 
se et dominum R u p a c h i u m  intercessisse controversiam in negotio 
commissionis abominandae. Ne (!) asseruisse R u p a c h i u m ,  se a 
principe hue missum, cui fidelitatem jurarit, quam et servare velit.
2. Se nihil novi condidisse, ąed juxta instructionem suam et mo­
rem provinciae apes, anseres, ligna, retia et similia introduxisse.
3. Se nemini fuisse injurium, consiliarios voluisse ex capitulo. 4- 
Se bene esse affectum catholicis, legisse tarnen pro sua consola- 
tione commcntaria S e u l  t e t i ,  et ideo inique se a ven. capitulo 
esse accusatum. 6. Quicquid décrétant, id juxta normám legum 
et jurium fecisse salvo semper meliori judicio. 6)  Et se non s o -

1) Tergi, meine Neisser Geschichte Th. II, S. 59S,
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1031, lum  hoc fecisse, sed Imbuisse adjunctos concoinmissanos, etiam 
membrum capituli, nunc vero omnem culpara in se tantum torqueri. 
7. Cupere se minime aliquod officium fecisse protestatum, sed ser­
vice regi et principi. 8 . Cuneta liaec a se actitata vergere in emo- 
luraentum episcopatus. Adjunxisse, venturura alium commissarium 
severiorera et principem deifique cum exercitu. Quae omnia quan­
tum sint veritati consona, luce meridiana clarius patet, et pro in­
genio suo se Confutasse asseruit A. R. Dominus archidiaconus, ni­
pote ilium versan in stupendo errore, quasi sit diífamatus a ven. 
capitulo, sed caesarem nitro scripsisse, ut attendatur buie haeretico, 
capitulum tantum fecisse, quod sui est muneris, et, quae vera sunt, 
scripsisse. Ilium infringere jura T e u t o n i c a ,  elidendo nova onera, 
juxta quae hujus episcopatus subditi ab immemorabili tempore fé­
liciter fuerint gubernati: ab ilio ecclesiam hanc, alias dominám ali- 
arum, factam esse ancillam, eo quod pro necéssitatibus suis alio 
recurrere cogatur; consultius futurum fuisse ecclesiae, si rustici 
potius quam regis filium elegisset episcopum, eum namque modo 
praesto esse posse ecclesiae et gerere munus supremi capitaueatus, 
quo plurimum prodesse suis posset. Nunc autem vel vilissimum 
nobilem esse feliciorem, qui ab amico suo commissario relevamen 
stativorum possit impetrare, ecclesia autem duplici virga cedi 
debeat.

Orans per viscera Christi, ne plus miseros supprimât subditos 
sua commissione. Quibus exaeerba’tus l ! upachi  us juraverit, ut 
daemon ilium rapiat, si citra decretum caesareum progressus fuerit 
ad ulteriora.

Multa alia, quae inter eos et hac in re et super officio suo 
praęfecturae, maxime de amotis consiliariis acta re tulit, propter 
festiuationem referentis ita accurate non potuerunt notari. K u -  
p a c h i u s  tamen dieta domini arclfidiaconi diligenter literis manda- 
vit. Pro quo labore et strenua ecclesiae defensión e solemnes saepe 
nominato d. archidiácono agebantur grates, decemendo, ut còu- 
ćors sit impostemiti et prudens capitulum dommoque archidiacano 
in his et similibus fideliter assistai. *

Retulit A. R. D. praeses ( decanns), se intellexisse a domino 
de Dol i na,  imperatorem velie munire Insulam, deinde esse deli­
berandum, num sit consultum. Quod quidem optanduin foret, nisi 
esset periculum iibertatis hactenus fretae et v. capitulum man cip e -  
tur aut W r a t i s l a v i e n s i b u s  aut cuipiam alteri. Cum vero reniti 
caesari petenti, cujus preces armatae, sit crimen, exposcenda prius
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erit description ex qua patere possit, num in emolumentum ecclé- 1031,
siae cessura sit haec fortificatio aut detrimentura aliquod, cujus
etiam sumptibus facienda et servandus miles praesidiarius.

Die 18. Nov. (secunda capitoli generalis): Cum hodiernus 18. Nov.
dies sit proprius negotiorum ecclesiae, placuit, ut de periculis et
patriae et nobis ecclesiaeque ingruentibus Serenissimo perscribatur, 
capta siquidem praeterito die Martis P r a g a  adseritur a L u n e  bur­
g e r  о et comité de turribus, imploraturi ipsius Serenissimi auxi- 
lium et consilium; domino administrátori autem, ut si adverterit 
propias accedere pericola, ut thesaurům curet in tutum transpor- 
tari. Quomódo utrumque sit factum, dočet liber conceptuum.

Feria sexta 28. Nov. R T l dominus sulfragaiieus retulit, im p e-28. Nov. 
ratorem inter.alia sibi locutum et quaesivisse, an non praestaret, 
Serenissimum dominum nostrum esse in residentia, et an placeat, 
ut scriberet regi P o l o n i a e .  Consuluisse tamen, quo res suspicione 
careat, ut v. capitulum id apud Suam Majestatem Cäesaream ex-  
petat. Sibi enim episcopatum hunc esse charum. Domini autem 
capitulum gratias agentes dicto R'"0, quod memor sic fuerit; rem 
vero rejecerunt in capitulum generale.

Feria quarta 3. Decembris retulit A. R. D. praeses [decanus], 3. Dec. 
W r a t i s l a v i e n s e s  nuper misisse tres senatores, qui dixerint, im­
peratorem a se requirere fidelitatem et constantiam, cum autem 
norint, Summum sive Insulam nostram male esse munitam, senatum 
cupere, ut de nocte retro Summum agantur excubiae et diligenter 
claudantur óbices. In quod domini faciles fuerunt, voventes, ut 
Deus saltem tribual animum fidelem et constantem ipsis W r a t i s -  
l a v i e n s i b u s ;  scribeiidum tamen ceusuerunt domino administrátori, 
ut cratem ligneam sive Stackhet novum in ponte fieri curet.

Auditis deinde credentialibus domini supremi vicecapitauei, ducis 
H e n r i c i  V e n c e s l a i 1)? per A. R. dominos W i l l e n b e r g e r  et 
K r o p f f 2)  introductus fuit in consessum ejusdem legatus dominus 
G e o r g i u s  L u d o v i c u s  baro a S t a r n b e r g ,  qui, praemissis cu- 
rialibus, dominis capitulo aperuit, Sac. Caes. Majestatem scripsisse 
suo duci, se, hoste Bo h e m i a m  ingresso et quibusdam jam locis 
potito, coactum fuisse, militera ex hac provincia evocare et eo quo- 
dammodo denudare: ut tamen omnis hoslilitas semoveatur, quae

1) Herzog von Münsterberg und Üels.
2 )  Carl YVillenberger (seit 1621) und Berthold Kropff (seit 1631) Dom­

herren. .
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1631. Gl og' ovi â  extimescenda videatur, per patentes totara provinciám 
in armis esse jussisse et praecipue injunxisse dicto supremo capi­
taneo, ut a ducibus L i g n i c e n s e  et B r e g e n s e ,  uti et V r a t i s -  
l a v i e n s i b u s  ediscat, num et quomodo parati sint ad resistendum. 
Quod cum fecisset et V r a t i s l a v i e n s e s  inprimis se jactitassent 
paratos, attamen, re melius illis proposita, agnovisse, se nondura 
esse sufficientes, praetendentes, praecipue Insulam D. Joannis non 
esse probe munitam sibi in praejudicium. Quamobrem ne vel bine 
civitati pernicies ingruat, cupivit dictus doroinus legatus informari, 
qualiter domini capitulum parati sint et munire eandem et defendere. 
Cui v. capitulum gratias liabendo pro salutatione principis respondit, 
cum res sit altioris iudaginis et multi dominorum absint, se deli- 
beraturum et responsím certum missurum, cupiens se duci omni 
interim meliore modo recommendari. Legato sic abeunte, domini 
consilium desuper capere volentes, re attentius considerata, reperere, 
impossibile esse vel munire Insulam vel alere militem praesidiarium 
ob inopiam non modo suam sed etiam subditorum, cum ad id in­
gentes requirantiir sumptus, econtra autem non sit quicquam in 
promptu armorum, tormentorum, instrumentorum, frumenti et com- 
meatus, imo etsi Insula jam foret munitissima, impossibile tamen 
esset alere militem. Et quamvis Serenissimus teneatur ad defen- 
sionem tam ecclesiae quam Insulae, tamen literis nihil effectum iri 
in P o l o n i a  sibi persaaserunt. Quamobrem placuit, sese Suae 
Sacrae Caesareae Majestati summittere et defensionem humiliter 
exposcere, caetera Deo et sanctis patronis committendo. Quod tamen 
insinuatum est literis domino cantori et Serenissimo, uti dočet liber 
conceptuum, idque responsi loco dabitur redeunti d. legato.

5, Dee. Feria sexta 5. Dec. proposait A. R. D. praeses Çdecanus), cum 
immineant festa et preciosa ecclesiae quidem sint abducta una 
cum privilegiis, non tamen admodum bene occulta aut tuta, operae 
pretium futurum censuit, si caput S. Yincentii bue adferretur, quo 
patrocinium sancii illius in necessitatibus modernis nobis sit prae- 
sentius quodque ingruente periculo majori, quod Deus avertat, facile 
per aliquem dominorum saivari poterit una cum privilegio de P o -  
l o n i s  non recipiendis, cui illos maxime insidiari constat. Hoc con­
silium domini considerantes laudaverunt et unanimiter exorarunt A. 
R. D. Lo b r ,  cui plura juxta instructiònem assignatam N i s s a e  
erunt pertractanda, vel eo renuente A. R. D. V a i b e l i u s .  Tenor 
instructionis pro d. Lobr ,  qui baue in se lubens suscepit provin­
ciám, habetur in libro conceptuum.
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Domini capitulum praesentes ecclesiae necessitates considerantes ЮЗІ. 
decreverunt, ut more quadragesimali fiant processiones cum lytaniis 
ad placandam divini numinis iram.

Feria sexta 12. Dec. auditae fuerunt domini cantoris literae 12. Dec, 

cum consilio de Insula munienda jam in P o l o n i a m  misso, quod 
usque adeo non placuit dominis, tum quia prius eis non fnerit com- 
municatum, turn quod quaedam praejudiciosa in eo reperta sint. Cum 
autem dominus a S tare ni) er g ,  legatus supremi vicecapitanei, re- 
sponsum oretenus sibi datum in scriptis expetiverit, conclusum est, 
ut scribatur ad ducem, uti habetur in libro conceptuum, et domino 
cantori, ut, responso habito ex P o l o n i a ,  id prius cum dominis ca­
pitulo communicet et persistatur in responso jam dato.

A n n o  1 6 3  2. 1632.

Feria sexta 9. Jan. auditis literis A. R. Domini cantoris pro 9. Jan, 
domino Lo h r ,  idem exorsus fuit suam relationem. Nempe ratione 
Insulae dictum dominum administratorem et consiliarios perstitisse 
in sua sententia hue perscripta; sed auditis a se rationibus con- 
gruis autumasse, in casu necessitatis toto corpore episcopatus suscipi 
proprium vexillum. Caput S. patroni V i n c e n t i i  a se in cistula 
ad id curata bue esse aliatimi cum consignatione privilegiorum et 
originali reversalium regis P o l o n i a e ,  commendando diligentiam 
domini J o a n n i s  R e i c h  subcuslodis hac in parte habitara. The­
sauri vero curam dominum administratorem nolle suscipere, sed eum 
in fornicata quadam camera custodiri, ubi etiam Serenissimi proventus 
asservantur, ad eam custodiri claves ab A. R. D. administrátore.
Petiit hic quoque A. R. Dominus Lohr,  ut onus transportationis 
hujus thesauri in casu necessitatis sibi non imponatar, sed ut potius 
constituatur secularis persona, cui haec provincia demandetur. —  
Denique ad accenda pericola dominum administratorem consensisse, 
ut liant in ponte crates lignei novi. —  Qua de re pro more dicto 
A. R. Domino Lohr propter laborera hunc actae sunt gratiae. Et 
existimatum, militibus praesidiariis nondum esse opus. Privilegium 
autem debere diligenter asservari ac transumi, uti quoque consignatio 
per dominum Re i c h  confecta. —- Rescribendum Serenissimo super 
custodia et transportatione thesauri.

Retulit R'".u‘ dominus suffraganeus, abbatem He n r i c h o  v i e n s e m
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1632.

30, Jan,

31, Jan,

4. Mart,

25, Mart,

tandem a se petere benedictionem abbatialem, quam illi confestim 
conferre decreverit.

Die 30. Januarii lectae sunt literae Serenissimi domini nostri, 
quibus defensionem non suadet sponte suscipiendam, sed a caesare 
expetendam, et thesauri translationem sire eustodiam committit dis- 
cretioni v. capituli. Quae jussae sunt communicari A. R. D. cantori, 
cmn nil in se contineant solaminis.

Die tertia 31. Januarii : verum si fuerit esse compertum, quod 
a domino R u p a c h i o  spargitur, Serenissimum nolle concedere v. 
capitulo tertiam partem feudis caducis, e contra ad omnes expensas 
prope velie adigere illud, ut tertiam partem contribuât; concluserunt 
domini firmiter, quod nullum hujusmodi feudum suo assensi! sive 
sigillo veliiit confirmare, visuri, cujus sit futurum roboris. Ad ter­
tiam autem existimat se non nisi in certis casibus et rebus teneri.

Ad relationem A. R. D. archidiaconi, qui querebatur, per prac­
tican! domini B u c r e t i i 1)  consulis susceptum esse N i s s a e  notarium 
suspectum de haeresi, neglectis patriotis habilibus illoque doctioribus, 
scriptum est domino cantori, ut emendet, si potest, uti habet liber 
conceptuum.

Feria quinta 4. Martii jubilaeum ab A. R. D. officiali oblatum 
fuit diligente!' considerai um, qualiter sit celebrandum , placuitque, 
ut feria 4. proxime sive 10. Martii ex hac cathedrali instituatur 
processio ad D. Virginem in Arena,  sequenti autem feria 6. ex 
eadem ad S. Cruccili et Sabbatho ex eadem ad SS. Petrum et Paulum 
apostolos peragaturque juxta bullam pontificiam et publicetur com­
petente!’.

Aliud decretum ejusdem Sanctissimi domini nostri de libris 
prohibitis tollendis quoque in sacristiae foribus affigendum est.

Die 25. Martii lectae fuerunt literae A. R. D. cantoris, quibus 
significat, se in magno esse periculo propter milites, qui suam 
pensionem congruam a subditis habere non possunt ob idque ingres- 
simi Ma s s i n  [N issa m ] intentasse. Ne itaque ecclesiae thesaurus 
cimi privilegiis in ejusmodi diutius consistât stata, placuit eo , se. 
N i s s a m ablegare dominum Re i c h ,  qui videbit, quomodo quaedam 
sepelid in loco aliquo secreto possint non cujusvis tamen patulo 
et reliqua in tutum reponi; cimi securum non sit, ut tollatur inde 
et alio transportetur modo. Credentiales ei traditas habet liber 
conceptuum.

1) Theodor Rindtfleisch, s. meine Neisser Geschichte, ТЫ. 2, S. 485.
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Die 1. Aprilis : ad avertendiim quoque depraedationis pericnlum, 1632. 
quod a militibus timendum, visum fuit, ut tres statuae argenteae, ' Apl' 
iiempe Resurectionis, S. Joannis et S. Vincentii, aut vendantur aut 
oppiguorentur sex millibus thaleroruin, quo steurae possmt exolvi.
Sed re maturius considerata, placuit, ut seribatur Serenissimo et 
sub oppignoratione suppellectilis argenteae 6000 imperiales 0 , quod 
ut votis concordibus fiat, exorati sunt A. R. D. R e q u e s e n s  et 
K r o p f f ,  ut requirant absentium dominorum vota (nempe archidiaconi, 
scholastici, Lohr  et Je r і n i), qui ab lilis reversi retulerunt,
[eos] quoque esse contentos, ut scribatur. Literae sunt in libro 
conceptuum. Sub hoc auditae fuerunt literae A. R. D. cantoris cum 

testimoniis notarii N i s s e n s i s ,  quae docent, ilium esse catholicum.
Die 10. Maji literis de obitu potentissimi regis P o l o n i a e 2) 10. Maj. 

circumlatis fuit conclusum, ut inliibeantur choreae cum musica in 
popinis et constituantur próxima feria quinta, die 13. Maji videli­
cet, pro eodem solemnes exequiae.

Die 14. Maji repetitis A. R. D. administratoris literis de obitu 14. Maj. 
Serenissimi regis P o l o n i a e  Si  g i s  mundi  III., placuit ei respon­
deré, qualiter jam pro tenuitate dominorum exequiae sint peractae.
Qui obitus etiam ex cathedra proxime populo intimandus, exora- 
tumque esse A. R. D. offlcialem, ut illud ipsum per currendam 
clero sibi subjecto notificet.

Legebatur conceptus condolentiae ad Serenissimum dominum 
nostrum formatus et correctis corrigendis jussus fuit expediri, quera 
praebet liber conceptuum.

Die 3 .  Junii in rebus ecclesiae, quarum hodierna dies est 3, Jun. 
propria, pertractandis occurrere primo preces solemnes, quas ad 
edictum S. D. N. Urbani  octavi IIP™! dominus nuncius Cy r i a c us  
R o c c i u s ,  archiepiscopus P a t r a c e n s i s ,  publicavit, per modum 

jubilaei peragendas pro necessitatibus publicis^ et maxime moder- 
norom temporum, cui ut et haec W r a t i s l a v i e n s i s  ecclesia se 
tanquam Qlia abedientissima accommodet, decreverunt domini ca- 
pitulum, ut tres solemnes instituantur processiones, omnes ex ca­
thedral!, prima feria 4. sive in vigilia Corporis ad B. Virginem in 
Arena, secunda ad S. S. Petrum et Paulum apostolos feria 6. et 
ertia ad S. Crucera Sabbatho post octavara Corporis Christi. Quod 
ex cathedra populo significabitur. Alia publicatio committitur le-  
galitati et discretioni A. R. Domini officialis.

1) Hier fehlen einige Wörter.
2 )  Sigismund III. starb den 30. April 1632.
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1G32. Dìe 7. Junii, lectis credentialibus pro domino vicecancellario
7. Jun, H e l v i g i o  a domino administrátore N i s s e n s e ,  idem admissus re- 

censuit, se missum communicatum cum dominis consilia, ab ovo 
quasi repetens omnia hactenus ab anno 1627 perpessa incommoda, 
quae ut plurimum spiritualium subditis eorumque proprietatibus ae- 
cidêre: praesertim autem contributionem de quinqué mensibus pro 
regiminibus S a x o n i a e  et Tr z k i a n o  imperatam esse impossibilem, 
quam tamem vi extorquere conentur, prout etiam ante festa noctu 
miles clandestine portis N i s s e n s i b u s  adrepserit eas occupaturus, 
si non industria et vigiliis civium mane portas aperientium fuisset 
semotus, cui mox subsecutus fuisset vigiliarum praefectus, Fur q  
nomine, cum baud contemnenda manu omnesque residuas portas 
civitatis obsederit. Cum eo tamen postea solo immisso tractatum 
fuisse, ut, modo depositis viginti millibus, cunr residuo expectetur 
usque ad finem mensis praesentis Junii. Eum retulit dixisse, se praedas 
acturumfuisse, N i s s a e  incipiendoabarceetsummisofficialibus, quorum 
etiam aliquos nominando Â. R. D. administratorem inclusum com- 
pedibus ablaturum, continuando in civitate, seque adirne illius esse 
animi, nisi ad statutum terminům sibi solvatur. Quo super facto 
consultatum N i s s a e  et conclusum esse, ut fiat apud supremum vice- 
capitaneum de vi illata quaestio petaturque conventus publicus, ut 
super ejusmodi enormitatibus aliquid salubris possit statui. Hanc 
etiam provinciám sibi procancellano fuisse injunctam, quam obiens 
responsum acceperit a duce, sibi similia contigisse, nec tamen sibi 
integrum esse instituere con ventura, eo quod provincia sit traducía 
apud imperatorem nomine infidelitatis, censuisse eum etiam, per- 
necessarium esse conventum, ideoque jam secundo se apud Sac. 
Caes. Majestatem institisse, assecurando eum de omni fidelitate ac 
subjectione, desuper expectandam jam esse resolutionem. Retulit 
praeterea, cum episcopatui denuo debeant imponi mille dragoneri 
et quinqué vexilla Po l on  о rum,  quorum etiam ad minimum futuri 
sint 1500, ut se bic colligant ac interea sustententur, pro ultimo 
autem mense, stipendiis providerentur, eogitandum de consilio, quo 
hoc onus possit submoveri. Et cum tempus solutionis pro istis 
quinqué mensibus immineat, v. capitulum etiam summam certam 
ad eam praestandam sit obligátům, rogavit dictus dominus pro- 
cancellarius, ut resta quantocyus compórtentur et ad praecavendum 
omnem militum excessum deponantur. Quo semoto, viderunt do­
mini, se perire et lenta quidem morte, cum onera oneribus impos- 
sibilibus multiplicentur et ubique sint calamitates omniaque piena
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lachrymîs, quae tarnen non salvatimi v. capitulum ab impetu mili- 
lis ferocissimi ac insatiabilis. Ut autem possibilia omnia domini 
tentasse dici possint, praehabito consilio concluserunt, Serenissimo 
aperiendas esse calamitates ecclesiae insinuandumque per legatos 
(]quitus unum additurum est v. capitulum), tbesaurum versaci in 
maximo periculo oppignorandumque esse, nisi a Sua Celsitudine 
mutuo aliquo succursum fuerit. Quod petendum esemplo aliorum 
ducum S i l e s i a e ,  qui etiam suas argenterías oppignoraverint saltem 
pro redimendis subditis. Quod gratiis habitis domino procancella- 
rio dictum insuperque pluralitas commissariorum, quorum septem 
N is sa e constituti dicuntur, exprobrata fuit, pro quorum salariis 
domini etiam arbitrantur se contribuisse: adjungendo, ut querela 
fiat, de inaequali processa cum subditis in terris ecclesiae, qui 
dando contributiones necessarias, nihilominus stationes et transitus 
innumerabiles sustinuerunt, per quos plus absumptum, quam si inte- 
graliter steuras persolvissent, adeoque prostratos, ut impossibile 
sit, eos quidquam amplius porrigere. Item exprobrandum esse sta- 
tibus N i s s e n s i b u s  legationem V i e n n e n s e m ,  in quam sexcenti 
tbaleri de communi aerario erogati dicuntur, et denique exorandum 

'dominum administratorem, ut tentet mutuum aliquod apud parochos 
pro cujusque possibilitate impetrare. Ad quae respondit saepe 
tactus dominus legatus, omnes pressuras et difficultales literis jam 
fuisse apertas Serenissimo et de ipsius aerario mutuata esse vi­
giliti duo millia tbalerorum, quae nondum sint restituía. Majores 
itidem alibi calamitates esse, ut etiam in Ha t ibor i en si  ducatu 
infantes a parentibus venum expositi J u d a e i s  fuerint, uti zur 
Hotzenploz factum recensuit. Quod crudele ac immane exemplum 
abominandum dominos exterruit.

Die 9. Junii retulit A. R. D. praeses (decanus), legatos ad­
esse N i s s e n s e s  in arduis rebus episcopatus, et cum res baud 
passura sit moram, lectae sunt credentiales pro^ipsig, nempe do­
mino C o ns t a n t i n o  Ma g n o  a Jer i n ,  capitaneo montis S. J o a n -  
n i s ,  domino Ge r v a s i o  N e c h e r n  d e K o p p i z  et domino F r a n ­
c i s c o  B a l t h a s a r e  S p r i n g e l i o  quaestore, quibus continebatur: 
quod quartiria mille draconeri et octingenti équités S c h a f f g o t -  
s chi  ani  debeant habere in episcopatu, concludendo, ut steurae 
persessae persolvantur. Admissi autem legati, dominus S p r i n g e -  
l i us ,  praemissis curialibus, excusabat dominum N e c h e r n ,  qui se 
ah hac subtraxit provincia, retulitque: postquam illa regimina duo, 
quae hibernaba in episcopatu habuerunt, abitum paraverint, neces-

1 4
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9. Junii.
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1032. sario cum ipsis fuisse initas ratioues, ex quibus patuerit, plurima 
adirne ipsis deberi: et licet mora aliqua, ad messem sc. usque fuerit 
expetita, eam tarnen obtentam non fuisse, sed militem extrema 
aggressum, etiam ipsam urbem cinxisse corona et depraedationem 
intentasse. Propterea de solutione cogitatum illique praeterita sep- 
limana vigiliti millia esse persoluta, residuum autem ad fmem Ju- 
nii deponendum esse. Cum autem et Insula pro rata parte quo­
que teneatur, dixit orare dominum administratorem et regimen N i s -  
s e n s e ,  ut v. capitulum facial resta exolvi, ne aut civitati aut no­
bilitati aliquid adversi contingat, quae etiam id quaesituri sint apud 
caussantes talia incommoda. Cum autem dominus S t r e d e l e  com- 
missarius generalis quartiria mille dragoneribus ac mille quingen- 
tis equitibus S c b a f f g o t s c b i a n i s  assignarit in episcopati!, retu- 
lit se missos S u i d n i t i u m  ad eurn commissarium tentatum, au 
praecaveri possit haec calamitas, sed cum impossibilitas cum pro- 
testatione a se satis illi explicata fuisset, eum respondiese : aliter 
fieri non posse, ostendendo mandatimi domini generalissimi V / a l d -  
s l e n i i :  attamen si episcopatus sustentationem armamentariorum et 
munitionem Curantium in se suscipere vellet, fore, ut a talibus sta- 
tionibus liberetur. Domini tamen legati dixerunt, se conditionem* 
non aliter suscepisse nisi ad referendum. Jam ergo in consultatio- 
nem venire,, an sit taliter contrahendum, qualiaque simus babituri 
media solutionis, et qualiter resta antiqua debeant possintque relui. 
Dominis igitur legatis semotis consultatimi et unanimi mente con­
clusimi fuit, ut respondeatur legatis: agendo primo gratias pro la­
bore, ad primum ratione restorum, quemadmodum domino procan- 
celìario nuper fuit responsum: impossibile nempe esse, ut solatio 
praestetur, nisi habeatur mutuimi, quare necessarium fore legatio- 
nem ad Serenissimum, qua petenda sint decem millia aureorum; 
publicari quidem alias posse contributiones, sed nihil impetran. 
De quinto autem mense nihil scire volimi domini, cum nunquam 
consenserint; imputent sibi N i s s a e ,  quod ita praecipitanter ege-  
rint. Ad alterimi, contractum novum iniri non posse, id siquidem 
fieret in praejudicium aliorum statuum et ordinimi S i l e s i a e ,  et 
licet salva guardia daretür, non tamen servaretur. Sed simpliciter 
urgendum esse generalem conventum, ubi aliquid salutare possit 
statui. Caesari quidem deberi omuem subjectionem, sed impossi­
bile esse aliquid amplius praestare, praesertim hoc tempore. Quae 
omnia succincte revocatis supra dictis dominis commissariis signifi­
cata fucrunt. Retnlit ultimo dominus syndicus, se apud quendam
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bonům amicum tentasse pro capitulo mutuum duorum millium tha- 1632, 
lerorum, sed eum optare pignus. Quare exorabatur, ut illud 
urgeat.

Die 18. Junii: ne autem periclitetur v. capitulum, placuit, ut 18, Junii, 
A. R. P- Lo lir alioquin abituriens Ni s sam,  sumpto secům domino 
R e i ch , .teiltet, an possit tria millia imperialium a domino S p rin­
g e  l i  o obtinere ad annum pro pignore aut hypotheca quarundam 
villarum aut duarum statuarum argentearum, sex candelabrorum et 
duarum imagimim crucifixi, quae ibi statim manere poterunt. Sed 
paramenta et privilegia laborabit secům ferre. Data fuit autem illi 
instruetio cum credentialibus, uti monstrat liber conceptuum.

Ad literas A. R. D. administratoris, quibus pollicetur suam di- 
ligentiam, habita consignatione censuum reemptitiorum, intimans 
nova stativa pro mille quingentis equitibus S c h a f f g o t s c h i a n i s ,  
responden placuit, non facile esse assentiendum, cum Wr a t i s l a -  
v i e n s e s  etiam necdum in quintum mensem consenserint, uti habet 
liber conceptuum. ‘)

Die 9. Augusti retulit A. R. D. praeses (decanus), beri ali- 9, Aug. 
quos de senatu W r a t i s l a  v i ens  e ad se missos fuisse, qui cupi- 
vissent edoceri, quomodo v. capitulum bisce periculosis turbis, qui­
bus hostis passus quosdam G i o g o  vi am versus occupaverit, Insu- 
lam defendere, quo et ecclesia et ipsi et civitas securior esse pos­
sit, constituent. Senatum quidem pro conservanda bona vicinitate 
proclivem esse ad imponendum in Insulam imam cohortem militimi, 
uti ante sex auiios factum esset, pro debita tarnen solutione. Al­
terara, ut certitudo melior de intentione hostis haberi queat, sena­
tum velie postám singulárem erigere, adsciscendo ad eam 40. pa­
gos viciniores, qui singoli omnibus 14. diebus semel certos equos 
ad eam praebeant, alendos in stabulo publico, et cum in eorum 
pagorum circuiti! comprehendantur duae villae ecclesiae Ol t a t s c h i n  
et Ra du a ni z ,  requirere senatum, quatenus pro publico, bono do­
mini assentiantur. equos inde praebendo. Quibus de rebus consi­
lium inìbatur, et licet in varias partes consilia vergerent, ob ino- 
piam sumptuum, quorum tarnen duas tertias pro defensione Insu- 
lae contribuere Serenissimus teneatur, atque vel de conscribendis 
certis defensoribus aut suniendis*ex montanis episcopatus venatoribus

1) Es würde zu langw ierig se in , die Forderungen an das Capitel und 
dessen V erlegenheiten, w elche die folgenden Blätter der Acta capilnlaria 
enthalten, alle hier aufzuzeichnen ; man ersieht aus den w enigen  mitgetheil- 
ten den Stand der Dinge.

14*
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1632. quinquaginta cogitavetur, lamen ne offendantur W r a t i s l a v i e n s e s  
per assumptionem peregrinorum militum, qui lamen maximi quoque 
constavent, in id collimatum fuit, ut si diebus singulis a W r a t i s -  
l a v i e n s i b u s  quinquaginta homines pro certa compensatione obti- 
neri possent, noctu saltem, usque ad festům D. Michaelis, acci- 
piendos esse: sin minus, ut custodiae excubiaeque fiant per nostra- 
tes postsummanos, Ma u r i t i a no s  et A r e n e n s e s .  Propterea exo- 
tus fuit A. R. D. Mü l l e r u s ,  ut assumpto ad se domino syndico 
accedat capitaneum W r a t i s l a v i e n s e m ,  expositum v. capituli ege-  
statem, remque cum Reverendissimo domino nostro et dominis ad- 
ministratoribus fore communicandam, attamen pctere dominos ca- 
pitulum, ut quinquaginta pluresve milites dietim in defensionem 
mittat, subventurus in casu necessitatis, quae pulsu majoris cam- 
panae designali poterit, cimi copiosiori et civium et militum manu. 
Alterimi autem ratione novae postae, cimi praejudicia creaturiim 
sit hoc postulátům, pagi etiam pertineant ad dominos absentes, 
modeste detrectandum erit.

Quia vero nec pulveres nec globi tormentarii sunt in promptu, 
sumendi sunt a quaestore Serenissimi W r a t i s l a v i e n s e  50. thaleri 
pro istis necessitatibus, pro quibus domini capitulum casu, quo 
Serenissimus eos donare nollet, stare decreverunt dederuntque 
quaestori syngrapham, ut dočet liber conceptuum.

Quo autem excubiae eo fortius constituantur, adhibebuntur ex 
aula episcopali bombardae majores et exoratus fuit A. R. D. Lohr,  
ut accedat dominum abbatem A r e n e n s e m ,  petitům quoque ad ex-  
cubias ejus subditos.

Veruni enim vero cimi praesentia episcopi multum utilis foret 
ecclesiae afflictae, decretae sunt ad Serenissimum dominum nostrum 
literae citatoriae, uti habet liber conceptuum.

Post meridiem ejusdem diei retulit dominus syndicus, capita­
neum W r a t i s l a v i e n s e m  ad petitům v. capituli respondisse: nulla- 
tenus fieri posse, ut quinquaginta pluresve milites dietim mittantur 
aut Insulae hujus defensio in modům petitům suscipiatur. Minus 
enim quam vexillum integrum dari non posse. Apparere liquido, 
dominos capitulum antiquam psallere cantilenam, quaerendo dilato­
ria, licet sat temporis habuerint lutee conferendi cum Serenissimo. 
Propterea se protestan, quod civitas suum fecerit officium, excu- 
satamque esse velie coram Deo, caesare et universis ob diligentiam ; 
et quotisi aliquid inde eveniret incommodi, causam fore dominos 
capitulum, qui media oblata acceptare redisent. Jam etiam quae-
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sivisse modům defensionis a se dominum de D o h n a ,  proinde se 1652. 
compulsum fore veritatein fateri. Domini itaque spe sic frustrati, 
agnoverunt se in magnis constituios periculis, sed quia paupertas 
obstát et Serenissimus detrectat defendere Insulam nosque ad cae- 
sarianum remittit praesidium, ad diluendam calumniam, qua W r a -  
t i s l a v i e n s e s  nos possent notare, exorarunt unanimiter A. R. Do­
minos archidiaconum et scholasticum, ut accédant dominum de 
D o h n a ,  expositum calamitatem nostram publicam, aperiendo trac- 
tatum cum W r a t i s l a v i e n s i b u s  frustra tentatum, ipsiusque desu­
per expetitum consilium, quid constitutis in hoc labirintho suadeat.
Miles enim caesarianus si suscipiendus, male est disciplinatus, dis- 
sidia cum W r a t i s l a v i e n s i b u s  citurus, at W r a t l s l a v i e n sium 
magni constiturus et nulla pecunia in promptu.

Die 10. Augusti retulit A. R. D. archidiaconus,. quod hodie W* Aug. 
conjunctus A. R. D. scholastico accesserit summo mane dominum 
R u r g g r a b i u m  de D o h n a ,  praemissisque praemittendis tria pro- 
posuisse, uti necessitatem, auxilium et consilium, quorum duo haee 
postrema petiverit ab ipso domino de D o h n a ,  postquam necessi­
tatem nostram extremamque inopiam satis exposuisset, asserendo, 
citatum esse Serenissimum et tractatum de praesidio cum W r a ­
t i s l a v i e n s i b u s ,  sed cum responsum baud gratum adepti simus 
et vereamur, ne nos in aula traducant, missos se modo tanquam 
ad dominum catholicum praesidemque camerae, cui imperator in- 
spectionem rerum eatholicarum studio commendavit, expetitum opem 
et consilium, desiderando, ut ipse referat Augustissimo caesari mi- 
seriam, egestatem et nuditatem Insulae. Super quae retulit dictum 
dominum burggrabium respondisse: periculum sibi esse notissimum, 
quia hostis, capta jam G i o g o  vi a  et propugnáculo S t a i n e n s i  пес 
non depraedato coenobio Le o b u s ,  cinxerit obsidione L i g u i c i u m  
et quod pergat modo J a u r a v i u m ac G l a c i u m.  Ea propter cum 
is dominus burggrabius cum supremo vicecapitaneo, duce Be r n s t a -  
d i e n s e  H e n r i c o  W e n c e s l a o ,  in commissis habeat, ut defendat 
W r a t i s l a v i a m ,  se mentem senatus exploratum intellexisse, quod 
civitas a parte caesaris fideliter stare velit seque contra insultus 
hostiles pro viribus defendere et casn, quo ingrueret majus pericu­
lum hostisque fortius irrumperet, decreverit, praesidium caesarea- 
num admitiere ас recipere. Ideo que rebus sic stantibus, cum ci~ 
vitatem velini tueri, necessario defeudendam quoque ipsis fore In- 
lam. Dixit tarnen, eundem dominum de D o h n a consuluisse, ut 
domini capitulum vel in civitatem vel in Po l o n i a m se recipiant.
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1632. Quo audito, domini gratiis doininis archidiácono et scholasticö actis 
decreverunt, tractandum esse cum W r a t i s l a v i e n s i b u s .  Ad id- 
que negotii exorarunt fraterne A. ß . D. praesidem, ut praesidium 
certum hue in Insulam collocent assistantque nobis in casu neces­
sitatis atque faciant liberam omnibus intrandi, exeundi, inferendi 
auferendique facultatem, E contra promittenda in compensationem 
talis defensionis ad tres menses inseqiientes duo millia imperialium, 
posilo, quod tanto tempore periculum hoc duraturum non esset. 
Quodsi vero opinione diutius ‘ protraheretur, his mensibus elapsis 
de novo cum illis convenieudum. Et si etiam opus fuerit, aliqua 
pars thesauri illis obligetur. Attamen domini commiserunt totuin 
negotium discretioni et dexteritati A. R. D. praesidis, cui, audita 
prius W r a t i s l a v i e n s i u m  intèntione, patebit consilium. Quod in 
se haud gravatim suscepit, petiit tarnen tìotari, se hac in re in­
consulto capŕulo nil velie conducere.

Renovatum denique fuit decretum, ut scribatur Serenissimo. 
Quod quibus verbis sit factum, reperies in libro conceptuum.

Circa meridiem ejusdem diei advenerunt a domino vicecapita- 
neo supremo nobile's N. Ts cham ni ér,  mariscalcus ejusdem ducis, 
et cum eo quidam a senatu Wr a t i s  la v i e n s  e legati, qui in aedi- 
bus A. R. D. archidiaconi cum doininis ibidem praesentibus (vide­
licet praeside, archidiácono, scholastico et S t e p h e t i o )  egerunt 
pluribus de praesidio et munitione Insulae; conventumque fuit, ut 
solvendum a tota provincia suscipiatur a W r a t i s l a v i e n s i b u s  ve- 
xilluin inque praesidium Insulae collocetur, non tamen prius hic 
stationem íigat, quam res et periculum id postulaverit, ubi illis 
militibus non nisi ligna, lumina cum sale erunt porrigenda, muni- 
tio etiam sive fortificatio instituatur citra praejudicium ecclesiae et 
capituli et quidem sumptibus totius provinciae, capitulo porringente 
solummodo operas pro vilioribus operibus et dims sexagenas as- 
serum.

Veruni cum liberi passus causa, quem domini diu noctuque 
tam pro se quam pro aliis suis insulanis efflagitabant, res non 
statini decideretur et reversales viderentur expetendae super indem- 

11, Aug. nitate privilegiorum, missi die undecima hujus mensis mane A. R. 
Domini decanus, scholasticus, Lohr  cum doctore E r b e o ,  ducem 
accedentes id expetiverunt, qui id communi Ca turum se cum domino 
de Do hn a  asseruit. Ideoque post prandium mihi notario ad se niisso 
per d. doctorem Kahl  responden fecit: ratione liberi passus rem 
jam esse decisam factamque doininis ingrediendi, regrediundi, in-
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ferendi auferendique sua р о Ics la tem ; reversales autem debere in ІОЗІ 
sua ducis cancellaria jam paratas exposci.

Die 12. Augusti: cum mihi notario innotuisset Tacto jam mane 12. Aug. 
res ecclesiae pretiosiores convasatas ac in civitatem inferri, accepi 
et ego ex stuba capitulan praeter ea, quae anno priore jam inde 
ablata ac in tempio conglobata erant, regesta arcliiviorum, libros, 
statutorum, receptionum, conceptuum, contractuumque varios, cum 
cruce argentea mensae capitularis, campanula ac clepsydra mec non 
quibusdam aljis actis et rationibus sub manu tum in tanta celeri- 
tate versantibus, curans haec omnia in singulárem includi cistam, 
quae cuneta cum caeteris ecclesiee rebus in B u rgu m  W r a tis la -  
v ie n se m  illata ibique reposita fuere ac interim sigillo domini sub- 
custodis munita. Utinam plura congesta turn ac illata fuissent!

Die 13. Augusti retulit A. R. D. praeses acta dierum praece- 13, Aug. 
dentium, et modernae convocationis causam esse, quod supremus 
dominus vicecapitaneus, penes d. cancellarium N o s t iz iu m , modo 
miserit dominos S c b l ic h t ig  et L an geru m  cum instructione, qua 
contineatur primo salutatio principis, 2) reversales esse paratas,
3) existimasse principem circa fortificationem jam facta praepara- 
toria, sed experiri se contrarium, 4 ) ut ingenier noster dominus 
В n ere t in s  se conjungat cura domino J u n g  erra a n n o , facturus 
deliueationem munitionis sive fortificationis, pro qua jubet, ut ca- 
pitulum praebeat vecturas, ligna et alia necessaria et satisfaciat 
pro labore ingeniris; 4 )  ut in casu necessitatis, quo equitatus ali- 
quis caesarianus se in Insulam reciperet, illuni domini capitolimi 
tanquam defensorem alant, dando commeatum pabulumque, modo 
porrigat consignatiouem frumentorum; et id genus alia poscendo 
praejudiciosa. Quibus super rebus deliberandum modo dixit idem 
dominus praeses. Veruni cum totius cleri intersit, dilata fuit con- 
sultatio in crastinum, ubi advocabuntur domini E r b e u s , B u c r e -  
t i u s  cum senioribus vicariorum.

Die 14. Augusti ( a d m i s s i s  prius in capitulum dominis M artino tl. A ug. 

S c h u p p io , vicedecano, B arth o l. S c lim ie l,  vicecautore, M artino  
• H a se lik e , M attina S ta ii ib o r n , vicariis, J o a n n e  R e ic h ,  sub­

custode, deinde doctore M e lc liio r e  E r b e o , secretario episcopali,
T lieod . B u c r e t io ,  primate N is s e n s e )  repetita fuit instructio, 
quam tarnen legati exhibere recusaverunt, passi tamen ultimo eam 
describi, et consilium fuit initum super praemissis postulatis: et 
•viso, quod plura modo imperentur, quam antea fueriut desiderata, 
imo quod sint piane impossibilia: cum omnia media acquirendi de-
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1632, sierint, miiltis teinitis~et villis ab hoste jam. occupatis, v. capitolimi 
etiam sylvis et frumentis careat; imo timendum, ne W r a t is la -  
v ie n s e s  récusent receptare militem caesarianum, etsi senatus id 
velie videatur; exorati itaque fuerunt A. R. Domini praeses et scho- 
lasticus cum d. E rb e et В ucr et io ,  ut accédant dominum vice- 
.capitaneum supremum exponantque, v. capitulum bisce postulatis 
fuisse perterritum, praeteritis diebus conclusa modo immutari, ma­
jora enim haec esse, quam ut ferre possimus, sylvas et frumento 
dominis deesse; milites hue locandos non fore tantum Insulae, sed 
et civitatis et totius provinciae defensores, vigore conclusorum in 
diaeta publica anno 1574. Ideoque petere v. capitulum, ut ser-
ventur superius promisse. Attamen ne domini se omnino ab hoc
opere universali eximant, dabunt de lignis et asseribus, quantum 
possibile fuerit et dominus Ju n germ an  nuper postulavi!, videlicet 
dims sexagenas asserum et quasdam operas. Imo etiam si quis 
aliqua frumento superflua habiturus est et modo in promptu sunt, 
velie adventuris talibus defensoribus pro condigno pretio communi­
care. Petere etiam dominos capitulum, quatenus princeps dignan 
velit, hanc suam devotionem et promptitudinem Sacratissimo caesari 
commendare, ne traducantur a calumniatoribus in aula caesarea et 
incusentur, quasi ipsi non tantum sibi, sed et aliis suis defuissent.

Vesperi eodem die ubi dicti domini ablcgati superius expressa 
supremo vicecapitaneo apparuissent CO, nullum autem praesidium im- 
petrassent et econtra illis significatum fuisset, hostem non longius 
hinc quam duobus milliaribus abesse; idque A. R. D. decauus do­
minis capitolo in vesperis retulisset, quivis eorum de consilio su­
premi dicti vicecapitanei et domini de D olin a  se in tutum recepii 
seque cura suppellectili sua tumulturie collecta in civitatem W r a -  
t is la v ie n s e m  contulit. Quoti videntes reliqui Summani et Post- 
insulani imprigre rebus convasatis sequebantur tantusque fuit con­
cursus, ut vigiles portarum tandem fastidio alfecti quosdam vilioris 
conditionis intromittere noluerint. Ad crepusculum tomen diei mit- 
tebantur 60. milites praesidiarii, qui tarnen in fluvio juxta aulam 
episcopalem cimbas habuerant connexas, quibus ingruente periculo 
reciperentur et per fluvium in civitatem demitterentur. Strenua haec, 
ut opinor, fuisset fuga, defensio scribere volebam. Ea custodia 
autem tantum per triduum fuit continuata, ut inferius patebit.

3. Au"', Die dominico 15. Augusti dominis capitulo consilium agenti- 
bus de modo fortilìcandi Insulam, relato, quod dux supremus v ice- 
capitaneus tantum censuerit aggeres sive fossas vulgo Laulfgräben
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erigendas, Ju n gerraan  autem velit demoliri totum P o stsu m m a - 1632. 

num et ibi extruere propugnacula insuperque in hortis dominorum 
circa Oderam  ea ad 50. ulnas extendere: quo id loco, an, et quo- 
modo sit concedendum; productisque in utramque partem pulchris 
rationibus; intervenit A. R. D. L oh r, referens, adesse d. H a u g -  
v iz  missum a duce percontatum: num domini velini consentire in 
dictam P ostsu m m i demolitionem et sic intentam fortificationem; 
sin minus, asserentem, jam adesse homines sufficientes, qui id ultro 
sint facturi, et si prohiberentur, turn protestavi ducem, se fecisse, 
quod sui fuit muneris, et causam fore dominorum capituli, si quid- 
piam adversi Insulae et civitati ex hac sui pertinaci reluctatione in- 
commodi evenerit. Quo audito domini serius rem considerantes, 
respondendum legato censuerunt: yim eos probibere non posse nos- 
que libenter consensuros, sed quod ea res non nos solos, sed etiam 
pias fundationes, altana et jurisdictioues diversas concernere, ut 
plurimum autem pertinere ad Serenissimos principes, episcopum et 
praepositiim et R. D. decanum et, quod Jeterius est, aediculas 
et hortos esse possessorum haereditarios, ita ut invitis nihil auferre 
nec possimus nec velimus; quodsi tarnen per reversales idóneas 
caveretur jurisdictionibus dictis et aliis, quibus interest, et satis- 
fieret non tantum possessoribus pro suis proprietatibus, sed et 
magistrátni pro decessu jurisdictionis et compensatio sufficiens pro 
fundationibus, item si caveretur idonee de continuanda perficienda- 
que omnino fortificatione et non aedes cum hortis demolirentur, uti 
G lo g o v ia e  et alibi factum est, sed et ñeque opus imperfectum 
postea desereretur, ut quoque sylvae S c h e id n ic ia n a e  non (?) par- 
ceretur, et denique sumptus cum solutione et satisfactione integer­
rima a tota provincia suppeditarentur, idque verbo principis candide 
firmiterque foret cautum, dominos capitulum non esse contrarios, 
ut demolitio et fortificatio fiat, sed retro Insulam et nullatenus in 
hortis dominorum. Hoc responsi loco fuit antedicto legato datum, 
qui in aula episcopali convolantium P o stsu m m a n o ru m  ejulatus, 
singultus, lachrimas et lamentationes vidit ipsemet et audivit.

Die 16. Augusti (vesperi hora 4 .) retulit A. R. D. praeses 16. Aug. 
(decanus), ad resolutionem nostram hesternam a duce hodie missos 
fuisse dominum S te r n b e r g , d. H a u g v iz  et d. H e s s e ,  inspectum 
aedes cum hortis P o s tsu m m a n is , qui et se et Rľíi domino suf- 
fraganeö subditisque ibidem praesentibus notaverint taxam, quid 
autem ulterius sit futurum, adhuc nesciri, statini quidem fore do­
mos demolitas, sed tarde vel nunquam aedificationem factam, et
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1632. quidem in fundo arenoso. Verum cum jam milites praesidiarii 
adsint petantque aliquam peeuniam, frumenta et candelas et tribu- 
nus eorum honestum diversorium, nihil autem sit in promptu, 
consilium fuit initum, unde pecunia corradenda, ut ematur mo- 
dius salis, lapis candelarum et ut J u n g  er man n o , cujus vexillum 
solum domini ambiehant, possit fieri honorarium, reliqua siquidem 
vexilla male siut disciplinata ас insolentias jam variis exercuerint, 
de qulbus plerique dominorum conquerebantur. Et conclusum fuit, 
ut per advocatum curiae episcopalis et amanuensem de quavis do­
mo colligantur septimanatim tres grossi pro una tertia, duas vero 
tertias episcopus contribuât, ut exinde necessaria possint com­
paran.

De qua contributione eximuntur hi duo collectores cum scho- 
lis et hospitalibus, pro officialibus autem pendei vel capitulum vel 
fabrica.

Insuper habebunt collectores de hac pecunia quavis hebdómada
1. thal. »

Ut autem eo rectius in negotio procedatur, exoratus fuit pro 
inspectore A. R. D. praeses. Lignorum etiam cedeutur in C im -  
b lin o  et C e s e lla  quatuor strues. Quo vero ad mansionem pro 
tribuno, concedit eam A. R. D. archidiaconus, in suis aedibus pe­
nes horreum calcis, si ea non posset obtineri apud d. S tr a c h v i-  
tium  in aedibus, quas incolit dominus W il le n b e r g e r  penes bra- 
xatorium. Laborandum, si possibile fuerit, videbatur, ut obtinea- 
tur certum vexillum, ad amovendum varia incommoda, maxime 
propter incendium et rogandum, ut servetur disciplina.

20. Aug. Rie 20. Augusti proposuit A. R. D. praeses (decanus), cura 
adsint jam reversales, cogitandum esse de fortificatione et ejus 
materialibus, peti etiam centum quadraginta ligna, qnalia autem 
esse debeant, neseiri.

Quapropter consultandum, ne invitis nobis aggrediantur Insu- 
lam vel calumnientur, dominos récusasse quidquam faoere. Et 
jussus advocatus curiae inquirere de qualitate lignorum, et ubi for- 
tificatio fieri debeat.

Dabitur etiam opera, ut quantocyus ligna procurentur ac ex -  
oretur dominus abbas A r e n e n s is ,  ut in commodum totius reipu- 
blicae hujus aliquid contribuât.

Auditae postea fuerunt reversales in sat bona forma acquisitae 
-te placuit, ut custodiantur in ladula confirmationis privilegiorum.
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Patentes autem ratione navium custodieiidarum, ne deveniant in 1632. 
mäitus hostia, publicabimtur piscatoribus.

Die 25. Augusti d. praeses retulit, jam parari palus, verum 23. Aug. 

cunt desini virgulta, jussus fui ego notarius accedere dominum de 
D o h n a , ut eas impetret a monialibus S. C la ra e  ex earum sali- 
ceto. Quod facienti respondit, pro solutione condigna fieri posse, 
alias minime, cum alioquin egentissimae sint hae moniales.

Die 27. Augusti retulit A. R. D. praeses, A. R. D. abbatem 27. Aug. 

A r e n e n se m  obtulisse septimanatim pro sustentando milite praesi- 
diario duas strues lignorum et de qualibet domo suae jurisdictionis 
tres grosses.

Quia jam periculum ingruit, Iroste ex hac O d era e  parte 
F ra n co b er g a m  aggrediente, festiuabitur in comparatione ligno­
rum pro fortificatione et intimabitur nautis mandatum de navibus, 
quas noster exercitus pro extruendo ponte navali desiderai, quo 
hostem aggredì possit animosius.

Die 28. Augusti retulit A. R. D. praeses, beri vesperi bora 28. Aug. 
sexta sibi a duce B e r n s ta d ie n s e ,  locumtenente supremi capita- 
neatus, transmissas esse literas caesareas, quae recitatae pro more 
continebant, ut domini capitulum se praebeant faciles, non tantum 
concedendo locum pro fortificatione Insulae, verum etiam operas 
et alia necessaria exhihendo, recipiantque praesidium caesareum, 
ipsi tanquam defensoribus suis praebeant commeatum. Sed cum
haec cum postulatis dominorum commissariorum congruant, qui jam 
traduxisse capitulum apud imperatorem hac in parte videntur, ii 
etiam jam inspexerint Insulam cognitamque habeant et subditorum 
et dominorum capituli inopiam, ita ut пес militem alere пес sup- 
peditare haec omnia possit, nec non cum iis jam sit conventum de 
modo fortificationis et defensionis praetensarum; placuit caesari et 
agenti rescribere, uti docet liber conceptuum. Haec enim res non 
tantum dominos capitulum concernit, sed et episcopum, qui abest 
et fructus percipit episcopatus et defensionem ecclesiae non curai.
Aget tarnen v. capitulum partes suas et rem modo pacto perfici cu- 
rabit, quantum facultas et tempus patientur. Tanta enim est pe­
nuria, ut ecclesiae ministri amplius non possint sustentari et insu­
per magnum aes alienum eadem contraxit oppignorando pretiosa 
de thesauro. Interim cum et Insula non sit capax tanti operis et 
ne tot fundationes cum aedibus canonicalibus intereant et vel de 
facto procédant domini commissarii, confèrent cum iisdern A. R.
D. praeses et scholasticus cum doctore E rb e .
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1632. Die 30. Augusti (prima capitali generalis) legenda fuissent
30. Aug. quidem statuta, sed cum nuper jam custodita et praesto non sint,

omissa fuit eorum recitatio et eonceptus ad agentem ducemque 
B r e g e n s e m  formati corredi fuere et expedid jussi.

Circa vesperas missus fui ego notarius ad dueem В er ns In ­
d ie n s  em , quaesitum, num m ilites, qui turmatim fugiunt ac intro- 
mitti cupiunt, debeant intromitti, et ut porta, quae jam tertium 
diem servabatur occlusa, dominis aperiatur, quo suam inferre pos- 
sint suppellectilem. Ad qitae retuli : milites fugitivos non esse ita 
cumulatim admittendos, sed ab ingressa arcendos, portulam autem 
(vulgo das Pförtlein) eras apertum iri, ut domini capitulum sua 
inferre et esculenta ex eivitate sibi possint comparare. Significad 
praeterea dux fecit dominis, ut subditos ad longum pontem mittant 
laboraturos in novo propugnáculo confestim.

31. Aug. Die 31. Augusti domini capitulum, videntes se periculis esse
¡inmersos, salutem suam Deum statuerunt, ad quem uti portum tu- 
tissimum confugiendum deereverunt, per processiones diebus 14. 
incipiendas próxima feria secunda, cogitaturi postmodum de preci- 
bus 40. horarum, et populas per concionatorem ad poenitentiam ex-  
citabitur, diceturque vicariis, ut ad liane intentionem sacra quo­
que faciant.

Posthabitis ergo negotiis ecclesiasticis, quorum consultado in 
bis turbationibus et absente episcopo frustra susciperetur, super 
periculo domini deliberandum censuerunt, retulitque A. R. D. prae- 
ses meam notarii hesternam expeditionem. Et placuit, ut urgeatur 
portae reclusio. Et cum W r a t is la v ie n s e s  nostris utantur sub- 
ditis in erigendo propugnáculo ad longum pontem, nos autem quo­
que ab imperatore urgeamur ad insulae fortilicationem, a duce esse 
expetendum, ut perfecto W r a t is la v ié n s iu m  opere, subditi eorum 
nobis quoque sint auxilio et ut a monialibus S. C larae nobis aut 
impetret virgulta aut tribual facultatem caedendi salicetum. Quo 
in negotio datum fuit mihi m an da tum, ut accederem ducem, as- 
sumpto curiae episcopalis advocato, et ut porta aperiatur. Quod 
facientibus responsum fuit: portám apertum iri, subditos autem modo 
ad opus W r a t is la v ié n s iu m  esse necessarios, quorum subditi no­
bis in futura Insulae fortificatione quoque fideliter attribuentur: vir­
gulta autem S. C la r a e  senatui jam esse vendita ac permissa. Qua- 
propter datum fuit negotium advocato, ut facial caedi talia in K o t-  
v iz ,  ligna autem 40. pro fortificatione jam comparata advehent В о -
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g u s la v ie n s e s ,  K u n ts c h ic e n s e s ,  N e u d o r f fe n s e s  et R a d lo -  1632. 
v ic e n  se s .

Auditum postea fuit mandatum supremi capitanei ratione mit- 
tendorum subditorum, qui et, dum ego notarius eum accederem ex -  
cusaturus subditos, cum curribus jam praesto erant, verum coacti 
fuere commeatum ad castra devehere. Et ita nostra ligna manse- 
runt in loco venditionis.

Relatum fuit, C ro a ta s  caesos ad unum et in fugam actos cum 
trecentis aliis çaesarei exercitus militibus et Y b a ld u m  R uck, su­
premum locum tenentem, oculotenus vulneratum esse.

Protulit laudabiliter A. R. D. seholasticus, multa deberi angelo 
custodi, et cum dubio procul baec ecclesia quoque suum liabeat 
tutelarem et ipse dominus scholasticus habeat facultatem a summo 
pontífice erigendi congregationem sub hoc titulo, postulavit, ut do­
mini capitulum locum sibi pro tali assignarent, se ad festum D. 
Michaelis Deo auspice facturum initium.

Cujus propositum omnes domini unanimiter comprobarunt lau- 
daruntque et concessenmt illi pro tali exercitio spirituali templům 
D. M a r t in i  in R urgo: attamen suadendo, ut rem prius conférât 
cum Serenissimo nostro, uti loci ordinario et episcopo.

Die 1. Sept. vesperi auditum fuit decretum supremi vicecapi- 1- Sept- 
tanei, quibus (!) acriter invehitur in dominos capitulum, quod circa 
fortificationem novam ad longum pontem nil facere velini, non 
mittendo subditos, adjuncta comminatione, si quid adversi accident, 
culpam non fore suam, sed capituli. Quocirca etiamsi subditi vo­
cali sint et aliqui illorum jam 7. dies expectaverint, oh diem certo 
non dictam, moniti sunt domini, ut quisque suos quantocyus vocet 
ac sistat, ne adeo reddamur exosi.

Et exorati fuerunt A. R. Domini praeses et scholasticus, ut 
loquantur principi, commendando nostram diligentiam, et contra 
aequitatem nobis talia imputari.

Aliae fuerunt lectae patentes ab eodem duce H e n r ic o  V e n ­
c e s la o  provenientes, quibus jubet inquirí contra subditos, qui 
elapso die lunae in fugientem desaevierunt militera caesareum, ra- 
piendo eis equos et sarcinas, et iisdem injungi, ut restituant equos 
litera F. signatos. Quod per patentes subditis fuit insinuatum, uti 
habetur in libro conceptuum.

Sabbatho die 4. Septembris retulit A. R. D. praeses (deca- 4. Sept, 

nus), se a domino abbate A ren en si intellexisse, senatum W ra-
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1632. t i s la v ie n s e m  intendere erigere crates ligneos in ponte versus 
Summum in praejudicium jurisdictionis et privilegiorum ecclesiae; 
ex quo facto cum manifeste appareat, quod excludere nos inten­
dant ex suo praesidio contra datam et promissam fidem, eo quod 
milites praesidiarii sol vendi a provincia non mittuntur, et maximo 
periodo expositi sumus, eo qnod hostis appropinquet et Insulam 
spoliare constituerit. Habita idcirco deliberationeconclusum  fuit, 
ut recurratur ad d. commissaries caesareos, maxime duccm H e n -  
ricu m  W e n c e s la u m , monendo, ne promissa sua sinat abire in 
ventos, adjuncta querela de civibus A r e n e n s ib u s  et antesignanos (!) 
eorum tinctorem D a v id em  F u c h s  et K u n ze , qui minati sunt, se 
dejecturos pontem, et protestando, cum domini capitulares ea, 
quae suarum partium fuerunt, fecerint, praebendo subditos et ma- 
terialia quaedam pro fortificatione, si adversi quid Insulae accide­
n t , quod velimus esse excusati, siquidem non tantum civitas, sed 
.ipsamet Insula a civibus sit defendenda. Consultation quoque fuit, 
num versus A ren am  in ponte sint crates ligneae exstruendae, sed 
cum potius vergai in olfensionem, conclusum est, ut illae fiant in 
ponte retro-summano, ac ne penitus simus inermes, mittet quivis 
dominorum unum fammi um ad excubias nocturnas.

Soluto autem capitulo, confestim fuerunt revocati.
Eadem bora supremus collonellus G oez , mittens vigiliarum 

praefectum, postulavi! pro quinqué millibus militimi per biduum com- 
meatum, quatuor millia nempe libras pañis, totidem carnis et ce-  
revisiam ad libitum, fixurus castra ad longum pontem. Cujus po­
stulato consternati domini quidque in praecipite hoc casu decerne- 
rent, nescii, inquirendum esse censuerunt apud principem, maxime 
cum dicatur, oppidum Canth et N o v ifo ru m  ab hoste captum. 
Qua in re exorati fuerunt A. R. D. praeses et scholasticus, ut ip­
sum accédant, exoratum ilium, cum periculum sit in mora, ut suam 
interea apud pistores W r a t i s l a v i e n s e s  interponat fidem, quo 
panes suppeditent compensandos frumentis praeseutibus.

Paulo post eodem die bora tertia, convocatis dominis, retulit 
A. R. D. praeses, sibi ex certo autbore constare, propugnaculum 
majus Sta in en se  ab hoste esse captum cum magno exercitus 
nostri detrimento nostrosque cedere versus hanc urbem, N o v i f o ­
rum autem et Canth esse captum una cum ponte navali. Quam- 
obrem cum praesentissimum nobis ac Insulae imminent infortu­
nium, facta fuit unicuique potestas vel abeundi vel manendi sicque



22В

domui suae disponendi. Itaque sic solutum fuit capitulum, nun- 
quam Insulam liane in pristino flore et splendore, visurum.v)

Die Dominico 5. Septembris recensuit A. R. D. praeses, du- 5. Sept, 
cemslocumtenentem capitaueatus supremi suasisse beri, ut domini 
capitulum se transferrent in locum securum, inox subinde signifi­
car! fecisse, non esse necessarium, et rogasse, ut domini maneant 
in Insula. Verum cum totus exercitus bue rétrocédât et timendum 
sit, ne W r a t i s l a v i e n s e s  récusent acceptare praesidium caesa- 
reum, domini inter spem et metum haesere. Proinde conclusionem 
beri unanimi voto rum consensu factam habuerunt ratam, commit- 
tentes cuique arbitrio, an manere ant abire velit. Praeterea cum 
G o e z i a n i  urgeant commeatum supra expressům, ' farina quidem a 
domino abbate A r e n e n s i  mutuo data sit in promptu, nullus autem 
pistorum W r a t i s l a v i e n s i u m  earn pinsere velit, placuit, ut advó­
calas curiae cum nostro amanuensi exeat, exponendo impossibili- 
tatem, cum omnia ex civitate quaerere debeamus et aditus ad earn 
sit interclusus, et olferendo supremo colonello nomine v. capitoli 
et d. d. administrátorům sex maldrata farinae, decem pecora ex 
villis appellenda, quatuor urnas vini et quindecim octernas (Achtel 
vocant) cerevisiae expetendoque salvam guardiam vivaio pro sub- 
ditis, qui suum officium libenter sint praestiturL3)

Qui,  dum postridie (6. Sept )  haec facerent et in castra veni- 6. Sept, 
rent, totum jam praesentem fugitivum conspexerunt exercitum et 
ejus ducem, Illustrem Comitem D on  Ba l t h a s a r u m  di Ma r r a d a s ,  
cui praedictum commeatum obtuleruut; is autem acceptare quidquam 
recusavit, praeter illas quatuor urnas vini cum dimidia: castra ad 
longum pontem fuerat metatus ad O d e r  am  prope S e b e i d -  
nigk.

Domini autem capitulum eodem adhuc die paulatim migrarunt 
ex Insula, et quia W r a t i s l a v i e n s e s  portam A r e n e n s e m  serva- 
runt occlusam, curribus prohibitus fuit ingressus, pattilo saltem 
ostiolo, requisiti tamen, hac die Luuae circa vesperam ad horae 
spatium duntaxat aperuerunt, et qui parati fuerunt et instructi cur­
ribus, introgressi sunt; plurimi autem a custodibus prohibiti. Ex­
inde quisque rerum suarum maximam fe^it jacturam, partim ex de- 
fectu vecturarum, partim crudelitate W r a t i s l a v i e n s i u m ,  qui si 
amici vicini fuissent et propugnare Insulam voluissent, tara atro-

1) Vergl. Bd. I, S. 218—19.
2j Vergl. Bd, I. S. 219.
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1632, citer cum plebe catliolica et dominis capitulo non egissent. Ast 
videbunt olim, quam bene fecerint. ')

7. Sept. Septima Septembris vesperi advenit hostis triplo nostris fortior, 
e vestigio confligens cum nostris ad profundara usque noctem: 
castra is circa D u r g a y  metatus fuerat, nostri vero e diverso retro 
pontem, ut saltem O lavara fluviolum vadosum habuerint interme­
dium. Noctu utriqiie mansere in castris, nostri autem cum in con- 
flictu praecedenti sub tormentis W r a t is la v ie n s iu m  habito civi­
tatis auxilium, ut promissum ipsis fuerat, nullatenus senserunt, circa 
auroram se receperunt ex Ime parte pontis, quo trajéelo eura іп- 
cenderunt et versus Insulara perrexerunt. Die facto, ubi hostis no­
stros cedere et pontem ardere sentirei, acceleravi!, si prohibere 
incendium posset, uti et tormenta aliquot applicuit, sed, nostris in 
altera O derae ripa fortiter respondentibus, irritas fuit ipsius co-  
natus. Interea dura acris utrinque est concertatio, Illustris d. baro 
de D olina cura principe В e r n s ta d ie n s i ,  supremo vicecapitaneo, 
in propugnáculo civitatis (die W iese nuncupato) constitutus, utt 
is, cui simul cum principe defensio civitatis a Caesarea Majestáte 
erat commendata, directum in hostem tormentum emisit eoque ictu 
illuni retrocedere coëgit. Quo fragore concitati cives ad arma 
convolarunt, summi infiraique eorum dilaniare ipsum voluerunt. 
Illinc audisses delirara anum furia irruentera, bine nebulonem, ca- 
lonem aut ¡¡хат cultro freraentem, inde aliara ac aliara perditi 
vulgus catervam multiraodis instrumentis accinctam accurrentem. 
Et revera ex hoc praesentissimo mortis periculo nunquam evasissei 
dictus dominus de D o lin a , ni princeps supra meraoratus et qui­
dam prudentiorum consuhira suam interposuissent authoritatem illi-  
qtie sua praesentia praebuissent asylum. Ut autem atrocitati furo- 
ris hujiis cederei et tumultus tota civitate dispersus sèdaretur, d. 
de D o lin a  e civitate migrare sub crepusculum vespertinum fuit 
compulsus. Quod ubi faceret, quibus eum laudimi elogiis et hono­
rum titulis ima fex hominum fuerit prosecuta, referri vix potest. 
Quidam ipsum nebulonem et nequam, alii einen Kühemelcker, alii 
salvatorem oder Seeligmacher, alii novum magistrům tormentorum, 
alii aliis calumniis, probíis et scommatibus eum prosciderunt; quo 
actu insigni suam, ut opinor, fidelitatem caesari abunde probaruiitj 
digni, qui recipiant detestandi laboris quandoque mercedem.2)

1) Vergi, liii. I. S. 219—220.
2j Vergl. Bd. I. S. 220—221.
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Octava Septembris hostis S u e c o - S a x o n i- B r a d e n b u r g i -  1C32. 
cu s, intelligens a ñdis sibi urbis incolis, quo in statu sit res cae- 8. Sept,
saréanorum, ulterius ad muros est progressifs et statim sub portám
Latericiam sive ad strues lignorum regias tormenta coliocavit, qui- 
bus vehementer in nostros debacchatus fuit; econtra pro posse ex 
adversa ripa caesareani quoque detonuerunt, ut tota haec dies C e­

lebris fuerit tonitruis e tormentis creberrime emissis; quorum icti- 
bus utrinque clades facta creditor, praecipue vero inter nostros, 
qui in prato nudi sine propugnaculis ullis consedere.1)

Nona Septembris circa noctem caesareani in In sulam  D. Jo- 9* Sept.
anni sacram se receperunt, ubi se amice gesserunt. Veruni cum 
dux eorum Illustris comes Don B a lth a sa r  di M arradas frustra 
WSWd 31 a v i e n s i u ш opem praestolari, commeatum et transitům 
J^ľ.cgari per ablégalos didicisset; ne fame necaretur, in-tempesta 
nocte ad secundum galli cantum in summo sìlentio abiit, relictis 
nonnullis sarcinis, vacuam sic praesidio proslituens Insulam. Mane 
autem facto, cum hostis nullum cognosceret adesse adversarium, 
statim per sibi addictos transitům per flumen tentavit obtiuuitque et 
Insulam plenam omnis apparatus occupavit ac expoliavit, nihil non 
hostile intermittens: homines ibi repertos eo verberibus adegit, ut 
quidam fierent proditores ecclesiae et capituli, nonnullos vero, uti 
B a lth a sa r e m  K e il l  organicinem, d. J o a n n em  H u eb e liu m  et 
Joannem  M ic h e , vicarios, exutos plane ac plures alios, quorum 
primus plane interiit, adeo excepit, ut aegre sanitati fuerint resti­
tuii; taceo, quae non cum mulieribus ibi iuventis peregerint sce- 
lera. Aestuabant ut rabidi canes, vino loti immersi, quod ibidem 
in copia repererunt. Profecto divina omnia cum humanis miscue- 
runt, ut talem cladem Insula ab origine sua non fuerit experta.2)

Decima Septembris: senatus W r a t is la v ie n s is  videns, rem 10. Sept. 
vergere in deterius et hostem, abacto caesareo milite, insolescere, 
qui tam mitem hucusque se simulara!, ас depopulari villas, praedia 
et alia ipsorum bona, minasque spargi, nisi sibi commeatus et 
munitio suppeditetur, futurum, ut quaerat, ab eodem flagitabaiit, s i-  
quidem praetendat tuendae evangelicae religionis gratia se venisse, 
in cujus exercitio ipsi nondum essent turbati, ut bine recedat et 
hostem suum prosequatur; quod si minus, tunc se coactum iri, ut 
vira vi repellant, uti plura tormenta propugnaculis inox etiam fuerunt

1) Vergi. Bd. I. S. 221.
2) Vergi. Bd. 1. S. 2 2 1 -2 2 2 .
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1632, applicata. Is autem non destitit, donee et transitům et haec om­
nia impetraret, postea abivit in hyberna.

Interea et successive hostis Insulam omni penitus decore exuit 
et W ra ti s l av i  e us i  bus  venum exposuit, non tantum victualia uni­
versa et suppellectilem domesticam, usque ad fenestras, repagula 
et clavum ultimum. Interierunt tum cum insigni ecclesiae biblio- 
theca, quae tot tantis auctoribus, etiam manuscriptiS repleta fuit, 
ut comparari pretio nullo possit, omnia venerabilis capituli acta, 
exceptis pauculis, quae ego notarius ’)  paulo ante cum ecclesiae 
thesauro salvaveram, inter quae et archivia ecclesiae et privilegia 
plurima, quae in aeternum non recuperabuntur universa. Neque 
ecclesiis parsimi fuit, maxime vero ecclesiae collegiatae S. Crucis, 
in qua etiam fundatores ex sepulcbris fuerunt eruti. Inde enim 
ablatus fuit omnis ornatus et apparatus, campanae ex turribus de- 
missae et avectae, ex tempio S. Crucis, ubi sex eraut, omnes, ex 
cathedrali similiter sex , remanentibus saltem tribus majoribus, qua- 
rum tamen maxima anno 1633, cum proditor S c h a f f g o t s c l i i u s  In- 
sulam recuperare simularet, incendio turris novae confluxit et post­
ea per massas deportata fuit in Mì sni am.  Calamitas tanta fuit, 
ut non tantum aedes privatae destruerentur, sed etiam ecclesiae 
dejicerentur. Prophanata quoque fuit Dominica 24 post Pentecosten 
alma ecclesia cathedralis per haeréticum et abominatio stetit in loco 
sancto.

28, Nov. Vigésima octava Novembris nuntius advenit de S u eco ru m  
rege G u stavo  A d o lp h o  in proelio L u c e n s i trucidato, sed 
pulso e campis duce W a ld s t a in io ,  quod veruni fuisse tempus 
edocuit, a parte caesaris nunquam satis laudatus occubuit heros 
J o a n n es comes a Pap p en  hai ni.2)

1633. A n n o  1 6 3 3 .

8, Jan. Octava Januarii: dura hostis per patulam sibi urbem ad Insu­
lam veheret septem majora tormenta et tria minora cum globis et 
plurimis aliis curribus onerariis, contigit hora secunda pomeridiana

1) Johannes Raphael Dresler, Capilels-Notar seit Juni 1628 bis Juli 1636 
(Acta capitularía).

2 ) Vergl. Bd. I, S, 222—223, besonders auch die Anmerkungen.
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coelo plane sereno horrendas fulminis ictus, ut fenestrae et domus 1633, 
concuterentur et tremerenh

Vigésima octava ejusdem d. decanus, B e r g h iu s ,  S e ifr id u s , 28. Jan, 
M ü lle ru s , W a ib e l iu s  et H iltp r a n d u s  ob censům ratione op- 
pignoratorum nonnullorum ecclesiae clenodiorum ab A n to n io  F la n ­
drii! et B a r th o l. M od rach  impeliti, ut solverent 618 imperia­
les usurae, statuerunt, exorandos esse d. creditores ad modicam 
patientiam, donec liceat redire venerabili capitulo ad Insulam; quod 
si vero impetran non posset, exorabatur A. R. D. B e n z o n i ,  de­
canus S. Crucis, ut accedat dominum F o r n o , petitům, ut pignus 
ad se redimere velit, quoad possit redimi et illi pecunia restitui.

Trigesima Martii: interea dux F r id la n d ia e , imperator exer- 30. Mart, 
citus caesarei, cum ingenti manu S i le s  і am intravit, in quo 26. 
millia sclopetariorum fuisse feruntur praeter equestres copias et vim 
tormentorum ingentem; proculcare pedibus hostem longe se infe­
riorem milite, si voluisset, poterai, sed induciis saepe factis tem- 
pus inutiliter trivit et rem catholicam prodidit.

Vigésima secunda Julii cum comes M a n s fe ld iu s  cum q u in -22, Julii, 
décim cohortibus equitum caesareanorum suburbium S. N ic o la i  et 
S v id n ic e n s e  ingrederetur, insanire coeperunt W r a t is la v ie n s e s  
et denegarunt ipsi pro sua pecunia commeatum.

Pestis hoc tempore maxime in aestate et authumno tanta fuit 
per totam S ile s ia m , ut passim homines mortui reperirentur et a 
canibus devorarentur cadavera; hic W r a t is la v ia e  autem tanta 
fuit calamitas, ut tute quis socium accedere non potuerit, ubi plu­
rimi dominorurn vicariorum obiere. W r a t is la v ia e  vero ultra tri- 
ginta millia mortalium dicuntur peste exstincta.

Vigésima tertia Novembris, cum Baro S c h a f f g o t s c h iu s  23. Nov, 
Summum obsideret, nescio, quo casti turris nova fuerit incensa, 
studione an incuria, incertum, tarnen tota obiit in ciñeres et in 
ipsa magna cum quadam minori campana et cymbalo horologii trac- 
tilis confluxit; corripuit quoque eam partem templi una cum sa- 
cristiae tecto ignis et in fumum redegit; nisi postea A d o lp h u s a 
T r a u e n d o r ff  deieri praecepisset, totum tune templům D. Joan- 
nis a fiamma periisset. О

1) Vergi, В, I, S. 2 2 4 -2 2 3 .,

15*



2 2 8

1634. A n n o  1 6 3  4.

24, Febr. Vigésima quarta Februarii: captus fuit Ol a v i a e  S cha f f  go t-  
s c h i u s  et patefacta conjuratio W a l d s  t a ini  an a. Eodem fere tem­
pore dux ipse F r i d l a n d i a e  sive W a l d s t a i n  E g r a e ,  civitate 
В oh ernia e , nocte fuit confossus hasta et sceleris periìdiaeque suae 
dedit poenaSj qua caesarem cum tota domo A u s t r i a c a  ibat pes- 
sumdatum. Quae cum insigni evasit miraculo, quo Deus innocen- 
tiam toli prohavit orbi, proditor autem cum quatuor aliis, utpote 
comite Tr z ka ,  П о п е ,  K y n s k y  et quodam Neumanno ,  interne- 
cione deleti sunt. Laus Deo semper!

15. Apr. Decima quinta Aprilis ipsa nocte Resurrectionis Dominicae 
Croat ae  irruerunt in suburbium D. N i c o l a i ;  illud incendentes to- 
tum fere combusseruot; W r a t i s l a v i e n s e s  autem tormentis repel­
lere ipsos nitebantur et tumultuabantur insigniter nostro cum pe­
ri culo.

12. Maj. Duodecima Maji caesus fuit L e g n i t i i  caesaris exercitus, duc- 
tore juniore d. C o l o r e d o ,  inde insolentiores facti hostes prose- 
cuti victoriam, multas receperunt civitates.

31, Maj. Ultima Maji; novum ас insolitum plane contra dogma L u t h e -  
r anorum apud W r a t i s l a v i e n s e s  institutům fuit festům eo ri­
gore observatum, ut пес emere пес vendere, propinare aut quid 
servile gerere liceret; imo tota die fuit jejunatum ac oratum cum 
variis sermonibus sectae ipsorum, quod et multo deinceps duravit 
tempore.

21, Junii. Vigésima prima Junii tumultuabantur W r a t i s l a v i e n s e s  circa 
monasterium S. A d a l b e r t i  et vix non depraedati sunt illud cum 
aliis catholicorum ecclesiis et coenobiis.

In Julio principes O e l s n e n s i s ,  B r  e g e n s  i s et L i g -  
n i c e n s i s  acatholici novam moliti reipublicae formám, catho- 
licos eliminare cupientes varia tentarunt: inter alia ministros cae- 
sareos et praesentes in urbe praelatos reversalium fide adigere 
volebant, ut factioni suae adhaererent. Quod etiam continuarunt 
in Augusto. Similiter fecerunt in Septembri. Et jam jam eccle- 
siae thesaurum arrepturi erant, nisi nova advenissent de fusis co- 
piis S u e t i c i s  ad N o r d l i n g a m ,  ubi feliciter, periculose tamen 
F e r d i n a n d u s  HI., cui vita et victoria, hostem prostravit, cap- 
tis supremo Hor n,  Kraz etc. Jam enim per suos claves B u r g i
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in Wr a t i s l a v i a  depoposcerant obtinuerantque, in quo thesaurum 
istum teneri noverant. Sed Dens aliter vertit. *)

A n n o  1 6 3 5. 1635.

Nona Januarii colonellus S c h w a lb a c h , cujus miles Summum 9. Jan. 
tenebat, S a x o  ni cu s alioquin erat, postulavi! tres superstites in 
cathedrali 200 ungaricalibus redimi campanas, alioquiu eas iri 
fractum et ab duct um; verum cum id videretur pertinere ad episco- 
pum et domini in diuturno hoc exilio omnia consumpsissent, obli­
gare se noluerunt.

Quinta Junii advenerunt bona uova de pace cum Electore g. j un¡¡.
S a x o n i a e firmata, quae etiam publica in vulgus verissima 
abiere.

Decima tertia Julii S u e t ic u s  miles abiit ex A ren a , postquam 13. Julii,
annos duos, decem menses et aliquot dies in ea ac in Summo cru-
deliter desaeviissent, divina simul ac humana proculcantes.

Decima octava vero ejusdem secutus ex Insula hora septima 18. Julii,
mane, cui successit caesareus miles juxta pacta duorum regiminum-
Pleuus tura erat campus retro-summanus milite, maxime vero eque­
stri. Abierunt alio 42. cohortes. Interea egregie tumultuati sunt 
W r a t is la v ie  n s e s ,  quorum studia eo inclinabant, ut caesari ré­
sistèrent, religionem et A rénam  tuerentur. In periculo saepenu- 
mero tura catholici erant extremo.

Vigésima secunda ejusdem tarnen persuasi W r a t i s l a v i e n s e s  22. Julii, 
admiserunt caesareos ad A re  nani, sed centum duntaxat.

Trigesima autem Augusti totaliter cesserunt. 30. Aug,
Sic habes, candide lector, in parva synopsi et modo inter­

calari, quae maxime sunt notabilia et pro ecclesia ac capitulo fa- 
cientia tempore exilii memorabiliter ab hoste et W r a t i s l a v i e n -  
s i bus  gesta. Tu Deum exora, ut talia nunquam suae ecclesiae im­
postemii! permittat inferri et te ridere, quae ego vidi incommoda, 
et tranquillam potins suis orthodoxis donet vitam.2)

Copia facta dominis capitulo per pacificationem nuperam et abi- 
tum S a x o n  і co rum,  statim eo collimarunt, ut tam capitulum quam

1) V erg i Bd. I. S. 2 2 5 - 2 2 6 .  »
2) Vergi, Bd, I. S. 2 2 6 - 2 2 7 ,
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1635. divina reassumereiitur, itaque pulsu facto feria sexta 7. Sept. anni 
7. Sept. 1635 praelatis et canonicis in ecclesia cathedrali ejusque minori 

clioro capitulariter postliminio congregatis, inprimis submissas Deo 
praepotenti gratias esse agendas domini decreverunt, quod eos tam 
dura passos, licet nondum integre, sed tarnen cum liberiate redire 
in liane Insulam ecclesiamque devastatam benigne concesserit.

Produxit deinde R'™ d. suifraganeus literas Serenissimi domini 
nostri credentiales, asserens se quaedam nomine ipsius habere pro- 
ponenda. Proinde lectae fuerunt literae, quae solum ipsi dari fidem 
exigebant. Verum cum error statini in titulo, qui subjectionem 
servilem indicai, vnserm lieben getrewèn, apparerei, exorarunt ip­
sum lť™ľ d. suífraganeum, quatenus Serenissimum exoret, ut prae- 
decessorum suorum laudabilis memoriae vestigiis insistât, talia omit- 
tat et stylum pristinum in scribendo servari curet.

Proposuit deinde Rľtľ1, se a Serenissimo domino nostro, qui 
omnem suam curam in id unice intendat, ut ecclesia desolata et tot 
ruinis obnoxia juxta munus suum pastorale una cum episcopati! re- 
stauraretur, missum esse de modo et forma prospectum; proinde, 
ut officio suo quoque non desit, rogavit, cum domini capitulnm 
sint in partem sollicitudinis adsciti, quatenus consiliis suis sibi de­
esse nolint.

Quo intellecto sibi domini gratulabantur de pia mente Sere­
nissimi, optantes, ut Deus eam illi diu conservet, et maxime quod 
miserit unum de gremio capituli, qui juvare debeat. Porro cum 
juvanda sit ecclesia denuo restaurauda idque sine peculio aliquo 
fieri debeat et sacratissimus imperutor in praejudicium ecclesiae 
W r a t i s l a v i e n s i b u s  omnia induisent, qui alioquin de rigore ju­
ris ad restitutionem obligati fuissent, ut tantae desolationis et In­
siline et sylvarum ecclesiae causa, habitis diu consiliis, tandem 
concluserunt, Serenissimum esse exorandum suavissime, ut memor 
vocationis suae et temporis, quo sibi ansa praebetur alterum quasi 
se praestandi fundatorem, expetat confiscationem bonorum caduco- 
rum in episcopati! situatorum et eo obtento, cum tertia pars exinde 
juxta statuta v. capitulo cedat, eitlem pro rata parte statini quid 
pend at, quo cultus divinus reassumi et restituì valent, aut de aere 
suo triginta vel vigiliti millia florenorum v. capitulo mutuet, recep- 
turus ea ex bonis confiscatorum ; aut, si id succedere non velit, 
petatur restauratio ab ipsomet imperatore et, ut aliquando onere 
steurarum sublevemur, impetretur confirmatio privilegiorum, sic fa- 
cientes officium bonorum viroľum, ne apnd posteritatem maie au-
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diamus vel noluisse ecclesiae opitulari vel noti iiitellexisse redar- 1Ö35. 
guaraur.

Ad id efficarius impetrandiim decretae sunt credentiales ad eun- 
dem Serenissimura, quas praebet liber conceptuum, et exoratus 
fuit fraterne R'̂ Ls d. sulfraganeus, ut liunc laborem in se hand 
gravatim suscipiat et ad effectum exoptatum perdueere conetur, 
quod se facturum promisit.

Couclusum deinde fuit, ut imposterum capitulura apud S. Adal ­
b e r t ů m intra moenia celebretur, excepto, cum possessio aliqua 
fuerit assignanda. Proinde exorabatur A. R. D. S e i f r i d u s ,  ut 
loquatur hac super re íľ1!. patri priori ibidem de concedendo loco.

Die 14. Sept. monuit d. praepositus ( Li e s c b ) ,  cum sibi sit 14. Sept, 
redeundum in - Po l on i am,  primum cogitandum esse de concionatore 
et aiiditis omnium desuper votis, couclusum fuit, ut Rm"s d. prae­
positus eo disponat Serenissimum dominum nostrum, cujus officium 
id est, ut provideat de sustentatione sufficiente: super quo A. R.
D. officialis se cogitaturum spopondit de subjecto qualificato: ad 
initium autem pro aliquot concionibus idem exorabatur cum A. R.
D. archidiácono, qui nitro operám suam ad hoc pollicebatur.

Secundo adnitendum, ut ab Insula removeatur miles, alioquin 
si hyberna sint ibi habituri, verendum est, ne superstites aedes 
diruant. Deinde maturo desuper habito consilio, conclusum fuit, 
ut per Bmum D. praepositum exoretur Serenissimus, quatenus ad 
exempium fratrum suorum principům P o l o n i a e  ad quatuor vel 
plures septimanas dignetur hue excurrere, Insulam in persona con­
templan et pergere ad caesarem, ruinas ipsius illi ad unguem aper- 
turus, quo futurum creditur, ut permota Sua Majestas facile con- 
sentiret in militum amotionem, aut si id impetran a Serenissimo 
non posset, ut vel prospiceret de sumptibus, cum alioquin ad du- 
plum, ubi domini capitulum teuentur ad simplum, obligetur, quo 
secuto facile persuaderetur vel A. R. D. archidiaconus vel A. R. D. 
scholasticus, ut adscito loco Suae Serenitatis doctore Er be  Vi e n-  
її am se conferrent et necessitates ecclesiae ibidem rite exponerent.
Sed panini expectandum esse domini censuerunt, donec apparerei, 
quorsum inclinet commissio. Quod si saltem Serenissimus submiui- 
straverit pecuniali!, v. capitulo consilia haec in effectum deducendi 
non deerunt. Qua in re quid scriptum sit Serenissimo, ostendet 
liber conceptuum.

Et quia etiam in electione hauc ecclesiae cladem a longe quasi 
providentes, ad instantiam magnatum, inter quos non postremus est
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1635, modernus rex P o l o n i a e  L a d i s l a u s ,  elegimus Imnc episcopum 
nostrum, ideo ut opituletur idem rex afflictae nunc et in interitu con- 
stitutae ecclesiae, decretae sunt literae, ut refert liber concep- 
tuum.

Tertio cum conventuales H e n r i c l i o v i e n s e s  elegerint citra 
voluntatem Serenissimi, neglectis episcopatus commissariis, consu- 
luit dominos capitulara, an sint excomraunicandi. Yerum cum de 
facto sit cassatio facta, ut suspendantur a divinis, decretum fuit, 
ut tandem lis decernatur.

Quarto quandoquidem capitaneus provinciae dominus J o a n n e s  
F r a n c i s c u s  a R a d h a u p t  p. m. obierit, voluisse Serenissimum, 
ut vota super surrogatione alterius v. capitulum consuleretur. Qua 
de re decretae et actae sunt illi ingentes grates, et cum res sit 
odiosa, qua quis sententiam super qualitatibus cujuspiam aperiens 
facile impingere et sibi invidiam possit conflare, reliquerunt do­
mini discretioni Serenissimi, qui consideratis tam baronům quam no- 
bilium meritis et qualitatibus de alio prudenter providebit, qui 
amans sit patriae et fixus in provincia permansurus.

Quinto quo ad dominum de H a s e n b u r g ,  qui in sacristía 
nondum sepultus servatur, conclusion fuit, ut amoveatur ad foeto- 
res evitandos et exoretur A. R. D. decanus S. Crucis, ut roget D. 
colonellum bic consistentem, quateuus amicis, praesertim comiti 
V e r d a g o  insinuet, ut defunctum bine tollant intra terminům D. 
Martini, ne aliud statuere v. capitulum cogatur.

Sexto cum ecclesia cathedralis, praesertim sacristía, in qua 
perpetratus est incestus, egeat reconciliatione, R'tľľ d. praepositus 
tanquam suffraganeus earn eras facturum se pollicitus est, referons, 
hodie eam peractam esse apud S. Crucera.

16, Sept. D¡e dominico 16. Sept. mane post nonam in refectorio mo­
nastero ad S. A l b e r t ů m :  cum aliquis saltem instituendus sit cul­
tas divinus, rebus autem sic constitutis et milite stativa hic diutius 
figente, fieri onmino nequeat, consultum fore visum est, ut scriba- 
tur imperatori, necessitatem exponendo.

Quod quomodo factum sit, ostendit liber conceptuara. Attamen 
ne piane cultus iste negligatur, fient per praesentes vicarios diebus 
altérais sacra ad minus.

21. Sept, Die 21. Sept. (in minori choro) admonuit A. R. D. praeses
(decanus), urgendam esse amotionem militum ex Insula, restitutio- 
nem campanarum ac simul etiam remissionem steurarum, utpote im- 
pedimentis, quae respirationem ecclesiae remorari videntur. Pro-
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inde fuit conclusimi, ut fiant literae ad d. praepositum, ut haec 1635, 
sibi cordi sumat. Earum tenorem habet liber conceptuum.

Quid 1. Oetobris perscriptum sit ad dominos commissarios 1. Oct.
caesareos modo W r a t i s l a v i a e  praesentes ratione militum amo-
vendorum et teloniorum, reperies in libro conceptuum.

Die 10. Oct. (apud S. Adalbertům) auditae fuerunt domini 10. Oct.
administratoris S t r a c h v i t i i  literae, quibus significat, quod status 
N i s s e n s e s  statueriiit mittere ad aulam caesaream in arduis epi- 
scopatus negotiis, quae postea qualia sint, ex literis R?À domini prae- 
positi patuerunt, nempe ut episcopatus ab bybernis militum stativis 
servetur immunis, ut et steuris in aliquot subséquentes anuos, et 
deifique ad impetrandum moratorium, ne collonellis et militibus co- 
gantur resta, nisi cum bona sua commoditate reluere; insinuando, 
si v. capitulo piacerei aliquem e gremio adjungere legatis, quo vi­
ribus coadunatis res urgeatur eoque facilius impetretur. Verum cum 
status illi desiderent a v. capitulo tertiam partem expensarum, quae 
septimanatim excurrent ad 40. imperiales et 20. bohémicos, et nervi 
rerum gerendarum pecuniae desini, etiam si summopere talis legatio 
foret necessaria, in aliud tempus commodius dilata fuit et interim 
scriptum d. praeposito et d. S t r a d i v i  ti о , uti dočet liber conceptuum.

Die 19. Nov. proposuit A. R. D. praeses, cogitandum esse de 19. Nov. 
instituendis deuuo divinis et, cum domini vicarii de suis proventi- 
bus nihil aut parimi sint habituri, de mercede vel muñere aliquo 
laborandum, in quem finem implorandum esse Serenissimi auxilium 
et per legatum vigiliti millia florenorum mutuo petenda, quo etiam 
ecclesiae desolatae succurratur. Super quibus initum consilium 
et tametsi parum simus effecturi, urgente extrema ecclesiae neces­
sitate, decretum nihilominus fuit, ne officio nostro desimus, ut pul- 
sentur fores per ablegatum et moneatur Serenissimus praestiti sui 
juramenti et petatur, ut ecclesiae jam jam in agone constitutae 
subveniat medio competenti. Interea autem cogitabitur de persona 
mittenda et sumptibus.

In evidentissima hac rerum et ecclesiae necessitate, cum frustra 
sine aere consilium suscipiatur, etiamsi in rebus nostris iverit ad 
aulam caesaream R!2ïï d. sulfraganeus, qui etiam pro industria ex­
petit remunerationem, sed cum modicum aut nullum sublevanien 
exinde venial sperandum, duini fuerunt domini capitulum, quid de- 
cernerent, ut rebus ecclesiae afflictissimis ferrent suppetias, et 
quanquam semel dicata Deo in profanos usus non sint convertenda, 
et si distraili debeat thesaurus ecclesiasticus, ad minus requiratur
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1635. consensus episcopi, nihilominus necessitate ita leges dante et con­
siderato, quod eum in Гінею donatus sit ecclesiae, ut in necessita- 
tibus sit subsidio, deficientibus aliis mediis, si ncque mutuum apud 
Serenissimura dominum nostrum obtineri queat; turn conclusum 
fuit, ut minus ulilia vasa argentea distraliantur et venundentur, ex 
quibus et cultus divinus restituì et ruinae ecclesiae queánt re­
paraci.

Scribetur tamen prius R™ d. praeposito, uti habet liber con- 
ceptuum.

Super feudum Zi nd e l ,  quod Serenissimus Rüü d. suffragane» 
et cognatis ipsis de nomine Pr i n z  masculis concessit, audita fuit 
investitura, quam desiderai per consensum v. capituli gratis robo­
ran. Cujus occasione ßrmissime sancitum et constitutum fuit vi­
gore hujus capituli generalis, ut nulli unquam roboretur investitura 
hujusmodi, nisi prius tertia parte soluta, deinde si quispiam do- 
minorum donare velit petenti suam ratam, liberum illi sit ac in­
demne. Quod etiam modo circa iì'lff domini praepositi investiturám 
erit practicandum.

Quam insecuta fuit alia super feudum Ki i he s c l i ma l z  cum si-  
milibus petitis, quam Serenissimus dedit domino N i c o l a o  P a l ­
mer i o ,  suo cancellano. Verum cum in ea mentio fiat emptionis a 
В udì ero  jus venditionis nullatenus habente, conclusum fuit, ut 
emendari facial. Caeterum jam sancita hic quoque servabitur con- 
clusio.

Etiam vigore hujus capituli firmiter statuitili', ut quicunque sub 
ecclesia et v. capitulo bona cupiunt, singuli corporale fidelitatis 
praestent juramentum. Super quo Serenissimi expetenda est con- 
firmatio.

Cum dominus R e i c h  subcustos monuerit, iuspiciendas esse res 
ecclesiae, ne pereant, pernecessarium visum fore est. Verum cum 
sit officium custodis, ipsi vel procuratori illius haec provincia erit 
committenda.

Exoratus fuit Ä. R. D. cancellarius aut, quo ipse non posset, 
A. R. D. officialis, ut suis sumptibus pergal ad Serenissimum, v. 
capituli causam ibi acturus; quem in . finem jam conceptam a se 
perlegit Â. R. D. praeses instructionem, cui cum puncta quaedam 
desini, adjungenda erunt propediem, cujas tenorem habet liber 
conceptuum. Dominus autem cancellarius ob debilitatem se excu- 
satum haberi petiit.
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Die 23. Nov. quid R™  d. praepositus in aula caesarea expe- 1635. 
diverit, patet ex ejusdera hue directis literis, cui taraetsi pro voto 23. Nov. 
res non successerit, tamen decretae sunt grates praesenti fa- 
ciendae.

Interna perficienda erit instructio inque personam A. R. D. 
cancellarii dirigenda, qua cum dicto domino praeposito reverso 
statini possit abire.

Quam quidem legationem non penitus detrectavit, sed earn in 
vires corporis sui conjecit, quae si non fuerint integrae, ejus loco 
exorabitur A. R. D. officialis J o a n n e s  Lohr.

A n n o  1 6 3 6. 1636.

Die S. Febr. conquerebatur supplicibus A. R. D. Cas par us  8. Febr, 
L e o p o l d u s  Gebauer ,  suae ecclesiae parochialis G l o g o v i e n s i s  
cathedram a Serenissimo domino nostro sibi esse sublatam et pa- 
tribus Societatis Jesu esse attributam, petendo, ut domini capitulum 
pro ea recuperanda sint sibi auxilio aut diligentiae suae décernant 
recognitionem. Qua re probe considerata, ne pedetentim bi patres 
totani ad se trabant ecclesiali! et jurisdictio episcopalis periclitetur 
aliaque exinde exoriantur incommoda, decretae sunt literae ad S e-  
renissimum, uti dočet liber conceptuum.

Relatum etiam fuit, contributiones pro alendo milite durissime 
exigi, et licet tantum unicus homo in villa aliqua reperiatur, eum 
cogi reliquos fugitivos et bona deserta supportare.

Conclusimi quoque hac sessione fuit, ut imposterum capitula 
celebrentur iterum in Insula, et dispensatum, ut domini possiut in- 
gredi templům absque cappis aut cottis seque illis ibi induere, do­
nee aliter provideatur.

Die 29. Febr. subsecuta fuit resolutio Serenissimi domini nostri 29. Febr. 
ad petita v. capituli nuper instructione comprehensa, cujus inscriptio 
fuit vitiosa, eo quod positum fuerit vnsern lieben getrewen, non 
vero fratres et membra, sed subditos et colonos arguens: qua de 
re monendus videbatur denuo Serenissimus, ut debitus ac vetus ser- 
vetur scribendi stylus.

1) Inprimis pollicetur Serenissimus sui praesentiam, dummodo 
aulae satis provisum videatur de sustentatione.

2 ) Mutuum petitům ex tenuta S c o r i s s o v i e n s i  ulterius one-
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1636. randa, pro ecclesia, cultu divino rituque Romano introducendo, et 
publicis necessitatibus esse accipiendum. Ea super re dilata est 
consultatio in plenius capitulum.

3) Jus patronatus super ecclesia C a p s d o r f f e n s i  pro se reser­
vat, ad vigiliti tamen insequentes annos concedens v. capitulo, ad 
confirmationem tamen sedis apostolicae, uti et liberationem trium 
mansorum, robotas vero in suo robore ad praedium R i s t h a l  per- 
mansuras decernens. Ideoque scribi jussum fuit A. R. D. cantori, 
adjungendo haec puncta, eumque rogari, ut absque parochia do- 
nationem suam velit servare ratam, eo quod non sit consultum, tali 
onere eam acceptare.

4) Et siquidem concionatori providere de consueto salario pol- 
licetur, exoratus fuit A. R. D. officialis, ut de subjecto laboret; 
inprimis vero de certitudine salarii et mansionis cum dominis ad- 
ministratoribus agendum erit.

5 ) Quo ad consolationes stipulatas et Iiactenus persessas, auctis 
mensae episcopalis proventibus pollicetur soluturum.

6)  Statutum de 15. residentibus novum récusât confirmare, as- 
serens, id esse contra concilium T r i d e n t i n u m  пес sine volúntate 
summi pontificis condi non posse. Ast sinistre intellexit, cum non 
perpetim, sed duntaxat ad triennium illud fuisset duraturum, ad 
exemplum aliarum cathedralium similia statuta condentium.

7 ) Ut autem subditi ecclcsiae jurent corporaliter, approbat.
8)  Yicariis solvi jubebit censum persessum próxima opportu- 

nitate, ne desit officio suo pastorali.
9 ) Denique ratione campanae majoris scriptum esse electori 

S a x o n i a  e, sperare se , quod eam ecclesiae non sit deten- 
turus.

Adhortando, ut ex residuis suis bonis domini capitulum ìargL  
ter tempia, hospitalia, scholas et Insulam restaurent: nipote de 
alienis valde liberalis, de suo autem ne cimicem depromi volens- 
Tametsi itaque v. capitulum apud Serenissimum nil obtiinierit, de- 
crevit tamen Rm° d. praeposito gratias, imposterum K i s s a e  per- 
mansuro et episcopatum administraturo.

Domino P a l me r i o ,  cancellano Serenissimi, petenti super feudo 
N i e d e r - K i i h e s c h m a l z  sibi collato consensum et offerenti terliam 
solutionis partem, respondebit A. R. D. decanus, difficultatem ex 
parte v. capituli baud futuram, si prius in originali obtulerit in­
vestiturám.
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Majus sigillimi in locum deperditi vel potius praedâ hostium 1636. 
sublati in Insula curabit novum idem dominus decahus.

Ne fabrica cogatur deserere reparationem ecclesiae, expeten- 
tur scriptis a li':“’, d. praeposito' dime sexagenae quercuum ex sy l- 
vis C o t v i c i a n i s ,  qui noverit pro sua dexteritate tantillum a Se­
renissimo exprimere. Quod qualiter sit factum, dočet liber eon- 
ceptuum.

Obtulit deinde A. R. D. Lo h r  officialis privilegium fratrum 
minorum conventualium cupientium erigere sodalitatem C o r d i g e -  
rorum,  expetendo desuper v. capituli consilium. Et cum res sit 
pia, impedienda non erit, revidebit tamen prius privilegium A. R.
D. cancellarius.

Die 6. Martii: cum turris nova incendio consumpta sit ruinosa 6. Wart, 

adeo, ut necessario sit legenda ас restauranda ex pecuniis thesauri 
divenditi, cujus marcae 112 et 10 dodrantes oder Loth monetario 
sunt venditae, marca 6 imperialibus, dixerunt domini magistři fa- 
bricae, ligna a se , sesqui tertiam sexagenam stirpium in fundo 
D. Matthiae esse empta, et cum sarmenta nonnulla ad 8 strues ad 
summum se extendentia, exinde superflua sint futura, petierunt sibi 
ea pro labore concedi. Et quamvis vendendo fuissent aesque in 
usum fabricae convertendum, nihilominus tamen consenserunt domini 
capitulum, ut illis frui possint.

Die 4. Aprilis R l^ î d. praepositus monuit, an non expédiât in 4 , April, 
tempore apad W r a t i s l a v i e n s e s  urgere refusionem damnorum et 
rerum ex Insula ablatarum per cives, cum nuperrime in sua lega­
ton e obtinuerit rescriptum, justitiam v. capitulo in talibus iri ad­
ministratura. Quapropter conclusum est, ut per humanissimas lite­
ras senatus imploretur, ut modo suos ad refusionem aut amicabilem 
compositionem disponat, ne v. capitulo ansa detur, ob denegatam 
justitiam ad S. C. Majestatem confugere. Literae sunt conceptúe, 
sed nondum expeditae.

Item retulit d. praepositus, Serenissimum graviter esse oífen- 
sum, quod propter parochiam G l o g o v i e n s e m  v. capitulum fece- 
rit protestationem, cum tamen domino parodio jus suum integrum 
maneat, licet domini patres Societatis condones in ea peragant.
Ad quod ipsi responsum, a v. capitulo aliter fieri non potuisse, cum 
tali ratione futuris temporibus jurisdictioni episcopali multum dece­
dere!, si investitus parochus suo officio fungi non posset.

Proinde rogatus R!2i! , ut Serenissimo suaviter persuadere ni-
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1636. tatur, quateniis orania ad pristinum statura dirigat et novitates 
plane tollat.

Tractatum postea fuit de parochia C a p s d o r f f i e n s i ,  quam 
Serenissimus concedere v. capitulo paratas est, et unanimiter con­
clusimi, earn gratiam non fore respuendam, moderno antera parodio 
d. Mart ino S c h u p p i o ,  qui per investiturám earn est adeptus, ad 
tempora vitae relinqnendam.

Deinceps etiam fuit facta mentio concionatoris, et cura dorai- 
nus S e b a s t i a n u s  R o s t o c k ,  vir doctissinius, parochus modernus 
N i s s e n s i s ,  sese ad hoc officium acceptandum polliceatur paratura, 
dummodo ipsi de canonicatu provideatur; conclusimi est, v. capi- 
tulum annuere, ita tarnen ut, eo obtento canonicatu, per integrum 
triennium hune laborera sustineat aut biennium, si est S i l e s i a s ,  
salvis caeteris requisitis, quodque spatio hujus triennii aut biennii 
nolit capitularis fieri aut optionibus caeterisque obventionibus cano- 
nicalibus gaudere, quodque talis canonicatus perpetuis futuris tem­
poribus inantea nulli alteri, nisi egregio concionatori debeat con­
ferri; hacqué super re rescriptum a Sua Serenitate irapetrandum 
ac inter statuta servandum.

11. lu m i. Die 11. Junii credentialibus datis ad Serenissimum dominum 
nostrum O t m u c h o v i a e  praesentem expeditus est A. R. D. can- 
ccllarius, cujus propositio subsequitur. Reversus autem 19. Julii 
retulit quidem principis clementiam et benignitatem literis inclusam, 
quae diligenter asservabuntur, sed a parte rei nihil, juxta illud, 
pollicitis dives.

S e r e n i s s i m e  et R e v e r e n d i s s i m e  p r i n c e p s ,  do mi n e  d. 

c l e m e n t i s s i m e .

Adventus Serenitatis Yestrae ad episcopatum smini incredibi- 
Icm laetitiam attulit devoto SereuitatiO) V. ecclesiae cathedralis 
Wr a t i s l .  capitulo, quod praesentiam Serenitatis Yestrae ardentis­
simo cura desiderio expectavit, mmc votis politimi, mirimi in mo­
dům laetatur. Si enim ii, qui tempestate gravi jactati fuerunt, 
ubi serenum solem et sedatos fluctus conspexerint, gaudio ingenti 
perfunduntur; quomodo nos tantis procellis periculisque circumjae- 
tati, nauclero nostro ad gubernacula accedente et quasi post den- 
sam caliginem Serenissimo sole nobis exorto atque sedata tempe­
state, frontem non exporrigamus ac in plausus tripudiumque resol- 
vamur? Gratias itaque immortales Serenitati Yestrae agit capitu-
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íum W r a t i s l a v i e n s e ,  quod pastor ad grogem suurn, sponsus ad 1630. 
sponsam advenerit, eam a moerore et luctu sublevaturus, simulque 
cum intima et submissa sui recommeinlatione precatur et rogat, ut 
Serenitas V. deinceps penes gregęm et ecclesiam suam sedem figere 
et firmiter permanere non dedignetur; quandoquidem praesentia S e- 
renitatis Vestrae ecclesiae et toti reipublicae salutem et iucolumi- 
tatem, absentia vero plurimas calamitates pollicetur. Denique de- 
votum S. У. capitulum W r a t i s l a v i e n s e  agnoscit se in partem sol-  
iicitudinis vocatum esse ac proinde omni cum debita reverentia et 
submissione S. V. promittit, spondei, cavet, et debito suo officio 
satisfacturum neque commissurum unquam, ut in ejus erga S. V. 
observantia et fide atque obsequiis devotissimis et promptissimis 
quidquam aliquando desiderari possit.

Die 30. Aug. exoratus fuit A. R. D. B e r g h i u s ,  ut conficiat 3i). Aug. 
literas tam ad Caesaream Majestatem quam regem Po Ion i ae cum 
grano salis, incipiendo a domo Dei ,  in summa humilitate petendo 
auxilium et residentiam Serenissimi domini nostri urgendo, in ge­
nere tamen, sed paulo exactius ad regem P o l o n i a e ,  quod in se 
baud gravatim quoque recepii.

Die 26. Sept. ingemuit dolenter totum capitulum, Ni s s ae  om- 26. Sept. 
nia in transversum et contra bonos mores agi atque alumnatum nul­
lum servari, cum tamen reformatio religionis certo futura sit, pro 
qua et fidei cultu stabiliendo apprime necessarii sunt pastores ac 
doctores. Ne itaque in hoc enorme flagitium consentiant domini, 
scribi placuit dominis administratoribus Ni s s a m,  ut comperto rem 
sic se habere decretum est, ut Serenissimus tam apud imperatorem 
quam summum pontificem tanquam transgressor S. S. concilii Tr i -  
d entíjiii accusetur. Qua occasione relatum fuit, quant is Ієнах sit 
et quod a quodam L y p s k y  et Je s u i t a  totus regatur, contra artí­
culos juratos.

Die 18. Oct. conclusimi, ut jubiíaeum celebretur in festo om- 18, Oct. 
nium sanctorum juxta promulgationem dominorum administrátorům 
N i s s e n s i u m ,  duraturum per 14. dies adhibitis duabus processio- 
nibus, et exoratus fuit A. R. D. archidiaconus, ut illud nomine ad- 
ministratorio publicet ecclesiis parochianis, quod etiam haud gra­
vatim in se recepii.

Cum de alumnatu N i s s e n s i  R—  d. praepositus nil responde- 
rit, placuit repetere literas et indagari, nim  et quot serventur 
alumni. Yerba literarum habet liber conceptuum.
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1636. Monitus d. praepositus fuit literis, ne se tantum subscriba!
sufľraganeum, ne caeteri arbitrentur, hune praeeminere in capitulo^ 
sed si uti velit hoc titulo, adjungat dignitatis nomen praepositi, quo 
legitime potitur in gremio.

1?. Nov. Die 17. Nov. quaesivit R™  d. sulfraganeus, quid sit faciendum,
cum electiones factae sint He n r i c h o v i ! ,  L e u b u s i i ,  Raudae atque 
Gri s savi ae .  Cui id consilii datum est, cum modo non sit con­
sultimi istis electis movere quaestioiies absque documentis, sed in­
quirendum in actis olim Mar t i n i  episcopi, cui potestas a S. sede 
apostolica fuerat facta, et impellendum Serenissimum dominum no­
strum, ut similia sibi ab eadem sede impetret.

Cum etiam haeretici in ducatu S u i d n i c e n s i  et J a u r a v i e u  
petituri sint liberum religionis suae exercitium, monitus fuit d. 
praeses, ut scribat ad imperatorem et regem , ne ullatenus in prae- 
judicium orthodoxae religionis aliquid concédât.

Coucionator tametsi a capitulo salarium competens vix. sit ha- 
biturus, attamen permissus fuit venire, cui simul curati mimus con- 
credetur.

Mentione alumnatus facta, qui totus a Rm” d. praeposito dis- 
sipatus seu cassatus est propter expensas, quamvis quinqué alum­
nos apud parochum N i s s e n s e m  ali asserebat, cum tarnen mani- 
festus sit defectus ac sine alumnatu episcopatus mancus, contrave 
concilium Tr i d e n t i n  um agatiir, gravius in ipsum domini capitu- 
lum invecti fuere, urgendo, ut alumnatus restauretur, quo tempore 
oportuno exinde haberi possint sacerdotes et advenientes aliunde, 
conditionum cupidi, ad tempus, donee illis queat provideri,-servar! 
possint.

1637. A n n o  1 6 3 7 .

23, Jan, Die 23. Jan, recitabantur Serenissimi domini episcopi literae 
satis mordaces, quibus invehit in dominos capitulum et fervorem in 
nuperis ad se datis literis ostensum. Quamobrem placuit, saltern 
d. P a l m e r i o  rescribere et verba saeviora aliquantulum exagerare, 
cum pia solum mente et stimulante conscientia v. capitulum ipsi 
Serenissimo scripserit et monenda monuerit.

23. Febr. Die 23. Februarii: relatum fuit duobus dominis capituli adve- 
nisse literas a d. P a l m e r i o ,  cancellano Serenissimi, insinuantes.
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ut domini capitulum et literis et legatione Serenissimum (quem so- 1637. 
lem et Salvatorelli nuncupat) vocent, jam tempus esse salutis. Sed 
re mature considerata ac trutinata, non faciendam esse legationem 
conclusimi est, non tantum ideo, quia aranearum telis obductum est 
marsupium, verum etiam, ne, se adactum nitro, objiciat olim et 
modo media sustentatioiiis scrutetur, sibi praelìgi velit, ex quo do- 
minis nova emergerent gravamina. Qua mob rem exoratus fuit A-
R. D. B e r g h i u s ,  ut facial literas invitatorias et nihilominus scri- 
batur R™ d. praeposito, exoratum, ut, si velit, gratis in se 
hanc legationem suscipiat. Verba literarum tenet liber concep­
ta um.

Die 26. Martii: quia templům S.S. apostolorum Petri et Pauli 26, Mart, 
minans ruinám est irreparabile et timendum, si corruat, ne diri- 
piatur a militibus, qui non plus quam bostis et sacris et prophanis 
pepercerunt aedibus; decretum est, ut tectum deponatur et lateres 
custodiantur.

Feria quinta 2. Apr. reversus nudius tertius B e r n s t a d i o  d. 2, ApriL 
archidiaconus ex conventu arctiori, ut vocant, statuum et principům 
ad quem exoratus fuerat, retulit, dominum comitem a Marazi n,  
supremum tormentorum praefectum et ducem copiarum caesarearum 
in hae provincia, postulasse minimum 14. puncta, inter quae fuerit 
maximum: ut 60000 modiorum frumenti sibi decernerentur cum hy- 
bernis, item ut aerarium condatur quasi perpetuum, ex quo pro 
libitu possit depromere stipendia. Ad quae conclusum fuerit, cum 
petita hujusmodi sint impossibilia, principes et status constituisse, 
si realiter et cum effectu eduxerit ex provincia militem, dentur 
illi statim 6 millia imperialium et sex alia ad terminům aliquem 
prolixiorem. Qua in re missus sit ad ipsum d. S t a i n a c k e r ;  suc- 
cessum vero esse expectandum. Deinde quod T r u c lise s iu s  tra- 
duxerit status et principes apud caesarem scabiosissimis literis, 
nempe eos esse nebulones, rebelles, perditos homines; et si vo- 
cari se contingeret, arcana multa revelaturum in commodum caesa- 
ris. Qua in re etiam secuturam purgationem. Ultimo vero aca- 
tholicos eo fuisse delapsos erroris ac audaciae, ut decernere vo- 
luerint legationem ad aulam imperatoriam, petitům non tantum ex-  
ercitium liberum suae religionis, verum etiam confirmationem pri- 
vilegiorum, et praesertim literarum Majestatis; et nisi ipse archi­
diaconus restitisset, jam fuisset decreta, sic eo contradicente re- 
jectam ejus rei decisionem in proximum conventum Jubilate. Ne 
itaque uti antea tempore imperatoris R u d o l p h i ,  quo emanarunt

16
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1637. maledičtae illae literae, aliquid negligaimis. cum et in conventi- 
bus hujusmodi juxta votorum plUralitatem concludatur, et exinde 
praejudicium irrecuperabile ecclesiae et religioni ortliodoxae creetur, 
invigilandum est nostris juribus: et conclusum, ad obtinendam, si 
non pluralitatem, saltem aequalitatem talium votorum, ut domini 
administratores N i s s e n s e s  scribant id Serenissimo, quatenus prae- 
venire apnd caesarem dignetur et suam ecclesiam cum universo 
episcopatu salvare, riti etiam dticatibus haereditariis et principibus 
catholicis, videlicet principi a L i c h t  en s t a i n  et principissae in 
Te sch  en, ut ad dictum conventum mittant homines catholicos, qui 
hoc negotium pro virili juvent promovere: aut si nihil proficere 
possent, saltem contra talem legationem perniciosam reipublicae 
catholicae salutariter protestarentur. Quid N is  sani scriptum sit> 
dočet liber conceptuum. Domino autem archidiácono actae sunt pro 
more grates.1)

Et cum abeat cum praesidiariis suis ex Insula colonellus R o­
s t o c k ,  qui servavi! disciplinám et, ne molestentur domini, consti- 
stituerat straminea erigere teritoria vel ut vocant Baracken, qui- 
bus inhahitarent milites, econtra P e s c h v i t i a n i  vel potius T ruch- 
s e s i a n i  perditissimi latrones succédant, qui perditum ibunt certo 
reliqua aedificia, scribi placuit caesari ea, qua decet submissione, 
uti continet liber conceptuum.

Monendus item videbatur Serenissimus, ut congratulando cae­
sari urgeat privilegiorum conlìrmationem. Id qualiter sit factum, 
habet liber conceptuum.

5. Jimii. Die 5. Junii tractata fuere ecclesiastica et exordium factum a 
parochia M i c h e l s d o r f f  collata duobus, uni et quidem Ge r ma no  
a dominis administratoribus, alteri Po l o  no a Serenissimo domino 
nostro. Ne igitur inter membra et caput lites serantur, conclusum 
salubriter fuit, ut scribatur Serenissimo rogeturque, ut consuetudi- 
nes hujus ecclesiae in viridi hactenus consérvalas velit esse incon- 
cussas et tantisper nihil immutet, donee ipse accedat ad episcopa- 
tus gubernacula, spernendo eorum consilia, qui sibi ad latus aut 
ex invidia aut ignorantia jurium et consuetudinum nostrarum multa 
contraria et inconvenientia sibi suadent. Id uti sit factum, habe- 
bis in libro conceptuum.

Deinde retulit R ïïf d. praepositus, parochos in districhi N i s -  
s e n s i  conqueri de magna rerum penuria et petere subsidium aliquod.

1) Vergi. Bd. I. S. 227,
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Quae incommoda cum sint communia etiam dominos capitulum pre- ^37, 
mentia, desideratum vero subsidium a solo episcopo provenire de­
beat, apud quem omnes querelae surdis excipiantur auribus, dispo- 
nendi sunt ad ulteriorem patientiam et soli miserationi divinae com- 
mendandi admonendique, ut tenentes pinguiores parochias, potius 
proprios quam alíenos colant agros.

Domino praeposito etiam fuit commissum, ut cathedrae in hac 
nostra ecclesia prospiciat et eo rem certo dirigat, quo ad festum 
D. Michaelis habeamus concionatorem.

Serenissimus dominus noster est exorandus, ut per principem 
Cas i mi rum apud Caesaream Majestatem impetret amotionem prae- 
sidiariorum ex Insula.

Die 6. Junii: petendum a Sac. Caes. Majestáte decretum ad 6. Junii. 
Wr a t i s l a  v i e  u s e s ,  ut pontem reficiant et portám aperiant versus 
Arénam.

Die 10. Julii: cum variis prematur molestiis v. capitulum et 10. Julii, 
status ecclesiasticus summopere in sua jurisdictione turbetur illius- 
que jura et privilegia plane tam a catholicis quam haereticis ever- 
tantur, multa alia summo principi et caesari oretenus exponeuda 
occurrant; conclusimi est, missionem ad aulam quantocyus esse 
expedieudam; ad quam suscipiendam exoratus fuit Rülïî archidiaco- 
nus dominus Ge baue r .  Ut autem omnia rite fiant, necesse est, 
ut accedat consensus Serenissimi episcopi et ut ipse dims partes 
expensarían contribuât. Proinde quid ad eundem scriptum et qiia- 
lis instructio confecta sit, docebit liber conceptuum. R™ domino 
archidiácono actae sunt gratiae, quod cum dominis adrninistratori- 
bus N i s s e n s i b u s  jam ipse in propria persona nullis parcens la- 
boribus et sumptibus haec et similia comimmieaverit et praenomi- 
natam legationem ad aulam in se susccperit; approbavitque v. ca­
pitulum, quoti una cum dominis administratoribus protestatio apud 
supremum capitaneum fieri debeat ratione telonii a Wr a t i s l a v i e n -  
s i b u s  contra omnia jura erecti.

Die 14. Julii ad dominos administratores N i s s e n s e s  missus 14. Julii, 
fuit una cum instructione A. R. Dominus a J e r i n,  ut eo citiiis le -  
gatio ad aulam suum habeat successimi.

Die 1. Sept.: cum hue venturas sit novus concionator et ha- 1, Sept, 
bitatio pro ilio non sit, v. capitulum constituit, ut scriberetur do­
mino praeposito el rogaretur, ut concionatori praedicto habitationem 
in aedibus ad praeposituram suam spectantibus concédât. Quid hac 
de re scriptum sit, continet liber conceptuum.

16 *
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1637. Recìtatae sunt literae ¡mperatoris (quas d. ofRcialis protulit),
in quibus cura parochiarura in noviter reformatis principatibus ( S u i d -  
n i c e n s i  et J a u r o v i e n s i )  patribus Societatis committitur: qui an­
tiques parodies removent et novös introducunt. Cum vero modus 
iste ageiidi sit contra laudabilem consuetudinem et nostra privile­
gia, conclusum est, accepto responso a Serenissimo nostro, nuntio 
apostolico insinuandum.

Scriptae sunt literae ad Caesaream Majestatem nomine eccle- 
siae collegiatae, quibus petitům, ut Sua Majestas canonicatum va- 
cantem ad S. Crucem et imposterum vacaturos dignetur conferre 
S i l e s i t i c i s  sive aliis qualificatis subjectis Germani e  et non ex­
tends; quas ob rationes, docet liber conceptuum.

4. Sept. Sept.1)  praeses (decanus) proposait, principes acatho-
licos iterum convenisse et de missione ad aulam caesaream con- 
sultationem suscepisse, proinde pernecessarium esse, ut et catho- 
lici sibi invigilent et missionem jam semel conclusam quam primum 
procurent; scriptum itaque Ime de re dominis administratoribas 
N i s s e n s i b u s ,  ut ipsi bue aliquam summam pecuniae pro bac le -  
gatione mittant, collectam certain ìmponant et negotium tam ar- 
dUum amplius non différant; alias v. capitulmn coram Deo et mundo, 
si quid neglectum fuerit, excusatum fore. Adjunctą fuit copia li-  
terarum ad dominum magistrům S. Matthiae a domino Er b e  serip- 
tarum, in quibus quoque continebatur, supremum capitaneum V i e n- 
nam venturum ét procul dubio omnia a Caesarea Majestáte obten- 
turum, ni capitulares et ecclesiastici obstiterint et summo principi 
oretenus necessitates ecclesiae et religionis ad oculum demonstrave- 
rint. Scriptum ergo hac de re dominis administratoribus et, ut haec 
omnia Serenissimo per proprium cursorem significent, exorati sunt.

RHľľ d. archidiaconus deinde retulit, se N i s s a m  sumptibus 
Serenissimi vocatum a domino P a l me r i o  ibique ab eodem perce­
pisse, quod splendide Serenissimus veliťingredi et in primis AVra- 
t i s l a v i a m  venire, ibique ipsum fore excipiendum a principibus, 
proceribus W r a t i s l a v i e n s i b u s  et toto clero, quibus omnibus 
suuin adventům intimare per literas cogitet. Ad quae 11'"”' d. ar- 
chidiaconus respondit, nullo modo hoc fieri jam debere, cum ante- 
bac jam possessionem episcopus habeat et ñeque principes aut alii 
ipsiiis jurisdictioni non subjecti sese sistent aut obviara illi procè­
dent; sed consultius et cum majori réspectatione id fieri posse, si

Ij Aug. ist ein Schreibfehler.
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per Sac. Caes. Majestatem ipsius principis adventus in S i l e s i a m  su- 1637. 
premo capitaneo intimaretur et similiter, si rex P o l on і ae W r a -  
t i s l av i am id perscriberet, qui baud dubio deinde S. Serenissimam 
Celsitudinem honorifice excepturi et tractaturi sint: ubi aliquando 
W r a t i s l a v i a m  venerit, capitulares fore paratos, S. Serenitati et 
inservire et adsistere.

Alia quaedam ratione P r i t z w i t z i i ,  arcbidiaconatus L i g n i -  
c e n s i s ,  indictionis synodi, aulae constituendae et quarundam inso- 
litarum novitatum a domino P a l m e r i o  propositarum optime a do­
mino archidiácono refútala, in quibus omnibus v. capitulara sub- 
scripsit et illa approbavit.

Obtulit et literas Serenissimi; in iis intimât suum adventům 
et exigit, ut totus clerus obviara procedat. Responsum est, vene­
rabile capitolimi gratulan sibi de ipsius adventu et optare, ut fe­
licissime veniat et gubernet, Serenissimamque Celsitudinem Suam 
certain reddere, se nil intermissurum, quod ad honorem et splen­
dorem ipsius pertinere existimabit, et summa cum reverentia et 
devotione ipsum excepturum. lis tarnen literis insertům fuit, v. 
capitolimi Suam Serenitatem rogare humillime, ut consilio domino 
P a l m e t i  о subministrato acquiesçai, cum id maxime expedite censeat.

In aedibus Rütl d. decani W r a t i s l a v i a e  hactenus thesaurus 
ecclesiae reservatus cum fuerit et d. decanus alteri aedes suas elo -  
caverit, hunc ipsum cum privilegiis ad monasterium S. V i n c e n t i i, 
quo sese d. В er g  hi us conferei, etiam conferendum esse, v. ca- 
pitulum statuii.

Die IS. Sept. cum nuper couclusum sit, thesaurum ecclesiae 18. Sept.
ad monasterium S. V i n c e n t i i ,  quo sese Rllï: d. B e r g h i u s  con­
ferì, esse transferendum, promisit nominatus d. B e r g h i u s ,  eum 
qui(dem) ad se gratuito recipere et ut res suas custodire, sed ad 
nullam cautionem sive častím fortuitum sese obligando.

Die 25. Sept. recitatae literae Serenissimi, quibus missionem 25. Sept.
in aulam caesaream annullai et aliter provisum iti innuit. Quid ad
has dominis administratoribus N i s s e n s i b u s  scriptum, dočet liber 
conceptuum.

Die 16. Oct. lectae sont literae dominorum administrátorům 16. Oct. 
N i s s e n s i u m ,  quibus v. capitulum certius fecere, A. R. D. D a ­
n i e l e m  C a s i m i r u m  C r u s i u m 1)  a Serenissimo nostro episcopo

l )  Domherr der Breslauer Cathédrale seit dem 18. Sept. 1637 (Acta 
capitulan a).
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in consiliarium adscitum, illi in sessione 111™ dominum de B e s t 1), 
liberum baronem, cedere nolle, qua de re a v. capitulo arbitrium 

• et resolutionem petiverunt. Ubi conclusum est, praedictum d. K r u -  
s i um,  cum is пес actu residens ñeque uuus ex illis canonicis, qui 
vigore statutorum possit Serenissimo adsistere, non posse praeten- 
dere banc praerogativam, nisi forte ob sacerdotalem dignitatem, 
quam Serenissimus ipse procul dubio defensurus et ejus rationem 
habiturus est.

Conclusum praeterea, domum capitularen! cum stuba capitulari 
quam primum esse reßciendam et pecunias interea d e B a f o r i a n i s  
perceptis esse accipiendas.

Laudata fuit diligentia domini agentis in aula caesarea, qui 
ratione portae reserandae pontisque aedifibandi rescripta caesarea 
satis bona et severa ad supremum capitaneum directa buc misit, 
quae priginaliter R'iľtf d. archidiaconus domino Ba l t h a s a r o  Hen­
rich ab Ob e r g k  tradidit, qui etiam in hoc negotio promovendo 
promisit suam diligentiam.

Scriptae sunt literae ad Serenissimum episcopum, cui v. ca- 
pitulum gratias agit pro promisse episcopali patrocinio.

Item aliae ad eundem, quibus v. capitulum rogat, pro domo 
capitulari reficienda summam ad refectiouem sufficientem de pecu- 
niis P r i t w i c i a n i s  sibi condonari.

Die 16. Nov. (prima capitoli generalis in minori choro) Iťľi' 
d. decanus legit literas Serenissimi nostri, in quibus de legato 
misso, punctis ab eo v. capitulo proponendis mentionem fecit; mo- 
nuit deinde dominus decanus, domino legato ad valvas ecclesiae 
obviam mittendos dominum a J e r i n  et dominum C a s p a r u m L e o ­
p o l d ů m Ge baue r ;  mouuit praeterea et rogavit, ut domini capi­
tulares in ordine ad legati propositiones pro meliori ecclesiae essent 
concordes, et dum haec fierent, dominus legatus v. capitulo misit 
literas alias a Serenissimo per dominum Kru si um , qui tradendo 
literas simal pro se petiit locum in capitulo, quae etiam statim 
(domino Kr us i o  paululum recedente) recitabantur, et rursus puncta 
quaedam circa regimen ecclesiae occurrentia, hisque lectis v. capi­
tulum repetiit, dicto domino Kr u s i o  gratiam singulárem in receptione

1) Johannes von Best, Canonicus der Cathédrale seit (25. S e p t)  1637» 
Cancellarius von 1645 bis 1646 und Archidiaconus von 1646 bis 1649, starb 
den 31. April 1649 (Acta capitularia).
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esse factam, cum essentiales errores in ipsius juribus reperti sint; 1Ö37. 
vocabatur dominus K r u s i u s ,  cui d. praepositus primo ideara 
literarum traditarum paucis exposuit eumque gratiae singularis fac- 
tae comraonuit, condítionis in receptione illius factae remanente 
impletione, eiim ad locura et vocera in capitulo vi statutorum mi­
nime admitti posse.

Yenit dominus legatus, qui a v. capitulo Immanissime excep­
tos,  locum congruentem cepit, mentem et animum fraternum erga 
v. capitulum pulcbre et dilucide exposuit, et ruinas ecclesiae non 
absenti sponso, sed ipsius sponsae membris potius attribuii et tan­
dem in ipsos articules descendit, quos secundum ordinem ex scripto 
legit, et super quolibet explicationem fecit eosque v. capitulo in 
scriptis tradidit et petiit, ut v. capitulum serio deliberei et die se-  
quenti responsum domino legato exhibeat. Quo abeunte v. capi­
tulum super punctis propositis acerrime consul tavit, quorum for­
maba actis inserta sunt.

1. De juribus et privilegii» ac consuetudinibus laudabilibus v. 
capitoli W r a t i s l a v i e n s i s  exhibendis et nobis specificandis ad 
effectum comprobationis.

2. De jurisdictione spirituali penitus enervata, quoad fieri po­
test, ad pristinum statum reducenda deque judiciorum spiritualium 
forma et processi!, juribus et sacris canouibus conformi constituendo 
censurisque ecclesiasticis tanquam nervo disciplinae in usum revo- 
candis.

3. De disciplina ecclesiastica revocanda et moribus juxta prae- 
scriptum S.S. canonum, praecipue vero concilii Tr i d e n t i n i  et 
synodorum provineialium et dioecesanarum reformandis, nec non 
habitus et tonsurae clericalis honéstate, spiritualibus etiam statutis 
decreta reinducenda et revocanda.

4. De pouendis in execùtionem statutis provincialibus et dioe- 
eesanis aliis (?) decretis et promulgatis.

5. De institutionibus ad beneficia non aliter nisi praemissis li-  
teris Gr i dae ,  legitimo examine, professione fidei, juramentis de 
obediendo lociordinario et non alienandis rebus ecclesiae juxta 
formara concilii T r i d e n t i n i  et provineialium ac dioecesanarum syn­
odorum admittendis.

6 . De abusu tollendo secularium et regularium quorundam sibi 
ad investiendum clericos in beneficia ecclesiastica praetendentium 
contra praescripta sacrorum canonum et jura episcopalia.
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7. De parochis conjugatis et apostatis vagis et suspectis e 
dioecesì exigendis Imereticisque eeclesiae R o m a n a e  recoiiciliandis 
et de providendo contra gliscentes haereses.

8. De foro et jurisdictione spiritualium retinenda pro decimis 
et injuriis personarum ecclesiasticarum aliarumve causarum ad forum 
spirituale pertinentium.

9. De templis profanatis et desolatis, auro et argento per 
privatos homines ex eis ablato et distracto.

10. De bonis, juribus et rebus ecclesiasticis ab ecclesia et a 
mensa episcopali alienatis, venditis et obìigatis, locatis in longum 
tempus et quovis alio modo distractis ad ecclesiam et mensam epi- 
scopalem restituendis.

11.De abbatum et abbatissarum electionibus sine scitu et com- 
missariis nostris perperam factis.

12. De thesauro ecclesiastico apud cives W r a t i s l a v i e  n s e s  
deposito.

13. De aedificiis ecclesiasticis per W r a t i s l a v i e n s e s  cives 
dirutis et destructis praetextu hostilis impugnationis.

14. De pluritate beneflciorum in cathedrali ecclesia et in aliis 
sub uno tecto et incompatibiliter detentorum.

15. De audiendis et cognoscendis causis, cur debeat dioecesis 
W r a t i s l a v i e n s i s  a jurisdictione metropolitani se subtrahere et 
apud supremam sedem exemptionem postulare.

16. De articulis aliquibus circa electionem sub beneplacito se-  
dis apostolicae per v. capitulum propositis, quibus propter defec­
tum approbationis supremae sedis et, quia juribus et rationi repu- 
gnabant, satisfieri non potuit.

17. De rubricella in annos sequentes pro usu dioecesis nostrae 
per virum divinorum officiorum peritura deputandum scribenda et 
de uniformitate divinorum in universis ecclesiis dioecesis nostrae 
inducenda conformi R o m a n o  officio.

18. De contributionibus ecclesiasticarum personarum sine scitu 
nostro et approbatione sedis apostolicae hactenus datis et, im- 
posterum ne dentar, inhibendo.

Die 17. Nov. (secunda capitali generalis) ad commissionem 
exorati sunt R '4 domini decanus et Lo hr. Consultarunt deinde 
domini capitulares, quid legato redeunti sit proponendum.

Venit deinde dominus Kr us i us  petens accessum, per quem 
dominus legatus v. capitalo intìmavit, sibi jam bora decima cum 
W r a t i s l a v i e n s i b u s  fore negotia, si velit v. capitulum, unum e
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gremio capitulan mittat, et si forte aliqua alla cum W r a t i s l a -  1Ü37. 
v i e n s i b u s  conferencia habeat. Cui v. capitulum respondit, ut 
dominus legatus bac vice tantum in generalibus se contineat et 
W r a t i s l  a v i e n s e s  ad ablatorum restitutionem et justitiae ad- 
ministrationem (ubi ea specialiter ab illis petita fuerint) persua- 
deat.

Venit deinde dominus legatus et decenter exceptus locum če­
pit. Cui a tľíL domino pracposito agebantur gratiae pro commis­
sione prudentissime expedita eidemque retulit, a v. capitulo ad 
puncta proposita pro temporis licentia esse responsum, quod do­
mino legato a notario praelectum fuit, sed cum nondum sit ad mun- 
dum descriptum, fore per nuntium mittendum, quod dominus lega­
tus acceptavit. Sequitur responsum.

1) Recordatur v. capitulum, Serenitatis Suae totum statutorum 
volumen legatis oblata (!) fuisse et in cancellaria reperiri. Quod 
si illic non reperiantur, authentica eorundem copia, quam primům 
id fieri poterit, conficietur et exhibebitur.

2 ) Quod jurisdictio spiritualis penitus enervata in vigorem re- 
stituenda sit, v. capitulum lubentissime acceptât nihilque aliud op­
tat, quam ut cito mederi possit, quod tarnen ante celebrationem 
synodi provincialis in effectum deducetur.

3 ) Concilium T r i d e n t i n u m  non quidem simpliciter, sed cum 
quibusdam reservatis salvisque constitutionibus synodalibus receptům 
fuit. Ut autem illud in omnibus et per omnia practicetur, ulteriori 
sümmi pontificis declaratione opus fuerit itemque Augustissimi cae- 
saris consensu, praesertim in lis,  quae politicum sive civilem ad- 
ministrationem tangunt. Caeterum ratione houestatis vitae itemque 
habitus et tonsurae clericorum, quantum haec tempora permittunt, 
capitulum semper cooperabitur.

4 ) Ut in executionem ponantur statuta provincialia Gn e s -  
n e n s i a ,  hac in parte majorům vestigiis insistendum putat capitu­
lum. Sunt enim ex iisdem admissa, quae practicabilia et servatu 
possibilia pro patriae liujus statu ac liberiate fuerunt. Et hac de 
re etiam dicetur aliquid in puncto 15.

3 ) De institutione ad beneficia non nisi praemissa grida etc. 
existimat quoque capitulum, omnia fieri debere more antiquo: si- 
quidem in installatione et professio fide! fit et reliqua necessaria 
observaci consueverunt: et hie ínter tot haereticos et apud Ge r ­
m a n o s  non item: quia nec jura patronatus ita confusa sunt, ut
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1637, ¡Ніс, et si tale quid introduceretur, difñcultates subonrentur in -  
vitabiles.

63 Bene futurum v. capitulum existimat, si abbates et qui- 
cunque alii, qui talia au dent, N is s am evocati fuerint Usque liaec 
audacia exprobrata fuerit.

7 ) Solicitudinem et curam circa parochos conjugates, vagan­
tes etc. v. capitulum optat, rem vigilanti cura visitatorum sortiri 
eflectum. Haeretici absque mandato caesaris vix ex parochiis expelli 
poterunt.

8 ) De fori et jurisdictioms ecclesiasticae instauratione nihil 
uuquam solide disponi poterit, nisi prius W r a t i s l a v i e n s i b u  s 
tollatur consistorium et cassentur literae majestatis.

9 ) Huic malo similiter occurri non potest, nisi itidem per ab- 
solutam caesaris autoritatem fiat eo modo, quo fieri coeptum est in 
ducatibus S u i d u i c e n s i ,  G i o g o v i e n s i ,  O p o l i e n s i  etc.

10) Sánete facit Serenissima Celsitudo de recuperandis juri- 
bus et bonis, quae siue consensu summi pontificis alienata sunt; 
inter quae sunt aliqua, quae a Serenissimo archiduce C a r o l o  dis- 
tracta fuerunt, in quod factum capitulum consentit, si consensus 
summi pontificis accesserit, qiii nondum impetratus est.

11) Serenissimus archidux Ca r o l u s  a suo confessario persua- 
sus permisit quibusdam monasteriis, ut sine legatis ipsius ad e lec-  
tiones progrederentur, quibus electionibus v. capitulum semper qui- 
dem reclamavi!. Nunc vero Serenissimum rogat, ut imposterum 
juxta cánones et synodales constitutiones hujusmodi electiones cele­
brar! mandet et in refractarios ceusuris adhibitis procedat.

12) Thesaurus ecclesiae non est distractus, sed pars ejus ali­
qua 1812 (!) ex magna necessitate oppignorata est apud civem 
W r a t i s l a v i e n s e m  Mo d r a c h  et sunt penes eundem crux argen­
tea et statua resurrectiouis et pelvis cum gutturnio, pro sutnma 
1500 thalerorum.

13) Sed ratioue sylvarum vehementer devastatarum, insiguis 
bibliothecae, multorum utensilium, aedium demolitarum et inter 
cives Wr a t i s l a v i e n s e s  divenditarum merito sibi satisfieri petit 
capitulum.

14) Pluralitas beneficiorum sub eodem tecto nunquam in ca­
thedral! concessa fuit, nisi ex singulári privilegio in duobus saltem 
altaribus, fundatum est in majori scilicet, quod pro familia certa 
fundatum est, et si adsit ex ea canonicus circa ecclesiam, eidem 
conferri solet, et in altari S. Michaelis, quod quoque non nisi
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canonico confertur. Ex antiquissima autem consuetudine vicariis 1637. 
aliquot altana Simplicia conceduntur. Estque usu receptům in 
nonnullis collegiatis ecclesiis, ut duo beneficia difformia uni perso­
nae conferantur, quod etiam S.S. canonibus contrarium non est.
Extat praeterea privilegium, in utraque ecclesia hujus Insulae posse 
a singulis haberi beneficia, quia satis utrimque per residentiam ac- 
tualem CDs insuper concordata G er man і ae admittunt beneficiorum 
pluralitatem, quando ex uno sustentatio non est.

15) De audiendis et cognoscendis causis, quibus motum capi- 
tulum se subtralmt a metropolitano: non ita nuper hoc agi coep- 
tum est.

Intellexerunt hoc et habuerunt suas causas nostri majores et 
praedecessores episcopi, qui sane comiter observare consueverant 
metropolitanos, dum videlicet ad synodos citati quam officiosissime 
se semper excusarunt. Quod et facit O l o m u c e n s i s  ecclesia erga 
archiepiscopum Electorem Mogunt i num.  Breviter cum hic quo- 
dammodo status summorum principům attingatur, episcopi ita pru- 
denter verificationem moderati suut, ut lume scopulum utrimque de- 
clinarent, cum alias quaedam collisio metuenda esset. Itaque ne 
nunc quidem haue Camerinam (?) movendam censet utriusque ca- 
pitulum, verum majorům sive praedecessorum hic prudentiam potius 
imitandam esse.

In quem etiam finem a Serenissimo rege P o l o n i a e ,  Sereni- 
tatis Vestrae parente, sibi caveri postulavit obtinuitque. Omnino 
ipsi reges, imperator scilicet et rex P o l o n i a e  primům hac in causa 
conveniant, necesse est.

16) Antepenultimum punctum pro praesentium temporum statu 
et capitali necessitate est maximi momenti. Speramus autem, 
quietam nostram possessionem et longi temporis praescriptionem 
quodammodo allegaci posse.

Confisi sumus dominis legatis ante electionem Serenissimi vi 
suae plenipotentiae jurejurando promittentibus. Caverai etiam pri­
mům, cum adhuc de coadjutoría ageretur, archidux Carolus .  Ad- 
sunt literae Augustissimae reginae, quibus utriusque capitulo cave- 
retur de omnibus sancte servandis, quae a Serenissimo archiduce 
Car o l o  servata fuerunt. Suffragatur nobis Serenissimi regis S i -  
g i s m u n d i  gloriosissimae memoriae sancta sub verbo principis pro- 
missio et suaves valde homines sint, necesse est, qui Serenitali 
Vestrae hic suggerunt de laesione conscientiae, quasi consolari af- 
flictos et membra in necessitate posila juvare simonia sit; imo si
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1637. omnia ad antiquam statum reducenda sint, ratio ineunda foret, ап 
hoc vilissimo et piane exiguo censu, quo nunc fruimur, statum et 
dignitatem nostram tueri possibile sit.

Facile enim cuivis non coecucienti apparerei, v. capitulum a 
redituum episcopatus parte quam longissime abesse. Quidquid sit, 
hie nihil de rigore juris postulatur, sed cum bona ac Germana fide 
capitulum egerit et oh factum praedecessorum episcoporum quasi 
in possessione sit, nee unquam necessariam putaverit confirmatio- 
nem pontificiam istorum articulorum toties juratorum, sed a domino 
M a l a k ó w  s k y  negotium summo pontifici propositum fuerit, capi­
tulo nondum audito, illam spem concipimiis, Serenitatem Yestram his 
omnibus consìderatis et habita ralione praesentium necessitatum ca­
pitulo suo fidelissimo innata benignitate et regali gratia sua nun- 
quam defuturam.

17) Ritus Romanus grains foret, modo practican posset, sa l- 
vis fundationibus et festis patronorum, accedentibus etiam mediis 
aliis expeusisque ad hoc opus arduum necessariis.

18) De contributionibus ad caesarem pertinet, utinam non ad 
duplum per vini adigeremur, in hoc tamen de potenti Serenitatis 
Vestrae auxilio bene speramus, quam divinae cleme ntiae commen- 
damus.

Commendabantur deinde illi alia puncta proponeiida et quam 
optime recommendanda, quae ex ordine sequuntur.

1) Ut pro more antecessorum episcoporum consistorium et tri­
bunal judicis curiàe adjunctis consiliariis rerum hujus patriae 
peritis.

2 ) Ut Serenissimus cogitet de aliquo cancellano, eloquentia, 
.eruditone praestanti, qui tara in rebus episcopatus quotidie occur- 
rentibus quam in diaetis principům autoritatem tueri possit.

3) Ut pecunia Pr i t wi t i an a  tota convertatur in aedificia pu­
blica hujus Iilsulae maxime necessaria, tertia parte excepta, quae 
pro aedibus canonicorum adhibebitur, et de reliquis duabus parti- 
bus v. capitulum rationes reddere paratům est.

4 )  Ut Serenissimus canonicis residentibus gratia sua succurreCre) 
dignetur, et si injuria temporis jam forte non patitur ex integro, 
ut antehac factum est, saltem interim dimidium suppeditet, dum 
tempora feliciora succédant.

Et dominus legatus sicut in bis, ita in omnibus aliis v. capi­
tulo salutaribus promovendis promisit omnem operara.

Retulit etiam, se cum W r a t i s l a v i e n s i b u s  egisse sibique ab
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iis promissum esse, justitiam imposterum ad instantiara spoliatorum 
administratura iri.

Monuit etiam, in responso ad puncta non factam esse mentio- 
nem absolvendi ab haeresi, ubi R™  d. Loh r  respondit, sibi a 
Serenissimo potestatem factam, illud absolvendi privilegium 50. 
personis conferendi, quibus etiam plerumque contulit, quod domi­
nus legatus reprehendit dixitque, hanc potestatem immediate a Se­
renissimo conferendam esse, eo quod industria personae electa sit.

Dominus legatus jam abiturus intervenit pro Adm. R. D. Kr u -  
s i o ,  ut illi fiat gratia et habeat locum et vocera in capitulo: cui 
quidem v. capitulum libenter annuuit; si id statuta paterentur, pro- 
ducebatur statutum, cui ultro non contradixit, sed humanissime va­
led ixit et abiit.

Die 18. Nov. concluslt v. capitulum, scribendum Serenissimo 
nostro et rogandum, ut imposterum feuda, quae ad episcopatum 
jure dominii sunt devoluta aut adirne devolvenda, bene meritis ex 
capitularibus conferre dignetur et ut i l ,  qui feuda accipiunì, tertiam 
partem hic W r a t i s l a v i a e  penes v. capitulum deponant, alioquin 
nullam expeditionem futuram.

Die 4. Decembris deploratus fuit ab omnibus modernus status 
regiminis N i s s e n s i s: cum princeps omnia pro libitu more P o l o ­
n i c o  regat et consilia spernat despiciatque membra sua; proinde 
in capitulo generali fad quod omnes residentes tempestive vocandi 
erunt) consilia quaerenda, quibus medis legitimis sarta tecia et 
privilegia ecclesiae, immunitates consuetudinesque illius conservaci 
possint: cum verbum principis praeter omnem spera et expectantiam 
a nonnullis in dubium revocan velit. Cumque ad capitoli literas 
aut nullum aut sat exiguum et asperum P o l o n i c u m  responsum 
veniat, scriptionem interim omittendam, quoad possibile fuerit, con- 
sultius fore v. capitulum existimavit.

Erit et in eodem capitulo generali deliberandum, utrum non ad 
residentiam revocandj sint R ii  domini praepositus et Lohr,  cum 
i llorum non utatur consiliis et ibi sine fructu haereant.

Ad literas domini K r e t k o w s k y  nil respondendum erit, ¡Пае 
autem diligenter asserventur; oretenus mel promisit, fei misit in 
literis.

1037,

18. Nov,

4. Dec.
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1638. 

29, Jan,

A n n o  1 6 3  8.

Die 29. Januarii (in capitulo generali in domo capitular!, quae 
diligenti opera et operosa diligentia R'"L d. decani in pristinum ac 
etiam elegantiorem restituía fuerat nitorem) R™  d. praeses (de- 
canus) benedixit deum Israel, qui R’̂ f dominos capitulares in domo 
capitolari ad agenda negotia ven. capitoli postliminio fecit conve­
nire, optans animitus, ut quemadmodum mine, ita imposterum diu 
salvos servare! convenireque faceret pro salute ecclesiae et con- 
servatione v. capitili! incólumes, cui voto subjunxit de more invo- 
cationem spiritus sancii.

Lectum est statutum: An episcopus capitulo v. non consenti- 
ente possit discedere ex provincia et quale post se regimen relin- 
quere teneatur. Quoi! statutum antehac in viridi observantia lau- 
dabiliter observatum, cum nuper violentiam passum multaque alia 
absurda contra] alias leges fundamentales,, jura ac consuetudiues 
antiquissimas introduci coepta, ob quae episcopatus olim florentis- 
simiis certissimo subverteretur, formata est pro conservatione ipsius 
sequens protestatio, quam omnes unanimiter et laudarunt et adpro- 
barunt.

Nos capitulares vere jam experimur, quod quidam sapiente!- 
cecinit. „Fides dictis promissisque nulla, nisi quatenus expedit.“

Neque etiam aliquid aliud a tali principe nobis expectandum 
est, qui semper Fortunám faventem, sed nunquam Novercam sentit, 
et qui non regit, sed regitur. Licet sit optimus princeps per se, 
immo sanctissima anima, attamen redundabit in ipsum exterorum 
suorum consiliariorum peccatimi.

Consiliarii namque gente dispares (uti recle dicit Tu су  di des )  
nihil in communem reipublicae salutem consulunt, sed vel suo qui- 
que commodo vacant, vel quod agendum pro salute communi est, 
absque matura deliberatione decernunt. Et quis dubitet, hoc jam 
non fieri a P o l o n i s  consiliariis in odium Ge r manor um,  maxime 
cum quidam ex principalioribus in convivio publico N i s s a e  dicere 
ausus sit (pudeat hominem tantae audaciae et insolentiae), se malle 
canem vel diabolum ipsum ad se venientem videre quam hominem 
Germani ím.  Hinc sane fit, quod in dubium revocetur juramen- 
tum episcopi ecclesiae praestitum; articuli quoque antiquissimi qua-
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si cum prima fimdatione ecclesiae conditi, episcopi R u d o l p h i ,  ac 1638, 
principe moderno jurati spernuntur et impune contra illos agitur.

Inter alia saluberrima pro conservatione regiminis ecclesiastici 
constituía hi expresse inhibent, ne episcopus sine consensu capi- 
tuli a subditis etiam gratuitam aut spoiitaneam collectam exigere 
possit. Ac hoc jam factum est, emendicando 4000 fior.

Mónita capitili! ratione cancellarii et consiliariorumj pro con­
sistorio Wr a t i s l .  recte constituendo sinistre accepta et interpre­
tata et durum asperumque responsum (vix tanto principe dignum) 
capitulo transmissum fuit.

Unicus N i s s a e  administrator, W r a t i s l a v i a e  nullus, contra 
clarissima statuta constitutus est neque sigillimi majus custodiae v. 
capitulo traditum et transmissum.

Promissio illa P r i t w i t z i a n a  sigillo et marni principis munita 
evanuit; uti et reliquae omnes promissiones in verbo principis fac- 
tae piane subìatae sunt.

Regimen ipso praesente externis, elatis et minime G er m a­
li i s ,  fidis hominibus concessimi, inule multae variaeque novitates 
introduetae, imo et investiturae aliter, quam capitulariś nios fuit, 
expeditae, quas bona conscientia admitiere non licet.

Spreti fuerunt illi consiliarii, qui a primaeva fundatione in 
partem sollicitudiiiis vocali sunt.

Pecuniae undequaque collectae in Po l o n i a m transvectae, in 
privatum sine dubio ut usimi convertantur, neglecta reparatioue 
ecclesiae cathedralis et curiae episcopalis Wr a t i s l .  aliorumque 
publicoram officiorum; immo neque concionatori prömissum datur 
salarimi!, ut ila cathedram deserere cogatur. Accedit et hoc, quod 
neque ea, quae de censibus reemptitiis episcopus annuatim capitulo 
solvere teiietur, exsolvat, videlicet ecclesiae pro cera, capitulo pro 
lign is, et eidem, uti et vicariis census varios ex fundationibus anti- 
quis enumerare recuset.

Feuda externis dantur, talibus et capitaneatus conferuntur, 
neglectis Germani s  et de patria et ecclesia bene meritis.

Omnia ita totaliter ruunt et pereunt, ad quae nobis nullatenus 
tacendum, ne posteritas aliquando jure inerito conqueri do nobis 
possit, quasi nobis viventibus, videntibus et silentibus jura, staiuta 
et privilegia nostra uno perierint ictu. Clamemus ad Deum, invo- 
cemus sanctissimos patronos, accedamos summum patronům, mag­
num caesarem F e r d i n a n d ů m IH. et ipsi has nostras necessitates 
viva voce vel literis aperiamus, ab ipso auxilium et consilium pe-
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1638, tentes. Tandem referantur omnia ista enormia inconvenientia et 
periculosissimae novitates ad acta publica, et dum spiramus, sepo- 
sito omni humano respectu et metu, viriliter agamus, pro patriis 
et ecclesiae legibus animara ponamus, nullumque tantum sit peri- 
culum, quod pro salute ecclesiae vitandum arbitremur.

Quid porro hac in confusione ad S. С. Majestatem et Tllm“m 
dominum comitem a M a r t i n e t z  scriptum sit, docet liber concept, 
fol. 97— 99.

Investitura A. R. D. Kru s ii nuper R— d. praesidi transmissa, 
novo prorsus stylo confecta, executionem tamen sub excommuni- 
catione demandane, fuit rejecta, et lectus conceptus ad R'™ d. 
suffraganeum et praepositum, qui investitúram earn obtulerat, qui 
uti pulcherrimus, ita ut omnium voto proelo etiam dignissimus ju- 
dicatus necessario eidem domino praeposito perscribendus, nipote 
synopsis totius negotii capitularis et novitatum introductarum atque 
ni tempestive succurratur, introducendarum ; eum praebet liber con- 
eeptuum fol. 96  p. 2. requirendum.

ßnms (p offìcialis recensuit, secularia in regimine episcopali ser- 
vari in viridi, non autem spiritualia, quorum confusione ohrueretur, 
petendo, quid agendum catione abbatis in Le u b i s  absque commis- 
sariis episcopalis electf; cujus commissionis v. capitulum jam ab anti­
quo habet possessionem: uti et ratione abbatissae T r e b n i c e n s i s ,  
quae contra episcopi ordinationem R'iiì dominis, domino decano et do­
mino archidiácono commissam egrederetur accusatura, sed pro se ac- 
cusatà non comparerei responsura: an excommunicationem contra illos 
a Serenissimo latam promulgare deberet. Suasum, Serenissimo a do­
mino officiale scribendum et illius resolutionem adhuc expectandam.

11. Mart. Die 11- Martii lectae sunt literae S. C. Majestatis ad do­
minum archidiaconum et seniorem, quibus inclusam transmitiere di- 
gnata fuit copiam eorum, quae Serenissimus praesul noster R'ľí. do­
mino archiepiscopo Gn e s n e n s i  respondit, dum nuper ab eodem ad 
synodům fuisset invitatus, monuitque v. capitulum, ut. consilio do- 
minorum super ilio habito, sensum ac placitum suum ad cancella- 
rium regni B o e m i a e  transmitterent. Et quia oblata hac occasione 
opportunum videbatur omnimodum ejusmodi citationum, a quibus 
longo jam tempore cessatimi fuit, modeste urgere silentium, exo-  
ratus fuit R™ d. В er g hi u s , ut scriptum aliquod ad Suam Cae- 
saream Majestatem conficeret, quo et statimi afflictissimum ecclesiae 
P o l o n i c o  sub regimine: et v. capitulum hactenus non aliter pu- 
tasse et credidisse, cjuam mutato olim territorio universo, cum
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nostra provincia regis Pol о ni a e imperium siipergressa, regem 1638. 
B o ë m i a e  agnoscere coepit, jus'quoque patronatus a В™ archiepi­
scopo Gn e s n e n s i  penitus transivisse, eidem insinuaret et rebus 
nostris afflictissimis maturimi humillime peteret subsidium, et Rm_a_ 
archiepiscopo indicendum silentium; cum in instrumento cessionîs 
nulla apparent exemptio, per quam ei aliquid juris sit reservátům 
et longissimi temporis praescriptio, et omnia jura aliorumque regno- 
rum in hujusmodi causa practicatae consuetudines aliud demonstrent, 
ut fusius docet liber conceptuum fol. 107 et sequentibus.

Quid etiam in hoc negotio scriptum sit ad il l1""1" dominum co­
rniteli! Ma r t i n e tż,  idem docet fol. 106.

Die 26. Aprilis in consessum prae foribus expectans exoratus 26, Apr. 
est A. R. D. J o a n n e s  de Be s t ,  confrater noster; qui locum ad 
partem mensae capitularis ostensum capiens, retulit, se 14, hujus 
vocation ad consilium B o e m i  cum in eoque a Sacra Caesarea Ma­
jestáte clementissime sibi impositum, ut quam primuni hue W r a -  
t i s l a v i a m  ad suum capitulum conferret et pro compositione eorum, 
quae a Sacra Caesarea Majestate enixissime petiit capitulum, tria 
sequeiitia puncta inquireret:

1) Differentias inter archiepiscopum G n e s n e n s e m  et v. capitu­
lum ob superioritatem, ratione cujus S. Majestas vult scire, quo tem­
pore episcopatus noster fuerit divisus a metropolitano Gn e s n e n s i ,  
quo modo et qua via: quia rex P o l o n i a e urget responsum ad syn­
odalem archiepiscopi Gnes i i ens i s  invitationem: quod nisi quan- 
tocyus detur, totum negotium vult devolvere ad pontificem. Cui 
S. C. Majestas maxime obstát et scripsit Serenissimo nostro, ne ante 
responsum suum quidpiam faceret, quo superioritas archiepiscopo 
G n e s n e n s i  tribueretur.

2 ) Quod attinet differentias inter Serenissimum nostrum et v. 
capitulum, petit primo Sua Majestas reversales, quas dedit Sere­
nissimus rex P o l o n i ae ante electionem filii sui in episcopum 
Wrat i s l .  de P o l o n i s  ad canonicatus et praelaturas non recipiendis, 
maxime cum responsio Serenissimi regis ad sextám conditionem a 
ven. capitulo ante electionem propositam sit contraria: ubi tribus 
minimum P o l o n i s  ad capitulum aditus videtur patefactus et con- 
cessus. Secundo in specie exprimenda omnia gravamina contra 
Serenissimum nostrum: quae officia et quibus P o l on is commiserit, 
et alia, quae sunt pro conservatione episcopatus necessaria. Ter­
tio ratione Kr us i i  (cujus processus inordinati ipse dominus de 
B e s t  fecerat mentionem apud Suam Majestatem) qualiter proceda- 
tur et ita excommunicatiombus et terroribus agatur cum capitulo.

17
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1638. Super quae puncta exhibuit dominus legatus literas in consilio 
B o e m i  co 14 hujus datas Excellentissimi domini, domini comitis 
W i l h e l m i  S l a v a t a e ,  domini Adal bert i  a Ko l u w r a t  et domini 
F r e i s i e b e n  manibus subscriptas regioque sigillo communitas.

Kationem vero, quare S. C. Majestas haec scriptis committere 
et exigere noluerit, reddebat dominus de B e s t ,  quod timeret Sua 
Majestas, ne literae fortassis venirent in manus P o l o n o r u m  et 
inde sequeretur, quod rex P o l o n i a e  videtur quaerere, scilicet 
offensio et exinde rixae, contentiones ac etiam bella. Insuper ad- 
debat, Suam Majestatem dixisse, si in v. capitalo aliquis esset, cui 
non omnino fidendum, eum a consiliis suis .bisce et rationibus ex- 
cluderent nonque similia ardua ei confiderent.

Tandem retulit, Excellentissimum dominum comitem a Mar­
ti n e t z  suasisse, ut v. capitulum similia negotia non simpliciter 
transmitiere! et committeret cancellarne, sed si vellet sibi consul- 
tum et rem hanc arduam promotam, deputaret vel verius constitue- 
ret aliquem promotorem et sedulum sollicitatorem. Pro quo labore 
ac affectu domino de B e s t  gratiae fraternae sunt relatae et v. capi­
tulum ad ea perpendenda et promovenda gratiose est dissolutum.

30. Apr. Die 30. Aprilis reassumpta est propositio domini de Be s t :  et 
quia responsio ad puncta a Sac. Caes. Majestáte per eundem nuper 
petita jam prope erat confecta, moveri coepit quaestio, quis mitten- 
dus esset ad aulam, qui oplatam dexterrime urgeret ac etiam im­
petrarci resolutionem. Yidebatür quidem remittendus ipse dominus 
de B e s t ,  ut per quem S. Caes. Majestas talia v. capitulo propo- 
nere et promittere dignata fuit, per eum etiam v. capitulum re- 
sponderet et obtineret promissum rebus suis afflictissimis auxilium. 
Verum cum is residentiam suam vellet intimare, conclusion fuit, 
interim responsum mittendum ad cancellariam B o ë mi c a m  et ro- 
gandum dominum N i t s c h  et P e r i n g e r ,  Caesaream urgere velini 
resolutionem, postmodum vero, si hi earn obtinere non potuerint, 
capitularem personam pro ea remittendam.

Lectus conceptus Reverendissimi domini B e r g h i i  ad Sac. Caes. 
Majestatem, quo gravamina omnia v. capituli et differentiae inter 
archiepiscopum G n e s n e n s e m  et episcopum Wr at i s l .  exponeban- 
tur, pro quo illi gratiae actae, quod aliis capitularibus aliis in ne- 
gotiis occupatis ipse tam fideliter suis etiam in infirmitatibus pro 
ven. capitulo laboret.

7. Maji. Die 7. Maji retulit R îïf d. praeses (decanus), scriptum R ii do­
mini B e r g h i i  ad S. C. Majestatem revisum et unanimiter appro-
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batiim quantocyiis mittendum videri V i e n n a m,  et quid de alHs ad- 1638,. 
jimctis censerent domini, exquisivit.

Et quia res difficultatem habere videbatur, maxime si mitteren- 
tur probationes illae exemptionis ab archiepiscopo G n e s n e n s i ,  
pm« dominus de Be s t  totum in se negotium se recipere velie af- 
flrmabat, ne v. capitulum aliquid inde pateretur, praesertim cum 
sibi a Sac. Caes. Majestáte decretum sit datum, juxta quod respon­
deré vellet, pro quo alfectu gratiae fraternae ipsi sunt relatae.

Die 14. Maji ven. capitulum animitus exoptans, negotium suum 14. Maj. 
ratione differentiarum cum archiepiscopo G n e s n e n s i  et praesule 
nostro imper promoveri coeptum, de quibus in praecedentibus ca- 
pitulis actum, felicem aliquando sortili effectum, exorandum puta- 
vit dominum de Be s t ,  ut in se reciperet id muneris et Sac. Caes. 
Majestati, a qua ad capitulum missus fuerat, causas differentiarum 
et utrimque difficultates investigandi, humillime referret responsum, 
partesque ut membrum sincerissimum v. capituli ageret pro dexte- 
ritate sua constante!-, duabus septimanis, cpias jam in residentia 
facienda exegerat, remissis, capitulum fore illi gratum in aliis.

Obtulit is se ad inserviendum promptissimum, sed tarnen pe- 
tiit 6 dies pro dcliberatione. Quibus vix elapsis declaravit se ad 
iter oblatum suscipiendum promovendumque pro virili v. capituli 
negotium paratissimum.

Quae vero illi in scriptis sunt tradita pro enodatione differen­
tiarum supra dictarum, habentur seorsim conscripta.

Die 31. Maji lecta sunt capitula R u d o l p h i  p. m. episcopi 31. Maj. 
Wr a t i s l .  jurata. lis lectis, cum nullum ferme eorum modo ser- 
vetur, confi'ciendae censébantur literae ad Serenissimum, quibus 
dicta capitula cum reversalibus ipsius de constanti et sancta eorum 
observatione includerentur, monereturque suaviter, dignaretur sal­
tem recordari eorum, quae tam sancte ecclesiae et capitulo pro­
misi!, et ni utraque vellet perdita, rebus afflictissimis utriusque 
clementissime tandem succurrere. Pro concinna harum literarum 
compositione exoratus est R'IIH? d. B ergli і us.

Die 1. Junii lectum scriptum R'ilL domini B e r g h i i  ad Sere- ~L- 3unri, 
nissimum principem ac praesulem nostrum nomine v. capituli 
confectum. Quod uti pulcherrimum, ita sane ad movendum eun- 
dem Serenissimum, quo rebus adllictissimis ecclesiae et capituli 
succurrat, efficacissimum omnibus visum est illique gratiae actae 
sunt ab unoquoque seorsim singulares. Copia harum literarum

17*



260

1638. transmittatur Yi ennam domino de Best. Earn habet liber con- 
ceptuum fol. 120.

Confirmatur statutům, investiturám nullam nisi veteri stylo con- 
fectam esse recipiendam.

2, Junii. j)¡e 2. Junii lectae literae ad dominum de B e s t ,  qiiibus ro- 
gabatur, strenue ageret negotia v. capituli, additis quibusdam no- 
vitatibus, quae post ipsius Wr a t i s l .  discessum fuerant exortae, 
reperiuntur in libro conceptuum fol. 116.

9, Aug. ]j¡e 9. Augusti leetae sunt literae R™ domini praepositi signi­
ficantes, regem P o l o n i a e  N i s s a m  transiturum: an non ergo pia­
cerei v. capitulo, eum inibi salutando excipere. Placuit et ad id 
muneris exorati sunt R’ii- domini archidiaconus et scholasticus. 
Credentiales habet liber conceptuum fol. 134.

Quod Serenissimus praesul literas v. capituli remiserit, indi- 
cabitur domino de B e s t  rogabiturque, ut constanter etiam ex hoc 
apud Suam Majestatem agat pro venerabilis capituli immunitatibus. 
Scriptum habet liber concept, fol. 137.

10. Sept, Die 10. Sept. lectae literae Serenissimi regis Po l o n i ně ,  qui- 
bus v. capitulo, gratissimam sibi fuisse salutationem dominorum ab- 
legatorum, fidem faciebat promittebatque, se earn gratia regia pro- 
secuturum.

Si certo rescitum fuerit, libros ecclesiae S. Joannis oppigno- 
ratos esse in Hanau et apud quem maneant, loquetur ratione eo~ 
rum principi L i g n i c e n s i  R'üf! d. a Jerin.

Pro thesauro ecclesiae locus aliquis certus et tutus sive hic 
sive alibi conducatur, quod sibi curae sumet Rülf! d. custos.

Dilaudata fuit diligentia domini de B e s t  strenue pro v. capi­
tulo laborantis, cui proinde pro tam sedula ipsius opera gratiae 
agendae, simul rogando, earn ad exitům totius negotii relit con­
tinuare: v. capitulum illi fore gratum in aliis. Scriptum habet liber 
conceptuum fol. 137.

Lecta fuit copia literarum Sac. Caes. Majestatis ad Serenissi- 
mum principem nostrum ratione novarum insolitarumque clausula- 
rum investituris hactenus insertarum, quibus eum arnice monet, ut 
stylus ille novus ac prorsus insólitas quantocyus corrigatur et in- 
vestiturae ad veterem normam redigantur. Exinde lectus est sup- 
plex libellas quorundam dominorum pro intercessione ad Serenis- 
simum ratione styli immutandi suarum investituarum. Quam inter- 
cessionem praebet liber conceptuum fol. 136,
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Lectae literae statuum N i s s  e n s i u m  querentium, Serenissimum 1638, 
Omnino velie, ut omnes ad ipsius molendina frumenta sua conve- 
herent molenda, v. capitulo humillime supplicando, velit pro iis ad 
Serenissimum intervenire, quatenus eos antiquissimis suis juribus, 
privilegiis et libertatibus quiete fruì permittat. Scriptum exbibet 
liber conceptuum foi. 135.

Die 15. Nov. R™ d. archidiaconus, curiae episcopalis prae- 15. Nov. 
fectus, legit mandátům a Serenissimo sibi missum ratione feudi 
O g l i l z , 1)  ad quod introduci P o l o n u m  quendam demandavit idem 
Serenissimus, desuper vota dominorum inquirendo, quid agendum: 
se pro parte sua Po I on о jam negatívam dedisse.

Conclusimi, ut scribatur domino de Bes t ,  inclusa copia scripti 
Serenissimi, et quaeratur, an et qualiter tandem S. C. Majestas se 
in hoc resolvent. Quod ipse dominus archidiaconus in se recepit.

Die 10. Dee. lectae literae domini de Be s t  V i e n n a e  exis-IO. Dee. 
tentis suasque miserias declarantis et auxilium aliquod a v. capitulo 
submisse expetentis.

Justum omnino videtur, ut illi in uegotio v. capituli strenue 
laboranti aliquo subsidio succurratur, verum quia pecuniae nullae 
adsunt, rogati sunt il'bì domini executores pie defuncti domini 
S t r a c h w i t z i i ,  qui ecclesiam S. Joaimis in duabus partibus insti­
tuerai haeredem, ut interim centum imperiales ex relicta ejusdem 
haereditate pro succursu hoc deponere non gravarentur, uti quam- 
priinum factum est.

Die 17. Decembr. quid (nuper) scriptum Serenissimo principi 17. Dec. 
nostro rationes desideranti, ob quas investituras stylo et modo 
antiquo confectas curare deberet expediri, praebet liber concep­
tuum fol. 143;

Á n n o I 6 3 9. 1639.

Die 31. Januarii (prima capituli generalis) lectum est statutum 31. Jan, 
de mutua adhaerentia episcopi et capituli. Bm"s d. archidiaconus 
et senior sibi unice gratulabatur, omneš septem praelatos (quod 
vix unquam praeteritis temporibus vel raro contigit) ad capitulum 
convenisse adeoque optare se vehementer, ut aliquid boni pro ec -

1) Ocklitz im Canthnischen W eichbilde,
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1639. desia et capitulo temporibus maxime difficillimis Deo auspice con- 
cludatur. Quod et alii domini unanimi voto exoptarunt. Statutum 
porro saluberrimum, in quo tota salus ecclesiae capitulique consi- 
stit, transmittatur descriptum Serenissimo, adjunctis literis humanis- 
simis, unice rogando et obtestando, dignetur tandem aliquando se 
v. capitulo clementissime conformare, servando statuta sanctissima, 
in quae tara sancte juravit ab initio, et salutem ecclesiae capituli­
que sibi haberc commendatam.

Et quia Patres Societatis insinuarunt se, quod vellent v. capi- 
tulum salutare, invitandi sunt per R "^ dominum cancellarium ro- 
gandique, velini suam operam impendere, quo Serenissimi confes- 
sarius Societatis membrum male Serenissimam principia mentem 
contra juramentum suum v. capitulo praestitum dirigens amoveatur. 
Quod Rmua d. archidiaconus Patribus insinuare non gravabitur.

R ^  d. archidiaconus, curiae episcopalis praefectus, legit man­
datom a Serenissimo sibi datum, ut P o l o n u m  quendam A l b e r ­
tům Cz i r l ovs ky  in feudum Ogl i t z  absque omni mora introducat, 
et inquisivit vota dominorum desuper, an id facere debeat. Verum 
cum statuta v. capituli obstent expressa, quae retinenda fìimiter, 
et status ac principes S i l e s i a e  fecerint conclusionem, ne exteri 
in bona sive feudalia sive quaevis alia introducantur, respondebit 
Serenissimo idem d. archidiaconus, transmitiendo statutum principům 
et statuum, seque nihil facere posse contra illorum confirmatam 
jam a summo principe conclusionem et expressam v. capituli ordi- 
nationem ab antiquis factam.

Mota fuit quaestio catione domini Kr u s i i  ad residentiam ve­
nire parantis, an admitti posset, praesertim si scriptum illud accla- 
matorium Gu s t a v o  regi S u e c i a e ,  ut circumfertur, fuerit ipsius. 
Non admittetur, nisi se juramento purgaverit, scriptum illud non 
esse suum, vel si fuerit, publice, ut id publicavit, revocaverit.

1. Febr. Die 1. Februarii (in domo decani infirmi): quia Patres Socie­
tatis aliter, quam heri fuerat insinuatum, se resolverant, rogati sunt 
seorsim R ii  domini decanus et B e r g h i u s ,  ut cum iis super ne- 
gotio beri proposito in aurem loquantur, quod insuper et dominus 
archidiaconus se facturum promisit.

Rmiis (]_ praepositus inquisivit, an bona desolata in districtu 
N i s s e n s i  vendi possint haereticis saltem nobilibus, cum in Can­
t en si districtu id fiat, ubi omnes ferme sunt haeretici. Nullo 
modo id fiat in Ni s s e ns i ,  ubi omnes sunt catholici, ne perdantur 
animae per haereticorum imperium, et habeant patientiam domini, 
qui ea vendere volunt, donec catholici emptores adveniant.
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R”™ d. praepositus legit literas patris coufessarii Serenissimi 1639. 
principis datas ad patrem rectorem Ň i s s e n s e m  in negotio justae 
praetensionis pie defuncti domini S t r a c h w i í i i 1}, in quibus conti- 
nebatur, Serenissimum principem non nisi 275 taleros dominis exe-  
cutoribus velie solvere, cum teneatur ultra 4000.

Die 4. Febr. status N i s s e n s e s  gratias egeruut v. capitulo 4. Febr. 
pro ínterventioiie ad Serenissimum ex proximo capitulo generali 
propter mölendina sua data, petendo Iiumillime, pro ipsis denuo 
intervenire ratione cerevisiae, quae non permittitur vendi ad pagos, 
sed ducuntur rustici ad curiam episcopalem ibi cerevisiam cmpturi, 
quatenus Serenissimus princeps sinat illos frui suis privilegiis et 
libertatibus antiquissimis. Cum justissima eorum sit petitio et ruina 
alias episcopatus subsecutura videatur, concipietur scriptum ad Se­
renissimum cum protestatione, v. capitulum velie esse liberum a 
querelis et pressura miserorum, et si non juverit haec interventio 
et protestatio, faciet v. capitulum suum officium deinceps similia 
inlxibendo, utpote in partem sollicitudinis vocatum. Et quia can- 
cellarius dicitur N i s s a m  venisse, scribetur domino administrátori» 
ut omnia referat eidem cancellano Serenissimo ad referendum: vel 
faciet d. custps, qui ad id confraterne fuit exoratus.

R'fiî dominis sulfraganeo et officiali scribetur capitulariter, illi, 
ut hic ordinet, alteri, ut hic more officialium resideat.

Die 7. Maji lectae sunt literae dominorum administrátorům N i s -  7. maj¡. 
sa e  indicantium, Serenissimum principem mandasse, ut thesaurus 
ecclesiae et argenteria Ni s s a  Cr a c o v i a m avehatur. Quibus v. 
capitulum respondendum censuit, mirari se , quod taîia absque 
suo scitu fiant et practicentur. Si tamen ea jam avecta sunt, pe- 
tatur recognitio a Serenissimo principe, ut sciatur, ubi deinceps 
requirenda, vel si non sunt, mittantur ad aliquem locum securiorem 
inter Germanos .  Ule vero thesaurus, qui lue manet apud lť™  
dominum B e r g h i u m ,  ad locum alium a R™ domino decano con- 
ductum tranferatur: ut ita utrique sufficienter sit provisum.
-i Die 20. Maji lectura est jubilaeum a summo pontífice cotices- 20. Maji. 
sum, et conclusimi, ut proximo die dominico (22. Maji) promulge- 
tur, die lunae inchoandas preces et illius tenor pluribus aperiatur, 
duretque duabus septimanis.

Thesaurus ecclesiae deportetur ad domum a Rm” domino decano 
conductam et solvantur annuatim 20 imperiales. Quem thesaurům

1) Christoph v. Strachwitz, Cantor, starb im Oct. 1638 (Acta capitularla)-
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1639.

5. Aug,

12, Aug,

d. decanus cum protestatione suscepit, se etim curaturum ut suas 
res proprias, veile tarnen se, si (quod absit) aliquod infortunium 
accederei, a reddenda ratione esse immunem. Ad quam nec v. ca­
pitulara eum volnit obligátům.

Die 5. Augusti lectae literae R'ľL domini praepositi deplorarí­
as miserias et angustias suas et deuuo inquirentis a v. capitulo, 
quid tempore liostilis incursus sibi agendum, an manendum vel fu- 
giendum, declarantis etiam, pedites pro v. capitulo ibi acquiri non 
posse. V. capitulum condolei dicto d. praeposito ob suas angu­
stias et labores durissimôs confraterne, non potest autem a próxima 
conclusione sua ipsi d. praeposito binis suis literis nuper insinuata 
recedere: cum ipse non v. capitali, sed Serenissimi principis et 
praesulis partes N i s s a e  administret, a quo per proprium etiam 
nuntium petere poterit, quid in casu ilio arduo (quein Deus cle­
mentissime avertere velit) ipsi sit agendum, abeundumne vel ma­
nendum. Caeterum v. capitulum eidem d. administrátori omnem fe­
licitatemi aeque ac cuilibet suorum animitus exoptat et omnem ope­
rám ac diligentiam suam casu, quo liberatione aliqua opus foret, 
confraterne compromittit, confidens, Serenissimum principem, cujus 
vices obit, nihil operis et operae ad ejus liberationem intermissu- 
rum, ut Serenissimus piae memoriae archidux et episcopus C a r o ­
l u s  suos quondam administratores 50. millibus redemit, debito modo 
eum liberaturum. Pedites autem sperai v. capitulum a domino ad­
ministrátore juxta promissionem suam, in qua confidit bactenus v. 
capitulum, adhuc inveniendos, ad quod continuaudum et complen- 
dum d. administratorem R'üïï d. decanus, qui ad hoc singulariter 
fuit exoratus, facile literis suis inducet.

Die 12. Augusti RfilL5 d. praepositus referebat, se non per 
modum lamentationis, sed consilii Ime contulisse capiendi, inquirendo, 
cum hostes vehementer N is  s e n s i  bus  sint comminati, illique non 
sint fortiores quam 700, et pro defendenda solnm antiqua civitate 
3000 requirantur, quid sit agendum, si hostes redirent. У. capi­
tulum non potest non persistere in sua conclusione próxima, cum 
ille non capituli, sed episcopi partes administret; si tamen (quod 
absit) periculum foret supremum, seiet R'iA“ d. administrator abs 
consilio capituli etiam, quid agendum. Interim proporrai rem banc 
legatis caesareis et supremo capitaneo iiiquiratque fundamentaliter, 
an succursum aliunde sperare possit. Secundo retulit, d. P al­
ni er i um cancellarium juxta singulárem suam iustructionem a Sere-
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nissimo sibi clätam et thesaurům episcopatus avexisse secům Cra- 1Ö39, 
с o vi a m ad arcem.

Tertio quid agendum propter pecuiiiam, ut milites conducantur.
Quia aliquid prae manibus est, id dabitur R™° d. administrátori, 
reliquum ex steuris jam indictis habebitur, ut ita v. cápitulum suos 
Imbeat et praesentet, ne querela aliqua deponi contra se possit, atque 
adeo in tanta difficultate ansam habeat in petita similia consentiendi, 
cum jam extremum fecerit.

Quarto an literas caesareas, de quibus in praecedentibus ca- 
pitulis facta fuit mentio, mittere debeat ad Serenissimum. Mittau- 
tur omnino, cum verissima sint omnia.

Quinto ipse Küü d. administrator declaravit, se fecisse testa­
mentům et in una parte constituisse haeredem ecclesiam S. Joannis 
et S. Crucis, in altera 12 pauperes N i s s a e  alendos, et aliqua 
legata fecisse aliis, quod modo Cr a c o v i a m securitatis causa mi- 
sisset, rogavitque, ut v. capitulum hanc ultimam ipsius tueri velit 
voluntatem, quo executioni aliquando demandetur, praesertim si 
casus aliquis temporibus bisce gravissimis secum fieret. V. capi­
tulum exoptat ei vitam longaevam confraterne speratque, d.
administratorem omneš supervicturum, nihilominus tamen, si casus 
aliquis Deo permitiente contingeret, faciet omnino partes suas. Quod 
et similiter R^ 5 d. custos unice petiit et exoravit.

Die 17. Augusti inquisivit denuo R™ d. praepositus, an literae 17, Aug. 
Sac. Caes. Majestatis ad Serenissimum mittendae. Mittantur omnino 
jnxta priores conclusiones.

Tandem legit literas mentem Serenissimi principis declarantes, 
quamdiu et quousque Ni s s ae  tempore hostilis incursus manere de­
beat et quo, si, quod absit, periculum hostis immineret, se conferre 
deberet, nimirum Op p o l i u m vel Kr e p i t i um,  ut consilio suo 
N i s s e  u s e s  adjuvare posset.

Die 9. Sept. retulit R ^  dominus archidiaconus, Ba l t h a s a r e m 9- Sept. 
He n r i c u m ab O b e r g  nuper locutum fuisse Sacrae Caesareae Ma- 
jestati, ad quam fuerat evocatus: quae inter alia fecerat mentionem 
pressurae v. capituli, qua a Serenissimo premitur. Et quia supre- 
mus capitaneus ') turn fuerat mortuus, si v. capitulo adessent media 
disponendi Serenissimum ad resignationem, se paratam episcopo ex 
gremio capitulan electo conferre capitaneatum : adeoque petebat 
confraterne, ut v. capitulum cogitet diebus et noctibus de mediis

1) Heinrich W enceslaus, Herzog von Miinsterberg und Oels, starb 1639.
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1639. ad rem hane arduam et v. capitulo proficuam executioni deman- 
dandam.

23. Sept. Die 23. Sept. retulit RľJíí d. praeses (decanus), Patres Socie- 
tatis libenter acceptasse 30 imperiales (pro praemiis juventutis stu- 
diosae) a v. capitulo oblatos adeoque gratias agere humillimas ; item 
Patrem Jul i  um bene sperare, Serenissimum nostrum disponendum 
ad resignationem.

Lectae supplices dominorum vicariorum et organistae queren- 
tium, quod milites sibi imponere velit generalis M a n s f e l d i u s ,  
quod et alii officiales questi sunt et queruntur. Exorati sunt R™ 
domini d. custos et d. a Jer i n ,  velint dictum dominum comitem 
accedere eique praemissa officiosa salutatione et precum oblatione 
exponere voluntatem S. C. Majestatis piae memoriae, qui v. capitulo 
post devastationem hostilem Insulae ďemandaverat, ut ad earn se 
reciperent et cultum divinum restaurarent ac sollicite propagarent, 
se v. capttulum contra omnes molestias defensuram. Quam piam 
intentionem et modernus imperator invictissimus confirmavit, dum 
ad supplices v. capituli supremo capitaneo demandare fuit dignatus, 
ut tentoria (barraggas vocant) circa valla in Summo expensis pro- 
vinciae fieri curaret, quo spirituales securius et absque molestiis 
permanerent ad cultum divinum propagandum. Quem cultum inter­
mitiere compellentur, si ipse M a n s f e l d i u s  milite suo dominos et 
ecclesiae ministros domibus suis expulerit, quod minime eum fac- 
turum v. capitulum conficlit.

25. Sept. Die 25. Sept. Rľľi d. custos retulit, se cum domino a J e r i n
nudius tertius exiguam Imbuisse audientiam apud d. comitem a 
M a n s f e l d t ,  humanissime se quidem exceptos, minus autem Immane 
ánditos ac severo cum responso; quasi non venisset auditum conciones, 
et cum sacerdotibus acturus, sese dimissos, adeoque parum boni ac 
favoris v. capitulo et Insulae ab eo sperandum esse. 

s 14. Oct. Die 14. Oct. scribatur domino de Be s t  illique exponatur, qua-
liter v. capitulum a domino comite Ma n s f e l d  i o vexetur, prematur
et vix non opprimatur, rogeturque, dignetur medium aliquod adin- 
venire, quo malis bisce opportune tandem eripiamnr.

25. Oct. Die 25. Oct. reassumpta est quaestio, quam jiixta men tem 
Augustissimi imperatoris R'tľií d. archidiaconus v. capitulo nuper 
proposuerat : ut uimirum capitulum cogitaret de mediis, quibus Sere­
nissimus princeps disponi posset ad resignationem episcopatus, idque 
ex eo maxime, quod R"t! d. scholasticus (quem cum gaudio susce- 
perunt domini) tum non adfuerit, quando ea fuit proposita. Visa
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est quaestio haec pluribus et saepius U'actanda, uti et tractabitur 1639- 
proximo pleniori capitulan conventu. Et quia inaudiit v. capitulum, 
Serenissimam reginam P o l o n i a e  agere cum Serenissimo nostro de 
resignatione, exorabitur dominus de Be s t ,  velit id apud Excellen- 
tissimum d. comitem a Ma r t i n e t z  clam investigare et mentem 
ejusdem domini comitis conari intelligere atque v. capitulo pro 
directione sua indicare, quo rem banc arduam agere possit firmius 
et securius.

Tjmu* d. praeses retulit, dominum comitem a M a n s f e l d t  per 
dominum colonellum F e l t h o f e r  hesterna die petiisse a v. capitulo, 
pro exstruendis vallis circa Insulam subditos juxta consignationem 
traditam die Jovis proximo hue advocet. Lectae sunt patentes, 
quibus juxta voluntatem Suae Majestatis subditis imponatur, ut vel 
ipsi veniant vel pecuniam transmittant militibus hie jacentibus, qui 
id laboris in se succipient.

Die 3. Nov. R ii domini optima precati sunt R ii domino scho- 3- Nov* 
lastico iterum discessuro, negotia capitularía confraterne ei com­
mendando. Qui etiam gratiis actis pro omni favore sibi exhibito 
omnem suam industriara v. capitulo obtulit petiitque super quaestione 
nuper proposita aliquam saltem resolutionem, quo possit domino 
comiti a Mart i ne t z ,  qui magnopere rem hanc scire desideraret, 
responderé.

Variis consultationibus praemissis tandem, quia inauditum fuerat, 
dominum parochum W a r t t e m b e r g e n s e m  in aula episcopali ut- 
cunque notum et versatum ad Serenissimum in suo negotio pro- 
fecturum: visum fuit, dictum dominum parochum rogare, velit in 
aula episcopali investigare, an aliquid de resignatione Serenissimi 
audiatur. Qui tarnen quaesitus in civitate non est inventus, sed 
jam ab і erat.

Die 15. Nov. R’i i  domini gratulati sunt Il."ľL domino praeposito 15. Nor, 
ob felicem ad capitulum generale adventům, magnopere cupientes, 
ut omnia secunda et proficua pro ecclesiae. capitulique incremento 
agantur et promoveantur.

Lectae literae Serenissimi principis et ad v. capitulum et ad 
Augustissimum imperatorem excusatoriae ad nuperas ab eadem Sac.
Caes. Majestáte in rebus capitularibus transmissas. Et quia multa 
a Serenissimo principe v. capitulo imputabantur, quasi facta sibi ab 
eo fuisset injuria, respondebitur Serenissimo principi, qualiter 
capitulum pressura ad imperatorem pro iuterventione rerum suarum 
ad ipsam Serenissimam Celsitudinem confugerit eaque omnia, quae
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1639.

16. D ec,

1640. 

1 4 , Jan.

scripsit, fuisse verissima posseque v, capitulum omnia ea multis 
demonstrare: petere tamen, ut Sua Serenitas adhuc remedium iis 
afferat nonque ulterius similia devcnire permittat. Qualiter scriptum, 
docet liber conceptuum.

Die 16. Dec. (canonicis in aedibus a R™ d. decano in civitate 
conductis in unum congregratis) : quia liostes paullatim Insulae nostrae 
appropinquare advertí nobisque necessario fore migrandum collegi; 
ego ( W a l t h e r ) 1) vero in triennali meo jam biennium et quadran- 
tem exegi, ne forte, si fuga dilabi cogérer, aliquod praejudicium 
mihi inde accederei vel defectus adscribí posset, converti me ad 
rogandos R1]!!! dominos, dignarentur attendere periculum mihique 
facere potestatem cum ipsis ac aliis me salvandi in civitate. A 
quibus etiam gratiose fui auditus, hac tamen conditione, ut non alio 
quam Wr a t i s l a v i a m me reciperem et deinde tempus illud, quo 
extra Insulam me manere contingeret, implerem concionando, usque 
triennale piene attingerem et conficerem. Quae debita cum gra- 
tiarum actione accepi. Deus autem dives misericordia in omnes 
servet hane Insulam suo in humanitate praecursori sacram sat antea 
hostili manu convulsam faciatque postliminio tandem ad pristinum 
elucescere splendorem, et omnes per patriam praesertim nostram 
afflictissimam in pace et quiete sibi deservire.

Sic inter metus hostiles interque perioda quotidiana ab exercitu 
Pa nu i r i a no  finitur annus. Deus clementissimus del feliciorem 
insequentem.

A n n o  1 6 4 (1.

Die 14. Januarii lectae sunt literae Serenissimi principis indi“ 
cantis, se intellexisse, arces et loca sub jurisdictione episcopali 
novis commendantibus tradi regenda, adeoque petere se information 
nem et assistentiam capituiarem confraterne, quo patriotis et sin- 
ceris catholicis et juratis viris ea committantur defendenda. Veruni 
quia v. capitulum nullam ejus rei habet notitiam, petetur a RÍÍ d.

1) Martinas Philippas Walther, Domprediger von 1637— 1649, Canonicus 
von 1637— 1647, Cantor von 1647— 1652, Notar des Capitels vom  Dec.emb. 
1637— (3. Jimi) 1642, starb den 6, Mürz 1652 (Acta capitularía und Denkmat 
in der Cathédrale}.
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administrátore N i s s a e  informatio, adjunctacopialiterarumSerenissimi, 1640. 
eaque habita informatione re sponde])! tur eidem Serenissimo prin­
cipi humanissime juxta humanitatem, qua suis in literis bina vice 
usus verbo confraterne, quod antehac vix inaudiit ab eodem v. 
capitulum.

Rľld! d. archidiaconus retulit, dominum comitem a Ma n s f e l d t  
sibi inter alia hesterna die fldelissime communicasse, hac septimana 
certissime fore conflictum inter exercitus caesareum et hostilem in 
B o ë m i a ,  pro cujus felici successu divinám opem implorandam pe- 
tiisset a S. C. Majestate ipse Serenissimus archidux L e o p o l d u s  
generalissimus, quod cum fiat alibi diebus et noctibus, ne nos tot 
calamitatibus afflictissimi partibus nostris desimus, instituetur die 
lunae bora 8 processio ex Summo ad Ar e na m,  ibique sacro cantato 
audito redibitur ad cathedralem, tum fient preces 40  horarum, ec- 
clesiis binis semper conjunctis, cathedralis et B. M. V. in A r e n a 5
S. V i n c e n t i i  et S. Ma t t h i a e ,  S. A d a l b e r t i  et S. Dorot heae .
Precibus finitis iterum fiet processio ex cathedrali ad Arenam ibique 
sacrum cantatum solenni ritu celebrabitur.

Die 18. Januarii dominus Jo s e ph us ,  cancellarius in Are na ,  18. Jan. 
qui loco Serenissimi principisconventui principům et statuum interesse 
solet, ad venerabilem consessum intromissus legit petita a S. C. 
Majestate: 1) ut haec provincia 13 regimina militum recipiat in
hyberna, iis de alimonia provideat insuperque addat 5 centena millia 
pro stipendiis aliisque eorum necessitatibus. 2) Grossům cerevi- 
sialem petere Suam Majestatem continúan ad annum. 3) Moratorium 
ulterius an dilatandum. Super bisce postulatis ergo discurrendo 
voluntas quidem esset v. capituli, sed impotenza prohibet: quia 
subditi partim ab boste, partim a Caesarianis sunt prorsus exhausti 
et modo ab utrisque possidentur ac pessumdantur. Si milites reci- 
piendi, non erunt contenti portione assignata, illique debeant recipi 
in civitates, v. capitulum et Serenissimus princeps nullam habet nisi 
unicam, ubi antea 600 jam manent. In pecuniam possent consen­
tire domini ablegati, ad centum millia, si ea, quae militibus dan- .
tur, computarentnr defalcarenturque: tum forte vix aliquid veniret
pro parte v. capituli, quod hactenus plurima, imo semper dědit 
datque etiamnum et contribuit pro officialibus hic manentibus, quod 
reliqui non fecere. Grossus cerevisialis potest continuari ad annum. 
Moratorium discutiant juristae, an expediat.

Die 23. Jan. (die capituli generalis) statutům legi debuisset, 23. Jan,
sed cum ea (statuta) ob metum hostilem in civitate fuerint asser-



2 7 0

16-10. vata; lectae sunt responsoriae Rmi. d. administŕátoris N i s s a e  su­
per petitis v. capituli ob commendantes in locis episcopalibus con­
stituios. Mittentur eae Serenissimo principi apprecando illi feli- 
cissimum annum significandoque, jam esse mutatum statura provinciae 
per belli eventus varios adeoque multa toleranda, quae tempore 
alio nullo sufferrentur : maxime cum Sua Majestas 13. regimina mi- 
litum mittere velit ad hyberna in S i l e s i  am. Si tamen Sua Sere- 
nitas a Sac. Caes. Majestáte impetrare posset, ut in eo statu re- 
linqueret, v. capitulum acciperet gratissimo.

3. Febr. Die 3. Februarii: quia Serenissimus princeps petiit sibi
transmitti gravamina, quibus premi v. capitulum fuit questura 
episcopatum et subditos, ea conquiri et conscribi v. capitulum 
curabit, ad quorum consignationem confraterne exorabitur Rüiü! 
d. B e r g h i u s ;  de quibus annotatis discurretur pluribus proximo 
capitulo.

10. Febr. Die 10. Febr. Lecta gravamina a Rii; d. В ergi l i  о collecta 
et conscripta R i i  d. praeposito N i ss am transmittenda. Transmit- 
tentur etiam R ii! dominis scholastico et de Bes t .  R i i  d. В e r ­
gi l i  о autem confraternae gratiae referentur.

22. Febr. Die 22. Febr. admissus in venerabilem consessum dominus 
J o s e p h u s ,  cancellarius in A r e n a ,  retulit, S. C. Majestatem in p o-  
stulatis suis nuperrimís persistere, promittere tamen patriae libera- 
tionem ab hoste. Cum vero mera, pura et puta sit impossibilitas 
aliquid amplias a miseris et exhaustis subditis extorquendi, in ni­
hil omnino potest consentire v. capitulum. Scribetur domino ad­
ministrátori N i s s a e ,  ne quotam aliquam pro v. capitulo assignet, 
cum nulla dandi qiiidpiam adsit possibilitas; eidemque significabitur, 
qualiter Serenissimus princeps ad petitionem Suae Majestatis Cae- 
sareae demandant, devotiones aliquas et preces fieri pro felici suc­
cessa armorum suorum, rogabiturque, ut fieri curet patentes, qui­
bus per provinciám parochis eorumque curae commissis eae deman- 
dentur tara diu continuandae, donee ipsa Serenissima Celsitudo 
mandatimi hoc renovarit. In cathedrali fient hebdomadatim binae 
processiones die Martis et Jovis ad hunc finem institutae.

15. Junii. Die 15. Junii cum iterimi post aestatem appropinquet hyems 
et hyberna dubio procul continuabuntur, rogabitur dominus de Best;  
velit instare apud Suam Majestatem Caesaream vel eos, quibus re; 
hujus summa incumbit, ut tentoria seu Baraggen pro militibus tan­
dem construantur; alias cultus divinus omnis interibit.
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Item tie fiat executio captivorum S t r i gâ  hue adductorum in 1640, 
Summó vel penes Insulam, ex qua tumultus aliquis facillime se-  
querelur.

Die 30. Aug. (die capituli generalis) statutum de more legi 30. Aug. 
non potuit, cum ea adhuc ob tumultus bellicos in civitate asser- 
ventur.

Congratulabitur v. capitulum Serenissimo praesuli ob adeptům 
episcopatum P l o c e n s e m  rogabitque eum, ne deserai sponsam prio­
rem, sed earn consolari dignetur pecunia consueta pro cera, censi- 
bus reemptitiis aliisque antehac observan solitis.

Lectae Serenissimi principis literae declarantes, ecclesiasticos 
in districtu N i s s e n s i  questos, sibi imponi velie pecuniam de pe- 
coribus suis pro alimentatione generalis commendantis Gol t z i i ,  de- 
clarationem v. capituli desuper requirentis. Cum maxima ubique 
sit nécessitas, si haec contributio evitari non possit, semel pro 
semper dabunt aliquid. Quid scriptum, dočet liber conceptuum.

Die S. Octobris Rľ^! d. praeses dilaudavit diligentiam R'ii do- 5, Oct. 
mini de B e s t ,  quod hactenus pro v. capitulo strenue laboraverit; 
et cum commendans modernus in Insula multa moliatur de fortifi- 
catione Insulae et amolitione quarundam domorum, uti jam delinea- 
tionem Suae Majestati misisse dicitura inquisivit, an non consul­
timi foret scribere domino de B e s t  eumque rogare, ut, si quid de 
hoc negotio in aula tractari inaudierit, communicet v. capitulo, quo 
possit rebus suis invigilare, ipseque résistât hujusmodi conatibus in 
re prorsus impossibilibus. Ut fiat, omnibus omnino visum est.

Die 26. Oct. R ^  d. de B e s t  rogabitur denuo, velit rebus 26. Oct. 
nostris in aula caesarea constante!- invigilare, ne modernus Insulae 
nostrae commendans Suae Majestati persuadeat Insulae fortificatio- 
nem cum demolitione minoris chori, domus capitularis aliarumque 
domuum paucarum restantium.

Die 20. Nov. Serenissimo principi exponendae sunt necessi- 20, Nov, 
tates ecclesiae et capituli rogandusque est, velit tot malis succur- 
rere in tempore; et si non velit ipse venire ad residentiam, con­
stituât saltem aliquem vicarium generalem cum plena potestate in- 
vestiendi et disponendi in spiritualibus; concionatori, vicariis, ec­
clesiae fundationibusque satisfaciat: praeveniat apud Suam Majesta­
tem Caesaream legationem adornandam a confessionistis, ne aliquid 
impetrent contra libertatem catholicam et immunitatem ecclesiasti- 
cam. Roget item Majestatem Caesaream, ne impossibilia' prorsus 
onera ecclesiasticis imponi eosque opprimi permittat.
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1640.

22, Nov,

3, Dec.

7. Dec.

28. Dec.

Scribendum domino de B e s t  hoc in negotio, rogando, con­
férât cum domino comite a Ma r t i n e t z  aliisque bonis viris capitulo 
nostro addictis, quid expedire videatur v. capitulo, cum inaudiatur  ̂
fore difficultatem ratione dispensationis ob episcopatum in P o l o ­
nia adeptům. An sit consultimi, necessitates ecclesiae et capitali 
nostri exponere summo pontifici vel nimtio apostolico, iisque re­
medium aliquod et auxilium humillime efflagitare. Sicut et exora- 
tus fuit R™ d. scholasticus, non gravaretur per indirectum neces­
sitates v. capituli exponere alieni noto summo pontifici. Quod se 
libenter facturum quidem pollicitus fuit; petiit tamen rem hanc sibi 
commissam siimi ad notam et actis capitularibus inseri.

Die 22. Nov. praëdicantes captivi N i s s a e  petentes intercessio- 
nem ad Illustrissimum principem supremum capitaneum, quatenus 
aliquando e durissima captivitate liberali valeant. Misericordiam ali­
quant a R"1" domino administrátore N i s s e  us i  consequentur, quiet  
oretenus hoc in negotio IlltľL principi loquetur.

Quandoquidem campanae nostrae adirne haerent D r e s d a e ,  vi­
sum fuit, Serenissimum electorera et ducem S a x o n i a e  pro earum 
remissione humillime exorare; uti et singulariter rogatus fuit (prae- 
positus?), scriberet doctori Ho g sibi perquam noto.

Die 3. Dee. Rn!u:‘ d. archidiaconus reddidit, rationem hodierni 
conventus esse casum lamentabilem Rmi d. decani1) jam agonizan- 
tis, qui capitulariter visitandus esset juxta consuetudinem v. capi- 
tuli pro solatio aegrotantis. Fuit visitatus et visitabitur, Deo in vi­
tara longiorem propitio.

Quod si casus contingeret cura R'IiA d. decano, rogabitur S e-  
renissimas princeps, dignetur benefícium decanatus alieni e gremio 
capitulan bene merito clementissime conferre, qui hic penes ma­
trera residere ejusque splendorem tueri possit.

Die 7. Dee. R"n‘s d. archidiaconus, postquam bene precatus 
fuisset piis manibus RìlL d. decani tertia hujus circa horam deci- 
mam matutinam defuncti, intimavit optionem villarum ( Cos t ent hal ,  
K ö c h e n d o r f f ,  Prozan et B o r z e n z i n )  vacantium post 8 dies in- 
stituendam.

Die 28. Dee. R ^  d. praeses (archidiaconus) retulit, Excel- 
lentissimem dominum comitem a Ma r t i n e t z ,  qui hyberna distri- 
buere debet, “advenisse: et quia nuper dominus de Be s t  eum v. 
capitulo ut’ patronům et fautorem singulárem commendaverat, n e-

1) N icolaus Troiło de e t in Lest.
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cessitates etiam ecclesiae et capitali suadere viderentur, ut illi ali- 1640. 
qua cortesia exhiberetur, simulque ecclesia eidem commendaretur, 
habito discursu visum fuit, eum aliquo conviviólo excipere, pro 
apparando exoratus fuit В™  d. praeses, qui etiam paratům se o b -L 
tulit, si capitulum utrumque 20 imperiales adjiceret, quod et fac­
tum. Ad eum salutandum cum d. decano S. Crucis destinatus est 
d. J o s e p h u s  J u s t i n u s ,  qui hodie syndicatum utriusque capituli. 
suscepit.

A n n o  1 6 4  1. 1641.

Die 24. Jan. quia Ї& ! d. B e r g h i u s  insinuaverat aliquid ra- 24, Jan. 
tione tumultus, qui gliscere videtur ex concursu et armatura me- 
chanicorum et scholarium Wrat i s l .  contra Patres Societatis eorum- 
que scholares, R”¡. domini loquentur dictis patribus, ut suos dis­
cípulos cohibeant ab insolentiis et nocturnis grassationibus, ni de- 
terius aliquid velini experiri.

Die 14. Febr. R™  d. praeses (archidiaconus) exposuit, se 14, Febr. 
hodie quidem non voluisse convocare dominos confratres, quia ta­
rnen R"^ dominus a J e r i n  literas quasdam a RülA d. scholastico 
accepisset, in quibus indicai suam expeditionem Roma  e literis 
suis peractam, necessario dominos convocare debuisse, ut negotium 
id arduum unanimi voto ventilaretur promovereturque. Longo ergo 
discursu ostensum fuit, quam lìdeliter Rm“! d. scliolasticus operám 
suam v. capitalo impendent quodque laudes et grates promereatur 
confraternas. Quem Rliï! d. a J e r i n  ad progrediendum iu coepto 
féliciter opere nomine v. capitali confraterne exorare conabitar. 
Visumque fuit, negotium hoc coiigregationi concilium T r i d e n t i -  
num declaranti exponere üliusque declarationem desuper petere.
Qua in re dominus de B e s t  adlaborare non intermittet, quo ali- 
quando ecclesia nostra juribus et libertatibus suis libere frui et uti 
valeat.

Die 20. Febr. dominus de B e s t  retulit, qualiter ante suum 20,Febr. 
discessum Ra t i s b o n a  S. Majestati Caesareae supplicant pro man­
dato ratione superioritatis archiepiscopi Gn e s n e n s i s  Caesarea au- 
thoritate communito. Quod et obtinuisset una cum aliis literis ré­
gis P o l o n i a e ,  Suae Majestatis responsum ad regem P o l o n i a e  
et episcopum nostrum: quae v. capitalo pro aeterna memoria et

18
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Ш 1. conservatione praesentavit: exponendo, qualiter iternm contra suum 
propositum hesterna die vocatus fuerit a domino comite de Már -  
t i n e t z  ad eundum cum ilio in Pruss i ani :  super qua vocatione v. 
capituli declarationem reqnisivit, cura ea resplutione, se libenter 
acquieturùm volùntati y. capituli; si tamen judicaret, eum ire de­
bere, petiit hmniliter gratiam sibi fieri, ut pro continuo habeatur, 
prout latius in scripiis exposait petitionem suam. Consideratis ergo 
meritis quam plurimis et ipsius Illustrissimi domini comitis a Ma r ­
tinet / ,  et domini de Be s t ,  plurimisque commodis, quae adirne ex 
Irne concessione v. capitulo provenire possent, visum est omnibus, 
aliquam illi gratiam faciendam, ut scilicet tempus residentiae cur- 
rat illique licentia abeundi fiat. Quod domino de B e s t  in con- 
sessum revocato fuit indicatum. Pro qua gratia grates egit 'im- 
mortales, v. capitulo omnem suam operam promittendo usque ad 
ultimum halitum vitae suae.

25. Febr. Die 25. Febr. lectae sunt literae Serenissimi principis decla- 
rantis, sibi non ita pridem literas a Sua Majestáte Caesarea advenisse 
ob decanatum vacantem per personam aptam restituendum, quae quia 
sat acerbae et aculeatae, ad eas quoque lectum responsum a KfH 
d. archidiácono conceptüm. Cui gratiae actae sunt confraternae 
et responsum pauculis adjectis expedire jussum est.

14. Mart. Die 14. Martii: quandoquidem v. capitulum semel apposuit ma- 
num aratro quoad dispensationem episcopi impediendiam vel certe 
nostrum episcopatum liberandum, non putat a coopto recedendum, 
sed potius omnibus viribus prosequendum. Lecti ergo conceptus 
credentialium ad Sanctissimum dominum nostrum et literarum ad do­
minum Lambert um F a l l a i s ,  qui et approbati, excepta clausula 
de pensione annua episcopo pro cessione juris sui pendenda. Ka­
tióne cujus consultatimi et conclusum fuit, non faciendam uìlam 
mentionem pensiònis, sed ad partem insinuandum Ігї! domino scho- 
lastico, ut ilìe domino agenti ea de re interim scribat non nomine 
capituli, sed ex se , quasi putaret, capitulum non fore difficile, 
casu quo aliter fieri non posset, semel pro semper pecuniam ali- 
quam enumerare, Quod literis capitularibus próxima occasione do­
mino sclwlastico indicabitur. Interim R™ d. a Jer i n  suis in lite­
ris id ei insinuare non gravabitur,

21. Mart. Die 21, Martii: in negotio ilio arduo bisce capitulis ventilato 
v. capitulum perget omnino omnes etiam vires suas intendendo, ut 
posteritas non habeat causam accusandi negligentiam nostrani.
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Die 12. Apr. lectae sunt literae a R™ d. scholastico in ne- 1641. 
gotio nostro miper agi coopto transmissae, spem bonam facientes. 12. A pr. 

Cui per R ™  dominum a J e r in  gratiae agendae confraternae.
Die 10. Maji: R'iï! d. praeses (arcliidiaconus) retulit, sibi 10,Maji.

scriptum ex variis locis, dominum D a n ie lem  K rusium  obtinuisse 
custodiara ecclesiae nostrae cathedralis. Et quia Majestas Caesarea 
prius nobis inliibuit, ne eum reciperemus ad decanatum, ac conse- 
quenter videri insistendum priori inhibitiqni, cum aequaliter videatur 
progredì.

R™  dominus a J e r in  legit literas R'íL d. scholastici in ne- 
gotio nostro R oin ae versante, ratione quarum hoc initum fuit 
consilium, ut adhuc unum responsum R om a expectetur, ex quo 
colligere possimus, an aliquis ad promovendum negotium nostrum 
e gremio capitulan eo sit mittendus.

Idem retulit, dominum D a n ie le m  K rusium  privilegia quae- 
dam, quae hactenus apud O p itium  remansefant, ad capitulum 
nostrum spectantia furtim quodammodo secum G e d a n o 1)  abstulisse 
et modo abs omni scitu v. capitali retiñere, ut agens imperatorius 
Ged an і Suae Majestati literis significavit. Verum quia ea parvi 
sunt momenti, maneant apud dictum K ru siu m , quo usque osten- 
derit, quid illis sit facturus.

Die 17. Maji decanus obtulit aliquas reliquas a patre S c h r e i-  17. Maji, 
n ero  ecclesiae nostrae donatas. Cui gratiae agendae capitulares.

Idem obtulit jubilaeum a Sua Sanctitate concessum et ab Illu­
strissimo ас КТ! domino mmtio apostolico transmissum, quod et 
lectum et promulgandum jussum die S. Pentecostés, inchoandum a 
festo SS. Trinitatis. Admissus Rííľl dominus M artinus S ch u p p iu s  
obtulit jura A. R. D. D a n i e l i s  Kr us i i  super custodia a promo- 
tione RTL d. Loh r  vacante obtenta. Ejus petitio differtur ad ca­
pitulum generale et interim scribatur Augustissimo imperatori, ex -  
pectando ipsius resolutionem in causa hac Kr us i i ,  ratione cujus 
nuper nobis inhibuerat installationem, si is fors in decanum a Se­
renissimo promoveretur.

Die 7. Junii R ^  d. cancellarius legit statutum regni P o l o -  7. Junii. 
ni ae ,  ex quo apparebat, nulli senatori regni P o l o n i a e  lici- 
tum esse egredi regno absque speciali statuum licentia, quod pro 
sollicitando negotio nostro non parum facere videbatur.

Die 8. Julii cum multa occurrere videantur, de quibus mo- 8, Julii, 
nendus erit Serenissimus, maxime ratione abalienationum et colla-

1) Danzig. 18*
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1641. tionuin feudoriim, expectabitiir adventus Rmi. domini praepositi, ut 
omnia unanimi voto fiant et agantur.

Thesaurus ecclesiae apud S. A d a l b e r t ů m  manens in pendilo, 
requirit necessario translationem adeoque cogitandum de loco ali- 
quo securo in aliqua domo civitatis: ob quem exoratiis fuit R'ľHf d. 
archidiaconus, ut ad se recipere dignaretur aliquam cistam, qui et 
confraterne pro duabus consensit.

18. Julii. Die 18. Julii lectura privilegium domini S c hüt z  super bono
S t e i n i s c h d o r f f  a Serenissimo principe obtention. Cui v. capi- 
tulum nullo modo gratifican potest, cum non sit patriota, ut ex­
presse cautum habeatur in privilegiis et conclusionibus principům 
et statuum, ne tales exteri ad bona admittantur.

Quandoquidem v. capitulum jam utcunque Deo auspice pro­
gression est in negotio episcopatus nostri Ro ma  e versante, cona- 
bitur omnibus modis coeptum prosequi, ubi tantum prius habuerit 
aliquam informationem et pleniorem spera alicujus certitudinis. Cui 
omnes tara praesentes quam absentes nullo excepto subscripsere. 
Interim exoratus fuit R '^i dominus de B e s t  confraterne, ad sus- 
cipiendam in se hane provinciám et R o ma m eundum, qui et alfectu 
promptissimo et confraterno obtulit se paratům: petiit tamen spa- 
tium deliberandi usque ad tempus, ubi necessarium visum fuerit 
mitti deberi Romam.

Domino Kr u s i o  petenti possessionem custodiae per d. pro- 
curatorem suum Mart i nům S c h u p p i u m  omnino dabitur negativa 
juxta privilegia v. capituli et meritum etiam suum famoso ilio li­
bello in lucem jam pridein edito.

Quod si error contigit in admissione ad canonicatum, is tamen 
non est coutinuandus, tum enim non ita constitit de privilegio, quod 
postea repertum est; adeoque emendemus in melius, quod ignoran­
ter peccavimus. Quod domino procuratori ejusdem domini Krus i i  
fuit indicatum.

Lectae supplices conventus in Ar e na  querentis, contra privi­
legia sua et jus patronatus a Serenissimo principe praepositum esse 
installation R o s e n b e r g a e ,  ratione cujus scribetur R™ d. officiali 
iuclusis copils ejusdem conventus, ut is promOveat, quandoquidem 
v. capitulum a scribendo sibi abstinendum putat ob titillimi episcopi 
Wrat i s l . ,  de quo jam lis moveri coepit.

19. Julii. Die 19. Julii A. R. D. Dani e l i  Krus i o petenti sibi extradi
concìusionem capituiarem ob denegatam custodiae possessionem re-
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spondebitur per suum dominum procuratorem juxta priorem reso- 1641. 
lutiouem.

Die 30. Augusti quia hodie tractanda negotia ecclesiae, prae 30. Aug. 
omnibus in oculos incurrit aula episcopalis, cujus remanentiae rui­
nám quoque minitantur; quia vero hactenus ob earn saepius Sere­
nissimus fuit admonitus et nihil elfectum est ас etiam negotium 
nostrum R o m a e  versetur, intermittendam putat v. capitulum ulte- 
riorem admonitionem.

Thesauri ecclesiae, ex quo pars diven dita, pars oppignorata 
fuit et manet, fiat assignatio et locus aliquis certus pro remanentis 
depositione conducatur.

Die 31. Augusti R'íľif d. scholasticus legit literas R o ma  mis- 31. Aug. 
sas negotium episcopatus nostri concernentes, cui confraterne gra- 
tiae sunt actae, quod strenue et laudabiliter pro aris et focis nostris 
hactenus desudarit, eundem rogando, velit, quemadmodum coepit, 
prosequi et ad finem optatum prosequi.

Die 9. Oct. lectae fuerunt scripturae Serenissimi C a r o l i  F e r -  9, Oct, 
di nandi  sacrae congregationi R o m a e  contra v. capitulum in ne- 
gotio vacantis episcopatus nostri et impetrandae dispensationis ob- 
latae. Quae cum nonnullis calumniis et falsis praesuppositis refec- 
tae fuerint, conclusum, omnino ad objecta respondendum et injurias 
pro viribus refutandas esse; ad quod exoratus fuit dominus de 
B e s t ,  qui hoc ipso in capitalo non tantum confectum insignem con- 
ceptum ad Sanctissimum dominum nostrum praelegit, sed et alteram 
impositam sibi provinciám perlubenter in se suscepit, offerens in 
his et pluribus aliis suam promptitudinem et serviendi ecclesiae ala- 
critatem.

Die 10. Oct. continuatum fuit in praefata materia capitulum et ю. Oct. 
lectus non tantum conceptus ad sacram congregationem per R™* 
dominum de B e s t  formatas, sed et magna cum laude approbatus; 
utque Gerardo Mayt z ,  advocato nostro, Ro ma e  pro vigilantia et 
fideli opera spes aliqua compensae per B'""m d. scholasticum fiat, 
conclusum.

Die 11. Oct. intelligens v. capitulum, confratrem honorandissi- H- Oct. 
mum R ^  d. B e r g h i u m  graviter et periculose decumbere, de 
consuetudine laudabili exoravit Rľ!! dominos Je r i num et d e B e s ^  
ut ipsum nomine v. capitoli visitent ас de adversa valetudine fra­
terne condoleaut, oblatis precibus ac obsequiis suis. Quam provin­
ciám lubenter in se suscepere.

Die 8. Nov. postquam domini animae R™ d. Frid.  Bergl i i i ,  8. Nov.
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1641. confratris amantissimi, aeternam requiem et pacem opulentam (quae 
tertia hujus vesperi post quintam horam e corpore excesserat) fuis­
sent precati, optio villarum et praebendae vacantium intimata est.

Privilegia v. capituli, quae hactenus penes se liabuit nuper 
vita functus d. В er gli í u s, ad suam custodiara recipiet Pi™ d. 
canceUarius, ad quod fraterne fuit exoratus et consensit.

18, Nov. Die IS. Nov. lecta sunt duo statata de mutua adhaerentia epi­
scopi et capituli, quorum ratione v. capitulum optabat sibi unice, 
caput ipsum conveniret cum membris, gratulando sibi cohaerentiam 
et harmoniam suavissimam membrorum, Deumque unitatis patrem 
liumillime precando, servare dignetur banc consonara e or u m unita- 
lem et succurrere juxta suum beneplacitum clementissimum corpori 
capitulan, cui caput dissentii.

19. Nov. Die 19. Nov. lectae sunt literae in negotio nostro li'o m a mis-
sae continentes, Sanctissimum dominum nostrum nolle dispensare 
cum Serenissimo principe, ut utrumque episcopatum retineat, nisi 
consentiente capitulo nostro. Et quia v. capitulum semel se resol- 
vit, nullo modo velie consentire, non potest non persistere in priori 
sua resolutione et conclusione, maxime cum nullius privatum com- 
modum, sed solius ecclesiae bonum et augmentům quaeratur et in­
tendami1.

1642. A n n o  1 6 4 2 .

23. Jan. Die 23. Januarii (prima capituli generalis) lecta sunt duo sta­
tuta: primům de praelatis et canonicis non captivandis, secundum 
de suífragiis praelato vel canonico captivo praestandis. Occasionem 
buie lectioni dedit negotium nostrum cum Serenissimo principe R o- 
m ae versans, qui sine dubio et, ut spargimi-, certouvias et modos 
omnes pertentabit, ut v. capitulum ad suas partes pertraliere valeat. 
Gratiis actis RUif dominis, qui aliunde ad hoc capitulum generale 
convenire dignati fuere, et excúsalo d. cantore, non abs re statuta 
ea lecta esse visum fuit ac eorum ratione conclusum, ut ea lìrmis- 
sime observentur', et aliqua alia a quibusdam sancte praemeditata 
videbantur tractanda juxta obligationem nostram ad exonerandas 
conscientias nostras, prout unanimi voto fuerunt inchoata et hacte­
nus promota.
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Ac prîmum quidem motum fuit, an non conclusionibus ternis 1642* 
capitulis generalibus innegotio nostro praedicto cura Serenissimo prin­
cipe repetitis in chartam conjectis apponenda nomina et sigilla, 
quandoquidem ab eodem nobis objicitur, non totum capitulum, sed 
aliquos tantum factiosos id agere.

Et visum, pro constanti v. capitali mente et voto id omnino 
fieri debere ad repellendum omne id, quod contra unitatem objec- 
tari possit ac sic ecclesia nostra duabus columnis с о l i s tant i  a et 
u n a n i m i tate  firmissime consistât.

Secundo au ablegatus Serenissimi principis forsitan adventurus 
sit admittendus, vel etiam ipsi deferèndum. Primum omnino fiat, 
nullo modo secundum.

Tertio an, si vocaretur v. capitulum a Serenissimo N i s s a m ,  
omnes deberent ire, vel aliqui saltem. Primum nullo modo, se­
cundum fieri posset, cum certa tarnen instructione, quid ii agere 
et loqui debeant. De reliquo v. capitulum se habiturum passive, 
donec decisio R o ma  adveniat.

Sed quaestio occurrit, qualiter ipsi scribendum', si credentiales 
nostris dari deberent, an titulus episcopi Wrat i s l .  illi tribuendus 
vel non. Nullo modo, sed per etc. fiat.

Krus i us  nullo modo admittatur ad possessionem custodiae, 
quandoquidem et statutum de P o l o n i s ejusque regno incorporatis 
et expressa Suae Majestatis Caesarea inhibitio obstet.

Rom  am scribere pernecessarium est, ut indicetur nostro do­
mino agenti, causas contra dispensationem non miuui, sed indies 
crescere ob condittones Serenissimo principi a statibus regni P o -  
l o n i a e  ratione episcopatus P l o c e n s i s  praescriptas, eumquc ad- 
venisse jam quidem, an ad residentiam, vel ad aliquem alium finera, 
nescitur: ac proinde rogabitur, ut aliquam certain resolutionem ur­
gent, secundum quam nos dirigere valeamus.

Die secunda (ejiisdem capituli generalis, 24. Jan.?) R— d. 
praeses (decanus) proposuit quaestionem, quodsi Saiictissimus domi­
nus noster dispensare! ctím Serenissimo, quae conditiones essent 
proponendae. Et primo quidem an non P o l o n i c i  officiales remo- 
vendi,; an non denuo obligandus Serenissimus ad articulos juratos, 
et an non gravaminibus nostris anteliac saepius perscriptis prius sa­
tisfaciendum.

Et ad primum quidem visum omnino fuit, ut dominatus P o -  
l o n i c u s  omnis amendetur, reliqua pro ̂ moderations adjici pote- 
lunt, ubi v. capitulum audiverit, quid summus pontifex circa hoc
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1642. negotium sit aciurus:, interim advigilabit noster agens Кош-ас ani- 
madversimis, quam in partem inclinetur congregatio; cui necessario 
etiam obviandum aliquo solatio pecuniario, cui decreti sunt 10 au­
rei et similiter 10 pro secretario congregationis.

Ut v. capitulum plenám haberet cognitiouem concilii T r i d e n ­
t i n i  in patria nostra recepii vel ne, lecta sunt acta synodalia epi- 
scoporum pientissimae memoriae Mart i ni  et A n d r e n e ,  ubi de- 
claratur, patres quidem contenta ejusdem recognovisse et recepisse, 
quoad populum tamen instituí debuisse legationem ad sedem aposto- 
licam, ut promulgaretur vel publicaretur.

10, Aprii, Die 10. Aprilis v. capitulum congratulation est RüüL domino 
archidiácono et seniori N i s s a  feliciter reduci, eundem confraterne 
rogando, super éxpeditionibus pro consolatione sua informan. Qui 
et pro hac congratulatione fraternas egit gratias, referendo, se qui­
dem voluisse vitare S cy l l am diffieultatum, incidisse tamen in C ba­
ry  bdi n plurimarum molestiarum, : nihilominus aliquid effecisse. 
Prima die apud Serenissimum principem Imbuisse se audientiam pu­
blicara eamque sat longam, in qua exposuisset impossibilitatem di- 
strictus W r a t i s l a v i e n s i s  ad episcopation spectantis pro contribu- 
tionibus modernis faciendis, exponendo, qualiter omnis splendor 
episcopatui adimeretur, si ad eas aequaliter cum N i s s e n  si faciendas 
cogeremur, multasque alias ob rationes impossibilitatis. At quando- 
quidem inter alia facta fuisset mentio a Serenissimo principe negotii 
nostri ratione episcopatus, ipseque Serenissimus dixisset, mirari se, 
quid fecerit dominis capitularibus, quod talem despectum sibi fieri 
vellent, ut episcopation resignare cogeretur, se conation fuisse (ad- 
didit dictus d. senior) omnem sinistram suspicionem a v. capitulo 
removere, tandemque allatis rationibus, quibus v. capitulum motion 
fuisset ad summam sedem confugere, obtinuisse ab eodem salutem 
dominis confratribus impertiendam. Et finita relatione addidit, sibi 
videri, duos eo ablegandos, qui Serenissimo principi v. capitali de- 
ferrent obsequia, quandoquidera causa cecidisse videremur; siqui- 
dem de nova bulla episcopation W  rat і si. cum administratione P l o -  
c e n s i s  obtenta inaudisset (!).

Gratiae actae sunt Rüî d. seniori confraternae; verum quia illud 
breve dubium est, expectandmn erit ejusdem Vidimus; praesertim 
cum adhuc Roma nihil aliud quam spera bonám acceperimus et 
negotium hoc in capitulis generalibus unanimi voto conclusum et 
promotum fuerit. Interea scribatur R™ d, praeposito et etiam d.



agenti Rom am , ut de copia autlientica sollicitent, quo nobis tan- 1642. 
dem constet, in quibus terminis versemur.

Lectae literae Rmi d. praepositi indicantis, Serenissimum prin­
cipem breve aliquod, de quo jam actum, obtinuisse ac etiam ter- 
tiam partem boni Ei lau taxae brevi subsecuturam. Cui rescribe- 
tur petendo, copiara autlienticam illius brevis sibi ас v. capitulo 
edi; interea exhilaratum esse v. capitulum salute Serenissimi principis 
per Rn™  d. archidiaconum impertita, quem nomine v. capituli hu- 
millime velit resalutare eique obsequia nostra deferre, quae ipsi 
deferemus, ubi de brevi allegato certissime constiterit.

Die 6. Maji R ^  d. archidiaconus et senior retulit, hesterna 6. Maji. 
die apud se fuisse capitaneum S c h i l l i n g  (in Insula hybernantem) 
et vehementissime ursisse servitiorum sibi praestandorum exolutio- 
nem, ob eaque tres currus sibi arrestasse cum frumento, et per 
consequens eum id aliis etiam dominis res suas ad civitatem veliere 
volentibus facturum, inquisivitque, an non aliquid ipsi dandum.
Quo super conclusimi, si pecuniae adessent, aliquid ipsi exolven- 
dum, simulque visum, ut dominus syndicus mittatur ad supremum 
capitaneum, rogatum, velit dicto capitaneo similes arrestationes in- 
hibere, quo quilibet res suas ab hostili ereptione salvare possit.
Et quandoquidem hostilis exercitus sub generale D o r s t e n s o h n  In- 
sulae nostrae denuo approquinquabat, capitulum dissolvi necessum 
fuit, et liberum cuique permissum, se suaque, ubi vellet, salvare.
Deus totius consolationis consoletur dispersos, reducatque salvos et 
incólumes omnes, ut penes ecclesiam residere, quietam et tranquil- 
lam vitam agere eamque in domino et gremio matris amantissimae 
valeant finire quietissime felicissimeque.

Die 11. Junii (canonicis ad S. Ada l be r t ům cougregatis, H- Jun- 
R™' d. praeses (decanus) movit quaèstionem, an et qualiter solen- 
nitas SS. Corporis Christi tempore hoc exulceratissimo hostibus im­
pune grassantibus celebrando et peragenda. Et consideratis utrim- 
que difficultatibus et periculis, non invento alio medio et loco vi­
sum fuit, earn de more ex ecclesia nostra celebrandam. Si vero 
(quod Deus clementissime avertere velit) periculum ab hoste im- 
mineret, committetur Patribus V i n c e n t i n i s ,  expensis tamen fa- 
bricae nostrae.

Secundo necessarium visum fuit, mittere ad senatum aliquos e 
gremio nostro rogatum, velit nos in civitate manentes in suam pro- 
tectionem recipere; ad quod exorati fuere dominus a J e r i n  et d. 
Casparus  Gebauer.
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1642.

12, J unii.

25. Aug.

26. Aug.

1. Sept.

Si vero adveniente lioste civitas fieret neutralis, nobis esset 
connivendum, excepto juramento, quod nullo modo praestandum, 
sed vita potius profundenda.

Rogabitur quoque Sua Majestas Caesarea, velit clementissime 
tueri fundationem illam antiquissimam et cathedralem ecclesiali! at- 
que capitulum nostrum senatui Wrat i s l .  recommendare, indicando; 
nos ob hostem approximantem coactos Insulam deserere inque ci- 
vitatem recipere, conaturos tamen, ut cultus divinus, in quantum 
possibile, non omittatur.

Die 12. Junii (canonicis ad S. A d a l b e r t ů m  congregatis) 
R— dominus de B e s t  retulit, se liesterna die juxta maudatum v. 
capitali convenisse d. cancellarium ab 0  ber g ab eodemque in- 
quisivisse de synceratione W r a t i s l a v i e n s i u m ,  et an etiam capi­
tulares sint inclusi. Cui de utroque respondit, factum esse; suasit 
tamen, ut v. capitulum seorsim mittat ad senatum, protectionem 
petiturum cum immunitate nostra, se quoque omnibus adfuturum.

Die 25. Augusti (canonicis in stuba capitulan congregatis) 
R—  d. praeses (decanus) exposuit, se juxta voluntatem v. capituli 
mandatum Serenissimi archiducis L e o p o l d i  domino commendanti 
per d. syndicum et duos d. vicarios praesentasse. Qui respondit, 
se juxta id paratům ad deliberandas domos nostras, dummodo mili- 
tibus de quartiriis provideatur, ne sub dio permanere cogantur, ta­
bernám majorem vero quod concernit, sperare se, nos earn illi 
permissuros, quam diu hic fuerit.

Visum fuit insistendum decreto Serenissimi archiducis, quando- 
quidem id facile possit exequi, nosque nullo modo militibus quar­
tiria assignaturos sciret. Quoad tabernam, ne miretur, siquidem 
eam necessario requirit nécessitas ministrorum ecclesiae, quibus 
exinde succurrendum.

Sequenti die (26. Aug.) d. syndicus fecit relationem suae 
commissionis apud dominum commendantem peractae: eum scilicet 
paratura ad domos nostras uti et d. vicariorum liberandas, quantum 
possibile fuerit, sperareque omnino, quod v. capitulum tabernam 
sibi sit relicturum. Quia aguoscit jurisdictionem v. capituli promit- 
titque, se liberaturum domos nostras uti et dominorum vicariorum, 
v. capitulum condescendit in ipsius petitionem tabernam concernen- 
tem, ut tamen aliquid liberaliter pro ministris ecclesiae offerat.

Die 1. Sept. lecta sunt duo statuta: primům de praelatis et 
canonicis non captivandis, secundum de suffragiis praelato vel ca­
nonico captivo praestandis. Occasionem horum lectioni dedit ab-
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ductus ab hoste captivus dominus doctor R o s to c k 1),.ecclesiae no- 1642, 
strae canouicus, pro cujus liberatione mater ipsius v. capitulo sup- 
plex facta fuerat. Quae sane laudabiliter olim facta firmissime 
deinceps observauda et de captivitate, quae per episcopos forsitan 
fieret, loqui vjdebatur. Captivum vero hunc quod concernit, cum 
y. capitulum non habeat alia media nisi intercessionem, faciet earn 
ad Serenissimum archiducem Le o p o l d ů m et etiam ad R'™ d. 
praepositum, qui conąbitur per Serenissimum principem promovere 
hoc negotium, et hic per Serenissimum regem P o l o n i a e ,  qui foe- 
dus habet cum S u e c o :  quae via optima ad obtinendam ejus libe- 
ratiönem putabatur.

Die 5. Sept. IPïlü d. Kar as  salutavit v. capitulum humanissime S* Sept. 
literasque Piorna profecías transmisi t, quae continebant, episeopum 
Wrat i s l .  hodie esse episeopum Wr a t i s l . ,  non autem P l o c e n -  
se.m, quia pontifex non vult ullo modo dispensare, sed permittit 
ipsius conscientiae, fructus PI o c e n  ses  non facere suos, ne habeat 
tricas cum principibus. Quod hinc inde per dominos capitulares 
divulgabitur, ut in notitiam venial P o l o n o r u m ,  qui forsitan ad 
resignationem hoc audito eum instigabunt.

Die 19. Sept. RüIï; d. archidiaconus legit literas Serenissimi 19. Sept, 
principis ad se directas, uti .et alias a íľiil d. praeposito signifi­
cante, se Ni ss  am rediisse, ac v. capitulum cousalutante.

Die 1 9 . Oct. lectae fuerunt literae dominorum administrátorům 19. Oct. 
N і ss en s i um indicantium, Excellentissimum dominum generalem 
P i c c o l o m i n e u m  Regimini N i s s e n s i  dedisse in mandatis, ut in 
antiqua civitate adhuc plurimas domos ultra jam dirutas diruerènt 
soloque adaequarent, consilium nostrum desuper ac maxime, quid 
cum pecuniis pupillorum, ecclesiarum et hospitalium multorum mil- 
lium, quae domibus illis et fundís adliaererent, faciendum, confra­
terne requirentium. Visumque fuit eisdem respondendum, mirari 
quidem v. capitulum, quod eae domus, postquam civitas in moeni- 

,  bus, turribus et portis hostili manu convulsa, exusta et destructa, 
adeoque ad resistendum hostibus inutilis est reddita, dirui debeant, 
non posse tamen tali ordinationi Suae Excellentiae resistere: vi- 
deri vero nobis e parte bonorum hominum et pro aliqua eorum 
consolatione futurum, si aliquis alius locus civitati non obstans pro 
aedificatione iis assignaretur et tura perSerenissimum principem ipsam- 
que civitatem a SuaMajestateCaesarea ipsis in aliquot annos steurarum

1) S. meine Neisser Geschichte ТЫ. II. S. 441 u. 514—17.
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1642. et coutributiojiitm remissio impetraretur. Alterum vero quod co li­
ce mit:, nolle v. capitulum per suum votum tot execrationes a juri- 
bus latas in se recipere adeoque putare, eos optime facturos, si 
decisionem ejus negotii a sede scabinali Wrat i s l .  desuper requi- 
rant, ut et ipsi in conscientia sua tecti et quieti esse possint.

30. Oct. Die 30. Oct. lectae literae dominorum administrátorům N i s -  
s a e  indicantium conventum in episcopatu utriusque districtus a Sua 
Majestáte Caesarea pro 15 Novembr. indicium, aliquem e gremio 
nostro vel plenipotentiarium ad assistendum exigentium. Cum ne­
gotium sit arduum et iter periculis plenissimum, rescribetur ipsis, 
locum securiorem ad conveniendum dicto die esse Insulam nostram 
hicque ad maims esse supremum capitaneum, qui consul! posset in 
arduis occurrentiis, aliosque status bio conventuros, juxta quorum 
resolutionein nos quoque dirigere valeamus. Quod si tamen is lo­
cus observan deberet, rogabitur dominus R o s t o c k ,  ut illi conven- 
tui nomine nostro intersit, propositaque Caesarea solum ad referen­
dum accipiat eaque quam primum referat, tum videbitur, quid sit 
faciendum.

18. Nov. Die 18. Nov. peropportune venit nuntius N i s s a  adferens pos­
tulata Suae Majestatis N i s s a e  per dominos ablégalos proposita, 
adjunctis literis dominorum administrátorům, uti et domini Ro s t o c k ,  
nostri in hoc negotio commissarii. lis itaque lectis,  in his potis- 
simum versaci pimctis inventa fuere: primo ut rebus sic stantibus 
S i l e s i a  duo millia et 500 pediteś, 1500 équités per hyemen alai, 
in pecuniis quater centena et 50 millia florenorum conferai, de 
quibus pecuniis ille jam assignatus militum numerus contentan de- 
beret; quod si vero plures in S i le s  і am mittere necessum esset, 
se curaturum, ut aliae provineme in subsidium luijus contribuèrent. 
Secundo de qiiovis mille der alten Stewer-Aussage nach unum mo- 
dium frumenti. Tertio ut grossns cerevisialis uti antehac conti- 
nuetur. Et haec omnia per annum solum, cum promissione caesa­
rea, quod Sua Majestas imposterum non velit amplius similia 11a- 
gitare.

Consultatione ergo desuper habita visum fuit, nos quidem non 
posse Suae Majestati ut patrono et protectori ecclesiae et capitali 
omnino contradicere, adeoque optare animitus, ut ejus postulatis 
satisfied possit; quia tamen apud nostros subditos paucos adhuc re­
siduos nulla vel vix aliqua adest possibilitas, iisdem satisfaciendo

1) Vergl. ebenda S. 543 -5 4 3 .
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rescribetur dominis administratoribus, subditos nostros non tantum 1642. 
prorsus enérvalos, sed etiam ad unum omnes sub hostili esse con- 
tributione, a quibus nos ipsi exiguos census nostros pro sustenta- 
tione nostra extorquere non possumus; insuper etiam adhuc multis 
millibus ob praecedentium annorum hyberna variis colonellis eos 
esse obstrictos, qui extrema omnia indies minantur. Clarum etiam 
esse, quod omnem pene ornátům ac thesaurum ecclesiae ad cou- 
tentandos milites distrahere coacti fuerimus nec tamen solvere po- 
tuerimus: adeoque vix ullum apparere medium quidpiam praestaudi, 
conaturos tamen cum domino praefecto curiae decimam vel duode- 
cimam partem colligere, si N i s s e n s e s  ultra 10 vel 12 millia non 
obtulerint. Nos vero in hoc illis, quid contribuere debeant, prae- 
scribere nolle, cumhabeant civitates, oppida et pagos utcunque ad­
huc provisos, de quibus juxta obligationem suam scient Suae Ma- 
jestati auxiliares manus porrigere, sed tantum nostras et has vix 
possibiles exponere vires voluisse.

Die 19. Nov. optatum fuit, nt in tantis calamitatibus v. capitu- 19- Nov. 
lum posset inire consilia, Deo, ecclesiae et patriae afflictissimae 
proficua; et ratione propositionis caesareae expositum, a domino 
syndico desuper fuisse inquisitum, quid alii principatus et status in 
eo negotio cdncluserint. Ob quam propositionem fuere varia pro­
posita gravamina impossibilitatem undique clarissime demonstrantia; 
quia tamen nihil prorsus oiferre facile offensam creare posset, fa- 
ciemus, quidcunque fuerit possibile, juxta entia adhuc praesentia et 
conclusionem heri factam.

Die 5. Dec. visum fuit, salutandum esse novum generalem S i-  5. Dec. 
l e s i a e  baronem ab H o f f k i r c h e n  illique nos et paucos residuos 
subditos nostros unice commendandos, ad quod exorati fuere domi­
nus de Bes t  et ego ( Wal t er ) .  Commendans cum milite caesa- 
reano ex Insula est discessurus.

Die 6. Dec. R'fiZf d. archidiaconus, senior et aulae episcopa- 6. Dec. 
lis praefectus, exposait, quod W r a t i s l a v i e n s e s  jam omnino In- 
sulam nostram sint occupaturi et in suam defensionem suscepturi; 
ob quod sibi videri expedire, ut ratione immunitatum, libertatum 
ac privilegiorum ecclesiasticorum aliqua et quidem in hunc modum 
conficiatur protestatio. Nos scilicet fateri, Sacram Caesaream Ma­
jestatem ob varias easque urgentissimas, et temporibus hisce peri- 
culosissimis ecclesiae et Insulae nostrae sacrae proficuas1) a nobiś

1) Hier fehlt ein Wort, vielleicht rationes.
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1642. rogatam, ut miles ipsius miserrime liic vivens amoveatur et defen- 
sio Insulae W r a t i s l a v i e n s i b u s  committatur, fecisse tarnen cum 
expressis his reseŕvätis abs laesione jurisdictionis nostrae, sub quibus 
et jam protestabitar v. capitulum, ubi commissarii et milites W ra-  
t i s l a v i e n s e s  advenerint. Quod interea oretenus ab ipso domino 
generali in hac traditione Insulae factum est verbis expressis et 
iterato repetitis.

12. Dec. Die 12. Dec. dominus a J e r i n  exposuit, quod in proxi- 
liiam tractationem Perillustris domini generalis ab H o f f k i r c h e n  
insumpti fuerint 80 imperiales, interrogando, unde illi sumpíus re- 
fundendi aut resumendi. Gratiis actis eidem R."ľi domino a J e r i n  
pro labore et onere in se suscepto, visum fuit, per contributionem 
communem a subditis eos colligendo, cum pro eorum conservatione 
id factum sit; interim accipiantur de pecuniis ecclesiae et capitulum 
S. Crucis àliquid conferai.

1043, A n n o l 6 4  3.

16. Jan, Die 16. Januarii R™ d. praeses (decanus) apprecatus est de 
more v. capitulo felicissimum novum annum, quem et sibi invicem 
domini sunt comprecati: ego ( Wa l t e r u s )  vero a Deo ter optimo 
máximo suspiraos deprecor ante omnia scelerum nostrorum opta- 
tissimam remissionem, ecclesiae catholicae haeresum dentibus dila- 
niatae restaurationem et augmentum, imperatori Augustissimo vic- 
toriam et triumphum, patriae per tot hostium despoliationes aiflic- 
tissimae pacem et quietern.

Necessitates v. capituli (quod unice ad initium anni dolemus) 
exigere videbantur, ut aliqua contributio subditis imponeretur: quae 
indicetur per 10 taleros de mille ad bacchanalia.

26. Jan. Die 26. Januarii movit quaestionem d. praeses (decanus), 
an non adlaborandum, ut privilegia deperdita, maxime illa, quae 
apud O p i t i u m  manserunt antehac, postea vero Krus i us  ad se 
recepii, recuperentitr, et an non etiam libri v. capituli hinc inde 
dispersi iterum colligantur. Primum quod concernit, cum illa pri­
vilegia nullius fere sint momenti et v. capitulum alias cum d. Krus i  о 
habeat quaestiones, penes eum vel alium etiam possimi relinqui; 
libri vero, quantum fuerit possibile, recolligi et ad armarium capituli 
reponi.
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R”ľ! dominus de Be s t  recensuit casum 12. Dec. elapsi anni 1043. 
R o m a e  in negotio dispensationis cum Serenissimo principe Carol o  
F e r d i n a n d o  factum: Scilicet Eminentissimum cardinalem Ba r ­
bari  num convocasse congregationem, interque alias materias reas- 
sumpsisse negotium dispensationis per nos hactenus impeditae, dixis- 
seque, posse cum Serenissimo principe Car o l o  F e r d i n a n d a  dis­
pensari hoc modo, ut tribus mensibus in episcopatu Vrat i sL  
resident, reliquie 9 in P o l o n i a ;  sed reliquos cardinales et prae- 
latos omnes fuisse contrarios, sicque illud negotium adhuc manere 
in suspenso, congregatione desuper soluta.

Die 27. Jan. Rt^ü d. praeses peroptans summopere, ut, quem- 27. Jan, 
admodum speramus a Deo pacem, ita et unio capitis cum mem- 
bris, episcopi scilicet cum capitulo aliquaudo subsequatur, inquirendo, 
an non modus aliquis reperiendus, quo ad earn unionem peryeniatur, 
et praesertim, an illi de more ex hoc capitulo generali exponendae 
sint necessitates ecclesiae et capituli. Verum cum negotium impedi- 
endae dispensationis voto omnium dominorum residentium modo etiam 
alibi exulantium inchoatum sit, dominorum absentium vota desuper 
requirentur, et turn videbitur, quid agendum.

Die 27. Febr. lectum fuit votum RlìL d. scholastici, quod in 27. Febr. 
capitulo generali uti et aliorum dominorum absentium visum fuerat 
necessario requirendum, an scilicet Serenissimo principi scribendum 
capitulariter et an capitulum se ei iterum submittere debeat, quod 
omnino dissuadebat multis rationibus in contrarium allegatis. Cui 
quoque voto v. capitulum unanimiter subscripsit, cui et R ii domini 
d. cantor et R e q u e s e n s  aliquot diebus post scripto se confor- 
marunt: omnia scilicet potius toleranda, quam ut ante decisionem
R o ma n a m  illi nos subjiciamus.

Die 2.. Junii lectae sunt literae Serenissimi principis indicantis, 2. Junii, 
tandem ex voto dispensationem ad retiuendum utrumque episcopatum 
R o ma  advenisse, quas secutae sunt aliae Eminentissimi cardinalis 
Ba r b e r i n i  id ipsum sed obscure significantis. Utrique responde- 
bitur: Serenissimo principi, nos non resistere summo pontifici, sed 
cum omnium dominorum intersit, iis prius erit hoc communicandum 
eorumque consilium desuper requirendum, maxime domini praepositi, 
qui omnino scripto votum suum v. capituli aperiet, ni excludi e v. 
capitulo velit, quibus habitis capitulum resolutionem suam tràns- 
mittet.

Interea rogabitur Serenissimus princeps, ut copiara authenticam 
dispensationis v. canifulo exhibeat et m^ram suspensi paululum re-
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ШЗ, sponsi non aegre ferat. Tum quoque rescribetur Eminentissimo 
cardinali, ut ita omnia communicatis consiliis fiant. Prae omnibus 
vero mens Augustissimi imperatoris requiretur, an auxilium aliquod 
ab eo sperare possit v. capìtulum, maxime cura ea dispensatio esset 
contra compactata Ger man і ae, in quibus pontifex se suosque suc- 
cessores obligavit, quod capitulis liberas electiones velini relinquere 
et non contra voluntatem eligentium aliquem intrudere, idque in 
eum finem praesertim fiet, ut tentetur, an non aliquis modus ne­
gotium hoc componendi cum authoritate capitoli et ecclesiae salute 
possit inveniri.

4. Junii, Die 4. Junii reassumptum fuit negotium dispensationis beri 
propositum, ob quod videbatur v. capitulum non posse quidem re­
sistere bullae pontiliciae tot clausulis (aliunde enim copia aliqua, 
sed valdc vitiosa transmissa fuerat) excipientibus munitae, teneri 
tamen vi obligationis suae ea omnia facere pro salute ecclesiae 
per tot calamitates afflictissimae (fieri possunt) adeoque refugium suum 
sumet ad Augustissimum imperatorem per patronos in aula cae­
sarea manentes v. capitulo bene affectos. Interea petetur a Sere­
nissimo principe copia authentiea factae dispensationis juxta con- 
clusionem hesternam et aliis dominis capitularibus id cümmuiiica- 
bitiir.

29. Julii, Die 29. Julii exliibuit Rm21f d. J o a n n e s  de B e s t  conceptus 
literarum ad S. Caes. Majestatem et Illustrissimum dominum comitem 
de Mar t i ne t z  mittendarum et scriptum super dispensatione reten- 
tionis episcopatus 4 ¥ r a t i s l a v i e n s i s  a summo pontífice Serenissimo 
principi Carol o  F e r d i n a n d o ,  uti administrátori concessa, ex theo- 
logia et jure canonico formátům; quae omnia lecta, intellecta, 
laudata et approbata fuerunt.

Et quia in hac re et materia subtili caute admodum agendum, 
ne summus pontifex offendatur et v,n° capitulo per simplicem as- 
sensum dispensatiorii buie macula aliqua inferatur, visum fuit, ut 
scriptum hoc una cum literis Sac. Caes. Majestati a domino comite 
de Mart inetz  commendandum mittatur et compositions aliquod me­
dium petatur. Interea autem ut cardinali Ba r b e r i n o  saltem re- 
scribatar, vülüî! capitulum literas suas accepisse et dispensationem 
factam esse intellexisse, sed bullám pontificiam needum audiisse 
neque transumptum ejusdem anthenticum a Serenissimo principe 
petitům obtinuisse. Conclusa haec sic scriptotenus expedita liber 
conceptuum monstrat.

Scriptum et est V i e n n a m Rl^ d. J o s e p h o  N e g r o n i  et l i-
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terarum omnium supra memoratarum copiae transmissae hunc in 1643. 
iìném, ut sibi missa R l̂ľl dominis d. Cas par o  Caras  scholaslico, 
d. F r a n c i s c o  de R e q u e s e n s  aiiisque v™ capitulo bene affectis 
viris communicet. Responsum ab imperatore et d. comite de Mar-  
t i ne t z  solicitet hucque W r a t i s l a v i a m  quantocyus promoveat.

Die 1. Sept. de promovendo cultu divino deliberabatur. Et l. Sept, 
cum is non aliunde, quam ut ministris ecclesiae sustentatio neces­
saria praebeatur, promoved et aug-eri possit, Serenissimus autem 
princeps dominis vicariis id, ad quod de jure tenetur, non exsolvat 
precibusque illorum et interventionibus vľ± capituli non moveatur, 
exoratus fuit RT_s d. praeses (L iesch), ut haue summam ecclesiae 
necessitatem, a se nunc abunde visam et auditam, Serenissimo prin­
cipi literis exponere et eundem ad solutionem dominis vicariis prae- 
standam pro dexteritate sua disponere velit. Quod se quantocyus 
facturum promisit.

Quia referente R'ìì d. praeside supremus colonellus D e w a g -  
g i u s  a vľ“ capitulo adhuc aliquot millia florenorum praetendit 
et inde horum vel aliorum debitorum causa executio militaris for- 
midanda, praesertim cum tales Ha r p y i a e  thesauro residuo eccle­
siastico initient, hunc bine quantocyus transferendum esse conclu- 
debatur.

Exorabatur RíľLs d. praeses, ut literas illas, quae hactenus super 
dispensatione retentionis episcopatus W r a t i s l a v i e n s i s  a summo 
ponti fice Serenissimo principi veluti administrátori concessa, con- 
ceptae et scriptae fuerunt, pro informatione sua legere velit: quod 
et fecit.

Die 11. Sept. quia Exellentissimus d. comes de Mar t ini  tz 11, Sept. 
literis suis responsoriis Rmo d. J о anni  de Res t  missis conditiones 
sibi a v i l  capitulo communicari petit, quibus Serenissimus princeps 
bono aliquo modo, mediante Sac. Caes. Majestáte promovendam1), 
induci possit; matura super hoc arduo negotio habita fuit consul- 
tatio, et tandem inter varias praegnantes rationes tres ejusmodi 
compositionis modi inventi: qui calamo abunde depicti et literis 
inclusi R i i  dominis absentibus ( Li e s c h ,  Car as ,  N e g r o n i  et  
R e q u e s e n s )  ex confraterna confidentia prius ad revidendum et 
subscribendum sunt commuuicati.

Die 9. Oct. legebantur literae R ii  d. praepositi, quibus tertium 9. Oct.

1) Hier fehlen einige Wörter.
19
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1643. duntaxat institueudae transactionis cum Serenissimo principe modum, 
excluso tarnen puncto duodecimo, approbare videbatur.

ffinc cum appareat, quod is v"M capituli meutern bac in re 
necdum sufficienter intelligat, ipsi tertio capitulariter scribendum 
simulque per literas R'iti d. arcbidiaconi (quarum conceptus lectus 
et approbatus) intentionem tandem vTL capituli fusius et clarius 
explicandam esse placuit.

Audiebantur quoque vota bue in scriptis missa Rm_"ľ_m domi- 
norum scholastici (Caras) ,  cantoris ( Ne g r o n i s )  et de R e q u e s e n s ,  
qui omnes idem cum vttí- capitulo optime sen tientes, modům pri­
mům reliquie securiorem censent et autumat d. scholasticus, numero 
quinto addi posse, vel saltem Exellentissimo comiti de Mar t i n i t z  
scribi; quod si Sac. Caes. Majestas actum hune concordatis Ger­
man iae praejudiciosum silentio praeteriret, facile R o m a e  in cou- 
sequentiam non solum in hac, verum etiam aliis Germ ani a e ec- 
clesiis trahi posset.

Habita ergo super hoc et aliis addcndi(s) punctis consultatione, 
concludebatur: hunc loco citato inserendum, reliquOs brevitatis causa 
omittendos et literas votaque illa scripta dictorum R ľ!l^  dominorum 
absentium inter acta diligentissime reservanda esse.

16. Oct. Die 16. Oct. facta mentione dispensationis pontificiae, expec- 
tandum adhuc votum categoricum Rľli d. praepositi, et tunc eo ha­
bito negotium transactionis mediante Sac. Caes. Majestáte promo- 
vendum esse placuit.

Cum referente Rt2A d. praeside (decano) W r a t i s l a v i e n s e s  
pro fortificatione Insulae hujus ob appropinquantem his finibus
S u e corum exercitum centum quotidie canicularios e pagis capitu- 
laribus urgeant, operique magistros praeficere et instrumenta la- 
boratoribus subministrare promittunt; visum fuit, ipsis pro nunc in 
summa hac necessitate pro possibili favendum et subditos, quotquot 
haberi poterunt, singulis diebus vigore expeditarum patentium per 
commissarium P h o l  hue esse convocaudos.

25, Oct. Die 25. Octobr. in choro majori ecclesiae consultatum et con-
clusum fuit, supremo capitaneo propter custodiendos hie in Insula 
captivos S u e c o s  dandam esse negatívam.

30. Oct. Die 30. Oct. facta est conclusio, modos transactionis tandem
ad Sac. Caes. Majestatem promovendos, uti et literas conimendati- 
tias ad Excellentissimum de comitem d. Mar t i ne t z  propediem esse 
dirigendas.
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Die 31. Octobr. transactionis cum Serenissimo principe insti- 1643. 
tuendi modi, uti et literae commendatitiae ad Excellentissimum d- 31- Oct. 
comitem de Mart i n  i t z  expeditae et У і en nam versus directae sunt.
Deus hoc ecclesiae suae afflictae opus ope divina secundet et pri­
stino eandem restituât fiori, precamur.

Die 6. Novemb. cum ob morantes in proximis abbine pagis 6- Noy> 
hostiles copias periculum Insulae huic immineat et W r a t i s l a v i e n -  
s e s  pro incoepto fortificationis opere canicularios plures urgeant, 
monebitur serio a R'" d. procuratore generali commissariuè Poh l ,  
ut hac in re officio suo melius fungatur, homines in angulis hic 
latitantes compellat et laboratores ejusmodi, deficientibus capitula- 
ribus, aliunde, veluti ex E l b i n g o  et Gabi t z  pro communi bono 
ab illorum dominis sollicitet. Quibus deinde, ne terga vertant aut 
otiosi sistant, vir aliquis praeficiendus et a memorato R”l! d. pro­
curatore generali pretio congruo conteutandus erit.

Die 17. Nov. (secunda capitali generalis) consíilendum quidem 17. Nov, 
est hodierna die necessitatibus ecclesiae; verum cum temporibus 
his turbatissimis, a praedecessoribus nostris nunquam visis, diffi- 
cultates summae conatus omnes pios et proposita bona in èffectum 
reducere impediant, misericordia omnipotentis Dei precibus arden- 
tissimis imploranda erit.

Hinè haec ut commode fieri queant (maxime cum jam prope- 
diem Caesareanus exercitus hostiles copias sit agressurus), próxima 
dominica post concionem litaniae de sanctissinio nomine Jesu a duo- 
bus vicariis in cathedrali decantabuntur et eaedem deinde quotidie 
absoluto matutino, circa tertium quadrantem horae octavae mane ad 
tempus continuabuntur. Dominica vero prima Adventus Domini, uti 
et immediate sequentibus Lunae et Mariis diebus, preces publicae 
cum iisdem litaniis et solemui sacro ibidem instituentur. Ad 
quam publicam devotionem domini concionatores orthodoxi audito­
res suos devotos ex cathedris ecclesiarum pnblice inyitabunt.

Die 11. Dec. cum omnipotens Deus, fusis ad Ti i i l i ngam in 11.Dec. 
Imperio a Bavar i o  exercitu G a l l i c i s  et V i n m a r j e n s i b u s  co-  
pi is, caesari nostro invictissimo singulárem et admirabilem plane 
victoriam clementissime sit elargitus; eundem merito solenni gra- 
tiarum laude celebrandum et populum fidelem conciono exoptata et 
a R'iiî d. archidiácono liberrime oblata proximo futuro die lunae 
in cathedrali hic excitandum esse statuebatur.

19*
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1644. A n n o  1 6 4  4.

27. Jan, Die 27. Januarii hodiernus dies pro tractandis et proniovendis 
negotiis ecclesiae deputatus ansam dat, episcopum nostrum et pa­
storem gregis dominici officii sui esse admonendum literisque R'ii 
d. praepositi uti consiliarii ipsius intimi exorandum, ut seminarium 
N i ss en se  hucusque sine sufficienti ratione desertům rursus et 
quantocyus restauret, alumnos habiles et sufficientes obligato modo 
alat, illos tunc ordinatos oy i culis suis praeficiat, extremum judicium 
cogitet summumque pastorem et judicem Christum, cui rationem 
factorum redditurus, reformidet. Et cum in tractatione pacis alie- 
natio aliquot ducatuum S i l e s i a e  pertimescenda, eundem Serenissi- 
mum principem idem R^ii d. praepositus monebit, ut is Sac. Caes. 
Majestati rogando et protestando instet, ne in alienatione ejusmodi 
jurisdictionis secularis spiritualis simul et jura episcopatus alienen- 
tur. Qualiter ratione praemissorum Rľ" d. praeposito scriptum, 
liber conceptuum monstrat.

8. Julii. Die 8. Julii R™ d. archidiácono de felici ex P o l o n i a  reditu
syncere congratulatum fuit.

30, Aug. Die 30. Aug. (prima capitali generalis): et quia adhaerentia
mutua episcopi et capituli fundamentům omnium statutorum est, 
ven“  capitulum merito movenda movet, servanda servat et suo 
officio satisfaciens monenda monet monebitque sedulo R ™  fi. prae- 
positum nunc W a r s a v i a m  absque substituto suo N i s s a e  relieto 
profectum, ne jura ejusmodi capituli temere violare amplius prae- 
sumat. Ut autem et Serenissimus princeps buie suae obligationi 
pro bono ecclesiae satisfaciat, ipsum hactenus admonitum fuisse 
sufficiat; ferendum etenim, quod mutali nequit, et meliora spe- 
randa.

21, Oct. 21- Od- literae Serenissimi principis a R"l° d. praeposito
allatae recitabantur, quibus apparatimi ecclesiasticum sponsae suae 
cathedrali W r a t i s l a v i e n s i  missum brevibus v'f° capitulo insinuât 
et eidem officia atque studia sua cura prosperae valetudinis et fe- 
licium successuum apprecatione defert pluribusque per R“  d. prae- 
positum requirit; ut sibi v ™  capitulum det scriptum consilium, 
qualiter bona illa desolata, quae propter census ecclesiarum, hos- 
pitalium et pupillorum persessos emptores habere nequeunt, tandem 
siní vendenda, et an feudalia in allodialia converti qiieant^ item
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ut raliones scribat, quibus contractus P r i t w i t i a n u s  confirmandus brìi, 
et num Paul i na  A m b i t i o s a e  etc. in S i l e s i a  acceptata.

His erg'o sic auditis RmJL d. praeposito de felici adventu syn- 
cere congratulatum et gratiarum actio merita reddita fuit. Placuit 
quidem et Serenissimo principi pro ornamento hoc agendas esse gra- 
tias, sed quales, discrepantia dominorum vota pro nunc non
determinarunt.

Quidam etenim censebant, illas agendas esse scripto, non 
facta mentione hactenus desideratae copiae dispensationis; aliqui 
arbitrabantur, petęndam simul autlienticam ejusmodi bullae copiarn; 
alii vero senserunt, a conclusione hactenus in hoc negotio facta 
non recedendum, sed prius cum absentibus 11"— domiuis confralri- 
bus commimicandum.

Die 23. Oct. reassumpta fueruut tria ilia nuperrime proposita 25. Oct. 
puncta: videlicet an et qualiter Serenissimo principi respondendum) 
num rationes pro impetranda confirmatione contractus P r i t w i t i a n i  
consignandae et utrum consilium, qua ratione feudalia in allodialia 
converti qneant, dandum sit.

His ergo aequa maturi judicii lance utrinque sufficiente!- pon- 
deratis auditoque desuper voto Riti d. cancellarli in scriptis misso, 
juxta majora conclusion fuit, agendas esse literis, brevibus tarnen 
Serenissimo principi pro tali sponsae suae transmisse ornátu gra- 
tias eundemque, ut affectum hune erga ecclesiali! clementissime 
continuare dignetur, exorandum. Tenorem literarum harum' liber 
conceptuum habet.

Et quia R '^  d. archidiaconus A. R. D. patri He ini t i o  ratio- 
nibus gravissimis et argumentis validissimis hactenus in scriptis da- 
tis abunde demonstravit et probavit, confirmationem saepe dicti con­
tractus, illaesa Serenissimi principis conscientia fieri posse et Pa u-  
l i nam A m b i t i o s a e  etc. in S i l e s i a  acceptatam non esse, insinuavit; 
visum fuit, rationes alias non esse consiguandas. Placuit autem 
describendas ipsas R"  ̂ d. senioris, adjungendam eisdem notationem 
He n r i c i  С an is і і ’)  et sic tandem sub sigillo capitulan responso- 
riis ad Ser'ity" principem includendas.

Porro, quod feudalia in allodialia, ubi rationes praegnantes et 
sufficientes adsint, converti queant, Serenissimo principi ipse Rtlľ! 
d. praepositus exoratus perseribet.

1) Heinrich Çaiiisius, Neffe des Jesuiten Petrus Canisius, starb 1609 als 
Professor des canonischen Rechtes zu Ingolstadt.
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1644, R — domini de B e s t  et Wa l t e r u s  vota sua actis inseri roga-
runt. Quorum prior censuit, scribendum quidem esse capitulariter 
Serenissimo principi, sed petendam simul copiam anthenticam sen 
legitimationem dispensionis pontificiae. Alter vero sensit, rescribi 
eidem siue scitu Km°,um dominorum confratrum absentium non de­
bere, fieri euim id contra acta superiora et latere aliquid in bis 
Serenissimi principis literis.

14. Nov. Die 14. Nov. cistulam libri nigri et scrinium privilegiorum
capitularium ab haeredibus R ľl d. cancellarii ( S t e p h e t i i )  repe- 
tenda et ad aedes capitulares transferenda esse demaudabatur, quod 
et factum.

15. Nov. Die 15. Nov. dies hodierna consulendi necessitatibus ecclesiaę,
plurima equidem admitiere! consilia salutaria, sed infelicissimus 
modernorum temporum status aliqua eorundem nonnihil remorari in­
tentât. Idcirco hoc unicum duntaxat promovendum videbatur. 
Nempe cum duo in Ime provincia ordinis Cisterciensium abbates, 
G i m m e l w i c e n s i s  et H e i n r i c h o v i e n s i s  obierint, tertius etiam 
G r i s s a v i e n s i s  graviter infirmetur, ut R — d. administrator N i s -  
s e n s i s  oftìcii sui memor sedulo invigilet, ne electiones aliorum 
sine commissariis episcopalibus Cuti jam hactenus aliquoties contra 
statuta synodalia pessime factum) amonachis instituantur, et si jam 
factae, contra eas protestetur, Serenissimo principi facinus commis- 
sum quantocyus persçribat et consulet, quo is confirmationem ju -  
risdictionis lociordinarii in monasteria illa a novo pontífice novam 
impetrare dignetur. Haec dicto R"iA d. praeposito literis prolixis 
insinuata esse, testatili' liber conceptuum.

1. Dee. Die 1. Dee. causa hodierni conveutus fuerunt preces, juxta 
caesareum a supremo officio publicatum mandatimi in cathedrali et 
et aliis episcopatus W r a t i s l a v i e n s i s  ecclesiis iustituendae. Quae 
cum ad sedandos hostiles hos infelicissimi aevi nostri motus, opus 
piane necessarium et summe pium sit, placuit ordinem et modum 
orandi lume ita instituendum, ut loco precum quadraginta horarum 
(quae hic in Insula ob paucitatem Summanorum commode fieri 
nequeunt, dies etiam hyemales brevissimi nunc horas certas alii8 
in civitate pratoribus denegant) per triduum, nempe futuris lunae* 
Martis et Mercurii diebus hora octava matutina primům exhortatio 
ad populum ex suggestu fiat, inde litaniae de sanctissimo nomine 
Jesu decantentur et sacratissimum missae officium solenniter cele- 
bretur. His in cathedrali hac tunc devotissime obsolutis, monasteria
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reìiqua, immediate tarnen A r e n e n s e ,  singulares suas preces modo І&М- 
et ordine, quibus optime fieri potsrit, addent adjicientque.

A n n o  1 6 4  5. 2g43

Die 24. Januarii Cum filia cathedralis hujus, collegiata nempe 24. Jan. 
Gi o g o  v i e n s  i s ,  in manibus hostium constituía et verendum slt, 
ne in transactione pacis aut induciarum negligatur, monendum de- 
nuo literis R "^ d. praepositum esse placuit, quatenus Serenissimo 
principi dictae suae captivae sponsae liberationem apud Sac. Caes. 
Majestatem tandem sollieitandam serio persuadeat.

Die 19. Febr. legebatur bulla apostolica jubilaei d. offi- 19, Febr. 
ciali missa concludebalurque, illam post octiduum ex cathedris ita 
promulgandum, ut prima dominica quadragesimae (erit quinta Mar- 
tii) ex cathedrali bic,  finita concione, processio ad templům В- 
M. Virginis in A r e n a  fiat et inibi solenne decantetur sacrum, altera 
deinde dominica (erit duodecima Martii) processio ex dieta eccle­
sia A r e n e u s i  ad cathedralem bue eodem tempore instituatur et 
missa solennis celebretur.

Die 27. Febr. retulit Rllllf d. archidiáconos, R "^ d. praepo- 2?. Febr. 

situm sibi duo perscripsisse puncta, primům quod Serenissimus 
princeps cum v™!: capitulo imposterum scriptotenus agere velit et 
ideo status collegiatae G l o g o v i e n s i s  eidem scribendus sit. Cui 
scribendum, primo, cum hactenus Serenissimo principi scriptum, 
ille needum rescripserit, ipsius responsum juxta nuperam conclusio- 
nem factam adhuc praestolandum esse.

Die 9. Martii legebatur bulla indulgentiarum sive privilegium 9. Mart, 

a S. D. N. domino Inn o cen  ti o decimo, pontifice maximo, altari 
majori in ecclesia cathedrali hie ad decem annos concéssum illius- 
que Vidimus expediendum mihi notario demandabatur.

Die 20. Maji facta mentione singularis nuper B a v a r i c i s  ar- SO.Maji. 
mis obtentae victoriae, in laiides divinas crästina ex cathedris po- 
pulum exeitandum et sequenti die lunae hora octava matutina sub 
lecto sacro Te Deum laudamus solenniter decantandum esse 
placuit.

Die 1. J u ni і retulit Rüïf d. praeses (Lohr), quod illegitime 1. Junii. 
electas abbas И e inri  eh о v i e  n si s  sihi missam excommunicationem 
contempserit, domino episcopali commissario monachus ibidem por-
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tara dansent, postea abbas N is s am venerit et in parochiali é c d e -  
sia publice exconraiinicatus celebravevit.

Hinc, ne scaudala ejusmotli maxima et praejudicia summa lo -  
ciordinario fiant, scribatur RľľL d. praeposito, ut rem sibi diligen­
tissime commendatam habeat et jura episcopalia velut administrator 
debite defendat et promoveat.

Lectae suut literae Serenissimi principie nostri, quibus inter- 
venit pro duobus canonicis P o s n a n i e n s i b u s ,  ut ipsis adeundi ar­
chiva investigandique privilegia v'iL capituli facultas concedatur, et 
si quae inibi ecclesiara P o s nani  en sera privilegiis suis orbatam 
concernentia repererint, eorundem detur extractas. Consideratis 
itaque hac in re considerandis cognitoque, quod secreta capituli 
aliis revelanda non sint, plaçait, Serenissimo principi rescriben-, 
dnm, ut, cura et hic plurima privilegiorara sint deperdita, dicti 
canonici prius sui desideri!, ne sumptus faciant inanes, hue initiant 
consignationem; eidemque simul et denuo negotium collegiatae 
G l o g o v i e n s i s  commendandum esse videbatur.

Retulit R™  p. praeses, sibi praeteritis bisce diebus d. ean- 
cellarium a R e t h e l  pluribus exposuisse, se a senatus W r a t i s l a -  
v i e n s i s  praeside et d. alfine suo Gart i o  visitatura et nomine dicti 
senatus exoratnm fuisse, velit tara R'™ d. administratorem quam 
etiara vľľiľ capitulura accedere et praemissis curialibus amice re- 
quirere, dignentùr ipsi pacis et bonae vicinitatis causa dominum con- 
cionatorem Summanum admonere, ne lites novo ecclesiae E l i s a -  
b e tira п ае pastori hucusque in cathedra motas ita prosequatur, si­
miles enim controversias tractare etiam senatum dicto suo prohi- 
buisse concionatori.

Et licet Rľľl d. concionatori conciones praescribendae non sint, 
praedicantius etiam duabus suis concipnibus impressis catholicos 
omnes idololatras appellaverit, ipsumque R"t™ d. W a l t e r u m  variis 
calumniis ex suggestu publice provocaverit, abstinendum tamen hoc 
tempore a personalibus ejusmodi injuriis esse videbatur. Quare 
ad excusandum R'̂ ľľ_ d. concionatorem nostrum (maxime quod a 
patribus societatis Jesu hic non fuerit subordinatus) idem d. a 
Re t h e l  cum d. syndico ad praefatum d. Gart i um senatus W ra-  
t i s l a v i e n s i s  praesidem mittendus erit.

Die 22. Sept. consultabatur super mirabili principům et statuum 
S i ' l e s i a e  populo praescripta poenitendi methodo concludebaturque, 
optime conceptam a R'!ľí_ d. archidiácono et administrátore aliam 
orandi formulám, ne praejudicium lociordinario ex ejusmodi laica-
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libas attentatis oriatur, protinus Ni ssana d. administratoribus 1645. 
et R"\° d. in spiritualibus vicario generali, nunc inibi degenti, literis 
inclusam mittendam eorundem liraae subjiciendam et typis commen- 
dandara esse, neve monasteria aliique ecclesiastici hic ejusmodi 
laicorúm edicto obediant, mediante domino vicedecano, inhibitionem 
instituendam.

Die 23. Sept. intromissus dominus F r i de r i c us  Ma x i mi l i a n u s  23. Sept. 
a R e t h e l  recensuit, se beri media nona matutina a domino Chr i -  
s t o p h o r o  libero barone a S c h e l l e n d o r f f  et domino Mart i no  
a K n o b e l s d o r f f  ad cameram caesaream hic vocatum fuisse ibi- 
demque ipsos suam a Sac. Caes. Majestáte in secreto habentem 
commissionem capitationem concernentem sibi, exhibitis ad v"™? 
capitulum credentialibus caesareis, exposuisse, requirendo ut haec 
V " “ capitulo referre et diem locumque certum ab eodem assignan- 
dum, quibus commissionem ejusmodi deponere valeant, sibi, com- 
missariis insinuare velit.

Auditis ergo sufficieuterque intellectis credentialibus bis, able- 
gandos e gremio ad praefatos caesareos commissarios esse, vide­
licet R'üfî d. custodem, cancellarium et dominum a R e t b e l ,  imo 
R —  dominis praeposito, decano et Budae o  scribendum et earun- 
dem copiam, ut, ubi ad capitulum bue invitati fuerint, veniant, in- 
cludendam esse, videbatur.

Die 27. Sept. Rľi domini ad dominos commissarios caesareos 27. Sept. 
ablegati commissionis suae fecerunt relationem literasque caesareas 
a modo dictis commissariis ipsis pro majori informatione sub fide 
data concreditas exhibuerunt; inde constabat, quod Sac. Caes. Ma- 
jestas dissensionem v2i capitali cura principibus et statibus bis tur- 
batissimis temporibus illibenter, pollicitationem autem aequivalentis 
clementissime intellexerit. Ut ergo v ľ ^  capitulum bujus quanti 
determinationem certam facial, gratiam domus A u s t r i a c a e  consi- 
deret aliorumque eathedralium exempla sequatur, idipsum a domi­
nis commissariis disponendum esse.

Habita super praemissis consultatione matura, negotium hoc 
summe arduum totum ecclesiasticum statum coucernens, votis om­
nium R'77_rl"'i dominorum determinandum videbatur. Quare ad capi­
tulum ordinarium die 6. futuri mensis Octobris hic celebrandum 
R t! domini absentes invitandi erunt. Factum sic, liber concep- 
tuum docet. Interim autem domini commissarii caesarei per 
F r i d e r i c u m  a R e t h e l  ad morulám banc exiguam debite exora- 
buntur, scriptumque caesareum ipsis restituendum mox describetur.
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6. Oct.

9, Oct.

Die 6. Oct. lectae sunt literae R™ d. praepositi ad hodier- 
num capitulum hue invitati, quibus absentiam suam ob manifesta 
itineris perioda excusat. Et licet quidein praesentia ipsius in ue- 
gotio hoc capitationis propter clerum N i s s e n s e m  uti admiuistra- 
toris summe necessaria sit, tamen, cum commissarii caesarei reso- 
lutionem avide urgeant, votandum nunc absque ulteriori cunctatione 
videbatur. Unde matura omnium Rm_i™ domiuorum, etiam prae- 
sentis domini F r i d e r i c i  Ma x i mi l i a n !  a R e t h e l  consultalione, 
negotium hoc gravissimum abunde ponderatum conclusumque una- 
nimiter fuit. Ne Sac. Caes. Majestas offendatur brachiumque de- 
fensionis suae a nobis retrahat, succurrendum et offerendam eidem 
medietatem taxae laicalis cum condonatione expensarum praeterita 
hyeme expedito militi Li i t t i chi ano et S c h l e i n i s c h i a n o  facta- 
rum, scriptoque humiliter exponendum, capitulum non dispu­
tare, sed ea saltem, quae sacri cánones praescribunt,. observare. 
Interea et haec R'ìti dominis administratoribus N i s s e n s i b u s  com- 
municanda et dominis abbatibus reliquisque ecclesiasticis hic die 
futura lunae (9. Oct.) ad capitulum invitandis ratione suae quotae 
loquendum esse.

Die 9. Oct. advenientibus dominis abbatibus, domino abbate 
L u b e n s i ,  d. abbate in Ar e na ,  d. provisore ordinis Praemonstra- 
tensium ad S. V i n c e n t i u m ,  d. magistro hospitalis S. Mathiae* 
d. secretario nomine conventus monialium ad S- Clarara,  procuratore 
conveutus monialium ad S. Cat har i nam,  d. vicedecano et pro­
curatore nomine communitatis vicariorura, d. parodio ad S. N i c o -  
l a u m et parodio ad S. Ma u r i t i ům,  obviara missus est d. W a l -  
t e r u s  et ego (Caspar us ab Ob erg)  prò tempore notarius-, ut 
dominos abbates ad capitulum invitaremus. Qui cum intrassent ac 
sedissent, eis R'iïf d. decanos, praeses capituli, praemissa ejusdem 
nomine humana salutatione et gratiarum actione, quod ad iuvitatio- 
nem comparuerint, causam invitationis et convocatiouis adaperuit: 
quod videlicet R'lľľ ac R<u: dominationes minime lalere existimet, 
qualiter in nuperrimo principům et statuum conventu Sac. Caes. 
Regiaque Majestas personalem aliquam collectam persolvendam 
proponi fecerit, et licet piane inusitatus esset in hac provincia mo­
dus eollectandi et privilegiis provincialibus summe praejudicialis, 
tamen frustra reluctantibus ablegatis episcopalibus reliqui status in 
eum consenserunt juxta moderationem ab arbitris compromissariis 
factam ; cum autem in illa personali collecta: personae ecclesiasti- 
cae comprehensae et a laicis contra omnia jura divina et humana
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taxatae et aestimatae fuerint, ablęgati episcopales de millitate con- Ш5- 
chisionis factae. quatenus per earn libertas ecclesiastica aggravata 
fuit, publice protestati fuere. Argumenta vero statuum laicorum, 
quibus evincere conabantur, clerum taxae laicorum subjici deberj, 
refútala v. capitulum Sac. Caes. Regiaeque łl aj est al і in duplo trans- 
misit cum adjimcta supplici petitioner ut Sacratissima Majestas 
privilegia personarum ecclesiasticarum manutenere dignetur; totum 
enim clerum paratissimum esse ad ferendum Suae Majestati pos­
sibile subsidium pro necessitatibus publicis sublevandis. Veruni 
Sacratissima Majestas existimavit, nudam subesse aequivocationem, 
quare earn’ per secretam ćommissionem solvi et explican voluit. 
linde liane ipsam causam suis regiis ablęgatis commisit, qui 
cum exhibitis prius credcntialibus, dictam Sacratissimae Majestatis 
meutern commissariis episcopalibus et capîtularibus proposuissent, 
désuper resolùtionem petiere, óblenla autem dilalione v. capi­
tulum, quid in bac ardua et difficili causa agendum sit, diu 
multumque, omniaque bene perpendendo deliberavit; cum autem 
collectam praedictam citra indignätionem Sacratissimae Majestatis 
omnino subterfugere posse non putaret, e duobus mal is minus ma­
lum elegit atque unanimiter conclusit, donativum aliquod motu 
proprio millo habito respectu ad taxam laicorum S. Majestati esse 
offerendum. Utrum itaque R'ľl domini abbates ac alii domini, qui 
in taxa laicali comprehensi, potius v. capitoli conclusioni assistere 
et quilibet donativum aliquod motu proprio et ex libera volúntate 
offerre, quam taxam laicorum persolvere, hoc ipsorum libero com- 
mittit arbitrio; sin vero v. capituli conclusionem duxerit approban- 
dam, ad certum quantum illico se velini resolvere; nam indies do­
mini ablegati S. Majestatis totius cleri urgent resolùtionem. Post- 
quam itaque domini abbates aliique recessissent ac super propo- 
sitione S. Majestatis et v. capituli mature délibérassent, iterum re- 
dierunt. Quorum omnium nomine nobilis et strenuus dominus J u -  
s t i nus  J o s e p h u s  v. capitulo pro singulári vigilantia et defensione 
immunitatis ecclesiasticae officiose et liumiliter gratins egit; cum 
autem domini abbates et reliqui supranomiuati etiam non videant, 
quanam ralione se omnino a collectatione S. Majestatis subtrahere 
possint, ideoque laudani et approbant conclusionem v. capituli et 
medium propositum, per quod et S. Majestati satisfieri et liber­
tas ecclesiastica conservad valent, paratique sunt quilibet certain 
aliquam pecuniae summam in duobus terminie Ursulae et Nicolai ex 
mera liberalitate pro subsidio S. Majestatis contribuere atque inprimis 
Rľľ! d. abbas L u b e n s i s ,  ut non videatur dependere a taxa laico-
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rum, plus offerre vult, quam sit aestimatus, et dare centum imperiales, 
similiter d. abbas in Ar e na ,  similiter d. provisor ad S. Y i n t e n t i u m,  
similiter d. magister S. M a t t h i a e  centum imperiales, ut tarnen 
a sui ordinis 'parochis extra et infra banc dioecesim degentibus 
nihil amplius petatur, secretarius ad S. С la ram praetendit, se nullum 
habere mandatum aliquid offerendi nomine conventos, ad ratihabitio-  
nem tarnen d. commissarii offert 10 florenos R h e n e n s e s ,  procu­
rator praetendit notoriam conventus paupertatem, offert tapien 5  
flor.; commuuitas vicariorum offert 20  fl.; duo parochi adS.  N i c o -  
l aum et ad S. Ma u r i t i ů m  offerunt quilibet eorum sex floren., 
hoc tamen suum oblatum et donativum, quod ex mera liberalitate 
promanavit, in consequens non volunt esse trahendum ac semel pro 
semper sine omni praejudicio persolvisse. D. abbas Lu b e n s i s  sui 
ordinis praelatos etiam requiret, ut suam partem addant.

Die 11. Oct. lectae sunt literae senatus W r a t i s l a v i e n s i s ,  
in quibus fortiter urget fortificationem Summi praetenditque peri- 
culum esse in mora, adeo ut Serenissimi responsüm minime expec- 
tari possit, sed et ratihabiturum putant Serenissimum, si in K o t w i t z  
arbores aliquot apprehensae et in hunc usum tarn necessarium con- 
versae fuerint; sin minus factum fuerit, protestatur, se nullius culpae 
veile esse obnoxium, si propter defectum lignorum malum aliquod 
acciderit. Et cum postulatis W r a ti s l av i e  us i s  senatus omnino 
deferendum videretur, nisi v. capitulum ipsius praesidio carere velit, 
ideoque media omnia inquirenda esse, conclusum fuit, ut satisfactio 
petitorum subsequatur, etiam si via facti procedendum et inscio Se­
renissimo in tam extrema necessitate ligna arripienda. Quo si rca 
R'lľľ d. cancellarius et R e t h e l i u s  exorati fuerunt, ut in reditu ex 
diaeta praesidem civitatis adeant omnemque possibilitatem circa 
lignorum subministrationem offerant. R™  d. decanus sex quercus 
de suo decanatu vult contribuere.

Interea rediit nuntius N i s s a m  missus tulitque responsum do- 
minorum administrátorům N i s s e n s i u m  in causa capitationis; cum 
illi autem se nullius certi quanti resolvissent, denuo illis scribendum 
esse concludebatur, ne in causa tam ardua tergiversentur, tamque 
frigide respondeant. Responsum vero ad propositionem Sacratissimae 
Majestatis diutius differendum non judicabatur esse consultimi, sed 
excusatis administratoribus N i s s e n s i b u s  per hostiles incursus et 
turbationes, resolutio cleri degentis infra hunc inferiorem districtum 
Sacrae Caes. Regiaeque Majestatis ablegatis adaperienda, quare 
vocandi sunt ad crastinum capitulum d. R e t h e l i u s  et d. J u s t i n u s
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Jo se plni s. Cum autem domini administratores exemplar edicti de 1645, 
precibus instituendis R'ÜÍL d. vicario generali remišerint, in hac 
causa illis etiam scribendum erit, atipie cursus dictum exemplar 
remittendum liumaniter et confraterne eos rogando, ut negotium 
tam arduum, in quo salus non solum Iiujus provinciae, sed totius 
sacri Ro ma n i  imperii, imo totius Christianitatis vertitur, ulterius 
non différant, sed, quam primům fieri potest, procurent, ut typis 
imprimatur et impressa aliquot exemplaria stylo consueto Ime mit- 
tant quaiitocyus, interea ne scandalum majus oriatur, cum absque 
hoc Lut heran і catholicos jam praevenerint, próxima die dominica 
juxta exemplar transmissum promulgabitur in cathedra.

Die 12. Oct. legebantur literae ad dominos administratores 12. Oct, 
N i s s e  u s e s  duplices et approbabantur ambae, quarum copias videre 
licet pn libro conceptuum. Retulitque R'üiü d. cancellarius, se et 
d. R e t h e H u m  ad instantiam v. capituli beri in reditu ex diaeta 
apud d. praesidem civitatis W r a t i s l a v i  e ns i s  divertisse eidemque 
v. capituli promptitudinem obtulissc et petiisse, etiam numerum 
arborum pro Insula munienda sibi specificari. Qui cum praemissis 
curialibüs officiose rogasset, ne v. capitulum aegere ferat, quod 
senatus negotium illud ferventius urserit; hoc enim propter pericu- 
lum, quod imminet, cogatur facere; quoad numerum vero arborum 
velit eras hoc ipsum senatui proponere et respousum quam primum 
curare significan. Pro qua expeditione R'ml d. cancellario con­
fraterne gratiae referebantur. Ubi vero promissum respousum fuerit 
subsecutum, postulatis Wr a t i s l a v i e n s i u m  satisfaciendum erit, et 
juxta conclusionem heri factam, si alia media defuerint, ligna ex episco­
pali silva sunt arripienda, cum protestatione, quod v. capitulum, extrema 
necessitate urgente, consensum Serenissimi debeat praesupponere.
Rmris aujem d archidiaconus tanquam praefectus curiae episcopalis 
protestatus fuit, se non posse indulgere aut consentire in dietám 
conclusionem propter generalem inhibitionem Serenissimi de lignis 
non vendendis aut alio modo distraheiidis. Et quia visum fuit, re- 
sponsum ad propositionem S. Majestatis diutius non esse différend urn? 
quocirca modo capitulariter exorati fuerunt Rm'Ls d. cancellarius, d. 
R u d e u s ,  d. J u s t i nu s  J o s e p h u s ,  syndicus capituli, ut S. Ma­
jestatis legatos accedere iisdemque subsequens responsum praemissis 
curialibus cum debita reverentia exponere velint: videlicet quod
quantumcunque v. capitulum una cum suis subditis belli calamita- 
tibus affligetur et supprimatur, tarnen libere expensas in armändos 
équités factas, dein insuper cum reliquo clero certain pecuniae
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1645. quantitatem Šac. Caes. Regiaeque Majestati döno offerat in duobus 
terminis, Ursulae videlicet et Nicolai persolvendara, submississime 
rogando dominos ablégalos, ut clerum S. Majestati de meliori di- 
gnentuí- recommendare, propterea quod extrema etiam attentant, ut 
auxilium aliquod ferre potuerit. Id ipsum scripto etiam offerendum 
esse videbatur dominis ablegatis in forma libelli supplicis.

14. Oct, Die 14. Oct. řeferebat Rľllf d. cancellarius, se cum d. Bu de о 
et d. syndico ad ihstantiam v. capituli ablégalos S. Majestatis acces- 
Sisse risque nomine cleri respoiisum ad propositionem S. Majestatis 
exposuisse, quod fronte serena illi exceperunt, petentes solummodo 
sibi fusius explican, quomodo clerus plus offerat, quam sit taxatus. 
Actis autem gratiis, cum explicatio ista non videretur esse praeju- 
dicialis, denuo exoratus fuit Rüülf d. cancellarius, ut negotium hoc 
bene et féliciter coeptum féliciter quoque finire velit et postulato 
dominorum ablegatorum satisfacere. Receirsebat etiam Rlľíí d. can­
cellarius, W r a t i s l a v i e n s e s  oretenus iterum ursisse fortificationem 
Summi et responsum ad suas literas in scriptis petiisse, et licet de 
rigore nuperrimo multum remisissent, ut propterea conclusio prae- 
teritis diebus facta moderanda foret, nihilominus tarnen scripto eis 
respondendum esse concludebatur. Qualiteŕ autem ipsis rescriptum 
fuerit, liber conceptuum docebit;

13. Nov. Die 13. Nov. (prima capituli generalis) R'itľí d. archidiaconus 
responsorias Serénissimi principis sibi missas legendas dedit, de­
mandantes, ut necessitatibus Insulae hujus extremis numerum certum 
qnerCuum, non adeo tarnen copiosum secundum conscientiam et ex- 
perientiam suam oeconomicam ex silvis episcopalibus assignet et 
desuper reversales W r a t i s l a v i e n s i u m exigat. Quae cum literae 
valde bonae sint, eas (actis R™ d. archidiácono et administrátori 
gratiis) senatui W r a t i s l a v i e n s i  ořiginaliter commimicandas ab 
ipsoque memóralas reversales per d. syndicum petendas esse, placuit.

1640. A n n o  1 6 4  6.

1. Febr. Die 1. Febr. lectis literis Serenissimi et Rmi praesulis nostri 
binis, quarum priorihus, quod Sac. Caes. Majestati, Serenissimo 
archiduci L e o p o l d o  et IllT  d. corniti de Mar t i ne t z  pro conser- 
valione jurium luijus patriae ecclesiasticorum perscripsit, insinuât; 
posterioribus collectam in toto episcopatu pro redimendis oppig-
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neratis statuis argentéis instituendam eoncedit, gratias eidem seri- Ю46. 
ptotenus agendas et cum Rm”. d. praeposito, ut collectam ejusmodi 
sub titulo colorato alio quantocyus in effectum deducat, conveniendum 

'■ esse placuit.
Die 22. Maji Rm“  d. decanus literas Ilľni domini Gu i l i e l mi  22, Maji. 

comitis de Slavata ,  ad supremi officii cancellarium et consiliarios 
directas sibique ab iisdem beri communicatas legendas exhibait, 
quibus obitum immaturum Serenissimae imperatricis’)  die 13. hujus 
mensis obitae(0 annuntiat et sacriflcia missarum pro anima defunctae 
per totam provinciám instituenda requirit. Ut ergo in cathedrali 
hac ejusmodi devotio solenniter celebrali et castrum doloris erigi 
queat; visum fuit, deficientibus ecclesiae fabricae sumptibus, domino 
praesidi camerae caesareae hic per R"“! d. magistros fabricae exo- 
ratos prius loquendum, et utrum sumptus inde haberi queant, in­
quirendum esse.

Die 13. Jul. lectae fuerunt literae R 'îîlîi d. administrátorům 13. Julii, 
N i s s e n s i u m  ad R ™  d. officialem directae, quibus juxta manda- 
tum Serenissimi principie sacriflcia missarum pro anima defunctae 
imperatricis a quolibet sacerdote S i l e s i a e  iterato legenda esse 
insmuabant. Et licet v ™  capitulum jam suum Ime in parte debitum 
persolverit; placuit tamen adhuc unum sacrum proximo die dominico 
ex suggestu promulgaudum et immediate sequenti feria secunda 
post octavam matutinam in cathedrali hac solenniter decandandum.

Die 3. Aug. legebantur literae R,n°™™ dominorum administra- 3. Aug. 

torum N i s s e n s i u m ,  quibus v"__ capitulo juxta inclusas copias tria 
insinuant: primo missionem ablegati episcopalis ad praeordinatam 
coronationem regiam primogeniti Sac.Caes. Majestatis F e r d i n a n d i  
quarti die 5. Augusti P r a g a e  instiduendam. —  y™»» capitulum 
sibi multum gratulabatur, qud ipsamet Sac. Caes. Majestas ad ejus­
modi actum ablegatum episcopalem vocaverit, quod autem Sere­
nissimus princeps noster neminem eo ablegaverit, dolore non modico 
afficiebatur, culpara tamen peccati hujus vmo capitulo minime im- 
putandum esse, acta haec et literae R’Af d. administratoribus per- 
scriptae docebunt.

Die 31. Oct. lectura fuit consilium juridicae facultatis acade- 31. Oct, 

miae P r a g e n s i s  super bulla P a u l i n a  A m b i t i o s a e  etc. pro 
parte v”i  capitoli datum. Quod originalster Serenissimo principi 
transmittendum, hujus intuitu expeditioncm P r i t w i t i a n i  contractus

1) Maria Anna, Tochter des Königs Philipp HI. von Spanien.
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1646. literis ľogandam, haním et illius copias Rn!.1 praeposito communi- 
candas et negotii promotionem ab eodem sollicitandam esse, con- 
cludebatur.

1647. A n n o  1 6 4 7 .

20. Sept. Die 20. Sept. R"i!Ls d. praeses (decanus) mentionem faciens 
obligationis illius novem millium thalerorum nunc in manibus do­
mini Ot t o n i s  liberi baronie a Nos t i t z  versantis, retulit, Sac. Caes. 
Majestatem steuras antiques tunc Serenissimo archiduci Caro l o  p. 
m. cessisse huncque dictam Obligationen! vUlì capitulo reliquisse. 
Quare cum is bac in parte et alias maximus capituli et ecclesiae 
fuerit benefactor, idem Rülï! d. decanus movit quaestionem, an 
non ipsi Serenissimo archiduci gratitudinis et memoriae ergo ex 
proventibus T s c h e s c h i n e n s i b u s  in cathedrali hic sit instituendum 
anniversarium. Quam R'"L d. praesidis propositionem omnes Rii. 
domini libenter audientes ananimiter concluserunt, anniversarium 
commune memorato Serenissimo archiduci Ca r o l o ,  tanto ecclesiae 
et capituli benefactor!, post festum SS. Innocentium esse in perpe­
tuum celebrandum idque rationibus T s c h e s c h i n e n s i b u s  inscri- 
bendum.

11. Oct. Die 11. Oct. lectae fuerunt literae Serenissimi principis nostri,
quibus v'IL capitulo insinuât, quod generalis Gonzaga  ecelesiam 
collegiatam N i s s a e  et templům S. N i c o l a i  ibidem destruere in- 
tendat, et ideo consilium capitulare desuper requirit. Quae res cum 
ardua nimis sit, votum R™. d. praepositi scriptolenus requiretur.

19. Nov. Die 19. Nov. legebantur literae RUíľ™ d. administrátorům Ni s -
s e n s i u m  et capitanei O t t m u c h o v i e n s i s  insinuantium, quod in- 
tentionem generalis de Go n z a g a  circa demolitionem duorum castro- 
rum episcopalium, nempe O t t m u c h o v i e n s i s  et J o a n n i s b e r -  
g e n s i s  petitionibus et protestationibus suis mutare conati fuerint, 
nihil autem effecerint, isque jam muros memoratae primae arcis 
dejici curaverit.

Cujus violentine militari licet nemo resistere possit; placuit 
tarnen contra hanc protestatum fuisse. Quare ipsis dominis admi- 
nistratoribus pro habito hac in parte labore gratiae scriptotenus agen- 
dae erunt. Quod et factum, uti liber couceptuum docet.
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A n n o  1 6 4  8 . 1648.

Die 10. Jan. d. praeses Orchidiaconus) recensuit, sibi 10. Jan. 
іцтит j  ]¡i3ei.um baronem a Lobkovvi t z  sub secreto revelasse, 
quod camera caesarea hic Sac. Caes. Majestati Joann i s  S a m s o -  
n i s ,  concionatoris apud S. D o r o t h e a m  W r a t i s l a v i a e  nuper 
apostatae facti, uti et reliquorum inibi monachorum, maxime pro- 
vincialis moderni vitam scandalosam describere sit resoluta, ideo- 
que, ut vľi" capitulum eidem (caesari) similiter nuntiet, suasisse.
Quae scandala a tribus jam ejusmodi ordinis monachis uno anno 
tam orthodoxis quam acatholicis hic data ut imposterum praeca- 
veantur, scribendum caesari placuit; qualiter liber conceptuum 
monstrat.

Die 23. Jan. Serenissimo principi fuga J o a n n i s  S a m s o n i i  23. Jan, 
monachi apud S. D o r o t h e a m  hic, apostatae facti, cum copia li-  
terarum ad caesarem scriptarum significabitar et remedium, quo 
tanta scandala evitentur, rogabitur.

Die 12. Martii, cum frontispicium ecclesiae cathedralis die 25. 12. Mart. 
Februarii vi ventorum dejectum rursus sit restaurandum, fabrica au­
tem calce careat, damnum hoc Serenissimo principi literis insinu- 
andum et calcis quota petenda erit.

Die 24. Aprii. Rľľií d. officialis, sibi a nuntio apostolico mis-24. Aprii, 
sani buliam jubilaei, insinuavit, cujus copiae ut Ni s s ae  quantocyus 
imprimantur et more solito omnia mstituantur, placuit.

Die 20. Junii movit R"lïi d. praeses (decanus) quaestionem, 20. Jun. 
an non, si juxta famam publicam Serenissimus princeps noster eli- 
geretur in regem P o l o n i a e , 1)  pro conservatione liberrimae elec-  
tionis episcopalis esset scribendum caesari, damna et mala plurima 
ex 24. annorum episcopi absentia ecclesiae nata ei sint demon- 
stranda et contra violentan! alicujus externi intrusionem protestan- 
dum, unde sumptus desumendi et numne pro unione consiliorum 
Ritüi d. praepositus hue sit citandus. Intellecta hac R ii  d. prae- 
sidis quaestione optima, concludebatur: cum R i i  domini in partem, 
sollicitudinis sint vocali, maturandum esse in his futuris contingen-

1) Der polnische König W ladislaus Sigismund (Bruder des Bischofs) starb 
den 10. Mai 1648.
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1648, tibus, Sac. Caes. Majestati scribeiiclmn, literas 111— d. corniti a 
Mart i ni t z  scriptotenus communicandas et ІСїїЛ! d. praepositum hue 
citandum.

22. Jim, Die 22. Junii reassumpta fuit conclusio nuperrima, reque ejus-
niodi summe ardua magis ponderata, visum fuit, Sac. Caes. Maje­
stati necdum scribendum, citandum autem hue per proprium tabel- 
larium esse l!nm".‘ d. praepositum, quod et factum.

3. Julii. Die 3. Julii placuit, ob mortem regis P o l o n i a e  Serenissimo
principi nostro scriptotenus condolendum et literas postae N i s s e n s i  
committendas esse.

Porro ut electionem novi regis v ™  capitulum eo citius intel- 
ligat, literas d. W a n g e r s k i  indagatorias proprius tabellarius pe- 
cuniis capitationis capitularis residuis solvendus in P o l o n i a m ad 
dominum D e h n h o f f  deferet.

10. Julii. Die 10. Julii cum juxta attestationem A. R. D. Jo anni s
R e i c h ,  vicedecani, olim R'iHľ: d. T r o i l o ,  decanus, librum quon­
dam capituiarem, acta omnia sede episcopali hactenus vacante ac- 
titata continentem penes se habuerit et nunc inter reculos ipsius 
relictos N i s s a e  haberi putetur, is ibidem requirendus et per RTli 
d. praepositum hue transmittendus erit.

R"i! domino abbati Ar en en si interventionales víL capituli ad 
Sac. Caes. Majestatem petenti, ne Patres Societatis Jesu hic colle­
gium in A r e n a  exstructuri in praejudicium monasterii sui sacellum
S. Annae  inibi vel locum aliquein alium occupent, respondebitur, 
ut et is hac in causa Serenissimo et R’ÜÍL principi nostro tanquam 
ociordinario supplicet et interim, donec certitudo ejusmodi structu- 
rae intelligatur, privilegia etiam caesarea pro dicto monasterio mi- 
litantia inquirat et simul cum pontificiis exhibeat.

13, Jul. Die 13. Julii auditae fuerunt literae R'lA d. praepositi se ex -  
cusantis, quod propter manifestam itineris insecuritatem hue necdum 
venire possit. Qui , ut cessante periculo hue tandem venial, denuo 
scriptotenus exorabitur.

24, Jul. Die 24. Julii R™ domino praeposito de ipsius felicissimo, diu 
multumque desiderato hue adventu reliqui R’t i  domini unanimiter 
syncere congratulati fuere: quibus is gratias confraternas agens, se 
hue ad audiendum id, quod sibi v'™  capitulum proponere velit, 
citatum venisse dicebat. Cui RUllL5 d. decanus sequentem praeci- 
puam esse causam respondit. Cum, defuncto rege P o l o n i a e  
W l a d i s l a o  IV., brevi alium et quidem Serenissimum et R“  prin­
cipem et praesulem nostrum fama publica eligendum fore dicat,
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ymnm capituiuuj jam aliquoties super hoc casu consultasse et de 1648. 
mediis apprehendendis cogitasse, quibus electio episcopi libera et 
alia ecclesiae privilegiai immutata conservari possint. Utrum 
interea Sac. Caes. Maj estati pro conservatione privilegioram scri- 
bendum? literae 111“0., d. corniti de Mart i ni t z  commendandae? 
ab eoque scriptotenus in secreto quaerendum, numne Sua Majestas 
clementissimam illam ante annos aliquot lactam resolutionem et per 
ipsum I ll^ i1 d. comitem R ii  d. archidiácono insinuatam (nempe quod 
упшт capitulum in electione sui episcopi imposterum impedire no­
lit) adirne sit habitura ratam et sic sine praescitu imperatoris tunc 
mox electionem novi episcopi instituendam? Quam R"1Ĺ capituli 
mentem R™  d. praepositus optime intelligens, eidem se consilio 
et voto suo confirmare veile asseruit; tarnen cum res haec summe 
ardua et plena periculi sit, caute admodum et sub silentio omnia 
agenda esse existimavit. Quae ut ita fiant, unanimiter omnes sta- 
tuerunt.

Mota deinde quaestio, an episcopatus aliquis episcopo in regem 
electo et coronoto vacet; officiane haec compatibilia, maxime ubi 
rex in uno, episcopus in altero constitutus regno. Depraehensa 
fuit materia in utramque partem disputabilis.

Quare differentiis et impertinentiis his omissis res seria serio 
tractata et maturi judicii lance ponderata fuit; tandemque placuit,. 
exorandum esse R ™  d. archidiaconum, ut suo saltem nomine 
111“0, d. corniti de Mart i ni t z  scribat, resolutionem illam caesaream 
sibi hactenus insinuatam ei in mentem revocet quaeratque, utrum 
у шиш capituimn eandem uti pro omni tempore validam observare 
et sic sine praescitu caesareo ulteriori eligere possit. Exoratus 
itaque R ^£ d. archidiaconus hoc se facturum promisit.

Die 6. Aug. lectae fuerunt Serenissimi principis nostri, qui- q, Aug,
bus gratiam suam pro condolentia sibi ob mortem regis P o i o n i a e
a v " í capitulo scriptotenus habita eidem prolixe obtulit. Exorato 
deinde Rm' d. archidiácono, ut in scribendo Illfii. d. corniti de 
Mar t i n i t z  continuel, conclusum fuit: intellecta electioneR fi prae- 
sulis nostri in regem P o l o n i a e ,  R ™  d. praepositum tamquam 
jam citatum et pro citato a capitularibus in capitulo habitům hue 
advolare debere ad consultandum, qualiter electio novi episcopi 
insti tuenda.

Die 18. Sept. R’̂  d. praeses (decanus), electionem juxta jg. gept.
omnium ora quasi certain Serenissimi principis nostri in regem  
P o l o n i a e  allegans, vigilantiam tempestivam diligentissimam rebus

20*
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1648. et juribus capîtülanbxis suasit, et ideo ut sumptus necessari! in 
promptu haberi queant, quaesivit, an non a domino E r n e s t o  Pr i t -  
w i t i o  certa quota pecuniarum in bonum computum super ulteriori 
concessione bonorum Czscb o r i c b a v i e n s i u m  petenda, vel aliquis 
alius ecclesiae thesaurus alteri oppignerandus. Laudata hac R'"i d. 
praesidis vigilantia, aliqui dominorum pecunias ejusmodi a
praefato domino P r i t w i t i o ,  alii a Rm° domino praeposito, oppi- 
gnerando ei thesauro aliquo, mutuandas existimabant.

Interea cum Sac. Caes. Majestas Yi e n n a m ventura sit, III"10 
d. corniti de Mar t i n i t z  casus ejusmodi cum Serenissimo principe 
nostro^futuras scribetur et, ut is a summe memorata Sua Majestate 
defensionem jurium capitularium impetret, exorabitur, literas autem 
Rn™» c(_ custos exoratus per postam suis propriis Rîü. d. F r a n c i s c o  
de R e q u e s e n s  V i e n n a e  com molanti suo loco exhibendas ad so l-  
licitandum responsum commendabit.

Et quia a Serenissimo principe nostro dominus S c h u t z  N i s ­
san! missus proventus inibi episcopales avide emoneat, R™  d. 
praepositus scriptotenus exorabitur, ut diligentissime attendai, ne 
emonitor file cum persessis etiam census futuros antecipando emo­
neat, item ut inventarium capellae, argentarne et alterius suppel- 
lectilis aulae episcopalis habeatur, liber etiam sedis vacantis (quem 
post obitum R ii  d. N i c o l a i  T r o i l i ,  decani, in conclavi ipsiu) 
se adhuc hic vidisse asserii R. D. J o a n n e s  R e i c h  vicedecanuss 
inter reculas T r o i l i a n o s  N i s s a e  diligentius quaeratur, pro- 
curet.

2Ü. Sept. Die 20. Sept, lectus et approbatus fuit conceptus literarum ad 
Ш И  d. comitem de Mart i  ni tz a R ü  d. archidiácono formatus. 
linde denuo conclusum, ut literae ejusmodi per postam a RHÌ d. 
custode R"10 domino de R e q u e s e n s  commendentur, earundem co­
pia etiam eidem d. R e q u e s e n s  literis singularibus per d. custo- 
dem conficiendis communicetur et, ut responsum a praefato d. co­
mite diligentissime sollicite!, exorabitur. Audito et approbate etiam 
concepta literarum ad RHH d. praepositum mittendarum, iisdem si- 
similiter copia Ma r t i n i t i a r u m  includetur.

.9, Oct. Die 9. Oct. legit R ü f d. arehidiaconus extractum literarum 
sibi ab Ill'll- d. comite de Ma r t i n i t z  missarum: nimirum quód 
acta priora caesareae resolutiouis super electione episcopi W r a -  
t i s l a v i e n s i s  hactenus datae dominus secretarius H o l t z d o r f f  
penes se habeat isque R a t i s b o n a  Y i e n n a m  venturas quotidie 
expectetur, quibus lectis se ad quaesita v ľ i capitali responderé velie.



3 0 9

Die 16. Oct. legit R—  d. castos literas sibi a d. F r a n -  Ш8.  
c i s c o  de  R e q u e s e n s  V i e n n a  laissas, quibus sollicitationem di- ®ct' 
ligentissimam responsi ad capitulares apud I l l i^  d. comitem de 
Ma r t i n i t z  promittit, et ut V ï^  capitulum jure suo liberae elee-  
tionis utatur, non sibimet difficultatem in aula caesarea moveafe 
suadet, se uti fidele membrum gratiae vľli. capituli recommendat 
et pro residente continuo in casu contingenti haberi rogat, ivelle 
se enim volum suum (cum propter adversara valetudinem hue ve­
nire non possit) in scriptis mittere. Auditis his ipsius petitis, ju­
dicatura fuit, juxta statuta capituiaria votimi in scriptis absentium 
nullum adinittendura, пес extra provinciám capitulares degentes ad 
eleetionem citandos esse; ubi is autem ultro advenerit, ipsum ad- 
mittendum esse. Quid hactenus ei concessum, acta consulentur et 
eorundem extractus dabitur. Quod et factum.

Die 23. Oct. ad responsorias Rm d. praepositi, quibus inven- 23, Oct. 
taria rerum episcopalium procurare promittit, librum sedis vacantis 
inveniri non posse insinuât et, ut v ™  capitulum casu, quo Sere­
nissimus princeps noster in regem P o l o n i a e  eligeretur, interea 
conclusiones considéralas certas, quid tum agendum, facial, denuo 
rescribetur, ut dictum librum apud dominum doctorem He rf or t  
veluti pupillorum T r o i l i  ano rum tutorem inquirí ¿curet, et ubi 
Rmum episcopum nostrum regem electum intellexerit, hue mox (cum 
sine voto ipsius vľľlľ capitulum hac in re ardua nihil concludere 
veliť) juxta promissionem factam advolet.

Die 27. Oct. lectura fuit rescriptum caesareum ad literas capi- 27. Oct. 

tulares UlľA d. comiti de Mart i ni t z  ratione sedis episcopalis va- 
caturae missas. Quod cum desideratissimum et clementissimum 
plane sit, libro rubeo cum conceptu supplicum inscribendum et ori­
ginale in cistula nigra diligentissime custodiendum; immo pro eo 
tara Sac. Caes. Majestati quam Ill'lľL domino corniti, ejusdem impe- 
tratori et R'iľL domino de R e q u e s e n s  sollicitatori gratiae ^crip­
to tenus agendae erunt.

Die 8. Nov. ut ad mandatum Serenissimi principi nostri pre- 8, Nov. 
ces quadraginta horarum propter necessitates Cbristianitatis institu- 
antur, a R ^ i dominis administratoribus N i s s  e n s i b u s  sibi insinua- 
tum esse, retulit R^t! d. officialis. Quarum precum institutio cum 
prius V f l  capitulo, non R'TÌl dominis administratoribus, hactenus 
obsérvalo debito modo insinuanda fuisset, in cathedrali hic preces
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1648. saltem aliquae orationibus hucusque habitis adjiciendae erunt; li­
berum autem erit li'ÜL d. officiali, banc R"t¡_ praesulis nostri men- 
tem clero dioecesano reliquo insinuare: qui et hune praeposterum 
rerum ordinem Rïîii dominis administratoribus perscribet.

17. Nov. Die 17. Nov. (altera capituli generalis) pro rebus sedis va-
cantiam concernentibus capitulum hoc generale per unum mensem 
continuabitur.

4. Dee. Die 4. Dee. lectae fuerunt literae domini F r a n c i s c i  de
Re q u e s j e n s ,  quibus se literas v ì i  capituli cum inclusis ad Sac. 
Caes. Majestatem et Excellentissimum d. comitem de Mart ini tz  
accepisse insinuât et sua y™°. capitulo servitia defert. Cui per 
Rmum d. ipsius procuratorem gratiae confraternae agentur.

22.Dec. Die 22. Dec. R ii. d. abbati in A r e n a  pro defensione juris-
dictionis suae inibi RR. PP. Societatis Jesu a caesareis commissa- 
riis assignandae consilium et auxilium capitulare denuo petenti re- 
spondebitur, uti hactenus jam responsum, ut hac in parte etiam 
imploret opem episcopalem et sua privilegia tam pontificia quam 
caesarea producat.

29. Dee. Die 29. Dee. lectae fuerunt literae binae supremi officii, qui­
bus assignata militibus caesarianis quartiria et avectio S u e  co rum  
insinuabatur.

1649. ' A n n o l 6 4  9.

26.  Jan. Die 26. Jan. cum ecclesia cathedralis pluribus in locis repa-
ratione egeat, fabrica in paratis nihil habeat et Serìì! princeps ad 
literas v™, capituli, quibus anno praeterito pro restauratione col- 
lapsi frontispicii eleemosynam saltem petiit, non respondeat, eidem 
denuo scribendum, priorům literarum copiam, uti et onerum epi- 
scopalium extractum, includendum, placuit.

Et quia etiam inter caesarem, coronas G a l l i a e  et S u e c i a e  
et alios imperii R o m a n i  principes conclusa p ax  aliquibus duntaxat 
ducatibus et civitatibus S i le  s ia  e liberum religionis exercitium 
concessit et reliqui privati pro simili impetranda licentia suos nunc 
ad imperatorem sapplicatum mittunt ablégalos, ut idem Serenissi­
mus princeps tänquam lociordinarius apud Sac. Caes. Majestatem 
(ne jurisdictioni episcopali hac in parte aliquid derogetur) instet et
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et praeveniat, scriptotenus exorabitur. Qualiter scriptum, liber 
cönceptuum docet.

Die 12. Martii lectae fuerunt literae d. administrátorům 12. Mart.
N i s s e n s i u m ,  quibus et quarum inclusa copia- insinuant, -copia  
sub lit B., se (episcopum) jam pro defensione juris episcopalis et 
promotione religionis catholicae Sac. Caes. Majestati perscripsisse, 
alia (tertia) copia literarum B. P. He i n i t i i ,  ut etiam v. capitulum 
imperatori supplicet, eundem patrem suasisse.

Die 30. Martii lectus et approbalus fuit conceptus responso- 30. Mart, 
rîarum ad Serenissimum principem super quaesito, an supplicanti- 
bus haereticis N i s s e n s i s  et G r o t k o v i e n s i s  districtus praedicantii 
sint concedendi.

Die 11. Junii A. R. D. S e b a s t i a n o s  a R o s t o c k  accessum 11. Jun. 
petens admissus fuit, qui labores in officio suo pastorali N i ss a e 
gravissimos multis jam annis exantlatos et perpessa pestis et hostis 
tempore pericula plurima referens, uti defatigatus ejusmodi onero- 
sum suum munus resignare et penes cathedralem hic residendo non 
nibii respirare, etiàm suum triennale concionando per triennium ab­
solvere cogitai, et ideo se admitti officiose petiit.

Quo secedente super propositione hac mature consultabatur, 
depraeliensisque ecclesiae necessitatibus summis (maxime cum R'iľíi 
d. cantor viribus deficiat). consideratis etiam viri hujus emeriti 
qualitatibus egregiis, approbandam hanc ipsius intentionem et ad- 
mittendum ipsum sub praefatis conditionibus hac vice duntaxat v i-  
debatur, et ne in sequelam nocivam trahatur et privilegiis capitu- 
laribus sacratissimis inviolatis praejudicetur, cum nullo alio unquam 
et amplius esse dispensandum concludebatur; tarnen cum cathedra 
episcopi sit et admissio et dispensatio ejusmodi sine praęscitu et 
consensu episcopali (velut statata capituiaria docent) fieri nequeat, 
Serenissimo principi pro consensu scribendum, placuit. Quod et 
factum. Tenorem literarum liber cönceptuum habet.

Quae resolutio et conclusio revocato A. R. Domino a R o s t o c k  
insinuata fuit. Pro qua is gratias maximas egit et iaborum in- 
dustriam promisit.

Et quia Serenissimi principis nostri confessarius R. P. A d a ­
mus  He i n i t i u s  obiit et R™ d. praepositus Vars av i am ire co­
gitât et ideo consensum vUll capitali requisivit, eundem impetravit 
et confraterne exoratus fuit, quatenus summe memorato Serenissimo 
principi necessitates ecclesiae exponere velit. Quod se facturum 
promisit.
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1049. Die 18. Junii legebantur literae sex nobilium N is s e ns  is et 
18, Junii. G r o t k o v i e n s i s  districtus Augustanae confessioni addictorum, con- 

sensum capitularen! juxta episcopalem sive interventionera ad S e-  
renissiraura principem nostrum petentium, quatenus is eorundem 
(ut asserunt) ecclesias anno 1628 occupatas restituere et liberum 
ipsis ipsorumque subditis dictae religionis exercitium clementissime 
concedere dignetur.

Quod petitům postquam matura judicii lance ponderatum et 
plane inconveniens depraehensum, imo res summe ardua a Caesa­
rea Majestate dependens perspecta fuisset; coucludebatur, Caesa- 
ream hac in parte expectandam esse resolutionem, deinde negotium 
episcopali Serenissimi principis conscientiae committendum. Ipsis 
autem nobilibus, ubi responsum petierint, brevibus saltem rescribe- 
tur, quod haec capitularis potestatis non sint.

21, Aug. Die 21. Aug. consultabatur, quando, qualiter et quibus sump- 
tibus exequiae a supremo officio desideratae pro defuncta die 7. 
hujus imperatrice Maria L e o p o l d i n a  instituendae et celebrandae, 
concludebaturque, celebrandas eas in cathedrali hac die Jovis pro­
ximo solennitate, qua fieri poterit, sumptus a camera hic caeserea 
mediante R”!!, d. decano S. Crucis exorando apud d. praesidem 
dictae camerae solicitandos, pulsus campanarum tribus diebus die 
lunae incipiendo praemittendos et solennitatem hane populo ex ca- 
thedris publicandam, imo supremi officii cancellano per me nota- 
rium insinuandam, postmodum Sac. Caes. Majestati scriptotenus 
condolendum esse. Quod et factum.

30. Aug. Die 30. Aug. praemissa in negotio A. R. D. S e b a s t i a n i  a 
R o s t o c k  prae foribus expectantis consultatione, praesentiam R'ľi 
d. praepositi summe necessariam esse depraehendebatur, quare ut 
is hue citetur, coucludebatur.

Iiitromissus tunc A. R. D. S e b a s t i a n u s  a R o s t o c k ,  prae- 
missis curialibus, a Serenissimo et R’i l .  principe et praesule nostro 
sibi archidiaconatum in cathedrali hie per obitum olim R™3 d. J o -  
anni s  de Be s t  vacantem clementissime collatum esse retulit, super 
quo expeditam investitúram episcopalem v. capitulo exhibuit, ejus- 
que vigore praelibatae praelaturae petiit possessionem. Quae in­
vestitura acceptata, locus a domino possessionando consultationi 
capitulan datus et in re hac mature consultatum fuit. Et licet in- 
vestiturae inserta clausula „locus in capitulo“ non adeo essentialis, 
sed cancellariae error judicetur, tarnen ne ejusmodi possessio mox 
detur, difíicultates aliae obstare videiitur; maxime cum d. posses-
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sionandus triennale suum concionando hic absolvere intendens ab- 1649. 
esse ab ecclesia et visitare obligato modo suae jurisdictionis pa­
rodies et parochias non poterit nec sciatur, utrum Serenissimus 
princeps cum ipso hac in parte dispensando Visitationen! tam diu 
suspenderit vel per substitutum perfleiendam constituent aut cathe- 
dram illi tali ratione concrediderit. Quare donec v!!!!ľ.n eapitulum 
de bis omnibus prius informationem babeat, dicta investiturae clau­
sula omittatur et dominorum absentium vota requirantur, possessio­
nem interim dilferendam et hoc domino possessionando per exora- 
tum R"1“'" d. cantorem suaviter insinuandum esse concludebatur.
Imo conclusio in continuatione capituli generalis post festum SS. 
martyrům Cancii Cancianorum die 11. Junii anni currentis cele­
brati facta, quod cum nullo alio unquam et amplius tali conditione 
sit dispensandum, conflrmabatur.

Diu 31. Aug. mota quaestione, an institutus campanarum pul- 31. Aug. 
sus et preces pro pace hucusque continuatae sint intermittendae, 
visum fuit, cum pax nondum sit publicata, utrumque adhuc con- 
tinuandum esse.

Die 24. Sept. intromissus Rm” d. S e b a s t i a n u s  a R o s t o c k  24. Sept. 
Rnus (Jonjas ¿g eorundem omnium inventa sanitate syncere gratu- 
labatur, inde juxta v"Á capituli die 30. Augusti factum conclusum 
defectus acquisitionem possessionis archidiaconatus impedientes se 
emendasse, investiturám a Serenissimo principe nostro correctam, 
uti et literas ejusdem principales, expeditionem properam instru- 
mentorum super sibi concredita cathedra hujus cathedralis et facta 
dispensatione per substitutum durante suo concionandi triennio v i-  
sitandi parochos et ecclesias suae jurisdictioni archidiaconali sub- 
jectas promittentes impetrasse retulit, jura haec sic correcta vüü 
capitulo exhibuit, vigore horum possessionem dicti archidiaconatus 
post obitum R'ii d. J o a n n i s  de  B e s t  vacantis officiose petiit et 
locum consultationi capitulari dedit. Cum itaque investitura salva 
reperta fuisset, literis et verbo principis consensuni concreditae 
illi cathedrae et dispensationem visitationis archidiaconalis factam 
insinuanti acquiescendum videbatur, ipsique domino supplicanti pos­
sessionem dicti archidiaconatus absolutam dandam esse concludeba­
tur, tarnen ut promissorum a I!'“  praesule instrumenta solicitet et 
impetrata exhibeat. Quod conclusum eidem domino S e b a s t i a n o  
a R o s t o c k  revocato aperiebatur; ipse pro decreta sibi sic archi­
diaconatus actuali, reali, corporali possessione v™ capitulo gratias 
egit maximas desuperque solennissime protestatus est et sibi, ubi
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29. Oct.

opus fiierit, unum vel plura instrumentum publicum vel iustrumenla 
publica fieri petiit a me M. Mat t i na  J a c o b o ,  Sac. Caes, auc-- 
toritate publico, v'̂ !_ capituli jurato et praemissorum requisito no­
tario, praesentibus Reverendis domino J o a n n e  R e i c h  vicedecano 
et domino Pe t r o  B o r s i c k e  vicario, testibus fide dignissimis, ad 
hune actum siugulariter vocatis et rogatis.

His obsolutis (absoluto capitulo) RmL domini omneš simul prae- 
libatam cathedralem sunt ingressi, ubi in choro majori R— d. de- 
canus, stola et habitu canonicali decenter indutus, saepe memorato 
R’iľL domino S e b a s t i a n o  a R o s t o c k ,  recepto prius ab eodem 
juramento de statutis et consuetudinibus prue fa ta e cathedralis et ca­
pituli ohservandis, adhibitisque caeteris caeremoniis et solennita- 
tibus in installatione novi praelati solitis et consuetis, archidiaco- 
natus cathedralis W r a t i s l a v i e n s i s  per obitum R'ftL d. J o a n n i s  
de B e s t  vacanti» vigore publice lectae investiturae episcopalis et 
ex decreto v. capituli corporalem, realem, aetualem in nomine SS. 
Trinitatis dedit possessionem et stallum ipsi in choro dextri lateris 
secundum cum plenitudine juris canonici assignavit. Super qua 
sic pacifice et quiete sibi adepta corporali, reali, actuali archidia- 
conatus possessione idem Rll>“s d. S e b a s t i a n a s  a R o s t o c k  co­
rara me praefato notario publico et dominis testibus supra nomi- 
natis iteruin solennissime protestatus fuit et, si necessarium, unum 
vel plura instrumentum publicum vel instrumenta publica sibi con­
fici petiit.

Die 29. Oct. cum Serenissimus princeps noster legatura ali- 
quem Romam ad limina SS. apostolorum sit missurus, ut talem 
e gremio capitulan jnxta antiquam observautiam adjuncto ei pro 
placitu consiliario, mittat, is scriptotenus exorabitur; quod et 
factum.

Ne ligna in sylvis F r e y w a l d e n s i b u s  supra numerum so -  
litum secentur, R'y^ d. praepositus, administrator N i s s a e ,  verita- 
tem indagabit et insolentiam ejusmodi prohibebit.

Contra installationem moderni abbatis apud S. V i n c e n t i u m  
hic die proxime praeterito dominico sine praescitu et praesentia 
commissariorum episcopalium factam R"“ľ d. officialis protestabitur.

Retulit R '^  d. praeses, apud se fuisse R ™  d. Matt i l i  am 
S t e p  l i et i  um et quaesivisse, an, cum a Serenissimo principe no­
stro in P o l o n i a m  citetur, ibi manere et pro residente haberi 
possit. Quae R"!i_ d. S t e p h e t i i  extra provinciám absentia licet 
statutis capitularibus contraire videatur, tarnen cum ecclesiae utile
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judicetur, ut aliquis cauonicorum Vi11'" episcopo adsit, capi- 10Í9.
tulum ipsi d. S t e p h e t i o ,  positis ponendis et datis dandis, incli- 
natum erit.

Lectae fuerunt literae R ii  d. S i g i s r a un di  Chr i s t  o p h o r i  
a S t ö s s  el  Pruteni ,  praepositi Rad ci l i  vi en s i s ,  quibus se a 
Serenissimo principe nostro canonitatum R'üL d. J o a n n i s  de 
Res t  impetrasse insinuât et admittipet.it. Cui cum piivilegium ré­
gis Mat t h i ae  Corvi ni  de P o l o n i s  et aliis buie CO incorporatis 
non recipiendis obstet, illud inquirendum erit.

Festa patronorum hujus cathedralis a R . D .  Mar t i no  S c b u p -  
p i o  edenda et a Serenissimo principe ad revidendum v. capitulo 
commissa et a R"i!_ d. officiali jam revisa author Romani  appro- 
banda mittat.

Die 13. Nov. imago ex oriclialco S. Vincentii sive epitaphium 15. Nov. 
p. ni, R’.'iL d. F ran c i s c i  U r s i n i  in monasterio S. Y in  c e n t i  і 
Wr  at ¡ s l av i  ae bucusque custoditum ad locum hujus cathedralis 
debitum in decorem domus Dei reportabitur.’)

Die 16. Nov. lectae fuerunt copiae reversalium Serenissimi et 16- Nov. 
potentissimi P o l o n o r u m  regis S i g i s mu n d i  tertii libro rubeo inser- 
tarum, quibus nomine filii sui Serenissimi Caro l i  Fe r d i n a n d i ,  
ubi aliquando ad episcopatum W r a t i s l a v i e n s e m  evectus fuerit, 
v™L capitulo sánete cavet, quod nullum P o l o n u m  vel àlios inca­
paces ad canonicatus Cathedralis W r a t i s l a v i e n s i s  promoveri ve-  
lit. Nota bene: originales in armario stubae capitularis arcano 
custoditae a militibus repertae raptaeque fuerunt.

Et quia privilegium regis Ma t t h i ae  de P o l o n i s  et aliis re­
gno Po Ioni  a e incorporatis ad canonicatus hic non recipiendis 
libro incorporationum cancellariae episcopalis N i s s a e  insertům ha­
betur, Rü í̂ d. archidiaconus illud inibi quaeret et inventum extra- 
het, cui id faciendi v. capitulum a Rîli. d. praeposito administrá­
tore facultatem seriptotenus solicitabit impetrabitque.

Die 21. Dec. lectae fuerunt literae insperatae Serenissimi prin- 21. Dec. 
cipis nostri postulan tis, quod, cum unum e gremio capitulan ad 
limina SS. apostolorum Ro ma m mittere statuerit, delectui suo v. 
capitulum duo aut tria subjecta nominare et per literas proponere 
velit. Cui, reliquis Rllii dominis R o m a m  ire recusantibus, seri­
ptotenus nominatus fuit Rlľľi d. Bu da e us .

Ij S. Erdmanns Beschreibung der Breslauer Cathédrale S, 25—26.



Aefn capitularla
e c c l e s i a e  cat ï iedral i s  V r a t i s l a v i e n s i s  

аіші 1599

(1 8 . Ma r t .  — 19 . Oc  t.).

J P r a e l a t i  et c a n o n i c i  ecclesiae catïiedralis S. Johannis V r a -  
t i s l a v i e n s i s ,  in r e s i d e i l t i a  constituti anno a nato salvatore no­
stro Christo 1599, R'üL, Admodum Reverendi, nobiles, magnifici, 
eximii et clarissimi viri ac domini:

Dominus Jo arm es  S i t s c h  a S t i i b e n d o r f f ,  praepositus, am­
barara ecclesiarura Vrat i s l av i  en.  nec non G i o g o  vi  a e majoris 
collegiatae canónicas, episcopates Vr at i s l .  sup, administrator.

Dominus Adam L a n d e c k ,  decanus, utriusque ecclesiae V ra­
t i s lav.  et cathedr. OloMuc.  canonicus, archidiaconus Le gni c . ,  
episeopatus Vr a t i s l .  administrator.

Dominus J u l i u s  L a n d u s ,  patricius P l a c e n t i n u s ,  prothono- 
tarius apostolieus, SS. theologiae doctor, archidiaconus V r a t i s ­
l a v i e n s i s ,  ambarum ecclesiarum ibidem canonicus, collegiatae 
S. Crucis cantor, episeopatus Vr at i s l .  administrator, Sacrae Cae- 
sareae Majestatis consiliarius.
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Doraimis P a u l u s  Al b e r t u s ,  SS. theologiae doctor, cathedr. 
ecclesiae Vr a t i s l .  scholasticus, arabarumque ibidem canonicus, S. 
Caesareae Majestatis consiliartus.

Dominus A d a m u s 1) ,  episcopus Ni cop. ,  episcopatus V r a ­
t i s l .  sulFraganeus, cathedr. ecclesiae cantor, abbatia in Arena de- 
functus spoute.

Dominus C h r i s t o p h o r u s  Ge r s t ma n ,  cathedr. ecclesiae V ra­
t i s l .  cusios, collegialae S. Crucis ibidem scholasticus et G l o g o v i a e  
Maj or i s  canonicus.

Dominus Co nr a du s  W a i b e l ,  SS. theologiae doctor, cathedr. 
ecclesiae cancellarius, utriusque ecclesiae ibidem canonicus, v i-  
carius et officialis generalis.

Dominus Ni c o l a u s  Ti nt zm an,  medicinae doctor, utriusque 
ecclesiae Vr at i s l .  canonicus et Ni ss .  episcopatus Vrat i s l .  ad­
ministrator.

Dominus Bo n a v e n t u r a  Han,  juris utriusque doctor, cathe­
dral. ecclesiae canonicus, collegiatae S. Cruci s  decanus, electus 
episcopus.

D. V i t u s  Mi l et us  in possessione non fuit; videatur 
electio.

Dominus S e b a s t i a n u s  Hart mann,  SS. theologiae doctor, 
cathedr. ecclesiae canonicus, collegiatae Niss .  praepositus et com- 
missarius.

Dominus Caspar  Hi l t p r a n t ,  artium liberalium magister, am- 
barum ecclesiarum Vr at i s l .  canonicus.

Dominus Pet rus  K o s l o v s k i  a K o s l o w ,  ecclesiae cathe- 
dralis Vrat i s l .  et collegiatae Rhat i b or i e n .  canonicus.

E i th n e rus non fuit in possessione.
Dominus J o h a nn e s  Dohn,  SS. theologiae doctor, cathedr. ec­

clesiae canonicus.
Dominus B a r t h o l o m e u s  a J e r i n ,  juris utriusque et phi- 

losophiae doctor, ecclesiae cathed. canonicus, S. Crucis Vrat i s l .  
custos, G l o g o v i a e  Maj or i s  et N i s s e n s i s  canonicus.

Dominus N i c o l a u s  P r a u s s  in possessione non fuit.
Dominus F r a n c i s c u s  Ur s i nus ,  SS. theologiae doctor, ec­

clesiae cathedr. canonicus.
Dominus B a l t h a s a r  N e a n d e r ,  SS. theologiae doctor, ec­

clesiae cathedralis Vrat i s l .  canonicus et parochus, concionator 
omnium judicio celeberrimus.

1) WeisUopf.
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Dominus A n d r e a s  Kl i ma n ,  pliilosopliiae doctor, cathedr. 
ecclesiae canónicas.

Dominus C aspar  D l io n ,  pliilosopliiae doctor, utriusque V r a ­
t is la v .  ecclesiae canonicus.

H ie r o n y m u s ,  H a u n o l th  V r a t i s l . ,  clericus diocoesis 
V r a t i s l . ,  utriusque venerabilis capitali juratus notarius 
et secretarius.

In nomine supersanctissimae, Trinitatis, Dei patris et filü et 
spiritus sancti, Amen.

Postquam Dei Optimi Maximi dementia disponente et ordinante 
communi omnium consensu, dominorum capitularium, tam praesen- 
tium quam absentium votis requisitis, in notarium Reverendissimi 
capituli ecclesiae cathedralis S. Johannis V r a t i s l a v i e n .  designa- 
tus essem, tradita possessione domus et clavium solenni per Ad- 
modum Reverendos, Nobiles et Eximios viros dominos S e b a s t i a ­
nům Harthmann,  SS. theologiae et juris utriusque doctorem, et 
Cas par e m Do h n ,  SS. theologiae doctorem, nomine domini, do­
mini Co nr a di  W a i b e l i i ,  cancellarii, utriusque ecclesiae V r a ­
t i s l av i e n .  canónicos, a Reverendissimo capitulo deputatos, cum 
jam fidelitatis juramentum pro officio praestitissem, notarli etiam 
publici dignitatem et munus accepissem, ad sessionem et locum 
vocatus, cum Deo et fortuna exordium sic se habet.

Anno a Christo servatore nostro nato 1399 indictione duode­
cima, die vero Jovis sive feria quinta post Dominicain Oculi, 18

18. MartiLdie Martii, pontificatus sanctissimi in Christo patris ac domini no­
stri, domini C l e m e n t i s ,  divina providentia papae octavi, anno 
ejusdem octavo, Reverendissimis, Admodum Reverendis, Magnifi- 
cis, Nobilihus, Eximiis et Clarissimis viris, dominis, dominis, do­
mino Ju 1 io L an do, archidiácono, d. C o n r a d o W a i b e l ,  cancellano, 
d. N i c o l a o  T i n t z ma n n ,  d. J o h a n n e  D h o n ,  d. B a r t h o l o m a e o  
Jerin,  d. N i c o l a o  Pr aus s ,  d. F r a n c i s c o  Ur s i no ,  d. B a l t h a s a r e  
Ne a n d r o ,  d. Andre a  Cl i mann  et d. Cas par e  Dh o n ,  praelatis et 
canonicis ecclesiae cathedralis Vr a t i s l a v i e n .  ad sonum campanae 
capitulan loco capitulariter congregatis, ego H i e r o n y m u s  H a u ­
nol th,  V r a t i s l a v i e n s .  patricius, Caes, et Imp. authoritate notarius 
publions, cum, ante Septimanas aliquot in notarium capituli susceptus, 
juramentum fidelitatis professione praestitissem, acta et conclusio­
nes conséquentes conscribere coepi.
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Quod ipsum ecclesiae, capitulo, omnibus interessentibus et 
mihi salutare, iìrmum et stabile, animae et corpori cum emolu­
mento patriaeque inprimis et Deo acceptum largissimo concedere 
dignetur Supersanctissima Trinitas, Deus pater, Deus filius et Deus 
spiritus sanctus, Amen.

Retulit principio Admodum Reverendus, Nobilis, Magnificus, 
Eximius Dominus J u l i u s  Landus ,  archidiaconus, expeditionem iti- 
neris sui P r a g e n s i s  foeliciter confecti et proposait legendum re­
scriptum caesareum, quod condigna reverentia et submissione per- 
lectum habet: Dominum B o n a v e n t u r a m  Han apud Sanctissimum 
Dominum nostrum, intercessione ad Sacram Caesaream Majestatem 
impetrata, petere debitorum suorum solutionem ad summam 30000  
thalerorum contractorum a venerabili capitulo faciendam, ut, siqui- 
dem episcopati! sibi est cedendum, liberari hoc pacto ab exactione 
possit. Cum vero imperator ipse nolit, venerabile capitulum jam 
per intricatum hoc et periculosum negotium satis ante afflictum et 
turbatum amplius aggravari, venerabili capitulo injungit, ut, vo-  
cato peremptorie eodem domino H an io , modum et rationem con­
tractorum et allegatorum debitorum aeris alieni informali speciali, 
distinctim, de summa ad summam, annotatione, manusque propriae 
subscriptione, sigillo proprio etiam communita, nomine et mandato 
Suae Caesareae Majestatis, ab ipso exigant, quam liquidationem 
exactissimam ven. capitulum, informatione exceptionis et judicii 
propri!, ad manus cancellariae B o h e m i c a e ,  conjunctim, mittant, ut 
S. C. Majestas Rom  am urbem illa omnia cum responso ad Sanc­
tissimum Dominum nostrum reddere possit etc,

Conclnsum est, S. Caes. Majestatis mandato obtemperandum 
et dominum H a n i u m quamprimum esse vocandum, ut in praesen- 
tiam ven. capituli apparent et proponenda audiat. Videatur liber 
de hoc negotii genere concept.

Praeterea commendavit idem d. archidiaconus dominum P a u ­
lum Al be r t ům,  scholasticum, a meritis in ecclesiam et capitulum 
quam plurimis, propter virtutem, dexteritatem, diligentiam, vigilan- 
tiam, et incredibilem circumspectamque rerum omnium gerendarum 
curam, qua pecunias in arrestum repositas ab alienatione solus 
fere defenderit et conservant in hunc usque diem, et quia summe 
necessàrium sit omnino, ut rebus nunc ad finem properantibus in 
proposito et diligentia perseveret, et ex omni parte facienda pro- 
curet, vitanda vero avertat et declinet, monuit pro parte sua, ro- 
gandum dominum P a u l u m  scholasticam studiose, ne désistât, sed
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de prosperitate et salute ecclesiae et jTcapituli, ut fecit hactenus, 
graviter et cum fructu laboret. Cum idem dominus scholasticus 
officiose quaerat, num manere ibidem aut redire ad locum et re-  
sidentiam sibi liceat, et insuper omnem suam operam studiumque 
in retinendis praesertim pecuniis usque ad finem et conclusionem 
causae peroptatam firmiter promittat; requisitis absentium votis ex 
majori parte conclusura fuit, iteratis votis et repetitis suffragiist 
omnino scribendum esse ad dominum scholasticum, rogando fra­
terne et peramice, ut maneat, donec vocetur et res omnes summa 
diligentia, propter depositas praesertim sub arresto pecunias libe- 
randas, ad exitům perficiat, hac tamen conditione, ut sumptus 
facti jam et faciendi ex proventibus episcopalibns et nequáquam 
capitularibus, qui languidi suntnimis,  recipiantur. Videatur de bis 
liber conceptuum.

Rationes, quas circa percepta et exposita seminarii Ni ss e ti­
s is  d. Matthias E y t h n e r u s  reddit, revisae sunt_ et, quia non 
sufflcientes reperiuntur, conclusum est, monendum per literas eun- 
dem, ut emandatas tandem domino T i n t z ma n n o  tradat, secum 
hue referendas.

Placuit, ad exhortationem domini archidiaconi, statuas et ima­
gines sanctorum ad columnas ecclesiae cathedralis positas, ut quis­
que dominorum imam exornan rite curet et ad perpetuám memo­
riam insignia propria addat, cum valde conveniat, ecclesiae cathe­
dralis aedificium, quam potest fieri, splendide omnibus adornatum 
apparere, ideoque in hoc etiam studio laborandum.

Mandatum petiit nobilis et eximius dominus Ba l t h a s a r  J e s -  
s y n s k y ,  cívis Vrat i s l av . ,  ad aeque nobilem et eximium domi­
num Mat t ina m P r u z y n z k y ,  exactorem tricesimarum districtus 
Un g a r i a e  S o l n e n s i s ,  propter bona relicta paterna et fraterna in 
praedio et allodio J e s s e n  recipienda. Consenserunt domini capi- 
tulum, cum ab alieno magistratu ñeque V r a t i s l a v i ens i  habere 
id ipsum ad sufficientiam et vigorem debitum non possit, hac tamen 
addita conditione, ut clausula addatur pro securitate majore indem- 
nitatis, sine praejudicio ecclesiae et venerabilis capituli.

Nobili cuidam exuli H e l v é t i c o  catholico ex eleemosyna de-  
putatus Joachimicus unus.

Polono cuidam ad sumptus valetudinis curandae petenti tha- 
lerum unum ex eleemosina v. capituli concessit et dari voluit be- 
nignitas.
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Feria 4. post Laetare 24. Marti! 1599 Admodum Reverendis etc. 24. Mart, 
dominis J u l i o  Lan do ,  archidiácono, Conrado W a i b l ,  cancella­
n o , Pe t r o  K o s l o v i o ,  J o h a n n e  Dho n ,  B a r t h o l o m a e o  Jer i n,  
F r a n c i s c o  Ur s i n o ,  Ba l t h a s a r e  Me a nd r o ,  Cas par e  D h o n ,  
praelatis et canonicis ad pulsum campanae capitolari loco capitu- 
lariter congregatis, conquestas est nobilis . ., per negligentiam curato- 
ris pisciuarum ex inundatione earundem multum sibi damni illatum 
hactenus fuisse, petiit itaque emendationem. Domini capitulum pro 
conservanda et procuranda bona viciaitate existimarunt’, rem istam, 
quia moram non patiatur, ad dominos administratores referendám 
N i s s e n s e s  et monendum ministrům serio, ut cautius agatur in 
posterům.

Lectae literae multum officiosae domini cardinalis jam recens 
creati, domini a D i t r i c h s t a i n 1) ,  quibus se fraterne et studiose 
insinuât. Conclusimi communiter, ad easdem, cum grutulatione de 
adepta purpurea et cardinalitia dignitate, cum gratiarum actione 
propter fraternam et amicam valde insinuationem et pollicitationem 
officiosissime respondendum. Yideatur desuper conceptus.

Lectus libellus supplex captivati de P a s c l i k o w i t z ,  quibus 
liberationem et transactionem petit. Domini capitulum existimantes, 
molestum esse, ista ad ven. capitulum deferri, quae ad procuratores 
villarum pertinent, domino J o h a n n i  Dhon diffiniendum hoc nego- 
cium pro misericordia commiserunt.

Notarius dominus Dani e l  Z w i c k  libros, acta, instrumenta, et 
scripta secum extra aedes capitulares ad alienas et privatas detulit, 
quod ipsum contra fidem juramento datam factum, cum suspicione 
conjunctum esse videtur, cum autem non sine levi praejudicio ca- 
rendum istis mmc obveniat, placuit ipsum audiendum, quid prae- 
tendat, et serio injungendum, ut omnia sincere restituât, quia vero 
praesenliae ipsius copia non fuit aut facultas, negocium hoc domino 
Seb.  Har t hmanno  pertractandum sedulo et cum rigore commis- 
suin fuit.

Absentia mea, in Passionis et magna hebdómada, nihil habetur 
usque ad transmissum breve apostolicum per S. C. Majestatis re- 
scriptum.

Feria 2. post Quasimodogeniti 19. Aprilis 1599 R'üii etc. d o - 19. April.

1) Franz von Dietrichstein, B ischof zu Ohnütz (1599— 1636), wurde den 
3. März 1599 vom Pabste zum Cardinalpriester ernannt. Er w ar auch (1593) 
Domherr zu Breslau. S. W olny’s kirchliche Topographie von Mähren Abth. 
I., Bd. I., S. 87.
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minis, J o h a n n e  S i t s c h  de St ub erd orf f ,  praeposito, archidiá­
cono, cancellano, C a s p a r e  Hi l t pr andt ,  J o h a n n e  Dh o n ,  Pet ro  
K o s l o w s k y ,  В art hol  oma e о Jer i no ,  F r a n c i s c o  U r s i n o ,  
Ba l t h a s a r e  K e a n d r o ,  An d r e a  Kl i ma n n  et Cas par e  Dh o n ,  
praelatis et canonicis per schedam ad locum capituiarem congre- 
gatis; postquam de mandato speciali Sanctissimi domini nostri, do­
mini C l e m e n t i s  pap.ae octavi, per breve apostolicum desuper de­
scriptum et transmissum, electione praecedente ¡¡i personam domini 
B o n a v e n t u r a e  Han facta, penitus cassata et annullata, exhorta- 
tione consimili, Sacrae Caesareae Majestatis per literas subsecuta, 
ad novam novi antistitis electionem 5. dies Maji dicta et per publi- 
cam ecclesiae cathedr. valvis citationem affixam omnibus assignata 
jam fuisset, de omnibus et singulis requisitis ad actum hunc eléc-  
tiónis solennem comparandis et consultandis capitulariter convenien- 
dum necesse visum fuit. Inprimis autem ad artículos juratos exa­
minandos, corrigendos et in ordinem redigendos, cum facúltate et 
plures addèndi et aliquos omittendi, capitulariter deputati et exorati 
sunt admodum reverendi etc. viri cancellarius, Seb.  Ha r t h ma n n ,  
Frane .  Ur s i n a s ,  An d r e a s  Cl i mann.

De citatione valvis templi affixa consultatum, utrum clausula 
cassationis sit addenda; conclusion tandem, addendum esse omnino. 
Verba igitur jam affixae citationi addita sunt haec: „etiam post elec­
tionem de persona RV etc. domini Bonav.  Hani i  factam et a 
Sanctissimo domino nostro nuper cassatam et annullatam“ inter 
verba: „ecclesia nostra“ et „in hunc usque diem,“ secundum con- 
ceptum.

Conclusum est, citandos esse omnes, in specie e t N i s s e n s e s  
modo solito.

Deinde domino vicedecano mandandum de processionibus et 
precibus publicis in ecclesia curandis, idemque per patentes literas 
omnibus in diocoesi et extra eandem abbatibus et monasteriis insi- 
nuandum.

Ad epištolám Illustrissimi et Reverendissimi domini nuncii 
apostolici, domini P h i l i p p i  S p i n e l l i ,  gratiae agendae sunt pro 
paterno amore et solicitudine erga ecclesiali! et capitulum, moni- 
ioni etiam tara benignae et seriae morem gerere, domini capitulum 

cum sint parati, nihil intermissuros esse, quo minus omnia ad op­
tatimi fmem deducantur. Sed quid scriptum sit, liber conceptuum 
habet.



Breve apostolicum circa electionera novam futuram.
Dilectis filiis, decano, capitulo et canonicis ecclesiae Y r a t i s -  

l a v i e n s i s .  C l e m e n s  P.P. YIII. D ilecte1) fili, salutem et apo- 
stolicam benedictionem. Cum vos nuper, ecclesia V r a t i s l a v i e n ,  
per obitum bo, me. A n d r e n e  Cerini ,  ultimi illius episcopi, extra 
Rom  an am curiam defuncti vacante, post multos tractatus desuper 
hábitos dilectum filium Bona ven tur am Ha n u i u m,  canonicum 
ecclesiae praetactae, elegissetis ac pro confirmatione dictae electio- 
nis apud nos et apostolicam sedem institissetis, nos in ea electi- 
one, quae coram nobis deduci fecistis, ac praeterea aliqua etiam, 
quae diarissimi in Christo filii nostri Ro d u l p h i ,  R o m a n o r u m  
B o h e m i a e q u e  ac H u n g a r i a e  regis illustris, in imperatorem 
electi, nomine proposita fuerunt, et ipsi audivimus et dilectis etiam 
filiis nostris C a mi l l o  titilli Sanctorum Joannis et Pauli B u r g h e s i o ,  
La u r e n t i o ,  tituli S. Laurentii in Pane et Perna B l a n c h e t p ,  ac 
P o m p a e i o ,  tituli Sanctae B a l b i n a e  A r i g o n i o ,  nuncupatis, 
Sanctae Romanae Ecclesiae Presbyteris Cardinalibus, audienda còm- 
misimus, qui postea eadem examinarunt et nobis quoque-retulerunt. 
Ne igitur ecclesia praedicta pastoris solatio destituía diutur- 
nioris vacationis exponatur incommodis, oportune providere volon­
tés, mot u  propr i o  et ex certa scientia ac matura deliberatione 
nostris, deque apostolicae potestatis plenitudine ex justis et ratio- 
nabilibus causis animum nostrum moventibus electionem, per vos de 
persona dicti. B o n a v e n t u r a e  in praetactae ecclesiae episcopum, 
ut praefatur, factam, sine tarnen praejudicio quorumcunque jurium 
tam dicto R u d o l p h e ,  B o h e m i a e  et H u n g a r i a e  regi, quam vobis 
quovis modo competentium, auctoritate apostolica, tenore praesen- 
tium cassamus et amiullamus ac pro cassa et nulla haberi et re­
putan volumus ac eidein Electo nullum jus iiullaiiiqiie actionem in 
praefata ecclesia supradictae electionis vigore competere declara- 
mus, sicque ab omnibus ceiiseri et ita per quoscunque judices or­
dinarios et delegatos etiam causarum Palatii apostolici auditores, 
subíala eis et eorum cuilibet quavis aliter judicandi et ihterpretandi 
facúltate et auctoritate, judicari et diffiniri debere, ac irritum et 
inane, si secus super his a quoquam quavis auctoritate scienter vel 
ignoranter coiitigerit, atientan decernimus, vobisque per easdem 
praesentes in virtute sanctae obedientiae districte praecipiendo, 
mandamus, ut ad novam et liberara electionem futuri episcopi

1) Non m ire tu r le c to r , sic orig inale  ad literám  Imbuii,
2 1 *
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Vr a t i s i a v i e n s i s  quamprimum deveniatis, servatis omnibus, quae 
in electione episcopi servari debent, aliisque de jure servandis, 
eumque demum in dictae ecclesiae episcopum eligatis, qui relli- 
gionis zelo, doctrina, pietate aliisque catholico antistite dignis vir- 
tutibus praestans, a nobis et apostolica sede òonfirmationem obti- 
nere mereatur, non obstante, quatenus opus sit, regula nostra de non 
tollen, jure quaesito ac quibusvis aliis constitutionibus et ordinatio- 
nibus apostolicis ac ecclesiae praefatae et juramento, confirmatione 
apostolica vel quavis firmitate alia roboratis statutis et consuetudi- 
nibus, privilegiis quoque iudultis et literis apostolicis, vobis ac 
eidem ecclesiae et quibusvis aliis in contrarium praemissorum quo- 
modolibet concessis, confirmâtes, approbates et innovatis, quibus 
omnibus et singulis, el(iam) si pro illorum sufficienti derogatione 
de illis eorumque totis tenoribus, specialis, specifica et ad verbum 
expressa mentio habenda esset, illorum tenores praesentibus pro 
expressis et ad verbum inserti«, habentes hac vice duntaxat, spe- 
cialiter et expresse ac latissime derogamus, caeterisque contrariis 
quibuscunque. Atque haec sane omnia ad ipsum etiam R u -  
d o l p h u m,  B o h e m i a e  et H u n g a r i a e  regem, scripsimus, ut, 
quod ea in re, justis suadentibus rationibus et matura consulta- 
tione adhibita jam statuimus, ea per literas nostras a nobis intel- 
ligat et ut nonnulla etiam , cum opus fuerit, praestet, quae eum 
pro singulári ejus in nos et apostolicam sedem fide et observantia 
omnino facturum confidimus. Volumus tarnen, ut interim vos ad 
novam dictara electioneer omni mora et excusatione postposita de­
veniatis. Datum Roma e apud Sanctum Petrum sub annido pisca- 
toris die XVIII. Martii MDXCIX. pontificatus nostri anno octavo.

M. Vestrius Barbianus.

22. Apr. Feria 3. post Quasimodogeniti 22. Aprilis 1399 R'iii etc. do- 
minis praeposito, cancellano, Seb.  H a r t h ma n n ,  Gas pare  Hi l t -  
p r a n dt ,  P e t r o  K o s l o w s k y ,  J o h a n n e  Dhon,  Bart l iol .  Jerin,  
F r a n c i s c o  Urs i no ,  B a l t h a s a r e  N e a n d r o ,  An d r e a  Kl i mann  
et Ga s p a r e  D h o n ,  praelatis et canonicis ad sonum campanae ca- 
pitulariter congregatis, conclusimi, domino B o n a v e n t u r a e  Han  
breve apostolicum cassalionis per copiam sive transsumptum sim­
pliciter insinuandum.

Rľ“  dominus praepositus proposuit, plura circa electionis ne- 
gocium occurrere curanda, de quibus mature habendam rationem 
monebat et hortabatur, inter caetera vero triům opera notariorum
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necesse esse. Cum notario ergo Jurato venerabiles, dominum D a ­
n i e l e m  Zwi c k ,  decanum N i s s e n s e m ,  e t H i e r o n y m u m  S e i d e -  
l i u m,  precentorem, notarios públicos cojijungendos, conclusimi. 
Testes quoque ad actum electionis requirendos.

Scribendum domino T i n t z m a n n ,  ut exacte colligat omnia et 
singula ratiouesque disponat, remanentias etiam v. capitulo compe­
tentes, omnes simul in summa, quae fortassis non erit exigua, 
secum ad diem Philippi Jacobi buc reportet; dedebitis vero ratio- 
nes sufiicientes ibidem proponat.

Domini ad artículos juratos deputati, referiiiit de necessariis 
et requirendis, super quibus consultatimi et tandem rursus diligen- 
tiae et discretioni dominorum commissariorum negocium hoc totum 
commissum.

Lectus conceptus responsionis ad Illustrissimum et Revereii- 
dissimum dominum nuncium S p i n e i l u m ,  Latinus.

Lectus conceptus ad Admodum Reverendům S e b a s t i a n ů m  
L a mb e r t u m de F u r n a r i i s ,  archipresbyterum S a o n e n s e m ,  
propter executionem citationis pro Reverendo domino scholastice 
et d. B o n a v e n t u r a  Han,  ut habet conceptuum liber.

Egenti cuidam fabro lignario quadrans tlialeri ex eleemosiiia 
condonatus.

Divisio pratorum. Demum sorte divisa sunt prata.
Feria 5. post Misericordias Domini 29. Aprilis 1599 R"’is do- 

minis praeposito, archidiácono, scholastico, cantore, cancellano, 
T i n t z ma n n ,  Har t h man n ,  Hi l t prandt ,  K o s l o w s k y ,  Johanne  
D h o n , Barth.  Je r i n ,  Fr anc .  U r s i n o ,  Meandro,  Kl i ma n n  
et C a s p a r e  D h o n ,  praelatis et canonicis ad sonimi campanae ca- 
pitulariter congregatis, testes electionis nuucupati venerabiles S i­
mon Ca s s o v i u s ,  D a n i e l  P e r k a ,  G e o r g i u s  K r o e h l  et Ada­
mus  S c h w a r t z  er, vicarii.

Postea R"'us dominus praepositus proposuit: Cum communi de­
creto et statuto dies electionis ad 5. Maji celebrandae proxime jam 
instet, circa quam de processi! et formula juris et consuetudinis 
omnia diligente!' sint curanda, citare igitur se , in loco, pro prima, 
secunda et tertia citatione omnes et singulos, de qua solenni cita- 
tione solenniter coram delegatis notariis et testibus simul protesta- 
tus est. Quilibet ergo praesentium singulariter uno ore et verbo 
citatos sese agnoverunt. De quo d. syndicus supradictus Da n i e l

29. Apr.

1 ) D iese Divisio w ird  füglich ausgelassen.
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Z w i c k  legitime et solenniter facto, coram publice idem protesta- 
tus finit et desuper unum vel plura instrumenta conficienda rogavlt, 
si opus fuerit.

Idem dominus praepositus, cum animadverteret absentiam ali- 
quorüm, de eadem simili modo et solenni protestatus fuit, ne 
propter banc quoque dominorum absentiam in processu et actu 
electionis annullari aliquid et in praejudicium cadere vel inferri 
possit. Super quo praefatus d. syndicus D a n i el  Zw i c k h  pariter 
protestatus est.

Citationem ad domum in specie omnibus et singulis per nota­
rios et testes denominatos circumferendam; constituía est hora 
crastinae diei sexta.

Placuit ideo hora 8. capitulariter conveniendum, ex disposi- 
tione domini praepositi, omnibus.

Lecti tandem fuero articuli jurati, omnibus auscultantibus, 
quibus examinatis et pensiculatis probe, additis denique et demptis 
aliquot clausulis, describendi dati sunt notario.

Statutum vero de partito albi et nigri, cura ad artículos jura­
tos spedare non videatur nec tara episcopum eligendum quam 
ipsum capitulum concernât, in capitnlum generale fuit reser­
vátům.

30. Aprii. Feria 5. post Misericordias Domini in vigilia Beatorum Phi­
lippi et Jacobi 30. Aprilis 1399 R'"ìs, Admodum IPliiL etc. dominis 
praeposiío, archidiácono, scholastico, cantore, cancellano, T i n t z -  
ma nn ,  Ha r t h ma n n ,  Hi l t prandt ,  K o s l o v s k y ,  Joh.  D h o n ,  
J e r i n o ,  Urs i no ,  Ne a n d r o ,  Kl i mann  et Gas pare  D h o n , ad 
sonum campanae hora 8. capitulariter congregatis, Admodum R e-  
verendus dominus scholasticus relationem legationis suae fecit, quae 
constitit in ariiculis quinqué, gratiam inprimis Sacrae Caes. Ma- 
jestatis et paternum animum erga nobilem banc ecclesiam et capi­
tulum propensissimum commendans. Unde literae imperatoris Ger- 
manicae lectae, itemque domini nuncii aliae Latinae; indulgentiarum 
etiam cura piena absolvendi potestate.

Retulit etiam, Sacram Caes. Majestatem nolle praejudicium 
aliquod facere ecclesiae vel privilegiis ejusdem, imo vero hoc 
maxime eidem curae esse, ut ea conservet, tueatur et ?augeat, 
dummodo debitus erga Suam Majestatem cultus habeatur et respec- 
tus. Relaxationen! arresti vero obtinere se nullo modo potuisse, 
quousque et electio nova celebrata fuerit et domini B o n a v e n t u -  
rae  Hani  і debita liquidata resque aliae compositae. Hoc autem
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agere caesarem, ne ecclesia vel episcopatus grave tur, et ul d.
Bon.  aeris alieni contracti et debitorüm rationem aliquam aut li-  
quidationem facial, ut et condigna postmodum ratio ipsius haberi 
possit. De bis tarnen dominos commissarios caesareos piene et in 
specie venerabile capitulum informaturos. Pro qua relatione eidem 
d, sebolastico solitae gratiae actae fuerunt.

Feria 2. die Inventionis S. Crucis 3. Maji anni 1599 R'ilif etc. 3. Maj, 
dominis praeposito, scholastico, cantore, cancellano, Ti nt zmann,
Seb.  Ha r t h ma n n ,  Hi l t p r a n d ,  P e t r o  K o s l o v s k y ,  J o h . D h o n ,
B. Jer i n ,  N i c o l a o  Prauss ,  Fr ane .  Ur s i no ,  E y t h n e r o ,  B a l ­
t has ar e  N e a n d r o ,  Kl i ma n n ,  C a s p a r e  D h o n ,  praelatis et ca- 
nonicis per scliedam capitulan loco capitulariter congregatis, d. 
Suffraganeus et cantor exoratus est ad celebrandam missam ante 
ipsum electionis actum, quae inchoanda est hora septima.

Dominus syndicus et advócalas capitulares mittendi ad exci- 
piendos principes et commissarios reliquos.

Legit R"l- dominus praepositus modum et formám ceremoniá­
řům ex praescripto circa et infra actum ipsum electionis necessa­
rio observandarum.

Domini L a m b e r t i  de F o r n a r i i s  scriptum et instrumentum 
publicum relectum, quibus refert, citationem ad Reverendi domini 
B o n a v e n t u r a e  Haui i  personam, sibi transmissam, ad manus 
proprias ejusdem domini Haui i  se tradidisse, quid etiam respon- 
derit, rite assignatum.

Lectum itidem responsum domini Mat t hae i  À p p e l b a u m  de 
executa citatione apud d. T i n t z m a n n ,  d. P r a u s s  et dominum 
M a t thi am Ey t h u e r .

Accessit etiam Admodum Revereudus dominus Vi t us  Mi l e ­
tus ,  ss, theologiae doctor.

Eidem post occupatum locum medium inter d. Ti n t z ma nn  et 
Ha r t h ma n n  articuli jurati perlegendi sunt traditi.

Domino syndico doctori Ge o r g i o  Lu do v i c o  Bo i o  injunctum 
fuit, ut excipiat d. commissarios cum advócalo capitulan, quibus 
etiam placuit adjungere dominos Ca s p a r e m Hi l t prand  et N i c o ­
la um Prauss .

Feria 3. post Jubilate ante electionem próxima 4. Maji 1599 4. Maj. 
R'ľľ etc. dominis praeposito, archidiácono, scholastico, suffraga- 
neo et cantore, cancellano, T i nt z mann,  Mi l e t o ,  Harthmann,  
l l i l t p r a n d t ,  K o s l o v s k y ,  J o h . D h o n ,  Barth.  Jer i n ,  N i c o l a o  
Pr a u s s ,  F r a n c i s c o  Ur s i no ,  M. Matthia E y th n er o,  Ba l t h a s a r e
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Neandr o ,  Kl i ma n n  et Caspar e D h o  n, praelatis et canoiiicis ad so- 
num campanae capitulariter congregatis, Reverendissimus dominus 
praepositus primum proposuit, cum articuli in ipsa electione adju- 
randi jam satis superque consultati et emendati sint, num tandem 
manu cujusque propria subscribendi. Placet.

Deinde ad dominum Vi t um M i l e t u m  mota quaestio fuit, ex 
rumore quodam, quasi canonicatum suum resignaverit, ne igitur 
error aliquis bac etiam in parte committatur, interrogatus hoc modo, 
an res sic se habeat, an secus ; rumore falso se accusatum et in- 
simulatum, constanter affirmavit et se excusavit.

Inde conclusum, eundem d. Mi l e t u m  per notarios et testes 
sicut reliquos confratres citandum.

Lectis tandem per dominum Seb .  H a r t h m a n n u m  articulis in 
praesentia omnium et unanimiter comprobatis, ibidem subscriptione 
omnium et singulorum confirmati. Dominus decanus domi suae 
subscripsit.

Ad principes S i l e s i a e  et reliquos caesareos legatos domini 
supra deputati omnem eorundem benevolentiam, assistentiatn adeoque 
bona omnia pollicita referunt.

D. vicedecanus admonendus, ut eo citius crastina die divina 
ecclesiae officia horarumque canonicarum decantationes instituât, ad 
horám septimám omnia finienda.

Advenerunt Sacrae Caesareae Majestatis ad diem electionis in- 
stantis commissarii Generosi, Nobiles et Magnifici domini, dominus 
С li r i s t o p  lio rus P o p p e l l  etc., Hai n ri e  us a B i l s s n i t z  procu­
rator et J o h a n n e s  M u e l l n e r  secretarius, qui ipsi, ad consessum 
in auditorio capitulan solito admissi, praemissa salutatione S. C. 
Majestatis gratiam, clementiam et propensissimam voluntatem in no­
bilem banc et antiquitatis nomine religiosissimam celeberrimamque 
ecclesiali!, nominibus et rationibus permultis magnifice et amplissime 
commendarunt; nihil etiam in votis hactenus desideratum magis fuisse, 
quam ecclesiam istam pastoris fidelissimi cura et solatio destitutam, 
refectam citius sineque dispendio, iri et restaurar! potuisse; quid 
autem impedimenti et calamitatis obstiterit, quo minus ista ad op- 
tatum fimem deducerentur, venerabili capitulo satis superque con­
stare, refricare autem et repetere praeterita taediosum esse et de- 
plorandum. Cum ergo decreto et consensu summi utriusque magistratus 
ad novam, Deo foeliciter largiente, novi praesulis electionem con­
stituía próxima die sit conveiiiendum, monere S. С. Majestatem et
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hortari clementissime, eximio quoque desiderio, virum eligant talem, 
qui catliolicae verae relligionis amore genuino et zelo imprimis, 
dein piétatis, doctriiiae virtutümque omni, vitaeque sanctimonia, de­
core et perspicuos, clarus, Deo et utrique magistrátni, S. С. Ma­
jestat! inprimis gratas, acceptus et dignus tanto muñere revera ha­
bed possit, cum de relligionis patriaeque et ecclesiae salute et 
incremento S. C. Majestas multum cum omnibus officialibus solicita 
existât. Ideoque iterum monere, ut abolitis et remotis funditus dis- 
cordiis, simultatibus et erroribus universis et odiis ad veram pacem, 
concordiam unitatemque firmam et stabilem quisque se fraterne com- 
ponant, conjungant et inviolabiliter persistant.

Lectis literis credentialibus, dominus Popp  e l l  ulterius retulit, 
licet S. C. Majestas in hunc actum duces O l s n e n s e m  et B r e -  
g e n s e m S i l e s i o s  conjunxerit, eosdem tarnen certis quibusdam 
argumentis et rationibus excusationes suas objecisse, quibus impediti 
ad locum lume convenire nunc non possint, de quo scriptis apud 
S. C. Majestatem agere similiter intendant.

Lecta dein copiosa instructione, nihil se aliud expectare quam 
obedientiam et voluntatem conformen speratamque, conclusive d. 
P o p p e l  affirmavit.

Dominus vero scholasticus, de cujus persona instructione isthac 
actum fuit, multum se excusavit, quod plane non cogitaverit, Sa- 
cram Caesaream Majestatem de se amplius tale aliquid in mente 
habituram, cum se indignum commendatione tanta plane agnoscat, 
minusque idoneum, praesertim cum principes S i l e s i a e  et omnes 
status domesticum et indigenam, cui omnia et singula patriae com­
munis nota sint negocia, jura et privilegia, summopere expetant 
et alios facile sit reperire, qui et authoritate, doctrina et experientia 
excellant, patriamque defendere et tueri commode possint. Notam, 
etiam omnibus impetitionem d. Hani i  non levem aut exiguam, quam 
in ecclesiam et episcopatum magno conati! et labore intendat, cum 
et se ipsum criminis ambitus per literas publice insimulare prae- 
sumat, quasi practicando se invito obtrudere velit. Petiit igitur, se 
absoluto, alium buie muneri tara arduo sufficiendum.

Cui d. P o p p e l l  respondit, locum buie excusationi se non 
daturum, cum nihil aliud habeat in commissis.

Domini capitulum negocium hoc deliberandum in crastinum sus- 
ceperunt, in omnibus justis et rationabilibus causis S. C. Majestatis

1) C arl und  Joachim  F rie d ric h ; s. E in le itung .
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clementissimae voluntali, salvis tarnen omnino juribns ecclesiae et 
privilegiis immimitatibusqué, quatenus per eadera licet, satisfacere 
annuentes, de libera electionis facúltate solenni.et inviolabiliter con­
servata solenniter protestantes, sicque domini commissarii reces- 
serunt.

In nomine individuae Sanctissimae Trinitatis Dei patris et filii 
et spiritus sancii Amen. Quod foelix, faustum totique populo Chri- 
stiano salutare et exoptatissimum procedat, post obitum quondam 
Reverendissimi et Illustrissimi principis ac domini, domini A n d r e a e ,  
episcopi V r a t i s l a v i e n s i s ,  piae memoriae, et electionem de per­
sona Admodum Reverendi domini B o n a v e n t u r a e  Hani i  factampe- 
nitus et annui latam S S il authoritatibus et Augustissimis Apostolica 

5. Maj. et Caesarea ad novam novi praesulis e l e c t i o n e m  quinta die mensis 
Maji feria quarta post Jubilate, Gothardo sacra, Reverendissimi, 
Admodum Reverendi, Nobiles, Magnifici, Eximii et Clanssimi 
viri et domini, dominus praepositus, d. decanus, d. arehidiaconus, 
d. scbolasticus, d. cantor, d. cancellarius, d. T i n t z ma n n ,  d. Y i t u s  
M i l e t u s ,  d. S e b a s t i a n u s  Ha r t h ma n n ,  d. Hi l t p r a n d t ,  d. 
P e t r u s  К o s l o v s k y ,  d. Job.  D h o n ,  d. Bar t h.  J e r i n u s ,  d. 
N i c o l a u s  Praus s ,  d. F r a n c i s c u s  U r s i n u s ,  d. M. Ma t t h i a s  
E y t h n e r ,  d. Bal th.  N e a n d e r ,  d. An d r e a s  C l i m a n n ,  d. Cas par  
Dh o n ,  praelati et canonici nobilis et almae hujus ecclesiae cathe- 
dralis V r a t i s l a v i e n s i s  in choro majori congregati, sacrum solenne 
de spiritu sancto juxta ordinem ecclesiae audituri, ad subsellia se 
quisque receperunt.

Quo eodem sacro solenni finito et communione per acta, omni 
plebe ex ecclesia remota, valvis etiam undique occlusis et obseratis, 
nominati domini praelati et canonici omr.es ad meusam in medio 
chori ad hoc praeparatam, astantibus notariis et testibus, consede- 
runt. Legebantur obiter literae domini F r a n c i s c i  CardiuaTis a 
D i e t r i c h s t a i n  gratulatoriae ad novam electionem prosperrime 
peragendam. Dein protestatum fuit de pulsu ad electionem facto 
coram notario et testibus. Cui (!) antiphona: Veni sancte spiritus, 
cum collecta subséquente cantata fuit.

Hortatus porro estReverendissimus dominus praepositus notarios 
vocatos, ut diligenter et fideliter acta electionis consignent, cum 
protestatione solenni, domino syudico electionis eandem subinde 
repetente, super quo syndicus idem cum notario et testibus jura- 
mentum Ddelitatis ad actum hune peculiare levatis digitis singuli 
conjunctim praestiterunt.
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Citationem vero tam absentium quam praesentium snbscriptione 
manus propriae' et notariorum per instrumenta publica testimonio 
quisque recognoverunt.

De excommunicatis et irregularibus facta admonitio, ut illi ex 
consessi! exeant, inhabiles futuri, cum protestatione, eorundem vota 
pro nullis jure haberi et reputar!, quam syndiciis similiter repetiit.

Cum ergo nihil magis obstare videatur, placuit electionis ipsum 
Caclum) aggredì et inchoare, cum solenni tamen protestatione a 
syndico confestim iterata.

Placuit itidem artículos conscriptos et subsignatos juramento 
proprio confirmare, quod ipsum, legente domino praeposito, ab 
omnibus et singulis simul, levatis ad sancta digitis, pronunciando 
adimpletum.

Simili modo juramentum alimi, de bonis ecclesiae non alteran-
dis, praelegente domino praeposito, singuli simul jurarunt.

Legit postmodum idem dominus praepositus ex I o decret. . . . 
de e l e c t i o n e  e p i s c o p i ;  item с. Qu a pr o pt e r  d i v e r s a s
e l e c t i o n u m  formas-,  item с. I l l u d  autem.  Quibus cum tres 
electionis modi praescribantur, quaesitum fuit, quem horum pro 
nunc assumere conducat, per scrutinium, inspirationem aut com- 
promissum. Placuit ergo, per s c r u t i n i !  formara fieri. De quo 
ìterum atque iterum protestatimi fuit.

Quibus hue usque sic peractis, Reverendissimus dominus prae- 
posilus fraterne et amicabilìter admonuit, ut eligant secundum con- 
scientiam, quera cánones praefigurant, magistrátům, cui obedien- 
dum est, secundum aequitatem condigne reputent, utriusque summi 
magistratus exhortationes ad concordiam et unanimitatem recolen- 
dam plus quam paternas diligenter perpendant, electionem liberara 
et privilegiis innocuam ante omnia observent, ne ecclesia detri­
menti aliquid patiatur, et concordia vera fraternaque animorum 
conjunctione confirmata, omnia quae ad offensas contingere possimi, 
penitus tollantur e medio et deleantur, inter quae controversia 
cum haeredibus composita multum facere videatur.

Dominus scholasticus autem omni commendationi, rescripto 
aut aliis obstantibus liberae clectioni et juribus sive privilegiis ec­
clesiae nocituris sponte penitusque resignavit, cum nihil revera 
hujusmodi aliquid aut cogitet aut cupial, quod praejudicium inferre 
possit.

Liberi-imam ergo electionem hanc, sine tarnen commendationis



3 3 2

praesumptioue aliqua fieri et esse voluerunt omnes et sing'uli, so -  
leimiter super iisdem omnibus protestantes.

Scrutatores ergo votorum pluralitate designati et jurati domi­
nus cancellarius, d. T i n t z m a n n ,  d. У i tus  Mi l e t u s .

Dein tandem Reverendissimus dominus praepositus ipsum elec-  
tionis juramentum legit, quod ab omnibus et singulis pariter jura- 
tum est, secundum processimi.

Ita dominis scrutatoribus praestitis juramentis omni ex parte 
facultas plena scrutandi concessa est communi consensu.

De qua dominus cancellarius proprio et reliquorum coUegarum 
suorum nomine protestatus est; simili etiam modo syndicus;. .  et ipsa 
facúltate instructi, domini scrutatores cum notariis et testibus coro 
majore egressi, in minorem ad altare В. Mariae Yirginis se rece- 
perimt, ubi, praemissis praemittendis, ipsi invicem vota sua scrutati 
sunt. Dein, vocato per pulsimi campanulae domino praęposito et 
omnibus aliis per ordinem subsequentihus, praevia admonitione, 
singulorum vota scrutati sunt, notariis ex utroque latere altaris 
astantibus et acurate animadverténtibuš. Quorum tandem relatione 
habitoque examine exactissinio, ad pristinum cliori majoris locum, 
instructi, conjunctim redienmt omnes. Ibique congregatis rursus 
dominis praelatis et canonicis supra nominatis, dominus cancellarius 
quaesivit, num exceptorum liceat votorum reddere enumerationenu 
concedentibus id ipsum omnibus et singulis, idem de facúltate tam 
scrutationis quam publicationis ejusdem attributa, publice et solen- 
niter protestatus, ipsos etiam adjunctos et notarios et testes desu­
per compelíaos, suífragia et vota singulorum ordine et distinctim 
perlegit.

Reverendissimus dominus praepositus, enumeratione bac audita, 
ex pluralitate scilicet votorum Rmum dominum P a u l u m  Al b e r t ů m,  
scliolasticum, in praesulem et episcopum electum et promulgatimi 
esse, confirmato voto proprio, eundem d. electum salutatione fra­
terna, ut delatum munus hoc in se recipiat et favorem hune agno- 
scat, condecenter monuit. Dominus scolasticus autem modeste se 
excusavit, Hani  an am principaliter impetitionem praetendendo ; 
cum autem, nihil horum in promptu esse, responsum fuisset, d. 
electus judicio communi et consensui sive voluntati summi utrius- 
que magistratus se submisit, assistentiamque fidelem, benevolen- 
tiam et amorem sincerum petens, omnem fraternam conjunctionem, 
fidelitatem, candorem pietatemque sancte promisit ; subsecuta etiam 
omnium et singulorum gratulatione artículos ante adjúralos manu
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propria subsCripsit et medius inter Reverendissimos dominum prae- 
positum et dominum suffraganeum ad altare summum deductus flexis 
ibidem genibus permansit.

Pulsu dein solenni campanarum majorům facto, apertis eccle- 
siae valvis, multitudo cleri et plebis admissa est, quibus praesen- 
tibus et auscultantibus Admodum Reverendos dominus R a l t h a s a r  
N e a n d e r ,  SS. theologiae doctor, ecclesiae cathedr. V r a t i s l a -  
v i e n s i s  canonicus, orator magnificus, de dignitate sacerdotali et 
institulione ejusdem a primo seculo verba faciens, cum gratulatione 
eť’acclamatione publica ad dextrum altaris cornu stando, magna 
cum admiratione et jocunditate splendidissime peroravit, organis 
et choro musico hymnum Sanctorum Ambrosii et Augustini suaviter 
persequentibus. Quo finito, surgente domino electo, Sacrae Cae- 
sareae Majestatis commissarii supra nominati assurgentibus ex utro- 
que latere per scalas et ordines dominis praelatis et canonicis, in 
iufimis scalis persistentes, medium dominum electum, nomine S.
C. Majestatis oratione et gratulatione publica magnifiée exceperunt, 
dein, comitantibus dominis praelatis et canonicis dominum electum 
ex ecclesia abeuntem secuti, aedes domini archidiaconi simul in- 
trarunt, ibique convivio lautissimo tractati sunt. Sicque diem hunc 
gloriosum fecerunt. Quod bene vortant, Super, virtus. Sancii 
spiritus adsit nobis gratia.

Feria 6. post Jubilate 7. Maji anuo 1599 R'™ etc. dominis ľ- Maj- 
praeposito, archidiácono, cantore, cancellano, T i n t z mann,  Мі -  
l e t o ,  S e b. Harth m an n,  H i l t p r a n d t ,  K o s l o w s k y ,  Jol i .
D h o n , J c r i n , N i c o 1. P r a u s s , F r a n c i s c o U r s i n o , E y t h n e r,
Ne  a n d r ò ,  C l i m a n n  et C a s p a r e  D h on,  praelatis et canonicis, 
ad sonum campanae per schcdam capitulariter congregatis, lectum 
est i n s t r u m e n t u m  el  ec  ti o ni s,  quod placuit'omnibus subscri- 
b en dum.

Accessit confestim Reverendissimus dominus electus, qui, sa- 
lutatione fraterna praemissa, gratias maximas egit,  quod domini 
capitulum actum elcctiunis nuperrimum pro desiderio Suae Caesa- 
reae Majestatis et privilegiorum conservatione perfecerint, exhi- 
bendo omnem benevolentiam et fraternam conjunctionem. Roga- 
vit insuper, si minus deliberate aliquid factum forte sit, ut emen­
dare velini, committere se adhuc dispositioni venerabilis capituli, 
et cum satis prolixe de discordiis tollendis tractatum fuerit hac- 
tenus, ne videatur aliquid fecisse ad conciliandam gratiam et vota 
lucranda, se vere et ex animo omnibus condonasse et condonare,
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et eodem studio capere et rogare, ut eandem benevolentîam erga 
se conservent neve variis rumoribus, qui vulgo spargi soient, fidem 
adhibeant, et si quid admonitione dighum occurrat, fraterne id li-  
berrimeque faciant, consangumeos suos ab omni insolentia et prae- 
sumptione jam dehortatum se esse et magis deliortari, injungere 
autem serio, ut modestias erga omnes et singulos se geraut, sin 
minus, ad querelas et delationes juste animadvertere velie.

Instrumentum dein electionis et decretum desuper petiit, et 
quia Illustrissimus et Reverendissiinus dominus mmtius suasit, ut ex 
familiaribus aliquem et notum ad Urbem pro expeditione sua quam 
primum mitteret, etsi moris non sit, extra capitulum aliquem mit- 
tere, dominum Vi t um M i l e t u m  propósuit. qui archiepiscopi et 
Electoris M o g u n t i n e n s i s  aliorumque G e r m a n i a e  episcoporum 
confirmationes impetravit et Romani  visitavit, et cum non ìgnoret, 
venerabile capitulum gravatum esse valde, tarnen, quia ad impetran- 
dam magni sumptus requirantur confirmationem, ut hac vice ve­
nerabile capitulum fidem pro se interponat, studiose rogitavit. In­
terim de honesta sui et familiae sustentatione aliqua venerabili ca­
pitulo liberum omnino permisit, quantum assignare sibi velini, ita 
ut, si habeat exinde largitatiš aliquid, se contentum esse, sin mi­
nus, carere velie.

Casulam pro usu domestico, ne semper exire opus siet, item 
equos in aulam episcopalem recipiendos . . .,  diversorium pro tri­
bus aut quatuor personis cancellarne concedi petiit, sicque v. ca­
pitulo pro fraterna et vera conjunctione et conjunctione (!) placi­
dissima conservanda requisivit.

Ad quae Reverendissimus dominus praepositus dcliberationem 
pro responso per legatos referendo petiit et ita Reverendissimus 
dominus electas discessit.

Domini capitulum existimarunt, gratias agendas de fraterna 
propensione et pollicitatìonibus; et licet consuetum hactenus obser- 
vatumque fuerit, electum unum, capitulum vero alterum Rom  am 
mittendos denominare, liberum tarnen domino electo permiserunt 
consulto, ut domino M i l e t o  dominum Job.  P o s s e v i n u m  adjuu- 
gere liceat, domini videlicet nuntii apostolici theologům. Domi­
num vero Mi l e t u m  rogarunt, ut amore venerabilis capituli laborem 
lume et itineris molestias tum nomine domini electi, tum quoque 
venerabilis capituli pariter et simul ad promerendum nomen lauda­
bile perpetuum in se recipere velit. Qui idem petitiòni buie lo­
cum dedit et sponte aggressus est, omnemque operara suam obtu- 
lit, quam hactenus in absentia praestare non potuerit, in posterům
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ctiam summo studio eiiiti veile et vires intendere, ut de ecclesia, 
capitulo omnibusque confratribus bene promeritnm se esse re ipsa 
appareat, ex fidei et juramenti praesertim vinculo, quo obstrictum 
se et devinctum se omnibus modis abunde agnoscat.

Venerabile eapitulum quoque concessit et consensit in obli- 
gationem pro duodeeim millibus tlmlerorum ad tempus quoddam mu­
tuo accipiendis, hac ratione, ut bona episcopatus in hune usum op- 
pignorentur ; pro honesta autem domini electi sustentatione insingulas 
hebdómadas centum thaleros ex arresto, super quibus R™! domi­
nus electas fidem propriam facial per reversales literas sufficien- 
tes, non ex jure, sed mera gratia id ipsum fieri et benevolentia 
singulári. Alia etiam minoris momenti petita placide concessa.

Conclusum tandem, scribendas literas ad summum pontificem,
S. R. ecelesiae cardinales, Sacram Caesaream Majestatem et regni 
proceres, quibus electionem factam significent et déclarent, nego- 
cium simul confirmationis ad finem optatissimum promovendum com- 
mendent et propter Annatam in rerum omnium statu praesenti af- 
IHctissimp moderationem studiosissim e pelant. Quid ergo ad sin- 
gulos scriptum sit, Über eonceptuum ostendet.

Exorati tandem fuere Reverendissimi et Admodum Reverendi 
d. praepositus et d. archidiaconus, ut ipsi iidem domino electo 
omnia significent et référant, quod in se receperunt.

Sequuntur hic instrumenta el lilerae Ко. 23. expeditionis P га-  
g'am versus et Urbem sanctam.

Sabato in festoStanislai triplici octava Maji 1599R"1!5 etc. dominis S. Maj. 
praeposilo, archidiácono, cantore, cancellano, T i n t z mann,  Vi t o  
Mi l e t o ,  Hart hmann,  U r s i n o ,  E y t h n e r o ,  N e a n d r o  el C l i -  
mann,  praelatis et canonicis post osculum pacis in sacristía per sche­
dami convocatis, Reverendissimus dominus praepositus relationem cum 
domino archidiácono fecerunt, quid cum domino electo egerint com- 
missionis proximae ergo, significantes, Reverendissimum dominum 
eundem electum humanissimum se exhibuisse, omnibus etiam con­
tentura, eam animi sui pröpensionem, quam superioribus diebus 
prae se tulisset, studium insuper, benevobntiam, amorem frater- 
num omnemque gratificandi operám cum reliquis amplissime repe- 
tivisse. Solum autem dominum Vi t um Mi l e t um ad urbem sanc­
tam mittendum placuisse in ipsumque solum expeditionem commis- 
sionis dirigendam. Ipsum etiam dominum electum multis de causis 
et negociis Pr ag  am iter affectantem et paraniem quaesivisse, num 
venerabile eapitulum sibi in publicis vel privatis expediendum simul
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committere nomine proprio aliquid velit. Dein petiisse eundem, nt 
venia capituli armarium quoddam defuncti domini episcopi And r e  a e 
sigillis munitimi ex custodia venerabilis capituli ad se recipere et 
reserare sibi liceat, quod ita concessimi, ad idem quoque animad- 
vertendum Admodum Reverendus dominus S e b a s t i a n u s  Ha r t h -  
mannus  deputatus.

Sequestri relaxationem sibi maxime curae esse et futuram prae 
omnibus, promisisse, quae hactenus sola fere haeredum impetitione 
fuerit impedita, dummodo venerabile capitulum literas suas adjungat. 
Altaris S. Michaelis, in choro supremo inter turres posteriores duas 
majores ecclesiae cathedralis siti, cum villa C l i r i s c h a n o w i t z  et 
pertinentiis reliquia collationem, quod canonici possidere soli pos- 
sunt, malle ad episcopum solum spectare, licet propriam sui ipsius 
a Sanctissimo domino nostro impetraverit; cumque sententia haee 
venerabili capitulo piacerei, in arcliivis perquirendum esse, quisque 
existimarunt dominorum, an idem hoc altare ad seniorem canonicum 
pro tempore spectet nec ne.

Porro, quia Sacra Caesarea Majestas ad sollicitationem domini 
electi assiduam consensit clementissime, ut ex arresto consolationes 
pendere singulis liceat, venerabile capitulum existimavit, eadem 
de causa Reverendissimum dominum electum et alios dominos re­
ceptores amplius requirendos.

Propter debita quoque Admodum Reverendi domini B o n a v e n -  
t u r a e 1) existimatum fuit, liquidalionem ejusdem jam diu desidera- 
tam et aliquoties requisitali! Pr ag  a e commodius reddi et tractari 
posse, cura ibi moretur et degat; interea tameh quaestoribus O t-  
n i o c h o v i e n s i ,  N i s s c n s i  et  K r e n k e l i o  scribendum, ut rationes 
omnes undequaque colligaut, quantum fructuum et emolumentorum 
ex allodiis perceperit aut habere potuerit ex aliis proventibus 
omnibus.

Similiter, cum Sacra Caesarea Majestas itidem consenserit, ut 
sumptus in legationibus et itineribus facti adeoque expensae neces- 
sariae ex arrestatis mine episcopatus proventibus more antiquitus 
obsérvalo prpmantur rursus et restituantur, quisque dominorum moniti 
fuerunt, ut expensarum consignationem dominis receptoribus quam- 
primum tradant speciálem et perfectam.

Arresti tandem relaxationem tara 111. et R__0 domino nuncio

1) Han.
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per literas quam ipsi domino electo pro expeditione finali et exe- 
cutoria commendandam.

Domino etiam nuncio eidem de unanimi electione, de concor­
dia mutua etc. scribendum, addita exhortatione diligentissima, ut causa 
promovendae quamprimum confirmationis et taxae sive Annatae mo- 
deratione summo studio et labore intercedere dignetur. Videantur 
conceptus.

Ültimo cum aliquae supersint adhuc difficultates removendae 
haereditatis praesertim episcopalis magni momenti illius negocii, 
consultimi maxime visum fuit, si 111. et Reverendissimus domi­
nus nuncius, subsidio et authoritate S. C. Majestatis interce­
dente, per certos quosdam commissarios, in partibus audita omnia 
et singula, penitus diffinirent et componerent.

Feria tertia post Cantate 11. Maji 1599 R"ľ! etc. dominis, H. Maj.  

praeposito, H i l t p r a n d t ,  J o h a n n e  Dh o n  et Urs i no,  prae- 
latis et canonicis per schedam capitulari loco capitulariter con- 
gregatis, Reverendissimus dominus praepositus post discessum do­
mini electi abitum quoque parans, necessaria quaedam tractanda et 
constituenda recensuit.

Inter caetera reversales propter fidem datam venerabilis ca- 
pituli ad insumendum aes alienum et sumptus hebdomadales con- 
cessos in proximo capitulo omnibus praelegendas. Ad dietám quo- 
que'ducalein deputandos.

Petitionem d. P o p p e l i i  propter communicandas sibi suisque 
in devotionem et memoriam perpetuám sanctorum reliquias fide 
dignas et literae ejusdem.

Item inquirendum apud d. Har t hmannum de fundatione, in 
anniversarium domini B o g u r s k i 1) pro divisione.

Exigendas etiam trium remanentias quartalium a d. electo pro- 
missas jam et assignatas ex manibus quaestoris.

Notandum hie venit, quod Admodum Reverendus, Nobilis,
Eximius dominus V i t u s  M i l e t u s ,  SS. theologiae doctor, ut s., 
in ipso itineris procinctu, traditis Ven. capituli literis et instrumen- 
tis Urbem Sanctam transferendis, in praesentia mei notarii testium- 
que ad hoc requisitorum mandatum perfectissimum omnique juris 
et fori formula absolutissimum tradidit Admodum Reverendo, No­
bili, Eximio et Clarissimo viro d. Con rado W a i b e l i o  etc. can- 
cellario, residentiam absentis sui firmissime in posterům retinendam

, 1 )  Andreas Bogurski, Domherr der Breslauer Cathédrale seit 1564, starb
Ъ96. 22
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et coHservandam, cum protestatioue solenni et vindicatione omnium 
jurium, pimentuum et emolumentorum desuper sibi competentium 
tam ipso juris quam facti beneficio. De quo iterum atque iterum 
continue protestatum fuit utrinque, praesentibus d. J o h a n n e  et 
Cas par e  Dh o n ,  cauonicis, Paul o  N i t s c h  et aliis fide dignis, 
quod cgo H. Ha u n o l t h  attestor, voeatus et specialiter rogatus.

21. Maji. Feria 6 . post Ascesionis Domini 21. Maji Rüíi! etc. dominis 
suffraganeo, cantore, cancellario, Hi l l pr andt ,  J e r i n o ,  Ur s i no  et 
С 1 i m a n n , praelatis et canonicis ad pulsum campanae capitulariter 
congregatis, dominus siiffraganeus2) ,  cantor eecłesiae catbe- 
dralis, proposuit, se propter adversan) corporis valetudinem, senec- 
tutis etiam (quae sibimet morbus videlar) aliasque insuper incom- 
moditates, sufficlentibus causis et rationibus adductum, resignasse 
abbatiam E. Mariae Virginis in Harena; nunc autem redire ad capi­
tularen) locum et residentiam, quam tarnen nunquam deseruerit, 
adeoque secum semper et ab aliis pro residente reputatum. Licet 
vero non defuerint, qui se proplerea possessione et residentia ex -  
cidisse continua existimarint, eo, quod factus abbas fìdem princi- 
pibus per commendairt dederit, nihil tarnen opinione horum com- 
motum eam integran), semper retinuisse., sicut et in electionis ne­
gocio proximo praestitisse se omnibus pateat, ideoque de novo 
nunc possessionem et residentiam non intimandam, sed ad tempus 
saltem et studiose quidem omissam continuandam in posterům exi- 
stimasse; quod autem divisionibus et aliis proventibus eapitularibus 
non rennnciaverit, sed nitro non expetiverit, in gratiam singulárem 
paaestitum et factum fuisse dominorum confratrum; omnino qua- 
propter confidens, venerabile capitulum, quae de jure ad se specta- 
bunt, nequáquam denegaturum, benevolentiam quoque suam sibi 
non fore perniciosam.

Lectae literae Reverendissimi domini electi reversales obsi- 
gnalae propter promissam per septimanas singulas centum Joachi- 
micorum summam.

Ad dielam ducalem 24. Maji deputati Admodum Reverendi 
dominus cancellarius et d. Seb.  Ha r t h ma n n ,  quod et dominus 
cancellarius specialiter exoratus in se recepii; domino Har t hmanno  
absenti per notarium insinuandum hoc demandatum.

1) Im 'Originale folgen 2 leere Seiten,
2 ) Adam W eisskopf.
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Lectae sunt literae domini C h r i s t o p h o r i  P o p p e l l  de L ob -  
k o w i t z ,  regni B o h e m i a e  supremi camerarii, manu propria 9. 
Maji ad R"!ü” dominum electum datae, quibus N i s s a  hue scriptis 
gratias pro magnifica tractatione et N i s s a e  praestita hospitalitate 
officiosissimas agit, sua studia prolixe omnia offerens, qiias vene­
rabile capitulum placide accepit.

Lectae literae domini N i c o l a i  T i n t z ma n n i ,  administratoris 
N i s s e n s i s ,  de incestuoso quodam, qui privignam suam ante aliquot 
annos impregnavit; quia vero venerabile capitulum alienum hoc a 
judicio suo reputavit, silentio praetereundum censuit.

Dominus Ch r i s t p p h o r u s  P o p p e l l  praedictus petiit partícu­
las reliquiarum ex archivis in perpetuám memoriam sibi suisque 
et posteris communicari. Verum quia grave hoc et difficile valde, 
sacris canonibus, statutis et edicto concilii Tridentini sub exeom- 
municationis poena cautum et prohibitum, ven. capitulo itaque ex­
tremara inducere possit necessitatem, conclusimi est, magni mo­
menti consultation em ad generale capitulum et omnium praesentiam 
differendam.

Lectura scriptum exactoris O t m u c h o v i e n s i s ,  continens ca­
tiones perceptorum d. Bona ven tur a e Han,  quia vero sufficien- 
tem hanc venerabile capitulum rationem non agnovit, dilata est res 
ista pro acuratiori inquisitione et ratione.

Dominus D a n i e l  Z w i c k  per quadrantem anni et ultra acta 
capituiaria per se conscripta omnia cum aliis immediate ad capi­
tulum spectantibus magni momenti secum detinet, semel etiam at- 
que iterimi pro restitutione admonitus non restituii. Quod cum in 
venerabilis capitili! praejudicium et ignominiam vergai magnam sa­
tis, dominus cancellarius et dominus Ha r t h ma n n u s  iterum a ve­
nerabili capitulo exorati sunt, ut ipsi serio injungant, quo omnia 
ista quamprimum restituât. Cum autem dimissionem et honorarium 
satis amplum per commendationem domini piaepositi et decani cen­
tum flor. Hungaricorum postulet, venerabile capitulum nescientes, 
quod tale aliquid unquam promissum sit, multo minus ipsi debea- 
tur, nihil de isto concludere voluerunt, sed in aliud tempus 
reservandum decreverunt.

Capitulum generale post Canciani et Cancianorum diem ex sta­
tutis venerabilis capituli celebrandum propter vigiliam Pentecostés 
magnam jugiter consequentem in feriam secundam, tertiam et quar- 
tam post Trinitatis festům est rejectum.

22*
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4. Jun.

7. Jun.

Admodum Reverendus dominus B a r t h o l o m ae u s  J e r i n us  optat 
domům canonicalem, quam dominus J o h a n n e s  S c h w a r t z  a K o š ­
mi  n vivus per tempus suum tenuit, si nullus ex senioribus eandem 
optaverit. Dilatum ergo hoc negocium ad proximum capitulum 
propter absentes.

Sequitur dľstributio officiorum divinoŕum pro solenni Pente­
costés íestivitate. Fontis consecrationem et sacrum in vigilia Pen­
tecostés R^í dominus Ca s p a r  Hiľt p ran dt; summum sacrum ipsa 
Pentecostés solennitate R'2^ dominus suffraganeus, feria 2. Admo­
dum R41Í d. cancellarius, feria 3. Ad. R4i.s d. Har t h man n ,  feria
4. Adm. R ill d. Pet .  K o s l o w s k y .

Feria 6. post Exaudi capitulum non fuit.
Feria 6. post Pentecosten 4. Jun. capitulum non fuit.
Ca pi t u l um g e n e r a l e ,  quod annua revolutione post festum 

Beatorum Canciauorum martyrům circa ecclesiam cathedralem ce­
lebran consuevit, dilatum propter vigiliatn et festiyitatam solennem  
Pentecostés in feriara 2., 3. und 4. post Trinitatis anno 1599.

Pri ma di es  hujus generalis capituli fuit Lunae 7. mensis Junii, 
Admodum Reverendis etc. dominis, Co n r a d o  W a i b e l ,  ecclesiae 
cathedr. Vr a t i s l a v i e n .  cancellano, Ca s p a r e  H i l t p r a n d t ,  F r a n ­
c i s c o  Ur s i no  et B a l t h a s a r e  N e a n d r o ,  SS. theologiae docto- 
ribus, praelatis et canonicis, ad sonum campanae post auditam missam 
de Sancta Trinitate capitulari loco capitulariter congregatis.

Post invocatam spiritus sancii gratiam lecta sunt statuta de 
quatuor capitulis generalibus et eorum effectu usque ad sequentem 
locum de curiis sive domibus defunctorum fratrum. Quia i vero 
sancitum est eodem antiquitus; ut frequenter domini canonici et fra- 
tres in hoc conveniant; Admodum R ill  d. cancellarius absentiam 
plurium dominorum notane, majore in posterům numero convenien- 
dum vigore statuti praelecti monuit.

Lectae ultimo literae A d a mi  V i n c e nti i  ’)  quaestoris, quibus 
Reverendi domini Bo n a v e n t u r a e  Han,  tempore residentiae suae 
in Ot muchau nomine et ratione propria пес non A n d r e a e  K reii- 
k e l enumerai : ex steuris videlicet sive exactionibus 1800 thak, 
ex eorum quoque collectis 608 (680) thal., ex lignis, quod a se­
natu N i s s e n s e  in solütum accepit 3000 thal., ex lignis de F r e y ­
w a l  da 2507 thal., (summa) 7987 thal.

1) S. über ihn meine Neisser Geschichte Theil 2, S. 333—34; er stiftete 
in  Neisse das Hospital zu der heiligen Dreifaltigkeit durch 'sein Testament 
vom 3, D ec, 1016,
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R4ü dominus C a s p a r  Hi  It p r a n d i  ad beneficia el altaría per 
mortem d. J o h a n n i s  S c h w a r t z  a K o s m y n  vacantia venerabiles 
et eximios d. H i e r o n y m u m  S e y d e l  et Adamům S c h w a r t z e r  
pro jure torni ad se devoluta praesentavit desuperque literas con­
fici petiit.

S e c u n d a  d i e s  hujus generalis capituli feria tertia post Tri­
nitatis 8. Junii 1599, Admodum Reverendis etc. dominis, Conrado  
W a i b e l i o  cancellano, S e b. Har t hmann,  C a s p a r e  Hi l t p r a n dt ,  
J o h a n n e  D h o n ,  Barth.  J e r i n o ,  Franc.  Ur s i n o ,  Ne andr o ,  
A n d r e a  Cl i mann ,  praelatis et canonicis, post auditam de spiritu 
sancto missam capitulariter ad sonum campanae congregatis.

Admodum Reverendus dominus cancellarius proposuit, cum per 
statutum more recepto prima die statuta ipsa legantur, secunda 
quidein res ecclesiae et diocoeseos tractandas venire, cum vero 
seniorům nullus adsit, qui proponat, numerusque praesentium yalde 
sit exiguus, adeoque de statu ecclesiae multum undequaque aflicto, 
ex  quo magnam cladem et mutationem imminere velie satis appa- 
reat, vix aliquid proponi, multo minus concludi possit, propter ar­
restimi praesertim, de cujus liberatione ecclesia satis periclítala est 
jam diu, in majorem ista frequentiam reservanda esse, conclusimi. 
Quid autem ex arresti hujus interpositione tanquam novitate peri- 
culosissima per exemplum ven. capitulo et posteris sit subsecutu- 
rum, quilibet animadvertere poterit.

Lectae literae d. J u l i i  Landi  archidiaconi Pr a g a  dato ЗО. 
Maji emanatae, quibus cum indignatione quadam et dolore refert 
et transmitlit suplicem libellum, quern R lïi dominus Ron.  Han  
Sacrae Caesareae Majestati obtulit, impetitionibus refertum iniquis- 
simis, quae etiam honestati, aequitati ac propriae ipsius conscien- 
tiae repugnare omnino sibi videantur. Quia vero ven. capitulum 
absentium R21L domini praepositi et domini T i n t z ma n n і vota, 
judicium et sententiam requirere necessarium existimavit, dilatum 
et hoc fuit negocium et conclusum, quod Rü^l d. praepositus cura 
domino T i n t z m a n n o  per literas ad consultationem quamprimum 
siut vocandi; si vero accedere propter festivitatem sive alias causas 
non liceat aut venire necessarium non videatur, vota tamen et sen­
tentiam diff'initivam communicare fideliter velini, ut habetur in 
concept.

Exorandus itidem erit Admodum Reverendus dominus decanus, 
ut crastina die ipse ven. capitulo interesse non gravetur aut ven. 
capitulum hac de causa domi suae convenire liceat.

Junii.
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Conquerebatur Ad. R4iľ dominus S e  b. Hart hmai i nus  de debi- 
toi-ibus ad procuratiam generalem, qui utuntur repressaliis contra 
jus, pacem publicam et privilegia, quandam praetendentes compen- 
sationem, ven. capitali consilium et subsidium petebat.

Dominus Ha in ri cu s a P a k i s c h  in Re i c h a u .
D. E r n e s t u s  P o s e r  de Ror au  in G a n s c h i t z ,  qui prae- 

tendit, Ad. Ríľiľ d. J u l i um Lan du m debere sibi census de villa 
K o t w i t z ,  ergo se nolle similiter solvere.

Maximo autem et pessimo esemplo magistrům S. Matthiae ’)  
detinere non solum census de bonis G e b e r s d o r f f  et S t r a c h w i t z  
jam persessos, sed missos etiam fámulos conviciis et plagis exci- 
pere et hospitali ejicere velie, per quod pacis publicae violatorem 
cum manifeste se exhibeat, rogabat assidue, ut ven. capitulum in 
ipsum pro merito animadvertat et solutionem serio injungat.

Conciusum est, mittendum dominum syndicum cum noiario, quo 
simili ipsum dominum magistrům accédant, violentiam banc condi- 
tioni suae piane contrariam et incongruam, imo prohibitam prorsus, 
severe interdicant, officii autem sui, aequitatis et amicae vicinitatis 
admoneant et solutionem debitara exposcant. Tandem, si denega- 
verit aut immodestius se gesserit, ad d. archiepiscopum negocium 
hoc gravi conquestione pro animadversione condigna deferatur.

Binos J o h a n n e s  C o s e l l i u s ,  presbyter catholicus, exbibuit li-  
bellos, quorum primo provisionem aliquam sive parroeciam in ma­
jore Z o l n i c k  aut M i l e s c h i t z  sibi optat et petit; altero de ad- 
versariorum insultibus et machinationibus conqueritur, ex capitula- 
ribus Oppol i en .  literas securitatis et salvi conductus, propter sa- 
cerdotum eorundem O p p o l i e n s i u m  violentiam, etiam atque etiam 
vehementer expetens, ad forum competensl provocando, ven. capi­
tulum vel dominos administratores, a quibus salvum conductum fla- 
gitat. Quibus denegatis vel denegandis omnibus promotoriales porro 
ad generosum d. A b r a h a m ů m  a D o n a ,  liberum baronem, pro 
parochia consequenda rogat. Quod si has etiam consequi non possit, 
dimissoriales sive commendatitias ad aliam diocoesin vel archiepi­
scopum P r a g e n s e m  requirit, ut ab insectationibus et machinatio­
nibus sacerdotum O p p o l i e n s i u m  immunis et salvus permanere 
possit. Quia autem ven. capitulum certas ob rationes dubitavit, 
quae via sive ratio magis tuta esse reperiatur, conciusum est, eidem

1) Johannes Heinze, Magister von 1590— 1609 ; s, Stenzeis Script, rerum 
Siiesiac. Bd. 2, S. 3 3 3 -3 4 2
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C o s e l l i o  generalem et cautissimam ad dominům A b r a h a m ů m  a 
D o n a  iutercessionem communicandam.

Tert i a  d i e s  dicti generalis capituli feria 4. vigilia Sanctis- 9. Junii. 
simi Corporis Christi 9. Junii 1599, RmJf etc. dominis, suflraganeo 
cantore, cancellario, Har t hmann,  Hi l t p r an dt ,  Joh.  D h o n ,
Barth.  Jer i n  et Bal th.  N e a n d r o ,  praelatis et canoniiiis, ad so -  
num campanae post missam de S. Johanne Bapt., patrono eccle- 
siae, auditam capitulan loco capitulariter congregatis.

Conclusum capitulariter, scribendum imperatori et Illustrissimo 
domino nuncio, ut injungere dignentur domino Han,  omnes ac sin- 
gulas suas impetitiones, praetensiones et reliqua, quae ven. ca­
pitulo in universum requi rere contendit et praesumit, cumulatim 
authentice quidem suo sigillo et manu roborata simul et semel de- 
ponat, ad quae ven. capitulum sententiam explicare penitus et con­
clusive possit. Adm. IVil, Nobiles, Eximii et Clarissimi viri domini, 
d. C o n r a d o s  W a i b e l i u s  et Seb.  Ha r t h ma n n  ad dietam du- 
ealem deputati, acta referunt comitiorum breviter, quae fusius ex 
transscriplis cognoscere licet. Quibus solidas et sólitas pro labore 
hoc suscepto gratias agere convenit et plaçait.

Quia vero inter acta ista desiderantur adhuc descriptiones-, 
conductiones et salaria equitum peditumque, domini referentes mo- 
nuerunt, ut de iisdem inquiratur prioribusque et ista conjungantur.

Referunt iidem domini commissarii ad aufferenda a domino 
D a n i e l e  Z w i c k  acta, regesta, literas et reliqua ad capitulum 
pertinentia pro quinta jam per quadrantem anni expeditione sua 
deputati, quod debita diligentia dictum d. Z w i c k  serio monuerint, 
ut ven. capitulo acta ista omniaque, quae secum ad alienara 
detulit domum, post admonitiones et mandata plurima quamprimum 
restituât et severam ven capituli animadversionem declinet; ille 
autem responderit, acta nondum esse sufficienter conscripta et com­
pléta, quae postmodum absoluta penitus aut domino praeposito 
aut domino decano tanquam ordinariis et legitimis praesidibus 
extradere velit, ea tarnen conditione, ut sufüciens bonestumque 
testimonium cum honorario 100 flor. Huiigaricorum promisso reci- 
piat. Domini capitulum perpendentes iniquissimam et maliciosam 
hanc detentionem non sine maximo ven. capitali praejudicio, peri- 
culo et ignominia violentissime a D a n i e l e  Z w i c k  fieri, qua ea- 
dem repressaliorum modum contra publicara fidem, pacem, eccle- 
siae et capituli privilegia, statuta Jurata, sacros cánones et jura 
ipsa vim ven. capitulo inferi, et contra proprium juramentum pec­
cai, quo expresse continetur, ut literas capitulo directas reponere
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in capsellas suas ас cum aliis regestis, libris, signaturis, manua- 
libus et protocollis spectantibus ad capitiilum attente custodire et 
in recessi! suo integre yen. capitulo vicissìm praesentare velit, sic 
se Deus adjuvet, omnes sancii et haec sancta Dei evangelia; re-; 
cogitantes etiam domini capitulum, bonům publicum, et quantum 
pro ratioue istorum temporum doli falsi et fraudis per istam tara 
diuturnam ac maliciosam detentionem emergere et patrari posait, 
unanimiter concluserunt, illuni dominum D a n i e l e m  e vestigio esse 
in praesentiam venerabilis capitili! vocandum, propter maximam 
autem inobedientiam suam injungeudum, ut in aulam episcopalem 
statini abeat, indeque non recedat, doñee ven. capitulum sibi ple­
narie permiserit, quod ipsum manu propria etiam in praesentia 
confirmet. Interim mittantur, qui aut omnia consignent vel ex ha- 
bitatione ejus aufferant, donec v. capitulum, habita desuper acu­
rata inquisitione et deliberatione, quid amplius faciendum, concludere 
possit. Missus itaque minister capitularis ostiarius, ut adducat illuni, 
et cura domi illuni non esse referret, domini capitulum denuo con­
cluserunt, ad proximum capitulum pro executione hujus conclusio- 
nis praedictae mature vocandum ipsique injungendurn, domi se ut 
contineat.

Admodum R'lľf d. C on r a dus W a i b e l  cancellarius, procura­
tor R'IL d. V i t i  M i l e t i  absentis, proponit, siquidem ipse domi­
nus principalis residentiam suam nomine procuratorio intimaverit, 
an non merito refectiones et consolatioues eidem sint communican- 
dae; res autem ista cum ad omnes pariter spectet et spedare vi- 
deatur, adeoque singulorum volúntales requirat, propter absentiam 
plurimum dominorum ad plenius sive frequentius capitulum est 
dilata.

T andem cum ex observatione statutorum visitatio domorum et 
curiarum Insulae hoc tempore sit instituenda, exorati sunt pro hoc 
officio RJJ_ d. F r a n c i s c u s  U r s i n u s  et A n d r e a s  Kl i mannus .

Statutum de partito albi et nigri ex juratorum articulorum ante 
electionem habita consullatione, in capitulum generale reservátům, 
ad aliud capitulum frequentius mmc quoque differtur.

Generosus d. Chri st .  P oppe l  relliquiarum fragmenta in memoriam 
ven. capituli perpetuám sibi et posteris propter devotionem sequen- 
tium temporum catholicam petiit. Cum autem hoc sine ven. capi- 
tuli et ecclesiae magno praejudicio fieri non possit, de edicto ca-
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nonum et concilii Tridentini cxcommunicationis poenam inférât, in 
frequentius capitulum est reservátům.

De canentium in choro desidia et oscitancia, quod psalmum 
unum atque alterum decantando per tertiam, quartam, imo ulterius 
vocem dimittunt, turpe est auditu, admonendus est dominus rector, 
ut decenter corrigat.

Trabes pontis, quia aquarum impetus cum glacie, descendendo 
ad Arenam, oppreserunt, pro tempore deficientis nunc aquae com- 
modissimo, ut restituantur, advocatus curiae episcopalis est mo- 
nendus.

Feria 6. post octavas Corporis Christi 18. Junii anno 1599, 18. Jun, 
Admodum R1!! dominis, cancellano, Joh.  D h o n  et B a l t h a s a r e  
Ne  andr ò ,  praelatis et canonicis, ad sonum campanae capitulan 
loco capitulariter congrcgatis, absentibus reliquis dominis, lectus 
conceptus Germánicos ad imperatorem literarum, quibus ad prae- 
tensiones et impetitiones R'!L domini Bon.  Han tam apud S. Cae- 
saream Majestatem quam Illustrissimum et Reverendissimum d. 
nuncium suplid libello depositas respOndetur secundum seuteutiam 
R"i d. praepositi et domini T i n t z m a n n i ,  administrátorům N. i s -  
s a e  residentium, divisim scripto explicatam, cumque eundem con- 
ceptum R'^ü dominus suffraganeus specialiter approbaverit, d. etiam 
Cl i mann legi audiverit, approbante lume quoque domino syndico, 
una cum literis ad R !^  dominum election, dominum J u li u in et 
C a s p a r e m  D h o n ,  P r a g u e  nunc pommorantes, similiter lectis et 
comprobatis per tabellarium cum extractis omnibus, mittenda omnia 
quamprimum, mihi demandatum.

Lectus itidem conceptus Latinus ad 111. et R'yy  ̂ d. nuncium 
apostolicum propter similes fere d. Han і і impetitiones.

Adeoque ista omnia ante horam 5. vespertinam simul per ta­
bellarium transmissa sunt. Videantur de his omnibus conceptus.

Johanni C o s e l l  io presbytero commendatitias ad generosum d. 
A b r a h a m ů m  a D o h n a ,  liberum baronem, ad nauseam petenti 
cautissima et generalissima aliqua formula dari placuit.

Feria 6. in Octava Visitationis B. Mar i ae  Virginis 9. Julii 9, Jul, 
1599, Rïi? etc. dominis, A d a m o ,  sulľraganeo, cantore, Conr ado  
W a i b e l ,  cancellano, S e b a s t i a n o  H a r t h m a h n ,  Joh.  D h o n ,
Barth.  J e r i n ,  N e a n d r o ,  C l i ma n n ,  ad s o n u m  campanae capitulari 
loco capitulariter congregatis, lectis actis tertiae diei capitali genera- 
lis suprascriptis, Adm. R'1!!' d. Bar t ho l .  J e r i n u s  de arresto in bona 
domini Ha n i i  omnia posilo, insciis dominis executoribus et haere-
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dibus relaxan nunquam petiit, de novo autem arrestum in omnibus 
bonis mobilibus et immobilibus d. Han hic et alibi, tam baere- 
dum quam executorum omnium nomine fecit, deque eodem solen- 
niter protestatus fuit, hac quoque conditione, si aliquid damni aut 
praejudicii sive ex relaxatione prioris arresti, sive non interposi- 
tione et executione hujus novi, ipsis dominis haeredibus et exe- 
cutoribus acciderit, aut accidere postmodum velit, damna emer- 
gentia et futura apud ven. capitulum et alio in loco nullo requisitu- 
ros. Pro continuatione autem sive confìrmatione hujus praedicti ar­
resti ipsorum dominorum haeredum et executorum in scriptis de- 
clarationem ulteriorem se expectare. Venerabile capitulum ad hoc, 
in quantum de jure, pro nunc consensit.

Adm. R'lľf d. S e b a s t i  anus  Har t h m a n n u s ,  post explicatam 
causam inter se et d. abbatem V î n c e n t i n u m ,  de domini nuncii 
indignatione retulit, quod idem dominus nuncius omnino velit, ut 
ven. capitulum domini H an і і debita solvat, quorum eonsignatio- 
nem denim cum literis Italici» 111. dominus nuncius transmittit.

Quia vero negocium hoc arduum et maximi praejudicii et 
omnium non solum praesentìam, sed et consultationem et conclu- 
sionem requirit, conclusum est, vocandos esse ad proximum capitu­
lum absentes peremptorie, ut adsint. Ne autem d. nuncius prop­
ter moram magis ad iudignatíonem commoveater, scribendum et 
rogandum, quia statuta et commune sive bursaìe Interesse attinet, 
ideoque omnes vocandos necesse esse omnino, ut dilationem hanc 
aegre non ferat, donec generali conclusione facta responsum ac- 
cipiat, quam potest fieri primum.

Retulit quoque idem dominus H a r t h ma n n  nomine R"4_ do­
mini electi, quia Sacra Caesarea Majestaś supremum utriusque S i-  
l e s i a e  capitaneatum sibi tam per literas quam pro Majestate solen- 
niter demandaverit et injunxerit, ut ven. capituli placido assensu 
arcem O tm uc ho  v i e n s  em occupare sibi liceat, bona vero domini 
Ha ni і ìbidem relieta in unum locum aliquem certum comporteu- 
tur, ne aliquid praejudicii exinde oriri aut emergere possit.

Domini capitulum recordati, quod antecessoribus etiam hujus- 
modi contigerit, et propter capitaneatus hoc supremi officium digni- 
tatemque amplissimam merito et justissime fieri, in absentium ta­
rnen dominorum praesentiam et voluntatem sive consensum re- 
miserunt.
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Causara itidera detentionis actorum ven. capitnli de executione 
conclusionis in capitulo generali tertia die factae propter rationes 
aliquas ad praesentiam dorainorura absentium differri placuit.

Similiter petitio R. domini Vi t i  Mi l et i  propter intimatam per 
mandatarium dominum cancellarium residentiam et inde com­
petentes sibi refectiones sive consolationes ad frequentius capitu- 
lum, siquidem comune oraniura et bursale commodum attingit, di­
lata est.

Similiter illud, quod generosus ас magnificus dominus P o p -  
p e l l  de relliquiis sibi communicandis proponi circiter ipsam elec- 
tionem voluit, ad frequentiam et consultationem pleniorem differ- 
tur, ne ven. capilulum excommunicationis notam et culpam in- 
currat.

Feria 6. post divisionis apostolorum 16. Julii R"iii etc. domi-
nis,  praeposito, suffraganeo, cancellario, T i n t z m a n n ,  J o h a n n e
D h o n ,  Bar t h .  J e r i n ,  Bal th.  N e a n d r o  et A n d r e a  Cl i mann  

. 5 
praelatis et canonicis, ad sonum campanae capitulariter congregatis,
lecta fuit sententia et mandatum Illustrissimi et Rmi domini nuncii 
propter relaxationem arresti in bona R. domini Hani  i facti, de­
inde, ut ven. capitulum unum atque alterum ex gremio suo cum 
plenipotentia et instructione ad se quamprimum mittat propter com- 
positionem reliquorum d. Ha n i i  negociorum sub poena mille flore- 
norum Hungaricorum.

Adin. R'lľľ, Nobilis et Clarissimus dominus Bar t ho l .  J e r i n u s  
obtulit nomine dominorum haeredum et executorum pie defuncti 
domini episcopi A n d r e a e  secularium literas, octo sigillis commu- 
nitas, quibusarrestum illud in bona d. В on. Hani  і mobilia et immobilia 
omnia factum aliquando de novo repetunt, nullo modo sine ipso- 
rum consensu et volúntate relaxandum, hac addita expressa condi- 
tione, quod si ven. capitulum insciis et invitis eisdem relaxaci per- 
mittat, damna exinde consurgentia sive emergentia ab eodem ipso 
capitulo requirere jure velie, quod ipsum ad dominos administato- 
res simili modo perscriptum est.

Remoto domino J e r i n ,  consultatione sufficiente desuper ha­
bita, conclusum: Illustrissimo domino nuncio scribendum, ven. ca­
pitulum in relaxationem arresti sive sequestrationis libenter consen­
tire, adeoque huic monitioni parere velie. Tria autem buie volun- 
tati obstacula adversari: 1) ecclesiae videlicet hypothecam, cui om­
nia ejusdem domini Ha n i i  bona sunt obligata propter certain et 
magnam pecuniae summam persolvendam, 2) interdictum Sacrae

ì. JuliL
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Caesareae Majestatis, quo videlicet omneš proventus sub receptu­
rám mandato publico sunt deducti et detenti, 3) haeredum de­
functi domini episcopi impetitionem et arrestum, qui propter re- 
laxationem arresti, ven. capitulum convenire omnino intendunt. 
Cavendum ergo undequaque ab indignatione potissimum S. Caes. 
Majestatis gravissima, ex qua ven. capitulum vix explicare se po- 
tuit, deinde ab haeredum impetitione, licet vero venerabili capi­
tulo causa prioritatis in tacita et expressa ecclesiae hypotheca ar­
resti remedium justissime competere potuisset, sola tamen ista hy­
potheca contentum arrestum intermisit.

Intromissus dominus d. N o e  E y t h n e r 1) ,  qui mandato d. 
B'onav. Ha n i i ,  domini sui gratiosisimi, sententiam 111. et RlüL do­
mini nuntii originaliter exhibuit. Cui responsum est: Illustrissimi 
et R"i domini nuncii mandato ven. capitulum obedientiam praestare 
velie libentissime, propter relaxationem arresti intervenire autem 
impedimenta et obstacula nonnulla, de quibus 111. dominum nun- 
tium monere et docere necesse veniat omnino, quo videlicet modo 
et ratione removenda sint eadem, ne ven. capitulo magnum inde 
assurgere praejudicium possit.

Quia autem idem d. N о e mandato ejusdem domini sui gratio- 
sissimi duo vasa vini ex arresto pro alimentatione sibi tradi, de­
inde vascula bina vini 10. et 14. urnarum, quae ad dominum so­
čením suum B e r n i z i u m 2) jure proprietatis spedare perhibentur, 
poscit, responsum est, non versari in potestate ven. capituli, ut in 
hoc consentiat, expectandam autem potius d. nuncii resolutionem 
aliam, qua fortassis omnia liberabuntur.

Tandem conclusum est capitulariter, in omnem eventum depu- 
tandos duos ex dominis capitularibus, qui ad 111. dominum nuncium 
mittantur, et conscribendam pro eisdem instructionem, ad quam

1) In einer den G. Sept. 1599 im bischöflichen Seminar zu N eisse abge­
fassten Sentenz ist unter anderen Noë Eytner als anwesend genannt (Liber 
commissariatus Nissensis im Neisser lireisgerichte). Er w ar w ahrscheinlich  
ein Verwandter (vielle icht ein Bruder) des Matthias Eythner, w elcher Dom ­
herr der Breslauer Cathédrale, Domherr, dann Probst des Neisser Gollegiat- 
stiftes, Rector des bischöflichen Seminar’s und bischöflicher Commissarius zu 
Neisse w ar (Liber receptionum des Neisser Collegiaťstiftes).

2 ) N o ë .Eytner hatte zur Ehe Martha Berniczin. Den 18. Mai 1616 sind 
nämlich im Neisser Stadtbuche erwähnt: Jodocus Martini (D eb itz), Rath des 
Bischofs Carl und Sécretárius des Bisthums Breslau, und seine Ehefrau  
Martha Berniczin, die früher an den Doctor Noë E ytner, gew esen en  kaiser­
lichen Secretarius zu Glatz, verheirathet gew esen  w ar, Noë Eythner w ar  
also durch seinen Schw iegervater Bernizius auch mit dem Domherrn Gregor 
Bernizius, folglich auch mit Bonaventura Han verw andt (s. Einleitung).
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exorati sunt Adm. R'li dominus caiicellarius, d. T i u t z ma n n  et d. 
Har t l iman.

Cum autem S. Caesarea Majestas R’ľi domino electo supre­
mum utriusque Silesiae capitaneatum plenarie et solenniter jam 
commiserit et injunxerit, idemque dominus elęctus propterea arcis 
O t m u c h o y i e n s i s  occupationem a ven. capitulo petat, conceden- 
dum esse, conclusum.

Ideoque scribendum d. electo et communicandas eidem literas 
ad dominum nuncium in via,  ut sententiam suam explicare velit- 
De conclusione causa d. D a n i e l i s  Z w i c k  propter violentam acto- 
rum ven. capitali detentionem ad proximum capitulum.

Feria 2. post divisionis apostolorum 19. Julii R'ľľ: etc. 
dominis, J o h a n n e  S i t s c h  a S t u e b e r d o r f f ,  praeposito, N i c o l a o  
T i u t z m a n n ,  Job.  Dho i i ,  Barth.  Jeri i i o et A n d r e a  C l i ­
ma un,  praelatis et canonicis, sine sonitu campanae et habitu loco 
capitulan congregatis, lecta instructio per Adm. Rd"- dominos, d. 
cancellanum, d. Ha r t h ma n n  et syndicum conscripta, quae placuit, 
excepto circa defectum septimi articuli de lignis, in secunda deflu- 
xione venditis aut distractis, corrigendo, de cujus negocii plenaria 
informatione ulterius inquirendum, praesertim apud R. dominum 
K o s i o v i u m .

Conclusum, literas ad Illustrissimum dominum nuncium P r a ­
ga m correctas mittendas per tabellarium proprium; quia vero Adm. 
RÍA5 d. J u l i u s  archidiaconus cum RAÍ domino electo in reditu 
descendet forte, de quorum, domini Jul i i  archidiaconi praesertim 
expeditione circa hoc negocium praemissa responsum hue usque 
desideratum fuit, scribatur domino J u l i o  archidiácono, inclusa 
copia earunilum ad d. nuncium literarum, ut perlegat, cum domino 
electo etiam conférât, et si necessarium est, tabellarías pergat, sin 
minus, redeat simul.

Omnino etiam ante ablegationem cum instructione audire opor- 
teat, quid dominus archidiaconus apud 111. d. nuncium expedient. 
R™ domino electo scribendum, ven. capitulum ad petitionem suam 
per Adm. RÜÍA d. Ha r t h ma n n u m  ven. capitulo propositam propter 
castri O tm u ch o v i en si s occupationem facile et studióse consen­
tire, praesertim cum de mandato S. Caesareae Majestatis supremi 
utriusque S i l e s i a e  capitaneatus officium sibi nunc incumbat, parata 
jam quoque esse necessaria aliqua,

Consquestus est nobilis et strenuus dominus Gabr i e l  Hundt ,  . 
districlus G r o t k o v i e n s i s  capitaneus, detumultu etviolenta inva-

'

I. Jul.
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sione inter J o h a n n e m  Ge l h o r n  in Os s i g  et Cas par um a 
D r e s s k y  in Gul a ,  qui inter se graviter conflictati sunt, et quia 
proptcr exacerbationem utriusque et laesionem jam factam inter- 
ventu cognatorum et propinquorum pericula imminent maxima, 
scribendum eidem capitaneo, ut nomine ven. capituli autoritatem 
suam interponat, pacem serio mandet omnibusque modis procuret, 
turbasque et conflictus devitet, si vero quiscere non velini, iis tan­
dem utatur mediis, quibuscunque compescere eosdem possit.

Retulit R'™ dominus praepositus, d. D a n i e l e m  Z w i c k  pro- 
misisse restitutionem actorum, sed petiisse testimonium et honora­
rium, de quo ven. capitulum velini esse solliciti.

Acta igitur ad manus dominorum deputatorum d. cancellarli 
et d. Har t hmanni  revidenda deponantur et honorarium inde cum 
testimonio subsequatur, monuit idem d. praepositus.

Intercedendum similiter apud R ™  d. electum, quia d. Z w i c k  
electioni tanquam syndicus ejusdem adfuit, ut aliquid exinde per- 
cipere possit.

Ablegandi nominati sunt Adm. R'IiL d. cancellarius et dominus 
syndicus, quibus ad singulas septimanas deputati 40  thaleri.

23. Julii. Feria 6. post Mariae Magdalenae festum 23. Juli 1399 R"Ĺ' 
etc. dominis, praeposito, archidiácono, suffraganeo, cancellano, 
Seb.  Ha r t h ma n n ,  Ca s pa r e  H i l t p r a n d t ,  J o h a n n e  D h o n ,  
Bart hol .  J e r i n o ,  F r a n c i s c o  U r s i n o ,  B a l t h a s a r e  N e a n d r o  
et A n d r e a  C l i ma n n ,  ad sonum companae capitulan loco capi- 
tulariter congregatis, Adm. Ríľí dominus J u l i u s  Landus ,  archi- 
diaconus, P r a g a  rediens retulit, quanta indignatione commotus 
fuerit erga ven. capitulum 111. dominus nuncius, de qua corrigenda 
multum laboris et industriae crebris interpellationibus et aliis ad 
hanc rem necessariis mediis omnibus impendent, et nullam fere 
reconciliationis spera fuisse, prout in literis antescriptis pluribus 
recensuerit.

Commendavit autem RülL domini electi laborera et indefessum 
studium, cujus authoritas tandem, aliorum praecipuorum aulae Cae- 
sareae procerum conjuncta placatione tantum elfecerit, ut magna 
nunc spes sit, 111. dominum nunciům pro prima in dominum electum 
grada, multum a proposito remissurum, quod ipsum Ulus. domini 
nuncii satis pertinax propositum S. Caes. Majestatis admonitio 
quaedam gravitatem continens multum invertisse videtur, adeoque 
ut confidai omnino, dominum electum in recessu suo tantum sua 
diligentia praestiturum, quam interponere nullo pacto dimittet, ne
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opus sit legatoriim expeditione, vel si forte in sententia sua domi­
nus nuncius porgere statuai, reverentiae causa unus atque alter 
mittatur, qui se nomine ven. capituli officiosa aliqua salutatione et 
compeìlatione coram cxhibeant et sic sine periculo aliquo redeant. 
Adventům igitur R— domini electi éxpectandum, quia ejusdem 
piane fuerit secum sententiae, quae a ven. capitulo scriptis ad d. 
mmcium et se fuit explícala, ideoque se literas ven. capituli cum 
copia per tabellarium transmisisse. Adventům autem R'ïïi. domini 
electi sequenti septimaua certo futurum.

Domini capitulum explicatione isthac satis nunc contenti, domino 
archidiácono pro laboribus et molesliis bis susceptis plurimis sóli­
tas solidasque gratias agendas statuerunt.

Instructionem autem conscriptam Adm. R!iLs dominus archi- 
diaconus ad se ut recipiat et accurate perlegat, exoratus est, ut, 
necessitate urgente, sit in promptu.

Jo h a nn i  Co s e l l i  o presbytero, aliud nunc petenti secundum 
priorem conclusioncm generalissima ad dominum Ab r a h a mů m a 
D o n a  commendatio detur.

Tres pueri obambulantes per Insulana mendicatum et inediam 
summam sustinentes, amovendi, et quia demortui parentis in 
( ì abi t z  referantur, secundum quoque conclusionem principům et 
staluum S i l i s i a e  in comitiis publicis factam cuilibet magistratui 
jncumbit, ut pauperibus et egenis subditis domi prospiciatur, exo­
ratus est R™ïl dominus suíľraganeus, apud d. electum in Harena 
procuret, ut mendicos hos ad se recipiat et alimentationem procuret.

Cura tandem mendicantium magna quotidie per Insulam accres- 
cat copia cum molestia, R^iì d. praepositus serio monuit, de fun- 
dationibus, quas ampias et plurimas ex utraque ecclesia redundare 
aertum est, inquirendum, ne successu tomporis ex negligentia perc­
ent et distrahantur, mendicantiumque in publico et foribus impor- 
tunitas avertatur.

Feria 6. post Jacobi apostoli 30. Juhi 1399 R î! etc. domi- 30, Jul. 
nis, praeposito, archidiácono, Ha r t h ma n n ,  J o h a n n e  D h o n ,  
Bart hol .  J e r i n o ,  F r a n c i s c o  U r s i n o  et B a l t h a s a r e  N e -  
an d r о,  praelatis et canonicis, ad pulsum campanae capitulan loco 
congregatis, R!^f dominus praepositus retulit, quod R™ dominus 
electus Adm. R'lľ? dominum archidiaconum ad se vocaverit grati- 
asque primum egerit pro arce О t m u c h o v i e  n s e  benigne sibi con­
cessa , sperans, detentionem istam non din duraturam.
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De ablegatîone cum fuerit sollicitas eandemque necessariam 
adhuc omnino existimet, et accelerandám, sumptuum tamen et ex­
pensaran! ratione, quas magnas per hoc tempos expeudere opor-
tuit, unum suflicëre pro hac vice mlttendum, et cam de persona 
Adm. Rdi_ domini cancellarii capitulariter antea sit conclasum, eun- 
dem solam depatari saaserit. Conclusam ergo, siqaidem Illľ" do­
minas nantias acquiescere non valt, urgente hac necessitate in ho­
norem domini nuncii âc reverentiam utilitatemque ecclesiae et pa-
cem procurandam, mittendum dominum cancellarium eidemque pro 
septimana 40. thaleros ex receptura assignandos, qui autem morbo 
occupatus fertur gravi, biduum adhuc expectandum, si forte con- 
valescere Deo dante eveniat. Caeterum ne Illustrissimus et Ті"“13 
d. nuncius commoveatur magis, scribendum esse de causa dilatio- 
nis istias bidui vel tridui propter morbum domini deputati ne-  
cessariae.,

Retulit idem dominas praepositus, R1̂  dominum electum cum 
indignatione aliqua mirari, de remanentiis et peêuniis per quaesto- 
res comportatis divisionem factam fuisse, quia autem contentatio 
haeredum episcopi A n d r e n e  et alia debita persolvenda requirant 
absque allo modo, ut pecuniae omnes redditusque cumulentur, de 
modo cogitandum quamprimum, ut pro solvendis debitis et in ne­
cessitatela ecclesiae pecuniae undequaque eolligautur et fideliter 
conserventur.

Domini capitulum perpendentes, optimám esse hanc rationem, 
concluserunt, duos e gremio deputandosi qui proventus omnes, so­
lutos et solvendos perquirant, exacte per omnia loca colligaiit et 
in cerium quondam locum reponant, sive ad capitulum vel aliUm 
satis tutum, ne distrahantur aùt dispergantur ulterius. Exorati au­
tem sunt ad hanc quaesturam Adm. R-'L domini dominus archidiá- 
conus et dominus B a l t h a s a r  N e  an de r ,  magistri fabricae, qui 
hanc in se provinciám, omnium petitioni annuentes, receperunt.

Conclusum est, scribendum imperatori, si forte 111. d. nuncius 
in causa ista procedere districte et decidere velit, ut authoritate 
sua hoc avertat et tam diu différât, donee dominus a D i e t r i c h -  
s t a i n  cardinalis adveniat, qui, conjunctis aliis gravioribus perso- 
nis, et has molestias tollere haereditatisque negocium cum reliquis 
comp onere possit.

Propter relliquias, quas dominus C h r i s t o p h o r u s  P o p p e l  
petiit, quia excommunicationis periculum imminere et evenire posse
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videtur, addendum instructioni, ut legatus de hoc ipso dispensa- 
tionem. domini nuncii requirat.

Misit RmJ" d. electns secretarium d. J a c o b u m Ha i n t z ,  qui 
gratias nomine R ii primum egit pro concessa arce О timi e h o -  
v i e n s e ,  deinde ven. capitulum invitavit ad proximum diem Lunae 
in Kr i s s a n  о wi  tz ,  insuper de legalo mittendo ad nun cium et scri- 
bendis propter moram literis ut supra monuit.

Cui ven. capitulum respondit, quod per legatos suos de tri- 
bus his ad dominum election responso referre velini articulis.

Conclusion, ut scribatur domino T i n z m a n n  de inventatione 
et consignatione omnium illorum, quae R*̂ . domino electo Ot mu -  
c h o v i a e  tradentur et relinquentur.

F. Sabbati post Jacobi apostoli ultima Julii 1599 R"li! etc. 31, Julii, 
dominis, praeposito, archidiácono, suffraganeo, Ha r t h ma n n ,  
H i l t p r a n d t ,  J o h a n n e  D h o n ,  Bart h.  J e r i n o  et Ba l t h as .  
N e a n d r o ,  praelatis et canonicis, ad sonimi campanae capitulari 
loco capitulanter congregatis, quia infirmatur valde d. cancellarius 
et excusat se quam maxime, neque spes est subitae emendationis, 
exoratus est in vicem ejusdam subeundam R'iL' dominus Jer i nus ,  
qui licet invitus tandem in se recepii.

Lecta instructio ultimo et approbata, additis adhuc tribus arti­
culis. Lectus conceptus ad imperatorem et approbatus, item ad
Rdum T i n z ma n n ,  prout proximé fuit conclusion.

Lectae literae ad 111. et R ™  d. nuncium et approbatae excu-
satoriae propter moram. Quae omnia conceptus habent.

Quibus additae sunt credentiales ad dominum arćhiepiscopum, 
d. C h r i s t o p h o r u m P o p p e l l ,  d. de S e b u s i n a  vicecancellarium, 
d. Ma t t h a e u m W a c k e r ,  d. H o r n s t a i n ,  d. Me e k e r  et alios 
regni B o h e m i a e  officiales, consiliarios et dominum B a r t h o l o -  
ma e u m W i r  i ch і um,  jurisconsultum , пес non d. L a mb e r  tu m 
de F o r n a r i i s  pro assistentia.

Legebantur testimoniales literae domini D a n i e l i s  Z w i c k h ,  
dilatae autem in ulteriorem deliberationem propter evidentes causas.

Sabbato in crastino transfigurationis domini 7. Augusti 1599 7. Aug. 
Adm. R',:7 etc. dominis archidiácono, H i l t p r a n d t ,  J o h a n n e  
D h o n  et N e a n d r o ,  praelatis et canonicis, ad pulsimi campanae 
capitulari loco capitulariter congregalis, Adm. RdAs dominus archi- 
diaconus proposuit, cum pauci sint praesentes, referenda esse 
ardua ad plenius capitulum.

23
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Ďeinde retulit, R'IÏÎ! d. electum petere, ut in curia episcopali 
tam hujus Insulae quam N i s s a e  omnia praesentia consignentur 
et sub inventarium redigahtur, ne postmodum de distractis forte 
responderé aut disceptare sit necesse. Quod ipsum ita fieri debere 
est conclusimi et de eodem dominos administratores N i s s a e  resi­
dentes moneados. Ad inventatiouem autem in curia episcopali hujus 
Insulae deputati IťlL domini C a s p a r  H i l t p r a n d t  et J o h a n n e s  
D h o n cimi advocato capitulan et notario.

Conclusum est, scribcndum domino Ba r t h o l .  J e r i n o ,  legato 
ven. capitali, P r a g a m ,  ut authoritate, ope et auxilio S. Caes. 
Majestatis ejusdemque consiliariorum, ad quos literas habet cre- 
ditales, omnibus modis procuret, ut d. Bon.  Han cautionem sive 
assecurationem, quam ven. capitulum pro 13,000 thalerorum summa 
interposuit, venerabili capitalo statim et sine ulla alia tergiversa- 
tione restituât, sicut et antea a S. Caesarea Majestáte eidem d. 
B o n a v e n t u r a e  Han serio est demandatum. Quid hac de re 
scriptum sit, videatur conceptas.

Accessit d. doctor N o e  E y t i me r  et proposuit, ven. capitu- 
lum non latere, quid nuper admodum nomine et mandato Adm. 
Rli_ domini Bon.  Ha u ,  tradita IU"À d. nuncii originali sententia, 
relaxationem arresti continente et executione ejusdem petierit, et 
cimi eadem sententia ad executionem sub constituta poena quam- 
primum fuerit perducenda, cursus petere idem et sine mora. Cui 
ven. capitulum ut antea in feri, cum atiquot sint legitima et evi- 
dentia obstacula, de quibus Ilľíľi' d. nuncium propter vitanda plura 
mala et pericula monere oporteat, missum esse hac de causa lega­
tura, eujus adventům et d. nuncii resolutionem nunc expectore 
desuper oporteat. Dominus d. cursus intulit, d. nuncium semel 
atque diffmitive pronunciasse et mandasse, et idem nunquàm retrac- 
taturum, petere igitur originale sententiae ejusdem et recognitionem 
hujus petitionis in scriptis consignatam, qua suam istam expediti- 
onem docere possit. Ven. autem capitulum nionuit d. doctorem, ut 
moram hanc fortassis exiguam et paucorum dierum non aegre ferat, 
donec dominus legatus P r a g a  redeat, praesertim cura videat pau- 
corum admodum praesentiam, in qua aliud aliquid constituere non 
sit consultara omnino. Cum autem ille ad molestiam satis instaret, 
tandem etiarn notarium ex officio et juramento de reddenda recog- 
nitione invocaret et urgeret, ven. capitulum respoudit, non esse 
moris nec fuisse, talia hoc loco vel modo fieri, et rogavit propter 
absentiam dominorum, ut de his nunc supersedeat, quia sine ab- 
sentium consensu hic nihil aliud nunc fieri posse, et ita dimissus.
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Ad ratioiies d. mansionariorum pro feria quarta próxima se­
cundum morem antiquum deputati domini d. Ca s pa r  H i l t -  
p r a n dt  et d. J o h a n n e s  Diion.

Feria 6. post Laurentii levitae et martins 13. Augusti 1599, 13. Aug. 
Adm. RdJs etc. dominis; archidiácono, Hi l t p r a n d t ,  Pe t r o  K o s -  
l o w s k y ,  Joh.  Dho n  et B a l t h a s a r e  N e a n d r o ,  praelatiś et ca- 
nonicis, ad sonum campanae capitulan loco capitulariter congrega- 
tis, lectae sunt literae R ľl domini electi, in quibus se excusat, 
quod discedendo W r a t is  la  v ia  venerabili capitulo non potuerit 
oretenus valedicere, insuper rogando, ut illuni domini in arce O t-  
m u c h o v i e n s i  saepius visitare velini. Adjuncta etiam erat literis 
scheda, manu propria R"lL d. electi scripta, in qua petebat, se 
reddi certiorem, num pecuniam 100 thalerorum, quam v. capitulum 
septimanatim dandam promiserat, ab ipsomet ven. capitulo expec- 
tare, an vero a d. T i n t z m a n n o  contentan debeat. Domini capi­
tulum perpendentes paucitatem dominorum coucluserunt, rogandam 
esse Suam Rmľľ Celsitudinem per literas, ut exiguarii istam moru­
lám non aegre ferre velit, propediem enim ven. capitulum cura- 
turum, ut responsum habeat, sed quid hac in re scriptum sít, vide 
libi conceptuum.

Adm. R'’“s d. P e t r u s  K o s l o v s k y  tunc temporis tornarius 
praesentavit ad altare quoddam, quod post obitum d. vicedecani 
N i s s e n s i s  vacabat, in ecclesia N i s s e n s e ,  R îïi d. Ca s p a r e m  
S c h o r e s i u m ,  canonicum N i s s e n s e m ,  cujus praesentationem ven, 
capitulum ratam habuit.

Idem dominus K o s l o v s k y  rogavit nomine sculteti in Gan­
dan,  quandoquidem liberara facultatem vendendi cerevisiam V r a -  
t i s l a v i e n s e m  ven. capitulum antea illi concessisset, ut et domun- 
culam extruendi in gratiam hospitum adveutantium et praetereun- 
tium sibi potestatem facere dignaretur. Domini capitulum videntes, 
banc manifestissimam esse boni illius melioracionem, libentissime 
in eandem extructionem consenserunt.

Ob crebras vigilias, discursiones in canicularium aestu, distrac- 
torum negociorum multitudine, adversitatibus plurimis et gravibus 
concurrentibus, quae omnia animum reddunt anxium, sollicitum et 
turbatum, solus ego, omni subsidio destitutus, moerore et metn 
confectus, triduum decumbere opus fuit, igitur Adm. Rill? dominus 
B a l t h a s a r  N e a n d e r  acta hujus diei conscripsit.

Feria 6. post Bartholomaei apostoli 27. Augusti 1599, R— 27. Aug. 
etc. dominis, archidiácono, suffraganeo, Ha r t h ma n n ,  Hi l tprandt ,  
K o s l o v s k y ,  J o h a n n e  Dh o n  et B a l t h a s a r e  N e a n d r o ,  prae-
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latis et canomeís, ad somim campanae capitulari loco capitulariter 
congregatis, Adra. R?ls, Nobilis, Eximius et Clarissimus dominus 
G e o r g i u s ' ) ,  abbas Sancii Vincentii V r a t i s l a v i a e ,  quatuor per- 
sonarum comitatu slipatus, in residentiam capituiarem admissus, propo- 
suit: IH'“ " et R—™ principem ac dominum, dominum Phi l i p.  Spi -  
n e l l u m ex dueibus S e m i n a r i a e ,  archiepiscopum C o l o s s e n -  
s e m ,  episcopum P o l i c a s t r e n s e m ,  Sanctissimi Domini Nostri, 
C l e m e n t i s  papae octavi, ad S. Caes. Majestatem cum potestate 
legati de latere nuncium apostolicirm, dominum suum clementissi- 
mum, transmisisse sibi feria quarta próxima patentes literas, man­
dátům continentes, et licet propter antiquam illam amicitiam et 
fraternam benevolentiam mutuumque amorem , quibus , dura mem­
bri! m venerabilis istius capi tuli esse contingeret, devinctum fuisse, 
eodemque studio nunc quoque et in posterům promptissimum se ag- 
noscat, provinciám banc declinare et subtcrfugere voluerit, superio- 
ribus tamen parere deceat pro imperio jubentibus. 111. et R'™ d. 
nuncium injungere et velie,  ut, data per dominum Han et prae- 
stita fidejussione, de judicio sisti et judicatura solvi, ad manus 
memorati domini nuncii, idonea, arrestimi, quo omnia et singula 
domini Ha n i i  bona in diversis locis, arce praesertim O t mu c h o -  
v i e n s e ,  N i s s a e  et alibi, vina vel frumenta ad lume usque diem 
detenta fuerunt et sequestrata, quamprimum relaxandum, ideoque 
authoritate et mandato praedicti domini nuncii potestaleque sibi injuncta, 
monere pro primo, secundo et tertio termino, precipereque in virtute 
sanctae obedientiae sub excommunicationis et suspensionis poena, 
ut intra sex dierum abbine terminimi, quorum duos pro primo, 
duos pro secundo, et reliquos duos pro tertio peremptorio termino 
mouitione canonica affixes et assignâtes Illustrissimus dominus 
nuncius expressit, ven. capitulum aut ejusdem administratores 
dicto domino Han vel ejus legitimo procuratori sive procuratori- 
bus mandatum sufficicns proponentibus dictas res sequestratas 
restituant, persolvant, de eisdem integre respondeant aut amicabi- 
liter transigaiit, sub poena antedicta et insuper mille florenornm 
Hungaricorum immediate persolvendà. Ne autem plus videatur dicere, 
quam fines mandati contineant, exbibere se transsumptum allegati man­
dati sen ’Vidimus ex originali fideliter et authenlice per notarium 
et testes descriptum, ex quo pleuius et penitus omnia haec et alia 
cognoscere liceat. De qua isthac facta executione solenniter et

1) Georgius S ch o b , Abt von 1596—1613; s. G örlich’s Praemonstrateii- 
se r Th. 2, S. 28—44.
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expresse in praesentia ven. capituli testiumqüe se protestan ad 
hoc requisitorum et notarii, eademque omnia ad acta consignari et 
instrumentum desuper unum vel plura fieri rogare.

Ven. capitulum audientes causam tam gravera et arduam lo­
cum et tempus deliberandi petierunt, et, domino abbate remoto^ 
consilium absentium requirere visum quidem fuit summe “ necessa- 
rium; cum autem temporis hujus angustia, domini etiam abbatis 
instantia moram non admittaut, habito sufficienti et maturo consilio, 
admisso rürsus domino abbate responsum tale reddiderunt. Ven. 
capitulum voluntatem IU'ni  et Riti domini nuncii intellexisse. Quod 
ad arrestum attinet, a capitulo nihil tale attentari, sed haereduin 
instantia aliquando factum esse, quod ante exiguum tempus repe- 
tiverunt, sub addita quadam comminatione, si ven. capitulum in 
relaxationem aliquam sequestratorum domini Ha ni і bonorum tacite 
vel expresse consenserit, damna inde exurgeutia nullo alio in loco 
nisi apud ven. capitulum se requisituros, quidquid autem est, ven. 
capitulum paratissimum esse, in omnibus parere et non contradi- 
cere, sicut jam pluribus domino nuncio perscriptum est, de dubio 
tarnen, quod ven. capitulo periculum non leve inducere possit, 
eundem dominum nuncium summe necessario monéndo, ut i l lmi r et 
RUi. Celsitudo Sua desuper resolvat, quarti quotidie expectare opor- 
teat resolutionem; potere ergo ven. capitulum vehementer, Adm. 
R ^  d. abbas eandem simul hue usque différé velit.

Adm. R'A5 d. abbas ad haec inferendo perrexit, si pertes se 
et voluntatem suam starei, hoc, quod petitům est, gratificaci se 
quam libenter velie , quia vero mandatimi sit strictissimum et nulla 
idem limilatione excedere aut transgredí liceat, excusatum se ha- 
beri admodum rogare.

Domini capitulum denuo et replicando proponunt, novum inter­
cedere emergens et dubium, super quo resolutio Ill'À et R"!' d. 
nuncii expectanda, ne maximum ex hac relaxatione ecclesiae de- 
trimentum consurgat, propter hypothecam videlicet ecclesiae, qua 
domini Hani i  bona mobilia et immobilia omnia et singula suul ob­
ligátu sive hypothecate, quod antea tara perfecte et piene omni­
bus non constiterit aut notimi fuerit, et licet arrestum illud sit re- 
laxandum, restare tameu hypothecam expression, ex quo tam eoni- 
modum quam detrimerttum provenire possit, nisi causa tempestive 
et rectius perpendatur. Quapropter iterum atque iterum rogitare 
ven. capitulum de mora interponendá usque ad responsum domini 
nuníii, aut, si hoc in graliam ven. capituli dominus abbas prac-
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stare velit, ipse, de eodera dubio, aut exceptione ad dominum 
nuncium quamprimum perscribendo referat.

Dominus abbas tandem inobedientiam penes terminům constare, 
quem peremptorie prefixům habere se iiitendit, nulla пес excep- 
tioiie пес limitatione mutandum, et abiens, notarium testesque de 
expeditione isthac sua invocatos, ad acta referri et instrumentum 
vel plura desuper fieri, denuo cum protestatione rogavit.

Conclusimi est, expectandam resolutionem 111"! domini nuncii, 
extremis‘rtandem casibus extrema remedia necessario adhibenda.

Relliquiarium pro domino P op  p e l i  ut conficiatur, Adm. R'1". 
domino archidiácono et domino N e a n d r o ,  magistris fabricae, com- 
missum fuit, opus tamen et necesse esse speciali domini nuncii 
consensu in scriptis. Restavit dubium de sumptibus, unde su- 
mendi.

Laus Deo! Post medium elapsum jam annum, imo ulterius 
dominus D a n i e l  Z w i c k  obtulit acta per tempiis duodecim anno- 
rum, quo notarium ven. capitiili ipse egit, a se distinctis aliquot 
libris conscripta, item instrumenta, processus ven. capituli, instruc- 
tiones, rescripta caesarea, pontificia et alia multa, quae ad priva- 
tas extraordinariasque aedes abiens ex officio tum temporis secum 
recepii et detinuit tam diu, maxime necessaria et desiderata toties- 
que requisita.

Capi t u l um g e n e r a l e ,  quod annua revolutione post festum 
decollationis S. Johannis Rapt,,  patroni ecclesiae nostrae cathedr. 
V r a t i s l . , circa eandem celebran antiquitus consuevit.

30. Aug. Pr i ma d i e s  capitoli generalis feria 2. 30. Augusti, R'"1* etc.
dominis, A d a m o ,  episcopo Ni c o p  o l i e n s e ,  suffraganeo et can­
tore, Conr ado  W a i b e l i o ,  cancellario, Seb.  H a r t h ma n n ,  Cas­
p a r e  H i l t p r a n d t ,  P e t r o  K o s l o w s k y ,  J o h a n n e  D h o n  et 
F r a n c i s c o  U r s i n o ,  praelatis et canonicis, post auditam de spi­
ritu sancto capituiarem missam ad sonum campanae capitulan loco 
capitulante!- congregatis.

Post invocatam spiritus sancii gratiam more antiquitus obsér­
valo lecta statuta usque ad titulum de cappis sericeis folio 14.

Petebat d. doctor N o e  E y tini er admissionem in praesentiam 
ven. capituli, similiter domini abbatìs Vincentmi tres ablegati, sed
nemo horum impetrare potuit. Assurgentes ita domini, simul abie- 
runt, differentes ista cum aliis in crastiniim.

31. Aug. S e c u n da  d i e s  generalis capituli fuit die Mariis et ultima
mensis Augusti anno 1399, RmiB etc. viris domino J u l i o  Lando ,
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archidiácono, suffraganeo et cantore, cancellano, Har t h man n o ,  
Hi l t p r a n d t ,  P e t r o  K o s l o w s k y ,  J o h a n n e  Dho n  et Bal thas .  
N e a n d r o ,  praelatis ad canonicis, post auditam de SS. Trinitate 
capituiarem missam loco capitulan eapitulariter congregatis.

Adm. dominus archidiaconus proposait, tractari hodie
solitum esse res ecclesiae, sed nisi antiqua illa repetantur, quae 
emendationis nullam fere spem admitlant, nihil hujusmodi nunc suc- 
currere. Esse quidem in promptu G l o g o v i e n s e  et T r e b n i c e n s e  
negocium et alia quaedam specialia, sed quia, brevi ecclesiae ca­
put, episcopum, confirmatum fore, spes indubia accedat, industriae 
et authoritati -ejusdem committenda negocia isthaec, placuit, cum 
praesertim aliquot locorum suspicio et metus infectionis impedire 
id ipsum quoque videatur.

De ecclesia in S u i dni tz parrochiaľi, cujus jus patronatus ad 
dominám abbatissam Sanctae Clarae pertinere dignoscitur, quia 
minister per triginta et aliquot annos, concionator supremus, qui 
minores ordines aliquando suscepit, defunctus est et tempus desti- 
natum concessionis transiit, monenda est abbatissa S. Clarae, ut 
ecclesiae hujus curam diligentissimam suscipiat et contra Calvini- 
staram irreptionem summo studio se oppouat. Quod ipsum Adm. 
R'!"_ d. cancellano tanquam confessionario et inspectori est dcman- 
datum.

Quia etiam C a s p a r e m  a B i s c h o f  sh ai m in L e i p a  haere- 
ticum concionatorem alere contra ven. capituli edictum pro certo 
perhibetur; scribendum domino capitaneo G r o t k o v i e n s i  Gabr i e l  
H u n d t ,  eundem a B i s c h o f s h a i m  fide obstringat certissima, ut 
ad decimam diem Septemb. absque ulla tergiversatione et excep- 
tione in praesentiam ven. capituli se peremptorie sistat, sub poena 
immediate sibi inffigenda.

Occurrebat causa J o h a n n i s  K u n a 1) ,  archidiaconi Op p o l i -  
e n s i s ,  qui nimis humauiter traetatus et detentus, ante decisionem 
et diffinitionem contra datam fidem propriam et decretimi domino- 
rum administrátorům auiFugit. Quia vero idem, dominum nuncinm 
male informans, ab eodem mandatum et commissionem ad R'™  
dominum electum extorsit et ita dominorum administrátorům adeo- 
que ven. capitili! authoritas maxime laeditur et diminuitur summa- 
que ignominia et despectus inde ad pessimum exemplum aliorum- 
que sequelam perversorum exurgit, conclusum, ad dominum

1) S. über ihn Bd. I. S. 130, Anmerk. 2.
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electum (laudas literas, qiiibuS de raalitiosa facinorosi istias et sa­
crilegi hujus hominis fuga ven. càpitulum serio conqueratur et pe- 
tat, R"̂ -s dominus pro .vindicanda ven. capituli dominorumque ad­
ministrátorům authoritate illuni Kuna aut lnic remittat aut in prae- 
sentia dominorum administrátorům et capituli causam totani audiat 
et discutiat aut usque ad confirmationem différât, ubi tanquam ju­
dex Ordinarius pro causae gravitate et patratorum criminum digiii- 
tate procedat, salvam autem ubique autlioritatem restituât et con- 
sei'vet.

Legati domini abbatis Vincentmi tres intromissi, quibus se d. 
doctor N o e  E y tli n er adjunxit, nomine ejusdem abbatis propo- 
suerunt, salutationem, monere autem dominum abbatem de i lio,  
quod mandato Illlľl domini nuncii die Veneris próxima obtulerit, 
pro secundo termino, ne occasio accedat et causa procedendi.

Quibus semotis, domini capitulum perpendentes totum hoc ne- 
gocium, affectionem autem et insidias domini abbatis magnifice pro 
bac aegre faciendi data occasione se extollentis, in quo tarnen 
contra S. Caes. Majestatem et R ™  d. electum expresse agit,  quod 
ipsum merito in personam suam redundabit, pensiculatis bine inde 
pro et contra diversis rationibus, neglecta dominorum haeredum 
comminatione propter relaxationem arresti interposita, ad devitan- 
dum extremum ecclesiae et capituli malum, probrum excidiumque 
conclusenmt, relaxandum omnino simpliciterque arrestimi' et scri- 
bendum de hac sententia ad R ™  dominum electum, summa neces­
sitate ingruente, in casu hoc maxime dubio et desperato, coactum 
ven. capitulum relaxasse arrestum, ideoque petere excusationem 
tarn apud dominum ipsum electum quam dominos haeredes, ad quos 
dominos electus hoc ipsum perscribere dignetur, si fortassis ipsi 
viam et rationem aliam inire et interponere possint. Legatis autem 
domini abbatis resporisum dandum: existimasse ven. capitulum, do­
minum abbatem, adductis rationibus satis arduis, perspicuis et suf- 
ficientibus, a proposito et rigore suo declinaturum. Cum autem 
in sententia sua pertinaciter et immobilis persistât, neminem autem 
in hoc iiegotio substituere sibi sit facultas et hoc die res ecclesiae 
pro more et statuto tractandae veniant, si in crastinum ipse acces- 
serit, responsum accepturum.

Domino d. E y t h n e r  petenti declarationem de relaxatione ar­
resti, cura injunctum sit sibi, a dominis administratoribus N i s s a e ,  
cellaria evacuanda, avenamque removendam, idem responsum ob- 
tigit.



3 6 1

Adra. Iľ’Ľ. dominus S e b. Ha r t h m a n n  et d. Caspar  Hi l t -  
p r á n d t  conquesti sunt de H e i n r i c o  V o g t  in Laa et Gr u e n -  
h u e b e l ,  qiiöd steuras et exactiones de allodio G r u e n h u e b e l  per 
integrum annum restantes solvere recusaverit, exceptione tali iuter- 
posita, quae non modo valde inofficiosa aut minus emergens, sed 
et cum periculo et malo exemplo non levi conjuncta esse videtur. 
Gonclusum ergo, ad proximum capitulum eundem peremptorie vo- 
caiidum.

Legati domini abbatis nihilominus petitionem et monitionem 
suam secundara nomine domini àbbatis consignandam rogarunt, pro- 
testatione superiore repetila.

íjnms ^  e I e c t u s per literas intercessit pro PľUL domino suffra- 
ganeo, decrepita senectute venerando, commendatque, ut laborum, 
quos ecclesiae et provinciae fideliter praestitit, memor ven. capi­
tulum esse velit. Dilata vero res ad aliud tempus ista commode 
et sufficienler tractanda.

Te r t i a  et ultima d i e s  capitali generalis prima Septembr. fe- 1. Sept, 
ria 4. Egidii abbatis die 1599, Adm. RJil  etc. dominis, archidiá­
cono, cancellano, Ha r t h ma n n ,  K o s l o w s k y  et N e a n d r o ,  prae- 
latis et canonicis, ad sonum campanae post auditam in ecclesia 
collegiata S. Egidii missam de patrocinio capitulariter congre- 
gatis.

Adm. R',U5, Nobilis, Magnificus et Clarissimus dominus J u l i u s  
La n d u s ,  archidiaconus, proposuit, cura certo constet, Adm. R'1.^ 
dominum abbatem S. Vincentii in proposito suo perrecturum, quid 
tandem sit faciendum.

Domini ergo capitulum licet in tanta paucitate negocium tam 
arduum bine inde plurimis ratioriibus pensando, concluserunt tan­
dem, standum esse in priore sententia, monendum autem dominum 
abbatem sufficienler et sedulo, ut cogitet de Sacrae Caesareae 
Majestatis interessentia et ecclesiae hypotheca, ideoque expectet 
aliam domini nuncii declarationem sive resolutionem super his, 
quae ven. capitulum ad eundem perscripsit, et S. Caes. Majestatis 
mandata, de quibus dominus J e r i n u s  spera fecit indubitatam.

Admisso igitur domino abbate, in praesentia comitatus sui 
idem proposuit abbas: Ven. capitulum sine dubio recenti memoria 
tenere, quid nomine IlllľĹ d. nuncii nuper hoc in loco proposuerit, 
quod videlicet ad iteratam domini Ha ni і suplicationem propter 
relaxationem arresti in bona sua maximo suo damno et detrimento 
facti HI™ dominus nuncius arrestum idem diffinitiva sententia



3 6 2

mediante sublatum penitusvoluerit et per personam suam mandato spe­
ciali pro primo, secundo et tertio termino peremptorio relaxandum re­
aliter et cum effectu monuèrit, hodie ergo in et pro tertio et ultimo 
termino idem repetere, et licet pro veteri illa fraterna conjunclione 
et amicitia, quae cum dominis aliquando confratribus intercesserit et 
adhuc secum firma permaneat, de his supersedere maluerit, tamen p e-  
tere, ut ven. capitulum sententiam animi déclarent, mim mandato do­
mini nuncii deferre arrestumque tollere velini vel an ab eodem d. nun­
cio aliud acceperint, alias se mandato desistere nullo modo posse.

Domini capitulum videntes pertinaciam hominis continuam et, 
quod aegre facere omuino constitutum habeat, eodem semoto, 
extremum arripere et interpoliere medium statuerunt; ne autem 
minus consulto aliquid fecisse videantur exorati sunt Adm. R1L do­
mini , d. P e t r u s  K o s l o w s k y  et d. Bal th.  N e a n d e r ,  ut absen­
tes dominos domi singulares accédant, factaque propositorum rela­
tione, vota et sententias explorent. Cumque iisdem post teiiipus 
reversis, domini intellexissent, arrestum relaxandum potius esse, 
quam omnibus et domesticis et haereticis subditisque ludibrio et 
ignominiae sive scandalo exponi. Placuit in superabundanti, do­
minum abbatem ultimo hortandum, ut différât ad responsum domini 
nuncii, sin mínus, tollendum arrestum, prout conclusum.

Yocato igitur rursus domino abbate, cum post monitiones fra­
ternas easdemque plurimas de vitando ecclesiae et capitulì dis­
pendio maximo, in quae circa amissionem hipotheca'e nunc versaci 
manifestum apparent, quod etiam tota causa ista S. Dominum 
nostrum et Sacram Caesaream Majestatem, eorundem authoritatis 
dimiuutionem concernât, moram et dilationem etiam exiguam abbas 
dictus admitiere omuino nollet, dimisso eodem, placuit ven. capi­
tulo, de istis fraternis et diligentissimis monitionibus, vocatis testi- 
bus et notariis in praesentia solenniter protestan'. Vocali itaque 
testes honorabiles et discreti viri dominus G e o r g i u s  K r o e l
e t .................., vicarii, simul etiam dominus abbas cum suo comitatu
intromissi. In quorum omnium et singulorum praesentia Adm. R'iï! 
dominus archidiaconus nomine ven. capitali publice protulit : Cum 
RÍA5 dominus abbas mandato IlľíL d. nuncii apostolici arrestum 
illud in bona tam mobilia quam immobilia domini Bonav.  Hani i  
omnia et singula aliquando factum relaxaci pure et simpliciter om- 
nino voluerit, ven. capitulum autem propter expressam dicti domini 
Ha n i i  liypothecam manu et sigillo propriis confirmatam, per quam om­
nia ejusdem Ha n i i  bona ecclesiae, capitali etfabricaeindemnitatiobli-
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gatareperiunlui-, tanqiiaranovum emergens ad dominum nuncium scripto 
detulerit et propterea limitationem aut remissionem hujus mandati 
in hanc horam expectaverit, cum praesertim mandata S. Caes. Ma- 
jestatis severissima illico affutura arrestum illud simul concer- 
nentia constet, propter quae et alia multa ven. capitulum executi- 
onem mandati praedicti, quam dominus abbas detorquere summa 
pertinacia perrexerit, in exiguum tempus ad resolutionem videlicet 
domini nuncii saltem aut responsum differri omnibus modis preci- 
busque a domino abbate contenderit, quibus omnibus idem abbas 
naquaquam moveri se passus est; ven. capitulum ergo solenniter 
et expresse protestan, quod idem dominus abbas in re tanti mo­
menti, quae ecclesiam, capitulum, fabricara, ipsius adeo S. Domini 
nostri nec non Sac. Caes. Majestatis, simul Rrai  domini electi 
authoritatem, commodum et econtra periculum maximum concernere 
videatur, de admittenda saltem mora exigua ñeque ob fraternum 
ilium amorem, qui cum dominis confratribus, dum in praesentj 
capitulo de bonis almae hujus ecclesiae viveret, sibi intercessit, 
neque ob reverentiam illam et obedientiam, quam propter bona 
atiqua, quae nunc possidet, episcopatui et capitulo tanquam vasal­
los debet, neque ob authoritarem et interesse utriusque summi 
magistratus neque propter mandata illa S. C. Majestatis adfutura 
propediem severissima, multaque alia diligentissime et officiosis­
sime rogatus remitiere aut concedere aliquid voluerit. Yen. capi­
tulum solo metu propter magnum illud scandalum excommunica- 
tionis causa emergens tandem coactum relaxare arrestum et 
relaxatum agnoscere. De qua domini abbatis injuria maxima, quam 
ven. capitulo rigore suo et violentia malitiose inferi, ven. capitulum 
tara ad S. D. N ., S. C. Majestatem et nuncium apostoiicum con- 
queri oportere. Caeterum quia defuncti domini episcopi haeredes, 
propter relaxationem arresti damna cousequentia a ven. capitulo 
se repetere velie, scriptis protestando siut iterum atque iterum 
comminati, eadem ad dominum abbatem, jure reconventionis et 
restitutionis in integrum reducere itidem velie. De quibus omni­
bus et singulis ven. capitulum solenniter et expresse prolestatum 
est et annotari eadem diligentissime petiit.

Econtra dominus abbas similiter protestatus est, se nihil 
unquam contra supremum magistratura tentare aut facere sive cóm- 
mittere debere et velie, sanguinem vero potius pro ejusdem autho- 
ritate effondere promptissimum esse. Quidquid autem hac in causa 
de expresso domini nuncii mandato specialiter fecerit, obedientia
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in SS. sedem apostolicam ejusdemque dominum nunciům debita 
sibi omnino incumbere, cujus merum executionis instrumentum se 
agnoscit, non obstautibus aliis quibuscunque minus liquidis. De 
relaxato autem arresto gratias agere, promittens, se obedientiam 
istam promptissimam diligenter commendaturum, de quibus similiter 
et denuo protestabatur et ad acta referri petiit. Caeterum, cum 
plenipotens domini H a n i i  mandatarius in loco assistai, ex eodem, 
quid in commissis habeat, ven. capitulum auditurum.

Dominus doctor N o e  E y t h n e r  nomine domini constituentis 
petiit, ut, soluto arresto, vina cellariis, avenam et relliqua recipere 
et distrahere liceat, petens consensum ven. capituli in scriptis.

Cui ven. capitulum inferendo respondit, arresti!ni esse rela­
xation quidem, sed intercedere dubium propter hypothecam ipsiusmet 
d. Hani i  propriam, de quo scilicet dubio ven. capitulum ad domi­
num nuncium, transmissa copia, tanquam novo emergente, jam 
scripsit et responsum singulis horis expeelat. Si vero sufficientem 
praestare possit cautionem de non distrahendo aut, ut pecunia ex 
divenditis in certum locum reponatur, curare, ven. capitulum hoc 
modo annuere posse; ecclesiae enim indemnem ante omnia con- 
servandam. Ita dimissus boc tempore abiit.

Admonitione R"4 domini electi per literas Latinas ad dominum 
cardinalem a D і t r i e bs  ta in fiant literae responsoriae officiosissimae, 
ut pro fraterno amore et benevolentia, quam tot nominibus com­
mendai, viribus universis apud S. D. N. et collegium cardinalium 
laborando incumbat, ne solutio debitorum Ha n i a n o r u m in ecclesiam, 
maximo malo, praejudicio et pessimo exemplo redundet, conclusum. 
Contiimatio capituli generalis in quatuor hebdómadas conséquentes.

Sabbato post E g i d i i  4. Septemb. 1399 R — etc. dorni- 
nis, Adamo L a n d e c k ,  decano, archidiácono, sufľraganeo, cancel- 
lario, Har t hmann,  P e t r o  K o s l o w s k y  et B a l t h a s a r e  N e -  
andro,  praelatis et canonicis, ad pulsum campanae capitulan loco 
per schedani capitulariter congregatis, lectae literae R'iii, quibus 
adventům suum ad conferenda de rebus ecclesiae negocia signi­
ficai, simili breve apostolicum adveuisse refert et possessionem  
quamprimum petiit.

Domini capitulum expectare adventům R fi decreverunt, interim 
scribendum dominis administratoribus N i s s  am in puncto, ut quam- 
prium et sine mora accédant.

R'ü“ d. electo senbendae literae exciisatoriae ad scriptum 
iniperatoris et camerae S i l e s i a e  propter 20|M . tbaleros in mu-
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tuiim S. C. Majestati ab haeredibus defuncti domini episcopi pro- 
niissos , quantum fieri potest, modo et rationibus optimis adductis.

Feria 2., quae fuit 6. Septembris anni 1599, R'iii, Adm. Ríjl 
etc. Adam L a n d e c k ,  decano, archidiácono, sufFraganeo et can­
tore, cancellano, Hart hmann,  Hi l t pr andt ,  K o s l o v i o ,  J o ­
h a n n e  Dh o ñ ,  N e a n d r o ,  praelatis et canonicis, per schedam ad 
locum capituiarem eonvocatis, accessit in praesentiam sessionis 
capitularis Rfľl! dominus P a u l u s  electus et retulit, S. Caesaream 
Majestatem misisse sibi b r e v e  a p o s t o l i c u m,  quod ipsum, omisso 
procuratore, afferro coram voluerit, petens, supermandato S .D .Nostri 
possessionem actualem et realem sibi quamprimum assignari regimen- 
que spiritualium et temporalium tradi, pro quo et aliis in se collatis 
beneficiisplurimis ven. capitulo fraternum mutuumque amorem, benevo- 
lentiampromptissimamque gratitudinem benignestudiosissimequeoffert.

Yen. capitulum respondit, summopere laetart, breve eo tem- 
pestivius aliatimi, quod ipsum debita omni reverentia ac submis­
sione se suscipere, paratissimos, Sanctitatis Suae mandato in omni­
bus rite obsecundari; quia vero habendam desuper consultationem 
necesse sit, R'ľi Celsitudo parvam moram non inique ferat, post- 
quam ven. capitulum per unum atque alterimi ex gremio responsum 
dare promittat. Interim gratulan ven. capitulum non tam Pdïif Cel­
situdini Suae quam ecclesiae et patriae de concesso coelitus pastore 
et episcopo, cui sanitatem mentis et corporis prosperrimosque suc-
cessus ad multa tempora precatur et exoptat.

Rm-üs gratias pro fraterno amore egit,  non repetitis illis, quae 
abunde promisit, cum vidcant se studiosissimum, pergant igitur in 
amore genuino et sincero, de benevolentia sua dubium nullum fore, 
petere autem in omnibus per haec tempora difficillima negociis 
gravibus postmodum occurrentibus fidelem assistentiam, cui superi­
orům auxilio responderé perinde eniti velit.

Abeunte R'iľL, lectum breve apostolicum 19. Augusti Ro ma e
datum. In quo quidem nihil desiderari cum animadvertatur, nihil 
amplius obstare visum fuit, quin crastina statini die possessio per 
executionem ejusdem assignari Rllì possit. Solitimi tarnen esse, 
gravamina quaedam et conditiones proponere; inprimis autem maxime 
necessarium esse, de confirmatione articulorum juratorum diligen- 
ter inquirere, item de honorario domiuorum, tandem inter reliqua 
rogandum R"1“"', ut in relevando at tollendo Ha nia no ilio nego­
cio aiithoritatem suam, opem, industriam diligentiamque omnem 
intendat, cum propter idem ecclesiae et capítulo maximum assur-

. Sept,
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gere possit detriraentum. Ad hanc igitur propositionera faciendam 
exorati sunt Adtn. RäL dominus arcliidiaconus et dominus cancel- 
larius, qui et in se hoc receperunt.

Cumque tradendam possessionem nihil remoretur, licet adven­
tům dominorum absentium expectare, valde commodum videatur, 
detur eras possessio, conclusum; de modo autem videatar et libro 
nigro et actis ven. capituli circa traditam R™ domino Mar t i no  
episcopo possessionem integer processus, cum de R™ d. episcopi 
A n d r e a  e nihil supersit.

Tenor Brevis apostolici sequitur 1).
Septima Septembris ante possessionis actum cum domini ad- 

ministratores N i s s e n s e s  per literas absentiam excusassent, Adm. 
Rlli: , Nobiles, Magnifici et eximii viri ac domini, d. arcliidiaconus 
et d. cancellarius cum R'“  domino electo subsequentia tractare 
coeperunt.

Rm"_s dominus electus petiit primum intronisationem G r o t k o -  
v i e n s e m  26. Sept., sequenti die Ni s s en se m, ita ut ablegati 
ven. capituli 25. ejusdem mensis G r o t k o v i a m  veniant.

2. Pro foelici successu et regimine orationes 40. horarum 
instituendas monuit.

3. Quoad subsidium charitativum propter temporum non adeo 
tutam qualiiatem cuín subditis, praestito statim homagio agere ne- 
cesse videri. De subditis autem ven. capituli, ejusdem declara- 
tionem petiit.

4. Quia redeundum erit dominica post festům В. Michaelis 
archangeli ad judicium principům, petiit homagium 5. Octobris a 
subditis tenutae V r a t i s l a v i e n s i s ,  7. vero consequenter in 
Kant  h.

5. Hypothecam ven. capituli ab Ha ni о modis omnibus retra- 
hendam et extorquendam serio monuit, qua de re dominus J e r i n u s  
iterum diligentissime informandus.

6. Causam Job.  Kuna ab IIl"iì et R — domino nuncio in 
partibus sibi commissam quamprimum tractari necesse esse, de cujus 
statu vult doceri.

7. Quoad causam haereditatis cum ipsa Sacra Caesarea Majestas 
sollicitatione camerae S l e s i a c a e  per J o h ani i e m G e o r g i u m  
V o g l  instanter urgeat, excusationes autem venerabilis capituli

1) Im Originale stehen aber auf der ersten der beiden folgenden sonst 
leeren Seiten nur die W orte: „Clemens papa VIII,“
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nimia frivolae', nullum habere locum, sed potius ad maximam ¡n- 
dignationem commovere possint, sine mora aliud magis emergens 
responsum petiit, quo cameram et istum S. Caes. Majestatis aulae 
familiärem nominatimi placare possit.

8 . Episcopi A n d r e a  e scripturas in dolio quodam repositas 
petiit, quas cura domino praeposito revidere promisit, ita ut, si 
quae ad ven. capitulum exinde pertineant, salva restituantur.

9. Regesta proventum episcopatus ad percepta et exposita 
rationum similiter necessario petiit.

1. De promissa autem a ven. capitulo possessionis traditione 
gratias benignas egit.

2. Licet vero multum bine inde in suam personam et autho- 
ritatem antea peccatimi s i t , nibil omnino rancoris, imo ne guttam 
quidem superesse. Monere autem serio, ne aliquid turbarum de 
novo insurgat, conventícula etiam privata penitus tollantur, ne 
major pernicies consequatur.

3. Quod autem de confirmatione articulorum juratorum do­
minus M i l e t u s  nihil rescribat, mirari, sed,  quia manendum sibi 
signiflcat, hoc idem adirne expediri sine dubio posse. Quoad sub- 
scriptionem articulorum juratorum, se jam bis subscripsisse ; si 
autem aliorum praedecessorum exemplo denuo subscribere et ob- 
signare necesse sit, se non recusaturum.

4. Contra Ha n i i  impetitiones assistentiam, opem consilium- 
que omne promisit.

5. Propter relaxationem arresti multum egisse se referendo 
significavit, nihil tarnen certi impetrasse, nisi quod per totum tem- 
pus illud 400 thaleros receperit. Rationes autem postmodum red- 
dendas, statum hujus negocii declaraturas.

6. Quoad honorarium vel liberalitatem centum florenorum 
Hungaricorum, quam ven. capitulum poscit, licet ex debito non 
proveniat, tamen quantum fieri poterit, curaturum.

Multum autem habere se, quod conqueratur, propter defectus 
insignes omnibus in locis, et ablata, quae pro temporis hujus anno­
naeque diffìcultate, inopia subditorum evidenter, augeri et aggra- 
vari certuni et manifestum (!).

Finitis denique negociis et causis quibusdam difficilibus, ad 
quae componenda omnis apprime intentio requiritur, omnem fra- 
ternani dilectionem mutuamque benevolentiam et humanitatis stu­
dium promisit.



368

Propter d. iiunciqm serio moiiuit, ejusdem coramina-
tione, ne amplius authoritatem ludant et magis concitatum red- 
dant, unde magnum ven. capitulo malum proficisci posse, certo 
certius constat.

Propter solutionem exactionum sive steurarum exactissime in­
quirendum, quarum summam satis grandem hie latere, domini ad- 
ministratores N i s s e n s e s  sancte affirmant.

D e istis articulis ven. capituli deliberatio et conclusio ulte- 
rius requirenda.

Lectae literae, quibus domini administratores N i s s e n s e s  ab- 
sentiam excusant.

Sequitur ac t u s  t r a d i t a e  p o s s e s s i o n i s .
In nomine Domini Amen. Anno domini 1399 indictioue XIII., 

Pontificatus Sanctissimi in Christo patris ac domini, domini d e ­
m e n t i s  divina providentia papae octavi, anno ejusdem octavo, fe-  

т.  Sept, ria tertia, quae erat septima mensis Septembris, próxima ante fes­
tům nalivitatis gloriosissimae virginis Mariae solenne, dispositis in 
ecclesia Sancti Johannis cathedrali V r a t i s l a v i  en. per sacristanos 
secundum librimi ceremoniářům ejusdem ecclesiae rebus requisitis 
et requirendis, prout in libro nigro magno specialiter processus 
tradendae possessionis similiter commonstrat, domini capitulum for­
ma processionis cum circuiti! et clero universo totius Summi am- 
barum ecclesiarum cum vexillis et relliquiis Sanctorum perrexerunt 
ad medium pontis prope ecclesiam Beatorum Petri et Pauli aposto- 
lorum, ibique Reverendissimum in Christo principem et dominum, 
dominum P a u l u m ,  Election ecclesiae V r a t i s l a v i  en . ,  supremum 
utriusque S i l e s i a e  capŕtaneum, ex ecclesia В. Mariae Virginis 
in Arena venientem, exceperunt, mediumque inter R,rlls, Adm. R'i", 
Nobiles et Eximios viros ас dominos, dominum A d a m ů m ,  epi- 
scopum N i c o p o l i e n s e m ,  suffraganeum Vr át i  s i a  v i en. ,  ecclesiae 
cathedralis ibidem cantorem, ex dextro et dominum Conradum 
W a i b e l i u m ,  SS. tbeologiae doctorem, ecclesiae cathedr. V r á ­
t i š  la vi en. cancellarium, ambarumque ibidem ecclesiarum canoni­
cum, ad ecclesiam cathedralem deduxerunt, ubi in medio ipsius 
ecclesiae, ad ambonam subselliis ibidem paratis et ornatis distinc- 
tim, consedissent, absoluto responsorio, breve apostolicum ab ipso 
Reverendissimo productum notarius ego publice claraque voce per- 
legi. Domini igitur capitulum recedentes ad eborum majorem, ha­
bita cum domino decano et d. archidiácono, qui infirmitatis causa 
astarc non poterant, sufficienti deliberatione, cum obstare nihil
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animadverterent, regressi, publice retulerunt et protestati sunt de- 
super, SS. Sedis Apostolicae filios se obedientissimos agnoscere, 
ejusdemque mandatis parere veile promptissimos, salvis tarnen ante 
omnia constitutionibus, statutis, consuetudinibus, privilegiis et jn -  
ribus ecclesiae Y ra  ti sì avi en. Facta autem protestatione liujus- 
modi de morem gerendo mandatis apostolieis, Admodum Reveren- 
dus, Nobilis, Eximius et Clarissimus dominus S e b a s t .  Har t h­
mann,  S.S. theologiae et utriusque juris doctor, ecclesiae cathe- 
dralis Vra t i s l av i e n .  canonicus tune senior ex praesentibus Reve- 
rendissimum dominum in choru'm ad summum altare introduxit, ubi 
absolutis collectis, R’̂ i  flexis genibus juramentum ex libro sta- 
tutorum praestitit, juratisque articulis manu propria subscripsit, 
quo peracto, attentis selennitatibus atque ceremoniis solitis juxta 
formám videlicet in libro nigro majori de modo assumendi ep i- 
scopos descriptam, dominus suffraganeus antedictus R'ľt“ ad stal- 
lum in medio graduum altaris eminentiorem deduxit et haec pro- 
tulit verba: Ex speciali commissione et mandato ven. capitali, mihi 
bac in parte unanimi assensi! concessis induco R ^  Celsitudinem 
Vestram in realem et actualem et corporalem ecclesiae hujus pos­
sessionem et episcopatus V r a t i s l a v i e n s i s  atque trado eandem 
cum eifectu per haec notabilia intersignia in nomine omnipotentis 
D ei, patris et filii et spiritus sancii, Amen. Super qua quidem 
possessione Reverendissimus continue fuit protestatus. Oblato au­
tem offertorio exhibitaque cruce majore ad osculandomi, Reveren­
dissimo stante in sacello, Admodum Reverendus, Nobilis, Eximius 
et Clarissimus dominus Ba l t h a s a r  Ne ande r ,  SS. theologiae doctor, 
orationem germanicam politissima«! de dignitate et vocatione sacer­
dotali ad cornu dextrum altaris, verso vultu ad R ^  et chorum re­
citav i, qua finita hymnus Sanctorum A mb r o s i i  et A u g u s t i n i  
Te Deum laudamus solenniter et figurali modo cum organis decan- 
tatus. Tandem capitulariter ad curiam episcopalem, comitantibus 
senatus V r a t i s l a v i e n s i s  legatis, domino I s r a e l e  R e i c h e l  in 
Gruña et d. Ad a mo  D o b s c h i t z ,  seiiatoribus, aliisque nobilibus, 
curiae episcopalis ejusdem possessionem traditioue clavium portae 
et totius euriae conclavium in limine R2ľi! ex manibus domini suf­
fragane! accepit. Super qua similiter possessione legitime adepta 
R ^  ipse protestatus fuit publice et solenniter, praesentibus ibidem 
R!íľ, Adm. R ^ ,  Nobilibus, Eximiis et Clarissimis viris et dominis, 
domino suffraganeo et cantore, d. cancellano, Hart hmann,  Cas­
p a r e  Hi l t pr andt ,  Pe t r o  K o s l o v s k y ,  J o h a n n e  Dh o n ,  Fr a n -

24
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c i s c o  U r s i n o  et Ba l t h a s a r e  N e a n d r o ,  пес non B a l t h a s a r e 1)? 
electo abbate В. Mar i ae  Virginis in Arena, et nobilibus quam 
plurimis, et me H i e r o n y m o  Hauno l t h  Vr a t i s l a  v i e n s e ,  SSii. 
authoritatibus apostolica, caesarea et imperiali publico пес non 
utriusque ven. capitali Vr a t i s l a v i e n .  jurato praemissorumque no­
tario. mapp.

In manibus Domini sortes nostrae. Ps. 37.
Nihil ex omni parte beatum.
Feria 5 in crastino Nativitatis B. Mar i ae  Virginis, quae erat

9. Sept, nona Septembris 1599, Riti!, etc. dominis A d a mo  L a n d e c k ,  
decano, archidiácono, suffraganeo, cancellano, Ha r t h ma n n ,  C a s ­
p a r e  H i l t p r a n d t ,  P e t r o  K o s l o v s k y ,  J o h a n n e  D h o n  et 
B a l t h a s a r e  N e a n d r o ,  praelatis et canonicis, per schedam ad 
domini decani aedes convocatis, domini capitulum ex relatione 
Adm., Rii- domini archidiaconi et domini cancellarii de articulis 
suprascriptis consultarunt, quid R'IA respondendum.

Quoad intronisationem placuerunt ven. capitulo dies constituti. 
Ad tradendos igitur subditos R1̂  communi voto deputati R., Adm. 
R ii ,  Nobiles, Eximii et Clarissimi viri et domini, d. J o h a n n e s  
S i t s c h  a S t u e b e r d o r f f ,  praepositus, d. cancellarius et d. N e -  
an d e r ,  pro quibus patentes mandati plenipotentis literae sub 
sigillo capiluli coniìciantur.

De orationibus 40. horarum commissum est dispositioni R i i  
Celsituàinis Suae.

Quod ad subsidium charitativum, non sit modernus minoris 
quam reliqui defuncti episcopi conditionis, quibus benigne conces- 
sum est et communicatum. Utrumque igitur concedatur et nunc.

Scribendum est ad dominum B a r t h o l o m a e u m  J e r i n u m  
serioque idem rogandus sive monendus, ut ope, consilio et adju- 
torio S. Caes. Majestatis consiliariorum, ad quos credentiales et 
promotorias accepit literas, procuret, quatenus dominus Hani  us 
ven. capitulo sine omni mora hypothecam fidejussoriam restituât, 
sicut Imperatoria Majestas eidem Ha ni о aliquoties demandavi!. 
Fiant literae.

De causa J o h a n n i s  Kuna profugi, tradantur acta R’i  apud 
advocatum capituiarem composita. Rogandus autem R üf, ut autho- 
ritatem dominorum administrátorům, ven. capiluli in primis vindi-

l )  Balthasar Dittenborn; s, Stenzels Scriptt, rer. Sii. Bd, 2, S. 2 6 3 —4.
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care et in eundem Kuna graviter animadvertere dignetur, prout 
meritus est.

Quoad haereditatis negocium componendum, nihil magis com­
petere et conducere videtur, quam si utrinque arbitris datis tota 
illa causa revideatur et pertractetur, si fieri potest; sin minus, 
judicis sententiae et diffinitioni committatur.

Tandem rogare constituit ven. capitulum vehementer, ut de 
sequestro removendo Riîï! sollicitus, in omnes partes authoritatem 
suam interponat.

Conclusum etiam, scripturas quondam domini episcopi Andre ne  
cum domino praeposito recipiendas R'ì!. d. episcopo confirmato 
tradere.

Similiter quoad episcopates proventuum regesta, hic passim 
dispersa, dominos quosdam deputandos, qui ah omnibus recipiant 
et colligant, R'"°_ domino episcopo tradenda.

Leclae literae capitanei G r o t k o v i e n s i s  et Caspar i s  a 
R i s e h o f s h a i m ,  quibus excusant se uterque propter citationem per- 
emptoriam, in capitulo generali conclusam, quod venire citati 
nunc non possint.

Feria 6. post Nativitatis R. Mar' iae Virginis 10. Septembris 10, Sept. 
Rmi’ etc. dominis J u l i o  Lando ,  archidiácono, Adamo,  suffraga- 
neo et cantore, S e b a s t i a n o  Ha r t h ma n n ,  C a s p a r e  Hi l t prandt  
et R a l t h a s a r e  Ne a n d r o ,  praelatis et canonicis, ad sonum cam- 
panae capitulan loco capitulariter congregatis, lectae literae R'JH 
domini episcopi, quas in abitu reliquit, quibus administrationem 
curiae episcopalis tradit ad tempus Adm. Ra°„ domino cancellano 
ideoque ven. capitulo insinuatum esse cupit.

Domini capitulum deliberarunt, uum R'üif tradere et commit- 
tere hoc munus rite possit antea, quam praestito subditorum ho- 
magio dominorum administrátorům potestas tollatur, et cum domi­
nus decanus, contra moram antiquitus observatum fieri id ipsum, 
affirmet, apud eundem denuo inquirendum esse monuerunt.

De magistro S. Ma t t h i a e  iterum conquestus est Adm. RÌ1" 
dominus Seb.  Ha r t h ma n n ,  procurator generalis, quod infinitis 
fere compellationibus per anni spatium insecutus, census ven. ca­
pitulo débitos in villis et allodiis ejusdem coenobii persolvere 
nondum velit, sed contra manifesta jura et privilegia provinciae 
pacemque publicara repressaliorum violentiam intendaf. Domini 
capitulum aegerime ferentes hanc domini magistri petulantiam, con- 
cluserunt, per literas satis asperas ipsum esse monendum, ut census

2-4 ̂
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persolvat débitos vicinitaíisque et pacis publicae mentor violenti 
nihil praesuinat, quod si et hoc negligat, deferendum esse ad 
fimllm et tandem ad archiepiseopum P r a g e n s e m .

In simili conquestus fuit idem dominus procurator generalis, 
de H e n r i c o  Y o g t  in Laa et Gr u e n h u e b l ,  qui toties citatus, 
propter steuras solvendas, nondum solvit integre, sed partem modo, 
quasdam praetensiones inferens; quia vero idem subditus est ven. 
capituli, citandus peremptorie. Eodem modo de sculteto in 
K u r t s c h a ,  subdito domini capitanèi V r a t i s l a v i e n s i s  A b r a -  
hami  J e n k wi t z  haereditario, qui a rusticis pecunias accepit, quas 
ven. capitulo tradere dudum oportebat. Conclusum, mittendum ad- 
vocatum capituiarem ad dominum capitaneum, quo subditum suum 
nominatum pro solutione facienda compellat. Ignis incendio miseris 
hominibus rusticis in N e u k i r c h e ,  abbatissae S. Clarae subditis, ex 
eleemosina thalerus unus deputatus.

13, Sept. Feria 2. 13. Septembris infra octavam Nativitatis Mariae anni 
1599, RHľ etc. dominis, archidiácono, suífraganeo, cancellano, 
Hi l t prandt ,  J o h a n n e  Dho n  et Ba l t h a s .  Kean.dro,  praelatis 
et canonicis, per schedam capitulan loco capitulariter congregatis, 
lectae literae officiosae Illustris domini comitis de Tur r i ,  quibus de 
electione et confirmatione RlÀ peramice gratulatur studiumque et 
operam benigne olfert. Agendae igitur gratiae condignae, rogan- 
dusque, ut in posterům res ecclesiae ita, ut promisit, assidue curet. 
Lectum mandatum domini nuncii, quo severissime dominis admi- 
nistratoribus sub poena ibidem expressa injungit, reddendam in 
termino praefixo menstruo de singulis minutissimam rationem; do­
mino igitur decano et administratoribus N i s s e n s .  insinuandum, ut 
justo et legitimo modo curam hujusmodi gérant.

Lectae literae I t ,  quibus ad mandatum S. C. Majestatis 
exactissimam steurarum omnium et singulárům compilationem et 
rationem exigit propter necessitateli! summam et periculum ex 
negligentia emergens.

Retulit Adra. d. archidiaconus, quod R íí! dominus epi- 
scopus contra expectationem pecunias ad receptionem pertinentes, 
unde consolationes animas et sumptus legationum persolvere opor­
tebat, inhibuerit. Cura ergo nulla adhuç ratio appareat, qua tur­
bare receptores intendat, et pecunias istas prohibeat in destinatum 
usum convertendas, cum et haeredum solutio cum aliis apprime 
necessariis inde pendeant, de quibus non est, quod disponat, nisi 
a S. Sede apostolica aut S. Caes. Majestáte speciale aliquid sit
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assecutus, et nondam constet, an R™  ipse consolationes et snm- 
ptus legationum aliaque solvere velit solvencia; necessarium igitur 
visum fuit et concluśum, hac de causa scribendum ad R1"111" domi­
num episcopum, commodo ecclesiae universali magis meliusque quam 
privato invigilandum, et cum pecuniae hoc pacto in diversas 
distrahendae partes pŕostent, rationes de receptione nunquam cui- 
quam facere dareque possibile. Yideatur conceplus.

Ad I l l t^  dominum nuncium scribendum, quod de mandato 
ejusdem iterato let vehementissimo ven. capituliim dimiserit arre- 
stnm, cum quo simul bypotheca ecclesiae expressa expiraverit; 
cum autem cautio nulla supersit, propter quod in magna debitorum 
domini H a n i i  copia periculum ecclesiae maximum subest; petere 
ven. capitulerai obnixe, novum 111. Celsitudo Sua concedere arre- 
stum dignetur, ut res ecclesiae salvae et integrae absque dubio et 
periculo esse possint.

Adm. R'itt? dominus archidiáconos vecturas lapldum pro restau­
rando molendino in T s c h a r n  s mu e h l  petiit, de quolibet manso 
unam vecturam ut capitulariter omnibus villarum prope ęt circa 
S t ř e l e n  subditis injungere velint. Domini vero promiserunt, quod 
quisque suos pro facúltate eorundem monere velit.

Ultimo conclusion, callendarium illud magnum patenti forma 
cum insigniis dominorum reflciendum esse; hoc ipsum autem d, 
cancellario, ut procuret, commissum.

Feria 6. post Exaltation. S. Crucis die Lamperti 17. Sept.; 17. Sept. 
RtŤ!_ etc. dommis Ju l i o  La n d o ,  archidiácono, suíľraganeo can­
tore, cancellario, Seb.  Har t h man n ,  Hi l t p r a n d t ,  P e t r o  KoS-  
lovjio,  J o h a n n e  D h ó n ,  Jer i no ,  Ba l t h a s a r e  N e a n d r o  et 
Au'drea Kl i mann,  praelatis et canonicis, ad sonimi campauaé 
capitulari loco capitulariter congrcgatis, Adm. R'iïl d. archidiaconus 
proposuit, Cum hac die ordinarium non sit capitulum, sed rationi- 
bus pro more antiquitus recepto attendendum, designandam esse 
horám prímam pomeridianam. Quod ven. capitulo placuit,

R11", Nobilis et Eximius d. B a r t h o l o m a e u s  J e r i n u s ;
P r a g a  rediens, retulit de IHmL d. nuncii indiguatione maxima, 
quod nullo modo se audire voluerit et agnoscere legatura ven.
Capituli se profitentem sine plenipotentia solida et perfecta. R e- 
laxationera arresti absque omni quavis exceptione mandare adhuC 
pro imperio. Tandem si aut ven. capitulum aut haeredes aliquid 
reconventionis aut impetitionis habere dignoscantur, arrestum de 
novo permissurum.
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Quoad petitam dispensationem de communicandis domino 
C h r i s t o  pi lòro P o p e l i  relliquiarum Sanctorum particulis, se 
consentire, quatenus huic alienationi bulla S i x t i  Quinti generalis 
interdictoria non répugnât, ea tarnen lege atque ornine, 'ut partem 
exinde similiter aliquam percipiat.

Lectum fuit scriptum d. nuncii, quod de relaxatione arresti 
dominum nuncium dubitare adirne ostendit, ideoque, ut reverá et 
effectualiter fiat, hortatur.

Lecta quatuor Il"i scripta:
1. Primum, quo pecuniam mille Hungaricorum florenorum ex 

testamento et fundatione domini L i u b i t z 1)  sibi mutuo vel in 
censura reemptitium dari petiit. Quod idem scriptum dominis 
executoribus, ut ipsi Rìlì respondeant, tradere placuit.

2. Copias locationum in praediis et allodiis episcopalibus 
cum inventariis earundem poposcit. Conclusum, ut quisque loca- 
tionera suam cum inventario tradat, reliqua vero a subditis 
ipse exigat.

3. Quoad regesta proventuum et rationum episcopatus, quae 
R™  itidem postulat, necesse esse, ut describantur prius et depu- 
tentur ex dominis, qui revideant, exemplar antera unura hic ad 
archivos repouatur, visum fu it,

4. Acta J o h a n n i s  Kuna,  negociorum cum S u i d n i c e n s i -  
bus  et aliis creditoribus advocatus capituli quamprimum colligat, 
conclusum, R ^  mittenda.

Placuit etiam Calendarium raagnura reficiendum, recentiorum 
canonicorum insignia conjungendo.

Adra. Ríľ! dominus cancellarius revisionem rationum fabricae 
retulit, in eisdem nihil desiderari vel quod correctione opus ha- 
beat, inveniri, affirraans.

Scribendum G l o g o v i a m  propter legatura praepositi G e o r g i i  
S c u l t e t i  et B e r n h a r d i  D r e i s s i g m a r k ,  quod ven. capitulo 
debetur,

Ultimo conquestas fuit RJAS d. Bar t h .  J e r i n u s  de Caro l i  
magni servo, quod maximis se aífecerit injuriis, et publice in pla­
tea tanquam furiosus convicia infinita fere dixerit, sine ulla causa 
raeritove, eundera igitur atrociter puniri petiit et pro dignitate. 
Domini capitulum aegerrime ferentes importunissimam servi diffa-

1) Johannes Liubiczh, Canonicus der Cathédrale seit lofiO, Cancella­
rius seit 1572, starb 1591.
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matioiiem hane, concluserunt, vocandum esse ad deprecationem et 
revocationem publicara, quod si recuset, ad carceres poenamque 
proraeritara rapiendum.

Feria 4. in crastino B. Malthaei apostoli 22. Septembris 22. Sept. 

1399 Rm‘" .etc. dominis, archidiácono, ' suffraganeo, cancellano,
Seb.  Har t hmann,  Hi l t p r a n d t ,  Pe t ro  K o s l o r s k y ,  J o h a n n e  
Dh o n ,  J e r i n o ,  N i c o l a o  P r a u s s ,  F r a n c i s c o  U r s i n o  et A n ­
drea  C l i ma n n o ,  praelatis et canonicis, ad sonum campanae 
capitulan loco capitulariter eongregatis, Adm. R'liľ dorainus can- 
cellarius retulit, revisionem regestorum procurationis generalis prop­
ter teraporis angustiara negociorumque aliorura curara sufficientem 
lieri non potuisse, cura quoque id ipsura pluriura labor videatur, 
petiit assignari alios. Placuit igitur ven. capitulo, denuo rogare 
dorainum cancellarium eidemque adjungere d. J o h a n n  era D h o n  
et Ba l t h a s .  N e a n d r u m .

Revisio rationis hospitalis facta, et licet sufficiens et diligens 
satis videatur, melius et accuratius examinan eandem certisi de 
causis quibusdem moventibus necesse esse et cura senio jam con- 
fectus dorainus Lan de к decanus, usu oculorum destituatur, aliis- 
que extra capitulum hujusmodi rationes tractare, neque tutum nec 
aequum, merito et justo modo dorainum decanum hoc onere levan- 
dum esse alterique demandandum, praesertim cura penes ven. capi- 
tulura mutare et constituere super hoc, etiam irrequisito domino 
decano, mera volúntate constet, inprimis autem, cura opus j u t , de 
laudemiis et praepositura inquirere, ubi multum utrinque haerere 
satis appareat, et propter hoc mutare necesse omnino videatur; 
comraunicatis itaque votis suffragiisque repetitis et conciliatis', ad- 
ministrationem hospitalis suscipiendam exorarunt Adm. RiiT domi­
num archidiaconum J u l i u m L a n d u m ,  qui tandem in se recepii 
per annum, hac conditione, quod si minus placuerit postmodum^ 
dimittere sibi liceat. Facta quoque est relatio singulorura domi- 
norum de revisione regestorum et administratione procurationis 
villarum ven. capituli, et ubi discussis singulis, nihil defectus aut 
inendaruin patuisset, solitae post admonitionem ad futuram et con- 
tinuandam diligentiam, separatim omnibus gratiae sunt peractae.

Antequara vero ad divisionem villarum aut optionem ventura 
fuit, de laudemiis et poenis sive mulctis quaestio mota fuit; cum- 
que laudemia omnia ad ven. capitulum spectent, domini capitulum, 
statutis et sanctionibus majorům antecessorumque firm iter insistentes, 
uno et animo et ore statuerunt denuo et concluserunt, perpetuis
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temporibus duraturum et sánete sub relligionis vinculo observan- 
(luiji, ut laudemia omnia praediòrum et allodiorum ven. capitulo 
fidelìter restituantur, sicut etiam poenarum summae majores inter 
oinnes aequali proportione praesentes dominos dividantur. Domini 
«tiara administratores villarum de bis diligenter inquirant et ven. 
capitulo référant et asscribant. Quod ab omnibus firmiter hoc modo 
custodiendum constanter est receptům.

Deinde cura per ascensum ad episcopatus culmen Rľli domin' 
quondam scholastici villae tres vacarent. dividendae, simul obvenit, 

dominum E derum per biennium fere sine ven. capituli venia 
abfuisse discontinuum, et cum nemo sciat, ubi maneat aut quando 
revertatur-, placuit unanimi consensu, et hujus tres villas simul in 
divisionem interea temporis reducere, sine omni dubio, secundum 
statutorum commUnium descriptionem.

TRmus dominns Ad a m u s ,  episcopus Nicopol., suffraganeus et 
Cantor, repetila priore sua protestatione, quae in actis ven. capituli 
21. Maj. feria 6 . post Ascensionis domini conscripta iňvenitur, cum 
nunquam пес suffraganeus пес cantor aut canonicus esse desierit 
et permanere, ideoque residentiam non desposuerit, peliit in optn- 
one villarum se non negligi aut praetermitti, sed fraterno potius * 
affectu et amore, turn propter exhaustos labores plurimos, cum 
propter bullám S. D. N. et commendationem IfcĹ domini episcopi 
de villis sibi aliquid assignari, ne opus sit, de isthac et aliis- prae- 
teritionibus et neglectionibus juste conqueri, de quo expresse pro- 
testari sibi omnino sit necesse.

Domini capitulum, recedente eodem domino suffraganeo, habito 
desuper consultatione, quia non videatur in totum discontinuus 
fuisse, tenendam quidem ipsius rationem in optandis villis existi*- 
marunt, siquidem omnes disceptationes periculosae sint et exem - 
lis plurimis fuerint, ideoque de jure et rigore statuti remittendum 
aliquid, adeoque propter bonitatem, senium, merita multiplicia, resi­
dentiam diuturnam nec non suffraganeatus dignitatem, quae omnia 
magna cura laude et dexteritate fideliter ecclesiae praestitit, in 
ipsius desiderium Reverendi senis condescendendum. Sed quia 
majori parti propter non completimi sex mensium tempus diffini- 
tum prior sententia non placuit, proposita est villa Radmani t z  
per dominum Pe t r u m K o s l o v i u m  et notarium, cumque idem 
R'-~- dominus suflraganeus, spreta eadem villa, sententiam concep- 
tam firmiter retineret, ad divisionem ipsam villarum tandem com­
muni veto, de instantia praesertim dominorum juniorům progresšum
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fuit, et quia seniores domini praelati nihil optarunt, Adm. 
dominus cancellarius dimisit B o d z e n z i n  et P a s c h k o w i t z  accepit,
RiLs d. Ha r t h ma n n u s  dimisit B l a i s e h  et recepii B o d z e n z i n ,

^  Pe t r us  Ko si  ovi us dimissa" nulla villa optavit W i l k o -  
w i t z ,  RÍ" d. Bar t ho l .  Jer i nus  optavit G r a d u s c h o w i t z  et 
R a d w à i u t z ,  hac tarnen condilione, quod si d. suffraganeus R a d -  
w a i n t z  postmodum accipere velit, eandam dimittat, R̂ LS d. Ur~  
s i n u s  optavit K a e m m e l w i t z ,  R^î d. Ke a nd e r  P e n t s c h ,  R'*“,! 
d. Kl i man  n В lai  s ch.

Retulit ultimo Adm. R̂ L“ d. archidiaconus, sibi aperte medico- 
rum fide digna aliorumque hortatione et praemonitióne constare, 
pestiferae luis malum in civitate pluribus jam locis ingruere et pro 
temporis istius qualitate latius extendi posse, cumque pro contagio 
hoc vitando nihil magis commodum sit, nisi fuga sibi in tempore 
consulere, iis praesertim, qui alias valetudinarii sunt, aut meticulosi 
sive delicatiores, pro complexione naturali; quaesitum igitur fuit, 
num more consueto antiquorum capitulum sit solvendum.

Domini perpendentes periculum infectionis et contagii, singu- 
lorum diversas valetudines, melius esse statuerunt, principiis ob­
stare et tempestivius sibi consulere, unanimiter concluserunt, s o l ­
v e n d u m  e s s e  c a p i t u l u m ,  prout antea anno ( 1 5 j4 2 , 6 8 , 72 
et 85 factum fuit similiter, permitientes unicuique liberara abeundi 
et migraudi facultatem et redeundi usque ad festum Nativitatis Do­
mimene summum solenne, habituri tamen quilibet hoc tempore 
refectiones et distributiones consuetas, exceptis processionalibus et 
capitularibus, quae praesentibus et perseverantibus solum compe- 
tunt, salvo semper offertorio consueto, ita tamen ut ven. capitulum 
de loco mansionis cujuslibet certum sciât, perseverantibus etiam 
dominis refectiones in duplo cedant ex procuratia generali sol-  
vendae.

Pulsu igitnr campanae capitularis ad quadrantern quasi horae 
facto, Deo hoc foeliciter et sine dispendio concedente, capitulum 
de facto solutum etc.

Feria 2. die Francisci abbatis 4. Qctobris R,ni; etc. dominis, 4. Oct. 
J u l i o  La u d o ,  archidiácono, sulfraganeo et cantore, cancellano, 
T i n t z m a n n o ,  J o h a n n e  D h o n  et B a r t h o l o m a e o  J e r i n o ,  
praelatis et canonicis, per schedam convocatis in aulam sive curiam 
episcopalem ad R“  invitatis. Quibus praesentibus R™ proposuit,

1) im Originale ist die folgende Seite leer.
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propter cogentem necessitatem convocatum esse capituhim. Priraum 
ut obiter referat, sessionis causa obortam fuisse dissensionem in 
ingressu Ni s s e n  si  aliquam, eandem vero, salvo ven. capituli ho­
nore, sustulisse.

Cum porro summus magistratus uterque nihil magis desiderent, 
velint et mandent quam pacem veram et animorum sinceram re- 
parationem conjiinctionemque et de omnibus modis cogitent, inter 
alia hoc primarium succurrere, ut de omnibus et singulis rationes 
suffìcientes reddant, de quibus dudum et sedalo etiam ipsemet mo- 
nuerit. Jam se exhibere mandatum domini nuncii satis grave et 
comminatorium, ut infra 15. dies administratores etiam ex decreto 
SS. oecumenici concilii Tridentini1)  omnes rationes reddant, sub 
poena mille ducatorum et omnium censurarum ecclesiasticarum, mo­
liere ergo fraterne et peramanter, de commodo et salute ecclesiae 
et proprio quisque solliciti esse et in idem attendere velint, quia 
melius, reddere rationem episcopo quam S. Caes. Majestati aut do­
mino nuncio.

Lectum ergo mandatum de dato 18. Sept. (15 )99  ad R1̂  do­
minum episcopum, ut secundum sacros cánones et concilii Triden­
tini dispositionem omnes de singulis proventibus, redditibus, juri- 
bus et obventionibus episcopatus Y r a t i  s 1 a v i e n s i s ad manus 
Rmi_ exactam reddant rationem, prout verba mandati sonant. In- 
seratur.

2 ) Locationes praediorum, quae domini» confratribus tempore 
vacationis locata sunt, evidentibus de causis, repetere necesse sibi 
omnino, erratum inibì esse in multis et iis praesertim, quad ante 
tempus conducti locatore» ejecti, quod ultra tempus administra- 
tionis concessa, minuto insuper precio, pecuniis etiam anticipa- 
tis etc.

3) Regesta episcopatus, quae toties jam requisiverit, maximum 
sibi praejudicium et defectum parere, spoliata et vacua omnia re­
perire aedificia, tecta ventis, pluviis et furibus pervia, adeoque 
omnium rerum difficultatem summam apparere et penuriam, sicut 
in ratione frumentaria, quam d. T i n t z ma n n  dedit,  O t m u c b o -  
v i a e  exiguum aliquid vix superesse videat.

4 )  Propter Imereditatis difficile multum negocium petere, ut 
quamprimum molestia ista tollatur, quod ipsum, quo diifertur diu- 
tius, eo pejus in ven. capituli et interessentium currere damnum li-

1) Sessio 24. de reformat, cap. 16.
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quidissime conste!. Mandata autem imperatoris bina jam repres- 
sisse studio singulári et dissimulasse severissima, excusationes ig i-  
tur in posterům coactum admitiere se millas amplius posse, cum 
insuper imperator ipse et camera S l e s i a c a  propter responsum de 
24000 thaleris sine intermissione instent.

3) Cancellariam curiae episcopalis non sine rationibus suffì- 
cientibus commisisse domino cancellano et domino Hoe nni c hauj  
et quia errores reperiuntur, advocatus etiam libros ad se domum 
recepii, quos in loco potius relinquere oportebat, de defechi et 
damno requirendo.se expresse protestan.

6) K u n a e ,  archidiaconi O p p o l i e n s i s ,  acta recepisse quidem, 
informationem vero consiliumque de iisdem desiderar!.

7 ) De testamentis episcoporum et canonicorum, quae non ser- 
vantur, monere correctionem, ut fides venerabile capituli con- 
servetur.

8)  Ad divisionem tertiae partis omnium percipiendorum do­
mini deputentur et inventarium conficiatur.

9 )  Monuit tandem ad aequitatem et studium verae, non si-  
mulatae pacis et fraternae conjunctionis, quam ipse summo studio 
integram inviolatamque observare et tenere intendat, ita ut publica 
potius quam privata sine affectu quisque sedulo curet, sicut ven. 
capitulum per literas hortari se voluit. Quod si autem ven. capi- 
tulum erroris aliquid in episcopo depreliendat, de eodem fideliter 
et competenter informet.

Steurarum summam imperator petit 50,000. Videat ven. ca­
pitulum, ne mora penes se aliqua constet.

Deputandi domini in curiam episcopalem ad traditionem sub- 
ditorum eras hora octava.

Domini capitulum, audilis istis omnibus, petierunt delibera- 
tionem et, data venia, omnes pariter in aedes domini decani con- 
festim se contulerunt, ubi de articulis istis deliberatum et conclu- 
sum fuit, ut sequitur.

1) Licet inusitatum hacteinis fuerit, rationes dare administra- 
tionis, sed quaestoribus potius idem incumbat, tamen, ne ven. ca­
pitulum male audire oporteat, fiat specialis cujuslibet denominata 
administrationis ratio.

2) Rogandum a R™ domino episcopo, ut, si fieri potest, con- 
fratribus locationes prae aliis concédât, sin minus, ven. capitulum 
se nolle opponere.
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3) Regesta quaesturarum episcopatus per iiotanum absolute tra- 
dantur.

4) Haereditatis episcopali negocium quamprimum omiiique 
industria pertractandum, quia autem ipsi haeredes jam sunt prae- 
sentes, fiat periculum hoc die. In hunc ergo usum confestim de­
putati Adm. R1!!-, Nobiles, Magnifici et Clarissimi viri, d. archidia- 
conus, d. cancellarius, d. T i n t z m a n n  et d. Ha r t h ma n n ,  qui 
hora constituía pomeridiana prima in aedibns domini archidiaconi 
conveniant.

5 ) Rogandum esse K’üïl?, ut audiat diligenter et benigne par­
tium in causa J o h a n n i s  Kuna  qiiaerelas, quem propter fúgam 
graviter puniat, cum eadem in despectum ven. capituli et domino- 
rum administrátorům maximum facta. Consultores vero secundum 
statuta capitularía, titulo de altentautibus contra capitulum, sine re­
missione et conniventia puniantur.

6) Ad dividendám et conscribendam supellectilem sub inven- 
tarium deputati R'"“! dominus praepositus et d. Ti nt zmann.

7) Rogabunt R"!ï!; domini deputati, ut relinquat ven. capitulo, 
quod imperator propter sumptus ad legatäones factas promisit; item 
consolationes et reliqua.

8) Conquerantur iidem domini apud RHľtľl, quod abbas Vin- 
centiniis dominis administratoribus homagium praestare noluit, sicut 
nec domum scholasteriae S. Crucis tradidit.

9 ) Fiat intercessio pro G l o g o v i e n s i b u s  ad impetrandam 
ecclesiam parrochialem.

10) Cum Illltül dominus nuncius a ven. capitulo requirat man- 
datarium, qui eidem in causa Hani ana  praesto s i t P r a g a e ,  com- 
mittendum hoc domino B a r t h o l o m a e o  W i r i c h i o ,  cujus diligen­
tia et notitia jam probatur. Fiant literae mandati, quas d. Hart ­
ma n n  propter occupationes notarii in se recepit.

11. Oct. Feria 2. ante Hedvigis 11. Octobris anno 1599 Rľľ etc. do­
minis, decano, suffraganeo, cancellano, T i n t z m a n n ,  I l i l t p r a n d t ,  
J o h a n n e  D i m u, praelatis et canonicis, per schedam in domum 
domini decani congregatis, ordo divinorum officiorum revidendus, 
domino T i n t z m a n n  traditus eidemque magister A d a m u s  K e s s e l  
adjunctus.

Adm. R'1“* decanus obtulit rationes pecuniarum, quas vacante 
sede ad se recepit, una cum administrationis utroque sigillo, fra­
terne et serio monens, rationem diligentem adhihere velini,  ne jura 
ven. capitali offendantur aut laedantur, prout in folio primo earun-
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dem rationum depositarum, quantum in se est, cavendum esse pu- 
taverit. Si enim pecuniae istae, vaeantis sedis, ad capitulum pleno 
jure pertinent, opus non esse rationibus, sin minus, fiant necesse 
esse.

Insuper idem dominus decanus laborum, melestiarum et cura- 
rum respectnm haben condignum postulavit. Johannis eliam do­
mestici sui rationes simul sunt depositae.

Lectae literae R'üL domini episcopi propter steurarum rationem 
exactissimam et collectionem. Cum igitur ven. capitulum nesciat, 
ubi tanta steurarum moles lateat, scribendum domino procuratori 
generali d. Ha r t h ma n n ,  ut rationes omnes et singólas cum pe-  
cuniis deponat, ne venerabili capítulo maximum exinde praejudicium 
occurral.

Adm. R'IL domini, d. cancellarius et d. N i c o l a u s  T i n t z -  
mann ad tradendos subditos totius districtus K a n t h e n s i s  capitu- 
lariter deputati, de comitatu Rmi_ domini episcopi redeuntes refere- 
bant, nomine et mandati R ľl ven. capitulum salutando, eundem 
dominum R ^  fie conferendis steuris serio admonere, quae ad 
novem millia thalerorum currere summam et hic restare perhiben- 
tur. Deinde quod haereditatis negocium, rnagnae curae, cum vi­
dea! aperte Rľľlí, integram venerabili capitulo haue nunquam fuisse, 
siquidem dicta quoque nuperrime dies petulantia et levitate advo- 
cati capitularis sola fuerit impedita, magno exemple etj indignitate 
ipsorum haeredum, de quo ipsi haeredes apud S. Caes. Majestatem 
graviter sino dubio conquesti, malum non leve ciebunt.

Ad literas doctoris N o e  E y t h n e r i  hodie exhibitas respon­
dendum, relaxationem esse factam, quod si vero aliquis extra ea- 
pitulum impediat aut detineat, conquerendum apud R"^", cujus au- 
thoritate petita forte assequi possit.

Feria 3. in crostino B. Lucae evangelistae 19. Octobris 1599, 19. Oct. 
Rľtl etc. dominis, suffraganeo et cantore, Conr ado  W a i b e l ,  can­
ce llan o , N i c o l a o  T i n t z m a n n ,  Pe t r o  K o s l o v i o ,  J o h a n n e  
D h o n  et B a r t h o l o m a e o  J e r i n ,  praelatis et canonicis, per 
schedam capitulari loco convocatis, Rfili“ dominus episcopus sigil- 
lum majus episcopale petiit, quod in custodia ven. capituli asser- 
vatum luit. Domini capitulum idem requirentes debito modo et 
consuetis rationibus sive conditionibus, dempto etiam privato, per 
dominum cancellarium tradi annuerunt.

Cum etiam idem dominus episcopus, ad componendum et per- 
tractandum haereditatis episcopalis negocium quatuor ex gremio
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ven. capitali N i s s a m  cum plenipotentia perfecta mittendos postu- 
laverit, exorati sunt in hunc usum et commissionem Adm. R<1i ,  do- 
minus cancellarius, d. T i n t z m a n n  et d. Ha r t h ma n u ,  R^_ do­
mino praeposito O t m u c h o v i a e  existenti in hoc negocio con- 
jungendi.

Cumque penes capitularem advocatum omqis fere totius cau­
sae informatio constet, in praesentia continuo injunctum fuit, ut 
in comitatu dominorum simul N i s s a m  abeat, quaeque ad causae 
documenta in promptu et necesse sunt, omnia et singula minutim 
quoque perquirat et secum illuc asportet, ne aliqua denuo quaerela 
propter defectum moveri possit.

Vocatus itaque d. H a r t h ma n n u s  per literas peremptorie, ut 
visis iisdem, e vestigio adsit, omni exceptione et excusatione 
neglecta.

Dominis praedictis etiam revisio rationum et regestorum do­
mini Adami  Lan dek ,  decani, communi voto est commendata.

Placuit etiam singulis septimanis per pulsum campanae con- 
vocandum capitulum, ut praesentes pro temporis commoditate, re­
rum tractandarum exigentia et placito qnisque accedere possit.

Consultatum fuit de disciplina et regimine inter Post-Summanos 
et reliquos in Insula suspectes, quid de illis agendum.

Yisum quidem fuît, pestis causa lahorantium post Summum 
tabernacula extruenda, ut separatim ibi vivere et sustentan possint 
infecti, aedes autem illorum occludantur vitiatae. De sepulturae si­
militer loco post Summum, cum in coemiterio ecclesiae cathedra- 
lis locus nunc plane sit mílius, sed cum retro Summum locus quo­
que benedictus non inveniatur, necessitate urgente, interim ibidem 
in loco quodam sepultura constituenda, postmodum cessante infec- 
tionis malo, benedicenda. Ita isthaec cura et vigilum pro majori 
adhibenda diligentia inspectio advocato capitulari demandata.

Viduae domini d. G e o r g i i  L u d o v i c i  B o i i  frumenta cum 
aliis petenti de servito dari coiiclusum.

Amanuensi D a v i d i  S e n f t l e b e n  cum testimonio decem tha- 
leri ex hospitali assignati.

De precio frumentorum visum quidem fuit, ad tres thaleros 
singulos modios censitis et subditis constituere; sed domino fru­
mentario tandem hoc commissum, termino Martini assignato.

Insignia ad calendarium majus ordinanda et disponenda domini 
cancella™ curae et discretioni commissum.

In manibus Domini Dei Omnipotentis Nostri sortes humanarum
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rerum omneš et singulas versari et secundum absconditissimam 
ejusdem voluntatem rotari, cujus etiam non est qui resistere possit 
voluntati, manifestum', non in corporalibus quidem solumf, sed et 
animae salutem concernentibus, dummodo pietatis studium et pre- 
cum assiduitas vera intercédât, quod etiam, vocatione singulári di­
vina, etiam naturali quadam influentia, parentum exemplum et dis­
ciplina augere et excolere videntur.

Ego quidem, naturae aliquo ductu, innuentibus hoc astrorum 
inclinationibus, a teneris sive incunabulis, cultura divinum, eccle- 
siasticas ceremonias, oratumve, divinám inprimis musicam, summo 
studio colere nunquam desii et propterea catholicorum conversatio- 
nem, quantum omnino licuit, sectatus sum, unice cxpetens et per- 
quirens occasiones, eisdem operara meara universam locare, sed 
continua meorum etiam, quibus juvare propositum decebat potius, 
cautione et refragatione impeditus, tandem maxima tarnen quasi 
difficultate ad ven. capituli V r a t i s l a v i e n s .  utriusque servitia con- 
scendere vix contigit; eodem quippe tempore, cum turbarum plena 
essent omnia distractionumve. Ita miser in haec infoelicia multo 
cum dolore et moerore incidi negotia pluriumque odia, persecutio- 
nes et infestationes subire sentii, firmo tarnen et constanti semper 
animo, pacatis et sublatis rebus istis et afflictionibus durissimis, 
per tempus vitae meae exiguum restane, in statione divinitus con­
cessa durare, exemplo utriusque sexus avorum, atavorumque, quo­
rum memoria singulis lions et momentis ob oculos versari et aures, 
omnia ecclesiarum et domorum fere aedilicia magnifiée common- 
strarunt. J e n k w i c i o r u m  P o s s a d o v i a e  gentis successive nomi- 
natorum, W e i g e l i a n o r u m ,  P r o c k e n d o r f f ,  S c h e b i t z ,  G o s -  
s i n g e r ,  et aliorum innumera cognatorum et agnatorum monumenta 
Insula haec habet, quorum venerandae antiquitatis potè vestigia 
sectari et pium est et justum.

Nescius autem, quo fato, anne iniquo ex eodem avocari con- 
tigit officio, cum videlicet R™  d. P a u l u s ,  noviter hoc tempore 
electas et coufirmatus episcopus, ad privata in aulam episcopalem 
servitia me avocavit. Suspecta pluribus fuerunt, domini mei olfen- 
sionibus in me miserum, innocentera tarnen, redundantibus; quod, 
decedente eodem episcopo, fato inopinatissimo, aperte sentire, 
accidit.

Cumque in hoc notariatus officio vivens, solus, auxilio fidelis 
collegae destitutus, in tanta rerum gerendarum copia et molestia, 
ingruente sub finem pestiferae luis contagio, omnia absolvere non
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possem ; acta isthaec postmoduin in librum hune conscribere jussus 
sum. Quae ipsa, quod Deum et conscientiam meam contesto?, 
tanta fidelitate confeci, quantum pro captu meo percipere potui.

Dolores autem meos et difficultates augere hoc maxime vi­
sum fuit, quod antecessor meus omnia per duodecim annos prae- 
cedentes acta conscripta cum multis aliis ad informationem ma­
xime necessariis abscondita et celata, secum extra domos capi­
tulares ultra dimidium anni detinuit, quod unicum quantum me ubi­
que impedierit et turbaverit, sanae mentis posteri pie et sincere 
cogitent.

Nunc, de caeterig offensionibus supersedendo, meo exemplo 
et quaerelis successor sapiat, ¡j.^8sv âvapaXXôp.evoç, studiose per- 
pendat et recolat et cautissime omnia peragat meque excusatum ha- 
beat, bene facial et dicat mihi absenti et mortuo quoque. Dei 
omnipotentis auxilium et fortunám temporis aevique succedentis foe-  
iciorem rectioremque cuique subsecutorum sincere peroptans. Valete.

Buch- und S te ind ruckere i von A. Letzet.
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